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Vorwort 


Krieg und Inflation haben die urfprüngliche Abficht des Ver- 
lages, für die einzelnen Jahre Nachtragsverzeichniffe zu Hayn- 
Gotendorfs »Bibliotheca Germanorum erotica« herauszugeben, 
vereitelt. Jetzt, nach ı5 Jahren, foll das Unterlaffene nachgeholt 
werden. Die beiden Bibliographen Hugo Hayn und Alfred Goten- 
dorf find inzwifchen verfchieden. Aus diefem Grunde ift der 
Unterzeichnete, der bei der Abfaflung feiner »Gefchichte der 
erotifchen Literatur« dauernd die Neuerfcheinungen auf dem 
Gebiete des erotifchen Schrifttums aufmerkfam verfolgen mußte, 
' zur Bearbeitung des 9. Bandes verpflichtet worden. 

Um Einheitlichkeit zu gewährleiften, wurde im großen und 
ganzen das für die acht Hauptbände gewählte Schema beibe- 
halten. Da diefer Nachtragsband in der Hauptfache das Ver- 
zeichnis der Kriegs- und Nachkriegsliteratur bringen foll, find 
_ ältere Werke nur dann aufgeführt worden, wenn ihnen ein be- 
fonderer Wert innewohnt oder wenn es fich um Berichtigungen 
(Abkürzung: B) oder um Ergänzungen (Abkürzung: E) handelt 
(die hinter den Buchftaben B bzw. E folgenden römifchen Ziffern 
bezeichnen den Band von Hayn-Gotendorf, die arabifchen Ziffern 
die Seite). Befonders mühfam war bei älteren Werken die jedes- 
malige Nachprüfung, ob fie in den acht Hauptbänden bereits 
Erwähnung gefunden haben. 

Über die Berechtigung der von den beiden Bibliographen ge- 
wählten Anordnung und die Einfügung befonderer Stichworte, 
wodurch die alphabetifche Reihenfolge oft durchbrochen wird, 
kann man natürlich geteilter Auffaflung fein. Entfchied man fich 
für bezeichnende Stichworte, wie z. B. Berlin, Flagellantismus, 
Paris ufw., worunter die einfchlägige Literatur zu vermerken war, 
fo würde es die Benutzung wefentlich erleichtert haben, wenn 
die bevorzugte Anordnung auch ftreng durchgeführt worden wäre. 
An diefer Konfequenz hat es Hayn, was von der Kritik fchon beim 
Erfcheinen des erften Bandes bemängelt wurde, zuweilen fehlen 
laffen. So findet fich beifpielsweife »Zwanzig Jahre aus dem Leben 
einer jungen Frau« richtig unter dem Buchftaben Z verzeichnet, 
»Taufend und eine Nacht« jedoch fucht man vergebens unter T 
und entdeckt die Ausgaben fchließlich unter »Nacht«. »Venus in 
Indien« hat feine Stelle unter dem Stichwort »Oftindien« gefunden, 
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worauf man fchwerlich verfällt. »James Grunert« darf man unter 
dem Stichwort »Berlin«, »Jofefine Mutzenbacher« unter »Wien« 
fuchen. Derartige Willkürlichkeiten erfchweren, was man den 
Kritikern zugeftehen muß, die Benutzung. Im Prinzip ift die 
alphabetifche Titelaufnahme vorzuziehen. Erfcheint eine fyfte- 
matifche Zufammenttellung für einzelne Gebiete geboten, fo wäre 
möglichft vollffändige Zitierung unter einem Stichwort zu er- 
ftreben. Wer fich jedoch in den Hauptbänden beifpielsweife über 
die verfchiedenen Ausgaben der »Fanny Hill« informieren will, 
darf fich Zeit und Mühe nicht verdrießen laflen. 

Von verfchiedenen Seiten ift Hayn, deflen Verdienfte ich wohl 
am beften zu beurteilen vermag, feine deutlich zur Schau ge- 
tragene Antipathie gegen alles Obfzöne verübelt worden, und 
tatfächlich wird man auch des Eindrucks fich nicht erwehren 
können, daß Hayn bei der Aufnahme fotadifcher Schriften einen 
fchweren Gewiflenskonflikt mit feiner Moralauffaflung zu durch- 
kämpfen gehabt haben muß. Man kann diefen Schluß z. T. aus 
feinen für folche Elaborate abfprechenden Werturteilen, wie »ekel- 
haftes Machwerk«, »gemeines Sotadicum«, »Hauptunzuchtsmaga- 
zin« ziehen. Diefer ihm gemachte Vorwurf entbehrt nicht einer 
gewiflen Berechtigung. Wer wie Hayn ein ganzes langes Menfchen- 
leben hindurch faft ausfchließlich mit der Bibliographie erotifcher 
Schriften fich befaßt hat, von dem darf man doch wohl auch ein 
menfchliches Interefle an dem freiwillig zur Bearbeitung gewählten 
Stoff vorausfetzen, ganz abgefehen davon, daß Werturteile einem 
Bibliographen fchlecht zu Geficht ftehen. Seine Aufgabe erfchöpft 
fich in der kühl fachlichen Aufnahme der einfchlägigen Buchtitel, 
ohne für oder wider zu der moralifchen Tendenz der genannten 
Schriften empfehlend oder abfällig fich zu äußern. Jede Stellung- 
nahme geht m. E. über die ihm gefteckten Grenzen hinaus. Dem- 
zufolge ift in vorliegendem Bande von jeder Kritik Abftand ge- 
nommen worden, es wurde auch jede Klaffifizierung in zahme, 
galante, obfzöne und kuriofe Bücher unterlaflen, weil eine der- 
artige Bezeichnung in gewifler Beziehung bereits einem Werturteil 
gleich käme. 

Auf die Aufnahme fämtlicher der Venus Urania geweihten 
Schriften mußte begreiflicherweife verzichtet werden, was keiner 
Begründung bedarf. An den Begriff »Kuriofität« wurde ein 
ftrengerer Maßftab angelegt. Man faßt ihn ja leider viel zu fehr 
als ein Sammelbecken auf, in dem alles untergebracht wird, was 
fich fonft nirgends einordnen läßt. Als »curios« wurde hier nur das 
wirklich Seltfame, das Groteske verzeichnet, das aus dem Rahmen 
des Alltäglichen fällt. Aufdie Zitierung von Volksliedern und Rättfel- 
fammlungen durfte demgemäß verzichtet werden. 

In einem Punkte unterfcheidet fich diefer Band wefentlich von 
den acht durch Hayn und Gotendorf bearbeiteten Bänden. Hayn 


Vorwort viI 


war es in der Hauptfache, der feinen Stolz darein fetzte, die für 
Erotika im Antiquariatsbuchhandel geforderten bzw. erzielten 
Preife zu vermerken, und diefe Angaben machen prozentualiter 
einen großen Teil feiner bibliographifchen Aufzeichnungen aus. 
Diefe Preisangaben wurden im 9. Band als unnötiger Ballaft über 
Bord geworfen. Hayns Standpunkt mochte für ftabile Verhält- 
niffe gewiß feine Berechtigung haben, kaum aber noch für die 
heutige Zeit. Wir haben inzwifchen das »Stahlbad« des Krieges 
und danach das nicht minder fchmerzhafte der Inflation über 
uns ergehen laflen müflen, und diefe gewaltigen Ereigniffe gingen 
naturgemäß nicht fpurlos an den für erotifche Literatur in Be- 
tracht kommenden Käuferfchichten vorüber. Ihre Reihen haben 
fich gelichtet, die Gefchmacksrichtung hat fich vielfach verändert. 
Wer heute noch fittengefchichtlich intereflante Werke fammelt, 
wird vielleicht bereits morgen feiner Sammlung überdrüffig und 
ftürzt fich auf andere Objekte. Erotik feffelt nur periodifch. 
Will der Antiquar Gefchäfte machen, muß er in feinen Preifen 
weitgehendes Entgegenkommen zeigen, da mit kapitalkräftiger 
Konkurrenz zu rechnen ift und der wirklich ernfthaften Inter- 
effenten nicht allzuviele find. Unfer Blickfeld erweiterte fich. Durch 
Kino, Radio und Sport wird der Bibliophilie gewaltiger Abbruch 
getan. Demgemäß zeigt fich in den Preifen von Eroticis eine große 
Unficherheit. Sie differieren oft um das Doppelte und Dreifache, 
wobei der teure oder billige Einkauf natürlich eine beachtens- 
werte Rolle fpielt. Für Auktionsergebniffe jedoch gibt nicht immer 
das wirtfchaftliche Gefetz von Angebot und Nachfrage eine aus- 
fchlaggebende Rolle, fondern Momente fpielen hier mit, die alles 
andere als einen der wirklichen Marktlage entfprechenden Preis 
zuftande kommen laflen. Daß, nebenbei gefagt, das Auktions- 
wefen dringend einer Remedur benötigt, bedarf für die Einge- 
weihten keiner weiteren Erörterung. Unter diefen Umftänden 
fcheinen mir die Preisangaben [für die Kriegs- und Inflations- 
periode fcheiden fie an fich fchon aus], die fich auf fo unzuver- 
läffige Quellen ftützen, einen recht problematifchen Wert zu 
befitzen. Außerdem hielt ich es nicht für angebracht, den Anfchein 
au erwecken, als ob durch die Herkunftbezeichnung für einzelne 
Händler Reklame gemacht werden follte. 

Noch einige Worte über die Benutzung des Regifters. Durch 
die von Hayn gewählte Anlage hat es fich nicht immer vermeiden 
laffen, Schriften unter Stichworte einzureihen, mit denen fie nur 
in lofem Zufammenhange ftehen und deren Eingliederung gerade 
hier der Titel nicht rechtfertigt. Es wurden deshalb alle diejenigen 
Schriftfteller und Schriften in einem befonderen Regifter vereinigt, 
die nicht bereits im Titel einen Hinweis auf das Stichwort, unter 
dem fie ftehen, enthalten. Kehrt jedoch das Stichwort im Titel 
des zitierten Buches wieder [z. B. »Abenteuer einer Parifer 
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Kokotte« unter »Paris«], fo wurde auf die Einordnung in das Re- 
gifter verzichtet. 


Zum Schluffe erfülle ich die angenehme Pflicht, allen Samm- 
lern und Antiquaren, die mir bei der Bearbeitung durch ihren 
fachmännifchen Rat behilflich gewefen find, hier meinen wärmften 
Dank auszufprechen. Ganz befonders verpflichtet bin ich Herrn 
Oberbibliothekar Dr. Ebert von der Deutfchen Bücherei in 
Leipzig und Herrn Polizeivizepräfident Dr. Weiß in Berlin, die 
mir die ihnen unterftellten fekretierten Sammlungen bereitwillig 
zugänglich machten, fo daß es durch diefes anerkennenswerte 
Entgegenkommen mir gelungen ift, den Nachweis von dem Vor- 
handenfein fo mancher Schrift zu erbringen, die als Eintagsfliege 
fich nur eines kurzen Dafeins erfreuen konnte. 


Berlin-Schöneberg, Juni 1929. 
Dr. Paul Englisch 
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A. 


ABC, Das. 8°. 8S. (S. ı Titelblatt, S. 2 Vorwort, unterzeichnet 
1. Auguft 1921, Weftenham, S. 3—7 Text, S. 8 Schlußvignette). 
250 hn. Exemplare und 25 auf Bütten, von S. Sido handkoloriert. 
Das bekannte Studenten-ABC, 102 Verfe. Sotadifch. 

ABC für große Kinder. ©. ©. u. J. (ca. 1902). 

Verb. d. Ldg. I, Berlin, 5. A. M. 17/o2. 
ABDEL GAWAD-SCHUMACHER, Dorothea. Ehe und 
Liebesleben im Islam. Dresden, Verlag der Schönheit (1921). 
Kl. 8°. 72 S. (Bücher der Schönheit, Bd. 5.) 


ABEL, Adam. Das geht zu weit. München, PaulStangl Verlag, 


IP: Befchlagnahmt d. A. G. München 6. 5. 27. B. B. B. 1927 v. 

11. 5. 27. 
ABENTEUER, Die fünfzehn, des Mutius (Le quindici 
avventure d’amore di Mutius). Erfte freie Umdichtung aus dem 
Italienifchen von Marco COavallarzı, Texte und Bilder wurden in 
den Jahren 1885 bis 1909 auf der Kunftakademie in Florenz in 
Kupfer geftochen und in 175 Exemplaren auf der Handprefle 
gedruckt. Accademia di belle arti — Firenze. Qu. 8°. ı5 Bl. u. 
15 Bilder. ! 

Sotadifch. 

Verb. d. Ldg. I Berlin ı7. J. 1068/24. 
ABENTEUER, Das, der Baronin. 16°. 25 S. [Im Debego- 
Druckverfahren vervielfältigt. ] 


ABENTEUER, Galante, eines Enkels des berühmten 
Faublas in Italien, Spanien, Griechenland. Leipzig, Leipziger 
Literaturbureau, ca. 1882. 8°. 

[B. 1,8] 

Verb. d.Ldg. Leipzig V. II. 10/82 — J. III. A. 35/82. 
ABENTEUER, Galante, eines Hufarenoffiziers. Buda- 
peft, Sachs & Pollack (um 1900). 

[B. I, 8.] 

Verb. d. Ldg. Leipzig IV. 16/og3. IV. 16/03. 
ABENTEUER, Galante, in Wort und Bild. Leipzig, Inter- 
nationaler Verlag G. m. b. H. (um 1910). 8°. 

Verb. d. Ldg. I. Berlin 38 J. 233/13. 

ABENTEUER, Galante, eines Kavaliers. Roman aus der 
Welt, in der man fich nicht langweilt, von Raoul Freiherr von 
Wellenthal. Zürich 1917. Bei Feldegg & Strauß. [Angeblich 100 
handnumerierte Expl., Lithographie.] 8°. 607 S. 

Sotadifch. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 176/19. 


ı H. Bibl. erot. IX. 
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ABENTEUER, Nächtliche, im Liebestaumel. Erzählung 
eines Roues. Budapeft 1900. 8°. 
Verb. d. Ldg. Chemnitz II. 607/02. 

ABENTEUER, Nächtliche, im Liebes- und Wolluft- 
taumel. Erlebniffe eines Roues. London, Heinrich Lauermann, 
1905. 8°. 36 S. 
[B. I, 10.] 

Verb. d. Ldg. Chemnitz II 607/o2. 


ABENTEUER, Nächtliche, im Wollufttaumel. Amfter- 
dam 1898. 8°. 

Verb. d Ldg. Berlin. 14. J. 1/10. 
ABHANDLUNG, Hiftorifche, von den Ehegefetzen und 
den verbotenen Ehen. Bützow und Wismar 1761. 8°. 270 S. 


ABHANDLUNGEN und Betrachtungen über die Frauen- 
zimmer. Aus dem Italienifchen. OÖ. O. 1781. 8°. 166 S. 
ABRAHAM a Santa Clara (d. i. U. Megerle). Abrahamifches 
Befcheid-Effen foll man wohl nicht vergeffen, er hat es 
hinterlaflen, mir gfallt es über die maflen, wer nicht will glauben 
diß, fteck Brillen auf und liß. So wird er finden, daß es keine ge- 
wärmte Speifen, fondern recht fafftige Bißlein und wohlgefchmacke 
UÜberwührlein; aus dem Zehrgaden des Jenigen, welcher mit 
feinem Tractament einer hierin begriffenen Concepten vor 
Kayferl. Maj. beliebt hat aufziehen dörffen. Aus den Manu- 
fcriptis vorgefetzt u. aufgetragen von P. Fr. Alexandro a Latere 
Chrifti. Wienn, u. Brünn. Joh. Paul Krauß, 1736. 4°. ıo Bll. 
616 S., ı6 Bl. Reg. 

Goedeke und Ebert verzeichnen diefe Ausgabe nicht. Zwei- 

farbiger Titeldruck (rot u. fchwarz). 

ABRAHAM, Pater, a Santa Clara. Von E. Schnell. Würz- 
burg 1876. 
— — Denecke, A. Sittengefchichtliches aus Abraham 
aSanta Olara. (Ztfchr. f. d. deutfch. Unterricht 1904. XVIII, 
S. 104—123.) 
ABRAHAM a Santa Clara, Die Werke — — in ihren 
Frühdrucken. Von Karl Bertfche. Freiburger Diözefan-Archiv 50 
(N. F. 23) 50—81. 
ABSCHIED, Der. (um 1914.) 

Verb. d. Ldg. III Berlin, A. 4. J. 891/14. 
ACETATE de Fer oder Eine Heirath mit .Hinderniffen. 
Ein chemifcher Schwank in ı Akt. Breslau, Marufchke & Berendt, 
1880. (Utile cum dulci, Heft XII.) 8%. IV u.52S. 

Perfonen: Dr. Fauft, ehemals Alchimift, Inhaber eines Ehe- 


vermittlungskomtors, Wagner, fein Famulus. Szene: Faufts Bureau. 
(Katalog d. Samml. Kippenberg Nr. 2333.) 


ACHMED und Chlotilde. Erotifches (!) Theaterftück in 
Verfen. Bofton 1899. 16°. 23 S. 
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ACHMED und Chlotilde. Trauerfpiel in einem Aufzuge von 
Hochtftehter. ©. O. u. J. (1907). 8°. ı5 S. 


ACHMED und Clothilde oder 24 Stunden vor der Hochzeits- 
nacht. O. O. u. J. (1913). Kl. 8°. 32 S. 
Umfchlag: Achmed u. Chlothilde, oder 24 Stunden vor der 
Hochzeitsnacht. Polterabendfcherz in einem Akt. Privatdruck. 
Verf.: Felice Dubois. 
ACHMED und Clotilde. Pikanter Akt für Herrenabende. 
Kunftverlag Zürich o. J. 

Verb. d. Ldg. Roftock M 24/o5 
ACHMED und Klothilde. Liebes-Luftfpiel in 4 Akten. Von 
Dubois. Paris, H. Dreyfus, o. J. 

Verb. d. Ldg. Elberfeld 8 J. 502/13. 
ACKERMANN, J. F. Über die körperliche Verfchieden- 
heit des Mannes vom Weibe außer den Gefchlechts- 
teilen. Überfetzt v. J. Wenzel. Mainz 1788. 


ACKERMANN, Otto Erich. Intimitäten. Erlebtes und Er- 
laufchtes. Halle, A. Reinifch, o. J. (1920). 8%. 96 S. 


ACKERS, Maximiliane. Freundinnen. Ein Roman unter 
Frauen. Hannover, Paul Steegemann (1922). 8°. 164 S. (5. und 
6. Tfd. 1928). 

Tribadenroman. Verfaflerin ift eine junge Berliner Schau- 

fpielerin. 

ADAM und Eva. Eine paradiefifche Gefchichte (Geheimnisvolle 
Bibliothek, Bd. 42). Dresden, Dresdener Romanverlag. 

Verb. d. Ldg. Dresden V. A. 217/08. 
ADAM, Paul. Hygiene des Liebeslebens. ı1.—2o0. Tfd. 
Hannover, Capitol-Verlag Adam & Co., 1923. 8°. 48 S. 


ADLER, Otto. Die mangelhafte Gefchlechtsempfindung 
des Weibes. Anaefthefia sexualis feminarum. Anaphrodifia dys- 
parennia. 3. verm. u. verb. Aufl. Berlin, Fifcher’s med. Buchhdlg., 
1919. Gr. 8°. XVI, 232 S. m. Figuren. 


— — Dasf. 4. Aufl. 1924. XVI u. 227 S. 


ADLERSTHURN, Anton Putz zu. Die Infel der Nackten. 

Ein Schönheitsroman. Wien, Rudolf Cerny, 1927. 8°. 243 S. 
Harmlos. 

ADOLF, Friedrich Auguft. Ungewöhnliche Liebesgefchich- 

ten. Berlin, Hugo Schildberger, 1906. 8°. 110 S. 


ADOLPH, Guftav (= Fr. Sickel). Eros. Betrachtungen über die 
Liebe. Vign. (Amor). Motto: Was ift die Welt ohne Liebe? Was 
eine Zauberlaterne ift ohne Licht. V. Goethe. Quedlinburg und 
Leipzig 1823. 8°. 199 S. u. Verlags-Anz. 

Bei Hayn II, 177 ungenau. 


y* 


4 Aelianus—Albertus Magnus 
AELIANUS Prenelftinus, Claudius. — Die ländlichen Briefe 


des — — —. Übertragen von Franz Blei. Mit 20 Zeichn. von 
Werner Schmidt. München, Georg Müller, 1921. Kl. 8°. 47 S. 
[E.71,'612:] 


Nur 375 numer. Expl. 


AENEAS Silviuss de Piccolomini. Briefe. Eingeleitet und 
überf. v. M. Mell. Mit ı6 Abb. Jena, Diederichs, ıgıı. Or.- 
Prgtbd. m. Prgtfchließen, Kopfgoldfchn, unbefchn. 

Vorzugsausgabe in 200 num. Ex. auf Bütten. 

— — Euryalus und Lukrezia. Aus dem Lateinifchen v. 
K. Falke. Leipzig, Infel-Verlag, 1907. Or.-Pgtbd. m. Schließ- 
bändern, Kopfgoldfchnitt. 

[E. I, 30.] 

Vorzugsausgabe in I00 num. Ex. auf Bütten. 

AGE. Beftrafte Komteffen. Hiftorifche Erzählung aus der 
franzöfifchen Revolution. Leipzig, Leipziger Verlag G. m. b. H. 

Verb. d.Ldg. II, Berlin 2b. J. 87/13. 

AGNES und Sophia, oder: Die Leiden und Gefahren der 
gemifchten Ehen. Eine Erzählung für katholifche Jungfrauen. 
Augsburg 1839. 8°. 

Verf.: Othmar Lautenfchlager, vgl. Rofenbaum Nr. 15. 
AGRIPPA, H. C. Vom Adel und Fürtreffen weiblichen 
Gefchlechts Lobbüchlein. Herausgegeben v. J. Herolt. 1540. 
4°. 30 Bl. 


AHREM, Maximilian. Das Weib in der antiken Kunft. 
5.—7. Tfd. Mit 295 (eingedr.) Tafeln u. Abbild. (davon ı farbig). 
Jena, Eugen Diederichs, 1924. IV, 320 S. 


AIGREMONT, Dr. Fuß- und Schuh-Symbolik und Erotik. 
Folkloriftifche und fexualwiflenfchaftliche Forfchungen. Mit einem 
Geleitwort v. Dr. Fr. S. Krauß. Leipzig 1909. Gr. 8°. VIII, 73 S. 


— — Volkserotik und Pflanzenwelt. Eine Darftellung alter 
wie moderner erotifcher und fexueller Gebräuche, Vergleiche, Be- 
nennungen, Sprichwörter, Redewendungen, Rätfel, Volkslieder 
ufw. 2. Aufl. 2 Bde. Leipzig ebd. 1910. Gr. 8°, 165, ı21 S. 


AKT und Linie. Die künfllerifche Geftaltung des nackten Kör- 
pers mit e. Vorwort von Walter Gelmar. Egeftorf (Bez. Hamburg), 
R. Laurer (1927). 8%. 428. mitAbb. (Bücher des Lebens. Folge 2.) 


ALBERTUS MAGNUS, Naturalia, darinn durch fechs kurtze 
Büchlein viel heimligkeiten der Natur befchrieben. Von Weibern 
unnd Geburten der Kinder fampt iren artzneien./Auch lebendiger 


abcontrafactur etlicher kreuter. Auch von der ... fieben planeten 
kreutter eygenfchafften vnnd tugenden. Von kraft der edel- 
geftirn, art und natur viler thier ... probirte Aque vite, fampt 


eynem erfarne Regiment für die Peftilenz ... Alles von newem 
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gebeflert durch N. Apollinarem. (Am Schluß: Getruckt zu Straß- 
burg, bey Wendel Rihel, MDXLIX (1549). Kl. 4°. Kartonniert. 
4 unn. u. 68 num. Bll. Mit Titelbordüre, 4 blattgroßen Holz- 
fchnitten u. zahlreich. kleinen Textholzfchnitten. 

Seltene deutfche Ausgabe der hauptfächlichften naturwiffen- 
fchaftl. Schriften des Albertus Magnus. Die blattgroßen Holz- 
fchnitte ftellen dar: Den Apotheker mit feinem Schüler (aus d. 
Straßburger »Hortus fanitatis«); den Gärtner in feinem Garten 
mit künftl. Wafferbrunnen; den Arzt in feiner Studierftube in 
einem Buche lefend, umgeben von Patienten u. Weingläfern, 
endlich ı menfchliche Figur mit Angabe der Lage der Adern. 
Die kleinen Holzfchnitte ftellen neugeborene Kinder, einen Ge- 
burtsftuhl u. Pflanzen dar. — | 

— — Von den Geheimnüffen derer Weiber, wie auch 
von den Tugenden derer Kräuter, Steine und Tiere, und den 
Wunderwerken der Welt. Samt M. Scoti Büchlein von den 
Geheimnüffen der Natur. Nürnberg 1719. 12°. 550 S. 

Selten! Mit Titelkupfer. 

ALBRECHT, Joh. Friedr. Ernft (pfeud. Stade). Sophie Berg, 
ein Beitrag zur geheimen Gefchichte des Klofter- 
wefens. Leipzig 1781. 2 Bde. 


— — Therefe von Edelwald. Eine Kloftergefchichte. Frank- 
furt a. M. 1784. 


ALBRECHT, Dr. med. J. F. Der weibliche Bufen. Seine 
Schönheit und Erhaltung bei dem Kinde, der Jungfrau, der Gattin 
und Mutter. Phyfifch und moralıfch dargeftellt. 8. Aufl. Leipzig, 
Ernft’fche Verlagsbuchhdlg. (1901). 

Verb. d. Ldg. Breslau 20. 2. 08 : 7 J. M. 542/10. 


ALBUM, Das. Bilder aus dem Leben. Photographien von Ogerau, 
Reutlinger, Stebbing in Paris. Bd. I—IV. Folio. Berlin 1898— 1901. 
An Aktftudien reiche Zeitfchrift. 
ALBUM, Das. Wiesbaden, Karl Lahm (Herausgeber), Berlin, 
Internationaler Verlag. 
6. Jhrg., Heft 2 u. 3, — 7. Jahrg., Heft ıı u. ı2, — 8. Jahrg., 
Heft 1,2,4,6u. 10, — 10. Jahrg., Heft 2, 3, 4, 5. [Verb.d. Ldg. I, 
Berlin 3 B. M. 74/03 — 2 M. 21/06 — 38 J. 709/12.] 
ALBUM für Liebhaber-Bühnen. Berlin, Kühling & Güttner. 
Kl. 8°. 


Braune, Edm. Jeremias Klapperftorch. Schwank in 
ı Akt. 30 S. ©. J. (1918). Nr. 569. 

Keßler, Richard. Der keufche Jofeph oder Die Furcht 
vor der Liebe. Schwank in ı Akt nach dem Franzöfifchen. 
32 S. (1918.) Nr. 568. 

— — Das füße Puffelchen oder Bitte recht freundlich! 
Poffe mit Gefang in ı Akt. Mufik von E. Tfcheze. 288. ©. J. (1917). 
Nr. 563. 

No E. Wem gehört das Kind? Pofle in ı Akt. 23 S. 
0.141920). Nr. 572. 

Richter, Ö(tto). Bimftein auf der Brautfchau. Burleske 
mit Gefang in ı Akt. Mufik von Max Moritz. 38 S. ©. J. (1920). 
Nr. 570. 
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— — Eduard der Tugendhafte. Schwank in ı Akt. 27 S. 

©. J. (1920). Nr. 573. 
ALCIPHRON. Die Hetärenbriefe des —. Bilder und Buch- 
fchmuck von Julius Zimpel. Wien-Leipzig, Verlag der Gefellfchaft 
für graphifche Induftrie, (1924). 8°. 134 8. 

Aus: Der buntfarbige Eros. Eine Reihe kleiner Bücher, hrsg. 

von Franz Blei. 
— Hetärenbriefe (ErıoroAaı eraipıxar). Griechifch und 
deutfch. Übertragen von Wilh. Plankl. München, E. Heimeran, 
1925. Kl. 8%. 36 Doppelf., S. 37—39. (Tusculum-Bücher, Bd.8.) 


— Die Hetärenbriefe Alciphrons. Nebft ergänzenden 
Stücken aus Lucian, Aristaenet, Philostratus, Theophylactus, 
der Anthologie und der Legende. Überfetzt und mit einer Ein- 
leitung verfehen von Dr. Hans W. Fifcher. Leipzig, Friedrich 
Rothbarth, G. m. b.H., 0.J. (Kulturhiftorifche Liebhaber-Biblio- 
thek, Band 8.) Kl. 8°. 204 S. i 

LE. I, 43.] 

ALEXANDER, F. Abrahamifches Befcheideffen. 4°. 1717. 


Originelle, z. T. fehr derbe Predigten im Stile des Abraham a 
Santa Clara. 


ALEXANDER, Hans. Austoben oder Ausleben? (Empor 
zum Weibe!) Leipzig, Orla-Verlag, o. J. (1919). 8°. 142 S. 

— — VomBaume der Erkenntnis. Ebenda (1918). 8°. 144 8. 
— — Das Schickfalsbuch der Jungfrau. Ebenda (1919). 
8°, 1428. 

— — Im Banne der Leidenfchaft. Roman. Leipzig (Ge- 
richtsweg ı1), Orla-Verlag (1923). Kl. 8°. 125 S. 


— — Klapperftorchs Umfturz der Weltordnung. Gro- 
tesker Roman. Ebenda (1924). 8°. 234 S. 

Sehr zahm. 
— — Mädchenhandel und Heiratsfchwindel. Ebenda 
(1921). Kl. 8°. 104 S. 


— — Die Proftitution und das Bordellwefen. 2 Bde. 
Ebenda (1920). Kl. 8°, 

Bd. ı: Die Proftitution, 137 S. 

Bd. 2: Das Bordellwefen, 135 S. 


— — Anatomifches Sexuallexikon. 5. Aufl. Ebenda (1923). 
Gr. 8°. 92 S. mit Abbild., 8 farb. Tafeln, 2 farb. Modellen. 


— — In letzter Stunde. Sittenroman. Ebenda (1920). 
Kl. 8°. 136 8. 


ALEXANDER, Wilhelm. Gefchichte des weiblichen Ge- 
fchlechts von dem früheften Altertum an bis auf gegen- 
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wärtige Zeiten. Aus dem Englifchen. Leipzig 1780/81. 2 Bde. 
454 und 452 5. 


ALI-CZEH. Das Bouquet. Eine Nr Blütenlefe von — 
Mit Zeichnungen von Paul Kropp. 500 numer. Expl. 1918. 4°. 
Ill. Or.-Umfchlag, 37 unbez. Blätter, 15 ganzfeitige Zeichnungen. 

2 verfch. Ausgaben, die eine auf Büttenpapier. 

Inhalt: Menfchentum. Eva. Inca. Torfo. Ehe. Aufbäumt die 
Beftie. Die Nonne. Die Hure. Die Mutter. Die Geliebte. Die 
Perverfe. Die Onaniftin. Sommer. Frauenerotik. Weib. Aufer- 
ftehung. Ausklang. 

Verb. d. Ldg. Düffeldorf 3 J. 1611/20. 

ALLERNEUESTE, Das, was exiftiert.O.O.u. J. (um 1900). 
Verb. d. Ldg. I Berlin S. u. M. 17/02. 
ALLOSTIS, Die Tugend des Genuffes. Jena 1904. XII, 
429 S. Mit Titelzeichnung von F. Staflen. 

Auf naturwiflenfchaftlicher Grundlage unterfucht der Verfaffer 
die Zwecke des menfchlichen und außermenfchlichen Lebens und 
begründet eine Lebensphilofophie des Genießens. Hinter dem 
Pfeudonym verbirgt fich eine bekannte Berliner Perfönlichkeit, die 
auch unter dem Pfeudonym »Heinrich Nienkamp« das Auffehen 
erregende Werk »Fürften ohne Krone« veröffentlichte und den 
Freybund begründet hat. 

ALMANACH der Belletriften und Belletriftinnen für’s 
Jahr 1782. Ulietaa bey Peter Jobft Edlen von Omai, Kgl. Hof- 
buchh. u. Buchdrucker. [Berlin, Himburg 1781.] Tit. 16 Bl., 2248. 

Goedeke IV!, 930, 4. Orig.-Ausgabe. Mit einem fatyrifchen 
Kupfer. Nachahmung des »Kirchen- u. Ketzeralmanachs« von 
Bahrdt. 

| [Verf. J. C. F. Schulz.] 

— — Mücken-Almanach f. d. J. 1797. Peft (Neuftrelitz). 
(2. Titel:) Leben, Thaten, Meinungen und letztes Ende der 
Xenien im Jahre 1797. 

[E. 1, 55.] 

Goedeke V, 203 x. Dies berühmte Pasquill ift unter den Ent- 

gegnungen auf die Xenien ficherlich die tollfte und verworrenfte. 
ALSder Krieg begann. (Wolluft und Graufamkeit im Balkan- 
krieg.) Ein Sittenfpiegel unferer Zeit. Privatdruck. Wien 1926. 
Zwei Teile in ı Bd. Kl. 8°. 106 und ı22 S. 

Sotadifch. 

ALTDEUTSCHE Minne-Mären. Übertragen von Fritz Berge- 
mann. Leipzig 1924. Gedruckt bei Breitkopf & Härtel. 8°. 68 S. 


Privatdruck in 100 numerierten Expl. zur Feier des 22. Mai 1924 
für Anton Kippenberg gedruckt. 


ALTHAUS, Paul. Jack der Auffchlitzer. Rund zwei Dutzend 
Lieder mit Zeichnungen von Rudolf Schlichter. Berlin, Elena 
Gottfchalk, 1923. 8°. gı S. 

Sadiftifch. 
ALTHINGS kleine Erzählungen [I. Bändchen (und II. 
Bändchen)]. Schleiz, 1827 gedruckt bei J. H. Reizenftein. 12°. 


8 Althing— Am 


2 Titel, 239 S. 4. Bl. Verlagsanzeigen des Comptoirs Ernft Klein 
in Leipzig + 2 Titel, 182 S., ı Bl. Anzeigen. 


Ein zweiter vor den Haupttitel gefetzter Titel lautet: 


Althings hinterlaffene Schriften / Kleine Erzählungen [ufw. wie 
oben]. Die hier angeführte Ausgabe ift nur Titelauflage der bei 
Klein in Leipzig 1820— 1822 erfchienenen Ausgabe, was durch die 
2 auf abweichendem Papier gedruckten und aufgeklebten Doppel- 
titel fowie durch die angehängten Kleinfchen Verlagsanzeigen 
zur Evidenz erwiefen wird. 
[B. I, 59 u. 62.] 
[n. Maaßen in »Der grundgefcheute Antiquarius«. 2. Jahrg. 
Mai 1922, ı. Heft, S. 32.] 
ALTHING, Sechs Dienftnächte einer jungen Dame. 
Erzählt in Briefen und als Seitenftück zu mehreren anderen 
Schriften aon (ftatt von!) Ch. Althing. Mit einem amufanten 
Anhang. Rom und Paris, 1868. ı2°. 64 SS. 
[E. I, 58.) ' 
(Der Anhang umfaßt hiervon nicht weniger als faft die Hälfte, 
nämlich die SS 38 bis 64. Seinen Inhalt bilden folgende Ge- 


dichte: Heinrich IV. zu Canofla; Lot und feine Töchter; Das 
Pützchen; Die Entbindung zu Abdera.) 


ALTHING, Chriftian (C. A. Fifcher), Dramatifche Tände- 


leien. Mit ı Titelkupfer. F. Kaifer del. sc. Weimar. Leipzig, 
H. Gräff, 1801. 12°. 


ALTMANN, Wilhelm. Au! Erlaufchtes über, unter und neben 
fchönen Frauen. Illuftriert, Budapeft, G. Grimm, ca. 1905. 


— — Das Märchen vom Weibe. Ein Bilderbuch für große 
Knaben. Budapeft, Guftav Grimm, 1901. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J 36/ı2. 


— — Venus emancipata .... 1896. 8°. 


— — Das Märchen vom Weibe. Mit Zeichnungen von 
Gottfr. Sieben. Budapelft, G. Grimm, 1900. 
[E. I, 63.) 

Beide verb. durch Ldg. Düffeldorf ı2. 2. 08; ı2 J. 788/07. 
ALVING, Silvia. Die Liebe. (Amalthea-Damenbrevier Bd. 2.) 
Wien, Amalthea-Verlag, 1921. Kl. 8°. 84 S. 


 AMBÜHL, Joh. Ludwig [pf. Altdorfer]. Briefe einer befreiten 
Nonne. St. Gallen 1784. 
Goedeke V, 540. 


AM Meeresftrande. 1891. 8°. 47 S., ı S. leer [inkl. 2 Titelbl.]. 
Mit 2 kleinen Tiervignetten am Titel und Ende und Zierleifte 
am Beginn des Textes. 
[E. I, 64.] 

Sotadifch. 

Verb. d. Ldg. Chemnitz II 607/02. 
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AM Meeresftrande. [Decktitel: Geheime Krankheiten von 
Dr. Sanner.] Babylon, Don Juan Cafanova, 1908. 

Verb. d. Ldg. I Berlin ı7 J ı/ıo. 
AMMON, Dfaniel]. Geheime Sünden des männlichen 
und weiblichen Gefchlechts, ihre Urfachen und Fol- 
gen und der einzig wahre Weg zur Heilung. 2. Aufl. 
Lorch, K. Rohm, ıg19. Kl. 8°, 59 S. 


AMOR als geheimer Bote. Geheimfprache für Liebende, zu 
Anfichtspoftkarten. Mülheim-Ruhr, J. Bagel (1904). Qu. 8°. 328. 


AMOR vor Gericht. Eine Novelle aus den Götter-Annalen. 1772. 
(Verf. Reichardt, J. A. O.) 
AMORETTEN. Gefpräche und Aufführungen für 2 und 3 
Perfonen. 4. Aufl. Berlin, J. Bloch, 1921. 8°. 79 S. 
AMORSBibliothek [oder: Aufdem Pfade der Sünde]. Bd. 1—3. 
0. ©. u. J. (um 1900). 
Verb. d. Ldg. Dresden A II 398/o2. 
AMORS Fabeln. Von feinen Jüngern gefammelt und an das 
Licht diefer liebesfrohen Welt geftellt im Jahre 00478500 (1915). 8°. 
184 S. Ganzleder u. Pergament. Frontifpice und Titelumrahmung 
von F. von Bayros. Auf dem Rücken des Einbandes: Cythere 1. 
Verb. d. Ldg. Berlin 26 J 1252/16. 
AMORS Irrfahrten im Reiche der Liebe. Pikant und 
amüfant gefchildert von Amadeus Vocativus. Berlin NO, Hermann 
Schmidt, o. J. (um 1890). 8°. 158 S., ı S. Inhalt. 
Verb. d. StA. Leipzig A III. 36/92. 
AMORS Leibgarde. Berlin. Kleines Witzblatt (um 1904). 8°. 
63 S. (Bilderbuch von »Kleines Witzblatt«, Bd. 1.) 


AMORS Paradies oder von d. Einfluffe d. verfchied. Tempera- 
mente auf d. Liebe u. d. Glück d. Ehe, von d. Jungfraufchaft etc. 
Berlin 1800. Neudruck ca. 1850. 


AMORS Wege. Eine Sammlung älterer und neuerer Gedichte. 
Anekdoten und Erzählungen über Liebe und Genuß. Nur für 
Herren. Zufammengeftellt von Illukim. Privatdruck o. O. 1918. 8°. 
Sotadifch. 1926. Prangefche Buchhdlg. Kolberg, Kat.-Nr. 3027. 
AMOR und Hymen. Ein Geheimbuch für Verlobte und Neu- 
vermählte. Berlin, W. Bernhardi (um ıg10). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J 738/11. 
AMOR und Pfyche im Paradies. Leipzig, Speka-Verlag, o. J. 
Be 2 vMeie IE B.'92934-B86,cP, J. II. 


AMOS, Ff[erd.] Glück und Erfolg in der Liebe oder das 
Geheimnis der perfönlichen Unwiderftehlichkeit. 7. 
Aufl. Berlin-Pankow, Linfer-Verlag, i917. Gr. 8°. 98 S. [Auch 
Verlag Otto Steiniger, Leipzig. ] 


Io Amüfant— Anecdoten 
»AMÜSANT«-Sammlung. Berlin, Coeur-As-Verlag. Bd. 23: Lolos 


feidene Spitzenhöschen. 
Verb. d. Ldg. Berlin I, 28. 2. 08. 


AMYNTOR, GC. v. [i. e. Dagobert von Gerhardt]. Für und über 
die deutfchen Frauen. Mit Illuftrationen. 2. Aufl. Hamburg 
1889. 8°. 


(ANAKREON) — Anacreontis carmina graece et ger- 
manice. Die anakreontifchen Lieder und Bruchftücke des echten 
Anakreon. Griechifch-deutfche Parallelausgabe von Arnold Cha- 
rifius. Straßburg, F. Bull, 1919. Gr. 8°. IV, 73 S. 


— — Konauer, Vincenz. Die Lieder des Anakreon in 
finngetreuer Nachdichtung. Mit einer Befprechung Rudolf 
Steiners aus dem Jahre 1888 als Geleitwort ([Nachwort:] C.S.Picht). 
Stuttgart, Orient-Occident-Verlag, 1928. 8%. go S., ı Tafel. 


ANAKREONTISCHE Oden und Lieder. Drugulin-Druck 
Nr. ı0. Berlin, Ernft Rowohlt Verlag, Januar ıgıı. 8°. 144 S. 
[Korpus Drugulin-Fraktur.] 


ANANGARANGA. Kalyanamalla’s Anangaranga. Ein 
Sanscritlehrbuch der Liebe aus dem 16. Jahrhundert. (In Andacht 
fchuf ich mein Buch, keufchen Sinnes, der Welt zu Nutz, nicht 
blinderSinnenluft zulieb. Vatfyayana.) [Herausgeg.v.G. Vorberg.] 
Luxusausgabe von nur 150 Exemplaren auf handgefchöpftem 
Büttenpapier. ıgıı. 4°. 185 8. 

„Das Werk liefert einen wichtigen Beitrag zur Kenntnis des 
Geschlechtslebens der alten Hindu: eine ars amandi von eigen- 
artigem Reiz. Der Sexualforfcher findet in dem Werke des 
fürftlichen Dichters feine psychologifche Beobachtungen und eine 
Unmenge von Vorfchriften aus dem Heilmittelfchatz des alten 
Indiens, die alle bezwecken, den Liebesreiz zu erhöhen. Ananga- 
ranga fteht äfthetifch auf einer weit höheren Stufe als das Kama- 
futram des Vatfyayana. 

Vorliegende Ausgabe ift die erfte textliche Bearbeitung, dem 
der Sanskrittext zugrunde liegt. Die Lifeux-Ausgabe ftützt fich 
auf eine englifche Überfetzung aus dem Jahre 1885.“ (Aus dem 
Profpekt.) 

AN Anna [Verf. Wilhelm Uhde]. Privatdruck [Leipzig, Drugulin] 
1909. 8°. 27 S. | 


ANDLAW, Fr., Frhr. v., Die Frauen in der Gefchichte. 
Ein hiftor. Verfuch. 2 Bde. Mainz 1861. 8°. 


ANDREAE, Katy [fpäter Katy Jacoby], Frauenfpiegel. 
Berlin, Schufter & Loeffler, o. J. (1918.) 8°. 187 S. 


ANECDOTEN, gefammelt am Stammtifch des Hageftolzen- 
Club in Bofton im Jahre 1883. Diefe gefammelten Anecdoten 
—— Nur für Herren beftimmt, bilden ein »pikantes Buch 
I. Ranges«. (Auf der Rückfeite des Titelblattes das »Vorwort«.) 
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Auf Seite 3 das Motto des Buches: »Die Welt ift rund und kunter- 
bunt, der Menfch bleibt ewig ein Schweinehunde. Insgefamt 64 SS., 
Kl. 8°. Ganzl. 
Außerft felten. Inhalt: Obfzöne Parodie »Ritter Toggenburg«; 
Parodie auf »Fridolin«; »Die Schöpfung des Weibes«; Kloppftocks 
(fic?) Beitrag zu dem berüchtigten Wettftreit; Letzte Szene aus 
Kabale und Liebe; Gefpräch zwifchen Leonore, Sigwart und 
Charlotte, Auszug aus den Priapifchen Romanen; mehrere Ge- 
dichte; Anekdoten in Profa; Aphorismen etc. Natürlich voller 
Druckfehler, wie alle derartigen Bücher, die im Geheimen gedruckt 
wurden. 
Stern-Szana S. 202. 


ANEKDOTEN, Galante, aus dem Rokoko. München, 
O. C. Recht, 1920. Kl. 8°. 87 S. 


ANEKDOTEN und Charakterzüge aus dem Leben des 
weiland hochgelahrten Domherrn u. Profeflor Dr. Rau in Leipzig. 
Ein Vademecum für Lachluftige. Von Jocofus, ehemal. Famulus 
desfelben. Mit ı kolor. Federzeichnung (karikier. Porträtierung 
Rau’s in ganzer Figur). Straßburg 1834. ı2°. 63 S. 

Derbe und luftige Einzelheiten aus dem eine Unzahl, feinerzeit 
vielbelachte Einfälle und Schnurren aufweifenden Leben des 
Leipziger Juriften. 

ANEKDOTENBUCH, Deutfches. Eine Sammlung von Kurz- 
gefchichten aus vier Jahrhunderten. Herausgegeben vom »Kuntt- 
wart« durch Hermann Rinn und Paul Alverdes. München, Gg.D. 
W. Callwey, 1927. 8°. 316 S. 

Enthält fehr viele erotifche Schwänke. 

ANET, Claude [d. i. Jean Schopfer]. Männer, Frauen und... 
Betrachtungen über die Liebe. Übertragen u. bearbeitet von 
Georg Schwarz. Wien, E. P. Tal & Co., 1928. Kl. 8%. 154 8. 


ANMUTH und Schönheit aus den Mifterien der Natur 
und Kunft für ledige und verheiratete Frauenzimmer. 
Mit Kupfern. Berlin 1797. 8°. XVI, 301 S. 

[B. I, 87.] 

Mit Vignetten und 4 (nicht nur wie Hayn fagt 3) Kupfern, alle 
fauber koloriert. Enthaltend viel Kosmetik. (Verf. Chr. Gottfr. 
Flittner.) 

ANNA, die geile. Memoiren eines Mädchens aus dem Volke. 
(Aus dem Italienifchen.) Cincinnati, George Brown, 1873. 12°. 
63 S. [S. 64 weiß]. Deutfche Lettern. 

[E. I, 90.] 

Verb. 6. 5. 27 u. d. Ldg. Cöln II Ul. 48/95. 

ANNA, Die geile. Memoiren eines Mädchens aus dem Volke. 
(Aus dem Italienifchen.) Kl. 8°. 132 S. 

Verb. d. SchG. Effen 14. 6. 27; Akt. Z. 29. J. 1070/27. 
ANNALEN Menfchlicher Torheiten oder Schröpf-Köpfe 
ziehen nur wo fie angebracht find. (Von H. A. S.). Mit einem 
Kupfer. Paris und Scheppenftadt ı814. 8°. 2 Blatt, 386 S. 


12 Anfıchten— Anthropophyteia 


Diefes feltene und zum Teil fehr freie Buch behandelt fchlefifche, 
befonders Breslauer Verhältniffe. Z.B.: Eine Abhandlung: Was 
ift eheliche Treue? Beytrag zur Breslauer Schaubühne. 

ANSICHTEN aus der Cavalierperfpektive im Jahr 1835. 
Aus den Papieren eines Verftorbenen. Leipzig, in Kommiffion 
bei Adolf Frohberger, 1836. 8°. einfchl. Vort., Titel, VIII u. 405 S. 
ie ek ift Joh. Dan. Friedr. Neigebauer. Verleger Brockhaus, 
Leipzig (Der grundgefcheute Antiquarius, herausgegeben von 
C. G. von Maaßen, München 1920/22, ı. Jahrg. S. 37/38). 
ANTHROPOPHYTEIA: (Av$soropvreia) Jahrbücher für Folk- 
loriftifiche Erhebungen und Forfchungen zur Entwicklungsge- 
fchichte der gefchlechtlichen Moral. Herausgegeben von Dr. 
Friedrich S. Krauß in Wien (7 Zeilen mit den Namen und Titeln 
der redaktionellen Mitwirkenden). I.(—X.) Band. Leipzig, 
Deutfche Verlags-Aktiengefellfchaft, 1904(—ı913). Bezugspreis 
für jeden Band 30 Mark, V, VII und IX wurden größtenteils 
konfisziert. Zehn Ganzleinenbände, 4°. 
[E- I, 93.] 

Vgl. Stern-Szana S. 84—92. 

ANTHROPOPHYTEIA, Band I: Privatdruck. XXII SS. für 
Titel und Vorwort; 530 SS. Südflavifche Volksüberlieferungen, 
die fich auf den Gefchlechtsverkehr beziehen. I: Erzählungen 
(XIX Abfchnitte). — Erotifche Tätowierungen. Weiberleiber- 
handel in unferen Tagen. Büchertifch. 


ANTHROPOPHYTEIA, Band II: (Ethnologifcher Verlag, 
Leipzig, 1905). Privatdruck. XVI und 480 SS. Aus dem Inhalt: 
Die Anthropophyteia im Sprachgebrauch (I—IV); Volkswitz 
in Rätfeln; Beiträge zur Sprichwörterforfchung; Der Nachruf 
in der Erotik; Deutfche Volkslieder (erotifche Lieder aus Öfterreich, 
Schnadahüpfeln, Spanifche Romanzen); Magyarifche Reigen- 
tanzlieder; Erzählungen moslimifcher Zigeuner; Heanzifche 
Schwänke; Städtifche Erzählungen; Scongiuri del popolo ficiliano; 
Elfäffifche Erotik; Südflavifche Volksüberlieferungen vom Ge. 
fchlechtsverkehr, Fortfetzung (XX bis. XXII. Abfchnitt) etc, 


ANTHROPOPHYTEIA, Band III (1906): Privatdruck. VI und 
449 SS., 7 SS. Anzeigen, Rezenfionen über die Anthropo- 
phyteia S. ı—ı8, XI Tafeln Illuftrationen. Aus dem Inhalt: Die 
Anthropophyteia im Sprachgebrauch; Magyarifches erotifches 
Idiotikon; Beifchlafausübung als Kulthandlung; Die, Schwangere 
und das Neugeborene; Reime beim Fenfterln; Magyarifche Erotik; 
Die Jungfräulichkeitsprobe; Erzählungen; Sprüchwörter; Rätfel; 
Erotifche und fkatologifche Kinderreime; Skatologifche In- 
fchriften; Die Homofexuellen nach hellenifchen Quellenfchriften; 
Südflav. Überlieferungen vom Gefchlechtsverkehr (II. Fort- 
fetzung) etc. 
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ANTHROPOPHYTEIA, Band IV (1907): Privatdruck. IV und 
477 SS., ıı SS. Anzeigen (4 Seiten erotifche Werke!),. ı S. 
leer, X Tafeln Illuftr. — Inhalt: Sprachgebrauch, Beiträge 
VI—VII; Erotifche Pflanzenbenennungen im deutfchen Volke; 
Urgefchichte der menfchlichen Ehe; Erotifche Tätowierungen; 
Gefchlechtsleben der Samoaner; Erzählungen; Erotik und Skato- 
logie im Zauberbann; Abfonderliche gefchlechtliche Gelüfte; 
Geruchfinn in der Vita fexualıs; Erotik beim Haberfeldtreiben; 
Japanifches Frühlingslied; Erotik in der Numismatik; Erotifche 
und fkatologifche Redensarten; Südflav. Volksüberlieferungen 
vom Gefchlechtsverkehr (III. Fortfetzung) etc. 


ANTHROPOPHYTEIA, Band V: (Deutfche Verlags-Aktien- 
geflellfchaft, Leipzig, 1908.) Privatdruck. Titelbl., 413 SS., 
10 SS. Bücher-Inferate. IX Tafeln Illuftrationen. Sprachgebrauch- 
Beiträge VIII— XIII; Erotifche Pflanzenbenennungen; Schwieger- 
väterliche Zeitehe; Buck niggers, Gefchlechtsleben in Aethiopien; 
Erotifche und fkatologifche Erzählungen, Lieder etc.; Umfragen; 
Neue Beiträge zur Skatologie; Erotik der alten Indianer; Südflav. 
Überlieferungen vom Gefchlechtsverkehr, XXVII. Abfchnitt 
(IV. Fortfetzung); Bücherbefprechungen. 


ANTHROPOPHYTEIA, Band VI: (Ethnologifcher Verlag. 
1909.) Privatdruck. Titelbl, 519 SS., ı S. weiß, 4 SS, 
Anzeigen, XXII Tafeln Iluftr, ı Bl. weiß. Inhalt: Sprach- 
gebrauch-Beiträge XV—XXIII; Mufchel und Schnecke als 
Symbole der Vulva; Phallifcher Brauch am Niederrhein; Phallus- 
kult in Japan; Aus Alt-Peru; Homofexuelles; Schamhaare als 
Handelsartikel; Unterfchiede im Coitus; Unzüchtige Gebärden 
etc.; Volkserzählungen; Lieder; Sprüchwörter; Rätfel; Skatologie; 
Südflav. Überlieferungen vom Gefchlechtsverkehr, V. Fortfetzung. 


ANTHROPOPHYTEIA, Band VII: (Ethnologifcher Verlag, 
1910.) Privatdruck. Titelbl.e und 520 SS. (513—520 nur 
Bücher-Inferate). S. 521—539 Abbildungen. Letzte Seite weiß. 
Aus dem Inhaltsverzeichnis S. 500—505: Sprachgebrauch- 
Beiträge, XXIV—XXXI; Das Hemd bei den Südflaven; Gleich- 
gefchlechtlicher Verkehr in Algerien; Gefchlechtsleben der alten 
Indianer; Erotifches auf dem Kafernenhofe; Gefchlechtsleben in 
Aethiopien; Umfragen, Erzählungen, Lieder etc.; Beiträge zur 
Skatologie; Südflav. Volksüberlieferungen vom Gefchlechts- 
verkehr (VI. Fortfetzung) etc. 


ANTHROPOPHYTEIA, Band VIII: (Ethnologifcher Verlag, 
1911.) Privatdruck. Titelbl., 528 SS. (S. 5172—521 ausführliche 
Inhaltsverzeichniffe der Bände I—VII, S. 522—528 Inhalt des 
Bandes VIII), 7 SS. Anzeigen, ı S. für den Namen des Druckers, 
XXIX Tafeln Iluftrationen, 3 SS. weiß. Inhalt: Sprachgebrauch- 


IA Anthropophyteia 


Beiträge XXXII—XXXVII; Handtuch und Goldtüchlein bei 
den Slaven; Gefchlechtsleben in Kalabrien; Zauberglaube auf 
Haiti; Brautfitten und Menftruation bei den Evkenegern in Togo; 
Gefchlechtsleben in Aethiopien und Peru; Erotifche Bildwerke 
aus Weftafrika; Reprefentation de la vulva dans les graffiti contem- 
porains; Homo-erotifche Briefe des Philoftratus; Homofexuelle 
Abhandlungen; Hindu-Erotik; Umfragen; Erotifche Kinderfpiele, 
Brautnacht, Niederkunft, erotifche und fkatologifche Übernamen 
und Schmähreden, Gewächfe in der erotifchen Symbolik, Tier- 
ftimmen in der Erotik; Volkserzählungen, Lieder, Sprüchwörter, 
Skatologifches; Südflav. Volksüberlieferungen vom Gefchlechts- 
leben (VII. Fortfetzung) etc. 


ANTHROPOPHYTEIA, Band IX: (Ethnologifcher Verlag, 
Leipzig, ıgı2.) Privatdruck. Titelblatt, 602 SS., 3 Bl. An- 
zeigen, XVI Tafeln Illuftrationen zu einigen Artikeln (erot. 
Tätowierungen; altrömifche und altägyptifche erot. Darftellungen; 
Das Gefäßetc.). Inhalt: Anthropoph. im Sprachgebrauch der Völker 
(XXXIX—XLVI. Beitrag); Die Frauenfchürze in Glauben und 
Sitte der Südflaven; Das Gefäß im Völkergedanken; Beiträge zur 
Gefchichte des Frauenzimmers; Altindianifche (phallifche) Lei- 
chenbeigaben; Liebesleben in Zentralindien unferer Zeit; Vom Ge- 
fchlechtsleben der Hindus ın älteren Zeiten; Erotifche Tätowierun- 
gen; Altrömifche und altägyptifche erotifche Darftellungen. Ein 
chinefifcher Albino; Weiberhandel; Befchneidung unter den Togo- 
Negern; Friaulifche Meinungen vom Gefchlechtsverkehr etc. 
Umfragen; Erhebungen zur Gefchichte der Volkserzählung, 
Indianifche erot. Erzählungen aus Oftafrika, aus Welftfalen 
(16.—34. Erzählung), aus Thüringen, Köln, dem Bergifchen etc.; 
Judendeutfche Erzählungen aus Rußland; Volkslieder, Sprüch- 
wörter, Rätfel, Beiträge zur Skatologie, fchließlich VIII. Fort- 
fetzung der füdflavifchen Überlieferungen vom Gefchlechts- 
verkehr. Am Schluffe Beiträge zur Gefchichte der Anthropophyteia 
(S. 534—564); Polemik mit Staatsanwälten und Gerichten. 


ANTHROPOPHYTEIA, Band X: (Ethnologifcher Verlag; 
Leipzig, 1913.) Privatdruck. Titelbl, 416 SS.; ferner: 
Erotifche Zauberwahnprozefle zu Berlin im Jahre ıg913. Beiträge 
zur Gefchichte der Anthropophyteia-Studien in Deutfchland. 
Nach den Gerichtsakten dargeftellt von Dr. Friedrich S. Krauß. 
69 Seiten. ı S. leer. V Tafeln Illuftr. Aus dem Inhalt: Erotik und 
Skatologie der füdflavifchen Küche; Einfluß der Ammenmilch 
auf den Gefchlechtstrieb; Ein fkatologifcher Raflenunterfchied; 
Gefchlechtsleben in Südbrafilien; Jus primae noctis; Fazetie und 
Kleriker; Erotifche Literatur Griechenlands und Roms; Erotik 
in der altchriftlichen Literatur; Verfolgung der erotifchen Literatur 
im Zeitalter des Rokoko; Tanz; Erzählungen ufw. 
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Beiwerke zum Studium der Anthropophyteia. Heraus- 
gegeben von Dr. Friedrich S. Krauß. I. (—VII.) Band. Leipzig 
1907. Deutfche Verlags-Aktiengefellfchaft. Bezugspreis für jeden 
Band 30 Mark. 8 Bände. 4°. 


Beiwerke, Band I: Die Zeugung in Glauben, Sitten 
und Bräuchen der Völker. Von Jakob Anton Dulaure. 
(Leipzig, Deutfche Verlags-Aktiengefellfchaft, 1909.) Privatdruck. 
Verdeutfcht und ergänzt von Friedrich S. Krauß und Karl 
Reiskel. Mit Nachträgen von H. Ihm, einem Nachwort von 
Alfred Kind und mit 314 Abbild. auf Tafeln. 4 Bl. Titel und Inhalt, 
349 SS., 3 S. leer. S. 9—ı2; Alcide Bonneau über Dulaure. S. 13— 
bis 17: Dulaures Vorrede. Inhalt: Urfprung des Phallus- und des 
Stier- und Bock-Kultus; Phalluskult bei den Agyptern, den Juden, 
in Indien, Amerika, Hellas, Rom; Venuskult; Phalluskult bei den 
Galliern, Spaniern, Germanen, bei den Chriften; Narrenfefte, 
Gottheiten der Zeugung. Die Ergänzungen der deutfchen Heraus- 
geber behandeln die Erotik im Glauben der Slaven und Germanen, 
antike phallifche Überlieferungen im mittelalterlichen Welt- 
europa, Fortdauer des Phalluskults in Frankreich, Phalluskult in 
Japan, Amerika, im Niltal, in Oft- und Südafrika, bei den Ur- 
einwohnern Auftraliens. 


»Das Originalwerk von Dulaure ift ebenfo berühmt als in allen 
Ausgaben (1805 und 1825, auch in dem modernen Neudruck von 
Lifeux-Belin vom Jahre 1885) fehr felten. Die erfte Ausgabe von 
1805 erfchien bei Dentu in Paris unter dem Titel »Les Divinites 
generatrices, ou du cultedu phallus chez les anciens et les modernes; 
Des cultes du dieu de Lampsaque, de Pan, de Venus etc.; origine, 
motif, conformites, varietes, progres, alterations et abus de ces 
cultes chez differents peuples de la terre; de leur continuation 
chez les Indiens et les Chretiens d’Europe; des moeurs des nations 
et des temps oü ces cultes ont existe. (Motto: Cesont les besoins qui 
ont cr&6s les vertus des dieux.) Die zweite Auflage von 1825 ift ver- 
mehrt und verbeffert, noch feltener als die erfte. Außer dem Nach- 
druck des Lifeux, mit einer Einleitung von Alcide Bonneau, gibt es 
noch einen Nachdruck der Societe du Mercure de France, mit einem 
Nachwort von A. van Genneps. — Jakob Anton Dulaure wurde 1755 
zu Clermont-Ferrand geboren. Er widmete fich anfänglich der 
Architektur und Archäologie und verfaßte für den Buchhändler 
Lejay das dreibändige Werk »Description des curiofites de Paris«. 
Dann folgten »Singularites hiftoriques« und »L’Hiftoire phyfique, 
civile et morale de Paris«. Während der Revolution betätigte er 
fich als Journalift und im Konvent, er wurde bald angeklagt und 
entkam mit Not nach der Schweiz. Erft nach dem Sturze Robes- 
pierres kehrte er nach Paris zurück, wandte fich aber dann von 
der Politik ab und fchrieb in feinem ftillen Gelehrtenheim fein 
Hauptwerk. Er ftarb im Jahre 1835.« (Stern-Szana S. 88 u. 89.) 


Beiwerke, Band II: Das Gefchlechtsleben in Glauben, 
Sitte und Brauch der Japaner. Von Dr. Friedrich S. Krauß. 
Leipzig 1907. Deutfche Verlags-Aktiengefellfchaft. 4 Bl. und 161 SS. 
ı S. weiß, 80 Tafeln Illuftrationen (auf dem Titelblatte nicht ver- 
merkt). Privatdruck. Wegen der Illuftrationen konfisziert. Sehr rar! 

Es erfchien darauf eine neue Auflage mit erweitertem Text und 
mehr Bildern: 

Beiwerke, Band II: Zweite neu bearbeitete Auflage. Mit 
256 Abbildungen. Leipzig ıgı1ı. Deutfche Verlags-Aktiengefell- 
fchaft. 4 Bl., 226 SS. Privatdruck. 
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»Krauß behandelt unter Ausnützung aller erlangbaren Quellen- 
fchriften fein Thema nicht nur gründlich, fondern zieht auch aus 
feinem unerfchöpflichen Wiffensfchatze Vergleiche aus dem Ge- 
fchlechtsleben der anderen Völker heran; es fehlt weder an abefly- 
nifchen noch an füdflavifchen, weder an europäifchen noch an ruffi- 
fchen Parallelen. Der Inhalt umfaßt Phallizismus, Phalloktenismus, 
Folklore, die Schönheit der Japancerin und die Stellung der Frauen 
im Infelreiche, Liebeszauber, Menftrualblut, Vaterrechtliche Ehe 
und Stundenehe, das Gebären und das Neugeborene, Uranier 
und Urninden, Päderaftie, Mechanifche Reizmittel, erotifche 
Bildwerke ufw.« (Stern-Szana..) 


Beiwerke, Band III: Das Gefchlechtsleben des Ukrai- 
nifchen Bauernvolkes. Folkloriftifche Erhebungen aus der 
Ruffifchen Ukraine. Aufzeichnungen von Pavlo Tarafevskyj, 
Einleitung und Parallelennachweife von Volodymyr Honatjuk, 
Vorwort und Erläuterungen von Friedrich S. Krauß (Leipzig, 
Deutfche Verlags-Aktiengefellfchaft, 1909). Privatdruck. I. Teil: 
319 Schwänke und novellenartige Erzählungen, die in der Gegend 
von Kupjansk und Sebekyno der Gouvernements Charkiw und 
Kursk gefammelt wurden (Originaltexte in lateinifcher Schrift, 
nebft Überfetzungen). XI SS. XII weiß, 457 SS.,4 SS. Inferate, 
3 SS. weiß. II. Teil erfchien als V. Band der Beiwerke zum 
Studium der Anthropophyteia. 


Beiwerke, Band IV: Die eheliche Ethik der Juden 
zur Zeit Jesu. (Leipzig ıgıı, Ethnologifcher Verlag.) Privat- 
druck. Beitrag zur zeitgefchichtlichen Beleuchtung der Ausfprüche 
des neuen Teftaments in fexuellen Fragen von Hjalmar J. Nordin. 
Nach der fchwedifchen Handfchrift verdeutfcht von W. A. Kaftner 
und Guftav Lewie (umfaßt die SS. 1—121).S. 122 leer. S. 123— 332: 
Das Gefchlechtsleben des deutfchen Volkes in der Gegenwart. 
Folkloriftifche Studieund Erhebungen von Otto Stückrath, Friedrich 
Erich Schnabel, Hugo Luedecke, Hellmut, Alengs, Braunhard 
Schweigemann und Friedrich S. Krauß. (Inhalt: Lieder, erotifche 
Vierzeiler, Deutfche Bordellgaffen, Gleichgefchlechtliche Weiber- 
liebe.) Die letzten 3 Bl. Bücherinferate. S. 160 eine aufgeklebte 
erotifche Illuftration (Plan von Wien). 


Beiwerke, Band V: Das Gefchlechtsleben des Ukrai- 
nifchen Bauernvolkes in Öfterreich-Ungarn. Folklo- 
riftifche Erhebungen von Volodymyr Hnatjuk. (Ethnologifcher 
Verlag, Leipzig 1912.) Privatdruck. II. Teil. Vierhundert Schwänke 
und novellenartige Erzählungen, die in Oftgalizien und Ungarn 
gefammelt wurden. Mit 20 Abbildungen. XX und 468 SS. (die 
letzten 4 S. enthalten nur Bücher-Inferate). Der Band enthält 400 
Schwänke, novellenartige Erzählungen und Fabeln im Original- 
text (in lateinifchen Schriftzeichen gedruckt) und in wortgetreuen 
Überfetzungen. Der erfte Teil erfchien als Band III der Beiwerke 
zum Studium der Anthropophyteia. 


Beiwerke, Band VI: Der Unrat in Sitte, Brauch, 
Glauben und Gewohnheitsrecht der Völker. Von John 
Gregory Bourke (Ethnologifcher Verlag, Leipzig 1913). Privat- 
druck. Verdeutfcht und neubearbeitet von Friedrich S. Krauß und 
H. Ihm. Mit einem Geleitwort von Prof. Dr. Sigmund Freud. Mit 
Bourkes Bildnis. XV SS., Titel, Vorwort. Inhalt (S. 596—600 
Bücher-Inferate). S. ı—3: Bourkes Leben. 


»Das[katologifche Buch des Amerikaners ift von Krauß bedeutend 
erweitert worden. Dies zeigt fchon ein Blick in den Inhalt. Das 
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Buch enthält LXIII Abfchnitte: Der Harntanz der Zunis, Kot- 
Effer, der Kot des Dalai Lama, Trunkenheit und Phalluskult, 
Kuhkot und Kuhpiffe in der Religion, Kotgötter, Blähungen, 
Sagen, Aberglaube, Skatologifche Heilmethoden. Nach Schluß 
des Bourkefchen Werkes folgen 7 felbftändige Abfchnitte der 
Herausgeber der deutfchen Ausgabe, darunter: Vom Einbrecher- 
haufen, Über Paullini (Verf. der Dreckapotheke), Abgaben auf 
Kot und Harn, Skatologifche Sprachenkunde, Skatologie der 
Südflaven; Quellenfchriften. 


John Gregory Bourke, geboren 23. Juni 1843, geftorben 8. Juni 
1906, war Soldat; als Adjutant des berühmten Indianerbekämpfers 
General Crook führte er genaue Tagebücher über feine Erlebniffe 
unter den Indianern. Er veröffentlichte daraufhin ein Werk über 
den Schlangentanz der Moquis in Arizona. Bei den Zuni-Indianern 
war feine Aufmerkfamkeit auf den Harntanz und Kotfitten gelenkt. 
In Wafhington 1888 veröffentlichte er feine Abhandlung »T'he Ufe 
of human ordure etc.« und 18g1 erfchien, ebenfalls in Wafhington, 
fein Hauptwerk »Skatologic Rites of all Nations« (mit einem halben 
Dutzend Zeilen von Untertiteln). Das englifche Original ift äußerft 
felten. Auch die Kraußfche Verdeutfchung und Erweiterung ift 
vergriffen.« (Stern-Szana S.gı.) 


Beiwerke, Band VII: Das Gefchlechtsleben in Sitte, 
Brauch, Glauben und Gewohnheitsrecht des italie- 
nifchen Volkes. Erhebungen und Forfchungen von Dr. Rafael 
Corfo. (Laut Angabe auf dem Titelblatt: Im Selbftverlag des 
Verfaflers in Nicotera, 1914.) Privatdruck. Mit 21 Abbildungen. 
Mit einem Geleitwort von Dr. Friedrich S. Krauß. VIII und 
238 SS., ı Bl. weiß. 


Eine der beften Veröffentlichungen .der Beiwerke. Behandelt 
Eheleben, Gefchlechtliche Organe und Verrichtungen, Phallo- 
ktenismus, enthält einen fexuellen Kodex, erotifche Lieder im 
Original mit Überfetzungen, ein fexuell-fkatologifches Gloflar ufw. 


ANTHROPOPHYTEIA. Hiftorifche Quellenfchriften zum Stu- 
dium der Anthropophyteia. Unter Mitwirkung von Ethno- 
logen, Folkloriften und Naturforfchern. Herausgegeben von 
Dr. Friedrich S. Krauß, Leipzig, Deutfche Verlags-Aktien- 
gefellschaft, 1906— 1907. 4 Bde.Gr. 8°. 


Numerierter Privatdruck, nur für Gelehrte beftimmt. 
Band I: Volkstümliche Dichtungen der Italiener. Deutfch 
von Jakob Ulrich. XIX SS. Einleitung, ı S. leer, ı5ı SS., ı S. 
Inhaltsangabe. 


Band II: Deutfche Schwänkeerzähler des XV. bis XVII. 
Jahrhunderts. Heinrich Bebels Fazetien. Herausgegeben von 
Karl Amrain. Titelbl., Widmungsbl., Vorbemerkung, Inhalt, 
Einleitung, zufammen LV SS., S. LVI leer; dann 48 SS. Text. 
Band III: Deutfche Schwänkeerzähler ufw. Jakob Frey, 
Michael Lindener und Graf Froben von Zimmern. Herausgegeben 
von Karl Amrain. Titelbl., Inhaltsverzeichnis, zufammen VII SS., 
ı S. leer, 149 SS. Text, 3 SS. Anzeigen. 
Band IV: Deutfche Schwänkeerzähler ufw. Adrian Wurm- 
feld von Orfoy, Auguft Tünger und Verfchiedene. Herausgegeben 


von Karl Amrain. Titelbl., Inhalt, zufammen IV SS., 75 SS. Text, 
letzte S. leer. 


2 H. Bibl. erot. IX. 


18 Antihypochondriakus— Apulejus 


ANTIHYPOCHONDRIAKUS, Der junge, oder Etwas zur 
Erfchütterung des Zwerchfells und zur Beförderung der Ver- 


dauung. 16. Portiönchen. Lindenftadt 1803. 8°. 64 S. 
Selten. Fehlt bei Hayn-Gotendorf I, 94, der nur Portion I—ı5 
kennt und eine folche Reihe irrtümlicherweife komplett nennt. 


ANTIQUITATES eroticae. Herausgeg. von G. Vorberg. Er- 
gänzungsband zu dem Werke Mufeum eroticum Neapolitanum. 
Mit Frontifpiz und 34 Tafeln. ©. ©. u. J. (ca. 1910). 4°. [Privat- 


druck im Selbftverlag.] 

Diefes Werk erfchien unter Ausfchluß der Öffentlichkeit für 
einen kleinen Kreis von Subfkribenten. Es bietet eine reiche Fülle 
von Material zur Kenntnis der phallifchen und Bacchus-Kulte 
des Altertums in Wiedergaben alter Bronzen, Amulette, Statuen, 
Gemmen, Wandgemälde, Geräte ufw., denen wiflenfchaftliche 
Erläuterungen beigegeben find. 

Vgl. auch: Vorberg. | 
APOTHEKE, Höchftnützliche und heilfame, für böfe 
Weiber und Männer. In zweyen luftigen Gefprächen durch 
Cornelium Simplicium und Emphrofum Wahrmunder. Anno 1703. 


4 Bl. u. 328 S. mit Titel-Kupfer. 16°. 


APOTHEKE, Eine für die böfen Weiber nützliche und 
vorräthige — aufgethan durch Simon Frauendorffer. ca. 1700. 
3 Bl. u. 168 S. m. ı Kupfer. 16°. 

[B. I, 102.] 


APULEJUS. Pfyche. Ein Märchen mit 4 Kompofitionen von 
Raphael (Stahlftiche von Adolf Gnauth). Stuttgart 1854. 8°. 
[E. I, 106.] 


[APULEJUS]. Die Fabel von Amor und Pfyche nach 
Apulejus Lateinifch und Deutfch metrifch bearbeitet von Dr. 
Johann Chriftian Elfter. Mit Urtext und Anhängen, fowie 7 Holz- 
fchnitten nach Antiken, Raphael, Thorwaldfen und einer Original- 
Kompofition von G. R. Elfter. Leipzig, Rudolph Weigel, 1854. 
Kl. 4%. XXIVS,., ı Bl., 181 S. 


APULEJUS. Amor und Pfyche. Ein Märchen. Aus dem La- 
teinifchen v. Reinh. Jachmann. Ill. in 46 Or.-Radierungen u. 
ornamentiert v. Max Klinger. München, Stroefer (1880). Fol. 
Ill. Or. Lwdbd. m. Goldfchn. 

Singer 64— 109. Erfte Ausgabe. Über die Bedeutung des Werkes 
für die moderne Buchkunft vgl. Loubier, Die neue deutfche 
Buchkuntft. 

— Amor und Pfyche. Mit ı2 Bildbeigaben nach den Fresken 
von Raffael. [Nr. 21 der »Phoebus-Bücher«.] München, Phoebus- 
Verlag, o. J. (1919). Kl. 8°. 76 S. 

— Amor und Pfyche. Romantifches Märchen. Frei übertragen 
von Jakob Nover. Leipzig, C. F. Amelang, 1920. Kl. 8°. 5 S. 
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— Amor und Pfyche. Ein Märchen. Nach der Überfetzung 
von Auguft Rode neu bearbeitet von Otto M. Mittler. Mit 8 
Zeichnungen von Hermann Ebers. (= Der Liebesgarten, ı. Bd.) 
München, Mufarion-Verlag, o. J. (1920). 16°. 104 S. 


— Amor und Pfyche. Mit Steinzeichnungen von Edwin 
Scharff [Vignette]. Im Phantafus-Verlag zu München. (Phantafus- 
Drucke, herausgegeben von Georg Martin Richter. Vierter Druck.) 
1922. 220 numer. Expl. Die Nr. I-XX wurden von Frieda 
Thierfch in München mit der Hand in Maroquin gebunden. 
Denfelben wurde eine Mappe mit Abzügen der Bilder, mit 
Varianten und je einer Originalfkizze des Künftlers beigegeben. 
Gedruckt in Elzevier-Antiqua. Gr. 8°. 81. S. u. Titel, S. 9—110, 
6 1. S. inkl. Druckvermerk. [Verlag: Buchenau & Reichert.] 


— Amor und Pfyche. Ein Märchen. Deutfch von Auguft Rode. 
Berlin-Zehlendorf, F. Heyder (1923). 8°. 48 S. 


(Wandersmann-Bücherei, 28.) 


— Hoffmann, A. Das Pfyche-Märchen des Apulejus 
in der englifchen Literatur. Straßburg 1908. 8°. 


— Der goldene Efel. Aus dem Lateinifchen des Apulejus 
von Madaura. Von Auguft Rode. 2 Theile. 8°. Titel, 7 Bl. Vorrede 
(Brief an Le Roy), ı Bl. Ankündigung, XX S. »Leben des Apu- 
lejus«, 268 S. mit Titel, 268 S., ı Bl. Verbeflerungen, Auf Koften 
des Verfaflers, 1783. 
Mit 22 Titelkupfern, gez. B. Rode del., D. Berger fculp. 1783. 
De yiepelie, gez. D. Berger fculp. 1783 (Kopf des Apulejus) 
auf S. ı. 
Erfte zu Deflau erfchienene Ausgabe. Titelaufnahme nach den 
Expl. der Münchener Staatsbibliothek A. lat. v. 48. 


— Der Goldne Efel aus dem Lateinifchen des Apulejus 
von Madaura. Von Auguft Rode. 2 Theile. 8°. Titel, 6 Bl. »Brief 
an den Herrn Hofrath Le Roy« als Vorrede, ı Bl. Ankündigung, 
XX S. »Leben des Apulejus«, 268 S., und einfchl. Titel 238 S., 
ı Bl. Verbeflerungen. Zweite Auflage, mit einem (d. h. 2, diefer 
Vermerk auf beiden Titelblättern) Titelkupfer. Berlin, bei Auguft 
Mylius, 1790. Mit den 2 Titelkupfern der erften Ausgabe von der 
gleichen Platte. Es handelt fich alfo nur um eine Titelauflage. 


(Der grundgefcheute Antiquarius, herausgegeben v. C. G. von 
Maaßen, München 1920—22, S. 188.) 


— Der Goldne Efel (unbez. Titelvignetten). 2 Theile. 8°. 
Titel, 7 Bl. »Brief an den Herrn Hofrath Le Roy«, ı Bl. Ankündi- 
gung, XVI S. »Leben des Apulejus«, 270 S. und einfchl. Titel 
238 S. Berlin und Leipzig, 1789. 
Nachdruck der erften Ausgabe; vgl. Der grundgefcheute Anti- 
quarius, ı. Jahrgang, S. 188. 


gt 
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— Die Metamorphofen oder der goldene Efel. Über- 
fetzung von Auguft Rode. Neubearbeitung von Hanns Floerke. 
München u. Leipzig, Georg Müller, 1909. K1.8°. 
Nur in befchr. Aufl. erfchienen. 

— Der goldene Efel.e Ein Roman aus dem Altertum 
nach den antiken Quellen neu bearbeitet von Wilhelm Löwinger, 
mit [8 farb.] Bildern und Buchfchmuck von Alexander Rothaug. 
Wien, A. Wolf, o. J. (1918). 4°. 60 S. 1200 num. Expl. auf Hand- 


bütten. 


— Der goldene Efel. Aus dem Lateinifchen überfetzt von 
Auguft Rode. Herausgegeben von Florens Ilmer [= Dr. Hanns 
Floerke]. Berlin, Propyläen-Verlag, 1920. 8°. 2Bl. XIII, ı Bl., 
810,3.:148], ; 


— Der goldene Efel. Satirifch-myftifcher Roman. Nach 
der Rodefchen Überfetzung. 7. Auflage. Eingeleitet von M(ichael) 
G(eorg) Conrad. Mit ı6 Tafeln nach Raffaelfchen Zeichnungen 
(Manuldruck 1906). Berlin, Hermann Barsdorf, 1922. 8°. X, 238 S. 


— Der goldene Efel. Die Herausgabe beforgte unter Zu- 
grundelegung einer älteren Übertragung Franz Werner Schmidt. 
Mit Radierungen von R£(ichard) Janthur. Berlin, Leipzig, 
Wien ufw., F. Schneider (1924). 4°. 87 S., ıı Tafeln. 

(Profaband der Luxusgraphik, Schneider, 7.) 
— Des, fogenannter Goldener Efel. (Metamorphofen.) 
Deutfch von Albrecht Schaeffer. Leipzig, Infel-Verlag, 1926. 8°. 


— Reich, Hermann. Der goldene Efel. Velhagen & 
Klafings Monatshefte, Jg. 39, Heft ı, Sept. 24, S. 58—68. 


ARAM, Kurt (d.i. Hans Fifcher). Jugendfünden. 6.—1ıo. Tfd. 
Berlin u. Leipzig, W. Borngräber (1918). 8°. II, 296 S. 


ARCHIV für Menfchenkunde. Illuftrierte Monatsfchrift für 
Sexualwiflenfchaft, Hygiene, Biologie und Völkerkunde. Heraus- 
gegeben im Auftrage des preuß. Inftituts für Sexualwiflenfchaft 
(Magnus Hirfchfeld-Stiftung) in Berlin von Ferd. Freiherr von 
Reitzenftein. I. Jahrg. ı. Heft (mehr nicht erfchienen). Stuttgart, 
Julius Püttmann-Verlag, 1924. 


ARCUARIUS, Daphnaeus [= Laur. Beyer.] Betrachtung des 
in d. Natur- u. Göttlich. Recht gegründeten Heiligen Eheftandes, 
in welcher die feither ftrittige Fragen vom Ehebruch, der Ehe- 
fcheidung u. fonderlich v. d. vielen Weiber-nehmen dem chrift- 
lichen Lefer vorgeftellt werden. ©. O. 1679. 4°. 6 Bll., 248 S. 
Sehr feltenes und wenig bekanntes Werk. 
ARECO, Victor. Das Liebesleben der Zigeuner. Leipzig, 
Leipziger Verlag (1914). 8%. XV, 367 S. (Das Liebesleben aller 
Zeiten und Völker, Bd. 3.) 
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ARENHÖVEL, Fritz. Sinnenfintflut. Roman. ı.—ıo. Tfd. 
München, Univerfal-Verlag, o. J. (1920). Kl.8°. 147 S. (Band 4 
der »Bücher der Venus«.) 


ARENT, Wilhelm. Drei Weiber. Gedichte. Zürich ı8gı. 8°. 
X, 60 S. 


ARETINO, Pietro. Die wollüftigen Sonette. Deutfch von 
Dr. H. von Semmering. Berlin 1907. Kl. 8°. 22 5. 

Gedruckt in einer Auflage von 1000 numerierten Expl. nur für 
die Mitglieder der »Vereinigung deutfcher und öfterreichifcher 
Bibliophilen«. 

— — Die fechzehn wollüftigen Sonette. In deutfcher 
Überfetzung frei nach dem italienifchen Original von Sigmund 
Freiherrn v. Fried [i. e. Friedrich Carl Holzinger]. Mit einem 
Vorwort des Überfetzers. Schm. 8°. a2 S., 2 l. Bl. (1920.) 800 
handnumerierte und vom Verfafler fignierte [nein!] Exemplare. 


— — Die fechzehn wollüftigen Sonette. Deutfche Um- 
dichtung von H.E.— O.O.u.]J. [400 handnumer. Expl.] Kl. 8°. 
39 einfeitig bedruckte Seiten. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 


— — Die fechzehn wollüftigen Sonette des — —. 
Wortgetreu überfetzt nach dem italienifchen Original. 8°. 20 
[unpag.] S., 500 Expl. 
Verb. d. StA. Leipzig XIX. 983/21. 
— — Die fechzehn wollüftigen Sonette. Deutfche Um- 
dichtung von E. v. d. Z. Bücherei Georg Brummel. Band I. 
9:14 cm, unpaginiert, einfeitig bedruckt, 40 S. 300 Expl. (Verleger 
und wohl auch Bearbeiter Paul Steegemann, Hannover? ca. 1921.) 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 


— — Gefchichten aus —. Mit fünfzehn Bildern von Choifi- 
Nerac. Nicht im Handel. Gedruckt für Heinrich Conrad 
und feine Freunde. Siena 1907. Gr. 8°. 203 S., ı S. Inhalt. 


— — Die taufend Künfte der Liebe (Überfetzung der 
Sonnets luxurieux) und Gefpräche der Magdalena u. Giulia über 
die verfchiedenen Arten der Liebe. Privatdruck. 1918. Gr.8°. Mit 
20 erot. Stichen v. Jul. Romain [i. e. Giulio Romano]. 

Druck in fchwarz und blau auf ftarkem Papier. Privatdruck 

der »Infel Bimini«. 

— — Die Gefpräche des Pietro Aretino. Zum erften 
Male vollftändig übertragen mit einer Einführung und An- 
merkungen von Ernft Otto Kayfer (i. e. Dr. Alfred Semerau). 
Privatdruck. Leipzig, Dr. Sally Rabinowitz. Gr. 8°. LXI u. 333 S. 


— — Die Gefpräche. München (Georg Müller) 1924. 3 Bde. 
Gr. 8°. 308, 3ı1ı und 281 S. Orig. -Hlbldr. mit reicher Vergoldung. 
Überfetzt v. H. Conrad. Mit einem Nachwort über »Pietro Aretino 
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und feine Werke«. Num. Aufl. nicht für den öffentlichen Handel. 
Revidierter Abdruck der feltenen Infelausgabe v. 1903. 


— — Italiänifcher Hurenfpiegel. Nach der Überfetzung 
eines Originals 1655. Von Leo Matthias durchgefehen. — 
Ferrante Pallavicino, der geplünderte Poftreuter. Nach derälteften 
deutfchen Übertragung in neue Ordnung gebracht von Walther 
Petry. Berlin, Verlag Die Schmiede (1925). 8°. VIII, gı0 S. 

(Klaffiker der erot. Literatur, Bd. 3) 
— — Hetärenweisheit oder Wie die berühmte Kurtifane 
Nanna ihre Tochter Pippa im Hetärenberufe unterwies. 
(Die Ausgabe beforgte Dr. M. Ehlon.) [= ı. Band der Thyrfus- 
Bücher.] Wien, Leonhardt-Verlag, 1920. 8°. 128 S. 

Verb. d. Ldg. Eflen 20 J. 75/22. 
— — Kurtifanen-Gefpräche. Deutfch von Franz Spunda. 
Mit Illuftrationen von R. Schott. Leipzig, Georg H. Wigand 
(1922). 8°. 160 S. 

Nur Auswahl aus den Raggionamenti. — Frei d. SchG. Leipzig 

IV. 100/24. 

— — Blei, Franz. Pietro Aretino. In: Störtebecker, 1924, 
Heft 4, S. 88—02. 
— — Bogeng, G. A. E.— Pietro Aretino und die Drucke 
feiner Sonette. In: Zeitfchrift für angewandte Bücher- 
kunde III, 58—71. [Überfetzung von L. J. Hubands Arbeit.] 


— — Salten,Felix. Vom göttlichen Aretino. (Die Zeit 1903. 
15. März.) 

— — Semerau, Alfred. Pietro Aretino. Ein Bild aus der 
Renaiffance. Mit 20 Abbildungen. Wien und Leipzig, Karl König 
(1685). 8°, "19 S.. 

— — Voßler, K. Pietro Aretinos künftlerifches Be- 
kenntnis. (Neue Heidelb. Jahrb. ıgo1, X, S. 38—65.) 


— — Wolf, M.J. Die Komödien des Pietro Aretino. 
(Germanifch-romanifche Monatsfchrift 3, ıgııI. S. 257—272.) 


— — Mazzuchelli, G. (Bresciano). La vita di Pietro 
Aretino. Con ı portr. sc. da G. Patrini. Padova 1741. 

— — Romano, Giulio. Zeichnungen zu den wollüftigen 
Sonetten des Pietro Aretino. [Wien] Privatdruck der Ver- 
einigung deutfcher und öfterreichifcher Bibliophilen (um 1912). 
In Mappe. 


AREUSS, Alexander (= Axel Arheus). Die Dirne und der 
Halbgott. Der Roman einer Verworfenen. ı.—ıo Tfd. Berlin- 
Tempelhof, Enck-Verlag, 1922. 8°. 120 S. 

ARISTAENETUS. — Liebesbriefe des Ariftainetos. 


Herausgegeben u. übertragen von Hans Licht [= Paul Brandt]. 
Dresden, P. Aretz (1928). 8%. 178 einfeitig bedruckte S. 
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ARISTIPP — Antoniadis, E. Ariftipp und die Kyrena- 
iker. Göttinger philof. Diff. 1916. 8°. 132 S. 


ARISTOPHANES. Lyfiftrata. In deutfcher Übertragung. 
Mit den acht Illuftrationen von Aubrey Beardsley. 1905. Privat- 
druck (des »Wiener Verlages« Fritz Freund). Einmalige Auflage in 
400 numer. Exemplaren. 4°. Auf Büttenpapier, im Orig.-Pappbd. 
Insgefamt 32 nicht bezeichnete Seiten. Die letzten 2 SS. weiß. 
[B. I, 118.] 

— — Lyfiftrata. Komödie frei nach — von Leo Greiner. 
Berlin, Wedekind & Co., 1908. 8°. 110 S. 


— — Dasfelbe. Luftfpiel in 3 Akte (!) von Ariftophanes. Deutfch 
bearbeitet von J. J. C. Donner. [Mit den acht Illuftrationen 
des Aubrey Beardsley.] Wien 1913. Privatdruck. Kl. 8°. 79 SS. 
S. 80 leer. 


— — Dasfelbe. Mit Federzeichn. v. Ernft Stern. Berlin 1920. 
8%, 122 S. (Bücher des deutfchen Theaters Nr. 6.) 


— — Dasfelbe. Ein Luftfpiel. Neu herausgegeben nach der i. J. 
1806erfchienenen ÜbertragungvonD. Aug(uft) Chr(iftian) Borheck. 
München, Hyperion-Verlag, 1920. 6:10 cm. 191 S. 


— — Dasfelbe. Ein Luftfpiel in fünf Akten. Deutfch von Jo- 
hannes Minckwitz. Mit 9 Zeichnungen von Aubrey Beardsley. 
O. ©. u. J. Kl.-Fol. [1919, Hyperion-Verlag, Berlin.] 

Grüner Saffianhandbd. mit Goldpreflung, Innenkantenver- 
goldung, Kopfgoldfchnitt, unbefchnitten. Privatdruck in 200 
numer. Expl. auf Zanders-Bütten. Roter u. fchwarzer Druck. 

— — Lyfiftrate [Lyfiftrata]. Ein Luftfpiel. Überfetzt von Joh. 
Guftav Droyfen. Neu herausgegeben von Dr. Curt Woyte. Leipzig, 
Ph. Reclam jun. (1928). Kl. 8%. gı S. (= Reclams Univerfal- 
Bibliothek. Nr. 6890.) 


— — Dasfelbe. Erkl. von Ulrich von Wilamowitz-Moellendorff. 
Berlin, Weidmannfche Buchh., 1927. Gr. 8°. 223 S. 


— — Der Weiberftaat. Komödie in 3 Akten nach — von 
Pankrazius Pfauenblau [pf.]. Berlin, Spiegel-Verlag, 1920. 8°.1568. 


— — Frauenkomödien. Überfetzt von Ludwig Seeger. Neue 
Auflage von Hermann Fifcher und Wilhelm Schmidt. Bd. 1—3. 
Stuttgart, Cotta (1910). 


— — Werke. Deutfch von Ludwig Seeger. Neu heraus- 
gegeben und eingeleitet u. mit Anmerkungen verfehen v. Thaffılo 
Scheffler. Bd. 1—2. München u. Leipzig, Georg Müller, 1913. 8°. 
(Klaffiker des Altertums, Reihe 2, Bd. 7—8.) 


— — Hille, Kurt. Die deutfche Komödie unter der 
Einwirkung des — (Breslauer Beiträge zur Literaturgefchichte 
12, Leipzig, 1907.) 
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— — Hilfenbeck, Fritz. Ariftophanes und die deutfche 
Literatur des achtzehnten Jahrhunderts. (Berliner Bei- 
träge zur german. u. roman. Philologie, veröffentlicht v. Dr. 
Ebeling, Germ. Abt. Nr. 21, 1908.) 


— — Süß, Wilhelm. Ariftophanes und die Nachwelt 
(Das Erbe der Alten etc., herausgegeben v. Crufius, Immifch 
und Zielinski, Heft 2/3, Leipzig, ıgıı, 226 S.) 


ARKAJA,M.B.Liebe und Ehe. Berlin, C. Georgi, 1925. 8°. 


ARLOTTO. — Die Schwänke und Schnurren des 
Pfarrers —. Gefammelt und herausgegeben von Albert Weflelski. 
Mit mehreren Bildern und Fakfimilen, I. (und II.) Band. Berlin, 
Alexander Duncker Verlag, MCMX (1910). Titel fchwarz und 
grün gedruckt, in grünem Rahmen. 2 Bde. Gr. 8°. Band I: 
LXIII (1 S. weiß) und 236 SS. Band II: XX und 352 SS. Ganz- 
pergamentbände mit Goldilluftr. und Rotdruck auf Deckeln und 
Rücken. Kopfgoldfchnitt, Seiten nicht befchnitten. Nur 1000 
numer. Expl. (Bde I u. II der Narren, Gaukler und Volkslieblinge, 
herausgegeben von Albert Weflelski.) 
[E. VII, 385.) 

Außer den Ganzpergamentbänden gibt es auch Halblederbände. 
— Die Schwänke und Schnurren ..... Der Luxusband 
ift, abweichend von der gewöhnlichen Ausgabe, in quer 4° ge- 
druckt (in 50 Exemplaren in Rohfeide gebunden mit Leder- 
rücken und breiten Lederecken). Die Seitenzahl ftimmt fonft mit 
der regulären Ausgabe überein. 


— Wilhelmi, A. Drey närrifche Pfaffen, oder Leben und 
Schwänke Wigand’s v. Theben, Peter Lewens und Piovano 
Arlotto’s. Leipzig 1800. 8°. 


ARLOW, Otto. Das Verhältnis der Frau zum Mann und 
die Moral. Mödling bei Wien, ı91ı8, Mödlinger Nachrichten. 
Gr. 8%. 8S. 


ARNAC, Marcel. Im Tollhaus der Freude. Überfetzt von 
Cäte Mintz. München, Allgem. Verlagsanftalt, 1926. 

Im Stile von Balzacs »Contes Drolatiques«. 
ARNOLD, Gottfried. Das eheliche und unverehelichte 
Leben der erften Chriften nach ihren eigenen Zeug- 
niffen. Frankfurt 1702. 8°. 8 Bl., 552 S. 


ARNOLD, Ignaz Ferd. Die doppelte Urfulinernonne, 
aus den Papieren der Gräfin R... mit der afchgrauen Maske; 
Rudolfftadt 1800. [Auch unter dem Titel: Prinzeffin Pauline oder 


Gattin und Mutter und Urfulinernonne zugleich]. 
Nicolaus Neue Allg. dtfch. Bibl. 66, ı01. 
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— — Schwefter Monika oder Der Fürft als Landjunker. 
Rudolfftadt und Arnftadt 1801. 

Nicolaus Neue Allg. dtfch. Bibl. 75, 399. 
— — Euridane, die Tochter der Hölle. Eine Pfaffen- 
und Geiftergefchichte. Hamburg 1809. 

Euridane ift die Tochter einer Nonne und des Höllenfürften. 

Der Roman ift ein »Blutgemälde«. 

— — Der fchwarze Jonas, Kapuziner, Räuber und 
Mordbrenner. Ein Blutgemälde aus der furchtbaren Genoflen- 
fchaft des berüchtigten Schinderhannes, aus feinem Inquifitions- 
protokoll gezogen. Erfurt 1805. 

Nicolaus Neue Allg. dtfch. Bibl. ı01, 65. 
ARNOLSEN, ]J., Dr. Fr. Prager u.a. Der weibliche Bufen 
in Kunft und Natur. Ein Buch für Frauen und Mütter 
und Küntftler. Berlin, Hugo Bermühler [um 1910]. 8°. 

Verb. d. Ldg. Breslau 7 J. M. 94/11. 
ARTZIBASCHEFF, M.Sfanin. Roman. Berlin, Schreiterfcher 
Verlag, 1908. 

Verb. d. Ldg. Berlin II am 2. ı. 09. 
ARTZIBASCHEW (Michael Petrowitfch). Sfanin. Roman. 
Übertragen von Andre Villard (auch Werner Daya, richtig Kar- 
funkelftein) und S. Bugew. München, Georg Müller, 1909. 


— — Dasfelbe. Sittenroman aus den Tagen der ruffifchen Revo- 
lution. Vollft. Ausgabe. Aus dem Ruffifchen überfetzt v. L(ully) 
Wiebeck. Berlin, Benj. Harz, 1919. 8°. 430 S. 


— — Zur Gelfchichte von Artzibafchews Sfanın in 
Deutfchland. Die Gerichtsbefchlüfle betreffend Konfiskation 
und Freigabe des Sfanin nebft Sachverftändigengutachten. 
München, Georg Müller, 1909. 8°. 


ARVONASACK’S verliebte Abenteuer. Leipzig, Verlag 
des Litteratur-Bureau (Wilhelm Radeftock), 1889. 8%. ıog S. 


ARZENEY, Die, der Liebe. Eine komifche Oper. Hamburg 
1780. 8°, 

Nach einer alten handfchriftlichen Bemerkung in dem Buche 

gab die Oper die Anregung zu Schlegels Lucinde. 

ASA. Das Magazin für Körper, Kunft und neues Leben. Heraus- 
geber: Dr. Ernft Schertel. Jahrg. 2, Nr. ı. (Leipzig O. 28, Elıfa- 
bethftr. 20, Afa-Verlag [1928]) Gr. 8°. 

Verb. d. Oberprüfftelle Leipzig v. 6. 6. 28; Prüf. Nr. 19. 
ASCHER, M. Sexuelle Fragen vom Standpunkt des 
Judentums. Frankfurt a.M., A.J. Hoffmann, 1922. 8°. 808. 


ASENIJEFF (d. i. Neftonoff), Ela. Im Vorfrühling des 
Treibhausflieders. 77 Gefänge auf feinftem weißem Bütten- 
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papier mit den charakteriftifchen Zügen der Dichterin gefchrieben. 
In eleg. Hoch-8°-Format. Lilafarbiger Seidenband mit ftilvoller 
Stickerei in einem mit grüner Seide gefütterten Karton. [Manu- 


fkript. 

Ape] Die Dichtung ift bezeichnet als »Die Liebeslieder einer Toten«. — 
»Sei ihr die Erde leicht! Sie war ein Weib gleich mir. Elfa Afenijeff«, 
fo fchließt dieVorrede. Das reizvolle Stück, das feinesgleichen nicht 
hat, atmet Grazie und Sinnlichkeit einer alleinftehenden Frau, 
flammende Naturerotik in die Auserlefenheit reinen Hochdeutfches 
gegoflen. Die Dichtung entftand bereits im Jahre 1898 und blieb 
bis jetzt felbft dem engften Freundeskreife verborgen. In einem 
beigegebenen Briefe wendet fich die Dichterin van den einfamen 
Lefer«, dem fie nur allein ihre Gedanken mitteilen will. 

— — »Die gnädige Frau und ihr Eigentum«. 2. Jänner 
1921. 20 Seiten in Kl.-4°-Format auf feinftem Schreibpapier mit 
einer vorgehefteten vorzüglichen Wiedergabe (Berliner Kupfer- 
ftichkabinett) des galanten Kupferftiches »Le Soir« von P. A. 
Baudoin. Geheftet mit Seidenfchnur. [Manufkript.] 
Galant-moralhiftorifche Skizze. Eine vornehme Frau, fich des 
Rechtes auf fich felbft bewußt bleibend, fieht fich die fie um- 
gebenden Männer- und Jünglingscharaktere auf ihre individuelle 
Anderswertigkeit an. 
— — Hohelied an den Ungenannten. Lyrifcher Roman. 
Mit dem handfchriftlich fignierten Porträt der Verfaflerin. 
München, bei G. Müller, 1914. 4°. 124 S., 2 Bl. 


— — Tagebuchblätter einer Emanzipierten. Leipzig 
1902. 
— — Trunkenheit. (Kleine Lefe von Gedichten vom 19. Fe- 
bruar bis Dezember ıgı2 — gedruckt bei Drugulin. Privatdruck 
in 20 numerierten Exemplaren.) 
Außerordentlich feltener Privatdruck auf Japanpapier. 45 von 
heißem Liebesdrang durchglühte Gedichte, die einem großen 
Ungenannten geweiht find, enthaltend: »Einem Großen«, »Weib 
von Gefchlecht — Katze von Geblüt«, »Hauch der Liebe«, »Hin- 
gebung«, »Die Frauen und Er«, »Sieghafter Mann«, »Hedda Gabler 
denkt an Einen«, »Hinfchmiegen«, »Die Dirne«, »Die Tänzerin«, 
»Dem Einziggeliebten ins Ohr«, »Gebet an den Einen« ufw. 
— — Die neue Scheherazade. Ein Roman in Gefühlen. 
München, 1913. 
ASHE, Thomas (?). Denkwürdigkeiten der Prinzeffin 
Caroline. In Briefen an ihre Tochter, die Prinzeffin Charlotte. 
Aus dem Englifchen. 2 Bde. Leipzig (Kummer), 1813. 
Vgl. Gay III, ı25. 
ASSMUS, Burghard. Leben und Lieben der Kapuziner; 
intereflante Enthüllungen aus dem Klofterleben. Leipzig, Deut- 
fches Verlagsinftitut Friedrich Zocher, 1902. 
FE, 01272] 

Verb. Berlin 28. 2. 08 und Breslau 31. 3. 08: das Kapitel: Leiden 


und Freuden der Kapuzinerinnen. Bruder Pater als nächtlicher 
Lehrmeitter. 
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— — Kaiferliche Liebesfreuden. Intereflante Enthüllungen 
aus dem Parifer Hofleben. Berlin, Moderner Literatur-Verlag, 1903. 
[B. V, 321.] 

? Verb. Breslau 14. 2. 08: 7. J. M. 784/07. 
— — Eine Melffalina auf dem Throne. Intereflante Ent- 
hüllungen aus dem ferbifchen Hofleben (Kollektion »Purpur und 
Seide«, Bd. 3). Berlin, Berliner Verlagsinttitut. 8°. ı31 S. 


ASTRUG, J. Theoretifch-praktifche Abhandlung von 
den Frauenzimmer-Krankheiten. Aus dem Franzöfifchen 
von Ch. F. Otto. 6 Teile in 5 Bden. Dresden 1768— 76. 8°. 


AUCASSIN und Nicolette. Franzöfifche Dichtung des 13. 
Jahrhunderts. Übertragung und Nachwort von Erwin Rieger. 
30 Originalholzfchnitte, Satzanordnung und Ausfchmückung von 
Rudolf Junk. Avalun-Druck Nr. 4. Avalun-Verlag, Dresden- 
Hellerau (Julius Brüll). Gedruckt in der Verfacrum-Antiqua von 
der Offizin der Univerfitätsdruckerei Adolf Holzhaufen, Wien, 
in 385 Expl. Einbände: Karl Scheibe in Wien, 32 Bl. April bis 
Juni 1919. 

AUERSBERG, Graf. Frauenrache oder Das Schiff des 


Glücks. Wefel, Karl Gottlieb [um 1880]. 8°. 
Verb. d. Ldg. Duisburg 2812 P. J. Illa. 


AUF dem Bauernfängerfang oder Weinkellerftudien. 


Reifelektüre. Altona, Auguft Prinz [ca. 1873]. 
Verb. d. Ldg. Leipzig A. III 277/87. 


AUF dem Bauernfängerfang oder Weinkellerftudien. 
Sittenbilder von dem Verfafler der »Ballhauspflanzen«, »Cornelia« 


ufw. Altona, Auguft Prinz, o. J. [um 1860]. Kl. 8°. 79 S. 
Verb. d. Ldg. Leipzig St. A. VI. 517/87. 


AUF hoher See oder Liebesabenteuer einer jungen 
Amerikanerin auf dem Meere. Paris 1909. 
[Erfchien auch unter dem Titel: Erlebniflfe auf einer amerika- 
nifchen Luxusjacht, f. d.] 
AUF hoher See oder Liebesabenteuer einer jungen 
Amerikanerin auf dem Meere. Paris 1920. ir 80%. 478., 18. 


Vorankündigung. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 981/20. 


AUF Irrwegen. Skizzen aus dem Leben. Aus dem Ungarifchen 
des Satanello überfetzt. Mit Illuftrationen. Budapeft, Guftav 
Grimm. 

Verb. d. Ldg. Aachen I M. 37/95. 
AUF Venus Geige. Privatdruck aus dem Olymp. 1920. 16°. 


124 S. mit erot. Titelblatt, figniert J. H. 1783. 
Bild zu S. 16/17: Partitur Venus Skala; S. 32/33: Partitur Adonis 
Tonleiter, als S. 49 erot. Bild. | 


28 Auf—-Aufzeichnungen 


AUF Venus’ Geige. Sorgfältige Anleitung von den erften An- 
fängen bis zur vollendeten Meifterfchaft im Spiel und Exerzitium 
auf Frau Venus’ Geige. Kl. 8°. 159 S. [um 1900.] 


ı. Teil: Auf Venus’ Geige. 2. Teil: Ausgewählte Kapitel aus der 
Zotologie zum Gebrauch an rauhen Abenden. 


AUF Venus’ Geige. Sorgfältige Anleitung von den erften An- 
fängen bis zur vollendeten Meifterfchaft im Spiel und Exerzitium 
auf Venus’ Geige. Bearbeitet und redigiert vom Finder diefes 
meifterhaften Spieles in alten Blättern. (Privatdruck aus dem 
Olymp 1920.) Kl. 8°. 124 S. [mit zotigen Bildern]. 500 Expl. 
AUFKLÄRUNG, Die medizinifche, und Gebrauchs- 
anweifung über den Frauenfchutz Abforbetena. (Um 


IGEI-) Vest ARE. do Sl Beelile BER 


AUFKLÄRUNGSSCHRIFTEN, Volkswiffenfchaftliche, 
zur Lebensveredelung. Unter Mitarbeit von J. Wadel. Heraus- 
gegeben von Sepp Hiemefch. Jg. ı, H. ı. Graz-Ruckerlberg, 
Heimverlag S. Hiemefch [; Auslieferung: Fr. Foerfter, Leipzig, 
1928]. 8°. 

ı, 1. Die naturgemäße Technik der Ehe. Ein Wegweifer zum 
Lebensglück durch Herftellung der gefchlechtlichen Harmonie 
in der Ehe. (40 S.) 

AUFKLÄRUNGSSCHRIFTEN, Sexuelle. Unter Mitarbeit 
von J[ofef] Wadel herausgegeben von Sepp Hiemefch. Reihe ı, 
H. 2. Graz, Heimverlag S. Hiemefch, 1928. 8°. 

Bisher unter dem Titel: Volkswiflenfchaftliche Aufklärungs- 
fchriften zur Lebensveredelung. 

ı, 2. Die gefchlechtlichen Abirrungen [Perverfionen] des Men- 
fchen mit einem Verdeutfchungs-Wörterverzeichnis der wichtigften 
medizinifchen Ausdrücke des behandelten Stoffes. (Ihre Formen, 
ihre Entwicklung und Beziehung zur normalen Gefchlechtlichkeit 
fowie zur Charakterbildung und ihre Heilung.) 1.—3. Aufl. (48 S.) 


AUFZEICHNUNGEN einer Maus aus zwei Häufern. 


Babylonien, Don Juan Cafanova, 1903. 8°. 
[E. I, 133.) 
Verb. d. Ldg. Köln II M. 48/95. 
AUFZEICHNUNGEN einer Maus aus zwei Häufern. 
Privatdruck. 1926. Kl. 8°. 77 S. 


AUFZEICHNUNGEN eines Venuspriefters. Folge von 
nächtlichen Orgien aus dem Leben eines öfterreichifchen Offiziers. 
Von ihm felbft erzählt. Auf Koften der Witwe Fummel. Berlin 
1892. 8°. 
[B. I, 134.] 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 711/12. 
AUFZEICHNUNGEN eines Venuspriefters. Leipzig 1914. 
In 8°. Geheftet. 


Seltener Privatdruck, in kleiner Auflage erfchienen. 
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AUGUST der Starke. — Gurlitt, Cornelius. Auguft der 
Starke. Ein Fürftenleben aus der Zeit des deutfchen Barock. 
2. Aufl. Mit 48 Taf. in Fakfim. Lichtdruck, 2 Bde. Dresden, 
Sybillen-Verlag, 1924. Gr. 8°. 416, 359 S. 


— — Haake, Paul. Auguft der Starke im Urteil feiner 
Zeit und der Nachwelt. Dresden, Buchdruckerei der Wilhelm 
u. Bertha v. Baenfch-Stiftung, 1922. Gr. 8°. VII, 125 S. 


— — Haake, Paul, Prof. Dr. Auguft der Starke. Mit ı Bild- 
nis. Leipzig, Gebr. Paetel, 1928. Gr. 8°. 244 8. 


— — Paul, Adolf. Die vier Bettler der Gräfin Königs- 
mark. Ein Roman aus der Zeit Auguft des Starken. Umfchlag- 
zeichnung von Franz Chriftophe. Stuttgart, J. G. Cottafche Buch- 
handlung Nachf., 1928. 8°. 


— — Pöllnitz, Carl Ludwig von. Das galante Sachfen. 
Mit einer Porträtfkizze Augufts des Starken von Jakob Heinrich 
von Flemming (u. 24 Abbildungen in Tiefdruck). In neuer Über- 
tragung von Otto Brandt. Hellerau, im Avalun-Verlag, 1927. 8°. 


— — San Salvatore. Der galante König und fein Hof. 
Ein Sittenbild aus dem ı8. Jahrhundert. Nach Aufzeichnungen 
von Zeitgenoflen Augufts des Starken herausgegeben. Berlin, 
F. Lehmann (1912). 8°. 469 S. 


— — Steinbach, Georg Heinrich. Gräfin Aurora Königs- 
mark, die Geliebte Augufts des Starken. Roman. Heiden- 
au, Verlagshaus Freya (1921). Kl. 8%. 1285. (= Frauen der Lie- 
be, Bd. ı2.) 


— — (Troemer, Johann Chriftian. Pfeud. Jean Chretien Tou- 
cement.) Ehn Curieufe Brief von Luftbarkeit in Dreß Als Kroße 
Potentat an diefe Orth keweß. Ehrr Frideric Wilhelm (I.) / Der 
Königck aus der Preuß / Mit Ihre Kronen-Prinß (Friedrich II.) 
komm von Berlin kereiß. In Verß als ehn Journal an kute Freund 
kefchrieb von Ehn luftigk Franzoß / der mit in Dreß keblieb. Mit 
e. Kupfer (alte Dresdner Anficht). Wittenberg / bey J. Ch. Trömer/ 
1728. Bu Leipßick es iß Bu verkauff, da wo man durck die Rath- 
Auhß lauff bey Monfieur Boetius. 8°. 34 S. 
Goedeke IV, 24, 2. Humorift. Befchreibung der Felftlichkeiten 
am Hofe Augufts des Starken in Dresden anläßlich eines Befuches 
der preuß. Fürften vom 14. Januar bis ıı. Februar 1728. 
AUS dem Boudoir einer Kaiferin. (Aus dem Franzöfifchen.) 
Berlin, Arthur Baum, o. J. (um 1900). 8°. 32 S. 
Verb. d. Ldg. Leipzig IV. 198/o5. 


AUS dem Leben einer jungen Frau! Auszug aus den 
Priapifchen Romanen (und zwar: aus dem III. Bande »Das Frauen- 
zimmer von Vergnügen«!). Cincinnati (fingiert!), 1883. 12°. Die 
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Seiten find folgendermaßen beziffert: Titelblatt und erfte Seite 
des Textes ohne Ziffer. S. 4 bis 7normal, aufS.8 aber fteht 8—336, 
dann folgen die Seiten 337—407, letzte Seite leer. Aeußerft feltenes 


erotifches Curiofum. 

Obwohl Hayn verfchiedene Varianten der Fanny Hill ver- 
zeichnet hat, in Bd. II, 420 und 421 auch die Auszüge regiftriert, 
ift ihm »Aus dem Leben einer jungen Frau !« gänzlich unbekannt 
geblieben ! 

Vgl. Paul Englifch: Memoiren eines Freudenmädchens von John 
Cleland. Stuttgart, Julius Püttmann, ı928. Hier find 96 ver- 
fchiedene Ausgaben der Fanny Hill verzeichnet. 

AUS dem Leben einer jungen Frau. Amfterdam 1893. 8°. 

Nicht identifch mit dem vorigen. 

AUS dem Leben einer Proftituierten: Die Neue Gene- 


ration 1914, Heft ı fl. 


AUS dem Liebesgarten gekrönter und ungekrönter 
Häupter. Leipzig, Ernft, 1913. 8°. 4 Bde. (Bd. ı: 1913; Bd. >: 
1913; Bd. 3: 1913; Bd. 4: 1914.) 
AUS dem Tagebuch eines Arztes. Privatdruck. Wien 1923. 
Kl. 8°. 66 S. 500 numer. Expl. 

Sotadifch. 
AUS dem Tagebuch eines Arztes. Privatdruck. Frankfurt 
a. d. Oder, o. J. (um 1925). Kl. 8°. 77 S. 

Verb. d. SchG. Berlin-Mitte 9. 3. 26; 17 J. 508/25. 
AUS dem Tagebuche eines Gefallenen. Eine fittliche 
Tragödie von dem, der fie erlebte. ©. O. u. J. (Wien 1904). 8°. 36 S. 


AUS dem Tagebuch einer Kammerzofe. Illuftriert. 
Intereflante und pikante Enthüllungen aus den befleren Kreifen. 
Berlin-Schöneberg, R. Gabriel, o. J. (um 1920). 8°. 32 S. 


AUS den Erinnerungen eines Detektivs. Privatdruck. 


Schm. 8°. 186 S. 
Schlechter Nachdruck mit 4 erot. Bildern. Innentitel: »Aus den 
Memoiren eines Detektivs«. 1000 Expl. 


AUS den hinterlaffenen Papieren eines Arztes. I. Th.: 
Amfterdam 1892. 2 Bl. 93 S. II. Th.: ebda. 2 Bl. u. fortlauf. num. 


bis 197 u. ı Bl. 
[E. I, 143.] ; In 
Seltene Orig.-Ausgabe der erot. priap. Liebeshändel eines 
jungen Frauenarztes. Sauberer Druck in Antiqua. 
AUS den hinterlaffenen Papieren eines Arztes. Erfter 
[Zweiter] Band. Amfterdam 1897. Kl. 8°. 172 S. 


— — Dasfelbe. Auch unter dem Titel: Werther, R. Die Memoiren 
eines Arztes. Bern 1921. Privatdruck. 500 Expl. 8°. 174 8. 
Fälfchlich R. Werther, dem Verf. der Erinnerungen eines 
Detektivs ufw., zugefchrieben. Siehe Hayn VIII, 381. 


Aus— Ausgang 3I 


AUS den Memoiren einer Sängerin. Berlin 1895. Verlag 
von Giovanni Boccaccio. 
[Nicht identifch mit dem berühmten fotad. Opus der Wilhelmine 
Schroeder-Devrient.] 
AUSden Memoiren einer Sängerin. München. Privatdruck. 
O. J. Gr. 8°. 466 S. Angeblich 500 Expl. Halblederband. 
| Verb. d. StA. Leipzig XIX. 983/21 v. 7. ı1. 23. '/. Rodenttein. 
AUS den Memoiren einer Sängerin. Erfter [Zweiter] Teil. 


Zürich, Verlag von Jof. Gelbert’s Söhne, 1918. 8°. 587 S. 
100 handfchriftlich numer. Expl. 


Verb. d. Ldg. Leipzig XIX. 983/21 v. 7. ı1. 23 gegen Holzinger 
[Rodenttein]. 

AUS den Memoiren einer Sängerin. Erfter Teil. Neue 
Ausgabe. Berlin—Paris. 8°. 234 S. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4/5 J. 3147/20. 
AUS den Memoiren eines Frauenarztes. Wien 1920. 
Privatdruck für Bibliophilen. 16°. unpaginiert. 

Angeblich 600 Expl. Auszug. 
AUS der Caffette der Baroneffe Mary Vecfera. Tage- 
buchblätter und Briefe, herausgegeben v. E. v. Sz., Leipzig, Carl 
Minde, 1889. Gr. 8°. 80 S. 


AUS der Gefellfchaft. Realift. Roman aus der Gegenwart. 
(1912). 8°. 320 S. 
AUS der Gefellfchaft. Aus dem Tagebuch eines Lebenden. 


Privatdruck im Jahre ıgı1ı. 8°. 45 S. 
Verb. d. Ldg. Leipzig XIX. 983/2ı und Ldg. Hamburg C. IV. 


1927/13. 
AUS der Goffe. Erlaufchtes von Kurtifanen, Dirnen und Zu- 
hältern. Herausgegeben v. Hans Staberow. Mit Beitr. v. Erich 
Effler u. a. Zeichnungen von William Zabczinsky, Kirchbach u. 
Adam. 2. Aufl. Dresden-A. (Könneritzftr. ı1), Arena-Verlag, 
1924. Gr. 8°. 48 S. (Arena-Bücherei 5.) 


AUS der Kinderzeit. [Zweiter Titel:] Margarethas geheimes 
Poefien-Album. Amfterdam 1893. Kl. 8°. 79 S. 
Verb. d. Ldg. III Berlin 24. 10. 24; 17 J. 699/24. 
AUS deutfchen Harems. Pikanterien aus der fogenannten 
guten Gefellfchaft. Von P. u. H. Zürich, Ad. Wiechmanns Verlag 
(1890). 8°. 
AUS fürftlichem Nachlaß. Zürich, J. Schabelitz, 1897. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin J. IV. E. 1070/96. 
AUSGANG, Der. Eine romantifche Epifode nach dem Leben 
gefchildert und unterftützt mit ı5 vortrefflichen Iluftrationen. 
Herausgegeben zum Anfporn und zur frohen Muße für alle Herren. 
O. O. u. J. (um 1910). 8°. 
Verb. d. Ldg. Berlin I 38 J. 582/12. 
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AUSGANG, Der. Mit 16 vortrefflichen Illuftrationen. O. O. 
128 1. OR) 

J Verb. d. Ldg. Altona 2 J.: 169/12. 
AUSGANGSPUNKT, Der, des Vergnügens, oder die 
Erlebniffe des Prinzen Cherubin. Aus dem Franzöfifchen 
überfetzt. Paris und London 1775. [Anhang: Zwei Gedichte, 
betitelt: Der Hänfling, Eine gute Mutter.] 8°. 47 S. 


AUSSTATTUNG für Töchter, welche geliebt feyn und glück- 
lichmachen wollen. 3.wohlfeile Ausgabe. Hamburg. Leipzig 1810. 
8°. 174 S. (inkl. Tit.), ı Bl. (Inh.). 
[E. I, 147.] 
AUSTER, Die. ı. Jahrgang 1903 Nr. 7 u. 8. München. 

Verb. d. Ldg. München I VI 538/o3. 


AUSTERN, Frifche, und pikanter Sardellen-Salat. 
Von Dr. Minka. Chicago und Bofton (um hie 
[E. I, 147.) 

Verb. d. Ldg. Leipzig VI. 102/90. 
AUSTERN, Frifche. Neue Erzählungen für Gourmands. Buda- 
peft, Pannonia (1896). 8°. 


AUSZÜGE aus dem Tagebuch einer trauernden Witwe. 
Nebft einer kurzen Biographie der Verfafferin. Mit einem Kupfer 
(von J. Penzel). Leipzig 1803, bey Heinrich Gräff. XXXI S. 
u. Bl. u. 264 S. 


[B. I, 149.] 
Verfafferin ift Albertine Pfranzer, geb. Hieronymi, die Gattin 
des Meiningenfchen Hofpredigers Johann Georg Pfranzer, des 
Verfaflers des »Mönch vom Libanon«, über den K. Albrecht 1894 
eine kleine Programmfchrift erfcheinen ließ. F. v. Zobeltitz ın 

Z. f. B., ıı. Jahrg. 1919/20, S. 215, »Gefühlsfelig«. 
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B. 


BAB, H. Gefchlechtsleben, Geburt und Mißgeburt in 
der afiatifchen Mythologie. Mit 26 Abbildungen. Berlin 
1906. 8°. 


BACH, Alfred. Von dreizehn bis dreißig. Das Liebesleben 
eines Schaufpielers. ıg10. 8°. 55 S. Privatdruck. 
Befchlagnahmt; vgl. Z. f. B. 1914, Beibl. S. 39. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 1117/12. 
BACH, Bernhard. Weibliche Art und Unart. Beiträge zur 
Auffaffung des Verhältniffes der Gefchlechter. Stuttgart, Greiner 
& Pfeiffer (1928). Gr. 8°. 87 S. 


BACH, Hans. Hyänen der Luft. Roman. Nach dem gleich- 
namigen Film von Julius Sternheim. Berlin o. J. (1920). Buch- 
Film-Verlag. 8°. 108 S. (Umfchlag: Julius Sternheim, Hyänen 
der Luft.) 


BACHER, Eduard. Aus dem Tagebuch zweier Frauen. 
2. Aufl. Wien, J. Roller & Co., 1919. 8°. 45 S. 3. Aufl. ebda. 1920. 


BACK, Dr. Georg. Sexuelle Verirrungen des Menfchen 
und der Natur. Großes illuftr. Sammelwerk über die krank- 
haften Erfcheinungen des Gefchlechtstriebes, das echte und das 
Scheinzwittertum beim Menfchen, und andere rätfelhafte Er- 
fcheinungen der Natur auf fexuellem Gebiete. Berlin, Standard- 
Verlag, (1910—ı2). 8%. XVI, 966 S. 

Berlin Kd. 1300/93 fecr.; verb. Berlin I, 13. 9. 10. 
BACKFISCHE, Süße. Bibliotheque-Frangaise-Amusante. Paris 
1900. 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig IV. 498/o5. 

BACKFISCHE, Süße. Erotifche Mädchengefchichten. Privat- 
druck. Paris 1925. Kl. 8°. 80 S. 
Verb. 28. 4. 27 d. Ldg. München I. 


BACKFISCHE, Unartige. Von E. F., o. O. u. J. 8°. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/04. 


BACKFISCHE von heute. Gefchichten aus unferer Zeit. 
Privatdruck, nicht für den Handel. Frankfurt ıg919. Kl. 8°. 45 S. 
[mit 5 fchlechten erotifchen Zeichnungen]. 


BACKFISCH-Liebhaberei. ıo Bilder mit Text von Severin. 
Gedruckt zu Leipzig 1910. 8°. 16 S. 


— — Dasfelbe. Kl. 8%. Ohne die Bilder. 
3 H. Bibl. erot. IX. 
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BADE-Album der Luftigen Blätter 1913. Berlin, Dr. Eysler 


& Co. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 501/13. 


BÄNKEL-Sänger, Der. Urkomifche Schauerballaden, Mori- 
taten u. ähnliche, die tollfte Heiterkeit hervorrufende Vorträge. 
Mühlhaufen i. Thür., G. Danner, o. J. (1920). 8°. 80 S. 


— — Der luftige. Eine Sammlung der effektvollften Schauer- 
balladen und Mordgefchichten. 3. bedeutend erweiterte Aufl. 
Dresden o. J. (1920), W. A. Schwarze. 8°. 53 S. 


BAHR, Hermann. Fin de Siecle. (Erot.) Novellen. Berlin, 


Zoberbier, 18g1. 8°. 194 8. 
Wegen der Novelle »Aranka« f. Z. konfisziert. 


BAHRDT, C. Fr. Gefchichte feines Lebens, f. Meinungen 
u.Schickfale. Von ihm felbft gefchrieben. I.Th. Mit Tit.-Kupfer, 
unfign. Berlin 1790. 8°. 390 S. und 2 Bl. Anz. II. Th. Berlin 1790 
und 2 Titelbl. m. Vign. (H. Lips del. et fec.) Berlin 1791. 8°. 368 S. 
III. Th. Vign. (H. Lips del. et fec.) Berlin 1791. 8°. 406 S. IV. Th. 
ohne Titelbl. 8%. 299 S. inkl. 6 Bl. (Verz. meiner fämtlichen 
Schriften ufw.) 4 Pappbde. 


BALLADE, Die, vom Knappen Vimafal. 8°. (um 1920.) 
Obfcön verziertes Titelblatt und 23 unpaginierte Seiten, Rück- 
feite leer, mit je ı Bild und den fortlaufenden Verfen. 


BALZAC,H.de. Ergötzliche Gefchichten, In den Abiteien 
des guten Lebens gefammelt und zur Freude pantagruelifcher 
Kumpane nicht auch der Neidbolde an den Tag gebracht durch 
Herrn v. Balzac. Verdeutfcht durch Paul Wiegler. München, 
Piper, 1912. 2 Bde. 8°. I.: 236 S. u. Portr. II.: S. 237—478 u. 
Inhalt. [Vorzugsausgabe. Schweinslederbde. m. Goldpreffung a.d. 
Rücken u. Deckel, Goldfchnitt. 150 num. a. Bütten.] 

[E. I, 169.] 


— — Die drolligen Gefchichten, welchfelbige der wohl- 
edle Herr v. Balzac als Fefttagsfchmaus für alle Pantagruels- 
kindlein in den Abteien der Tourraine fammelte und ans Licht 
zog. Neuerlich in unferm lieben Deutfch wiedererzählt und 
weidlich gerühmet von dem edlen Karl Theodor Albert Rtr.v. 
Riba. Mit e. Balzac-Illuftration des Meifters Doree [!]. Neu auf- 
gelegt. Berlin, Wilhelm Borngräber (1914). 8°. 487 S. 


— — Die drolligen Gefchichten, welche in den Abteien 
der Touraine fammelte und ans Licht zog der Herr (Honore) 
v. Balzac. Dem deutfchen Volke erzählt in feiner Sprache von den 
Herren Theodor Ritr. v. Riba und Otto Julius Bierbaum. Ein- 
leitend angepriefen durch Hanns Heinz Ewers. Mit den berühmten 
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Bildern von Meifter Dore. Neuaufgelegt. Berlin, Wilh. Borngräber 
(1917.) (Die Bücher des galanten Zeitalters.) 36.—40. Taufend: 
1920. 8°. 4gı S. 


— — Tolldreifte Gefchichten. Berlin, Buchen-Verlag (1924). 
8%. 163 S. (= Krähenbücher 9. Nur Auszug.) 


— — Die drolligen Gefchichten. Mit Illuftrationen von 
A. Zander. Berlin, Neufeld & Henius (1923). 8°. 370 S. 


— — Drollige Gefchichten. Nach der franzöfifchen Orig.- 
Ausgabe: »Contes Drolatiques« überfetzt und neu bearbeitet durch 
Wenzel v. Arzburg. Mit (4 Voll-) Bildern in Federzeichnungen 
v. Herm. Blank. Stuttgart o. J. (1920), Neuer Stuttgarter Verlag. 
093138. 

— — Die 30 tolldreiften Gefchichten, genannt Contes 
Drolatiques. Übertragen von Benno Rüttenauer. 5. Auflage. 
14.—23. Tfd. 2 Bde. Leipzig, Infel-Verlag, 1920. XV, 359 + 381 S. 
BEITB®, 


— — Dasfelbe. 24.—28. 'Tfd. Ebd. 1923. 8°. 639 S. 


— — Die dreißig tolldreiften Gefchichten. Berlin W 50, 
Verlag von Th. Knaur Nachf. (ca. 1923.) 8%. 287 S., ı S. Inhalt. 


— — Die tolldreiften Gefchichten. Neu überfetzt von 
Wilhelm Cremer. Berlin, Schillerbuchhandlung (1924). 8°. 370 S. 
(Die beliebteften Romane der Weltliteratur, Bd. 5.) 

— — Schnurrige, knurrige...trollatifche Gefchichten 
auch Contes Drolatiques genennet. Geteutfchet durch Walter 

Mehring. 2 Bde. Berlin, E. Rowohlt Verlag, 1924. 8°. 


— — Tolldreifte Gefchichten. Nach der franzöfifchen Orig.- 
Ausgabe neu bearbeitet von Werner Bergwitz. Berlin, OÖ. Mieth 
Verlag (1925). 8°. 160 S. (Die neue bunte Sammlung Bd. 8.) 


— — Die dreißig tolldreiften Gefchichten, genannt 
Contes Drolatiques. Übertragen von Benno Rüttenauer. Mit 
den 425 Holzfchnitten nach Zeichnungen von Guftave Dore, von 
denen die Originalftöcke der erften Ausgabe in Paris wieder- 
gefunden wurden. 2 Bde. Leipzig, Infel-Verlag, 1927. 8°. 


— — Die dreißig drolligen Gefchichten. Band ı. Deutfch 
von Alexander Schmitz. 1.—20. Tfd. Wien, Schmitz-Verlag, 1924. 
Gr. 8°. 159 S. mit Abbildungen. 

2. Band. 1.—20. Tfd. 1925. 8°. 192 S. mit Abbild. 


— — Ergötzliche Gefchichten. Verdeutfcht durch Paul 
Wiegler. Mit 8 vom Stock gedruckten Originalholzfchnitten von 
Anny Schroeder-Wien. Einmalige Auflage 1500 Expl. München, 
R. Piper & Oo., 1927. 8°. 480 S. 
Von den Holzfehnitten find außerdem 30 handfignierte Abzüge 
auf Bütten in den Handel gelangt. 
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— — Die derbdrolligen Gefchichten. In den Abteien der 
Touraine gefammelt und aus der Verborgenheit ans Licht gezogen 
zur Herzftärkung und Ergötzung aller Pantagruelskinder. Über- 
tragen von A. Potthoff. 3 Bde. Sträußlein ı; Bad Rothenfelde 
(T. W.), (J. G.) Holzwarth (1924). 149 S. mit Abbildungen. 4°. 
Auf Antik-Bütten gedruckt. 


— — Die 30 dreiftdrolligen Erzählungen (Les contes 
drölatiques). Überfetzt von Demetrius Schrutz. Leipzig, Heffe 
& Becker. 8%. 472 S. Mit Vor- und Nachwort (Notizen über 
Balzac und Rabelais). 


— — Von Mädchen, Mönchen und anderen un- 
paffenden Dingen. (Deutich von St. Sorel.) Mit 23 graziöfen 
Bildern und Vignetten von E. v. Barta. Berlin, Karl Stephenfon, 
1925. 8°. 192 S. Roter, vergold. Orig.-Halbleinenbd. 


— — Klemm, Walther. Zehn Radierungen zu Balzacs 
Tolldreiften Gefchichten. Dachau, Einhorn-Verlag, 1919. 
Folio. Orig.-Halbledermappe. 

60 numer. u. fignierte Expl. auf Japan. Jede Radierung figniert. 
— — Meifel, Fritz. 5 Radierungen zu Balzac’s CGontes 
drölatiques, Die fchöne Imperia. Weimar, Reiher-Verlag, 1922. 
5 Tafeln auf Zandersbütten, in Paflepartout, 36:28,5 cm. 


— — Der Succubus. Überfetzt von Rudolf Brettfchneider. 
Mit fechs Original-Holzfchnitten von Julius Zimpel. Wien, Ed. 
Strache, 1920. 8°. 2 Bl., 102 S., ı Bl. Mit 6 Tafeln. 530 Stücke, 
wovon 30 mit vom Künftler ausgemalten Holzfchnitten. Pergbd. 
Aus den »Contes drölatiques«. 
— — Der Succubus. Aus dem Franzöfifchen von Ernft Sander. 
Mit Lithographien von Ernft Stern. Berlin, K. Voegels Verlag, 
1923. Gr. 8°. 110 S. (Das Prisma Nr. 3.) 
Vorzugsausgabe in 100 Expl. (Schweinslederband mit Blind- 
preflung.) 
— — Dasfelbe. Übertragen v. Benno Rüttenauer. Mit ı0 Ra- 
dierungen von Walther Klemm. Weimar, Reiher-Verlag (1924). 
4°. 74 S. (Nr. 1—30 auf echt Zanders-Handbütten, Nr. 31—100 
auf Bütten, Pergament, Nr. 101—200 auf Bütten, Halbleder. 


— — Theorie des Bettes. Übertragen von Dorette von 
Graevenriesbach. München, Hyperionverlag (1923). 16°. 95 S. 


— — Die läßliche Sünde. Übertragen von Benno Rütten- 
auer. Mit ıo Federzeichnungen von Albert Varadi. München- 
Pullach, Paul Stangl, 1923. 8°. 134 S. 


— — Die verzeihliche Sünde. MCMXXTIII. Privatdruck. 
8°. 94 S. (Grünwald-München, Jofeph Schweyer Verlag.) Mit 
5 Federzeichnungen von Fritz Petters. 300 numer. Expl. (Nr. 
ı—100 Ganzpgt., 101—300 Halbpgt.) 
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— — Glanz und Elend der Kurtifanen. Übertragen und 
eingeleitet von Theodor Ritter v. Riba. Mit Bildern von Lutz 
Ehrenberger. 11.—13. Auflage. Leipzig, Wilh. Borngräber (1920). 
8°. 483 S. 

— — Glanz und Elend der Kurtifanen. Überfetzt von 
E(mil) A(lfons) Rheinhardt. 2 Bde. Berlin, E. Rowohlt [1925]. 8°. 


— — Freuden und Leiden der Curtifanen. Leipzig, 
Zenith-Verlag Erich Stolpe, 1928. (= Zenith-Bücher Nr. 40.) 


— — Phyfiologie der Ehe. Eklektifch-philofophifche Be- 
trachtungen über Glück und Unglück in der Ehe. Deutfche 
Übertragung von Heinrich Conrad. 3. Auflage. 6.—ıo. Tfd. 
Leipzig, Infel-Verlag, 1920. 8°. 477 S. 


— — Dasfelbe. 11.—14. Tfd. 4. Aufl. 1923. Kl. 8%, 514 S. 


— — Schätzle, Anfelm. Balzac als Naturalift in feiner 

Darftellung der Frauenliebe. Heidelberg, Rößler & Herbert, 

1914 (1917?). 8%. 58 5. 

BAND, Das, der Ehe. Aus dem Archiv des Natur- und Bürger- 

ftandes. In zwey Theilen. Berlin 1795—g6. 8°. 
Holzmann-Bohatta I, 134. [Vf. Chr. G. Flittner.] Mit Titel- 

vignette u. 2 kolor. Kupfern v. Serruier geftochen. 
BAND, Victor. Amor im Schwanenneft und andere heitere 
Gefchichten. Berlin, Hans Hermann Richter, 1918. 8°. III, 156 S 


BANDEL, Jof. A. v. Des ftummen Advocats Wochen- 
ftücke und Extra-Blätter von der 4. Woche des Mertzens 
bis zur 3. Woche im COhriftmonat 1759. Conftanz. 8°. S. 109—644 
und 2 Bll. (Extra-ordinaires Extra-Blatt.) 

Bruchftück des fehr feltenen, nirgends zitierten Jahrgangs 1759 
diefer ftark fatirifch-polemifchen Wochenfchrift des zu feiner Zeit 
berüchtigten theolog. Klopffechters der kathol. Kirche. Die 
Streitfchriften diefes Bandes richten fich gegen Paftör J: Chr. 
Ammon in Freudenbach und Paftor Storner zu Dörrenzimmern 
in Franken fowie gegen die Feinde der Jefuiten. Die Paginierung 
ift fehr mangelhaft, fo überfpringt fie S. 573—80, 596, 621—28 
und zählt S. 253—60, 517—24 doppelt. 


BANDELLO, Die Novellen des. Zum crftenmal vollftändig 
ins Deutfche übertragen (von Hanns Floerke). Erfter (Zweiter, 
Dritter) Band. München, Georg Müller. MCMXX (1920). 8°. Mit 
ı8 Lithographien von Paul Renner. (Als Band XXVII—XXIX 
der »Perlen älterer romanifcher Profa«.) 

Band I: 2 Tilblt., XXVIII, 320 SS., ı Bl. Notiz. 

Band II: ı Bl. weiß, VI SS. Titel u. Inhalt, 324 SS., ı Bl. 
Notiz, ı Bl. weiß. 

Band III: VII SS. Titel u. Inhalt, ı S. weiß, 336 SS., ı Bl. 
Notiz. Einmalige Auflage 800 Expl. und 50 Expl. auf Bütten. 


»Bei Gay, Bibliogr. de l’amour, IV. Aufl., folgende Stellen: 
(Italienifche Ausgaben) Bd. II, 656, III: Spalten 420, 425, 853, 
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901, 907; (franzöfifche Überfetzungen) II: 592, 593, 594; III: 
398, 853. Bei Hayn, Bibl. Germ. Erot., I: 171 (die deutfchen Aus- 
gaben vor 1913). Die drei Bände von Hanns Floerke bringen 
zunächft nur die Überfetzung des erften Buches der Novellen 
Bandellos, die aus vier Teilen beftehen.« 

[Stern-Szana S. 58/59.] 


Matteo Bandello, 1485 zu Caftelnuovo geboren, ftudierte zu 
Mailand die fchönen Wiffenfchaften, ward zu Rom Dominikaner 
und machte dann im Auftrag feines Ordens weite Reifen in Italien, 
Frankreich, Deutfchland und Spanien. 1525 wurden bei der Ein- 
nahme Mailands durch die Spanier feine Güter eingezogen. Er 
mußte flüchten und konnte erft fpät nach Mailand zurückkehren. 
Mit dem Feldherrn der Venetianer, Cefare Fregofo, ging er dann 
nach Frankreich, wo ihn Heinrich II. 1550 zum Bifchof von Agen 
machte. Um 1561 ftarb er. 214 Novellen find von ihm auf uns 
gekommen: La prima, la seconda et la terza parte de le novelle 
del Bandello. Lucca 1554, in 3 Bänden, wozu noch 1573 (in Lyon 
gedruckt) la quarta parte kam. Die Sammlung wurde oft nach- 
gedruckt, aber auch vielfach verftümmelt, Novellen, die nicht von 
ihm ftammten, wurden ihm untergefchoben. Die vollftändigften 
Ausgaben find die von 1740 (London, in 4 Bänden) und die 
neunbändige, 1791—93 von Poggiali zu Livorno veranftaltete. Die 
erfte deutfche Auswahlüberfetzung, allerdings unter Weglaflung 
der anftößigften Stellen, lieferte 1818 (Joh. Val.) Adrian zu 
Frankfurt a.M. bei den Gebrüdern Sauerländer. Hayn nennt nur 
die 2. Auflage. Die ı. Auflage enthält im ı. Band außer einem 
Vorwort von VIII nur 263 Seiten, da die Gefchichte »Arabella 
und Frederico« noch nicht aufgenommen ift. Das Titelkupfer ıft 
nichtsfagend (Preuß. Staatsbibliothek xv 3152/40). Die weiteren 
deutfchen Überfetzungen finden fich bei Hayn I, 177 verzeichnet. 
(Vgl. Geisbüfch, Quellenunterfuchungen und Studien zu den 
»Novelle« des M. Bandello. Berlin, DifT. 1922.) 


BANDELLO, Matteo. Novellen. [Auszug.] Überfetzt, heraus- 
gegeben u. eingeleitet von Otto M. Mittler. München (1919), 
Mufarion-Verlag. 8°. 255 S. Umfchlag u. ı0o Federzeichnungen 
von Artur Braunfchweig. 


— — Künftler-Novellen aus der Renaiffance. Aus 
dem Italienifchen von Paul Seliger. (= 3. Bd. der »Kultur- 
hiftorifchen Liebhaberbibliothek«, Leipzig, Georg H. Wigand). 
5. Aufl. o. J. (1919). Kl. 8°. 144 8. 


— — Die vierzig Nächte des Monfignore. Ein Liebes- 
fpiegel aus der Renaiffance. (Von Matteo Bandello.) Nach einer 
von Alfred Brie beforgten Überfetzung aus dem Italienifchen. 
Herausgegeben v. Guido Kreutzer. Leipzig, Leipziger Graphifche 
Werke, o. J. (1920). Kl. 8°. 288 S. 


BANG, Hermann. Gedanken zum Sexualitätsproblem. 
Herausgegeben v. Dr. Wasbutzki. Mit einem Geleitwort von Dr. 
Placzek. Bonn, A. Marcus u. E. Weber, 1922. 8°. 22 S. 


BARBEY D’AUREVILLY. Der rote Vorhang. Deutfch von 
Artur Schurig. Buchfchmuck von Otto Goetze (II. Reihe, 2. Band 
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von »Kleine Amalthea-Bücherei«, herausgegeben von Karl Toth). 
Zürich-Leipzig-Wien, Amalthea-Verlag, 1923. Kl. 8°. S. 95 
| Befchlagnahmt It. Buchhändler-Börfen-Blatt Nr. 56 v. 8. 3. 27. 
In Nr. 64 v. 17. 3. 27 a. a. OÖ. verwahrt fich Dr. Arthur Schurig, 
der Überfetzer zu fein, gibt aber fälfchlicherweife den »Eos-Verlag« 
als Herausgeber an. 
— — Teufelskinder. Deutfch von A. Schurig. Mit ıg Zeich- 
nungen von Alfred Kubin. München, G. Müller, 1921. 4°. 
Außer der gewöhnlichen Ausgabe 60 numer. und von Kubin 
handfchriftlich fignierte Stücke auf handgefchöpftem Bütten. 


BARBST, Johann Elias [wohl: Carl Georg v. Maaßen]. Dio- 
timas Blumenkörbchen. Sieben Gedichte aus den Papieren 
eines Ungenannten. Herausgegeben von — — Backofenberg, 
Schenke zum Goldenen Paradiesvogel, 1919. Gr. 8°. 15 S. 


BARGAGLI, Scipio. Die Fafchingsnacht der Jungfrau 
Lavinella. Manutiusdruck, Berlin, 1920, Eigenbrödlerverlag. 


BARRES, Maurice. Vom Blute, von der Wolluft und 
vom Tode. Neuausgabe in der Übertragung von Alnnette] 
Kühlmann. Berlin o. J. (1918), Hyperionverlag. 8°. 309 S. 


BARRETT, B. F. Die eheliche Liebe im Diesfeits und 
Jenfeits nach Schriften E. Swedenborgs, In d. Deutfche v. 
A. Klatt. Berlin 1885. 8%. 314 S. 


BARRIERE, Marcel. Die Kunft zu verführen. Studien 
über den modernen Donjuanismus. Mit einem Vorwort von 
Rudolf Lothar. Wien und Leipzig, Wiener Verlag, 1905. Gr. 8°. 
XII, 183 S. 
921,.177:] 
BARSONY, Stefan. Taufendfchön. (Budapeft, Guft. Grimm) 
ca. 1909. 

Verb. d. Ldg. Roftock 13. ı1. 09. 
BARTELS. Der Mädchenfpiegel. Jungfrauentribut des 
modernen Babylon. Berlin (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. II Berlin ıa M. 11/03. 
BARTH, Dr. med. Sexuelle Degeneration. Budapeft, Adolf 
Eftinger (um 1890). 8°. 

Verb. d. Ldg. Köln II Ul. 48/95. 
BARTH, J. C. Galante Ethica, wie fich ein junger Menfch 
bey der Galanten Welt etc. recommandieren foll. Leipzig 1728. 8°. 


BASTARD, Der, oder Schickfale, Abentheuer, Wandrungen 
und Liebfchaften eines teutfchen Fürftenfohnes. Mit ı Titel-Vign. 
und ı Titel-Kupfer. Fürth, im Bureau f. Litteratur, 1802. 8°. 175 8. 
[B. I, 189.) 

Verf. J. J. Brückner. 
BASILE, Giambattifta. Das Märchen aller Märchen oder 


Das Pentameron. Unter Zugrundelegung der Überfetzung 
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von Felix Liebrecht neu bearbeitet von Hanns Floerke. Mit zehn 
Bildbeilagen von Franz von Bayros. I. (und II. Band). 2 Orig.- 
Halblederbände. 8%. München, Georg Müller, 1909 (als Bd. 
XIII—XIV der »Perlen älterer romanifcher Profa«.) I.:LII und 
568 S. II: 2 Ttlblt., 474 S., ı Bl. Druckfehler. 

»Bei Gay, Bibliographie de l’amour kommt weder die Original- 
Ausgabe noch irgend eine Überfetzung vor. Hayn, Bibliotheca 
Germ. Erotica erwähnt wohl zwei deutfche Ausgaben und die 
Originale, zitiert aber die Ausgabe von ı90g nicht, obgleich der 
betreffende Band Hayn erft 1912 (noch dazu auch im Müllerfchen 
Verlage) erfchien. Um fo verwunderlicher, als unter dem Schlag- 
wort der »Perlen der älteren romanifchen Profa« im Anzeigen- 
verzeichnis der Verlagshandlung der Bafıle fchon angegeben ift.« 

Zu Anfang des Jahres 1634 erfchien zu Neapel bei OttavioBeltrano 
der »erfte Tag« diefer Märchen, die in der Ausgabe von 1636 den 
Titel führt: Lo Cunto de li Cunti di Giambattista Basile. Testo 
conforme alla prima stampa del 1634— 1636. Die erftedeutfche Über- 
fetzung von Felix Liebrecht, die Hayn I. 182 ungenau verzeichnet, 
bringt nur einen Teil der Sammlung. Sie erfchien im Verlage bei 
Jofef Max und Comp, Band I: XXIV S., 2 Bl. und 411 S.— Bd. II: 
3 Bl.,338S.und ı Bl. Ebenfowenig ift eine von Paul Heichen beforgte 
Ausgabe irgendwie vollftändig. HannsFloerke geht aufdieLiebrecht- 
fche Überfetzung zurück, bietet aber eine vollftändige Ausgabe. 

Von Bafile wiffen wir nur fo viel, daß er 1575 geboren, ein aben- 
teuerliches Leben führte, zuerft Soldat war und in Beziehung zu 
dem Dichtermäzen Andrea Cornaro trat, der von diefem geftifteten 
Accademia degli Stravaganti beitrat und am 23. Februar 1632 in 
ziemlichem Wohllftande ftarb. Der Verfafler nannte fich Gian Alesio 
Abbattutis. Die erften zehn Gefchichten denen 1636 noch vierzig 
weitere folgten (2.—5. Tag), brachten ftofflich alte, wohlbekannte 
Dinge, aber die Art, wie fie das Alte brachten, ihre durchaus neu- 
artige Weife, die Dinge zu fehen, verfchafften den Märchen ihren 
durchfchlagenden Erfolg. Auch Bafile nahm die Stoffe zu feinen 
Gefchichten, wo er fie fand, und nur die Art der Bearbeitung ift fein 
geiftiges Eigentum. Er ift überreich an bildlichen und fprüchwört- 
lichen Redensarten und witzigen trefflichen Wendungen, die ihm 
jeden Augenblick zur Hand find. Nicht felten auch ift der Ausdruck 
nach des Landes Brauch keck, frei und unverhüllt und infoweit für 
die Anfchauungen unferer Zeit anftößig. Die befte italienifche Aus- 
gabe ift z. Zt die von Croce 1891 in Neapel veranftaltete. Eine 
franzöfifche Überfetzung exiftiert nicht, weil dem Franzofen der 
Märchencharakter nicht liegt. 


— — Pentamerone. Berlin, A. Schumanns Verlag, o. J. 
(ca. 1923). VIII, 393 S. 


— — Der Pentamerone oder Das Märchen aller Märchen. 
Nach der Überfetzung von Felix Liebrecht in Auswahl neu 
herausgegeben von Curt Moreck. Lithographien von Wolfgang 
Born. München, G. Hirth (1924). 8°. 270 S. 


BATACCHI, Domenico. Novellen. Aus dem Franzöfifchen über- 
fetzt. Mitfechs Bildern. Privatdruck. 8°. VIII und 3568. ı S. Inhalt, 
ı S. leer. O. O. u. J. (ca. 1918). 1000 Expl., davon 200 numeriert, 


weitere 200 ebenfalls numeriert und holzfrei. Halblederband. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 
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BATTALL, Ariman. Viviane. (Verl. Jacques Hegner, Berlin.) 
Verb. d. AG. Berlin-Schöneberg 4. ı. 08 u. d. Ldg. II Berlin 
ı. E. J. 565/08. 

BAUDELAIRE, Charles. Ausgewählte Werke. Heraus- 

gegeben v. Franz Blei. 3 Bde. München, G. Müller, 1925. 8°. 


Bd. ı: Die Blumen des Böfen. Ins Deutfche übertragen 
v. Terefe Robinfon. XXXVIII, 285 S. 

Bd. 2: Die künftlichen Paradiefe. Ins Deutfche über- 
tragen v. Erik-Ernft Schwabach. XII, 274 S. 

Bd. 3: Kritifche und nachgelaffene Schriften. Über- 
fetzt v. Franz Blei u. Heinrich Steinitzer. 368 S. 


— — Die Blumen des Böfen. Eine Anthologie deutfcher 
Übertragungen. Herausgegeben von Erich Oefterheld. Berlin, 
Oefterheld & Co. 8°. ı28 S. (um 1915). 


— — Die Blumen des Böfen. Aus dem Franzöfifchen von 
Otto Haufer. Weimar, A. Duncker, 1917. 8°. IX, 71 S. (Aus 
fremden Gärten 62/63.) 


— — Blumen des Böfen. In deutfcher Nachbildung von Max 
und Margarete Bruns. Minden, J, C. ©. Bruns, 1923. 8°. 158 S. 


— — Der Verworfene. Nachdichtungen von Hans Havemann. 
Mit 6 Urholzfchnitten von Curt Stoermer. Hannover, Der Zwee- 
mann, 1920. 8°. 79 S. 


— — Die Vorhölle. Eine Iyrifche Nachlefe, nebft den unbe- 
kannten Jugend- und fatirifchen Poefien, fowie den erotifchen 
und den aus den »Fleurs du Mal« ausgefchiedenen Gedichten. 
Einzige autorifierte Ausgabe unter Mitwirkung von Heinrich 
Horvät herausgegeben von Er. Oefterheld. Mit 6 Zeichnungen 
von Percy Walter Wolff. 4°. Berlin ıgo1. In Lammleder gebunden. 
350 Expl. auf handgefchöpftem Velin-Bütten (Zanders). 
— — Intime Tagebücher, Bildniffe und Zeichnungen. 
Herausgegeben u. eingeleitet v. Franz Blei. Mit ı7 Tafeln. Mün- 
chen, Georg Müller, 1920. Gr. 8°. 60 S. 970 num. Expl. 


— — Gautier, F. La vie amoureufe de Baudelaire. 
(Mercure de France 1903. 45. S. 46—86.) 


BAUER, Dr. Bernhard Adam. Wie bift du, Weib? Betrach- 
tungen über Körper, Seele, Sexualleben u. Erotik des Weibes. 
Wien, Leipzig, München, Rikola-Verlag, 1924. Gr. 8°. XX, 644 S. 
Eleg. Halbleinenbd. Mit e. Anhang: Die Proftitution. 

— — Wie bift du, Weib? 45.—55. Tfd. Zürich-Berlin-Wien, 
Viktoria-Verlag, 1928. Gr. 8°. 664 S. mit 83 Bildtafeln, ı9 z. T. 
farbigen Textbildern u. Tabellen. Mit Anhang: »Weib, bleibe 
jung und fchön«. 
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— — Weib und Liebe. Studien über das Liebesleben des 
Weibes. 1.—ıo. Tfd. Wien, W. Braumüller (1925). Gr. 8°, 
XXVIII, 696 S. 


— — Komödiantin — Dirne? Der Künftlerin Leben und 
Lieben im Lichte der Wahrheit von — —. Wien, Fiba-Verlag, 
1927. 464 S. mit 6 (hiervon 2 kolor.) Kunftbeilagen. 


BAUER, J. Phil. Der Menfch in Bezug auf fein Ge- 
fchlecht oder Auffätze über Zeugung, Enthaltfamkeit, Beifchlaf, 
Eheftand, Eheprobe, Zölibat ... Leipzig 1819. 447 8. 


BAUER, Max. Das Gefchlechtsleben in der deutfchen 
Vergangenheit. Leipzig 1902. 8°. 366 S. 


— — Die deutfche Frau in der Vergangenheit. Mit 
zahlr. Bildern. Berlin (ca. 1906). Gr. 8°. 435 S. 


-— — Deutfcher Frauenfpiegel. Bilder aus dem Frauen- 
leben in der deutichen Vergangenheit. 2 Bde. Mit 118 
Illuftr. auf Tafeln u. zahlr. Abbild. im Text. München, Georg 
Müller, 1917. 8°. VIII, 395 + VIII, 29ı S. Halbprgtbde. mit 
Ecken, Rückentitel u. Kopfgoldfchn. 


Es erfchien noch ein dritter Band mit dem Untertitel: 


— — Die Dirne und ihr Anhang. Ein Beitrag zur Ge- 
fchichte des Gefchlechtslebens in der deutfchen Vergangen- 
heit. Mit zahlreichen Lichtdrucktafeln. Dresden, Paul Aretz 
(1924). 8°. 290 S. 


— — Liebesleben in deutfcher Vergangenheit. Mit 75 
Abbildungen nach alten Meiftern. ı.—4. Tfd. Berlin, Dr. 
P. Langenfcheidt, 1924. 4°. 390 S. 

[Ausführliche Befprechung in Ztfchr. f. Sexualwiflenfchaft, 

Bd. XI, 1924/25, S. 82/83.] 

— — Weib und Sittlichkeit. Die Sittengefchichte der 
deutfchen Frau. Mit 80 großen Bildtafeln u. vielen Illuftr. im 
Text. Berlin, Eigenbrödler-Verlag (1927). 4°. 299 S. 


BAUER, Walter. Kurtifanen und Don Juans. 1.—ıo. Tfd. 
München o. J. (1920), Univerfal-Verlag. Kl. 8°. 200 S. 


BAUERNWITZE, 1000. Kluge Derbheiten aus Bauernmund. 
Mit Zeichnungen von Walter Trier. (1.u.) 2. Aufl. München, 
Georg Müller, 0. J. (1917). 8°, 148 S. 
BAUM, Arthur. Aus dem Boudoir einer Kaiferin. Berlin, 
Arthur Baum (um 1905). 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig IV, 498/os. 
BAUM, Dr. med. Max. Die künftliche Befchränkung der 


Kinderzahl. Berlin, Hermann Schmidt (um ıg12). 8°. 
Verb. d. Ldg. Elberfeld 8 J. 1104/13. 
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BAUMANN, Ed. Wichtige Enthüllungen über Erzeu- 
gung fchöner Kinder nach Wunfch der Erzeuger. 
Dresden, H. L. Digmann (um 1905). 8°. 

Verb. d. Ldg. Breslau 7. J. 1015/07. 
BAUMANN, Ffelix]. Aus dunklen Häufern Amerikas. 
Chicago, die Stadt der Verworfenen. Sittengefchichte aus den 
Vereinigten Staaten. 2. Aufl. [von: Im dunkelften Amerika]. 
Stuttgart, W. Digel, o. J. (1921). 8°. 77 S. 
— — Amerikanifche Seelenverkäufer (New-Yorker »Ka- 
detten«). Enthüllungen über den weiblichen Menfchenmarkt 
Amerikas. 2. Aufl. ebd. (1920). 94 S. 


BAUMGARTH, Hans Georg. Das Gefchlechtsleben im 
Kriege. Eine Rechtfertigung für viele Unglückliche. Von — —. 
Berlin, Rofen-Verlag (1920). 8°. 47 S. 
BAYROS, Franz von. Die Bonbonniere. Galante und artige 
Sammlung erotifcher Phantafien. Von Choify le Conin (Franz 
von Bayros). Mit Paraphrafen in Poefie und Profa von Amadee de 
la Houlette. 530 numerierte Exemplare, von C. W. Stern-Rosner 
in Wien herausgegeben. Folio. Orig. Umfchläge mit Titel auf 
dem Deckel. 
Lieferung ı: 2 Titelbl. Seite 1—ı4 Texte, 6 Bilder mit bunten 
Seidenpapierfchutzblättern; 
Lieferung 2: Seite 15—26 Texte, 6 Bilder mit bunten Seiden- 
papierfchutzblättern; 
Lieferung 3: (Die Iluftrationen find nicht mehr von Bayros! 
und der Titel auf dem Umfchlag lautet: (oben in der Ecke:) 
Die Bonbonniere. 
Lieferung 3: (In der Mitte des Deckels:) Der Hirfchpark. 
Galante und artige Sammlung duftiger (ftatt erotifcher) 
Phantafien von Emil Sartori, mit Paraphrafen in Poefie von 
Amadee de la Houlette. Seite 27—40 Texte; 6 Bilder. 
Das Werk ift jetzt fehr felten. Es erfchienen im ganzen 
5 Lieferungen. Alle Textfeiten nur einfeitig bedruckt. 
Das Format der Blätter ift 29 x 33 cm. Das Erfcheinungsjahr 
1907. Die Drucke auf Japanpapier. Texte auf Bütten. 


[BAYROS, Franz von.] Ex Libris, die fie nicht taufchten. 
Von Venu de Boneftoc (Bayros). Paris, London, Wien, 1909. 
Kl. 4°. Halbpergament. 2 Tafeln Titel, 20 (erotifche) Bildertafeln 
und 20 Titeltafeln zu den Bildern. 
: Vgl. Venu de Boneftoc. 
BAYROS, Franz von. L’Amour et la Folie, pocmes fa- 
tiriques d’Alexis Piron. 20 deffins par Venu de Boneftoc 
(Bayros). Paris ıgıo. Kl.-Folio. 
Das Hauptwerk des Küntftlers. Enthält 20 Tafeln außer Text, 
die den Höhepunkt Bayros’fcher Kunft bilden, der Text mit 
Umrandungen und entzückenden Vignetten verziert. Originalband 
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mit befonders angefertigtem, fehr originellem Vorfatzpapier von 
Bayros. Die erfte (franzöfifche) tadellos gedruckte Ausgabe; die 
Bilder in feinften tiefen Drucken. 


— -- Im Garten der Aphrodite. 18 Bildtafeln (Lichtdrucke). 
Privatdruck o. ©. u. J. 4°. Mappe. 


Inhalt: ı. Das Füßchen (Dame mit nacktem Mädchen auf 
prunkvollem Bett. Sie mafturbiert es mit den Zehen. Ein Bully 
leckt den Fuß des Mädchens). — 2. Die Liebesfchaukel. (Boudoir. 
Mädchen fitzt rücklings auf einem ausgefpannten Seil. Ein zweites 
Mädchen fieht zu). — 3. Die Dienerin. (Halbnackte Rokokodame 
auf einer Coucheufe fitzend, dahinter die fchwarze Dienerin, die 
im Begriff ift, fie mit einer Bürfte zu maffieren.) — 4. In Amors 
Rofenketten. (An einer Säule ift mit Bändern eine halbnackte 
Frau angebunden, die von einem buckligen Kavalier gepeitfcht 
wird.) — 5. Erinnerung. (Park. Rokokodame mit hochgefchürzten 
Röcken, zwifchen den gefpreizten Beinen hält fie ein großes 
Porträtmedaillon.) — 6. Der Wunfch. (Dame, im Begriff, ein 
kleines Mädchen zu züchtigen.) — 7. Der Dornenweg. (Auf einer 
Chaifelongue, auf der viele Dornenkronen liegen, kniet ein nacktes 
Mädchen, dahinter Frauengeftalt in weitem Gewand mit einer 
Rute in der Hand. Im Hintergrund ein gekreuzigtes Mädchen.) — 
8. Weihrauch. (Nacktes Mädchen auf riefigemPhallos feftgebunden, 
links Dame im Begriff, fie zu peitfchen. Große Räucherfchale, 
aus der Dämpfe auffteigen.) — 9. Rafenfpiele. (Park. Kavalier 
läßt einen Godemiche an einem Gummifchlauch auf dem Rafen. 
tanzen. Dame und nacktes Mädchen fchauen zu.) — 10. Stern- 
gucker. (Bibliotheksraum, in welchem ein großer Globus fteht, 
davor zwei Mädchen, das eine fitzend, das andere nackt.) — 
ı1. Die fchwarze Dame. (Arena. Auf der breiten Treppe eine 
Dame in Schwarz, an den Säulen ringsum find nackte Männer und 
Frauen angebunden.) — ı2. Das Erwachen. (Auf Ruhebett 
nacktes Mädchen, das erfchreckt auffährt, weil zur Tür eine 
phantaftifch gekleidete Frau hereintritt, die einen riefigen Phallus 
angebunden hat.) — 13. Schäferfpiele. (Kleines Mädchen im 
Gras fitzend, mit Knaben, den fie mafturbiert, vorne ein Bully 
und Golfftöcke.) — 14. Die Fackel. (Sumpflandfchaft. An einem 
Weidenbaum ift ein nacktes Mädchen feftgebunden, das eine 
brennende Kerze in der Vulva ftecken hat. Im Hintergrund Dame 
in fchwerem Mantel und chinef. Zwerg, die fie betrachten.) — 
15. Freundinnen. (Dame fitzend, ihr zu Füßen nacktes Mädchen, 
mit deffen Haaren fie fich mafturbiert.) — 16. Der Alchimift. (Auf 
breitem Ruhebett liegt nacktes Mädchen, das mit einer Retorte 
mafturbiert. Der Alchimift fieht zu.) — 17. Die Opferfchale. (Auf 
einer Chaifelongue fteht ein nacktes Mädchen, eine Frau kniet 
davor und umarmt es.) — ı8. Ein Rätfel. (Ein kleines nacktes 
Mädchen im Käfig, ein Bully, ein Zwerg. Die davorftehende 
Dame liebkoft den Hund.) 

Brettfchneider Nr. 18. 


— — Sittenbilder aus galanter Zeit. Ein Zyklus von 10 
Gravüren. Bibliotheca Erotica et Curiofa. Bafel 1916. Kl. 4°. 
Mappe. Privatdruck in 500 Expl. | 

Nachdruck aus »Crebillon, Sittenbilder unferer Zeit«. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 464/20. 
— — Götterliebfchaften. Wien, Artur Wolf Verlag, 1914. 
4°. Hibpgt-Mappe. Einmalige Aufl. von 550 numer. Expl. 
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Die Mappe enthält ein Titelblatt und ıo Blätter (Helio- 
gravüren). Jedes Blatt auf Karton aufgezogen und mit Schutzblatt 
verfehen, aus dem eine von Bayros verfaßte Gedichtftrophe auf- 
gedruckt ift. Verzeichnis der Tafeln: ı. Europa und der Stier. 
2. Leda und die Schildkröte. 3. Sterope und Herkules. 4. Hero- 
dikos und die Turnerinnen. 5. Phoroneus und die Hirtin. 6. Minos 
und Perfipeia. 7. Phryne und Mutter. 8. Pytalos und Demeter. 
9. Kirke und die Ferkel. ı0. Putiphar. 
Brettfchneider Nr. 17. 

— — Lesbifcher Reigen. Sechs Blätter. (Budapeft 1920.) 
Fol.-Mappe. 


BAYROS, Marquis de. Erzählungen am Toilettentifch. 

Titelbild und ı5 Vollbilder. ©. O. u. J. (1908). Kl. 4°. Mappe. 
Für Subfkribenten in 300 Expl. hergeftellt. 

Inhalt: Titelbild — ı. Die Tabaksdofe. — 2. Viola di Gamba. — 

3. Der Bote. — 4. Nicht drängeln, Kinder. — 5. Die blaue Feder. — 

6. O what a pretty like-place. — 7. Die Sonnenuhr. — 8. Der Eeti- 

- Tchift. — 9. Jupiter und Europa. — 10. Die Witwe. — ıı. Paroxysme 

erotique. — 12. Der Rivale. — 13. Die rote Lehrerin. — 14. Tanta- 

lus. — 15. Der Tempel der Cotys. 


BAYROS, F. B. 6 Zeichnungen. [Auf Kunftdruck-Bütten.] 
[Erotifch, vorzügliche Abzüge.] Mappe in 4°. 


BAYROS-Mappe. Siebenunddreißig Heliogravüren nach Kohle, 
Feder- und Tufchzeichnungen u. ı5 Farbenkunftdrucke nach 
Aquareilen. Mit Vorwort v. R. H. Bartfch. Einmalige Auflage 
v. 500 numerierten Expl. Wien, Ed. Strache (1921). Gr.-Fol. 


In Halbleinen-Kaflette. 

Aus dem Inhalt: Abfchied vom Paradies. — Karfreitagszauber. — 
Verführung. — Mit reinen Händen. — Dante. — Die Marquife 
von Bayros. — Die Tänzerin Gertr. Bodenwiefer. — Lockung. — 
Fall der Engel. — Die Rivalin. — Salome tanzt. — Tribut der 
Sonne. — Ein Tag der Guillotine. — Mozart. — Salomes Tod ufw. 

Brettfchneider Nr. 23. 


— — Lothar, Rudolf. Erotifche Komödien. Eingeleitet 
von Bruno Frank. Mit 3 farbigen u. 3 fchwarz-weißen Bildern 
v. Franz v. Bayros. 4°. Leipzig, im Feuer-Verlag (1924). 152 S. 
Einmalige numer. u. v. Dichter handfign. Ausgabe. 

Enthält die berühmten Komödien: Cafanovas Sohn; Der Wer- 


wolf; Die fchwarze Meffe. Mit kongenialen Schöpfungen von Bayros. 
Brettfchneider Nr. 59. 


BAYROS, Marquis de. (Literatur über ihn.) 

V.R., F. von Bayros, Jahrbuch der öfterr. Exlibris-Gefellfchaft, 
Wien 1912, Nr. 2. 

Dr. Paul Kraemer, Marquis F. von Bayros, in »Elegante Welt«, 
Nr. ı0, Berlin 1913. 

Conte L. A. Rati-Oppizoni, Francesco di Bayros, in »Archivio 
dell’Affociazione Italiana fra Amatori di Ex-libris«, Anno I, Nr. ı, 
März, Turin 1912. 

Derfelbe, Francesco di Bayros, I Maeftri della Stampa Erotica, 
Turin 1912, 9. 
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Carlo Waldemar Colnici, Francesco di Bayros, in »Vita d’Arte«, 
Nr. 53, Siena 1912. 

»Aus galanter Zeit«, Künftleralbum von F. de Pa Sonder- 
nummer der »Luftigen Blätter«, Berlin 1912, Nr. 16. 

Ladislas de Sikloffi, Francois de Bayros. Manlerd special du 
Collectionneur (A. Gyüjtö), Budapeft 1913, 62. 

Winward Prescott, The Book-Plate Work of the Marquis von 
Bayros, Bofton 1913. 

R. v. Höfken. Zwei Kriegsblätter von F. v. Bayros: Jahrbuch 
der Öfterr. Exlibris-Gefellfchaft, Wien 1916. 

Udo Radenius, Marquis v. Bayros: Die Chronik Nr. 25, Wien 1917. 

Johann Pilz, Franz von Bayros: Jahrbuch deutfcher Biblio- 
philen, ıo u. ıı. Jahrgang, Wien 1924, S. 33—45 

H. Studer, Franz von Bayros (in: Amalthea- Aula 1925, 
125— 136). 

Bayros-Katalog der Firma Gyüjto, Budapeft 1913. — Radenius, 
Marquis U., Franz von Bayros (Freie Kunft 1914). — Rati 
Opizzioni, Espofizione collettiva del Franz von Bayros. 2 Hefte. 
(Auszüge aus Nr. 64 und 70 v. »Vita d’arte«). — Unfere Ex-libris- 
Künttler u. d. Krieg. (Enth. ı Arbeit v. Bayros.) 

U. Radenius, Marquis Franz von Bayros. Ein Kapitel über 
Schönheit und Erotik in der Kunft. (Gefchlecht und Gefellfchaft 
IX, 1914, H. 6, S. 255—262.) 

BAYROS, Franz von. Bibliographie feiner Werke und 
befchreib. Verzeichnis feiner Exlibris. Mit einer biogr. Einleitung 
herausgegeben v. Rudolf Brettfchneider. Leipzig, Adolf Weigel, 


1926. 8°. XVII, 83 S. Orig.-Pappbd. 


BEAMTIN, Die. Eine Bureauidylle. ©. O. u. J. (um ıgı2). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 17/13. 

[BEARDSLEY, Aubrey.] Die Gefchichte von Venus und 
Tannhäufer, in die verwebt ift eine ausführliche Schilderung 
der Sitten am Hofe der Frau Venus, Göttin und Buhlerin, in dem 
berüchtigten Hörfelberge, und an die fich anfchließen die Aben- 
teuer Tannhäufers dafelbft. Von Aubrey Beardsley. 8°. 78 S. 
Ttl.-Zeichnung, ı Bl. Verlagsnotiz, ı 1. Bl. In befchränkter Zahl. 
8 Illuftr. Halbldbd. 


— — Klein Diepold, R., Aubrey Beardsley. Mit ı9 Voll- 
bildern. Kl. 8°. Berlin, Brandus, o. J. (ca. 1912). 


BEAUMONT, Mad. de. Moralifche Erzählungen. 4 Tle. 
Leipzig 1774. 8°. 
BEBEL, Heinrich. Heinrich Bebels Schwänke. Zum erften 
Male in vollfländiger Übertragung herausgegeben von Albert 
Weffelski. Erfter (und Zweiter) Band. (Vignette.) München und 
Leipzig bei Georg Müller, 1907. (Titel rot und fchwarz gedruckt.) 
Einmalige Auflage 1000 numer. Expl. Ganzpgt. mitrotem Titelund 
gepreßter Goldilluftr. auf den Deckeln. Kopfgoldfchnitt. 2 Bde. 4°. 
[B. I, 195.] 
Band I: ı Bl. weiß, 2 Bl. Titel, XXVIII und 241 SS., ı S. 
Fehler, 2 Bl. weiß. — Band II: ı Bl. weiß, 2 Titelbl., 212 SS. 
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— — Schwänke und Schnurren. Neu übertragen und aus- 
gewählt von Heinz Neuberger. Leipzig, Kurt Scholtze Nachf., 
1928. 8°, 

—- — Bebermeyer, Prof. Guftav. Tübinger Dichterhuma- 
niften. Bebel, Frifchlin, Flayder. Der Eberhardina Karolina zu 
ihrem 450jähr. Jubelfeft dargebracht. Mit ı Holzfchn. [Taf.], 


2 Bildn. [Taf.] u. ı [eingedr.] Wappen. Tübingen, H. Laupp’fche 
Buchhandlung, 1927. 8°. VII, 108 S. 


BECCADELLI. — Wolff, M. Leben und Werke des 
Antonio Beccadelli, genannt Panormita. Leipzig 1894. 8°. 


BECCAU, Joachim. Die Liebesdruckerey. Hamburg 1715. 
Den Wilmersdorfern legen Gotthard Laske, Alfred Richard 
Meyer, Alf Ballmüller diefes alte und ewig-junge Hochzeits- 
Carmen auf die Abendtafel des 28. März 1924, in 50 gezählten 
Stücken gedruckt. In Alter Schwabacher von Genzfch & Heyfe, 
Hamburg. Einband von Alf Heyne-Ballmüller. 3 (nicht gezählte) 
S. März 1924: 22,5 X 14,5 cm. 


BECHLER, Dr. Bd. Knaben oder Mädchen? Ein Weg- 

weifer für Eheleute und andere Ratfchläge für Erwachfene beiderlei 

Gefchlechts. Leipzig 1903, Verlagsanftalt Nach Feierabend. 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 3 A. 444/03. 


BECK, Joh. Jod. Tractatus de eo, quod juftum eft circa ftuprum. 
Von Schwächen und Schwängerung der Jungfern und 
ehrlichen Wittwen v. d. Obligation des ftupratoris, der fatis- 
faction, Straff, d. Richter etc. nach a. Reichsrechten zuf. getragen. 
Nürnberg 1743. 4°. Prgtbd. 918 S. u. Reg. Titelkpfr. 


BECKER, G. W. Der Ratgeber vor, bei und nach dem 
Beifchlafe. 4. A. Leipzig 1807. 8°. 96 S. 


BECKER, M. L. Die Liebe im deutfchen Märchen. 
Leipzig ıg01. 8°. 87 S. 
BECKER, Walter. Torheiten der Liebe. ıı Lithographien 


mit einleitenden Worten von W. F. v. Schröder. Bad Rothenfelde 
1923. 100 num. Expl. 


BECKMANN, J. V. De coitu damnato, von fündlichen 
Vermifchungen. Halae 1733. 4°. 40 8. 

BEDEUTUNG, Die, der Sittlichkeitsfrage für die 
deutfche Zukunft. Vorträge. Berlin-Lichterfelde o. J. (1917), 
E. Runge. 8°. 99 S. 


BEGEBENHEITEN, Merkwürdige, der Elifabeth Thud- 
leigh, verwittweter Exherzoginn von Kingfton, nunmehriger 
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Gräfinn von Briftol, und der Marquifinn de-La-Touche, nebft 
anderen Anekdoten, zum Unterricht derer, die deflen bedürfen, 
und zur Beluftigung für andre. Sorau, J. Hebold, 1777. 8°%. 214 S. 


BEHM, Hans Wolfgang. Reigen der Keufchheit. Egeftorf, 
R. Laurer (1928). Gr. 8°. 74 S., mehr. Tafeln. 


BEHN, A. — Siegel, P. Aphra Behns Gedichte und 
Profawerke. Halle ıgoı. (Diff.) 


BEHRENDT, Fritz. Das myftifche Erlebnis und feine 
Beziehung zur Erotik. (Pfychologie u. Medizin 1926, Bd. 2, 


3. 4764.) 


BEHRISCH, Heinr. Wolfg. Das Orakel vom Eheftande 
oder die erften Linien der Gynäkologie. OÖ. O. 1776. 8°. 72 S. 


Holzmann-Bohatta III, 7732 nennen zwei Expl. mit dem Druck- 
ort: Altenburg 1775 und 1777; vgl. Bibl. Weißftein Nr. 216. 


BEICHTE, Die. O. O. u. J. (um 1885). 8°. 
Verb. d. Ldg. Chemnitz A Il. 145/86. 


BEICHTE, Die, einer Mutter. (= Neue Bibliothek Bd. ıı 
u. 12.) (Um ıgı0.) 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/12. 


BEICHTE, Die, eines Sünders. Memoiren eines Erotomanen. 
Von Richard Werther. Privatdruck. 8°. 151 S. mit 16 S. Anzeigen 
erotifcher Neuerfcheinungen. 

[E. I, 214.] 

S. auch Werther, Richard. 

BEINDORF, W. Liebe. Orig.-Holzfchnitte. Berlin 1925, W. 
Borngräber. 


BEISSWANGER, Konrad. Illuftrierter Pfaffenfpiegel. 
Dokumente menfchlicher Dummheit. 3., ftark vermehrte Aufl. 
(Erweiterte Neuausgabe 22 Lieferungen jede 24 S. mit Abbild., 
2 Tafeln.) Nürnberg [,Kolberger Str. 33], K. Beißwanger, 1929 
[Ausgabe 1928]. 8°. 


BEITRÄGE zum Sexualproblem. Herausgegeben v. Felix 
A. Theilhaber. Heft ı—6. Verlag Der Syndikalıft, F. Kater, 
Berlin. 

. Theilhaber, Felix A., Die menfchliche Liebe. 

. Sernau, Felix, Das Fiasko der Monogamie. 

. Schoene, Alfons, Krieg und Sexualität. 

. Batkis (Wladimir), Die Sexualrevolution in Rußland. 

. Hauftein, Hans, Gefchlechtskrankheiten und Proftitution in 


Skandinavien. 
6. Noack, Victor, Kulturfchande. 


BEKENNTNISSE eines Schriftftellers. Wien, C. W. Stern, 
1909. 8°. 


BC DR - 
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— — Aus dem Franzöfıfchen überfetzt ven Dr. Schwarz. 
Privatdruck. Wien 1920 [richtig: Leipzig 1925]. 8°. 159 S. 100 
numer. Expl., Mit 4 (fchlechten) erot. Zeichnungen. 


— — Meine Sexualität. Privatdruck. 8%. 6 S. unpaginiert, 
233 S., 3 S. leer. 400 Expl. 

Wohl Vorkriegsdruck. 
— — O.O.u. J. (Wien 1923). 8°. 178 S. 


BEKENNTNISSE, Die, einer Prinzeffin. Wien u. Leipzig, 
Wiener Verlag (um ıg10). 8°. 
Verb. d. Ldg. Aurich 2 J. 624/12. 


BEKENNTNISSE, Erotifche, des Abbe Pineraide (Steif- 
fchwanz). In vier Bänden. Ohne Angabe von Verleger, O. u. J. 
12°. 108 S. Lateinifche Lettern. 
[B..1, 220.] 
Hayn, I, 220 verzeichnet die deutfche Überfetzung, gibt aber 
nur 106 fortlaufend gez. Bl. (ftatt 108 Seiten!) an. Er läßt das 
Wort »Steiffchwanz« aus dem Titel aus. 
BEKENNTNISSE des Abbe Pineraide (Steiffchwanz). 
Paris, Erzbifchöfliche Druckerei, 1905. 8°. 
Verb..d. Ldg. I Berlin 4 C. M. 71/oo. 


BEKENNTNISSE, Erotifche, des Abbe Pineraide. Von 
Emile Bl... Aus dem Franzöfifchen von V. Condor. Wien (C. W. 
Stern 1909). 8°. 117 S. 


BEKENNTNISSE, Die erotifchen, des Abbe Pineraide. 
Aus dem Franzöfifchen von Victor Condor. Potsdam 1922. 
Privatdruck. 8°. 94 S. 500 (?) Expl. 3 Illuftrationen. 


Sotadifch, fchlechte Ausftattung. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 7. ı1. 23. XIX 0983/21. 


BEKENNTNISSE, Die erotifchen, des Abbe Pineraide. 
Aus dem Franzöfifchen von Viktor Condor. Potsdam 1927. 
Privatdruck in 500 Expl. 8°. 


BELENYÖS, Janos. Mikofch im Verkehr mit Damen. 
Witze und Anekdoten. Dresden, Rudolphfche Verlagshdlg., 1925. 
Be TA.N. 


BELLUM Veneris conjugale: Das ift / Ehelicher Venus-Krieg/ 
Darinnen gründlich / eygentlich vnd klärlich angezeigt / be- 
fchrieben vnd gelehret wird / wie fich ein junger Venus Ritter . 
bewapnen / berüften / das Jungfräwliche Schloß mit bewehrter 
Hand ftürmen / / ... / vnd im Garten der bulreichen Veneris 
fpatzieren / die Jungfräwlichen vnd Fräwlichen Rösslein zur 
ergetzlichkeit brechen und erluftigen foll. Erftlich durch Hectorem 
di Venella befchrieben, teutfch durch C. C. Auguftriacum. 4°. 
Gedruckt im Jahr / 1627. (Fakfimileneudruck, Dresden 1913.) 
[E#:1, 025.] 


4 H. Bibl. erot. IX. 
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Das Schriftchen, welches ganz ernfthaft eine eheliche ars 
amandi fein will, aber in amüfantem Ton gefchrieben ift, enthält 
eine Menge abergläubifcher Vorfchriften und ift kultur- und 
fittengefchichtlich von großem Wert. 

BELOVIG, Jasna. Die Sitten der Südflawen. Kl. 4°. 3208. 
auf Alfapapier mit ca. 32 Lichtdrucktafeln und zahlreichen 
anderen Abbildungen. Dresden, Paul Aretz Verlag, 1927. 

Aus dem Inhalt: Frühling und Liebe. Das Schönheitsideal. 
Afchik und Liebespoefie. Hochzeitstag und Brautnacht. Die 
großen Fefte der Fruchtbarkeit und Liebe. Die Ehe. Totenfeft 
und Weihnachtsabend. Pflicht und Liebe. Tanz und Spiel. Die 
Wahrfagekunft. 

BENDEN, Fritz von. Die Warenhaus-Lilly. Ein liebes Mädel. 
ÜGkheimnisvolle Bibliothek Bd. 23.) Dresden, Dresdener Roman- 
Verlag (um 1905). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden 5 A. 217/05. 

BENDER, Julie. Sexuelle Gefundung und foziale Für- 
forge. Frankfurt a. M., H. Minjon, 1920. Gr. 8°. 40 S. 


BENECKE, O. Von unehrlichen Leuten. Culturhiftorifche 
Studien und Gefchichten aus vergangenen Tagen. Deutfches 
Gewerbe, befonders in Hamburg. Hamburg 1863. 8°. 


BENEDICT, Leijo. Die Wandlungen der Venus. Bilder und 
Buchfchmuck von Karl Schwetz. Wien-Leipzig, Verlag der Gefell- 
fchaft für graphifche Induftrie (1924). Kl. 8°. 103 S. 
Aus: Der buntfarbige Eros. Eine Reihe kleiner Bücher, heraus- 
gegeben v. Franz Blei. 


BENKOWITZ, Carl Fried. Der Zauberer Angelion in Elis. 
Eine Gefchichte feltfamen Inhalts. Berlin 1798. 8°. Geft. Titel m. 
cur. Vign. u. Front. [Henne fec.]. 
Seltenes Kuriofum. 
BENN, Gottfried. Morgue u. andere Gedichte. (8 naturalist. 
Dichtungen aus dem Totenhaus.) München, der Bücherwinkel o. J. 
(1923). 15 S. 4°. Schön gedruckte Ausg. auf Japan, nur 300 num. 
Expl. Mit Titellith. von R. v. Hoerfchelmann. Privatdruck. 
Über diefen kraftvollen Dichter der Jüngften vgl. Soergel, Bd. II, 
wo ihm ein ganzer Abfchnitt gewidmet ift. 
— — Schutt. Bei Mänicke und Jahn, Rudolftadt, in einer 
Didot-Antiqua gedruckt. Druckaufficht: Alfred Richard Meyer, 
Einbände: Heyne-Bellmüller. 51 Expl, 14 (nicht gezählte) S. 
Verlag Alfred Richard Meyer, Berlin-Wilmersdorf, Februar 1924. 
29X 19 cm. 
BERALL, W[ilhelm], Verhütung und Heilung der Ge- 
fchlechtskrankheiten (gemeinverftändlich dargeftellt). Wien 
0. J. (1920), A. Schönfeld i. Komm. 8°. 96 S. 


BERANGER, P.-J. de. Les Chansons erotiques, ornees de 
quatorze planches gravees a l’eauforte et coloriees. Aux depens 
d’un amateur MCMXXII. 8°. 163 S. 


Berg—Berlin | SI 


BERG, Alexander. Juden-Bordelle. Enthüllungen aus dunk- 
len Häufern. Berlin, P. Heichen, 1892, 1.—4. Aufl. Gr. 8°. 42. 


— — Judenhyänen vor dem Strafgericht zu Lemberg. 
Ein beftätigter Nachtrag zu feiner Schrift »Judenbordelle«. Berlin, 
G. A. Dewald, 1893. Gr. 8°. 3ı S. 


BERG, Fred. Meine Erlebniffe in der State Reforma- 
tory for Juvenilles. (Um 1905.) 8°. 
Verb. d. Ldg. Düffeldorf 7 J. 415/08. 
BERGER, Jul. M. Irrungen im Liebesleben des Men- 
fchen in allen Zeiten und bei allen Völkern. Cultur- 
und fittengefchichtlich beleuchtet von — —. Erfurt und Leipzig, 
Thüringer Verlags-Anftalt H. Bartholomäus (1914). 8°. 107 8. 
Verb. d. Ldg. Erfurt ı2. 9. 23; Ba. 2 J. 913/23. 
BERGER, Martha. Das Leben einer Frau. Mit einem 
Geleitwort von Hermann Bahr. Wien-München, Rikola-Verlag, 
1926. 8°. 603 S. 


BERGFRIED, Max v. Aufklärung für Eheleute. Hanno- 
ver, Reform-Verlag Gebr. Hiller. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 20. 2. 08. 
BERGMANN, H. G. Die Erkennung fchlummernder 
(latenter) Gefchlechtskrankheiten. Eine biologifche Me- 
thode, gemeinverftändlich für Ärzte und gebildete Laien darge- 
ftellt. (2. Aufl.) Hamburg 36 [Colonnaden 92], Verlag »Gefundes 
Leben« (1928). 8°. ı5 S. 


BERGRATH, Robert. Was Mütter, Frauen und Mäd- 
chen wiffen müffen über Gefchlechtskrankheiten. Ein 
Vortrag für das weibliche Gefchlecht m. Anhang f. d. Männerwelt. 
Würzburg, A. Stuber, 1917. Kl. 8°. 44 S. 


BERICHT des Generals v. Drauf bei Erftürmung der 
Feftung Venusberg. O. O. u. J. 8°. 
Verb. d. Ldg. Köln IIM 124/95. 


BERLIN 


ASMODEUS. Die Kupplerinnen von Berlin. Enthüllungen 
aus perverfen Kreifen. Berlin, Teffaro-Verlag, ıg01. Kl. 8°. 31 S. 


AUFWIEGLER. Der, in der Weftentafche. Motto: Es muß 
allens verungenirt werden. (Berlin bei Nacht). Bd. ı (einziger) 
— 4 Hefte. ı2°. Berlin 1849. 
Enth. u. a. folgende Lieder: Berliner! Wie gefällt euch das? 
Berliner Empfindungen, So ıft es! Fromme Wünfche eines Berliner 
Aufwieglers, Kommuniftenlied, Michels Schlummerlied. Selten. 


— — Dasfelbe. 2. Aufl. 1850. 


BERLIN, Das gewefene, kulturkritifiche Gänge von ***. 
Berlin o. J. [1922, Verft. Kat. 23, Antiqu. S. Martin Fraenkel, 
Berlin. ] | 
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BERLIN, Das perverfe. Kulturkritifche Gänge von ***, 
Berlin W 57, Rich. Eckftein Nachf., o. J. (ca. 1910). Gr. 8°. 240 S. 


BERLINER Compaß. Wegweifer für alle, welche Berlin und 
das Leben und Treiben kennen lernen wollen. Mit e. Stadtplan. 
Mit befonderer Berückfichtigung aller Lokale »wo was los ift«. 
Berlin 1866. ı2°. 


BERLINER Difchbraziohns- oder fanfter Heinrich- 
Walzer von Mr. Crazel. Große handkol. Titelz. (fchnapstr. 
Kutfcher u. Tanzpaar) v. F. B. Dörbeck. Folio. (Hrsg. E. Riecke). 
Privatdruck f. d. Bibliophilen 1912. 


BERLINER Maffeufen [Verf. Max Ferling]. Mit Bildern von 
M. P. Privatdruck o. O. 1921. 8°. 30 S. (= Erot. Sittenbilder 
unferer Zeit, Band 3.) 


BERLINER Prügelinftitute [Verf. Max Ferling]. Privatdruck 
0. ©. 1921. 8°, 32 S. (= Erot. Sittenbilder unferer Zeit. Band ı.) 


BERLINER Proftitution und Zuhältertum. v. Dr. H. 
Leipzig (ca. 1895). Gr. 8°. 32 S. 


BERLINISMUS, Der, oder Freundfchaftsgefpräch über 
Doktor Stark und feine Gegner. Templin und Ephefeus 
1788. 132 SS. 

BIMINI-CLUB, Der. Ein Charakterbild der Berliner Lebewelt 
mit Bildern von M. P. Privatdruck 1921. 8°. 32 S. 


BLASCHKO, Alfred. Die Verbreitung der Gefchlechts- 
krankheiten in Berlin. Mit ı7 Tab. u. 4 Taf. Berlin, S. Kar- 
ger, 1918. Lex. 8°. III, 104 S. (S. A. aus »Dermatol. Zeitfchrift«, 
25. Band.) 


BRASS, Aug. Die Myfterien von Berlin. 5 Bde. (in ı). 
Mit ı8 Illuftr. (in Federlith.) von G. Bartfch u. Hager. Berlin 


1844/45. 

BRUCHSTÜCKE aus den Memoiren eines Berliner 
Drofchken-Fuhrmann. Herausgegeben von Schneckchen, 
feinem treuen Roß. Leipzig 1829. ı2°. Selten! 


CHAMPAGNER-SCHAUM. Gefchöpft und auf Flafchen ge- 
zogen für Freunde des Scherzes und der ungeheuren Heiterkeit..... 
Herausgegeben vom Bruder Chamäleon ... 3 Batterien. Ber- 
lin 1838—40. 

ENTHÜLLUNGEN. Das ift: Kurze und doch wahrhaftige Be- 
fchreibung der 'vornehmften Gefchichten, Hiftorien, Feuers- 
brünfte, Erdroffelungen u. Ermordungen durch Oleum Spiritis 
vini und Pulvis communis, fo fich im Spätherbfte des Jahres 
1848 nach Chrifti Geburt in der Häupt- u. Refidenzftadt Berlin 
begebenheitlichen follten ... von Andrea Brennoleo. (Ber- 
lin 1848). 8°, 
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FOUCHERY, Gafton. Berlin ift Berlin. Sittenroman. (= Ge- 
heimnisvolle Bibliothek, Bd. 25.) Dresden, Dresdener Romanverlag. 


Kl. 8°, Verb. d. Ldg. Dresden V. A. 217/08. 

FRANK, Ulrich. Die Berlinerin. Bilder und Gefchichten von 
Georg Ebers, Georg Engel, Franzos, Max Grube, Max Keretzer, 
Moszkowski, Rodenberg, Stettenheim, Stinde, Heinz Tovote, 
J. Trojan, Ernft v. Wildenbruch, E. v. Wolzogen, Fedor von Zobel- 
titz. Mit go Illuftrationen von Friedrich Stahl. Berlin 1897. 8°. 


FRANZOSEN, Die, in Berlin oder Sirene an Clemen- 
tinen i. d. Jahren 1806, 07, 08. Ein Sittengemälde. Leipzig, 
Züllichau u. Freyftadt 1809. Kl. 8°. 329 S., 2 Bl. 

Verf. Fried. Helene Unger. 

(FRIEDEL, J.) Briefe über die Galanterien von Berlin, 
auf einer Reife gefammelt von einem öfterr. Offizier. (Gotha) 
1782, (um 1810). 8°. 

Sittengefchichtlich intereflante Schilderungen fehr freien Inhalts. 
FRITSCH, Alexander. Sündhafte Liebe! Sittenbild in zwei 
Teilen aus der Reichshauptitadt. Weinböhla, Verlag Aurora, 
IBSLRON 120 9. 


FRIEDRICH, Ernft. [Pfeud. f. Ernft Fleifchack]. Das Mädchen 
aus der Ackerftraße. Ein Sittenbild aus Groß-Berlin. Leip- 
zig. Leipz. graphifche Werke, o. J. (1919). 8°. 292 S. 

— — Wie das Mädchen aus der Ackerftraße die Hei- 
mat fand. Roman. Leipzig, W. Hartung, 0.J. [1920]. 8°. 247 S. 


FÜHRER durch das intime Berlin. Ein unentbehrlicher 
und fpezieller Führer durch die Vergnügungen der Refidenz 
mit genauer Adreflenangabe für Tag, Abend und die Nacht bis 
zum frühen Morgen. Berlin, Max Marcus, o. J. (1906). 8°. 32 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E. M. ı01. 175/04. 
GEHEIMNISSE der Motzftraße. ı2 (erot.) Kunftblätter. 
O. ©. (Berlin) u. J. (ca. 1921). In Mappe. 


(GLASBRENNER) Brennglas, Ad. Berliner Volksleben. 
Ausgewähltes u. Neues. 3 Bde. I: 335 S. II: 335 S. III: IV, 405 S. 
m. g ganzfeit. kolor. Lithogr. u. 23 Holzschn. Leipz., Wilhelm 
Engelmann, 1847—51. 8°. 

Brieger 143 u. 202. 
GLASBRENNER, Adolf. Komifche Taufend und eine 
Nacht. Buntes aus dem grauen Altertum und der gräulichen Ge- 
genwart. Hamburg, Verlags-Comptoir, 1854. 8°. 


GROSS-BERLINER Neuefte Nachrichten. 9. Jahrg. 1927. 
Nr. 26, 27, 30, 31 u. 50. Die Zeitfchrift v. 28. 3. 28 auf ı2 Monate 
verboten. Herausgeber Adolf Schultz, Berlin O 17, Lange Str. 26. 


(Ob. Prüfft. v. 28. 3. 28. Lfd. Nr. 8 der 5. Lifte der Schund- 
und Schmutzfchriften, Prüf. Nr. 14.) 
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GROSZSTADTBILDER, Berliner. (Früher Wochenfchrift: 
»Neuefte Nachrichten«). Hrsg. Arthur Keil. Red. Ernst Buch- 
holz, 52 Nr. 1921. 

Revolverblatt. 
GRUNERT, James. Ein Koman aus Berlin W. Privatdruck 
1913. 2 Bde. in einem. Gr. 8°. 208 und ı39 S. 


— — Ein Roman aus Berlin W. Budapeft 1921. Mit 6 Photos 
nach Aquarellen von E. Sartori. 8°. 214 S., 2 S. leer. Zwei Bände 
in einem. Privatdruck in 500 numer. Expl. 


— — Ein Roman aus Berlin W. Mit 6 Photos nach Aqua- 
rellen von E. Sartori. Privatdruck. ©. O. u. J. [Wien ca. 1921]. 
8°. 220,8, 


— — Frankfurt 1924 [richtig 1925]. 8%. 106 S. ohne Illu- 
ftrationen. 


— — Ein Roman aus Berlin W. Erfter Band [zweiter Band]. 
Privatdruck. Nicht im Handel. 1924. 8°. 164 S. und 106 S. ı l. Bl. 
500 Expl. in Ganzleinwandband. 


— — Mappe von 20 Handzeichnungen. [Von außer- 
ordentlichem Können.] 
Verb. i. Sa. gegen Stammerjohann ı. Strafk. d. Ldg. Altona 
9. 12. 22; 45 J. 89/22. [Nr. II D 5680 Abt. II. Pol.-Präf. Berlin]. 
HESSLEIN, B. u. ©. Rogan. Berühmte und berüchtigte 
Häufer Berlins. Mit 4 handkolor. Anfichtstafeln u. ıı Ab- 
bildungen. Charlottenburg 1909. VIII, 196 S., ı Bl. 
Bücherei Alt-Berlin I. — Aus dem Inhalt: Der Kalandshof, Thur- 
neyffer, das galante Bernhardfche Haus. 
[HOPF, A.] Reifeabentheuer der Aurora Strampel- 
meyer,oder: Berliner Pflanzen auf der Leipziger Meffe. 
Humoriftifches Lebensbild von Ullo Bohmhammel. Berlin u. 
Leipzig 1851. Mit Titelbild. 


LEBEN, Berliner. Illuftrierte [galante] Monatsfchrift. Verantw. 
C. Geyer. ı2 Hefte. 27,5:30 cm. Berlin, Verlag Berliner Leben. 
[1927. 30. Jahrgang. ] 
LIBER, Ludwig [Ludwig Leffer). Fresko-Gemälde und 
Genre-Bilder. Ein Tagebuch für Freunde der Heiterkeit und 
Satire. Mit 52 Vignetten. Berlin 1833. 12°. 
Intereflfant durch die Vignetten, die von Gubitz oder feiner 
Schule (Unzelmann!) fein dürften. 
LÖFFLER, K. Die Berliner Grifette. Mit 3 Holzfchnitten. 
Berlin o. J. (ca. 1852). 12°. 64 S. 
Selten. Hayn-Gotendorf I, 293, kennt nur eine mit 2. Auflage 
bezeichnete Ausgabe aus dem Jahr 1856. 
LORE, die Großftadtdirne oder die Sünden der Welt. 
Roman aus dem Leben einer Berliner Lebedame. Copyright 
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Jean Smith Companie, San Reanuse. Ins Deutfche überfetzt 
von Walter Graulien. ©. J. 8°. 120 S. 
Verb. d. Ldg. Stuttgart 7. 5. 20; 7 B. S. 7606. 


LORE. Das Liebesleben einer kleinen Berlinerin. 
Roman aus dem Berliner Nachtleben von Franz Xaver Philander 
[Pfeud.]. (Privatdruck. Berlin, Emil Becherts Nachf. [fing.]), 
1918. 8°. 285 S. 


LORE. Das Liebesleben einer kleinen Berlinerin. 
Ein Roman. Sittenbilder aus dem Berliner Nachtleben. Privat- 
druck. 8°. 600 Expl. 179 S. (1926). 

Sotadicum. Nachdruck von Richard Werther, Freuden- 

mädchen. f. d. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4/5 J. 3147/20. 
LORE(.) Das Liebesleben einer kleinen Berlinerin. 
Roman aus dem Berliner Nachtleben. Kl. 8°. 207 S. O.]J. (ca. 
1926). 300 handnum. Expl., ı2 nette erot. Bilder. 


MEMOIREN der Tanz-Marie, der Berliner Rigolboche. Von 
ihr felbft erzählt. Mit Titelbild und Ill. im Text. Berlin, E. Meck- 
lenburg, o. J. (ca. 1865). ı2°. 42 S. 


MESSALINEN, Die, an der Spree. Spannende Gefchichten 
aus mehreren Zeitaltern der Reichshauptftadt. Berlin-Neu-Wei- 
Benfee, E. Bartels (um 1905). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 1060/11. 


[IMIRABEAU] — Geheime Gefchichte des Berliner Ho- 
fes oder Briefwechfel eines reifenden Franzofen, vom 
5. Juli 1786 bis zum ıg. Januar 1787. Aus dem franzöfifchen 
[des Grafen Mirabeau]. 2 Teile in ı Band. Cölln bey Peter Sand- 
hof, 1798. 8°. 220 und 286 S. 

[E. I, 296.] 

NÄCHTE, Berlinifche (hrsg. v.J. Mercy). 2 Bde. Leipzig u. 
Züllichau 1803 u. 1804. VIII, 372 S. u. 355 u. 88. 

Äußerft felten und gefucht! Inhalt: Im Thiergarten, Beim Aus- 
marfch der Truppen, In einem Marionettentheater, In dem Toll- 
haufe, Bei Fichtianern, Bei einem Souper, Bei dem Stralauer 
Fifchzuge, Bei Hufeland, In Wilmersdorf, Auf der Redoute, Bei 
einer Hebeamme, In der Behrenftraße, Bei Eröffnung des neuen 
Schaufpielhaufes, Bei Kunftbereitern und Seiltänzerin, Bei der 
Ankunft der Freifrau v. H., ehemaligen Gräfin v. L. ufw. 1922, 
[Antiquariat S. Martin Fraenkel, Berlin. Kat. 23.] 

OSTWALD, Hans. Dirnentypen (= Das Berliner Dirnentum, 
Bd. IX). Leipzig, Walter Fiedler (um 1908). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 506/11. 

— — Sittenfpiegel der Großftadt. Gefammelte Großftadt- 
dokumente. Berlin o. J. (ca. 1910). 7 Bde. 


ı. Das erotifche Berlin — 2. Aus den Höhen und Tiefen Berlins — 
3. Der Großftadt Luft und Leid — 4. Öffentliches und geheimes 
Berlin — 5. Großftadtgeheimniffe. etc. 
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— — Die Berlinerin. Kultur- und Sittengefchichte Berlins. 
Mit 343 Abbildungen. Berlin, Verlag für Kunftwiffenfchaft (1921). 
4°. 400 S. 


— — Kultur- und Sittengefchichte Berlins. Mit 584 
Abbildungen, 8 farbigen Beilagen und ı2 Doppeltonbildern. 
2. Aufl. 6.—ı5. Tfd. Berlin-Grunewald, Hermann Klemm A.-G., 
o. J. (1924). Gr.-8°. 660 S. 


— — Das galante Berlin. Mit 330 Textabbildungen und 20 
farbigen Tafeln. Berlin-Grunewald, Hermann Klemm, 1928. 
Gr. 8°. 515 S. 

Aus dem Inhalt: 

Der verliebte Hof: Achilles und Anna — Die Hörnung des 
Wolf Hornung — Die fchöne Gießerin — Circe im Königsfchloß — 
Die Prunkdame des erften Preußenkönigs — Die Venus von 
Dresden — Der verliebte Soldatenkönig — Die luftigen Weiber 
von Monbijou — Die Frauen um Fritz — Des Königs Tänzerin — 
Die preußifche Pompadour — Prinzenliebchen — Am Bieder- 
meierhof — Der Hof feit dem Vormärz — Hofklatfch — 
Mätreflendämmerung. 

Die Erotifierung des Bürgers: Die Reifrockdame — Die 
verliebte Romantik — Der galante Vormärz — Die Magie der 
Bühne — Die zehnte Mufe. 

Amouröfe Skandale: Die Alltagsfrau als Liebesheldin — 
Das Verhältnis — Die Junggefellin — Nackttanz und Nacktkultur 
— Der Eros von morgen. 

Die Liebe um den Marmortifch: Die rote Laterne — 
Saftläden — Dielengefpräche — Die galante Reife — Die Liebe 
im Grünen — Freibäder und Meetings — Der Rufnach dem Glück 
— Zigeunerliebe — Bahnhofsromantik — Vom Rummel zum 
Vergnügungspark — Die Liebe nach Noten — Die große Tanz- 
welle — An der Unchre im Frauenhaus — Käufliche Liebe von 
anno dazumal — Liebeshandel auf dem Bummel — Heimliche 
Liebesnefter — Das Mädchen mit dem Hausfchlüffel — Unter Sitte. 


PHANTASIE-REISE durch Berlin bei Nacht, oder: © 
ziehet lieber den Schleier d’rüber. Herausgegeben von 
F. E. Lunge. Hainichen i. Sa., G. C. Hoffmann, o. J. (um 
1890). 8°. 48 S. 

Sittenfchilderungen, doch nicht erotifch. 
RAYMOND de Baux, Julien. Berliner Pflanzen. Ein humo- 
riftifches Bilderbuch für Erwachfene. Berlin 1859. Mit ı2 Litho- 
graphien, fign. Bx. 

1922. Verft. Kat. 23. Antiquariat S. Martin Fraenkel, Berlin. 
ROSENSTAEDT, Victor. Das blaue Buch. Aus dem dunkel- 
ften Winkel Berlins (= Geheimnisvolle Bibliothek, Bd. 35). 


Dresden, Dresdener Romanverlag (um 1905). Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden 5 A. 217/07. 


SCHWALBE, Tobias. Neue Heringe. ı (einz.) Tonne(!) 
gefang. auf den pommerfchen Küften, geböckelt (!) zu Berlin u. 
zu Markte gebracht. Leipzig 1803. 
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SIEDE, Chriftian Friedrich. Raritäten von Berlin u. merk- 
würdige Gefchichten einiger Berlinifchen Freuden- 
mädchen. Mit Titelvignette. Berlin 1792. 8°. 284 S. 


SITTENLOSIGKEIT, Die öffentliche, mit befonderer 
Beziehung auf Berlin, Hamburg etc. Dem Reichstage 
des Norddeutfchen Bundes. 3. A. Berlin 1869. 8°. 


SITTENWESEN, Das öffentliche, in Berlin. Berlin 1851. 
8°. 16 S. 


SONNENBRIEDER-Gefpräche. Rausgegeben von Auguft 
Rippenknacker, abgeprobirter Eckenfteher mit pollenzeilicher 
Erlaubniß und Jewerbfchein. Zum Vortheil vor verwahrlofte 
Sonnenbrieder und efalite Dichter. Berlin 1839. 8°. 


STANGEN, Eugen. Ein Ballabend in Berlin W. Intime 
Gefchichten. Berlin (um 1910). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 7 J. M. 75/10. 
TEUFELSPILLEN. Geißelhiebe und kosmopolitifche 
Hobelfpäne. — Vom Höllen-Provifor X. Berlin 1850. 8°. 


VENUS, Die, von Berlin u. Anderes. Berlin o. J. (um 1908). 
Gr. 8°. 


WEYL,L.Berliner Lichtputzen für Licht- und Schatten- 
freunde. Humorittifche Vorträge. M. einer Federz. v. J. Böh- 
mer. Berlin 1846. 8°. 


WIENER Cafes in Berlin. Mitternächtliche Studien des 
großftädtifchen Welt- u. Halbweltlebens. Berlin o. J. (ca. 1890). 8°. 

1922. Verft Kat. 23. Antiquariat S. Martin Fraenkel, Berlin. 
[WILHELM IL] — Geheimnis, Das, des Berliner Hofes, 
das Privatleben Kaifer Wilhelms II. u. feiner Gemahlin. [Orig. 
Fifcher, Henry, W.: The private Lifes of W. II & his confort]. 
Aus dem Engl. überf. von Efther Booth. Aus den Papieren u. 
Aufzeichnungen einer Hofdame der Kaiferin, Berlin, G. Ziem- 
fen, 1918. Kl. 8°. 310 S. 


WOLLHEIM, H. Verfuch einer medicinifchen Topo- 
graphie und Statiftik von Berlin. Mit Vorwort von J. L. 
Cafper. Berlin 1844. 8°. X, 537 8. 

Mit Stichwortregifter. Enthält u. a. intereflante Kapitel über 
Charakter, geiftige Anlagen und Befchäftigung der Berliner, Rein- 
lichkeit, Heizung, Moralität und Kriminalverhältnifle. 

ZILLE, Heinrich. Bilder vom alten und neuen Berlin. 
Dresden, Carl Reißner. 1927. 4°. 47 8. 


BERNARD, Jofe. Das Evangelium des Leibes. (Mit 
48 [eingedr.] Natur-Akt-Aufnahmen. Alleinverantw. f. d. ges. 
Inh. u. d. Auswahl d. Bilder: Ernft Schertel.) Leipzig [O. 28, 
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Elifabethstr. 20]: Parthenon-Verlag (1927). Gr.8°. 568. (= Par- 
thenon-Bücher, 8.) 


BERNARD, Triftan. Zwei Frauenfreunde. Überfetzung aus 
dem Franzöfifchen. Mit Bildern von Art. Scheiner. Budapelt, G. 
Grimm, ıgı1. 8°, 181 S. 

Verb. d. Ldg. Aurich 2 J. 753/11. 
BERNHARD, Alrthur]. Gefundes Gefchlechtsleben vor 
und in der Ehe und deffen Hygiene. (Freie Liebe und Ehe.) 
München, Linda-Verlag, o. J. (1919). 8°. 3ı 8. 
BERNHARDI, Wolfgang. Nannettens Unterhofenprozeß, 
oder die lange verfolgte, endlich aber doch triumphierende 
Unfchuld. Kulturhiftorifches Genre-Bild. 5. Aufl. Berlin, Uthe- 
mann & Müller, o. J. (um 1870). Mit Titelbild. 8°. 60 S. 


BERNHARDI, W. Die Macht der Liebeoder Entfchleierte 
Geheimniffe aus dem Liebesleben des Weibes. (um 
1895). 8°. 

Verb. d. Ldg. Köln G. Ia 7/98. 
BERNHEIMER, F., Dr. Weibeskultur. (Mit 48 Natur-Akt- 
Aufnahmen.) Leipzig, Parthenon-Verlag, (1928). Gr. 8°. ı6S., 
488. Abbild. (= Parthenon-Akt-Kunft-Bücher, 18.) 


BERNSTEIN, Ignaz. Jüdifche Sprichwörter und Redens- 
arten. Gefammelt und erklärt (»Erotica« u. »Ruftica«). Als 
Manufkript gedruckt. Wien, R. Löwit, 1908. ı2 S. (Enth. 227 
Sprichwörter in hebräifcher Sprache und gegenüberftehender 
Überfetzung.) 80%. V, 377 S. 


— — Dasfelbe. 2. Aufl. 1927. 


BEROLZHEIMER, Fritz. Moral und Gefellfchaft des 
20. Jahrhunderts. München, E. Reinhardt, ıg914. Gr. 8°. 
VII u. 413 S. 


BERSTL, Julius. Weißt Du noch? Deutfche Liebeslieder. 
Leipzig, o. J. (1915). 8°. 306 S. 
BERTHEROY, J. Der Komödiant. Roman aus der Zeit des 
Kaifers Auguftus. Autorifierte Überfetzung, Illuftrationen von 
M. Marodon. Berlin-Groß-Lichterfelde-Oft, Dr. Paul Langen- 
fcheidt, o. J. (ca. 1912). Aus der Bibliothek »Sans Gene«. 
Verb. d. Ldg. I Berlin, ı2. Strafkammer v. 22. Mai 1913 (38 J. 
195/12) wurden die Abbildungen auf den Seiten 41, 90, 110, 121, 
128 fowie die Druckfeiten 88—g1, 108, 109. Aus der Urteilsbe- 
gründung: »Das Buch ‚Der Komödiant‘ fchildert das Leben eines 
Schaufpielers zur Zeit des Kaifers Auguftus. Die hierin von der 
Staatsanwaltfchaft als unzüchtig bezeichneten Bilder und ört- 
lichen Darftellungen find mit Recht beanftandet. Die Bilder auf 
den Seiten 41, 90, 110, 121, 128 geben fämtlich teils unbekleidete 
Frauen wieder, teils folche, welche nur mit leichten Schleiern 
bedeckt find, fo daß die Körperformen darunter fich deutlich 
abheben. Wirken diefe nackten Darftellungen fchon an fich in- 
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foferne unzüchtig, als fie ohne welche künftlerifche Anfchaffung 
und Ausführung fämtlich den Oberkörper völlig unbedeckt laffen, 
zum größten Teil auch den unbekleideten Gefchlechtsteil wieder- 
geben, fo find fie noch um fo mehr geeignet, in dem Befchauer 
gefchlechtliche Erregungen hervorzurufen, als in fämtlichen 
Bildern den dargeftellten Frauen möglichft finnliche Pofen gegeben 
find. Diefe Abbildungen find daher ebenfo, wie die beanftandeten 
Stellen des Textes geeignet, das normale Scham- und Sittlichkeits- 
gefühl in gefchlechtlicher Beziehung zu verletzen. Die Seiten 88, 89 
und gı enthalten eine Szene, in der ein Mädchen durch das brutale 
Verlangen ihres Gebieters gezwungen wird, fich vor ihm zu ent- 
kleiden. Gleichzeitig mit der Scham des Mädchens bei dem Ab- 
legen ihrer Gewänder werden die Reize ihres Körpers in einer 
Weife gefchildert, die geeignet ift und darauf abzielt, in dem Lefer 
finnliche Gefühle auszulöfen. Auf Seite 108 f. wird befchrieben, wie 
ein Mädchen ihren nackten Körper fowie deflen Abbild im Wafler 
betrachtet und im Gedanken an den ihrer harrenden Gefchlechts- 
genuß in Liebesraufch verfällt. Auch diefe Schilderung ift geeignet 
und bezweckt, den Lefer gefchlechtlich zu erregen.« 
BERTINELLY, Dr. med. Karl. Die Brautnacht oder des 
Weibes Blüte und Frucht. Medizinifche Lehrfchrift, volks- 
tümlich behandelt. Ohne Verlagsangabe. 8°, 
Verb. d. Ldg. Berlin 20. 2. 08. 
— — Erben nach Wunfch oder Die Ehe ohne Kinder. 
Neu-Weißenfee, E. Bartels. 8°. 
Verb. d. Ldg. Köln G. Ia. M. 12/98. 
BERTINELLY, Dr. Karl. Das Familienbuch. Die Ehe ohne 
Kinder. Ärztliche Ratfchläge zur Befchränkung des Kinder- 
fegens. Leipzig, Ph. Hülsmann (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 6 A. 100/04. 
BERTRANT, G. Sultan Mohamed II. mit feinen 7 
rechtmäßigen Frauen und 1300 Kebsweibern oder: Die 
Flucht aus dem Harem zu Conftantinopel. Hiftor. romant. 
Gemälde. Nordhaufen, Fürft, 1828. 8%. 232 S. 4 Bl. Anz. 


BESCHREIBUNG der beften und tauglichften Mitteln, 
vermög welchen alle Ehemänner ihre Frauen, wenn 
fie auch noch fo böfe find, fromm und gehorfam 
machen und dadurch den Hausfrieden erhalten 
können. Wien, o. J. (ca. 1780). 8%. 8 S. 


BESCHREIBUNG des Mord-Verfuches, welchen ein 
Franzofe an feiner Geliebte, einer Witwe, mit deren Bewilligung 
verübte, und fich dann felbft durch einen Piftolenfchuß entleibte. 
Gefchehen im Wandsbecker Holze am 27. April 1836. Gedr. bei 
J- Kahlbrock, Grünenfoodftraße 52. — Am Schluß »Das Lied«. 
[Die Moral von der Gefchicht’!] Sehr feltener gleichzeitiger Ein- 
blattdruck. 


BESCHREYBUNG des Reiches der Liebe, mit beygefüg- 
ter Landkarte. Ein zweyter Verfuch im Satz und Druck geo- 
graphifcher Charten, durch die Buchdruckerkunft, von J. G. 
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J. B. Leipzig. Aus der Breitkopfifchen Buchdruckerey, den ıgten 
Oktober 1777. 8 S., ı Karte. 1777. 24,6xX 19,7 cm. 


[B. I, 345.] 
Diefer zweite Verfuch erfchien in etwas kleinerem Format fchon 


kurz vorher in Form einer Hochzeitsadreffe (Rodenberg, Deutfche 
Preffen S. 2ı1.) 


BESCHREYBUNG des Reichs der Liebe mit beygefügter 
Landcharte. Herrn D. Gehler und Demoifelle Marfchall am Tage 
ihrer Verbindung zugeeignet von O. und B. am 19. Oktober 1777. 
Gedruckt mit Breitkopfifchen Schriften. Mit Schlußvignette in 
Holzfchnitt [die im vorigen Druck fehlt]. 8S., ı Karte, 1777. 
21X17 cm. 


BESCHWERDE des Herrn Fickrich gegen die Witwe 
Fummel. (Um 1909.) 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig IV. 273/09. 
BESSEMER, Hermann. Der Mann mit dem Spiegel. 
Berlin, J. Hegner (um 1900). 8° 

Verb. d. Ldg. Leipzig 6 A. 256/04. 
BETHGE, Hans. Arabifche Nächte. fradkärentadede ara- 
bifcher Ense, 4. Aufl. (8.—ı2. Taufend). Leipzig, Infel-Verlag, 
1920. 8°. ııg Bl. 


BEUTH, Eddy. Das Modell. Berlin, Verlagsgefellfchaft für 
Literatur und Kunft (um ıg10). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 145/13. 
BEVY, Heinrich.. Zirkus. 6 Original-Radierungen. Wien, 
Hagenbund, ca. 1921. In Mappe. 

In der Art von Walther Klemm, Die Erbfünde. 
BIBLIOGRAPHIE, erot. — Kerhany. — L’enfer du Cheva- 
lier de Kerhany, etude d’eroto-bibliomane (in: Oct. Uzanne et 
A.Robida, Contes pour les bibliophiles. Paris 1895. S. 169— 189). 


— —[Klemm (G.)] — Verzeichnis einer Sammlung gut 
gehaltener, größtentheils fehr feltener erotifcher u. fotadifcher 
Schriften. Dresden, Walther’fche Hofbuchhandlg., 1834. K1.8°, 765. 


— — Rundfchau, Erotifche — Verzeichnis feltener 
erotifcher Memoiren, Romane, Gedichte. Budapeft, Kunftverlag 
Phönix (1895). 8°. 


— — Stern-Szana, Bernhard. — Bibliotheca curiofa et 
erotica. Befchreibung meiner Sammlung von Seltenheiten und 
Privatdrucken erotifcher und kuriofer Bücher. Mit einem Artikel 
über Cafanova, einem Artikel über Aretino, biographifchen 
und bibliographifchen Bemerkungen, den Schätzungspreifen nach 
dem Tageswerte und Parallelen ehemaliger Preife. [Gedruckt bei 
Halm & Goldmann, Wien, ÖOpernring 17, 1922; vgl. Be- 
fprechung in Z. f. B. 1922, Beibl. S. 42.] Privatdruck für Bern- 
hard Stern-Szana und feine Freunde. 8°. 247 S. 
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BIBLIOTHECA erotica. Deutfche Ausgabe. Bd. ı, 0.O. u. J. 
(um 1900). 8°. 
Sotadifch. 

BIBLIOTHEK, Deutfche. Sammlung feltener Schriften der 
älteren deutfchen Nationalliteratur. Herausg. u. m. Erläut., 
"Wörterverzeichniflfen ufw. verf. v. H. Kurz. ıo Bde. Leipzig, 
1862—67. Hlfrz. 8°.Bd. ı—2. Waldis, Efopus. Bd. 3—6. Grimmels- 
haufen, fimplician. Schriften. Bd. 7. Wickram, Rollwagenbüch- 
lein. Bd. 8—ı0. Fifchart, Dichtungen. 


BIBLIOTHEK, Galante: f. u. Grimmelshaufen, Sacher- 
Mafoch, Wieland. 


BIBLIOTHEK, Medizinifche. 1.—4. Bd. Gr. 8°. Dresden, 


M. Wolf. | 

Erdmann, P. Mißgriffe und Verirrungen im gefchlechtlichen 
Leben. O. J. [1920]. 3. Bd. 49 S. mit Abbild. 

Hagen, E.-Die Gefchlechtskrankheiten, deren Gefahren, Ver- 
Autung, Behandlung und Heilung. ©. J. [1920]. 4. Bd. 79 S. mit 
Abbild. 

Moldau, Die Onanie oder Selbftbefleckung, ihre Urfachen, 
Folgen und Heilung. O. J. [1920]. 2. Bd. 68 S. mit Abbild. 

Wolfahrt. Was foll jeder junge Mann und jede Jungfrau von 
Liebe und Ehe wiflen? ı0. neubearbeitete Aufl. Von R. Hagen. 
O. J. [1920]. ı. Bd. 80 S. 


BIBLIOTHEK Mignon mit künftler. Illuftr. (Format 8:15) 
6 Bde. Gr. Lichterfelde 1902/05. Ä 
De la Hire, Die Königsdirne (Gräfin du Barry) — Rebell, In 
den Bädern von Bajae. Altrömifches Sittenbild. — Brulat, Das 
Modell, Parifer Künftlerroman. — Shakefpeare, Romeo und Julia. 
— Du Bois, Greifenrache. Spartanifche Sitten. — Gomez-Carillo, 
Allerhand Püppchen von hier und anderwärts. 
BIBLIOTHEK, Satirifche. Quellen und Urkunden zur Ge- 
fchichte der deutfchen Satire. Herausgegeben v. ©. Maufler. 
Bd. ı, 2 u. 4. 1913. 
I. II. Bildergallerie katholifcher und klöfterlicher Misbräuche. 
Von Obermayr. Mit Kupfer und Vignetten. Frankfurt und Leipzig 
1784. Neudruck. 412 S. und 2 Tafeln. IV. Leben und Thaten des 
weiland hochwürdigen Paftor Rindvigius. Ans Licht geftellt von 
Kafımir Renatus Denarree Ochfenhaufen. 1790. Neudruck. 169 S. 
BIEDERMANN, K., Frauen-Brevier. Kulturgefchichtliche 


Vorlefungen. Leipzig 1856. 
BIEDERMEYER, Der lafterhafte Herr. Wollüftige Tände- 


leyen, unziemliche Reimereyen von heimlichen Buhlichaften, ver- 
führerifche Lockungen und Lobpreifungen fittenlofen Gebarens, 
daran die Herrn Großväter fich einft heimlichermaßen erbauet 
haben. Aus den Hauspoftillen, Almanachen für Verliebte und 
Gedichtbüchern modifcher Poeten der Jahre 1800 bis 1850 ge- 
fammelt und mit höchft ergetzlichen Scherenfchnitten verzieret. 
(Die Sammlung und Auswahl beforgte Leo Schidrowitz, den Buch- 
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fchmuck Martha v. Wagner-Schidrowitz.) Wien, Leo Schidrowitz 
(1925). Kl. 8%. 195 S. (Nur für Vorfubfkribenten.) 


BIERBAUM, Otto Julius. Prinz Kuckuck. Leben, Taten, 
Meinungen und Höllenfahrt eines Wollüftlings in einem Zeit- 
roman. Wohlfeile Ausgabe. (Der Gefamtauflage 32. Aufl.) 
2 Bde. München, Georg Müller, o. J. (1917). 8%. 450 + 452 S. 


— — Prinz Kuckuck. Leben, Taten, Meinungen und Höllen- 
fahrt eines Wollüftlings. In einem Zeitroman. Herausgegeben von 
Peter Scher. Wohlfeile Ausgabe in einem Bande. ı.—ı6. Tfd. 
München, Georg Müller, 1922. Gr. 8°. 471 S. 


— — (Miteinem Nachwort von Hans Brandenburg.) 60.—62.Tfd. 
2 Bde. Ebenda 1922. 8°. 450 und 451 8. 


— — Die Freiersfahrten und Freiersmeinungen des 
weiberfeindlichen Herrn Pankratzius Graunzer, der 
fchönen Wiflenfchaften Doktor, nebft einem Anhang, wie fchließ- 
lich alles ausgelaufen. Berlin, Verein für deutfches Schrifttum, 
1896. 8°. 3ı0 S. 


— — Das fchöne Mädchen von Pao. Ein chinefifcher 
Roman. Prachtausgabe mit Bildern von Bayros. Bei Johann 
Enfched&E en Zoonen in Haarlem gedruckt für Georg Müller 
Verlag in München (1910). Gedruckt nach den genauen Angaben 
von Bierbaum in 600 numer. Expl.; nach Entwürfen von Paul 
Renner gebunden von Hübel & Denck in Leipzig. Blau 
Ganzleder mit chinef. Verzierungen. 4°-Folio. ı weißes Blatt, 
4 Blätter Einleitung und Titel, 210 S., ı Bl. Inhalt, ı Bl. Notiz, 
ı Bl. weiß. 


BIF, Die. Blätter idealer Frauenfreundfchaften. Monatsfchrift 
für weibliche Kultur. Herausgeber Selli Engler. (1: 1924; 2: 1927.) 
[Mehr nicht erfchienen.] Berlin, Engler. 4°. 


BILD einer vollkommenen Gattinn. Ein Beytrag zur 
Bildung des fchönen Gefchlechts. Leipzig, K.G. Hilfcher, 1784. 
8°. 126 S. Mit Titelvign. 

[B. I, 364.] 

BILDER der Liebe. Leipzig 1800 [richtig 1799 fl.]. 

[B. I, 364.) 

Verf. kann unmöglich Auguft Gebauer fein, der 1792 geboren 
ift. G.’s »Bilder der Liebe« erfchienen unter deflen Namen ın Köln 
bei Spitz 1818; 2. Aufl. 1821; vgl. Rofenbaum Nr. 77. 

BILDER, Lebende. Aus dem Franzöfifchen von D. E. Loty. 
O. O. u. J. (um 1920). 8°. 110 S. u. 2 S. leer. Privatdruck. 

S. 5—6 Vorrede. 7—9g Die Eichel oder Mutter Eva. 10—17 
Lebende Bilder: Hüte dich vor der Mutter. 18—22 Die Gänfehaut. 
24—30 Der afrikanifche Gatte. 31—39 Die Ehebrecherin im 
Hochzeitskleide. 399—42 Die Launen der Natur. 43—45 Die Erd- 
beere. 46—59 Unterftützung für Witwen. 60—66 Ein Kapitel 
von gefährlicher Liebfchaft. 67—74 Der perlgraue Strumpf und 
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der rote Stern. 75—8ı Auf einem Thron. 82—88 Die Morgen- 
ftunden einer Kurtifane. 88 —95 Das Modeklofter. 96-102 Das 
Heft in der Hand. 103— 110 Epilog. 
BILDER, Lebende. Aus dem- Franzöfifchen von D. E. Loty. 
Leipzig, G. B. H. Schütze. ca. 1908. 8°. 109 S. 500 numer. Expl. 

S. auch Bd. IV, 266 des Hauptwerks. 
BILDERSAMMLUNG zum Verftändnis des Sadismus 
und Mafochismus mit neuen aufklärenden Berichten. Privat- 
druck. Philadelphia 1908. 8°. 48 S. 

Verb. d. SchG. Berlin-Mitte v. 23. 6. 26; 17 J. 89/26. 
BILITIS. Unverkürzte Profaüberfetzung aus dem Griechifchen. 
Nach einem neuaufgefundenen Manufkript. Von Dr. Biedenbach. 
Mit Illuftrationen [nicht erfchienen]. Erftmals gedruckt zu 
Leipzig 1910. 8°. 79 S., ı S. Inferat. 

S. a. Louys, Pierre. 

BIMINI-CLUB, Der. [Verf. Max Ferling.] Ein Charakterbild 
der Berliner Lebewelt mit Bildern von M. P. Privatdruck o. O. 
1921. 8°. 32 S. (= Erotifche Sittenbilder unferer Zeit Bd. 2.) 


BINDING, R. G. Legende von der Keufchheit. Leipzig, 
Infel (ca. 1913). Gr.8°. Ldrbd. Deckel m. Goldfileten u. Eckftücken, 
Kopfgoldfchn., unbefchn. 

Sonderdruck des Infelbuches Nr. 302 auf großem Büttenpapier 
in 50 Expl. 

BINDING, Rudolf G. Keufchheits-Legende. (Darmftadt 
ıgıg.) ı 1. Bl. 50 S. ı 1. Bl. Gr. 8°. Pergbd. 

Als Sonderdruck der Ernft-Ludwig-Preffe zu Darmftadt aus 
der unveröffentlichten Handfchrift in 135 Expl. hergeftellt durch 
C. H. Kleukens, begonnen 1914, beendet 1919. 

BIOGRAPHIEN merkwürdiger Gefchöpfe aus dem 
Thierreiche, nebft einigen Lobreden. Memmingen 1787. 
8°. 156 8. 

Mit Pikanterien gemifchte Satiren, z. B.: Biographie eines be- 
rühmten Efels, eines liebenswürdigen Papageis, eines franzöfifchen 
Schöpfes (der mit Montgolfier eine Luftreife unternimmt), eines 
deutfchen Flohes; Lob der Unverfchämtheit; Lob der böfen 
Weiber ufw. 

[Verf. Johann Jacob Ebert.] 

BIRLINGER, Johannes R., Dr. Das graufame Weib. Sexual- 
pfychologifche und pathologifche Dokumente von der Graufam- 
keit und Dämonie der Frau. Wien, Verlag für Kulturforfchung 
(1928). Gr. 8%. 240 S. mit Abbild., zahlr. z. T. farb. Tafeln. 
(= Allmacht Weib. [2].) 


BIRN, Edmund. Auffchnitt. Eine ausgewählte Sammlung von 
95 der allerbeften auf Erfolg ausprobierten Witze, Anekdoten, 
humoriftifchen Annoncen, Rätfel und Scherzfragen. Nürnberg, 


Edmund Birn (ca. 1912). 8°. 
Verb. d. Ldg. Dortmund 8 J. 185/13. 


64 Biscuitt— Blannbekin 


— — Larifari. Hier ruhen 83 meiner beften Anekdoten, 
Witze und Kalauer ufw. Nürnberg, Edm. Birn (1913). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dortmund 8 J. 185/13. 

BISCUIT. Blätter froher Laune. O. ©. u. J. 8°. 24 S. 

[Enthält außer ‚‚Fauft und Gretchen“ weitere erotifche Gedichte, 

Skizzen und Witze.] 

Verb. d. SchG. Leipzig 13. 12. 27; 2 GStB. 11/27. 
BITAUBE. Jofeph in neun Gefängen aus dem Fran- 
zöfifchen des Herrn —. Mit Frontifp., Titelvign. und 9 
Kupfern, unfign. Berlin, bey George Ludewig Winter, 1768. 8°. 
XVI, 343 S. Lat. Lett. 

[B. I, 374.] 

BITTERMANN (pf.). Eitelkeit, dein Name ift Poet oder 
das traveftierte Menfchenhaß und Reue, eine Pofle zur Verdauung 
in drey Aufzügen. In fchlichten zwanglofen Verfen. Mit dem 
illum. Kupfer des Verfaffers Winterfer. 1806. 8°. VIII, 216. 

Selten. Pfeudonym auch bei Weller nicht aufgeklärt. 
BITTRICH, Max. Der Sünder. Die Beichte einer- großen 
Liebe. Mit 8 Originalfchnitten und 39 gefchnittenen Initialen von 
Egon Bregger, Bernau. Wolfach i. Baden, Ferdinand Acker, 
Verlag, Sept. 1923. 64 S. 24,5:16 S. 

Auf weißem Hadernbütten, zweifarbig in der Elzevier-Antiqua 


nach der Satzanordnung von Anders Hjarmftedt gedruckt. Ein- 
malige Aufl. von 175 Expl. Schwarz- und Rotdruck. 


BITTSCHRIFT der geplagten Männer an die Mode. 
Braunfchweig 1774. 

Verf. Juft. Sam. Quirl; vgl. Rofenbaum Nr. 80. 

BJARNE, Ivan. Freudenhaus (Glädjens Hus). Roman. Aus 
dem Schwedifchen von H. Greinz. Wien, E. P. Tal & Co., 1923. 
8°. 163 S. 

BLÄTTER, Lofe. Humoriftifche Hochzeitszeitung. Samstag, 
d. 9. Juni 1894. Verfaßt v. Hugo Kühnel in Engelberg. Druck 
von W. Krommers Witwe in Freudenthal, o. J. (1894). 8°. 

Befchlagnahmt. 

BLÄTTER, Luftige. Berlin, Dr. Eysler & Co. Jahrg. 26 Nr. 20, 
26 u. 27. — Jahrg. 28 Nr. 28 (Bade-Nummer). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 738/11 u. 38 J. 501/13. 
BLANNBEKIN. — Pez, Bern. — Ven. Agnetis Blannbekin . 
vita et revelationes auctore anonymo Ord. FF. Min. ... acc. 
Pothonis ... liber de miraculis Sanctae Dei genetricis Mariae. 
Utrumque on ex MSS. Codd. primum ed. R. P. Bern. Pez. 
Viennae, Monath, 1731. 8°. Pergamentband d. Z. Titel, Ded., 
g Bl. Praefatio, Approbatio, 7 Bl. Index, 456 S. 

Wurzbach XXII, 148. DasBuch ift f. Zt. wegen einiger erotifcher 


Stellen konfisziert worden und daher fehr felten. Hayn-Gotendorf I, 
377, erwähnt zur Blannbekin-Literatur nur ein Werk aus dem 


Jahre 1735. 
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BLANCARDUS, Steph. Neue Kunft-Kammer der Chi- 
rurgie Oder Heil-Kunft / Worinnen d. auf gewiff. u. wahr- 
hafft. Gründen aufgebaute Chirurgie / u. worinnen von den 
Inftrumenten / künftl. Operationen / fchweren Geburten ... 
gehandelt wird. Aus d. Niederl. in d. Hoch Teutfche Sprache 
überfetzt ... in. d. 5. Druck gegeb. Frankfurt u. Leipzig, Lud. H. 
Hauenftein, 1707. 

BLANK, Hermann. Philippine Welfer, die Rofe von 
Augsburg. Heidenau-Nord, Verlagshaus Freya (1921). 128 S. 
Kl. 8°. (Bücher der Liebe Bd. 20.) 


BLANK, Mathias. Fluch dir, o Liebe.Roman einer Gefallenen. 
[Einband: Sittenroman.] Leipzig o. J. (1919). Leipziger graph. 
Werke. Kl. 8°. 198 S. 

BLASCHKO, A. Die Verbreitung der Gefchlechts- 


krankheiten in Berlin. Mit ı7 Tabellen und 4 Tafeln. Berlin 
1918. Gr. 8°. 104 8. 


BLAU, Dr. med. Familienglück. Berlin, Wilhelm Axt (um 
1910). 8°. h 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 738/11. 
BLAZEK, Franz. Das Feuer. Sexualpfychologifcher Roman 
in zwei Teilen. Buchfchmuck: Sieben illuftrative Gedanken von 
Charles de Tholey. Paris 1912, Parifer Verlags-Anftalt, Inh. Hans 


Nr Anag: 1 Berlin 38], agejig. 
Zeitfchr. f. Bücherfr. 1914, Beibl. S. 38. 
BLEI, Franz. Das Luftwäldchen. Galante Gedichte aus der 
deutfchen Barockzeit. Gefammelt und herausgegeben. ı. Aufl. 
München 1907. 8°. 127 S. Mit farb. Or.-Umfchlag. 100 Expl. 
auf Zandersbütten. 
Vgl. Blei, Das Kuriofitätenkabinett der Literatur, Hannover 1924 
S. 90—92. Vgl. Brunner, »Unzüchtige« Schriftwerke. Augsburg 
1914. S. 10. Der Verlag der Sammlung ging über auf Wiener 
Verlag, dann Verlag Neues Leben Wilhelm Borngräber, Berlin. 
Verb. d. Ldg. I Berlin v. 7. 6. ı2 (38 J. 278/12). 
— — Die verliebte Weisheit der Ninon. Mit 4 Kupfern 
von H. Häger. München 1920. 16°. 55 S. Vorzugsausgabe von 
210 bei Poefchel & Trepte gedruckten Stücken. Druckvermerk 
vom Dichter und Radierer figniert. 


— — Der beftrafte Wollüftling. Eine Arabeske. Mit 
einer Umfchlagzeichnung von Paris Gütersloh. (4. Avalun- 
Taufenddruck.) Wien—Leipzig—Hellerau, Avalun-Verlag, 1921. 
Lex.-8°. 88 S. 

Gute Befprechung von G(eorg) W(itkowsky) inZ.f.B., 13 Jahrg. 

1921, Beibl. S. 158. 

— — Liebesgefchichten des Orients. Mit einleitender 
Profa. Hannover, Paul Steegemann (1922). 8°. 214 S. 


5 H. Bibl. erot. IX. 
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— — Der Knabe Ganymed. Moralifche Erzählungen. Berlin, 
E. Rowohlt Verlag, 1923. 8°. ı22 S. 


— — Die Frivolitäten des Herrn von Difemberg. 
Berlin, Landsberg-Verlag, 1925. 8°. 157 S. 


— — Leben und Traum der Frauen. [Erzählungen.] 
München, Röfl, 1921. 8°. 164 S. 


— — Leben und Traum der Frauen. Berlin und Leipzig, 
Gebr. Paetel, 1927. Kl. 8°. 167 S. 


Das geiftvoll-ironifche Büchlein mit feinem manchmal zynifch 
zum Ausdruck kommenden Wahrheitsdrang plaudert über Frauen- 
träume, erzählt in einer leichten, weltmännifchen Art von Frauen- 
fchickfalen, ftellt Betrachtungen über Ehe, Ehefcheidung und 
fonftige Ehefragen, über Wahrheit und Lüge an. 


— — Der perfifche Dekameron. Wien-Leipzig, Rhombus- 
Verlag, 1926. 8°. 245 S. 


— — Die Sitten des Rokoko. Die Chronique fcandaleufe, 
die Chronique Aretine, der Gazetier Cuirafle, aus den Memoiren, 
Originalbriefe der Frau Gräfin Du Barry. Mit 36 Gravüren nach 
zeitgenöffifchen Stichen. München, Georg Müller, 1921. 4°. 
XVI, 454 S. (Mit einer Lithographie von Hermann Häger.) 


— — Der Geift des Rokoko. Herausgegeben von —. 
München, G. Müller, 1923. 4°. XXII, 451 S. und 24 Tafeln. 


— — Lehrbücher der Liebe. (Vignette und Textbilder von 
Elifabeth Wrede.) Bändchen ı—4. München, Georg Müller, 
1923. 16°. 
ı. Die wahre Liebe (30 S.) — 2. Der vollkommene Liebhaber 
(30 S.) — 3. Die vollkommene Geliebte (30 S.) — 4. Das Rendez- 
vous (27 8.). 


— — Glanz und Elend berühmter Frauen. Mit 2ı Ab- 
bildungen. Berlin, Ernft Rowohlt, 1927. Gr. 8°. 294 S. 2ı Tafeln. 
Aus dem Inhalt: Die große Theodora / Mechthild von Magde- 
burg / Parifina Malatefta / Renee de France / Maria Felice Orfini / 
Die heilige Terefa / Die Nonne Mariana / Ninon de Lenclos / Life- 
lotte von der Pfalz / Chriftine von Schweden / Louife de Warens / 
Madame Dubarry / Die Camargo / Madame du Deffand / Madame 
Geofirin / Marie Antoinette / Therefe de Stainville / Dorothea 
von Kurland / Hefter Lady Stanhope / Mrs. Cook / Lady Hamilton/ 
Frau von Hanska / Georges Sand / Therefe Lachmann / Mata 

Hari / Annette Kolb. 


— — Himmlifche und irdifche Liebe in. Frauen- 
fchickfalen. [1.—ıo. Tfd. Mit 2ı Kupfertiefdrucktafeln.] 
Berlin, E. Rowohlt Verlag, 1928. 8°. 336 S. 


— — Lehrbuch der Liebe und Ehe. Hellerau, Avalun- 
Verlag (1928). 8%. 333 S. 
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BLEIBTREU, Karl. Von Robespierre zu Buddha. Leipzig 
(1890). Lex.-8°. 301 S. 

Enthält u. a.:»Die große Sünde«, über Liebe, Ehe, Monogamieufw. 
— — Letzte Wahrheiten. Leipzig 1894. 8°. 204 S. 

Über Monogamie, freie Liebe, Von den Moralbegriffen u. a. 
BLINKEN, Das, der Venus. Liebesabenteuer eines Anar- 
chiften. Von Dr. Nines. Privatdruck. Nagy-Kanißa 1920. 8°. 96 S. 


BLISS, Paul. Wie Frauen lieben. Novellen. (= 20. Bd. aus 
»Bibliothek zeitgenöffifcher Erzähler«.) Mit farb. Titelzeichnungen 
von Paul Telemann. Berlin, A. Weichert, o. J. (1916). Kl.8°. 1278. 


BLOCH, Br[uno]. Die Gefchlechtskrankheiten. Ihr Wefen 
und ihre Bekämpfung. Verf. im Auftr. der fchweiz. Gefellfch. zur 
Bek. d. Gefchlechtskr. 1.5. Tfd. Zürich, Art. Inft. Orell Füßli, 
1919. 8°. 34 8. 

BLOCH, Iwan. Das Gefchlechtsleben des Mannes. Mit 


mehr. Illuftr. Sonderabdruck aus »Mann u. Weib«, herausgegeben 
v. R. Koßmann u. J. Weiß. 8°, 22 S. 


— — Die Perverfen. Berlin o. J. 8°. 42 S. 


— —- Der Urfprung der Syphilis. Eine medizin. u. kultur- 
gefchichtl. Unterfuchung. 2 Bde. Jena, G.Fifcher, 1go1—ıgı1. 8°. 
XII, 313 8.; XI, 765 S. 


— — Das Gefchlechtsleben in England. 3 Bde. Char- 
lottenburg ıg0o1—03. 8°. VIII, 445; VIII, 48ı u XII, 535 S. 


— — Beiträge zur Ätiologie der Pfychopathia fexualis. 
Mit einer Vorrede von Albert Eulenburg. Teil I (II). Dresden, 
H. R. Dohrn, 1902. 8°, XVI, 272 S. XVII, 400 S. 


— — Die Proftitution. Erfter Band. Mit einem Namen-, 
Länder-, Orts- und Sachregifter. 1ı.—ıo. 'Ifd. Berlin, Louis 
Marcus, 1912. Gr. 8°. XXXVI und 870 S. 


— — Dasfelbe. Zweiter Band. Erfte, Hälfte von Dr. med. Iwan 
Bloch und Dr. med. Georg Loewenftein. Mit einem Namen-, 
Länder-, Orts- und Sachregifter. 1.—4. Auflage. Berlin, Louis 
Marcus, 1925. Gr. 8°. VII und 728 S. 


— — Schufter, Julius. Iwan Bloch. Zum 50. Geburtstag. 
Mit Bibliographie feiner Arbeiten. Leipzig 1922. Lex.-8°%. 5 S. 
[S. A.] 

BLÜHER, Hans. Die Rolle der Erotik in der männ- 
lichen Gefellfchaft. Eine Theorie der menfchlichen Staats- 
bildung nach Wefen und Wert. I. Bd.(:) Der Typus inverfus. 
Jena, Eugen Diederichs, ıgıg. 8%. 248 und 3 S. Inferate. — 
II. Band (:) Familie und Männerbund. Ebd. 1919. 8°. 224 und 
4 S. Inferate. 
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— — Dasfelbe. Ebd. 1927. 


— — Die deutfche Wandervogelbewegung als ero- 
tifches Phänomen. Ein Beitrag zur Erkenntnis der fexuellen 
Inverfion. Berlin-Tempelhof, Prien, Kampmann & Schnabel, 1914. 
Gr. 8°. ıg0 S. 


— — u. Milla v. Profch. Mehrehe und Mutterfchaft. 
Ein Briefwechfel. 1.—4. Tfd. Jena, Eugen Diederichs, 1919. 
8%. 29 S. 

— — Merkworte für den freideutfchen Stand. Frei- 
deutfcher Jugendverlag Adolf Saal, Hamburg 1919. 


Eine Fülle von Gedanken über das in der Jugend erwachende 
freideutfche Ideal, befonders das erotifche. 


— — Dehnow, Fritz. H. Blühers Schriften. (Zeitfchrift 
für Sexualwiflenfchaft, 8. Bd. 1921. S. 382—388.) 

— — Licht, Hans. Betrachtungen zur Blüherfehde. 
(Zeitfchrift f. Sexualwiflenfchaft, 8. Bd., 1921, S. 66— 70.) 

— — Plenge, J., Antiblüher. Affenbund oder Männer- 
bund. Brief. Rudolftadt, Greifenverlag, 1921. 

BLÜTHGEN, Clara. Dilettanten des Lafters (= ı2. Band 


der »Phönix-Bücher«). Kattowitz u. Berlin, Karl Siwinna, o. ]J. 
(1917). Kl. 8°. 240 S. 


BLUM, E[dmund]. Das Brauthemd. Sexual-pfychologifche 
Studien. [Umfchlag: Novellen.] Wien o. J. (1919), Anzengruber- 
Verlag. Kl. 8°. 136 S. 

— — Das Brauthemd. Roman. ı.—ıo. Tfd. [Dr. Blum- 
Bücher.] Wien XVIII, E. B. Seps-Verlag, Währingerftr. 123, 1922. 
Kl. 8°. 165 S. 


— — Das Eheexperiment. Sexual-pfychologifcher Roman. 
Weinböhla, Verlag Aurora, 1920. Kl. 8°. 240 S. 


— — Die Gefallene u. a. fexual-pfychol. Novellen. [Dr. 
Blum-Bücher.] Wien, Anzengruber-Verlag o. J. (1920). Kl. 8°. 
119 8. 


— — Junggefellennot. Sexual-pfychol. Roman. [Dr. Blum- 
Bücher.] Wien XVIII, E. B. Seps Verlag, Währingerftr. 23, o. J. 
(1920). Kl. 8°. 126 S. 


— — Die Gelegenheitsmacherin. Roman. Ebd. (1922). 
131 S. Kl. 8°. 


— — Die Lüfterne. Roman. Ebd. 1922. Kl. 8°, 133 S. 
— — Magdas Fehltritt. Roman. (1923.) Kl. 8°. 132 S. 
Die Hochzeitsnacht. Roman. Ebd. (1923). Kl. 8°. 
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— — Der Hund und die Liebe. Sexualpfychologifcher 
Roman. Ebd. (1923). Kl. 8°. 136 S. 


— — Sein Venusdienft. Roman. (1923). Ebd. Kl. 8°, 141 S. 


— — Die Verführte. Sexualpfychologifcher Roman. (1923.) 
8).:3#. 191,8. 


— — Ohne Wolluft. Sexualpfychologifcher Roman. (1923.) 
Ebd. Kl. 8°. 171 S. 


BLUMAUER, A.Gefammelte Werke.Vollftändig ın 3 Theilen, 
mit Bildniffen des Verfaffers. Stuttgart, J. Scheibles Buchhandlung, 
1899. Kl. 8°. 


— — Gedichte.4Theile.Leipzig 1801/02, bey Salomo Lincke. 8°. 
Nicht bei Goedeke. 


— — Gefammelte Schriften. Neuefte Gefamtausgabe in 
3 Teilen. Mit dem Bildnis des Verfaflers und 9 ganzfeitigen 
humorift. Lithographien v. Th. Hofemann. I: 308 S. II: 255 S. 
III: 199 S. Stuttgart, Rieger (A. Benedict), 1862. 8°. 
[B. I, 384.] 

Brieger 290. 


— — Dasfelbe. Ebd. 1877. 


 — — Hofmann-Wellenhof, P. v. — Alois Blumauer. 
Literarhiftorifche Skizze aus dem Zeitalter der Aufklärung. 
Wien, C. Konegen, 1885. 8°. IV, 138 S. 


BOB, A. Die Gefchlechter der Menfchen. Roman. Leipzig, 
Lotos-Verlag Wilh. Jungleus (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 2 A. 149/04. 
BOCAZ, Der neue, in fcherzhaften Erzählungen. A. d. Franz. 
überfetzt. Mit Kupfern (ı Titelkupfer u. 61 in den Text gedruckte 
halbfeit. Kupfer). 2 Teile in einem Bd. Leipzig 1772. 8°. 309 S. 
2 02sralın. 120 5.:169: ‚LI. Teil): 
[B. I, 402.] I 
61 Schwankerzählungen, keine Überfetzungen aus dem Deca- 
meron. Die Kupfer von Romain de Hooghe, gelft. v. C. G. Z. 
Selten. Am Ende: »Die Liebe wird für nichts geacht, wenn fie der 
Spaß nicht fchätzbar macht.« (1925. G. Ecke, Berlin. M. 35.—.) 
— — Erzählungen, Joviale. Pentameron zum Bocaz. Florenz 


o. J. (ca. 1860). Kl. 8°. 304 S. 


— — Suppe, Franz von. — Boccaccio. Komifche Operette 
in 3 Aufz. von F. Zell u. R[ichard] Genee. Mufik von Franz von 
Suppe. [Textb.] Herausgegeben von Georg Richard Krufe. 
Leipzig, Ph. Reclam jun. (1927). Kl. 8%. ı02 S. (= Reclams 
Univerfal-Bibliothek, Nr. 6739.) 


BOCCACCIO, Giovanni. Raccolta delle piü eleganti, 
e delle piü interessanti Novelle di Giovanni Boccaccio. 
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Aggiuntevi molte annotazioni tedesche, tra istoriche, e gramma- 
ticali, utili alli studiosi Giovanni della lingua italiana, da C. G.F. 
Penzenkuffer, Prof. Sammlung der fchönften und unterhaltend- 
ften Novellen des Johann Boccaccio. Zum Nutzen junger Freunde 
der italiänifchen Sprache mit vielen theils hiftorifchen, theils 
grammaticalifchen Anmerkungen verfehen von Chr. Wilh. Friedr. 
Penzenkuffer, Prof., Nürnberg, bei Guftav Philipp Jacob Bieling, 
1798. XVI, 296 S. 8°. 

Auswahl in 22 Novellen. 
— — Novellen des J. Boccaccio. Aus deffen Decamerone 
ausgewählt. Mit Anmerkungen und einem Wörter-Verzeichnis 
für die Italiänifch lernende Jugend. Hannover, bei den Brüdern 
Hahn, 1815. 8%. XIV [XVI], 336 S. 

Vgl. G. A. E. B(ogeng) in Z. f. B. 1917, Beibl. S. 317. 


— — Gefammelte Werke. Herausgegeben und mit einem 
Nachwort verfehen von Berndt Wolffram. Unter Zugrunde- 
legung älterer Übertragungen nach dem italienifchen Ori- 
ginal überfetzt und bearbeitet von Elfe v. Hollander. Drei 
Bände mit 25 Or.-Radierungen und ı4 Rötelzeichnungen von 
Ludwig Kainer. Potsdam, Müller & Co., 1921. Gr. 8°, 445, 361 
u. 352 8. 

2 Das Werk enthält das gefamte Dekameron in zwei Bänden 


Fiammetta / Corbaccio / Den Roman Urbano / Das Leben 
Dantes. Mit dem Nachwort des Herausgebers im dritten Band. 


— — Gefammelte Werke. Die Übertragungen ins Deutfche 
ftammen von Karl Frhr. von Beaulieu-Marconnay, Sophie Bren- 
tano, Wilhelm Neumann u. a. Herausgegeben und eingeleitet von 
Max Krell. Bd. 1—5. München, Röfl & Cie., 1924. Gr. 8°. 348 S., 
ı Titelbl., 369, 353, 325, 3178. 

Enthält eine kurze Einleitung über Leben und Werke des Dichters 
von Max Krell, aus dem Ameto: Anruf des Dichters, in der Über- 
fetzung von A. W. Schlegel von 1804, das Sonett auf den Tod 
Petrarcas, die Grabfchrift und das Leben Dantes, die Fiametta, 
das Dekameron, die Verfe der erften 3 Tage nach der Übertragung 
von A. W. Schlegel 1804. Il Filoftrato und das Labyrinth der Liebe. 


— — Gefammelte Werke. (Die Übertragungen ins Deutfche 
ftammen v. K. Frh. v. Beaulieu-Marconnay, S. Brentano, 

W. Neumann u. a.) Herausgegeben u. eingeleitet v. Max Keell. 
5 Bde. München-Berlin, Gebr. Paetel, 1924. Gr. 8%. 348 S., 
ı Titelbl., 369, 353, .325, 317.8. 


— — Ducento Novella, Zwey hundert newer Hiftorien / 
welche von dreyen Männern ... Boccatium hundert befchrieben, 
Jetzo aber aufs new ... in Truck aussgegangen. In Verlegung 
Johann Gottfried Schönwetters, anno 1646. ı2°. ı Frontifp. und 
980 S. inkl. Titel und 2 Bl. Regifter. 


[B. I, 390.] 
Sehr felten, bei Hayn ungenau zitiert. 
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— —- Das Decameron. Überfetzt von Karl Witte. 3 Theile. 
Leipzig, Brockhaus, 1859. 8°. 


— — Decameron. Überfetzt von H. Steinhöwel. Herausgegeben 
v. Adelb. v. Keller. 1860. (704 S.) 

Deutfche Überfetzung von Boccaccios Dekamerone, nach einer 
fehr alten und wertvollen Ulmer Inkunabel abgedruckt. Unte: 
dem »Arrigo«, der fich als Überfetzer bekennt, verfteht Keller wie 
Panzer, Jakob Grimm u. a. den durch mancherlei derartige Werke 
bekannten Eßlinger, fpäter Ulmer Arzt Heinrich Steinhöwel, der 
um die Mitte des ı5. Jahrhunderts lebte. (Bibl. d. lit. Vereins 
Stuttgart Nr. 51.) | 

— — Decameron. Deutfch von D. W. Soltau. Berlin, E. Bartels 
(1886). 


— — oder die hundert Erzählungen. Deutfch von D. W. 
Holtan (!). Berlin, G. Goldbach, o. J. (1889). 


— — Das Decameron. 100 Erzählungen überfetzt von Guftav 
v. Joanelli. Mit 60 Illuftrationen, z. T. farbig in Blattgröße. 3 Bde. 
8°. Prag o. J. (ca. 1890). 


— — Das Dekameron. Neue vollftändige Tafchenausgabe. 
Aus dem Italienifchen überfetzt von Schaum. Durchgefehen und 
vielfach ergänzt vonDr.R. Mehring. [Mit Titelrahmen, Umfchlag- 
vignette und Rückentitel von Walter Tiemann. Gedruckt in der 
Offizin W. Drugulin in Leipzig.] Erfchienen im Jahre MDCCCCIV 
(1904) im Infel-Verlag zu Leipzig. (Titel rot und fchwarz in 
fchwarzem Zierrahmen.) Einbände: A. Köllner, Leipzig. 
Nur in 100 Expl. erfchienene fehr feltene Luxusausgabe auf 
holländifchem, zu diefem Zweck befonders angefertigtem Papier. 
In Ganzpergament. 
3 Bände, ı2°. Band I: ı B. weiß, 2 Titelbl., 416 SS. 
Band II: ı Bl. weiß, 2 Titelbl., 395 SS., ı S. weiß. 
Band III: ı Bl. weiß, 2 Titelbl., 3 SS. weiß. 400 S. 
— — Das Dekamerone. Illuftriert von F. v. Bayros. Mit 
einem Vorwort von Hanns Heinz Ewers. Berlin, im Verlag 
Neues Leben, Wilh. Borngräber (ıgı1). 8°. 485 S. 


— — Dasfelbe. 75. Aufl. Jubiläumsausgabe. Illuftrationen [Voll- 
bilder] von Franz v. Bayros u. eingeleitet v. Hanns Heinz Ewers. 


Ebd. o. J. (1914). 8°. 612 S. 


— — Das Dekameron des Giovannı — Folio. ı weißes 
Blatt, Titelblatt, 3 Seiten: Leben Giovanni Boccaccios von Cer- 
taldo (zweifpaltig), ı S. weiß, 145 Seiten zu 2 Spalten. Am Schluffe 
fteht: Überfetzt von Albert Weflelski. MDCCCCKII {ıgı2), 
vom Infel-Verlag, den 600. Geburtstag des Boccaccio zu feiern, 
neu herausgegeben und bei Spamer in Leipzig gedruckt. Ge- 
fchmückt mit den Bildern nach den Holzfchnitten des Dekameron, 
Ausgabe der Brüder Giovanni und Gregorio de Gregorii, 
MCCCCXCH (1492) in Venedig. Hierauf folgen 3 Seiten Inhalt 
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und ı Seite für das Spamerfche und Infel-Verlags-Zeichen und 
die Numerierung von 825 Expl. 
Beim Druck des Textes find nur beim Satzanfang und für 
Namen die großen Buchftaben verwendet worden, fonft find alle 
Hauptwörter mit kleinen Anfangsbuchftaben gedruckt. 
— — Der Decamerone. Deutfch v. Heinr. Conrad. 5 Bde. 
M. d. Kupfern u. Vign. v. Gravelot, Boucher u. Eifen der Ausg. 
v. 1757. München, H. v. Weber u. Georg Müller, 1913. 
Luxusausgabe. Druck von Poefchel & Trepte. Bd. ı—3 auf 
van Gelder-Velin mit dem Hundert-Wafferzeichen; Bd. 4—5 auf 
demfelben Papier, mit dem Wafferzeichen »Boccaccio«. 
— — Dasfelbe. Einf. Ausg. Berlin, Propyläen-Verlag (1923). 
8°. 5 Bde. I: 264 S. m. Abbild., 23 Taf. — II: 252 S. m. Abbild., 
21 Taf. — III: 188 S. m. Abbild., 2ı Taf. — IV: 238 S. m. Abbild., 
22 Taf. — V: 227 S. m. Abbild., 22 Taf. 


— — Das Decameron. Neue vollftändige Tafchen-Ausgabe, 
überfetzt von Schaum. 3 Bde. Leipzig, Infel-Verlag, 1914. 12°. 
Ldrbde. 


— — Die 100 Erzählungen des Dekameron. Aus dem 
Italienifchen. Neue Ausgabe. [Umfchlag: 108. Aufl.] 2Bdch.Leipzig, 
Wilh. Radeftock, o. J. (1916). Kl. 8°. IV, 332 und IV, 2998. 


— — Decamerone. Berlin, Berliner Verlags-Inftitut, 1912. 
8°. 157 S. (Aus „Sammlung galanter Hof- und Liebesabenteuer«.) 


— — Dasfelbe. Aus dem Italienifchen von Otto Haufer. Weimar, 
Alexander Duncker, 1914. 8°. (Aus der Sammlung «Aus fremden 
Gärten» Nr. 40—41.) 

— — Dasfelbe. Vollftändige Ausgabe. Berlin u. Wien, Benjamin 
Harz, 1919. 8°. XII, 624 S. 

— — Dasfelbe. Vollftändige Ausgabe in neuer Überfetzung von 
Walter Heichen. Mit Zeichnungen von M. Wulff und Paul Tele- 
mann. Berlin, Theodor Weichert Verlag (1925). 8°. 986 S. 


— — Das Decameron. Übertragen u. neu bearbeitet v. 
Wenzel v. Arzburg. Bilder v. Hermann Blank. Eingeleitet v. 
Gunnär Frank. (= Die Bücher der galanten Zeit. Stuttgart, 
Neuer Stuttgarter Verlag.) O. J. (1920). 8%. VII, 336 S. 


— — Das Dekameron des Giovanni di — In deutfcher 
Übertragung von Ourt Moreck. Mit 14 Lithographien von Werner 
Schmidt. München, Georg Hirth Verlag, 1922. 8°. 182 S. 


— — Decamerone. [Auszug]. Bearbeitet von Leo Heller. Mit 
ı6 ganzfeitigen Bildern von Grete Schneider (Breslau). Berlin, 
Kurt Ehrlich (1924). 4°. VIII, 338 S. 

— — Dasfelbe. Ins Deutfche übertragen v. Karl Witte, bear- 
beitet von Valerian Tornius. Mit 30 [kolorierten] Orig.-Litho- 
graphien von Erich Gruner. Bd. ı—3. Berlin, Karl Henfchel Verlag 
(1925). 8°. 451, 430, 388 S. 
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— — Dasfelbe. Die fchönften Gefchichten aus dem Decamerone. 
Ausgewählt u. nach der Überfetzung von D. W. Soltau bearbeitet 
von Ernft Berger. Berlin, Rothgießer & Poflekel, 1924. 8°. 369 S. 


— — Dasfelbe. Die fchönften Novellen aus dem Decamerone. 
Deutfch von Karl Witte. Mit 6 Illuftrationen. Berlin-Tempelhof, 
Enck, 1925. (Aus »Die galanten Bücher«.) 


— — Dekameron. (Diefe ungekürzte Ausgabe wurde an Hand 
d. ital. Orig.-Ausgabe neu durchgesehen, überarbeitet, ergänzt 
u. miteinem Vorwort verfehen von Klabund (i.e.Alfred Henfchke). 
Die küntftlerifche Ausftattung wie die Bilder (farb. Tafeln) find 
von Lucian Zabel.) Bd. ı—2. Berlin, Neufeld & Henius (1924). 
4°. IX, 408, 337 S. | 
»Unter Hinweis auf B.’s Kommentar zu Inferno IV, go und im 
im Hinblick auf die Bemerkung, das Buch fei ‚fenza titolo‘ ge- 
fchrieben, glaubt Klabund, im Titel ‚Decameron‘ eine Umftellung 
von ‚De Amore, c. n.‘ (cento Novelle) fehen zu können.« 


— — Dasfelbe. Neu bearbeitet von Klabund. (Ebd. 1924.)- 8°. 
(Die bunten Romane der Weltliteratur Nr. 30.) 333 S. 


— — Dasfelbe. Überfetzt v. A. G. Meißner. 3 Bde. m. 128 Illu- 
ftrationen. München, Allgemeine Verlagsanftalt (1924). 8°. 
317, 295, 274 8. 

— — Das Dekameron. Übertragen von Albert Weflelski. Nach- 
fchöpfung der Gedichte von Theodor Däubler. Einleitung von 
Andre Jolles. Titel und Einbandzeichnung von Walter Tiemann. 
36.—42. Tfd. [Vollft. Ausg. auf Dünndr.-Pap. in ı Bde.] Leipzig, 
Infel-Verlag, 1928. Kl. 8%. XCVI, 1027 S. 


— — Die fchönften Gefchichten aus dem Dekamerone 
[Ausz.]. Ausgewählt und nach der Überfetzung von D[ietrich] 
Wf[ilhelm] Soltau bearbeitet von Ernft Berger. Leipzig, Zenith- 
Verlag, 1927. 8%. 372 S. (= Zenith-Bücher.) „ 
[Rückentitel:] Boccaccio: Dekamerone. 

— — Fünf Erzählungen. Mit zehn Original-Holzfchnitten. 
Privatdruck. München 1923. Kl. 8%. 133 S. Handgefchöpftes 
Bütten. Mit ı0 (erot.) Holzfchnitten. 


— — Das Labyrinth der Liebe. Eine Schmähfchrift gegen 

ein übles Weib. Hyperionverlag Berlin (1918). 8°. XVIII, ı12S. 
ı S. Verlagsnotiz, 3 1. S. Hlein. 8 Holzfchnitte. 

(Für den Hyperionverlag in der Buchdruckerei von Herrofe 

& Ziemfen zu Wittenberg in 1200 numerierten Expl. gedruckt. 

Die Expl. Nr. 1— 100 echtes Bütten, 101— 1200 feinftes Velinpapier.) 


— — Das Liebeslabyrinth oder die Miftkrähe. Schmäh- 
fchrift gegen ein niederträchtiges Weib. Nach einem florentinifchen 
Druck von 1516 ins Deutfche übertragen von Anton Putz zu 
Adlersthurn nebft Kritik und Biographie. Mit 6 Original-Ra- 
dierungen von Albert Varadi, Grünwald (Oberbayern), Hefperos- 
Verlag (Inhaber Jofeph Schweyer). Druck des Textes: Mandruck 
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A. G. München; der Radierungen: Kupferprefle J. Betz & Co., 
München. 250 numer. Expl. Ausgabe A: Nr. 1—70 in Ganzpgt., 
Ausgabe B: Nr. 71—250 in Halbpgt. handgebunden. Drucktype: 
Cochin-Antiqua. 1923. 8°. 135 8. 


— — Des Giovanni Boccaccio Buch: Von den be- 
rühmten Frawen. [De clarıs mulieribus.] Deutfch von 
Stainhövel, Herausgegeben v. K. Drefcher. Tübingen 1895. 8°. 
LXXVIJ, 341 8. 


— — Des Giovannı Boccacıo Buch: Von den berühm- 
ten Frawen (De claris mulieribus). Verdeutfcht von H. Stein- 
höwel. Mit den (79) Holzfchnitten der Ausgabe v. Joh. Zainer, 
Ulm, 1473. (Herausgeber Simon Hoepfl). München, Holbein- 
Verlag (1924). 4°. 85 S. In 1200 numer. Expl. 


— — Boccaccios Buch von den fürnembften Weibern 
mit den 78 Holzfchnitten der Ulmer Ausgabe von 1473 und einem 
Nachwort von Kurt Pfifter. Potsdam, Guftav Kiepenheuer, 1924. 
4°. V, 2898. (Das alte Bilderbuch Druck ı.) Auf Zandersbütten. 


— — Die Nachtigall. Eine Erzählung in Verfen nach dem 
Bocaz. ©. ©. (Berlin) 1755. 4°. 16 S. 


— — Der Pechvogel Übertragen von Marx Cemna. Hannover, 
Banas & Dette, 1920. 8°. 136 S. 


Liebhaberausgabe in 500 numerierten Expl. 


— — Heffe, H. Giovanni Boccaccio als Dichter des 
Dekameron. (Deutiche Tageszeitung 1905 Nr. 576, 577, 579.) 


BOCCACCIO und Cafanova. Eine Auswahl. Mit 24 Doppel- 
ton-Illuftrationen nach alten Stichen (Taf.). Berlin, P. Franke, 
1925. 8°. 48, 48, 42, 48 S. 
Enth.: Boccaccio, Die fchönften Novellen aus dem Decameron 
ı/2. — Cafanova: Die unerbittliche Jungfrau. Der unglückliche 
Canonikus. 
— — Dier, Erhard Amadeus. Aus Boccaccios Deca- 
merone. 6 Steinzeichnungen. Wien, Gefellfchaft f. verviel- 
fältigende Kunft, 1924. 2°. ı Bl., 6 Taf. 


— — Kern der luftigen und fcherzhaften Erzählungen 
des Boccaz. Aus dem Italiänifchen überfetzt. Mit Kupfern. 
3 Teile. ©. ©. 1762. Kl. 8°, Sehr feltene urwüchfige Überfetzung. 
Hayn I: 390/92 zitiert nur die fpät. Ausg. v. 1772. Teil I u. II 
durchnumer. 1—224. Teil III 200 S. Im ganzen ı Titelkupfer u. 
46 halbfeit. z. T. freie Kupfer. 

[B. I, 390.] 


— — Kern der luftigen und fcherzhaften Erzählungen 
aa Sy 94 - 224 + 200 S. 
[B. I, 390.] 
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BOCHUM, Franz Ernft. Floridor Möppelkern oder eines 
Dichters Liebesabenteuer. Eine Satire [in Verfen]. Zeichn. v. 
Heinz Bachmann. Leipzig, Xenien-Verlag, 0. J. (1920). Kl.8°. 498. 


BOCKSBARTS, Meppen, nächtliches Floherlebnis und 
Traum. [Meppen Bocksbart oder wunderfame Ebenteuer eines 
peregrinierenden Candidaten von Karl Gottlob Cramer.] Mit 
zahlreichen Illuftrationen von Erich Gruner. Als Sonderdruck 
der »Drucke der Wahlverwandten« in 100 fignierten Exemplaren 
mit der Hand vom Stein gedruckt und in leichtem farbigen Papp- 
band gebunden. Leipzig, Meißner & Buch, 1920. 42 S. 33,5:25,5 cm. 


[E. I, 404.] 

»Eine wahre, aber urdrollige Gefchichte des nachmaligen Frey- 
herrn, Kriegs- u. Domänenrats vom Bocksbarte. Erich Gruner 
hat bei der Illuftrierung diefes Textes feine Künftlerlaune frei 
en laffen und ein Kuriofum gefchaffen, das einzig in feiner 
Art ift.« 


BODE, W. Goethes Liebesleben. Berlin, Mittler, 1914. 8°. 
455 S. 


BOEHM, G[eorg] Alrthur]. Planmäßige Entfittlichung. 
Auch eine Revue. Lübeck, Selbftverlag [; It. Mitteilg.: Leipzig, 
L. Fernau], 1927. Gr. 8°. 55 S. 


BÖHMER, Emma. Freie Sklavinnen. Roman. Dresden, Carl 
Reißner, 1915. 8°. 339 S. 


BOEHN, Max von. Deutfchland im ı8. Jahrhundert. Das 
Heilige Römifche Reich Deutfcher Nation. 2 Bde. I: VIII (inkl. 
2 Tit.), 610 S. m. 344 Textabb. u. ı6 Taf., davon 8 farb., 8 ı. 
Kupfertiefdruck. II: VIII (inkl. 2 Tit.), 512 S. mit 280 Textabb. 
u. 16 Taf., davon 8 farb. u. 8i. Kupfertiefdruck. Berlin, Askanifcher 
Verlag, 1921/22. 4°. Grün. Orig.-Ganzlwdbde. m. reich. Gold- 
verzierung. 


— — Biedermeier. Deutfchland von ı1815—1847. Mit 4 
farbigen Blättern, 4 handkolorierten Lichtdrucken und 290 
Illuftrationen nach Originalen der Zeit. Titel, 8 Kapitelum- 
rahmungen und Einbandzeichnüngen von Karl Walfer. 3. Aufl. 
Berlin, Bruno Caffirer, o. J. (1922). Lex.-8°. XII, 584 S. Hell- 
blauer Ganzleinenband. 


BÖLSCHE, W. Das Liebesleben in der Natur. Eine Ent- 
wicklungsgefchichte der Liebe. 2 Teile in 3 Bdn. Jena, Diederichs, 
1919. Gr. 8°, 


BOENICKE, Alb. Die Ehe zur linken Hand. Ein Beitrag 
zur Lehre vom deutfchen Fürftenrecht mit kurzen Ausblicken 
auf das fremde Recht. Differt. Berlin 1915. 8°. 76 S. 


76 Börfenfpiel—Bonfels 


BÖRSENSPIEL, Das, der Gräfin Stellamare. Ein Gegen- 
wartsroman von A—Z. OR New York—Wien— 
Leipzig 1926. 8°. 218 S. 

500 Expl., davon 100 in Ganzleder, 300 in Halbleder, die übrigen 

in Künftler-Handeinband. 

S. auch Nacktball, der. 
BÖTTICHER, J. G. Winke für Eltern, Erzieher und 
Jünglinge, die Selbftbefleckung betreffend. Königsberg 
und Leipzig 1791. Im Verlag der Hartungfchen Buchhandlung. 
8%. 80 S. 


BOGISLAW, Graf. Aus den Memoiren eines polnifchen 
Edelmannes und im Irrgarten der Liebe. Neue erotifche 
Bibliothek Bd. V. London—New York, Freier Verlag. 8%. (Um 


1910.) Verb. d. Ldg. III Berlin A 4. J. 197/12. 


BOLDT, Ernft. Sexualprobleme im Lichte der Natur- 
und Geifteswiffenfchaft. Leipzig ıgıı. 80%. 145 S. 


— — Die Philofophie der Liebe im Lichte der Natur- 
und Geifteswiffenfchaft auf entwicklungsgefchicht- 
licher Grundlage. [3 Teile.]. Berlin, Gebr. Paetel, 1927. 8°. 
ı. Die Naturphilofophie der Liebe a entwicklungsgefchicht- 

licher Grundlage). 1927. (XII, 287 S.) 


2, 1. Zur Kultur-, Sitten- und Literaturgeschichte 
der Liebe. 1928. 8°, XVI, 386 S. 


BOMBE, Die. Wien, Ignatz Goldblatt. 43. Jahrgang Nr. 13, 28, 
29, 30, 31—33. Wien IIl/3, Haasgafle 10, Verlag Ignatz Goldblatt. 
Verb. d. Urt. Berlin I, a i2, vom I. I1. 1912. 
(38 J. 556/13.) 
BONATH, Hch. Ludewig. Sebi für Mädchen und 
Frauen oder Verfuche über die Pflichten d. weibl. Gefchlechts. 
Aus dem Englifchen. Altona 1800. 8°, 


BONBONNIERE. (Fortfetzung.) Der Hirfchpark. Galante 
und artige Sammlung erotifcher Phantafien in Poefie und Profa. 
Text von Amadee de la Houlette. Originalradierungen von Emil 
Sartori. 14 Seiten Textu.6 Radierungen. Einmalige Aufl. 500 Expl. 
Luxusausgabe 80 Expl. Wien, Verlag C.W. Stern, ca. 1909. 


BONSELS, Waldemar. Kyrie eleifon. Mit 6 Radierungen 
von Käte Wilczynski. Herausgegeben v. Künftlerdank (Clauss- 
Rochsftiftung). Berlin, Eigenbrödler-Verlag, 1922. 8%. 54 S. 
510 Expl. 


Durch Urt. des Ldg. München v. ı1. 7. ıgı0 find die früheren 
Ausgaben verboten. 


— — Eros und die Evangelien. Aus den Notizen eines 
Vagabunden. Frankfurt a. M., Rütten & Loening, 1921. 8°, 2138. 


Borde—Born/chein wir 


BORDE, Victor. Texte aus: den La Plata-Gebieten in 
volkstümlichem Spanifch und Rotwelfch. Nach dem Wiener 
handfchriftlichen Material zufammengelftellt. 1923, Ethnolo- 
gifcher Verlag Dr. Friedrich S. Krauß. 4°. VII, 239 S. 

Beiwerke zum Studium der Anthropophyteia, Bd. 8. 


BORDELL, Das. Eine groteske Publikation. Direktion Fried- 
Hardy Worm. [Titelbild v. Ludwig Wronkow.] Berlin W 30, 


Luitpoldftr. 44, 0. J. (1920). Worien & Worm. 8°. 30 S. 
Z. T. verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 800/21. 


BORGIA. — Portigliotti, G[iufeppe]. Die Familie Borgia. 
Alexander VI. Cäfar. Lukrezia. Mit 14 Abbild. [Taf.]. Berechtigte 
Übertragung v. Nina Knoblich. ı. u. 2. Aufl. Stuttgart, Jul. 
Hoffmann, 1923. 8°. IV, agı S. 


BORKENHAGEN, Hermann. Die öffentliche Frau oder 
Ein Opfer der Verführung. Sittengefchichte aus dem Leben. 
Hamburg, Digel, (um 1890). 8°. 36 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 1060/11. 
BORN, Dr. G. H. Die geheimnisvollen Mächte in der 
Liebe. Sympathie, Fafzinieren, Bezaubern ufw. Von Dr. G. H. 
Born. 2. verbeflerte Auflage. Verlagsfignet: Erdkugel mit Mono- 
gramm M. W. Auf der Kugel Merkur nebft der Infchrift: Mein 
Feld ift die Welt. Leipzig 38, Max Wendels Verlag (um ı900!). 
8°. 72 S. 8 S. Infer.-Anhang und u. a. auf der letzten Reklame- 
feite Anpreifung von Odeur de femme für Damen und Liebes- 
erreger für Herren pro Flacon 2 und 4 M. 


BORN, G. H. Die geheimnisvollen Mächte in der Liebe. 
(Sympathie, Fafzinieren, Bezaubern ufw. und wie man fie an- 
wendet.) Neue Aufl. Leipzig, M. Wendel (1921). Kl. 8°, 72 S. 


BORNGRÄBER, Otto. Die erften Menfchen. Erotifches 
Myfterium. Berlin, W. Borngräber. 1909. 
Vgl. Gefchlecht und Gefellfchaft, Bd. 5, Beibl. Nr. 26. 


— — Dasfelbe. 16.—20. Aufl. ©. J. (1919). 8°. 72 S. 


— — Dasfelbe. Als Oper in 2. Aufl. Mainz, B. Schott’s Söhne, 
o. J. (1920). 8°. 60 S. [Textbuch]. Mufik von Rudi Stephan. 


BORNSCHEIN, Ernft [Johann Daniel]. Das Nordhäufifche 
Wundermädchen ein weiblicher Rinaldini. Eine ro- 
mantifche Gefchichte in 4 Theilen oder acht Büchern von — — 
Erfter Theil (Zweiter Theil, Dritter Theil, Vierter Theil.) Gera und 
Leipzig 1804. 8°. VIII, ı51 + 157 + 160 + 160 S. (Letzte Seite 
Druckfehler 751 ftatt 157.) 

[B. I, 422.] 

— — Das Geheimnis, glücklich zu werden / oder Ge- 
fchichte eines Philofophen, der das Glück fucht. Von dem 


MO: ... Borftendörfer— Bouchet 


Verfafler des franzöfifchen Abentheurers. / Mens sana in corpore 
sano. Gera 1799 bei Carl Gottlob Haller und Sohn. 8°. [2 Theile, 
fortaufende Paginierung.] IV, 268 S. 


— — Der Alchimift oder Elifa, das Mädchen aus dem 
Monde. / Vom Verfafler des Herrn von Lümmel auf Lümmels- 
dorf. / Hanau, gedruckt und im Verlag bei Joh. Gerh. Scharneck, 
1804. 8°. 251 S. + ı S. Verlagsanzeige. 

S. 242 ift vor S. 241 gefetzt. Intereflant ift der Vermerk in der 
Verlagsanzeige: »Ferner habe ich an mich gekauft, und ift in 
Menge zu haben: Die Braut von Meffina, oder die feindlichen 
Brüder. Ein Trauerfpiel mit Chören. Von Schiller. Frankfurt und 
Leipzig 1803. 30 Kr.« Der Alchimift dagegen koftet ı fl. 30 Kr! 

— — Die Äbtissin der Jesuitendamen zu St. Inigo. 
Eine abentheuerliche, doch interefflante und wahre Gefchichte 
aus der neueften Gefchichte Neapels. Herausgegeben vom 
Verfaffer der Seeräuberköniginn Antonia della Roccini. 
Erfter Theil [Zweiter Theil]. 8°. Braunfchweig bei Carl Auguft 
Schröder, 1808 [2. Theil: 1809]. VIII, 176 + 184 8. 


— — Biographien der Hahnreihe oder Eheftands-Chro- 
niken. / Eine Morgenlektüre für geplagte Männer, deren Weiber 
gern ein X für ein U machen. / Vom Verfaffer: Das Abentheuer 
des Herrn v. Lümmel. Leipzig 1809, bei Ernft Bornfchein. 8°. 3128. 
Seitenzahlen 309—312 fälfchlich: 209—212. 3 fehr freie, aber 
auch luftige Schwänke: I. Bärbchen. II. Der Wechfel. III. Nach- 
bars Fikchen. Die dritte Gefchichte berichtet von einer amüfanten 
Keufchheitsprobe. 
— — Antonie della Roccini, die Seeräuberkönigin. 
Eine romantifche Gefchichte des fiebzehnten Jahrhunderts vom 
Verfaffer der Abentheuer des Herrn v. Lümmel. Erfter 
Theil [zweiter und letzter Theil]. Zweite verbeflerte Auflage 
[je ı Titelbild, ı Frontispice]. Leipzig 1823 bei Chriftian Ernft 
Collmann. 8°. 264 + 256 S. 


BORSTENDÖRFER, Adolf. Chriftine von Schweden, die 
fonderbarfte Frau ihres Jahrhunderts. Heidenau ı bei 
Dresden, Verlagshaus Freya (1928). Kl1.8°%. 1278. (= Frauen 
der Liebe, Bd. 99.) 


BORUTTAU, H. Fortpflanzung und Gefchlechtsunter- 
fchiede des Menfchen. Einführung in die Sexualbiologie. 2. 
2. Aufl. Mit 39 Textabbildungen. Leipzig 1918. 8°. 


BOUCHET, Guillaume. Die galanten Schwänke aus den 

«Ser&es» der ——. Zum erftenmal übertragen von Sigbert Romer 

[= Curt Moreck]. Privatdruck des Herausgebers für feine Freunde. 

Mit 4 getönten (futuriftifchen) Lithographien. 8°. 86 S. 2 S. leer. 

1922. 650 numerierte Expl. in 3 Ausgaben: A = 20 Expl. in Ganz- 

leder; B = 30 Expl. in Halbleder; C = 600 Expl. in Pappband. — 

Herausgeber: Wien, Brüder Sufchitzky (Anzengruber-Verlag). 
Druck blau und fchwarz. 


Bouhelier—Brandes 79 


BOUHELIER, Saint Georges de. Lucie, Die Gefchichte._eines 
gefallenen und zur Verbrecherin gewordenen Mädchens. Wien 
und Leipzig, Wiener Verlag, 1904. 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden II 124/08. 


BOURDETT, P. de. Lucette und ihre Freunde. Zwei 
Bücher in einem Bande. Lyon 1873. 8°. 125 S. [richtig: Leipzig 


1925]. 300 numerierte Expl. 8 erot. Bilder. 


BOURDIN, Louis. Die Sieben Cardinaltugenden. 4 Theile 
in 2 Bdn. Kl. 8°. Mit 8 Lithographien. Leipzig 1848. 


BO YIN RA [i. e. Schneider-Franken in Görlitz]. Das Buch der 
Liebe. München, Verlag der Weißen Blätter, 1922. 8°. 103 S. 


BRABY, Maud, Ch. Die moderne Ehe und wie man fie 
ertragen foll. Berlin ıgıı. VIII, 239 S. 


BRACCO, Roberto. Grimaffen der Liebe. Deutfch von Otto 
Eifenfchitz. Wien, Eduard Strache, 1922. 8°, 242 S. 

Dreieck zwifchen Ehegatten und Liebhaber. 
BRÄUTIGAMSWAHL, Die, oder die unfchuldige Ver- 
urteilung. Schaufpiel in einem Akt von K. Utte. Mit einem 
Anhang. Für Männer und unerfahrene Jungfrauen. Haarburg. 8°. 
(wohl um ı1910!). Gedruckt bei A. R. Schloch &' Fickdufian. 
8°. 288. 

i Die Bräutigamswahl geht bis S. 24. Der Anhang: Preisgekröntes 
Gedicht betitelt, von S. 25—28. (Das Gedicht beginnt: Wenn der 
Papft mit feiner N..., aus dem Theetopf ohne Tülle, Peccothee 
genießen will ufw.) 

Verb. d. SchG. Charlottenburg v. 30. ı. 25; 17 J. 698/24. 

— Die, oder »Die unfchuldige Verurteilung« Mit 
einem Anhange. Schaufpiel in ı Akt. Für Männer und unerfahrene 
Jungfrauen. O. O. u. J. (um 1885). 8°. 

Verb. d. Ldg. Chemnitz A. II. 145/86. 

BRANCAGLIO, Die Priorin. Frei nach dem Englifchen der 
A. Radlcliff. Braunfchweig 1824. 8°. 


BRANDER, Friedrich. Therefe Krones, Wiens vergötterte 
Volksfängerin, die Geliebte eines Räubers. Roman. Heidenau- 
Nord, Verlagshaus Freya (1921). Kl. 8°. ı28 S. 


BRANDES, E. Betrachtungen über das weibliche Ge- 
fchlecht u. deflen Ausbildung i. d. gefell. Leben. Hannover 1802. 
8°. 3 Teile. I: XXXII, 413 S., ı Bl. Inh. II: 488 S., ı Bl. Inh. 
III: 372 S., ı Bl. Inh. 


BRANDES, H. J. Mädchenopfer. Mädchenpflege an Männern. 
2. vermehrte Auflage. Berlin SW, Herm. Walther G. m. b. H., 
(um 1905). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 4 F. M. 4/06. 


80 Brant—Braungart 


— — Dasfelbe. Nachtrag zur erften Auflage (um 1904). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 4 F. M. 4/06. 


BRANT, Sebaftian. Welt Spiegel, oder Narren Schiff, 
darin aller Ständt fchandt vnd lafter, vppiges leben, grobe 
Narrechte fitten, vnd der Weltlauff, gleich als in einem Spiegel 
gefehen vnd geftrafft werden: alles auff Sebaftian Brants Reimen 
gerichtet. Aber Mit vil andern herrlichen, Chriftlichen, auch 
nutzlichen Lehre, Exempeln und vermanungen zu einem Ehr- 
baren vnd Chriftlichen Leben etc. Weilandt Durch den hoch- 
gelerte Johan. Geyler .... in Lateinifcher fprach befchrieben 
jetzt aber ... ınn das recht hoch Teutfch gebracht vnnd erftmal, 
im Truck außgegangen Durch Nicolaum Höniger von Tauber 
Königshoffen. M. ı30 Holzfchn. (Am Ende:) Getruckt zu Bafel, 
durch Sebaftian Heinric Petri, im Jar 1574. 
Goedeke I, 385, 14. 


— — Das Narrenfchiff. Neudruck, herausgegeben von Hans 
Koegler. Weimar, Gefellfchaft der Bibliophilen, 1913. 

Neudruck der Gefellfchaft der Bibliophilen nach der erften 

deutfchen Ausgabe (Bafel 1494). 

BRANTÖME. Aus dem Leben der galanten Damen. 
Bibliothek der Sittengemälde. Berlin-Schöneberg, Verlag von 
Richard Jacobsthal, o. J. (ca. 1905). 8°. 

Verb. d. Ldg. Berlin v. 24. ıı. 1908. 


— Das Leben der galanten Damen. Übertragen von 
Thfeodor] Ritter v. Riba. Mit Bildern von Plantikow. Berlin, 
Wilh. Borngräber, o. J. (um 1918). 8%. 465 S. 


— Das Leben der galanten Damen. In die deutfche 
Sprache übertragen und mit hiftorifchen und kritifchen An- 
merkungen verfehen von Willy Alexander Kaftner. (= Doku- 
mente der Kulturgefchichte. Leipzig, Leipziger Graphifche Werke.) 
O. J. (1919). 8%. XXI, 443 S. 


BRAUN, Dr. J. Über Onanie, Beifchlaf, männliches 
und weibliches Unvermögen, venerifche Krankheit und 
regelmäßige Monatsreinigung. ... 2. Aufl. Leipzig 1833. Gr. 8°. 
258 S. 


BRAUN. Häusliches Glück oder Was ein Mann und ein 
Mädchen vor und von der Ehe wiflen müflen. Leipzig, M. Wendel, 
0. J. (1920). 8%. 164 S. 


BRAUNGART, Richard. Der Akt im modernen Exlibris. 
Mit zahlreichen Textabbildungen, 88 Lichtdrucktafeln und 5 
Or.-Radierungen von Br. Heroux, A. Kolb, S. Lipinsky, M. E. 
Philipp und H. Volkert. München, F. Hanfftaengl, 1922. 4°. 1688. 


Außerdem Vorzugsausgabe in 200 numer. Expl. mit den fign. 
Radierungen. 


Braunhoff—Brautnacht 81 


BRAUNHOFF, Elıfabet. Der Kampf um Liebe. Roman. 
Berlin u. Leipzig, W. Borngräber, o. J. (1920). 8°. 472 S. 


BRAUNSTEIN, Max. Die Freundin. Großftadt-Roman 
(Umfchlag: Roman einer lesbifchen Liebe). Breslau-Leipzig, 
Record-Verlag (1921). Kl.8°. 128S.(Illuftr. Sittenromane Bd. 26.) 


— — Ilona, die Elfenkönigin. Das Schickfal eines Modells. 
Ebd. 1921. Kl. 8%. 126 S. m. Abbild. (Rever-Bücher Bd. 2.) 


— — Liebesopfer einer Künftlerin. Ebd. 1921. 128 S. 
mit Abbild. (Rever-Bücher Bd. 7.) 


BRAUNTHAL, Ritter Braun von. Fragmente aus dem 
Tagebuche eines jungen Ehemannes. Wien, Fr. Tendler, 
1833. 8°. 183 S. u. 3 Bl. Anz. 


BRAUT, Die geiftliche, als weltliche Hochzeiterinn. 
Ein Luftfpiel in 5 Aufzügen von dem Verfafler der Schweden in 
Baiern. München, J. B. Strobel, 1784. 8°. ı69 S. 

Verf. Maximilian Blaimhofer. 


BRAUT, Die, ohne Mitgabe oder Träumerei eines Parifer 
Philofophen, die fich v. d. franzöf. Nationalverfammlung leicht 
realifieren ließ. A. d. Franzöf. Königsberg, Verleger Friedrich 
Nicolovius, 1791. XIV, 208 S. [Idealifierte Brautfchau. Über 
Buhlfchweltern.] 

[B. I, 432.) 

BRAUTGESCHENK, Ein finnreiches. O.O.u. J. (um 1900). 
8°. Verb. d. Ldg. I Plauen I. A. 180/03. 


BRAUTHEMD, Das geftickte. ©. O. u. J. (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. Plauen I. A. 180/o3. 


BRAUTNACHT, Die. Brief einer jungen Frau an ihre Freundin, 
ihr die Gefühle und Eindrücke der Brautnacht befchreibend. 
Zürich (fingiert!), Pornographifche Union, o. J. (vor 1895). 24°. 
32 S. Lateinifche Lettern. Seltene Ausgabe! 

[E. I, 433.) 

BRAUTNACHT, Die. Borneologifcher Verlag, Zürich (um 
1900). 8°. 

| > Verb. d. Ldg. Leipzig 3 A. 84/06. 

BRAUTNACHT, Die. Eine abenteuerliche Epifode aus dem 
Leben des Rittmeifters a. D. Freiherrn Edler v. Rauhenhorft. 
Von ihm felbft erzählt. Hainichen, G. L. Hoffmann (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Freiburg I 1081/04. 
BRAUTNACHT, Die. Enthüllungen über Brautfahrt und Fr- 
eigniffe im Brautgemach. Seiner teuren Agnes nach dem Hoch- 
zeitstage gewidmet. Von Arthur v. H. ©. ©. 1892. 8°. 
[E. I, 434.] 

Verb. d. Ldg. Zwickau IV. 37/92. 


6 H. Bibl. erot. IX. 


82 Brautnacht— Brenner 


BRAUTNACHT, Die. Enthüllungen über Brautfahrt und Er- 
eigniffe im Brautgemach. Seinem theuren Klärchen nach dem 
Hochzeitstage gewidmet von Baron von W —. Berlin, Kommiffions- 
Verlag von Max Marcus, o. J. (um 1890). 8°. 24 S. 

Nur galant. 

Verb. 27. 10. 24 d. Ldg. III Berlin 17 J. 699/24. 
BRAUTNACHT, Die, und venetianıfche Nächte. Zürich 
(um 1890). 8°. 

Verb. d. Ldg. Köln II Ul. 48/g5. ' 
BRAUTNACHT, Die, zweier glücklich Liebenden. 
Enthüllt von Ringel. Dresden, Oskar Kahl (um 1890). 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig A. III 63/92. 

BRAZIL, Felix. Die Satanspuppe. Verfe. Hannover, Paul 
Steegemann, 1922. Gr. 8°. 64 S. | 


BREDT, E(rnft) W(ilhelm). Sittliche oder unfittliche 
Kunft? Eine hiftorifche Revifion. Mit 76 Bildern. Erweitert und 
durch einen Nachtrag ergänzt. 52.—57. Taufend. München, 
R. Piper & Co., ıgıg. Gr. 8°. 130 S. 


— — Die drei galanten Meifter von Valenciennes. 
Watteau, Pater, Eifen. München, Schmidt, ıgaı. Mit 106 Ab- 
bild. Bd. ı/2. (Hugo Schmidt’s Kunftbreviere Bd. 25/26.) 


— — Das Buch der Verfuchungen. Stuttgart, Julius 
Püttmann, 1926. 4°. 

»E. W. Bredt, Hauptkonfervator der Münchner Graphifchen 
Sammlung, vermittelt uns Gemälde, Zeichnungen, Stiche, Ra- 
dierungen von Baldung, Blake, Bofch, Carracci, Corinth, Davent, 
Domenichino, Van Dyck, Enfor, Fantin-Latour, Fragonard, 
Führich, Geiger, Genelli, Goldfchmitt, Greiner, Hemeflen, Her- 
mann, Heubner, Hunt, Ingres, Jordeans, Klinger, Kubin, Leyden, 
Meid, Menzel, Michelangelo, Norblin, Pietersz, Prudhon, Rem- 
brandt, Rops, Rubens, Steen, Tintoretto, Tizian und vielen 
anderen Meiftern, wohlbehütete Schätze von Galerien oder Privat- 
fammlungen, Bildwerke von einer Ausdruckskraft, einer Suggelftion, 
die wahrlich unferem eigenen Erleben die Verfuchungen nahe- 
rücken. Hier fpielt das ganze Arfenal teuflifcher Künfte, mit denen 
die große Verfucherin, Herrin »Weibt,den Schwächling und den 
Helden zur Strecke bringt. — Eine kurze Einleitung, kurze text- 
liche Beigaben laffen die Bilder zu voller Geltung kommen.« 


BRENDEIL, Robert. Die große Hure. 1.—3. Tfd. (= 57./58. 
Band aus »Die Silbergäule«. Eine radikale Bücherreihe.) Hannover, 
Paul Steegemann, 1920. Gr. 8°. 29 S. 


BRENNECKE. Quousque tandem! Kritifche Bemerkungen 
zum Kampf gegen die Gefchlechtskrankheiten. Vortrag. Marburg 
19125.8°.,32:9; | 

BRENNER, Gabriel. Das Liebesleben des Francesco del 


Nero. Prag, Alois Hynek (um ıgı0). 8°, 
Verb. d. L.dg. I Berlin 38 J. 895/11. 


Brentano—Brief 83 


BRENTANO. — Preitz, Max. Clemens Brentanos 
Freudenhaus. Romanze. Privatdruck der Gefellfchaft der 
Freunde des Frankfurter Goethe-Mufeums. Frankfurt a. M., 
Weihnachten 1922. 8°. 41 S. 


— — Brentano, Lujo. Clemens Brentanos Liebes- 
leben. Eine Anficht. Mit 8 Bildniffen und vielen bisher unbe- 
kannten Briefen, Aufzeichnungen und Dichtungen. Frankfurt a.M., 
Frankfurter Verlagsanftalt, ıgzı. Gr. 8°. 213 S. 


BRESLAU. — (Friedel, J.) Briefe über die Galanterien 
von Breslau. Von einem ...fchen Offizier. 8%. (Gotha) 1785. 
87 S. Neudruck. Breslau 1899. 

Der Neudruck diefes kultur- und fittengefchichtlich gleich 
intereflanten Büchleins erfolgte in geringer Auflage für die Mit- 
glieder der Sancta Simplicitas zu Breslau. 

— — Briefe über die Galanterien von Breslau. Von 
einem ....fchen Offizier. 1785. 8%. 92 S. ı Bl. Verlagsvermerk, 
ı 1. Bl. [Neudruck um 1912.] 

»Gedruckt wurde diefes Werk in der Kaiferlichen Buchdruckerei 
von Gurgilio et Pamzilio in Priazwille im Auftrage der Dame ‚le 
dos tourne‘. Der Text der Urausgabe von 1785 wurde mit fämtlichen 
orthographifchen Naivitäten des Verfaflers unverändert nach- 
gedruckt. Die Auflage ift einmalig und beträgt 500 mit der Hand 
numerierte Expl. Nr. ı—30 auf feinftes Bütten in Leder gebunden, 
Nr. 30—50 auf Chamois-Bütten, Nr. 50—500 auf Bleu d’Azur- 
Bütten. Wenige Stücke erhielten fogar noch 4 unartige Illuftra- 
tionen, der Meifter diefer ift Paedicatur jacens.« 

BRESLAU bei Nacht. Ein Führer durch das Breslauer Ver- 
gnügungsleben. Herausgeber Ed. (Erich) Golland (Vorw. Max 
Grufchwitz). Breslau (Garbeftr. 10), »Breslauer Nachtpoft« (1923). 
24 S. m. z. T. farb. Abbild. 8°. 


BREVIER, Das, des Kardinals. ı8 Novellen aus dem Kreife 
der Nonziata dei Servi zu Florenz (1560). Herausgegeben von 
Florens Ilmer [i. e. Dr. Hanns Floerke]. Mit 8 kolorierten Holz- 
fchnitten von Eduard Ege. Numer. Subfkriptionsausgabe. Mün- 
chen, Georg Müller, 1920. Vorzugsausgabe in Ganzleder Expl. 
1—50. (Aus »Die Werkftatt der Liebe«.) 8°. 3ı2 S., ı Bl. Druck- 
vermerk. 


BRIE, Alfred. Gefchändete deutfche Frauen. Wie die 
farbigen Franzofen in den befetzten Gebieten wüten. Leipzig, 
Leipziger graphifche Werke (1921). Kl. 8°. 77 S. 
BRIEF der Frau Martinett. Amfterdam 1899. 8°. 

Verb.d. Ldg. Köln II. Ul. 48/95 u. Ldg. Chemnitz A. III. 286/02. 
— — Dasfelbe. [Äußerer Titel: Die weibliche Schönheitspflege 
Nr. 35.] Von Miß Edith Males. Leipzig, Georg Müller Verlag, 
1903. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 14 J. 1/10. 

6* 


84 Briefe 


BRIEFE von Yorick und Elifen, wie fie zwifchen ihnen 
konnten gefchrieben werden. Leipzig, Weidmanns Erben u. Reich, 
1780. 2 Teile in ı Bd. 8°. 


— — Yoricks Betrachtungen über verfch. wichtige u. 
angenehme Gegenftände. Nemlich: Über Nichts — den 
Toback — die Nafen — die Ausfchweifungen — die Hahnreiher — 
den Nachtftuhl etc. (Im Ganzen 23 Betrachtungen.) A. d. Engl. 
Frankfurt u. Leipzig 1796. 8°. 

Verf. Laur. Sterne. 

Erfte deutfche Überfetzung, felten. 
BRIEFE der Liebe an eine berühmte Künftlerin (Tänzerin) 
von einem hochgelftellten Manne. Aus d. Franz. von Dr. F. W. 
Wolff. In der Urfprache in nur 100 Expl. gedruckt. 2. Aufl. 
Berlin, Bade, 1841. 8°. 208 S. 


BRIEFE eines Frauenzimmers aus dem ı5. Jahrh. Mit ı 
Kupfer auf d. Vorfatz. 12°. (204 S.) Augsburg 1777. 
Goedeke IV, 211, 3. Verf. ift P. v. Stetten. 


BRIEFE. — Risbeck, Erinnerungen über einige Briefe 
eines vorgeblichen Franzofen, der fehr fonderbar von Sachfen 
aus über die Eider hinüber gereifet fein will; von einem Veteran 
aus Thüringen, der ehemals auch reifete, aber bedächtlicher. 
Altona 1784. 8°. 192 S. 

[B. I, 462.] 

Verf. Friedrich Ekkard; vgl. Holzmann-Bohatta II, 1520. 
BRIEFE, Ergötzende und moralifche, über die Sitten 
der itzigen Zeit. Von dem Herrn Marquis Caraccioli ... 
gefchrieben an den Herrn Grafen von **%*. Aus dem Franzöfifchen 
überfetzt. Augsburg und Leipzig, M. Rieger & Söhne, 1769. 8°. 

Die Vorrede des Überfetzers unterzeichnet J. J. S.; Bibl. Gotth. 

Weißftein Nr. 487. 
BRIEFE von Dunkelmännern. — Epistolae obscurorum 
virorum. Herausgegeben v. Aloys Römer. 2 Bde. Bd. ı: Ein- 
führung. Bd. 2: Text. Heidelberg, R. Weißbach, 1924. 167 S. 
m. Abbild. u. 192 S. Gr. 8°, (Stachelfchriften Ältere Reihe I, ı, 2 
Einf.-Ausg. in Ppbd. und Hpgt., Vorzugsausg. auf Zerkall- 
Bütten in Interimsbrofch.) 


— — Börner, Aloys. Ift Ulrich v. Hutten am erften 
Theil der E. o. v. nicht beteiligt gewefen? (Auffätze 
Fritz Milkau gewidmet. Leipzig 1921.) 


— — Börner, Aloys. Verfaffer u. Drucker der Epistolae 
obscurorum virorum. Kritik einer neuen Hypothefe. 
Zentralbl. f. Bibliothekswefen, Jg. 41, H. ı/2, Jan./Febr. 1924, 


S. 1— 12. Verfafler des ı. Teiles und von ı5 Briefen des 2. ift der 
Straßburger Humanift Nicolaus Gerbelius. 
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— — Börner, Aloys. Die fünf Frühdrucke der Episto- 
lae obscurorum virorum. (Beiträge zum Bibliotheks- u. 
Buchwefen Paul Schwenke zum 10. März 1913 gewidmet. Berlin, 
Martin Breslauer, 1913. S. 17—29.) 


— — Brecht, Walter. Die Verfaffer der Epistolae ob- 
scurorum virorum. Straßburg 1904. (Quellen und Forfchungen 
zur Sprach- u. Kulturgefchichte, Heft 93.) 


— — Weislinger, I. N. Huttenus delarvatus. Das if: 
Warhaffte Nachricht von dem Authore oder Urheber der ver- 
fchreyten Epistolarum obscurorum virorum Ulrich v. Hutten. 
Wobey umftändlich und gründlich gehandelt wird von dem 
Streit zwifchen dem berühmten Joh. Reuchlin u. Joh. Pfefferkorn, 
wie auch von dem Leben des bekannten Frantzen v. Sickingen 
und anderen zu der Kirchen-Hiftorie des XVI. Jahrh. gehörigen 
raren Sachen u. Merckwürdigkeiten. Mit 5 Kupfern. Coftanz (fic!) 
u. Augspurg 1730. 8°. 62 S. u. 519 8. 

Graefle VI, 433. Selten! Betrifft den Streit um die Verfafler- 
fchaft der Epistolae obscurorum virorum, die bekanntlich aus 
dem Streit zwifchen den Kölner Gelehrten und Pfefferkorn einer- 
feits und Reuchlin, Hutten, Sickingen, Crotus-Rubeanus anderer- 
feits, entftanden. Als Verfaffler nimmt man heute außer Hutten 
noch Crotus Rubeanus an. — In der Schrift ift jeder der wirklichen 
und vermuteten Anhänger Huttens in oft fehr derber, verleum- 
derifcher Art »bedacht«. Unter den Kupfern befinden fich gute 

| Bildniffe Huttens, Reuchlins und Sickingens. 
BRIEFWECHSEL, Intimer, zwifchen zwei geilen Jung- 
frauen oder Geftillte Sehnfucht. New York. Gedruckt auf 
Koften guter Freunde. ©. J. (vor 1890). Kl. 8°. 63 S. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 197/12. 

BRILLE, Die. Privatdruck. Kolchis 1922. Kl. 8°. (8 Radierungen, 
8 Seiten.) Küntftlerifch wertvoll. 


BRINKMANN, W. Die Bedeutung der Frau für die 
fittlichen Aufgaben der Familie. Vortrag. Berlin, W. Hertz, 
1892. ı Bl. 40 S. 


BROCK, Friedrich von. Der tanzende Phallus. 8°. Privat- 
druck in 550 handnumer. Expl. Nr. 1—50 auf Kunftdruckpapier 
mit 2 Bildern des Verfaflers, einem Fakfımile fowie einer Abbildung 
von Lapis Keller in Florenze und Bibliographie. (= Band XVI 
der »Bibliotheca erotica et curiosa« des Dr. Alexander Trianta, 
Volosca, d. i. Clement von Treldewehr, Wien.) 


BROD, Max. Weiberwirtfchaft. 3.—7. Tfd. Leipzig u. Mün- 
chen, Kurt Wolff Verlag, 1917. 8°. 367 S. 

BROD, Max. Erlöferin. Ein Hetärengefpräch. 1.—4. Aufl. 
Berlin, E. Rowohlt (1921). 8°. 44 S. 


BROD, Max. Franzi, oder eine Liebe zweiten Ranges. 
München, Kurt Wolff, 1922. 8°. 346 S. 


86 Brody—Bruckbräu 


BRODY, Alexander. Der Königsfohn. Ein Sittenbild. Einzig 
autorifierte Überfetzung aus dem Ungarifchen von Jofef Hötzel. 
Wien, Budapeft, Leipzig 1904, Fritz Sachs. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E. M. 101/04. 
BROICHSTETTEN, H. Eheleute und Kirchenleute. 
Vergnügliche und ernfte Kulturbilder aus allen Zeiten. Gefchichten 
Anekdoten und Dokumente früherer Jahrhunderte aus den Werken 
von Pogge, Abbe Grecourt u. vielen anderen Dichtern. Zumeift 
erftmalig ins Deutfche übertragen u. zufammengelftellt. Berlin, 
W. Borngräber (1915). 8%. 187 S. | 


BRONNEN, Arnold. Die Septembernovelle. Ernft Rowohlt, 
Berlin 1923. 8°. 54 8. 


BRONNER, F. J. Bayerifches Schelmen-Büchlein. 165 
Schwänke und Schnurren über bayerifche Ortsneckereien, 2 
{cherzhafte Plaudereien über Taufnamen-, Handwerker-, Standes- 
und Berufsneckereien. Dieflen ıgıı. Kl. 8°. 


— — Von deutfcher Sitt’ und Art. Volksfitten und Volks- 
bräuche in Bayern und den angrenzenden Gebieten. Mit einem 
Anhang über Friedhöfe und Freskomalerei. Illuftr. München 1908. 
Kl. 8°, 


BRUCKBRÄU, Friedr. Wilh. Sammlung feiner Schriften. 
10 Theile in 6 Bdn. 8°. Stuttgart 1828—35. 

ı. Buffy-Rabutin, Geheime Liebfchaften von Parifer Hofdamen. 

Aus dem Franzöfifchen überfetzt v. Fr. W. B. — 2. Die Verfchwö- 

rung in München. Eine Galerie der intereflanteften Liebfchaften 

galanter Herren und lüfterner Damen. 2 Teile. — 3. Mittheilungen 

aus den geheimen Memoiren einer deutfchen Sängerin. Ein Spiegel 

wunderfamer Liebesabenteuer ufw. 2 Teile. — 4. Rofas Gardinen- 

feufzer. Nachgehaucht von Fr. W. Br. 2 Teile. — 5. Der Papft im 

Unterrocke. Ein hiftorifcher Roman. 2 Thale. —6. Schürzenräthfel. 


— — Agnes Bernauer, der Engel von Augsburg. 
Hiftorifch-romantifches Zeit- und Sittengemälde aus dem ı5. 
Jahrhundert. 2 Teile in ı Band. Mit dem Bild der A. Bernauer 
in Lithographie. München 1854. 8°. 6 Bl., 60g S., ı Bl. 


— — Der bayerifche Hiefel (Mathias Kloftermayer) als 

Wildfchütze, Räuberhauptmann u. landesverrufener Erzböfe- 

wicht. Mit 25 Holzfchn. 3. Aufl. Augsburg 1856. 12°. 2 Bl., 228S. 

Sehr felten. Packende Darftellung, nach Art der alten Volks- 

bücher mit zahlreichen derben Holzfchnitten' verfehen. 

— — Der Papft im Unterrocke ... 251 + 279 8. 

[B. III, 441.] 

— — Mittheilungen aus den geheimen Memoiren einer 

deutfchen Sängerin. Autorifierte neue Auflage. 2 Bde. Leipzig 

o. J. 8°. Titel, 165 + 222 $. 


LE. I, 477.) 
Angeblich apokryphe Memoiren der Henriette Sontag. 


Bruckbräu— Bruj]ot 87 
(BRUCKBRÄU, Friedr. Wilh.) — Leben, Wanderungen, 


Kreuz- u. Querzüge und wunderfame Abenteuer zu Land u. 
Meer. v. M. Kreutzhuber, Pilger z. hig. Grabe, Bürger u. Töpfer- 
meifter zu Burghaufen in Oberbayern. N. mündl. Mitteilungen 
herausgegeben v. Fr.W. Bruckbräu. M.d. wohlgetroffenen Bildniffe 
d. frommen Pilgers. Burghaufen 1840. Kl. 8°, 


BRÜGH-ERNESS, Freiin von. Die Bettelprinzeß. Der 
bittere Leidensweg eines verzweifelten Mädchenherzens. Leipzig- 
Reudnitz, Oftra-Verlag (1927). Heft ı—ıoo. 
P. St. Berlin v. 5. 10. 28 Lfd. Nr. 40. 

BRÜNNER, Max A. R. Der Backfifch. Unterfuchung über 
die körperlichen und feelifchen Vorgänge eines Gefchöpfes, 
welches weder Kind noch Erwachfener ift. Leipzig, Parthenon- 
Verlag (1928). 8°. 99 S., 16 S. Abbildungen. (= Parthenon- 
Vita-Bücher 7.) | 
BRUG, Irene. In servitute felicitas. Dresden, H. R. Dohrn 
(1907). 
— — Amor imperator. Leipzig, Leipziger Verlag G. m.b. H., 
190/- Beide verb. d. Ldg. Breslau 19. 3. 1908. 

Verb. d. Ldg. Leipzig 38 J. 36/12. 


BRULAT, Paul. Rina. Roman aus dem Franzöfifchen. Überfetzt 
von Hugo Norden. Budapeft, Fritz Sachs (1906). 8°. 
Verb. d. Ldg. Düffeldorf ı2. 2. 1908. 


BRUNECK, Hans. Liebe und Ehe. Ein Buch für Eheleute 
und alle, die es werden wollen. 1.—ıo. Tfd. (1921.) 89%. 177 S. 
(2. Aufl. ı1.—30. Tfd. 1922, 169 S.) Dresden, Rudolphfche 
Verlagsbuchhandlung. 


BRUNHEIM, Artur. Liebesgeflüfter. Pikante Indiskretionen. 
Wien, Phödus; [aufgeklebt:] Anzengruber-Verlag (1928). Kl. 8°. 
171. 


BRUNNER, C. Liebe, Ehe, Mann und Weib. Potsdam 


1924. 8°. 
Inh. u. a. Liebeszeiten und Treulofigkeit in der Liebe — Die 
fexualpfychopathifchen Erfcheinungen — Sadismus usw. 


BRUNNER, J(ofef) R(obert). Illuftrierte Sittengefchichte. 
Krieg und Gefchlechtsleben. Frankfurt a. M. (Augsburg I, Fach 
143), Delius-Verlag, 1922 (23). 103 S. m. Abbild. u. Taf. 4°. 


— — Dasfelbe. 2. Aufl. Nürnberg, Fränkifche Verlagsanttalt, 
1926141375; 


BRUSSOT, Martin. Der Erzfchelm Auguftin. Roman. 
München, Georg Müller, 1919. Gr. 8°, 351 S. 


88 Bryk— Buch 


BRYK, Felix. Neger-Eros. Ethnologifche Studien über das 
Sexualleben bei Negern. Berlin u. Köln, A. Marcus & J. Weber, 
1928. Gr. 8°. IX, 146 S. Mit 85 Abbild. im Text u. ı Tafel. 


BRYNGE, Per. Im Glutraufch der Sinne. Die Irrungen 
der Prinzeffin Chimay. Leipzig, Leipziger graphifche Werke 
(1921). Kl. 8°. 207 S. (Der Liebeshof Bd. 8.) 


BUBEMPRE, Dr. Morel von. Die radicale Heilung der 
Unfruchtbarkeit und Impotenz. Nach dem Franzöfifchen. 
Zweite Auflage. Quedlinburg und Leipzig 1841. Verlag der 
Ernft’fchen Buchhandlung. 8°. 203 S. 2 Bl. Verlagsanzeigen. 


BUCH, Das goldene, gereimter Erotik. München 19109. 
8°, 10g S. Ppbd. 
Inhalt: Lyrik — Balladen — Volks-, Studenten- u. Soldaten- 
lieder — Schnapsgebete — Wirtin-Verfe — Das goldene Alphabet 
— Pfarrer-Verfe und Allerlei — Bonifazius Kiefewetter — Abort- 
verfe. 
BUCH, Das goldene, gereimter Erotik. Privatdruck 
[München ıgı9]. Kl. 8°. 149 S. 
[Zum Schluß noch: Achmed und Chlotilde und Fauft und 
Margarete.] ” 
BUCH, Das, der Liebe. Wiflenfchaftliche Darftellung der 
Liebe nach ihrem Wefen, ihrer Beftimmung, ihrer Gefchichte u. 
ihren gefchlechtlichen Folgen. Dresden (1877). 8°. 
Befchlagnahmt. 
BUCH der Liebe und Ehe. Hand- und Nachfchlagebuch 
für alles Wiflfenswerte aus dem Bereich der Liebe und Ehe. Heraus- 
gegeben v. E. Kahlenburg. 2 Bde. in einem. Berlin 1894. 8°. 320 
und 318 S. 


BUCH der Liebe. Herausgegeben v. M. Gregory. Straßburg, 
J- Singer, ıgı8. 80%. 406 S. mit über 100 handkolor. eingedr. 
Zeichnungen v. J. Kaufmann. Leder. 
Vorzugsausgabe in numer. Auflage. Erzählungen von: Tagore — 
Boccaccio — Balzac — Murger — Maupaflant — Poe — Zola — 
Wilde — Eulenberg — Schmidtbonn u. and. 


BUCH Das, der Liebe. Herausgegeben von Paul Ernft. 
2 Teile. (Die deutfchen Volksbücher.) München, Georg Müller, 
2. Aufl. 0. J. (ıgı1). 8°. I. Bd. XV, 958 S. u. II. Bd. IV, 320 S. 


BUCH, Das, der Liebesabenteuer. Beiträge zur Sitten- 
gefchichte aller Zeiten. Herausgegeben von Richard Rieß. 
München, Georg Müller, 1921. 8°. 517 S. Mit ı6 Bildbeigaben 
von Bruno Gutenfohn. 


BUCH, Das, der Liebesabenteuer. Privatdruck. 1924. 
Verlagsanftalt Aphrodite. Straßburg. (= Aphrodite-Bücherei, 
Band 3.) Kl. 8°. 92 S. 
Inhalt: Kate Kings Bericht — Frau Erny’s Geheimnis — Donna 
Blanka von Kaftilien — Ein ereignisreicher Sommertag. 
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BUCH Mofis, Sechftes und Siebentes, oder der fchwarze 

Rabe, das ift Mofis magifche Geifterkunft, das Geheimnis aller 

Geheimniffe. Berlin SW, Wilhelmftr. 124, E. Bartels (um 1895). 8°. 
Verb. d. Ldg. Köln G. Ia. M. 12/98 u. A. G. II Elberfeld S. P. 

35 F. 95. 

BUCH, Das, von der Nafe. Humoriftifche Abhandlung für 

Jedermann und jede Frau. Mit einem Titelkupfer. Leipzig, 

J-. Jackowitz, 1843. 8°. IV, 100 S. 


BUCHNER, Eberhard. Liebe. Kulturhiftorifch intereflante 
Dokumente aus alten deutfchen Zeitungen. Vom Ende des 17. 
bis Ende des ı8. Jahrhunderts. München, Albert Langen, o. J. 
(1919). 8°. 276 S. und 4 S. Inferate. | 
Inhalt: Liebe und Eiferfucht. Heiratsvermittlung. Heirat und 
Hochzeit. Ehe und Eheverfprechen. Ehebruch und Ehefcheidung. 
Bigamie. Außerehelicher Gefchlechtsverkehr. Vorzeitige und 
abnorm fpäte Liebesfreuden. Schickfale und Abenteuer. Dirnen 
und Kupplerinnen. Sexuelle Anomalien. Die Kinder. Verfchiedenes. 
BUCHNER, Eberhard. Ärzte und Kurpfufcher. Kultur- 
hiftorifch intereflante Dokumente aus alten deutfchen Zeitungen. 
(17. u. 18. Jahrhundert.) München, Albert Langen, 1922. Gr. 8°. 
329 S. 
BUCHOW-HOMEYER, Charlotte. Zeitehe. Ein Vorfchlag 
von —. Berlin-Köln, Marcus & Weber, 1928. 8°. 144 8. 


BUDAPEST. Der Laftermarkt von Budapeft oder 
große Herren und kleine Mädchen. Budapeft 1902. Verlags- 
anftalt »Arpäd«. 8°. 48 S. 


BUDAPEST. Die luftigen Weiber von Budapeft. 
Nach der Natur gefchildert von einem Viveur. Budapeft, Verlag 
der Buchhandlung zur »Pannonia«, Sachs & Pollack, Andrafly- 
fir. 32, 1896. 8°. 
[B. I, 496.] 

Verb. Beuthen O/S. 16. 2. 10. 
BÜCHER der Leidenfchaft. Berlin, Kurt Ehrlich Verlag. 
1918 ff. 8°. 
Bd. 2: Edmund Edel. Sylvias Liebesleben. Die Tragödie 
einer Morphiniftin. 

Durch Reichsgerichtsurteil freigegeben. 
Bd. 6: Gunnär Frank. Der Weg zum Lafter. Aufzeich- 
nungen einer Kurtifane. 

Befchlagnahmt, wieder freigegeben. 
Bd. 8: Robert Fuchs-Liska, Schamlofe Seelen. Ein 
Künftlerroman. 

Befchlagnahmt, wieder freigegeben. 
Bd. 9: Arthur Zapp. Brautnacht. 


Befchlagnahmt, nach Streichung einiger Stellen wieder frei- 
gegeben. 


90 Bücher — Bücherei 


Bd. 10: Georg Lehfels (d. i. Georg Lehmann -Felskowski). 
Philipp als Proprietär. Roman. 
Befchlagnahmt. Nach Streichung einiger Stellen wieder frei- 
gegeben. 


Bd. ıı: Alfred Semerau. Flammende Herzen. 
Bd. ı2: Edward Stilgebauer. Die galanten Abenteuer 
des Doktor Ribera. 
Bd. ı3: Gunnär Frank (d. i. Karl Siber). Die Lieben der 
Sybille Burg. 
Bd. 14: Hedwig Hard. Die im Schatten gehen. Roman. 
Bd. 16: Arthur Zapp. Berliner Mädel. Roman. 
Bd. 17: Jofef Wiener-Braunsberg. Warenhaus-Mädchen. 
Roman aus dem Berlin der Gegenwart. 
Bd. 18: Delectamus. Moralin. Gefchichten aus dem Mucker- 
dafein. 
Bd. 19: Otto Goldmann. Die Samokiner. Ein Roman 
verirrter Leidenfchaften. 
Bd. 20: Jofef Wiener-Braunsberg. Die Venus von der 
Tauentzien. Berliner Roman. 
Bd. 21: Arthur Zapp. Junggefellinnen. Roman. 

Zapp fchildert hier den neuen Mädchentyp. 
Bd. 22: Arthur Zapp. Mädels vom Kontor. Roman. 
Bd. 23: Jofef Wiener-Braunsberg. Die Brett’l-Gräfin. 
Roman. 
Bd. 24: Erhard Breitner. Unterwelt. Roman. 
Bd. 25: Ren&e Dunan. Zärtlichkeiten. Ein Parifer Sitten- 
roman. Berechtigte Überfetzung von Manfred Georg. 
Bd. 26: Pierre Valdagne. Conftance, meine zärtliche 
Freundin. 
Bd. 27: Arthur Zapp. Wie die Frauen lieben. Novellen 
aus dem Leben einer Frau. 
Bd. 28: Pierre Valdagne. Onkel Paul. 
Bd. 29: Joaquin Belda. Traviataraufch. Der Roman einer 
fpanifchen Kokotte. 
Bd. 30: Louis Frederic Rouquette Die Göttin der 
taufend Wonnen. Ein Parifer Künftlerroman. 
Bd. 31: Klara Schelper. Halbjüngferchen. Roman. 

Erfchien als Erftdruck in der »Berliner Allgemeinen Zeitung« 

unter dem Titel »Unkraut«. 

BÜCHER, Drei, der Liebe. Die fchönften Liebesgefchichten 
der Lebenden. (3 Bde.) Bd. ı—3. Berlin, Ullftein (A.-G. 1927). 
Kl. 8°. In Kaflette, ı. (152 S.) — 2. (170 S.) — 3. (160 S.) 
BÜCHEREI »Der Galgen«. Bd. ı. (= Das Recht der freien 
Liebe.) Berlin, Der Galgen (1919). 8°. 


Bühler— Bürger 9I 


BÜHLER, Charlotte, Dr., Priv.-Doz. Das Seelenleben der 

Jugendlichen. Verfuch einer Analyfe und Theorie der pfy- 
chifchen Pubertät. 4. verb. Aufl. Jena, G. Fifcher, 1927. Gr. 8°. 
X,2158. 


BÜHLER, Johannes. Klofterleben im deutfchen Mittel- 
alter. Nach zeitgenöffifchen Aufzeichnungen herausgegeben. 
Mit ı6 Bildtafeln. Leipzig, Infel-Verlag. VIII, 528 S. 
»Der in der Sammlung ‚Memoiren und Chroniken‘ erfchienene 
Band vereinigt Klofterregeln, Chroniken, Briefe, Lebensbefchrei- 
bungen, Legendarien, Predigten, Anekdoten und Scherze zu 
einem höchft anfchaulichen Bild vom deutfchen Klofterleben 
des Mittelalters.« 


BUENOS AIRES. — Treffies, Buenos Aires bei Nacht. 
Schattenbilder aus der füdamerikanifchen Metropole. Buenos 
Aires 1914. Gr. 8°. 92 S. 


BÜLAU, Friedrich. Geheime Gefchichten und räthfel- 
hafte Menfchen. Sammlung verborgener oder vergeflener 
Merkwürdigkeiten. 2. Aufl. ı2 Bde. Leipzig, F. A. Brockhaus, 
1863/64. 8°. 

Hayn-Gotendorf I, 498 führt nur die Originalausgabe an. Diefe 


wichtige, gefuchte und reichhaltige Sammlung ift vollftändig fehr 
felten. 


— — Geheime Gefchichten und rätfelhafte Menfchen. 
Sammlung verborgener oder vergeflener Merkwürdigkeiten. Aus- 
wahl in 6 Bänden. Leipzig 1837. 8°. 

Hayn I, 498 kennt nur 4 Bände. 


BÜLBÜL el Hazar. Die Liebesrhythmen der taufend 
Nächte und der einen Nacht. Übertragen nach Mardrus 
von E. Marquardfen-Kamphövener. München, Schahin-Verlag 
(1920). Kl. 8°. 172 S. 


[BÜRGER, G. A. — Voß, J. H. — Stolberg, Fr. L.] Wettftreit/ 
in drey / Priapifchen Oden / dargeftellt / von / B—r, V—s und 
v. St—g. / Neapel / J. (ca. 1790). 16 S. 

Hayn-Gotendorf I, 502. Grifebach, Weltliteratur-Kat. Nr. 1616. 
— Bibliographifch unbekannte Ausgabe der drei phallifchen Ge- 
dichte, die auch in dem bibliographifchen Anhang des Münchener 
Neudrucks nicht herangezogen ift. Der vorliegende Druck weift 
gegenüber allen anderen bedeutende textliche Veränderungen 
auf: er ift dichterifch vollendeter und urfprünglicher. 

Viele Anzeichen weifen darauf hin, daß unfer Druck früher als 
die bisher bekannten, auch früher als der als Erftdruck bezeichnete 
mit dem Druckvermerk Berlin 1800 erfchienen ift. Er trägt auf 
dem Titel noch nicht den Zufatz: »Letzterer erhielt die Dichter- 
krone«, und gehört nach Druckausftattung und Papier in die Zeit 
um 1790; die Type ift vielleicht die von Göfchen (z. b. in der 
Wieland-Gefamtausgabe) verwandte Antiqua. 

Verfteigerung Nov. 1927 S. Martin Fraenkel, Berlin. 

S. u. Phantafien in 3 priapifchen Oden. 
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BÜRGER, Gottfried Auguft. Die Nachtfeier der Venus. 
Nachdichtung des »Pervigilium Veneris« 135 Expl., davon >25 
mit gemalten Initialen von Ansgar Schoppmeyer. Schwarz- u. 
Rotdruck. 20 S. November 1909. 8°. 

[Aus der Preffe: Officina Serpentis.] 
BÜRGER, G. A. Die Nachtfeier der Venus. Herausgegeben 
v. W. Stammler. Bonn, A. Marcus & J. Weber, 1914. 8°. 56 S. 


BÜRGER, Gottfried Auguft. Neue weltliche hochteutfche 
Reime, enth. die ebentheuerliche, doch wahrhaftige Hiftoriam 
v. d. wunderfchönen Durchlaucht. kaiferl. Prinzeffin Europa u. 
eines uralten heidnifchen Götzen Jupiter item Zeus genannt, als 
welcher fich nicht entblödet, unter der Larve eines unvernünftigen 
Stieres an höchftgedachter Prinzeffin ein crimen raptus, zu teutfch: 
Jungfernraub auszuüben. Ans Licht geftellt durch MIOCOSUM 
HILARIUM 1777. Einmalige Aufl. in 350 numer. Expl. Illuftr. und 
Umfchl. von K. Schwetz. Den Text fchrieb Hertha Ramfauer. 
Wien, L. Heidrich, o. J. (1920). 23 S., ı Abbild. u. 4 Tafeln. Fol. 

[Aus der Reihe »Die Blaue Blume« Nr. 2.] 

(BÜRGER, G.A. pfeud.:) Jocofus Hilarius. Neue weltliche 
hochteutfche Reime enthaltend die ebentheyerliche doch wahr- 
haftige Hiftoriam von der wunderfchönen Durchlauchtigen 
Kaiferlichen Prinzeffin Europa, und einem uralten heidnifchen 
Götzen, Jupiter item Zeus genannt, als welcher fich nicht ent- 
blödet, unter der Larve eines unvernünftigen Stiers, an höchtft- 
gedachter Prinzeffin ein crimen raptus, zu deutfch: Jungfernraub 
auszuüben. M. handkolor. fign. Or.-Lithographie v. G. W. Rößner. 
Berlin, A. R. Meyer, 1919. Gr. 8°. 

Vorzugsausgabe in 200 num. Expl. mit Lithographie. 
BÜRGER, G. A. — Berftl, Julius. Überall Molly und 
Liebe. Roman. Wilhelm Borngräber Verlag, Berlin o. J. (um 
1920). 8°. 307 S. 

BÜRKI, Fritz. In Rumänien. Erlebniffe eines Jüngferleins, 
von feinem nachmaligen Manne aufgefchrieben. Spiez (Schweiz), 
Albert Bock-Sutter, ıg18. 8°. 123 S. 


BÜSCHEL, Launige Gemählde von —. Leipzig 1795 bey 
Friedrich Auguft Leo. 8°. Titel, 340 S., ı Bl. Inhalt. Mit ı Titel- 
kupfer. | 
[B. I, 504.] Ar 
Vgl. Der grundgefcheute Antiquarius, herausgegeben von C. G. 
von Maaßen, 1920—22, S. 39. 


BÜSCHING, J[ohs].Naturtrieb und Sittlichkeit. 1.—.Aufl. 
Chemnitz, Wernigerode, G. Koezle, o. J. (1917/18). Kl. 8°. 398. 


BÜTTNER, Heinrich. Hufarenliebe. Bekenntniffe aus meiner 


Leutnantszeit. Bd. 26. Dresden, Dresdener Roman-Verlag. 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden V. A. 217/08. 
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— — Der Geliebte einer Kaiferin. (= Geheimnisvolle 

Bibliothek, Bd. 22.) Dresden, Dresdener Roman-Verlag (um 1905). 
Verb. d. Ldg. Dresden V. A. 217/08. 

— — Lucretia Borgia, das intereffantefte Weib des 

15. Jahrhunderts. Roman. Heidenau-Nord, Verlagshaus Freya. 

Kl. 8°. 128 S. (Bücher der Liebe, Bd. 10.) 


BULERN, Von dreyen, vnnd eines Becken Weib, darin ange- 
zeigt wird, wie es jhnen auff der Bulfchafft ergangen. (Ein fchön 
kurtzweiligs Liedt.) Im Thon, wie man d. Lindenfchmiedt 
finget. Gedruckt im Jahr ı605. Berlin-Wilmersdorf, Alfred 
Richard Meyer Verl, 1920. 89%. 7 S. 


BULL, S. W. Das hohe Lied und göttliche Lebenskunft. 
Die Macht und die Gefahren der Liebe. Leipzig, M. Altmann, 
1925. 8°. 


BULLENSTOESSER, Thilo. Tillis Lafter. Berlin, Verlag 
moderner Lektüre (1922). 8°. 


BUNKELS, Johann. Leben, Bemerkungen und Mei- 
nungen nebft dem Leben verfchiedener Frauen- 
zimmer. Nach der erften Ausgabe von 1778 neu erzählt von 
Kurt Moreck. Mit ı6 Kupfern von Daniel Chodowiecki. Berlin, 
Zürich, Leipzig, Pantheon-Verlag, o. J. (1920). 8%. 176 S. 1000 
numer. Expl. 

Biffige Kritik von G(eorg) W[itkowsky] in Z. f. B., 13. Jahrg. 1921 

Beibl. Sp. 247. 

BUNTES Allerlei. (Um 1890). 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig IV. 64/94. 
BURCHARD, Ernft. Lexikon des gefamten Sexual- 
lebens. Berlin (1914). 8°. 187 S. 


BURG, Paul [Pfeud. f. Paul Schaumburg]. Ein neues Deka- 
merone. 1.—4. Bd. 8°. Dresden, Carl Reißner. 
ı. Bd. Am Scherenfernrohr der Liebe. 1917. 4. Aufl. VII, 143 S. 
2. Bd. Amor fitzt am Perifkop. 1917. 155 S. 
3. Bd. Sieben Abenteuer der fchönen Pröpftin Königsmark. 
Bilder und Briefe aus deutfcher Vergangenheit. 1918. 149 S. 
4. Bd. Könige und Komödianten. Ein Saitenfpiel vom Lieben 
und vom Tode. 1.—5. Tfd. 1918. 146 S. 
— — Liebesbeichte. Den holden Nothelferinnen meiner 
ewigen Brautfchaft. Leipzig, F. Moefer Nachf., o. J. (1920.) 
8°, 280 S. 


— — Des galanten Grafen Königsmarck letztes 
Liebesabenteuer. Ein neuer Rokoko-Roman mit Original- 
Liebesbriefen und nach einigen Motiven des Schweden Wilh. 
Fr. Palmblad. Mit vierfarb. Umfchlag, 2 Innentiteln, 6 Voll- 
bildern, zahlreichen Initialen und Schlußftücken von Fritz 
Buchholz. Leipzig 1921. 8°. 
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— — Prinzeß Amalia, die fchöne Schwefter des alten 
Fritz. Eine Märtyrerin ihrer Liebe. Der gewiffenlofe Liebhaber 
Trenck. Ein unerbittlicher König. Nach den authentifchen Quellen 
getreu dargeftellt. Leipzig [Turnerftr. 10], J. Schmidt (1927). 
8%, 63 S. (= Berühmte Schickfale und Abenteuer, Bd. 4.) 
[Umfchlagt.:] Burg: Die fchöne Schwelter des alten Fritz. 


— — Eiferfuchtstragödie am Welfenhof. Leiden einer 
ungekrönten Königin. Nach den Quellen und mit vielen Briefen 
dargeftellt. Leipzig [Turnerftr. 10], J. Schmidt (1927). 8°. 68 S. 
(= Berühmte Schickfale und Abenteuer, Bd. 3.) 


— — Leben und Lieben des Herzogs Karl Auguft 
von Weimar. Weimar 1928. 8%. 20 Bogen mit 33 Tafeln auf 
Kunftdruck und vielen bisher ungedruckten Briefen aus dem 
Hohenzollern-Archiv. 


BURGER. Griechifche Frauen. München, Ernft Heimeran, 
1927. Kl. 80%. 498. 

Inhalt: Schönheit und Schönheitsmittel der Griechen, die 

Griechin in der Ehe, die Hetäre, Afpafıa. 

BURGER, Erna. Wie gewinne ich die Liebe eines 
Mannes? Ein praktifcher Ratgeber für junge heiratsluftige 
Damen. Oranienburg, Orania-Verlag, o. J. (1918). 8°%. 64 S. 
3. Aufl. 


BURGER, Fritzi. Die Liebe ift die Gefahr der Einfam- 
sten. Ein Beitrag zur Pfychologie des Mädchens. Wien, C. W. 
Stern, 1904. 8°. 80 S. 


BURGHAUSER, Wolfgang. Liebe in Natur und Unnatur. 
2 Teile. Wien, K. Konegen (um ıgıo0). 8°. 

Verb. d. Ldg. Breslau 7 J. M. 94/11. 
BUSCH. — Kohut, Ad. Das Ewig-Weibliche bei Wil- 
helm Bufch. Leipzig, o. J. 8°. IV, 162 S. 


BUSCHAN, Georg [H. Th.]. Die Sitten der Völker. Liebe, 
Ehe, Heirat, Geburt, Religion, Aberglaube, Lebensgewohnheiten, 
Kultureigentümlichkeiten, Tod u. Beftattung bei allen Völkern 
der Erde. Bearb. auf Grund d. Beiträge hervorragender Fach- 
gelehrter. In 3 Bdn. Stuttgart o. J., Union. Lex. 8°. 
ı. Mit 500 Abbildungen im Text, ıı farb. Kunftbeilagen und 
3 Kunftblättern im Doppeltondruck. 1914..Lex-8°. VIII, 432 S. 
2. Mit 522 Abbildungen im Text, 13 farb. Kunftbeilagen und 
ı2 Kunftblättern im Doppeltondruck. 1915. III, 459 S. 
3. Mit 477 Abbildungen im Text, 6 farb. Kunftbeilagen und 
9 Kunftblättern im Doppeltondruck. 1916. III, 444 S. 


— — Im Anfang war das Weib. Neue Beiträge zur Menfchen- 
und Völkerkunde. 3 Bde. Mit etwa 350 Abbildungen [im Text 
und auf Tafeln]. Bd. ı—3. Dresden, C. Reißner, 1927. 8°. VI, 


415; 420; 343 8. 
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BUSEN-TUCH, Das. Eine Arabeske. Als Seitenftück zu dem 
Unterröckchen, wie es feyn follte. Mit einem Titelkupfer. Leipzig, 
in der Schäferifchen Buchhandlung, 1804. 12°. Einfchließl. Titel 
48 S. 
[B. I, 510.] 
Verf. ift Joh. Ernft Friedr. Müller; vgl. Goedeke V, 517, 22. 
Ift Kühn der Verleger, oder Schäfer? Vgl. Der grundgefcheute 
Antiquarius, herausgegeben von C. G. von Maaßen. 1920—22. 
S. 40. 
BUSSE, Die. ©. O. u. J. (um 1912). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 997/13. 


BUSSMANN, Hans. (Schutzumfchlag: G.) Das Schickfal der 
Hannelore Schimmelburg. Ein Sittenroman aus neuefter 
Zeit. Böblingen b. Stuttgart, ©. Mieth (1923). Kl. 8°. 158 S. 
(Das mondäne Buch Bd. 3). | 


— — Warum wurde ich nicht geheiratet? Bekenntniffe 
verfichmähter Mädchen. Gef. u. herausgegeben Leipzig-Berlin, 
Luna-Verlag, 1921. 8°. 144 8. 


BUSSY-RABUTIN. Geheime Liebfchaften von Parifer 
Hofdamen. .... Stuttgart, Gebr. Franckh, 1828. 8°. 206 S. 
[B. VI, 73.) 

BUTLER, Mona. (Wenn ein Kind liebt...) Eine Gefchichte 
von Liebe und Rute. Aus dem Englifchen von D. E. Loty. Zürich 
1917. Privatdruck. 8°. 82 S. und 5 S. Inferate erotifcher Schriften, 
ı S. leer. Ppbd. 

[E. II, 284.] 

BUTLER, Samuel. Hudibras, ein fatyrifches Gedicht wider die 
Schwärmer und Independenten zur Zeit Carls des Erften, in 
neun Gefängen. Aus dem Englifchen überfetzt. Mit hiftorifchen 
Anmerkungen und Kupfern verfehen. Hamburg und Leipzig 1765. 
- Gr. 8°. Mit neun Kupfern von Hogarth. 

Nicht bei Graefle und Brunet. 
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C. 


CAESARIUS v. H. — Kaufmann, Alex. Caefarıius v. 
Heifterbach. Ein Beitrag zur Kulturgefch. d. ı2. u. 13. Jahrh. 
o. verm. Aufl. Köln 1862. XII, 2ı2 S. 

[E. I, 518.] 


CAFE Reftaurant. Heute Herren-Abend. Speifewirtfchaft zur 
Kuppelboftin Frau v. Krätfchinsky. OÖ. O. u. J. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 199/14. 

(CALLENBACH, F.) Wurmland, Nach Lands-Art, Regiment, 
Religion, Sitten u. Lebens-Wandel. Gleichfam auf einer Schau- 
bühne vorgeftellet ... Und: zu finden bey der Wurmfchneiders 
Zunfft, Bey Vermelio Wurmfaam. Im Gaft-Hauss zum Regen- 
wurm. Im Jahr / Da es Wurmtftichig war (1715). — 


— — Uti ante hac auf die alte Hack olım autem non sic sive 
revolutio saeculorum in deteriora ruantuim ... Gedruckt in der 
alten Welt (ca. 1715). 


— — Quasi vero, Der Hinckende Bott ... (1715.) 


— — Eclipses politico-morales; Sicht- und unfichtbare 
fittliche Staats-Finfternüffen .... Gedruckt in Umbria. Im 
Jahr, da es finfter war. 


— — Genealogia Nisibitarum, Nisi Stammbaum ... Ge- 
druckt im Jahr 1714. 


— — Quasi sive mundus quasificatus ... Gedruckt in 
der quasi-Welt, anno 1714. 


— — Allmanach, Welt-Sitten-Statt-Marter-Calender, 
Gerichtet auf alle Schaltjahr .... Wird verkaufft bei dem fo- 
genannten lahmen Mann in der Gerbers-Gaflen im Stockhaus 
(ca. 1715). 

— — Puer centum annorum sive heteroclitus 
repuerascentis mundi genius, Der vor augen liegend-, 
handel- und wandlenden Welt täglich anhaltendes Kinder-Spiel // 
.... Im Jahr, da die Welt alt und kindifch war (ca. 1715). Mit 
einer Tabelle. Alle 8 Schriften in einem Lederbande d. Zt. m. 
Bünden. 128, 80, ı12, 80, 128, 88, 160, 144 S. 

Graeffe II, 16— 17. Erfte Sammel-Ausgabe der 8 Schriften. 
CAMERARIUS, Ph. Meditationes historicae, d. i. Hi- 
ftorifcher Luftgarten, darin. allerley Denkwürdigkeiten, nützliche 
und luftige Hiftorien und Exempel zu finden. Aus dem Lateinifchen 
durch G. Maier. 1.—g. Teil. Leipzig 1630/31. 4°. 702, 519 S. 
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U. A. Daß man Unzucht, Hurerey und allerley Wolluft meiden 
foll. Vom Schmuck der Weibsperfonen und wie fchändlich es fey, 
wenn fie fich anftreichen ufw. 

CAMILLE oder Briefe zweyer Mädchen aus unferm 
Zeitalter. Überfetzt von J. F. Jünger. 4 Bde. Leipzig, im Verlage 
der Dykifchen Buchhandlung, 1786. 8°. XXII und 320, 320, 372, 
363 S. u. 5 S. Anzeigen. , 

[B. I, 522.] 

Schumann, Unbekannte Wertherfchriften in Zeitfchr. f. Bücher- 
freunde, 1918/19, Heft 5/6, S. 115/16. 

CAPELLMANN, C. Facultative Sterilität ohne Ver- 
letzung der Sittengefetze. 2. Tfd. Aachen 1883. 8°. 22 S. 


CAPRICEN einer Schwangeren. Erotifche Scherze. (= Neue 
Bibliothek Nr. X). (Um ıgıo). 8°, 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 197/12. 


CARCO, Francis. Jesus-la-Caille. Roman vom Montmartre. 
Potsdam, Guftav Kiepenheuer, 1924. Kl. 8°. 

C. erzählt von einer pfychopathifchen Welt, die amoralifch 
und hemmungslos lebt, die keine Verbindungslinien zur bürger- 
lichen Welt kennt, erzählt von Proftituierten beiderlei Gefchlechts, 
die nichts anderes als die käufliche Liebe kennen. 

CARL und Julie. Eine Gefchichte in Briefen. Frankfurt und 
Leipzig 1782, fpäter 1783, 1785 in Altona. 
[E. I, 536.] | 

Verf.: Joh. Traugott Planz; vgl. Rofenbaum Nr. 120 u. Zeitfchr. 
f. Bücherfr., 1912, Bd. 2, S. 275 f. 

CARL und Lindamine oder die zwei Jungfernfchaften in einer 
Nacht. Antwerpen 1903. 8°. 
Verb. d. Ldg. Düffeldorf 2 J. 530/10. 


CARL und Maria, oder die glücklichen Reifenden. Berlin 1824/5. 


ade Verf.: Wilh. Waechtler; vgl. Rofenbaum Nr. ı21. 


CARL und die Zauberin. Eine Fabel aus dem Franzöfifchen 

überfetzt. Breslau (ca. 1760). Gedruckt mit Graffifchen Schriften. 4°. 
Erotifches Gedicht. 

CARL, Hans Herbert. Das Recht der »freien Ehe«. Eine 

privatrechtliche Studie zur Reform des Sexualrechts. Gera, 

Thuringia Verl.in Komm. Jenaer Diff. 1920. 8°. 178 S. 


CARLISLE. Für junge Frauenzimmer, fich u. ihre künft. Männer 

glückl. zu machen, nebft Verfuch üb. weibl. Delikateffe. (Deutfch 

von D. M. Liebeskind) Leipzig 1791. X, 134 8. 

[B. I, 536.] 

CARMEN, Die Gräfin. Erinnerung an fonnige Tage am Ufer 

der blauen Donau. Mit ı6 Bildern. Wien, Luna-Verlag, 1924. 

K1. 8°. 127S., ı6 Tafeln. Hlwdbd. Privatdruck in 500 Expl. 
Sotadifch. 
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CARMINA BURANA. Lateinifche u. deutfche Lieder u. Gedichte 
einer Handfchrift d. ı3. Jahrhund. aus Benedictbeuern. 1847. 


XIV u. 275 8. 


[B. I, 538.] ; PR. ee 
Handfchrift befindet fich in der K. Bibliothek in München; 


der Herausgeber ift J. A. Schmeller. (Bibl. d. lit. Vereins Stuttgart 
Nr. 16a.) 


— — Lateinifche und deutfche Lieder und Gedichte einer 
Handfchrift des 13. Jahrhunderts aus Benedictbeuern. Heraus- 
gegeben von J. A. Schmeller. XIV, 275 S. Leipzig, Karl Hierfe- 
mann Verlag, 1927. [Manuldruck von Band ı6a aus der Serie 
der Bibliothek des Literarifchen Vereins Stuttgart.] | 
»Als Schmeller 1847 diefen Band herausgab, ward die Welt 
aufmerkfam auf einen Schatz mittelalterlicher Dichtungen, der 
Jahrhunderte lang ungekannt in dem bayrifchen Klofter Benedikt- 
beuern gelegen hatte. Es handelt fich um eine Handfchrift des 
13. Jahrhunderts, deren Inhalt aber auf viel frühere Zeit zurück- 
geht. Diefe Lieder, teils deutfch, teils lateinifch, find meift Erzeug- 
niffe »Fahrender Leute«, Kleriker des ıı. und ı2. Jahrhunderts, 
die ein unftetes, lockeres Wanderleben führten. Neben geiftlichen 
und weltlichen Stücken ernfthaften Charakters (I. Teil »Seria« 207 
Lieder) finden wir (II. Teil »Amatoria, Potatoria, Luforia«) bitiere, 
kecke und übermütige Satiren auf die kirchlichen Schäden und das 
ganze Repertorium eines Kommersbuches an Liebes-, Trink- und 
Bummelliedern. Perlen der Lyrik erfcheinen. Die Vorläufer der 
Studentenlieder und Scheffels burfchikofer Lyrik finden fich hier, 
oft mit ftarker Erotik durchfetzt, aber auch wieder zart in ihrem 
Liebesempfinden und von großer Kunft und Mannigfaltigkeit in der 
Geftaltung von Vers und Sprache. Zeugniffe der alten Tanzpoefie 
treten auf, lateinifche Tanzlieder kamen von der Vulgärdichtung. 
Hier wird die Handfchrift auch für die Mufikgefchichte bemerkens- 
wert. Einige Federzeichnungen geben Spiele wieder, Liebes- und 
Trinkfzenen.« 
— — Schmeller, J. A. Carmina Burana. Lateinifche und 
deutfche Lieder und Gedichte einer Handfchrift des XIII. Jahr- 
hunderts aus Benedictbeuern auf der k. Bibliothek zu München. 
4. Aufl. Breslau 1904. 


— — Der Münchener Cod. lat. 4660 herausgegeben von Prof. Dr. 
Otto Glauning. 224 S. Fakfimile-Lichtdrucke mit teils farbigen 
Initialen und farbigen Bildern. 4°. München, Horft Stobbe 
Verlag, 1923. 
Bd. 4 aus »Seltenheiten aus füddeutfchen Bibliotheken.« 

— — Lüers, Friedrich. Die deutfchen Lieder der 
Carmina burana. Nach der Handfchrift CLM 4660 der 
Staatsbibliothek München. Bonn, A. Marcus & E. Weber, 1922. 
8°. 34 S. (Kleine Texte f. Vorlefungen u. Übungen 148.) 


— — Süßmilch, Hugo. Die lateinifche Vaganten- 
poefie des ı2. u. 13. Jahrh. als Kulturerfcheinung 
(Beiträge zur Kulturgefchichte des Mittelalters und der Renaiffance, 
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herausgegeben v. Walter Goetz, Bd. 25.) Leipzig und Berlin, 
B. G. Teubner, 1918. X. 104 8. 


— — Vagantenlieder. Aus der lateinifchen Dichtung des ı2.u. 
13. Jahrh. Carmina burana. Übertr. u. eingeleitet von Robert Ulich. 
Den lateinifchen Text bearbeitete Max Manitius. (Mit 8 Tafeln.) 
Jena, E. Diederichs, 1927. 8°. VIII, 175 S. (= Dasalte Reich.) 


CARMINA CLERICORUM. Studentenlieder des Mittelalters, 
ad. domus quaedam vetus. Supplement zu jedem Kommersbuch. 
3. Aufl. Heilbronn 1877. 16°. VIII, 120 S. 


CAROLINENS galante Abenteuer. Philadelphia. Gedruckt 
auf Koften guter Freunde. Kl. 8°. 78 S. 

[B. I, 549.) 

CAROLINENS galante Abenteuer. Chicago. Gedruckt auf 
Koften guter Freunde. 12°. 648. [wohl um 1880.] (Seite 58—64 
als Anhang: »Parodie auf Schillers Fridolin«, faft mit denfelben 
Fehlern, die in anderen Wiedergaben diefes Gedichtes in ver- 
fchiedenen Sammlungen vorkommen, beifpielsweife gleich imi 
Anfang: »Ein gailer (!) Bock war Fridolin...«) 


CARPENTER, E. Die Ehe und die freie Gefellfchaft. 
Deutfch von H. B. Fifcher. Leipzig, Spohr, 1895. 8°, 42 S. 


CASA, Giovanni della. Des Herrn —— — Backofen. Benebft 
gleichermaßen raren und kurzweiligen Schwänken in Terzinen 
und Ottaven verfaßt von den geiftlichen und weltlichen Herren 
Lodovico Ariofto, Aloyfe Cynthio degli Fabritii, Domenico 
Batacchi, Giambattifta Cafti. Übertragen von Gafton Vorberg, 
unter Mitarbeit von Walther Bähr. Mit Holzfchnitten von Eduard 
Ege. [Gedruckt in einmaliger, nicht für den öffentlichen Handel 
beftimmter Auflage von 600 Exemplaren für Subfkribenten. Die 
Exemplare 1—100 wurden auf Bütten abgezogen, für die Nr. 1—30: 
druckte der Künftler die Holzfchnitte auf Japan.] München, 
Georg Müller, 1923. Gr. 8°. 170 S. 


CASANOVA. — Der zweite Trenck oder Gefchichte meiner 
Entweichung aus dem Staatsgefängniffe zu Venedig. Gefchrieben 
zu Dux in Böhmen 1787. Nach dem Franzöfifchen. Wien und 
Leipzig 1788 bei Georg Philipp Wucherer. 8°. 125 S. 
»1786 war Trencks vielgelefene Lebensbefchreibung erfchienen, 
und es dünkt dem Überfetzer wohl zweckmäßig, danach feinen 
Titel einzurichten ...«; vgl. Fedor v. Zobeltitz in »Zeitfchr. f. 
Bücherfr., 1919/20, Heft 3, S. 69«. 
1. Deutfche Überfetzung. 
CASANOVA, J. Memoiren. Neue, mit 52 Bildern illuftrierte 
Ausgabe. Deutfch von Dr. C. F. Schmidt. (Vgn.) ı7 Teile. 
Deflau (o. J.), Neubürger (ca. 1850). Kl. 8°%. In 6 Hldrbden. 


Vollftändige frühere deutfche Ausgabe, mit zahlreichen ganz- 
feitigen Holzfchnitten. 


7+ 


 de/e) Cafanova 


CASANOVA, Giacomo. Erinnerungen aus galanter Zeit. 
Herausgegeben von Chr. Kraus. Mit 6 Illuftrationen von F. von 
Bayros. Vorwort von H. H. Ewers. Berlin, Wilh. Borngräber, o. J. 


(1912). 8°. 559 S. 
— — Dasfelbe. 26.—30. Tfd. O.J. (1916). 683 S. mit 5 Tafeln. 


CASANOVA. Denkwürdigkeiten. Ausgabe in 2 Bdn. Heraus- 
gegeben v. Hans Landsberg. 2. Aufl. 4..—6. Tfd. München, Pan- 
Verlag, 1919. 8%. XV, 464 und VII, 457 S. mit 8 Tafeln. 


CASANOVA. Giacomo Cafanova. Erinnerungen. Über- 
fetzt und eingeleitet von Heinrich Conrad. München u. Leipzig 
bei Georg Müller 1907— 1909 (Bd. I—XIII; XIV:1912; XV: 1913). 
Neben der gewöhnlichen eine in nur 100 Expl. erfchienene, äußerft 
feltene Luxusausgabe auf echt van Gelder in Ganzpergament, mit 
Goldleiften, Kopfgoldfchnitt, Seiten nichtbefchnitten. Titelrot und 
fchwarz in Rahmen. Dazu als Ergänzung (XIV u.XV) in Halbpergt. 
Cafanovas Briefwechfel, Frauenbriefe an Cafanova. 


Band I: 2 Titelbl., VII (VIII weiß) und 460 SS. 

Band II: 2 Titelbl., 458 SS. 

Band III: 2 Titelbl., 500 SS. 

Band IV: 2 Titelbl., 522 SS. (In diefem Bande die Flucht aus 
den Bleikammern Venedigs.) 

Band V: 2 Titelbl., 491 SS., ı S. weiß. 

Band VI: 2 Titelbl., 437 SS., 3 SS. weiß. 

Band VII: 2 Titelbl., 450 SS. 

Band VIII: 2 Titelbl., 470 SS. 

Band IX: 2 Titelbl., 460 SS. 

Band X: 2 Titelbl., 460 SS. 

Band XI: 2 Titelbl., 551 SS., ı S. weiß. 

Band XII: 2 Titelbl., 591 SS., ı S. weiß. (Cafanovas Erinnerungen 
enden mit dem 14. Kapitel diefes Buches.) 

Band XIII: Mit dem Nebentitel: Cafanoviana Nachträge zu 
Giacomo Cafanovas Erinnerungen. XI SS. Titel und Vorwort, 
ı S. weiß, S. 1—144. Vollftändiges Namens- und Ortsverzeichnis, 
Cafanoviana bis S. 390, ı Bl. Inhalt. 

Band XIV: Frauenbriefe an Cafanova. Zum erften Mal aus 
dem Duxer Archiv herausgegeben von Aldo Rava und Guftav 
Gugitz. (1912.) ı weißes Bl., XIII SS. f. Titelbl. u. Vorwort, ı S. 
weiß, 562 SS. 

Band XV: Giacomo Cafanovas Briefwechfel. Gefammelt 
und erläutert von Aldo Ravä und Guftav Gugitz. (1913.) XIV SS. 
für Titel und Vorwort, wobei die nun folgenden 2 S. mit Titel 
als I—II gerechnet find) und 4ıı SS., 412 weiß. Mit 20 Porträts. 
(In den früheren Bänden find die zahlreichen Bildbeigaben nicht 
erwähnt.) (Stern-Szana S$. 25.) 


CASANOVA. Memoiren. Neu überfetzt und bearbeitet von 
Walter Heichen. Mit Zeichnungen von Paul Telemann. Berlin, 
A. Weichert (1920). XII, 9448. 


— — Die Erinnerungen. Vollftändig übertragen von Hein- 
rich Conrad. Mit einer Einleitung von Friedrich Frekfa. Neue 
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Aufl. Bd. 1ı—6. Berlin-Wien, B. Harz (1923). 8%. XVI, 582; 619; 
581; 598; 590; 740 S., 6 Titelb. 


— — Jakob Cafanova von Seingalt’s Memoiren. Voll- 
ftändige Ausgabe. Nach B. von Alvensleben bearbeitet von Dr. 
C. F. Schmidt, mit Bildern von Hugo Wilkens. 1.—ı7: Berlin, 
C. Henfchel (1921). Kl. 8°. Teil 1—ı6 je 240 S., Teil 17: 335 S. 


— — Memoiren. Eingeleitet von Franz Blei. Illuftr. v. Fernand 
Schultz-Wettel. 2 Bde. Berlin, Neufeld & Henius (1925). 4°. XVI, 
386 S.; VIII, 388 S. 


CASANOVA, Giacomo. Erinnerungen. Erfter [bis zehnter] 
Band. Berlin, Ernft Rowohlt Verlag, o. J. (1924). Die Überfetzung 
und Herausgabe beforgten Franz Heffel und Ignaz Jezower. 
Gedruckt bei Poefchel & Trepte in Leipzig. Kl. 8°. 472 + 506 + 
520 + 544 + 502 + 574 + 516 + 430 + 568 + 520 8. 
„Iafchenausgabe in ro Bänden. Jeder Band einzeln käuflich. 
Die völlig neue Überfetzung gibt den ungekürzten Cafanova- 
Text wieder, unter Zugrundelegung der vom Verleger Brockhaus 
veröffentlichten franzöfifchen Originalausgabe und der Edition 
Rofez, Brüffel. Die Ausgabe wird ıo Bände umfaflen und bis 
April ıg925 vollftändig vorliegen. In den 10 Bänden kommt nur 
Cafanova felber zu Worte, doch find für den literarifch-kritifchen 
Apparat Anfchlußbände vorgefehen.““ 


CASANOVA. Memoiren. Mit zahlr. zeitgenöfl. Abbild. (Taf.). 
‚Deutfch v. L. v. Alvensleben. Aufs neue durchgefehen von Valerian 
Tornius. 6 Bde. Berlin, C. Henfchel (1925). Kl. 8°. LXVII, 
529; 672; 627; 500; 490; 695 8. 

— — Neu überfetzt und bearbeitet von Walter Heichen. 
Illuftr. (mehrere z. T. farb. Taf.) von H. Goerke und Paul Tele- 
mann. Berlin, A. Weichert (1925). 8°. XII, 964 S. 


CASANOVA, Giacomo.Abenteuer. Bearbeitet vonErich v.Holit. 
Berlin, Th. Knaur Nachf. (1927). 8°. 470 8. 


— — Die fchönften Abenteuer. Herausgegeben und ein- 

geleitet von Dr. Hanns Floerke. Berlin u. Wien, Harz-Verlag, 1922. 

1.—ı0. Tfd. 8%. 715 S. Umfchlagzeichnung v. Franz Chriftophe. 
Berlin xy 6529/182. 


— — Die fchönften Abenteuer. Nach der Ausgabe von 
L. v. Alvensleben u. Dr. C. F. Schmidt bearbeitet v. Eberhard 


Buchner. Berlin, Rothgießer & Poffekel, 1924. 8°. 379 S- 
[Aus »Bücherei Volksgunft« 24.] 


— — Die fchönften Abenteuer [Auszug]. Nach der Aus- 
gabe von L[udwig] v. Alvensleben und Dr. C. F. Schmidt be- 
arbeitet von Eberhard Buchner. Leipzig, Zenith-Verlag, 1927. 
8%. 380 S. (= Zenith-Bücher.) 
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CASANOVA. Hundert galante Abenteuer Cafanovas. 
Herausgegeben u. bearbeitet von ***. Berlin, Seydel (um 1900). 
8°. 302 S. 

Berlin xy 5529/160 fecr. 
— — Memoiren aus meinem Liebesleben. Berlin, Schiller- 
buchhandlung (1925). 8°. 301 S. (Bd. 29 von »Die bunten Romane 
der Weltliteratur«.) 


CASANOVA, Giacomo. Begegnungen und Abenteuer in 
den Schweizer Erinnerungen. Neue Ausgabe von Rene 
Prevot. Mit zeitgenöfl. Stichen. Bafel, Rhein-Verlag, o. J. (1920). 
Kl. 8°. XII, 194 S. 


CASANOVA. Abenteuer in Deutfchland und der 
Schweiz. Zufammengeftellt und übertragen von Fr. v. Oppeln- 
Bronikowski. Dresden, Carl Reißner, 1921. Gr. 8°. 536 S. 

Später (1922) Verlag: Paul Aretz, Dresden (= Opal-Bücherei). 
— — Abenteuer und Erlebniffe in Frankreich. Aus 
den Lebenserinnerungen zufammengeftellt und übertragen von 
Friedrich von Oppeln-Bronikowski. Mit 16 Abbildungen. Dresden, 
Carl Reißner (1921). Gr. 8°. 509 + 7 unpag. S. 

Später [1922] Paul Aretz, Dresden. 

— — Abenteuer und Erlebniffe in Italien. Aus den 
Lebenserinnerungen zufammengeftellt und übertragen von Friedr. 
v. Oppeln-Bronikowski. Mit ı6 Abbildungen. Dresden, Carl 
Reißner, 1922. 8°. 769 S. 

Später: Paul Aretz Verlag, Dresden. Vorzugsausgabe auf Japan. 
CASANOVA, Giacomo. Seine Liebesabenteuer und Er- 
innerungen aus galanter Zeit. Neu bearbeitet und überfetzt 
v. Wenzel v. Arzburg. Mit Bildern in Federzeichnungen v. Her- 
mann Blanck. Stuttgart o. J. (1920), Neuer Stuttgarter Verlag. 
8°. 316 S. mit 4 Tafeln. 

(Aus »Die Bücher der galanten Zeit«.) 

CASANOVA. Fünf Epifoden. Mit zehn Originallithographien 
von Jofephe Verheyen. Fol. 20 S. Ausgabe A und B [im Druck- 
vermerk] nicht erfchienen. 800 Expl. 

Diefes Werk wurde als erfter Druck der Eros-Preffe im Sommer 

1923 zu Wien auf handgefchöpftem Bütten gedruckt. 
— — Lukretia und Pauline. Zwei Erinnerungsblätter. 
Übertragen von Th. v. Riba. Lübeck u. Berlin, Johannes Knob- 
lauch (1922). 8°. 79 S. (Aus galanter Zeit Bd. 2.) 
— — Die unerbittliche Jungfrau. Mit 6 Illuftr. Berlin- 
Tempelhof, Enck, 1925. 8°. 42 S. 

(Aus der Sammlung »Die galanten Bücher«.) 

— — Die Nonnen von Murano M.M. und C. C. Überfetzt 
‚v. Emil Waldmann. Mit farb. Lithogr. v. R. Großmann. Freiburg 
i. B. u. Berlin, Pontos (1925). Kl. 8%. 247 S. 
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— — Der unglückliche Kanonikus. 6 Illuftr. Bearbeitet v. 
Henker. Berlin-Tempelhof, Enck, 1925. 8%. 48 S. (Die galanten 
Bücher.) 

— — Römers, Fr. Hundert Abenteuer Cafanovas. 
Berlin o. J. (19»»). 

CASANOVA, Giacomo. Die Flucht aus den Bleikammern 
Venedigs. ı0oı S. m. 6 Radier. v. Magnus Zeller. Berlin, K. 
Voegels Verlag, 1922. Lex.-8°.101 8. (= Tilgner-Druck 3).Hlbledbd. 
500 num. Expl. 


CASANOVAS Gefangenfchaft und Flucht aus den 
Bleikammern. Übertragen und herausgegeben von Friedrich 
Wencker. Mit einem Titelbild. Paul Aretz, Dresden o. J. (ca. 1922). 
8°. 1588. ı Bl. (Serapis-Bücher Bd. ı1.) 


»Von diefem Werke wurde eine Vorzugsausgabe von 500 Expl. 
auf Bütten in der Spamerfchen Buchdruckerei zu Leipzig gedruckt. 
350 Expl. find in Halbleder, 150 in Ganzleder gebunden und von 
I—500 numeriert.« 


CASANOVA. Album zu den Memoiren des Jacob Cafa- 
nova von Seingalt. 30 Originalradierungen von Max Berthold. 
IV. Aufl. Leipzig o. J. 4°. Iluftr. Origin. Hlblwdmappe. 


CASANOVA-Literatur: 


— — Auernheimer, Raoul. Cafanova in Wien. Komödie. 
3 Akte in Verfen. München, Drei Masken-Verlag, 1924. 151 S. 8°, 


— — Baerent, Carl. Zur Oafanova-Bibliographie. Zeit- 
fchrift f. Bücherfreunde, 1909/10. S. 256/62. 


— — Bogeng, G. A. E. Ebd., Beibl. S. 72. 


— — — Cafanovas Heimfahrt. Novelle. Mit fünf Zeich- 
nungen von Hans Meid. Berlin, S. Fifcher, 1921. 8°. 

Erfte Ausgabe: 1.—ı5. Auflage. Berlin, ebd. 1918. 8°. 182 S. 
— — Eulenberg, Herbert. Cafanovas letztes Aben- 
teuer und andere erotifche Begebenheiten. Dresden, Carl Reißner, 
1928. 8°. 248 S. 


— — Greeven, E. A. Cafanova. Drei Szenen (Drei Tage — 
Flucht aus den Bleikammern — Lebenshöhepunkt und Tod). 
Berlin, E. Fleifchel & Co., 1919. 


— — Gugitz, Guftav. Giacomo Cafanova und fein 
Lebensroman. Hiftorifche Studien zu feinen Memoiren. Wien, 
Prag, Leipzig, Ed. Strache, 1921. Gr. 8°. 390 u. 68 S. 

— — Ipfonn, P. Cafanova de Seingalt. Bibliographie de 
ses memoires. L’intermediaire des chercheurs et curieux. 15.—30. 
Sept. 1899. 

— — Münzer, Curt. Cafanovas letzte Liebe. Berlin- 
Charlottenburg, Axel Juncker Verlag, 1919. 
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— — Nettl, P. Mufik und Tanz bei Cafanova. Prag 1924. 
4°. Mit ı4 Tafeln. 
6. Veröffentlichung der Gefellfchaft deutfcher Bücherfreunde 
in Böhmen in 450 Expl. Die Tafeln geben Porträts und feltene 
Buchtitel. 


— — ÖOttmann, V. Cafanovas Werke und feine litera- 
rifche Hinterlaffenfchaft. Zeitfchrift für Bücherfreunde 
1897/98, S. 420—430, a. S. 545. 

— — Richter, Heinz. Das Herz des Cafanova. Roman 
nach dem gleichnamigen Film v. Ernft Rennfpies. (= Film- 


Romane, herausgegeben v. Alfred Rofenthal.) Berlin, F. Gerolds 
Nachf., o. J. (1920). Kl. 8°. 143 S. 


— — Samaran, Charles. Jacques Casanova. Une vie 
d’aventurier au XVIIIe siecle. Paris, Calmann Levy, 1914. 


— — Schmitz, Oscar A.H. Cafanova und andere Ge- 
ftalten aus der großen Welt. 3. veränd. u. verm. Aufl. 
München u. Leipzig, Georg Müller, 1918. 8°. 237 S. 


— — Schnitzler, Arthur. Die Schweftern oder Cafanova 
in Spa. Luftfpiel, drei Akte in einem. Berlin, S. Fifcher, 1919. 8°. 
109 8. 


— — Toth, K. Jacques Cafanova de Seingalt. Germa- 
nifch-romanifche Monatsfchrift 5. Jahrg. 1913, S. 318—343. 


CASANOVAS Nachfolger oder Abenteuer, Liebfchaften und 
Erlebniffe eines galanten Offiziers. 4 Bde. Paris, Verlag von Heide- 
loff & Campe, o. J. (1858). 

Ebrard & Liebmann, Johann Konrad Friederich. Ein vergeflener 
Schriftfteller, Frankfurt a. M., 1918. S. 295: »Da Hugo Hayn, 
Bibliotheca Germanorum erotica, 2. Aufl., Leipzig 1885, S. 43, 
der die vorliegende Ausgabe zitiert, dabei für deren 4 Bände 
genau die Seitenzahlen der Originalausgabe der »Vierzig Jahre« 
und der »Noch fünfzehn Jahre« angibt, fo kann es fich lediglich 
um eine Titelauflage diefer beiden Werke handeln. Hayn nennt 
den Verfafler irrig C. Friedrich und gibt als Erfcheinungsjahr 
»c. 1868« an. In der 3. Auflage Hayns... ı. Bd., S. 564, ıft als 
folches »ca. 18604, im 2. Band, S. 365 ift »1848—53« genannt. Letzte- 
res dürfte unter allen Umftänden falfch fein. Man wird lediglich 
vermuten dürfen, daß F.’s Tod die Veranlaflung zur Veran- 
ftaltung der Titelauflage gewefen fein mag, fo daß diefe wohl auf 
1858 anzufetzen it. 

Zobeltitz führt in einer Befprechung der Bearbeitung Raufchers 
in den »Hamburger Nachrichten« 1915 Nr. 354 — mitgeteilt in 
»Das literarifche Echo«, herausgegeben v. E. Heilborn, 17. Jahrg., 
Berlin 1914—1ı5, S. 1450 — außer der vorliegenden in feinem 
Befitz befindlichen Ausgabe noch drei weitere Ausgaben der 
»Vierzig Jahre« an, nämlich: eine dreibändige bei Ofiander in 
Tübingen ohne Jahr erfchienene, fodann — nach Hayn — eine 
im gleichen Verlag 1847—49 unter dem Namen »C. Strahlheim« 
erfchienene und endlich eine unter dem veränderten Titel: »Der 
neue Cafanova« im obengenannten Parifer Verlag. Allein bei 
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näherer Prüfung ergibt fich, daß diefe Angaben fämtlich unzu- 
treffend find. Die erftgenannte ift nirgends fonft aufgeführt und 
nirgends aufzufinden. Die an 2. Stelle genannte ift einfach mit 
der Originalausgabe von 1848—49 (Vierzig Jahre ufw.) identifch 
und Hayn hat nur irrtümlich den Verfaffernamen »C. Strahlheim«, 
der in Wirklichkeit nicht auf dem Titel fteht, beigefügt. Die 3. 
und letzte hatte H. Nay d. h. Hayn, in der ı. Aufl. feiner 
Bibl. Germ. erot., Leipzig 1876, S. 18 unter dem Titel aufgeführt: 
»Der neue Cafanova oder Abenteuer, Liebfchaften und Erlebnifle 
eines galanten Offiziers, 4 Bde., Paris o. J. (c. 1868).« Wahrfchein- 
lich liegt jedoch diefer Angabe lediglich eine Verwechflung mit 
»Cafanovas Nachfolger« zugrunde. In feiner 2. Auflage, Leipzig 
1885, hat Hayn fie ganz weggelaffen. In der 3. Auflage endlich, 
Bd. ı, S. 504, erfcheint der »Neue Cafanova« wieder, aber als 
Zitat aus V. Ottmann, Jacob Cafanova von Seingalt, Stuttgart 
1900, $. 142, Nr. 71, der feinerfeits wiederum wohl auf Hayns 
erfte Auflage zurückgeht. In der 3. Auflage a. a. O. gibt Hayn 
als Erfcheinungsjahr »c. 1860«, während Ottmann, wie Hayns 
ı. Auflage, »c. 1868« hat. 

Raufcher erwähnt in feinem Nachwort, 3. Bd., S. 437, nach 
Zobeltitz die von diefem angeführten Neuausgaben (mit Aus- 
nahme der angeblich ohne Jahreszahl bei Ofiander erfchienenen), 
führt fie aber ganz zu Unrecht auf das »Abfatzbedürfnis des Herrn 
Friedrich« zurück und meint, der verlockende Titel »Cafanovas 
Nachfolger« fei in der Zeit, wo Cafanovas Memoiren zum erften- 
mal in deutfcher Überfetzung erfchienen, eine »gute Spekulation« 
gewefen. Allein mit der wohl als ficher anzufehenden Tatfache, 
daß die Neuausgabe erft nach Friederichs Tode ans Licht trat, 
und mit dem Nichterfchienenfein der übrigen angeblichen Neu- 
auflagen fällt diefe Infinuation in fich zufammen.« 


CASANOVA, Der deutfche. Fahrten und Liebesabenteuer. 
Nach den Memoiren eines deutfchen Offiziers im franzöfifchen 
Heere Napoleons I. Herausgegeben v. Max Bauer. Mit 32 Illuftr. 
v. Hans Speidel und Max Erich-Nicolas. Eigenbrödler-Verlag, 
Berlin W 8, 1924. 4°. 750 S. 2 Bde. Illuftrationen in mehrfarbigem 
Offfetdruck. [Das Buch erfchien zuerft bei Cotta in Stuttgart 
1848/49 unter dem Titel: »Vierzig Jahre aus dem Leben eines 
Toten«.] 
S. a. unter Friederich, J. K. 


CASANOVIANA oder Auswahl aus Cafanova de Seingalt voll- 
ftändigen Memoiren. ı. (einziger) Band. Leipzig, 1823. 8°. 


Ottmann 103. Erfte deutfche Überfetzung nach dem Original- 
manufkript. 


CASPAR, Adelheid. Die Frau in der Bibel. Berlin, F. A. 
Herbig (1928). Gr. 8%. 44 S. (= Quellenhefte zum Frauenleben 
in der Gefchichte. H. ı.) 


CASTELLANE, Maurice. Die großen Don Juans und das 
Geheimnis ihres Liebens. Leipzig, M. Wendel (1921). 


CASTELLI, J. F. Memoiren meines Lebens. Gefundenes u. 
Empfundenes, Erlebtes u. Erftrebtes. M. Einleit. u. Anmerk. neu 
herausgegeben v. J. Bindtner. 2 Bde. M. 70 Bildbeigaben u. ı Fakf. 
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München, G. Müller, o. J. (1913). Die Vorzugsausgabe in 150 
numer. Expl. auf holländ. Bütten. Buchausftattung v. P. Renner. 


CASTIGLIONE. Der Hofmann des Grafen Baldefar 
Caftiglione. Überfetzt, eingeleit. u. erläutert von Albert 
Weflelski. Mit mehreren Bildbeigaben nach zeitgenöffifchen 
Kunftwerken. München, Georg Müller, 1907. (Titel rot u. fchwarz 
gedruckt.) 2 Bde. Gr. 8°. Einmal. Aufl. v. 1000 numer. Expl. 
Bd. I: Titelblatt, 331 S. ı Bl. weiß, ı Bl. Errata. — Bd. II: Titel- 
blatt, 237 S., 3 S. weiß. 
[B. I. 568.] 
1528 bei Aldus in Venedig erfchienen, wurde das Werk bereits 
1565 ins Deutfche übertragen (gedruckt zu München bey Adam 
Berg), dann ı dr 1585, 1593, ftets mit anderen Titeln (Hofmann, 
Ein fchon holdfelig Buch ufw.) Der Hofmann dess volgebornen 
Grafen Herren Balthafars von Caftiglion: Der Vollkommene 
Hofmann und Hofdame von dem Graf Balthafar de Caftillon; 
oder gar: Galante Nachtgefpräche ufw. Die franzöfifchen Über- 


fetzungen zitiert Gay, Bibliographie des ouvrages relatifs a l’amour, 
4. Aufl. Bd. I, 738; Bd. III, 903 (Stern-Szana, S. 12/13.) 


— — Frauenfpiegel der Renaiffance. Überfetzt und ein- 
geleitet von Paul Seliger, Leipzig. Magazin-Verlag Jacques 
Hegner, 1903. Ä 
Bd. ı der »Kulturhiftorifchen Liebhaberbibliothek« (enthält nur 
das dritte Buch des Cortegiano). 


CATALOGUS verfchiedener Bücher, fo von dem Churfürttl. 
Büchercenfurcollegio theils als religionswidrig, theils als denen 
guten Sitten, theils auch als denen Landesfürftlichen Gerecht- 
famen nachtheilig verboten wurden. Verleger Johann Nepomuk 
Fritz, Churfürftl. akademifch- und bürgerlicher Buchhändler in 
München nächft dem fchönen Thurme. München 1770. (Am Ende) 
Diefes Buch überreichte der Münchener Buchhändler Hans von 
Weber den Mitgliedern der Gefellfchaft der Bibliophilen beim 
Bankett allhier im Regina-Pallaft am 26. September ı909. 8°. 
8 Bl. 200 Stücke. In Buntpapierumfchlag mit Titelfchild. Gedruckt 
bei Poefchel & Trepte in Leipzig. 


CATS, J. Neu eröffnete Schule / vor das noch ledige Frauen- 
zimmer; Worinnen durch 45 fchön erfundene Sinn-Bilder aufs 
Befte angewiefen wird: wie fich felbe in ehrbarer Liebe zu ver- 
halten / auch alle ungebührliche Neigung zu vermeiden haben. 
O. O. u. J. Kl. 8%. Mit ı Titelvign. u. 45 Kupfervign. (davon 
44 num.). 

Nicht bei Goedeke, Maltzahn und Heyfe. 


CATULLUS, Valerius, fämtliche Dichtungen in deut- 
fcher Übertragung nebft ausführlichen Erläuterungen. Wien, 
R. Lechner & Sohn, 1806. 8°. VIII, 276 S. 

Verf. Mauriz Schufter. 
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CATULLUS, C. Valerius. Überfetzt. Frankfurt a. M., J. D. 
Sauerländer, 1829. :8°. XII, 2ı2 S. 
Verf. Konrad Schwenck. 


— — — Gedichte. Vollftändige Ausgabe. Deutfch von Max 
Brod, mit teilweifer Benutzung der Übertragung von K. W. 
Ramler. München und Leipzig, Georg Müller, 1914. 8°. ı Bl. u. 
180 S. 

Der zweiten Reihe ı2. Band der Klaffiker des Altertums heraus- 
gegeben von Hanns Floerke. Der Einband der Vorzugsausgabe 
ftammt aus der Werkftatt von Hübel & Denck. Vorzugsausgabe 
nur in 150 Expl. auf holländifchem Bütten gedruckt und in Ganz- 
leder gebunden. 

— — — Gedichte. Überfetzt von E. Hohenemfer. Berlin 1920. 
4°. 84 S. 150 Expl. 

Davon 30 numer. Expl. auf Zanders-Bütten mit einer in Farben 
und Gold ausgeführten Randleifte, von Behmer entworfen, aus- 
gemalt von A. Schoppmeyer. 

Handpreffendruck der »Officina Serpentis». 

— — — Deutfch von Paul Lewinfohn. Berlin, Pantheon-Verlag; 
1922. 8°. 134 S. 1000 Expl. 


Davon die erften 200 auf van Geldern. Druck in rot und fchwarz, 
— — — Mahn, Paul. Die Gedichte des Catullus. Deutfche 
Nachdichtung. Berlin, Dom-Verlag, 1925. Gr. 8°. 301 S. 8 Tafeln. 
Ausg. A: Nr. 1ı— 100 Pergt.; Ausg. B: Nr. 101—350 Hpgt.; Ausg. 
C: Pppbd. 


— — — Carmina. Lateinifch u. deutfch. Nach Theodor Heyfe 
u. a. bearbeitet v. Wilh. Schöne. München, E. Heimeran, 1925. 
Kl. 8°. 89 Doppelf. S. g0— 108. (Tuskulum-Bücher 9.) 


CAVALIER-Perfpective. Handbuch für angehende Ver- 
fchwender von Chevalier de Lelly. Mon mestier et mon art c’est 
vivre. Montaigne. Leipzig, F. A. Brockhaus, 1836. Vort., Titel, 
XXXIV S., ı Bl., 351 8. 
[B. 1, 581.] 

Verfafler ift Eugen Baron von Vaerft. (Der grundgefcheute 

Antiquarius, herausgegeben von C. G. von Maaßen, 1920/22, 

ı. Jahrg. S. 38.) 

CAVIAR, 3. Jahrgang, Budapeft, Guftav Grimm. Heft 17. Die 
Gedichte: 

ı. Die Frau und die Liebe in der Spruchweisheit der Alten (S. 495) 
. Geiftreich (S. 497). 

. Die Erzählung »Die Hafelnüfle« (S. 501—503). 

. Gelehrter Zweifel (S. 509). 

. Die Erzählung »Der Überfiedler« ($. 513—514). 

Verb. d. Ldg. Berlin I, ı2. Strafkammer v. 8. 5. 1913. 38,J. 148/13. 
CAVIARSCHNITTCHEN. ı5 Verfe u. Bilder für kleine Kinder 
im reifen Alter. Hergeftellt beim Prager Schinkenbäcker. [Privat- 
druck.] [Stuttgart, Wilh. Digel, 1920.) 8°. 25 Bl. 


no ND 


108 Caylus— Cerny 


CAYLUS, Philipp Graf. Kutfcher Wilhelm. Rokokofchwänke 
aus der Umwelt des Stalles. [Umdichtung u. Geleitwort von Karl 
Toth. Bilder, darunter 4 farb. Tafeln, von Franz v. Bayros.] 
Zollikon-Zürich, Amalthea-Verlag, o. J. (1919). Gr. 8%. 79 S. 


CAZOTTE (Jacques). Der verliebte Teufel. Aus dem Franz. 
überfetzt u. eingeleitet v. Henri Birven. Mit einem Bildnis des 
Autors und alten Kupferftichen (auf 3 Tafeln), fowie einer Ab- 
handlung über die angeblichen Prophezeiungen Cazotte’s. 
Leipzig, Verlag Magifche Blätter (1921). 8°. 141 S. 


— — Der Liebesteufel. Nachwort von Curt Moreck. Mit 
Wiedergabe der Kupfer von J(ean Michel) Moreau le Jeune 
und (Clement Pierre) Marillier. München, G. E. Sanders, 1922. 
Gr. 8°. 94 S. 6 Tafeln. 


— — Biondetta, der verliebte Teufel. Deutfch von Franz 
Blei. Berlin, Propyläen-Verlag (1924). Kl. 8°. 110 S. (Das kleine 
Propyläen-Buch.) 


CELANDER [Pfeud. f. Johann Georg Greflel]. Der verliebte 
Studente. In einigen annehmlichen und wahrhafften Liebes- 
Gefchichten, welche fich in einigen Jahren in Teutfchland zu- 
getragen. Der galanten Welt zu vergönter Gemüths-Ergetzung 
vorgeftellt. Cölln, bey Pierre Martaux [richtig: Hamburg, Liebe- 
zeit]. 1709. (Neudruck: ı. Reihe, 2. Bd. der »Dionyfos-Bücherei, 
Berlin, Hyperion-Verlag.) O.J. (1918). 8%. 233 S. 1200 numer. Expl. 


CELESTINA. Eine dramatifche Novelle von Fernando 
de Rojas. Aus dem Spanifchen überfetzt von Eduard von Bülow. 
Neu herausgegeben von Lothar Schmidt. Mit zwanzig Holz- 
fchnitten des Petrarcameifters (Johann Weiditz) aus der Augs- 
burger Ausgabe von 1520. (Titel braun und fchwarz, in Rahmen.) 
8°. ı Vorbl., XIV S. für Titel und Vorwort, ı Bl. Perfonenver- 
zeighnis, 380 S. Einmalige Auflage 800 numer. Expl. München, 
Georg Müller, 1909. (Bd. XV. der »Perlen älterer romanifcher 
Profa«.) Pergt. mit gefchmücktem Goldtitel ufw. 

[E. I, 587.] | 

CELINDES Paffionsweg. Von ihrfelbft erzählt. (Um 1914.) 8°. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. 


CERNY, Jofef. Für Herrenabende. Humoriftifche Vorträge 
für gefchloffene Herrengefellfchaften, herausgegeben von — —. 
Berlin, Neufeld & Henius, ca. 1914. 8°. 
Durch Befchluß des Amtsgerichts Berlin-Mitte Abt. 127 v. 9. 2. 
1914 ift die Befchlagnahme aller Exemplare angeordnet, foweit 
fie die Seiten 4—7 mit der Erzählung »Das gepfändete Modell, 
die Seiten 36—40 mit der Erzählung »Die Geheimniffe des Hotels 
zum Freihafen«, die Seiten 65—67 mit der Erzählung »Der Pilger- 
mantel« und die Seiten 134, ı35 mit dem Couplet enthalten. 
(Akt.-Z. 38. J. 49/14.) 


Cheflerton — Chorier 109 
CHESTERTON, Gfilbert] Kfeith]. Verteidigung des Un- 


finns, der Demut, des Schundromansu.anderer mißachteter 
Dinge. Leipzig, München, Mufarion-Verlag, 1917. 8°. 149 S. 


CHIVA, Jacob. Die Korrektur der Geburtszeit. Die 
zeitlich bedingte Empfängnis u. Geburt d. Menfchen. Bad Oldesloe, 
Uranus-Verlag M. Duphorn (1927). Gr. 8°. ı08 S. mit Fig. 


CHODERLOS de Laclos. Gefährliche Liebfchaften. Mit 
Kupfern von Gerard, Fragonard und Monnet. Verlag des Hyperion 
Hans von Weber, München, 1909. Gr. 8°. Bd. I: 3 leere Bl., 4 Bl. 
Titel und ı Titelbild, 344 S., 2 leere Bl. Bd. II: 2 leere Bl., 2 Titelbl. 
Titelbild, 3ı2 S., 2 leere Bl. [Es erfchien auch eine Vorzugsaus- 
gabe von 40 Expl. in Ganzleder.] 


— — Die gefährlichen Liebfchaften. Aus dem Franzö- 
fifchen übertragen und eingeleitet von Auguft Brücher. 4 Bde. 
Verlegt bei Wilhelm Borngräber, Berlin und Leipzig (1914). 8°. 
177 (+ 3), 163 + 155 + 172 (+ 4) S. 4 Illuftrationen von Simon. 


— — Schlimme Liebfchaften. Aus dem Franzöfifchen über- 
tragen von H. Mann. Leipzig, Infel-Verlag, ı920. 8°. 2 Bde. 
XX + 558 S. Dünndruck bei Poefchel & Co. Titel nach W. Tie- 


mann. 


— — Gefährliche Freundfchaften. Überfetzt von Hein- 
rich Mann. Mit Illuftrationen (Tafeln) nach Fragonard, Gerard, 
Monnet und Barbier. 2 Bde. Leipzig, Georg H. Wigandfche 
Verlagsbuchhandlung (1922). 4°. XV S. S. 5—331; 293 S. mit 
Tafeln. Kl. 8%. (Galante Bibliothek.) 


— — Seckendorff, Götzv. Zehn handkolorierte Litho- 
graphien zu Choderlos de Laclos Liaisons dange- 
reuses. Hannover 1920. 4°. Original-Mappe. ı20 numer. Expl. 


CHOISY, Abbe. Aus meinem Leben. Buchfchmuck von 
Elifabeth Wrede. Verlag der Gefellfchaft für graphifche Induftrie, 
Wien—Leipzig (1924). 8°. 79 S. | 
berfetzt von Paul Kleier. Aus: Der buntfarbige Eros. Eine 
Reihe kleiner Bücher. Herausgegeben von Franz Blei. 


CHOISY le Conin (i. e. Marquis Franz v. Bayros). Bilder aus 
dem Boudoir der Madame C.C. 30 (erot.) Heliogravüren. 
O. ©. Fol. Hbpgt. 

Ausführliche Befchreibung bei: Brettfchneider Nr. 37, S. 15/17. 
CHORIER, Nicolaus. Die Dialoge der Luifa Sigea. Aus 
dem Franzöfifchen überfetzt von M. L. (Maximilian Lehnert). 
Privatdruck. ©. ©. (Charlottenburg) 1913.Gr.8°. Hlbwbd. 3198. 

S. a. unter Meurfius. 

CHORIER. Bulletin de la Societe de statistique de 
l’Isere. Ser. 2. T. 7. 1864. 
Enthält die Selbftbiographie Choriers. 


IIO Chorus -- Clauren 


CHORUS eroticus. Neue deutfche Liebesgedichte. Heraus- 
gegeben von Karl Lerbs. Leipzig, Rainer Wunderlich-Verlag, 1921. 
8°. 120 8. 


CHRIST, Paul. Sinnlichkeit und Sittlichkeit. Vortrag. 
Zürich 1904. 8°. 208. 


CHRISTINE, Die gute, die zweyte. Eine Gefchichte für 
bürgerliche Mädchen, welche gute Weiber werden wollen etc. 
Vom Verfafler der erftern, d. Philotaphs u.d. Paraklets. Leipzig 
0. J. (ca. 1795). 8%. XIV, 520 S. M. Titelkupfer. 

Verfafler: Joh. Gottfr. Effich. 
CHRISTOPHE, Franz. Das Nafchkäftchen. ı2 Kupfer. 
Arkadien 1920. Reizende Privatpublikation von 30 Expl. Auf 
kaif. Japan. In verfchied. Farbentönen gedr. Jedes Blatt unter 
Paflfepartout und vom Küntftler fign. ı Bl. »Inhalt«. Das Ganze 
in gefchmackvollem Käftchen mit gemuftertem Überzugspapier, 
Leinenrücken und Banddurchzug. 

Herausgeber ift Alfred Hoennicke, Berlin. 
CHRONIK, Kleine, des Königreichs Tatojaba. Von 
Herrn Wieland dem ältern. Allein, was werden — — — zu unferm 
Gefang die ftrengen Kenner fagen. Wieland der jüngere. Mit 
Titelvign. Frankfurt u. Leipzig 1777. [Eine Fülle pikanter Ourio- 


fitäten.] 
Verfafler S. A. Remer. 


CLARISSA. Aus dunklen Häufern Belgiens. Nach dem 
franzöfifchen Original von A. Splingard. Mit einer Einleitung von 
Otto Henne am Rhyn. 6. Aufl. Leipzig (ca. 1905). Kl. 8%. XXXVI, 
100 8. 


— — Dasfelbe. g. Aufl. 47.—52. Tfd. Leipzig, H. Hedewigs 
Nachf., o. J. (1917). 8°. 100 S. 


CLASSEN, Wilhelm. Studien zur Sexualpfychologie und 
-pädagogik der Gegenwart. Langenfalza, Beyer, 1928. 8°. 
Yilırı #8. 

CLAUDE. Dirnentum und Sittenpolizei. Int. Enthüll. 
nach den Memoiren des Chefs d. Parifer Kriminalpolizei heraus- 
gegeben u. bearbeitet v. Burghard Aßmus. Berlin o. J. (um 1900). 


CLAUDIA. Eine Gefchichte aus dem alten Rom. (Moderne 
Philofophie, Bd. VII.) 8°. 52 S. (Um 1910.) 

S. a. unter: Olandra. 
CLAUDIUS, M. Marie Friedberg oder die Macht der 
Verfuchung. Eine Gefchichte aus dem Volke für Junge und Alte 
erzählt. Berlin 1853. 8°, 


CLAUREN. — Gugitz, Guftav. Ein Vielgelefener und 


ganz Vergeffener (H. Clauren). Deutfches Tagblatt, Wien 
1904, Nr. 212. 


Claus —— Gleland III 


CLAUS, Von, Narren. Sechs hundert, fieben vnd zwantzig 
Hiftorien, Feine fchimpflich Worte und Reden, die Erbare Ehren- 
leut Claufen abgemerckt, und nachgefagt haben... Mit luftigen 
Reimen gedeutet und erkläret. M. Titelvign. v. Pi Stimmer. 
Frankfurt, Bafleus, 1579. 

Goedeke Il, 558, 3, 3. Heitz-Ritter, Volksbücher Nr. 77. Ver- 


faffer diefes feiner Zeit viel gelefenen Volksbuches ıft Wolfgang 
Bütner. 


CLELAND, John. Erlebniffe in englifchen Bordellen 
(Die Memoiren der Fanny Hill). Unverkürzte deutfche Ausgabe. 
Herausgegeben von ihrem Freunde und Berater Franz Moor, 
Berlin 1918. Im Verlage von Franz Sittenberger. [Auf der Rück- 
feite des Titelblattes: Alle Rechte vom Verleger vorbehalten.] 
8°. 157 S. (Lithographie; Druckfchrift nachgeahmt.) 100 Expl. 
Gekürzte Ausgabe. 


— — Die Memoiren der Fanny Hill. Mit (6) Bildbeigaben 
von Choisy le Conin (i. e. Marquis de Bayros). Bafel (i. e. Berlin), 
Eros-Gefellfchaft, 1921. Gr. 8°. 227 S. Weißer Pappband mit 
Rückenfchildchen. g. Erosdruck für die Mitglieder der Eros- 
Gefellfchaft in München. 400 Expl. 


Diefe Gefellfchaft ift natürlich fingiert. Wirklicher Verleger war 
ein Buchhändler Fritz Jentfch. 


— — Der Ne ins Freudenhaus. Erlebniffe eines Bordell- 


mädchens. ©. O. u. J. (Wien um 1920). 16°. 93 S., 3 S. leer. 

Titel nur auf Umfchlag. Eine Bearbeitung von Eher Hill in 

folgenden Teilen: I. Im Elternhaufe, II. Bei Madame Brown, 

III. Die Entführung, IV. Maitrefle des Herrn H.., V. Als Freuden- 
mädchen, VI. Glück und Schickfal. 


— — Fanny Hill. Aus den Erinnerungen eines Bordellmäd- 
chens. Von ihr felbft erzählt. Privatdruck. Strasbourg, Verlag 
»Aphrodite« (um 1924). 8°. 158 S. (Aus der Reihe: »Aphrodite- 
Bücherei« Nr. ı.) Mit den 8 Bildern von Hogham. 600 Expl. 


— — Die Memoiren der Fanny Hill. Erlebniffe in eng- 
lifchen Bordellen. Unverkürzte deutfche Ausgabe. Privatdruck. 
ch. 1. (1920). 8°, 102 8. 


— — Das Freudenmädchen. Bekenntnis eines jungen Land- 
mädchens. Neue Übertragung nach der franzöfifchen Ausgabe 
zu Lampsaque 1762. ©. O. 1919. Gr. 8°. 112 S. Der Vortitel trägt 
die Vermerke: »Privatdruck für wiflenfchaftlich intereffierte 
Sammler und Bibliophilen. John Cleland Memoirs of a woman of 
pleasure.« Das Werk ift in einer einmaligen numerierten Aufl. von 
500 Expl. gedruckt. Vorliegender Band trägt Nr. ... 1919. 


— — Die Abenteuer der Fanny Hill. Von John Cleland. 
Erfter (Zweiter) Band. München ıgı9. 8°. Bd. I ı weißes Bl., ı Bl. 


112 Clofter— Cölibat 


Schmutztitel, ı Bl. Titel, ı Bl., 178 S., ı Bl. — Bd. II ı weißes BlI., 
ı Bl. Schmutztitel, ı Bl. Titel, ı Bl. S. 181—370, ı Bl. Verlags- 


anzeige: 

»Diefes Werk wurde im Herbft ıgıg nach einer alten Über- 
fetzung neu herausgegeben. Es wurden nur 330 Exemplare für 
Subfkribenten gedruckt, 50 davon wurden auf Bütten abgezogen, 
in Halbleder und handfchriftlich numeriert. Beide Ausgaben 
kamen nicht in den Handel. Dem Werke zugehörig ift eine Bilder- 
mappe mit ı2 (abfcheulich dilettantifchen) Zeichnungen (Litho- 
graphien) von Thomas Hogham.« Bildgröße 8:13 cm auf Karton 
aufgeklebt. 


— — Die Momoiren (sic) der Fanny Hill. Erlebniffe in 
englifchen Bordellen. Unverkürzte deutfche Ausgabe. Privatdruck. 
Kl. 8°. 102 S. ©. J. (1926). Beginnt mit: »Um dir einen Beweis 
zu geben«, fchließend mit »Bekenntniffe nicht weiter verbreiteft. 
Deine Fanny Hill. Ende.« Es gibt auch Exemplare mit dem rich- 
tigen Titel: »Memoiren«. 


Vgl. Paul Englifch, Memoiren eines Freudenmädchens. Von 
John Cleland. Ein bibliographifcher Verfuch. Stuttgart, Julius 
Püttmann (1929). In diefer Schrift find 96 verfchiedene Ausgaben 
des Clelandfchen Erotikons zufammengelftellt. 


CLOSTER-Documente. Geheimnüfle der Liebes-Wercke, fo 
gefchehen im Clofter Frawenalb und im Lande Italia, ans Tages- 
Licht gezogen und ins Teutfche überfetzet durch Ein Mit-Glied 
der Frucht-wüntfchenden Gefellfchaft. Cölln / Bey Pierre Marteau. 
O. O. u. J. [Stuttgart, Julius Püttmann, 1928; Herausgeber: Dr. 
Gafton Vorberg.] Kl. 8%. 152 pag., 3 unpag. S. 

In 250 Expl. hergeftellt, auf altdeutfchem Bütten. 


CLUB, Der, der Demi-Vierges. Ein Beitrag zur Gefchichte 
der modernen Erotik. Aus dem Franzöfifchen übertragen von 


Heinrich Conrad. 1907. 1000 Expl. 2 Bde. 112 + 142 S. 8°. 
[B. III, 584.] 


CLUB, Der, der Halbjungfrauen (Autor unbekannt). 
Privatdruck. Gr. 8°. 181 S., 3 S. leer. 600 unnumer. Expl. [deutfche 
Lettern]. 4 miferable Zeichnungen. Ca. 1927 in Berlin erfchienen. 


CLUB, Der, der Halbjungfrauen (Autor unbekannt). Mit 
8 Bildern nach den franzöfifchen Originalen. Privatdruck. Gr. 8°. 
214 S. (ca. 1927.) Große lat. Lettern. 


COCHEM. Die Sektorenehe. Eine fexualethifche Studie 
nebft einem Vorfchlag zur Ehereform. Dresden-Weinböhla, 
Verlag Aurora (1922). 8°. 123 S. 


CÖLIBAT. Denkschrift für die Aufhebung des den katholischen 
Geiftlichen vorgefchriebenen Cölibates. Mit 3 Aktenftücken. 
Freiburg 1828. 8°. 152 S. 


Colette — Comte/fe II3 


— — Das Ende des Cölibats der römifch-katholifchen 
Geiftlichkeit am Ende des ı8. Jahrhunderts, in einigen Briefen 


von einem Weltpriefter. Ulm 1782. 12°. 165 S. 
Verfafler Joh. Ferd. Gaum. 


— — Edelau, Max. [= Dr. Max Ed. Lau.] Der Zölibatzi. 
Eine Prieftergefchichte. Illuftriert von Karl Staudinger-Dachau. 
Dresden, C. Pierfon, o. J. (1910). Gr. 8°, 54 S. 
Zit. Schoenebeck S. 35. 
Auskunft des Herrn J. Schoenebeck: 
»Mein Exemplar hat auf dem Titelblatt eine handfchriftliche 
Widmung. Der Verfafler unterzeichnet: Berlin, November ıg10, 
Dr. Max Ed. Lau. Meinem Exemplar ift ferner ein Brief bei- 
gebunden (handfchriftlich), den der Verfafler mit Lau unter- 
fchreibt, datiert Marienstr. 31. II. 8. XI. 10. ohne Ort. Der Brief 
ift an einen »Lieber Herr Doktor« gerichtet und bezieht fich in fehr 
intereffanter Weife auf den Inhalt.« 
— — Holtzendorff, Franz v. Der Priefter-Cölibat. 
Berlin 1875. 8°. 40 S. 


— — Predigt eines alten Kapuziners über die Auf- 
hebung des Cölibats. Rottenburg, gedruckt mit H. Engelfchen 
Schriften, 1832. 8°. 
[B. I, 642.] 
Anläßlich des Ehebruchs Anton Gröners, Franziskaner in 
Regensburg, verfaßt. 


— — Zölibat, Der, der katholifchen Geiftlichen. Ein 
Wort an das Volk. Von einem fchlefifchen Kaplan [Karl Tfchöpe]. 
Breslau, Schlef. Volks-Zeitung, 1919. 8°. 16 S. 


COLETTE, die fchöne Pächtersfrau oder Liebesabenteuer 
aufdem Lande. Roman v. M. P. Paris, 1904. Kl. 8°. 150 S. Privat- 
druck. Ppbd. [Ift eine Überfetzung des franzöfifchen Romans 
von E.D.: Odor di femina. Früher erfchienen unter dem Titel: 
Evasduft. ] 


COLLO-CAMPBELL. Ehefcheidungs-Prozeß, öffentlich 
verhandelt im Juftizpalaft zu London, Dezember 1886. Verlag der 
Deutfchen Buchhandlung, o. J. (1886). Kl. 8°. 


COMMERS-Lieder des volkswirtfchaftlichen Vereins. 
Wien, Verlag des volkswirtfchaftl. Vereins, Druck v. Kreifel & 
Gröger, 1895. 8°. 


COMMERS-Zeitung der Abiturienten der Prager 
Handels-Akademie. Selbftverlag. Druck v.F. Libifch in Prag, 
1890. 8°. 
Beide in Öfterreich verboten. 
COMTESSE, Die verliebte. [Innentitel: Comtefle Edeltrud 
oder der Reitknecht und die Schnabelfutt.] (Um 1900.) 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 2 A. 86/07. 


8 H. Bibl. erot. IX. 


II4 Conclave— Corfo 


CONCLAVE, Das, von 1774. [von Sertovi.] Drama, welches 
im Carneval d. 1775. Jahres auf d. Theater delle Dame aufgeführt 
werden foll. Den Damen diefes Theaters zugeeignet. Text italien. 
u. deutfch (überfetzt v. F. A. M. v. Caftillon). Rom, bei Cracas, 
im Zeichen der Verfchwiegenheit. 


CONFECT. Eine ausgewählte Sammlung der beften, auf Erfolg 

ausprobierten Witze, Anekdoten, Kalauer, Schmufe, Lozelochs 

und Scherzfragen. Nürnberg, Edmund Birn (um 1913). 8°. 
Verb. d. Ldg. Würzburg 104/13. 

CONRADI, Herm. Lieder eines Sünders. Leipzig, Wilh. 

Friedrich (1887). Gr. 8%. XII, 150 S. 


CORNARO, Eugen. Die Kunft, das Weib zu genießen. 
Dresden, Moderner Buchverlag (um 1910). 8°. 64 S. 

Verb. d. Ldg. Dresden 5 A. ı54/11. 
CORNEILLE. Glaubens-, Gnaden-, Helden- und Liebes- 
Spiegel durch zwo Traurfpiele Polieyt (!) und Cinna in franzö- 
fifchen Reymen dargeftellet und in gleichfylbige Teutfche Reimart 
überfetzet von Tobias Fleifcher. Oldenburg gedruckt bey J. E. 
Zimmer, 1666. 8°. 4 Bl., 344 S. Pergtbd. 

Nicht bei Goedeke Ill, 222, 47.— Von größter Seltenheit. Erfte 

deutfche Überfetzung diefer beiden Luftfpiele. 

CORRARD,, Pierre. Die Schule der Liebhaber (L’ecole des 
amants). Deutfch von Alfred Benker. Budapelt, Fritz Sachs, 1907. 8°. 

Verb. d. Ldg. Königsberg v. 16. ı. 1908 und Düfleldorf v. ı2. 2. 

1908 (12 J. 788/07.) 

— — Amors Mädchenfchule. Leipzig, Fritz Sachs (um 
1900). 8°, 

Verb. d. Ldg. II Berlin. 3 E. M. 101/04. 
CORRINTH, Curt. Potsdamer Platz oder die Nächte des 
neuen Meffias. Ekftatifche Vifionen. München, Georg Müller, 
1919. 8°. 
— — Potsdamer Platz oder Die Nächte des neuen Meffias. 
Ekftatifche Vifionen. Mit ıo Lithographien v. Paul Klee. Mit 
einem Vorwort von Eckart von Sydow. München, Georg Müller, 
19109..82,..00 >. 
— — Die Leichenfchändung. (Dichtung.) Ein Spiel vom 
wollüftigen Tod. Titelholzfchnitt. Privatdruck. Berlin-Wilmers- 
dorf, Alfred Richard Meyer (1920). 8°. 8 Bl. 
— — Bordell. Ein infernalifcher Roman in fünf Sprüngen. 
Berlin, Kronos-Verlag (1920). 8°. 248 S. 
— — Gift. Roman. Berlin, Budeju (Buchverlag des Jung- 
gefellen). (1923). 4°. 32 S. 
CORSO, Dr. Rafael. Das Gefchlechtsleben in Sitte, 
Brauch, Glauben und Gewohnheitsrecht des italie- 


Corvin— Cofter | II5 


nifchen Volkes. Erhebungen und Forfchungen. Nach der Hand- 
fchrift verdeutfcht von Prof. J. K. Mit 2ı Abbildungen. Mit einem 
Geleitwort von Dr. Friedrich S. Krauß. 1914. Im Selbftverlage des 
Verfaflers in Nicotera. 4°. 238 S. 

Beiwerke zum Studium der Anthropophyteia, Bd. 7. 


CORVIN. Biographien hiftorifch berühmter Maitreffen. 
I. Maria Aurora, Gräfin v. Königsmarck. Leipzig, W. Engelmann, 
1848. 8°. 173 S. 


CORVIN (-Wiersbitzki), Otto v. Pfaffenfpiegel. Hiftorifche 
Denkmale des Fanatismus in der römifch-kathol. Kirche. Mit dem 
Bildnis u. d. Biographie des Verfaffers. Vollft. (43.) Orig.-Ausg. 
(Rudolftadt). Berlin, A. Bock Verlag (1925). 365 S. 8°. (Frei- 
denker-Bücher Bd. ı.) 

8.—38. Aufl. (1921/22): XXIV, 440 S., ı Bl., ı Titelbl. 


— — Dasfelbe. Neu herausgegeben v. Karl Frömml. Wien, 
L. Hübfch, 1922. Kl. 8°. 128 S. 


— — Dasfelbe. Durchgefehen und m. einem Nachwort u. An- 
merkungen v. Bruno Sommer. Reichenberg-Leipzig, Ernft Olden- 
burg Verlag, 1921. 8°. 375 S. 


— — Die Geißler. Hiftorifche Denkmale des Fanatismus in 
der römifch-kathol. Kirche. Ergänzungswerk zum Pfaffenfpiegel. 
6. Aufl. Rudolftadt, R. Cerny (1924). Kl. 8°. 504 S. 


CORVIN, E. A. Der Spießer-Spiegel. (Kabarett-Gedichte.) 
Einmalige numer. Auflage v. 600 Expl. Zweifarb. Druck auf 
grauem handgefchöpftem Bütten bei Otto v. Holten. Berlin (1920). 
Orig.-Umfchl. mit farb. Zeichnung v. E. Zoberbier. 


(CORVINUS, G. S.). Proben der Poefie,In Galanten-, Ver- 
liebten-, Vermifchten-, Schertz- und Satyrifchen Gedichten ab- 
gelegt von Amaranthes. 2 Theile mit 2 Titelkupfern. Frankfurt u. 
Leipzig / bey P. W. Stocken / 1710 — ı1ı. 

15 Bl., 524 S., 14 Bl., 469 S.; Maltzahn 386, 64. 

Leipziger Dichter, befonders intereflant durch eine Anzahl kurzer, 
epigrammartiger Gedichte auf fchreibende oder fonft bekannte 
Frauen der Zeit. Typographifch intereflant durch die eigenartig 
zufammengefetzten Zierftücke am Schluffe jedes Gedichtes. 


COSTER, Charles de. Tyll Ulenfpiegel. Nach der älteften 


Ausgabe neu bearbeitet von Friedrich Frekfa. Mit zehn hand- 
kolorierten Bildern von Ludwig Bock. München 1921. Kl. 8°. 


— — Die Gefchichte von Ulenfpiegel und Lamme 
Goedzak. Deutfch von K. Wolfskehl. 2 Bde. München 1926. 
Lex.-8°. Mit 150 Holzfchnitten von Fr. Mafereel und Einführung 
von R. Rolland. Ganzlwd., ferner numer. Ausgabe auf van 
Gelder in Ganzpergamentbden. 


g* 
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— — Die Legende und die heldenhaften, fröhlichen und 
ruhmreichen Taten von Uilenfpiegel und Lamme Goedzak 
im Flandernland und anderwärts [La legende et les aven- 
tures heroiques, joyeuses et glorieuses d’Ulenspiegel et de 
Lamme Goedzak]. (Überfetzt von Georg Gärtner.) Leipzig, 
Heflfe & Becker Verl. (1927). Kl. 8%. 516 S. (= Die Schatz- 
kammer 59.) 


— — Die Hochzeitsreife. Toulets Heirat. 2 Erzählungen. 
Deutfch von Fr. v. Oppeln-Bronikowski. Berlin 1920. 8°, 

Die »Hochzeitsreife« erfchien 1869 u. 70, beide Ausgaben find 
kaum noch aufzufinden. Die vorliegende ı. Verdeutfchung diefer 
feinen Erzählung des Ulenfpiegeldichters erfolgte nach der 2. Aus- 
gabe aus der Brüfleler Staatsbibliothek. 


COUPERUS, Louis. Aphrodite in Ägypten. Roman aus 


dem alten Ägypten. Einzig berechtigte Übertragung v. Elfe Otten. 
1.—8. Tfd. Berlin, E. Rowohlt, 1920. 8°. 256 S. 


— — Der verliebte Efel. Einzig berechtigte Übertragung 
[aus dem Holländ.] von Elfe Otten. 1ı.—5. Ifd. Berlin, W. Born- 
gräber,. 0, ]..(1020), 8%, 170.8: 


— — Heliogabal. Roman. Einzig berechtigte Übertragung 
aus dem Holländ. u. bearbeitet von Elfe Otten. 6.—ıo. Tfd. 
Berlin, Leipzig, W. Borngräber, o. J. (1919). 8°. 380 S. 


COURTILS de Sandras, Gatien de. Kriegs- und Liebes- 
abenteuer des Chevalier d’Artagnan. Von ihm felbft 
erzählt. Überfetzt und mit einem Nachwort verfehen von Friedrich 
Wencker. Zeichnungen (auf Tafeln u. Titelblatt) v. F(ranz) 
Chriftophe. 1ı.—5. Tfd. Berlin, Morawe & Scheffelt (1919). 
8°. 338 S., mit 6 Tafeln. 


CRAMER, Carl Gottlob. Hermann von Nordensfchild, 
genannt von Unftern. Anhang zum deutfchen Alzibiades. 2 Teile 
in ı Bd. Mit 2 Porträts, geft. v. Fritfch. Weißenfels 1802. 

Seltener Nachdruck. Weder Hayn, Bibl. Germ. erot. I, 683, 
noch Goedeke V, 509, 9, erwähnen diefe Ausgabe. 

— — Jakob Luleys Wanderungen durch’s menfchliche 
Leben. Vom Verfafler des Erasmus Schleicher. 2 Teile in ı Bd. 
Mit 2 Kupfern, geft. von Maillard nach Schubert u. 2 Titelvign. 
Wien u. Prag 1798. [Seltener Nachdruck.] 

Goedeke V, 510, 22, führt nur eine 1797 erfchienene Original- 
enspabe an. Auch Hayn, Bibl. Germ. erot., erwähnt diefe Ausgabe 
nıcht. 

— — Rafereien der Liebe. Hannover, Banas & Dette, 1920. 
16°. 147 S. 200 numer. Expl. 


CRAMER, Fr. M. G. Eudomenes. Eine griechifche [ftellenw. 
erot..] Erzählung. Mit 3 Kupfern u. ı Vign. Berlin 1803. 8°, 1408. 
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CRANZ, Friedrich Auguft. Vituline oder die übermütige 
Kokette. Eine moralifche Erzählung. Aus dem Franzöfifchen. 
Berlin 1782. Kl. 8°. 16 S. 


— — Apologie de la Dame Vituline, das ift verdolmetfcht 
die gerechtfertigte Vituline als zweite Beilage zu den Ackten der 
Bockiade. Berlin 1782. Im Selbftverlage des Verfaffers der Gallerie 
der Teufel. 8°, 37 S. 


— — Hinterlaffene Späne aus der Werkftätte eines Ex- 
Illuminaten. Herausgegeben von Cranz. Frankfurt, Diez, 1795. 
Nicht bei Goedeke. Enthält fcharfe Satiren, welche z. T. das 
Erotifche ftreifen, wohl meift mit perfönlicher Spitze: Die Geift- 
lichkeit, Die Polizei, Der Philofoph, Der Patriot ufw. 
CREBILLON der Jüngere. Sittenbilder unferer Zeit, 
gefolgt von: Die Gefchichte der Zairette von J. le Riche de la 
Popeliniere. Privatdruck. Leipzig ıgıı. Zum erften Male und voll- 
ftändig in die deutfche Sprache übertragen von Max Hecker. 
(Nach dem im Jahre 1875 A Venife Bruxelles Chez Bellopolazzo 
Imprimeur erfchienenen Neudruck.) Gr. 8°. 213 S. Hlbpgt. 
»Diefes Werk wurde in einer Auflage von 500 in der Mafchine 
numerierten Exemplaren, ausfchließlich für Subfkribenten, her- 
geftellt. Die beigegebenen 10 Bilder, die Titelumrahmung (Doppel- 
titel) und die Schlußvignette zeichnete Choify le Conin (Marquis 
Franz von Bayros).« 
Die ıo Bilder von Bayros find in Heliogravüre reproduziert. 
Trotz der Verficherung des Verlegers, keinen Nachdruck herzu- 
ftellen und die Platten zu vernichten, wurden die Bilder nach- 
gedruckt und als Mappe in den Handel gebracht. 
— — Der Sopha. Moralifche Erzählungen. Aus dem Franzö- 
fifchen des jüngeren Crebillon. Nach der deutfchen Überfetzung 
von 1765 herausgegeben und eingeleitet von Friedrich Hirth. 
Wien-Leipzig, Rofenbaum, 1912. 8°. LIV, 300 S. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 4 A. 407/12. 


— — Dasfelbe. Wien, Harz 1919. 8°. LXXIV, 418 S. 


— — Das Sofa. Privatdruck. Der Zweemann-Verlag, Hannover 
1920. (Innentitel: Claude Prosper Jolyot de Crebillon / Das Sofa / 
Eine moralifche Gefchichte.) Die Übertragung beforgte E. Sander. 
Die (6) [ganz verrückt expreffioniftifchen] Steinzeichnungen 
fchuf E. Schütte. 1000 Expl. Gr. 8°. 249 S. 


Verleger war Paul Steegemann Verlag, Hannover. 


— — Ha, welch ein Märchen! Eine wunderliche Gefchichte. 
Aus dem Franzöfifchen neu überfetzt. Leipzig, Dyk, o.]. (ca. 1870). 
8°. 320 S. 
; Diefe (wenig fchöne) Ausgabe nicht bei Hayn. Original: Ah 
quel conte. Bruxelles 1751. 12°. 
— — Tanzai und Neadarne oder der Schaumlöffel. Eine 
japanifche Gefchichte. Aus dem Franzöfifchen übertragen von 
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Alfred Semerau. Mit 5 Bildern [Tafeln] von Lancret, Pater, Huet 
und Moreau le Jeune (= 2. Band von »Die galante Rarität. Eine 
Sammlung von Büchern und Bildern, herausgegeben von Alfred 
Semerau«.) Leipzig, Dr. Sally Rabinowitz, 1919. 8°. 152 S. 


— — Tanzai und Neardane oder der Schaumlöffel. Eine 
japanifche Gefchichte. Nach der revidierten Übertragung von 
1785 herausgegeben von Walther Petry. Berlin, Die Schmiede 
(1926). 8°. XXIII, 374 S. 
(Klaffiker der erot. Literatur Bd. 5.) 

[CREBILLON, Tableau des moeurs etc.] Bogeng, G. A.E. 
Die Hankey-Sammlung und einige ihrer Hauptftücke. Z.f.B. ı2. 
Jahrg. 1920, S. 97/98 (wertvoller Beitrag zur Gefchichte desBuches!) 


CREDE-HÖRDER, [Karl A.] Dr. med. Volk in Not! Das 
Unheil des Abtreibungsparagraphen ($ 218). Mit 16 Schöpfungen 
[Tafeln] von Käthe Kollwitz. Dresden, C. Reißner, 1927. Gr.8°.868. 


CRI-CRI! Verbotene Früchte für die Lebewelt! Berlin, 
W. G. Grzymifch, 1900. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 2 C. M. 85/02: Die Erzählungen »Der 
Stab des alten Lebemannes«, S. 801—805, »Die Photographie der 
Madame Pallon«, S. 673—677, u. »John W. Singleten Esquire«, 
S. 481—485. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 2 A. 79/04. 
CRIEPEN, H. Zwei Bücher von der Kunft zu lieben. 
Alte Weisheit im neuen Kleid. Leipzig, J. A. Barth, 1856. 8°. 
VI, 146 S. 


CYNTHIO degli Fabritii, Aloyse. Wenn klar dein Harn, 

kannft du den Arzt entbehren (Piassa chiaro el encaca al 
Medico. Auszug aus: Libro della origine degli volgari Proverbi). 

MDXXVI. Überfetzt u. herausgegeben v. Gafton Vorberg unter 
Mitarbeit des Dichters Walter Bähr. Stuttgart, J. Püttmann, 1924. 
4°. 39 S. (Sexualwiflenfchaftl. Dokumente ı). 350 numer. Expi. 

»Die Verserzählung Piassa chiaro el encaca al Medico, der ein 

weniger derber Titel gegeben wurde, zeigt die Kunft und die 

Kenntniffe eines Arztes und Dichters des 16. Jahrhunderts. Das 

Libro della Origine delli volgari Proverbi, dem die Gefchichte ent- 
nommen ift, gehört zu den größten Seltenheiten der Weltliteratur. 

Das Werk wurde im Jahre 1526 von den Brüdern Vitali in Venedig 

gedruckt und dem Papfte Clemens dem Siebenten gewidmet / Cynthio 

ift ein Meifter der Kleinmalerei, die Anfchaulichkeit und die Natur- 

wahrheit feiner Schilderungen find bewundernswert. Die Mönche 

follen beim Rate der Zehn die Unterdrückung der Verserzählungen 

durchgefetzt haben; man fagt, auch der Papft habe das Buch ver- 

brennen laflen— vielleicht erklärt fich dadurch die große Seltenheit.« 


CYRENNE, S. v. Schnurren, Schwänke und luftige Ein- 
fälle des Herzogs von Roquelaure. Ein Kumpan zu 
Kyan’s Leben und luftigen Einfällen. Paris 1797. 8°. 


Dämon — Da Ponte IIg 


D. 


DÄMON, Angelo. Der Reinfall. Eine lehrreiche, abentheuer- 
liche Hiftoria. Mit 130 Bildern. Oberhaufen u. Leipzig, Ad. 
Spaarmann, 1883. 8°. ııı S. 

Witzige und gelungene Bufchiade. 
DAHLEN, Ernft v. Die Liebesfürftin. Berlin, Wienerifche 
Buchhandlung, o. J. (1896). 8°. 


DAHLMANN. Briefe eines jungen Deutfchen und einer 
Jüdin. 8°. 150 S. Leipzig, C©. F. Tiefenbach (Berlin, H. Storm, 


1897). 


DAMENFRISEUR, Der. Privatdruck. OÖ. O. (um 1920). 
8°. 32 S. 26 Abbildungen. [Andauernd verboten !] 


DAMENKLUB Venufia, Der. Vorgetragen von Fräulein 
 Fickeloch. Babylon, Don Juan Cafanova, 1905. 8°. 24 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 336/19. 

Verb. d. Ldg. Görlitz 5 J. 2116/20. 
DAMENPENSIONAT, Das, zu den 10000 Freuden. 
ls v. B. (Um 1910.) 8°. 

Verb. d. Ldg. In Berlin A. 4. J. 891/14. 

Zeitfchr. f. Bücherfr. 1914, Beibl. S. 385. 
DAMEN-Ringkampf, Der. Ein Album für Freunde des 
Damenfports. Hamburg 36, Nöltings Druckerei (um 1912). 8°. 

Verb. d. Ldg. Köln ı J. 1058/12. 

DAMPFWAGEN, Leipzig-Dresdner. Ein Blatt der Ver- 
gangenheit, Gegenwart und Zukunft. 1837. Nr. 14 und ı5. 4 8. 
doppelfpaltig. 4°. 

Enthält u. a.: Inauguraldiffertation über die Liebe. Von C. C. 

Unter Bezugnahme auf »Werthers Leiden«. 
DANNHAUSER, Alfred, Dr. Die Tragödie der Frau. Das 
Problem der reiferen Jahre. Stuttgart, W. Hädecke, 1928. 8°. 134 8. 


DANNY GÜRTLER, der letzte Romanficker. [Berlin W, 
Alfred Michow Verlagsgefellfchaft] (Um ıgı0.) Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 850/12. 


DA PONTE. Denkwürdigkeiten des Venezianers Lo- 
renzo Da Ponte. Mit umfangreichem Kommentar und unver- 
öffentlichten Dokumenten aus dem Cafanova-Archiv in Dux. 
Herausgegeben von Guftav Gugitz. 3 Bände auf Bütten mit 32 
Lichtdrucktafeln. I: LXXVIII, 431 S., 15 Bildbeilagen. II: 400 S., 
ıı Bildbeil. III:453S.,6Bildbeil. Dresden, Paul Aretz Verlag, 1924. 
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DAUER, E. Die Königin der Nacht oder das Geifterfchiff. 
Hiftorifch-romantifche Erzählung. Königsberg i. Pr., G. Raffel. 8°. 
Verb. d. Ldg. Duisburg v. 26. 7. 82; 2812 P. J. Illa. . 


DAUMAS, Marie Renee. Die klugen Jungfrauen. Ein 
Sittenbild aus der Berliner Gefellfchaft von —. Leipzig, Wilhelm 
Borngräber, o. J. (um 1924). 8°. 150 S. 


DAUTHENDEY, Max. Der Venufinen-Reim. Auszug der 
Frau Venufine aus dem Hörfelberg und Venufinens Abenteuer. 
Eine fchalkhaft heroifche Liebesmär in zwölf Reimen. Leipzig, 
Ernft Rowohlt Verlag, ıgıı. Gr. 8°. 


n Een Reim: Venufinens Toilette, Schuhe, Korfette und Leber- 
ecken. 

Zweiter Reim: Venufinens Romfahrt im D-Zug mit den Bern- 
hardinern. 

Dritter Reim: Venufinens nackter Spaziergang in Mailand und 
Flucht mit dem eifernen Reiter von Mailand. 

Vierter Reim: Venufine in Rom, auf dem Monte Pincio zum 
Korfo, und als Königin unter römifchen Dirnen. 

Fünfter Reim: Venufinens Nachtabenteuer im Koloffeum bei 
der Katze Schmeichelfpeichel und im Palatinum erfte Um- 
armung mit dem Teufel. 

Sechfter Reim: Venufine wird Frau eines Sergeanten, wobei fie 
fich töten, begraben läßt und auferfteht. { 
Siebenter Reim: Venufinens Morgenfpaziergang auf der Via 

Appia unter unfchuldigen Gräberbewohnern. 

Achter Reim: Venufinens Befuch bei Sankt Peter auf dem 
Peterftuhl. 

‚ Neunter Reim: Venufinens Schreck und Ohnmacht in der Six- 
tına. i 

Zehnter Reim: Die Teufelsballade, vom Teufel ausgefonnen, 
um Venufine zurückzugewinnen. 

Elfter Reim: Venufine flüchtet vor des Teufels Logik. Die 
Mutter Gottes von Würzburg überliftet den Teufel. 

Zwölfter Reim: Venufine thront im Himmel, wo fie Jüngftes 
Gericht hält und den Liebesdichter Dauthendey an ihre rechte 
Seite fetzt. 

»Der Venufinenreim erfcheint im Frühling ıgıı in einer ein- 
maligen Auflage von 600 Exemplaren für Subfkribenten in forg- 
fältigfter Ausftattung, Druck von Poefchel & Trepte in Leipzig 
auf Stratfordpapier. Außer der einfachen Ausgabe wurde eine 
Vorzugsausgabe auf Strathmore-Japan in 50 Exemplaren herge- 
ftellt. Die einmalige kleine Auflage wird nicht aus bibliophil- 
fnobiftifchen Gründen hergeftellt, vielmehr war es der Wunfch 
des Autors, diefe Liebesmär, die ihrer Art nach nicht für die 
breite Öffentlichkeit geeignet erfchien, auf dem Wege der Sub- 
f Kunden nur einem gewählten und ernften Intereflentenkreis 
zu bıeten.« 


— — Schwarze Sonne/Phallus. Leipzig ıg10. 4°. Pgt. Gr. 8°. 


DAVERNOS. Eine Meifterin der Liebe. ı2 Kapitel von —. 
Mit ıo Bildern von Bruno Gerftner. Privatdruck. O. J. (1928). 
8°. 120 S. 

Nachdruck der »Bimini«-Ausgabe. Die Bilder find andere. 


David II.— Dedekind 121 


DAVID II. Abisshag. Jerufalem (ca. 1903). Kl. 8°, 
Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E. M. 101/04. 


DAVYL, Louis. Der Roman einer Verlorenen. (Einband: 
Sittenroman.) Deutfche Ausgabe. Mit einer Einleitung v. Wilh. 
Fifcher. Leipzig, Leipz. Graph. Werke, o. J. (1919). Kl. 8°. 
XLVIII, 165 S. 


DEBAY, A. Phyfiologifche Befchreibung der dreißig 
Schönheiten des Weibes. Berlin 1894. X, 274 S. 
[E. II, ı8.] 


DEBERLY, Henry. Die Schamlofe (L’Impudente). Sitten- 
roman. Überfetzt aus dem Franzöfifchen v. S. Hofer. 2. u. 4. Aufl. 
Wien, Interterriterialer Verlag »Renaiflance«, 1924. Kl. 8°. 304 S. 


DEDEKIND, Fr. Grobianus. Von groben fitten, vnd vnhöf- 
lichen geberden, Erftmals in Latein befchriben durch den wolge- 
lerten M. Fridericum Dedekindum, vnd jetzund verteutfchet 
durch Cafparum Scheidt von Wormbs. M. gr. Titelholzfchn. 
(Am Schl.:) Getruckt zu Wormbs durch Gregorium Hoffmann 
(1551). 4°. 80 Bl. Halbfchweinsldrbd. 

Goedeke II, 455, 158, 3a. Die fehr feltene erfte deutfche Ausgabe 
mit der Datierung 3. Sept. 1551 unter der Vorrede. Der draftifche 
Titelholzfchnitt ftellt ein Gelage und Tanz von Figuren mit aller- 
hand Tierköpfen dar, mit einem Efel als Dudelfackbläfer. Im 
Vordergrund Defäcations- und Vomitusfzene. 

— — Grobianus und Grobiana. Von vnfletigen, groben, 
vnhöflichen fitten, vnd Bäwrifchen gebärden, Ed. mit fonderm 
Fleiß gemehrt, vnd von newem zugericht durch Wendel 
Hellbach. M. viermal wiederh. Holzfchn. ©. ©. (Frankfurt a. M.?) 
1572. Kl. 8°. 

Nicht bei Goedeke. 

— — Neuausgabe: Dedekind, Grobianus. Von groben Sitten 
und unhöflichen Gebärden. Nach den Überfetzungen von Cafpar 
Scheidt (1551) und Wendelin Hellbach (1567) neu herausgegeben 
v. Wilhelm Matthieffen. München, Georg Müller, 1921. 930 
numer. Expl. XXIII, 374 S.25 eingedr. Holzfchnitte v. HansHalm. 


— — Der Grobianer und Die Grobianerin. Das it: 
Von Einfalt der Sitten... An jetzo aber der Teutfchen Poeterey 
vernünfftigen Liebhabern, in Alexandrinifche Reime, nach An- 
weifung H. Opitij gegebenen reguln genaw vnd vleißig gebracht 
. Durch Wencel Scherffern Leobfch. Siles. (Am Ende:) Briegk, 
druckts Balthafar Klofe, 1640. 
Goedeke III, 54, ı2, ıa. 


— — Grobianus. Von groben Sitten und unhöflichen Gebärden. 
Aus dem Lateinifchen des Friedrich Dedekind verdeutfcht durch 


Cafpar Scheidt. Neu herausgegeben v. Ernft Müller. Ulm, A. Bartz, 
1920. 8°. 63 S. 
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DEFOE, Daniel. Glück und Unglück der berühmten 
Moll Flanders, die /im Newgater Zuchthaus geboren/ während 
eines unruhvollen Lebens von 60 Jahren fünfmal verheiratet 
gewefen / darunter einmal mit ihrem leiblichen Bruder / dann 
12 Jahre lang Dirne zu London war / Hochftaplerin / 8 Jahre lang 
nach Virginia zur Strafarbeit verfchickt wurde / und endlich 
dennoch reich / fromm und ehrbar ftarb. Aufgezeichnet nach 
ihren eigenhändig niedergefchriebenen Memoiren o. D., zum 
erften Male ins Deutfche übertragen von Hedda und Arthur 
Möller van den Bruck. (Aus »Die Bücher des galanten Zeitalters«.) 
Berlin, Leipzig, W. Borngräber, o. J. (1918). 8°. 434 S. 


— — Die glücklichen und unglücklichen Begeben- 
heiten der vielberufenen Moll Flanders, welche, im 
Zuchthaus geboren, durch 60 Jahre ein wechfelreiches Leben 
geführt hat, ı2 Jahre Hure, ı2 Jahre Spitzbübin und fünfmal ver- 
heiratet war, einmal fogar mit ihrem eigenen Bruder, welche zum 
Galgen verurteilt, aber begnadigt und nach Virginia verfchickt 
war, doch am Ende reich, gottgefällig und in Ehren ftarb. Nach 
ihrer eigenen Niederfchrift wiedererzählt. Aufs neue deutfch 
herausgegeben v. Jofeph Grabifch. 1.—3. Tfd. München, Georg 
Müller, 1919. 8°. 489 S. 


— — Oberft Hannes. Die merkwürdige Lebensgefchichte 
des fehr ehrenwerten Oberften Johannes, gemeinhin Oberft 
Hannes genannt, der als Edelmann geboren ward, aber in die 
Lehre eines Erzfpitzbuben kam und 26 Jahre das Diebeshandwerk 
trieb, dann als Sklave nach Virginien verkauft wurde und als 
reicher Kaufmann wieder heimkehrte, der viermal heiratete, und 
es erwiefen fich feine Frauen fämtlich als Huren, der in den Krieg 
ging, fich dort tapfer fchlug und am Ende wirklich zum Oberften 
eines Regiments gemacht wurde. 1.—3. Tfd. München, Georg 
Müller, 1919. 8°. 423 S. 


DEHMEL, Richard. Aber die Liebe? 2 Folgen Gedichte. 
Der Text wurde neu geordnet. Willy Jaeckel radierte die [32] 
Bilder (im Text u. auf Tafeln) u. Initialen. Berlin er, 
burg, Uhlandftr. gr), Erich Steinthal (1921). 150 S. 4°. 


Vorzugsausgabe von 270 numerierten Exemplaren auf Bütten, 
figniert. Druck von Otto von Holten. 


— — Jaeckel, Willi. 32 Probedrucke zu Dehmel, Aber 
die Liebe. Or.-Rad. Berlin 1921. Fol. Pergtbd.m.reicher Fileten- 
vergoldg. 

[E. II, 2ı.] 


Jedes Blatt vom Künftler bezeichnet: »Probedruck. W. Jaeckelk, 
teilweife mit eigenhändiger Kritik des Abzugs. 


De — Delikatejlen 123 


— — Weib und Welt. Gedichte. Mit einem Sinnbild. Berlin, 
Schufter & Löffler, 1896. 8°. 152 S. 
[E. II, 2ı.] 
Wegen Unzüchtigkeit verboten wurden die Seiten 119, 120, I21, 
vgl. Grifebach, Weltliteraturkatalog Nr. 2315. 


— — Die Verwandlungen der Venus. Rhapfodie. Ausgabe 
in vollftändigem Wortlaut. Als Manufkript gedruckt in 150 Expl. 
für des Dichters eigenen Gebrauch. 1907 (bei W. Drugulin G. m. 
b. H., Leipzig). Korpus franz. Antiqua. 


DE injuriis quae haud raro novis nuptis per sparsionem dissec- 
torum culmorum frugum durch das Hercker-ling-Streuen, per 
injuftam interpellationem ulterioris proclamationis durch unge- 
bührl. Einfpruch, perligationes mag das durch das Neftel-Knüpfen 
inserri solent, illustr. patronus nuptientium Quedlinb. et Ascaniae 
(1699). 4°. 123 S.u. 8 Bl. 


Weder von Hayn, Bibl. Germ. erot. noch von Holzmann u. 
Bohatta, Anon.-Lex. erwähnte Schrift von kulturgefchichtlichem 
Wert über fexuellen Aberglauben und Gebräuche. 


DEKAMERONE, Das Aeskulapifche. Ärzte, Apotheker und 
Mediziner in den Novellen und Schwänken bis 1600. Herausge- 
geben v. Hanns Floerke. Mit [3] Originalholzfchnitten von Otto 
Wirfching und [14] von Hans Halm. München, Georg Müller, 
1920. 3 Bde. 8°. 304, 304 u. 334 S. Einmalige Aufl. von 1300 
numer. Expl. 


DEKOBRA, Maurice Der Philofoph und die Dirne. 
Roman. (Autorifierte Überfetzung von Hans Blum. 1.—5. Tfd.) 
Berlin, Neue Berliner Verlags-Gef., 1927. 8°. 230 S. 


DELECTAMUS, Moralin. Gefchichten aus dem Mucker- 
dafein. Berlin, Kurt Ehrlich Verlag (1922). Kl. 8°. ıgı S. (Bücher 
der Leidenfchaft Bd. 18.) 


DELEUIL, Alfhild. Lola. Privatdruck. 1920. qu. 8°. 40 S. 220 
Expl. in der Mafchine numeriert. ı Titelzeichnung von Steffi 
Kohl, die in den erften 20 Expl. handkoloriert ift. 

Feinere Erotik. Problemftellung. Pfychologifch. 


DELICADO, Francisco. Die fchöne Andalufierin. Nach 
der Originalausgabe von 1528 ins Deutfche übertragen von Paul 
Hansmann. (= 2. Reihe, 11. u. ı2. Bd. der »Dionyfos-Büchereis, 
Berlin, Hyperion-Verlag.) 2 Bde. O. J. (1919). 8°. 263 u. 287 S. 
1100 numer. Expl., 100 auf echt Bütten. 


DELIKATESSEN. Gedichte und Rezitationen. O. O. u. J-. 
(um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 1118/12. 
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DELIUS, Rudolf von. Philofophie der Liebe. [Die Elemente 
der Liebe. — Das Männerkindbett. — Zwei Feinde des Genuffes. — 
Knabenliebe. — Die Moral. — Griechenland. — Ethik. — Etc.] 
Darmftadt, O. Reichl, 1920. 8°. ıı2 S. 


— — Dasfelbe. 2. Aufl. 1922. 


— — Die Kultur der Ehe. Dresden, Carl Reißner, 1923. 8°. 
103 S. (= Schöpferifche Kulturen.) 


— — Die leuchtenden Frauen. Ein kleines Lehrbuch der 
Liebe. 1.—3. Tfd. Hannover, Paul Steegemann (1921). Kl. 8°. 
22 S. (Die Silbergäule, Bd. 99 und 100.) 


— — Tanz und Erotik. Gedanken zur Perfönlichkeitsge- 
ftaltung der Frau. 2. Auflage. München, Delphin-Verlag, 1927. 8°. 


— — Die Maske des Mannes. Ein erotifcher Roman. 
2. Auflage. Dresden, Carl Reißner, 1928. Gr. 8°. 144 8. 


— — Die vollkommene Geliebte. Ein Roman von Weib 
und Eros. Dresden, C. Reißner, 1928. 8°. 207 S. 

»Die bunte, finnliche Fülle der Gefchehniffe wird gebändigt 
durch eine wunderfame, dichterifch verklärte Sprache und Ge- 
ftaltung. Das Schickfal von vier Menfchen wird hier Ereignis: Diet- 
rich, der Maler, der ruhelos immer neue Frauen und fich felbft 
verzehrt; Arno, der Schriftfteller, mit der eifigen Schärfe des 
Seelenforfchers, der fich felbft unterhöhlt und in Selbftmord endet. 
Dann Ruth, die Unbefriedigte, da kein Mann ihr Wefen völlig 
durchdringt; fie rettet fich aus erotifchen Wirrfalen, tief verftrickt, 
in die Mutterfchaft. Und Hilde, die fliegende, leichte Seite der 
Frauenfeele, die aus Naturverfunkenheit herauffteigt in den 
fozialen Geiftkampf der Zeit. Dabei geht es oft an Abgründen hin, 
aber überall öffnen fich auch die Gipfel der Zukunft.« 


DEMBITZER, Salomon. Über die Liebe. (Die Überfetzung 
beforgten teils L. Schweriner u. teils M. Stein.) Berlin, C. A. 
Schwetfchke & Sohn, 1920. 8°. III, 92 S. 


DEMIS, A. v. Die Tugendhaften. Sittliches u. Pikantes aus 
der Gefellfchaft. München ı8g1ı. 8°. 


DENKWÜRDIGKEITEN des Herrn von H., eines deutfchen 
Edelmannes. Rom. 8°. 318 S. 
[B. II, 129.] 
Das zweiterwähnte Exemplar bei Hayn hat tatfächlich 318 
(nicht 320) Seiten. 
S. a. unter Schilling, Guftav. 


DENKWÜRDIGKEITEN des Herrn von H. Einzig voll- 
ftändige Ausgabe. Chicago. Gedruckt auf Koften guter Freunde. 
O. J. (vor 1890). Kl. 8°. 189 S. 


Schundausgabe. 3 unpag. Seiten Ankündigung von Eroticis 
von 0.30 bis 10.— M. 
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DENKWÜRDIGKEITEN des Herrn von H. [rot]. Privat- 
druck. Leipzig 1908. 8%. 300 S. Or.-Hibldr. Vier Bücher in ı Bd. 
500 in der Mafchine numer. Expl. 

Erftklaffige Ausftattung, aber Drahtheftung. 


DENKWÜRDIGKEITEN des Herrn von H... Galant- 
pikante Enthüllungen aus dem Tagebuch eines ariftokratifchen 
Lebemannes, von ihm felbft erzählt. Einzig vollftänd. Ausgabe. 
Paris, Wien, Moderner freier Verlag, 1910. 8°. 343 S. 
[Umfchlag: Aus dem Tagebuch eines Satyrs.] D. B. 1916 A. 2177. 


DENKWÜRDIGKEITEN des Herrn von H. Bern ıg19. 
Privatdruck. 8°. 275 S., ı 1. S. 100 Expl. 

[Holzpapier, fchlechte Ausftattung.] 

N d. Ldg. III Berlin A 4 J. 2194/20 u. Ldg. I Berlin 38 J. 

207/21. 

-DENKWÜRDIGKEITEN des Herrn von H. Bearbeitet von 
Dr. Milardo Neander, mit Zeichnungen von Johannes Rocken- 
dorff. München, Erosgefellfchaft [i. e. Fritz Jentzfch, Berlin], 1919. 
Gr. 8°. 261 S. 400 numer. Expl. 


DENKWÜRDIGKEITENaus den hinterlaffenen Papieren 
eines Arztes. Erfter Teil. VI. revidierte und vervollftändigte 
Ausgabe. Wien 1903, Ew. Lielienthal’s Volksbuchhandlung. 8°. 
44 S., ı S. Inferat. 

[Umfchlag: Amüfante Reife-Erlebniffe. Aus den ufw. Gedruckt 

zu Leipzig 1910.] 

Verb. d. Ldg. Düffeldorf 2 J. 530/10. 
DENKWÜRDIGKEITEN aus den hinterlaffenen en 


eines Arztes. Wien 1920. Kl. 8°. 94 S. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 


DENON, Vivant. Eine einzige Nacht. München, Hyperion- 
Verlag, o. J. (1920). 16°. 87 S. 

DENON, D. V. Eine einzige Nacht. Überfetzt v. K. A. Rub. 
Mit Kupfern. Landfchlacht, Hönn 1926. 8%. XVIII, 64 S. 


DERKORMITZ, Jules. Pandämonium. ı2 Original-Litho- 
graphien. A Cythere. Gr. 8°. (Um 1924.) 300 Expl. 


DERNBURG, Eugen. Anna Bachmaier, die Tänzerin 
des Wiener Kongreffes. Heidenau ı bei Dresden, Verlagshaus 
Freya (1927). Kl. 8°. 128 S. (= Frauen der Liebe. Bd. 77.) 


— — Fanny Elßler. Wiensunvergeßliche Tänzerin. Heidenau ı 
bei Dresden, Verlagshaus Freya (1927). Kl. 8°. 127 S. (= Frauen 
der Liebe, Bd. 87.) 


— — Maria von Bayern, die letzte Königin von 
Neapel. Heidenau, Verlagshaus Freya, 1928. Kl. 8°. 127 S 
(= Frauen der Liebe, Bd. 107.) 
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DES PERIERS, Bonaventure. — Becker, Philipp Auguft. 
Bonaventure des Periers als Dichter und Erzähler. 
Wien u. Leipzig, 1924. 8°. 99 8. 

(Sitzungsberichte der Akademie der Wiflenfchaften in Wien, 
philofophifch-hiftorifche Klaffe. Bd. 200, Abhdlg. 3, vgl. a. Jahres- 
bericht d. Literar. Zentralbl. 1924, Band ı2, S. 74/5.) 

DESSERT. ı1ı Witze, Anekdoten, Kalauer ufw. Nürnberg, 
Edmund Birn (um 1910). 8°. 

Verb. d. Reichsgericht 8 J. 185/13. 

DEUBEL, Leon. Die rot durchraften Nächte. Acht Sonette. 
Deutfche Nachdichtung v. Paul Zech. M. 8 Lithographien v. 
Waldemar Roeßler. Druck der Lithographien von H. Birkholz in 
Berlin. Berlin, 25. April 1914. 4°. 18 S. 

Handpreffendruck der Officina serpentis in 100 numer. Expl. 
auf Handbütten, 7 auf Pergament. 


DEUTSCH, Ernft. Galante Frauen. ı0o Kunftblätter in 
Fakfimile-Lichtdruck. Mit der Hand koloriert. Wien, Wolf 1917. 
Folio. Or.-Mappe. Einm. Aufl. v. 1000 Expl. 


DEUTSCH, Helene. Pfychoanalyfe der weiblichen 
Sexualfunktionen. Wien, Internation. Pfychoanal. Verl. 1925. 
ı11 8. Gr. 8°, (Neue Arbeiten z. ärztlichen Pfychoanalyfe Nr. 5.) 


DIABOLICO-Foutro-Manie. 8 Lithogr. auf Unterfatzkart. von 
Bouchot. Neudruck ca. 1920. Gr. 4°. Or.-Mappe. 

[Nach Monnier u. Gavarni.] 
DIDEROT, Denis. Romane und Erzählungen. 1.—3. Tfd. 
Potsdam, G. Kiepenhauer, 1920. 3 Bde. 8°. ı. Bd. Übertragen v. 
Hans Jacob, 377 S. (Die gefchwätzigen Kleinode). 2. u. 3. Bd. 
Übertragen v. Elfe v. Hollander. VII, 350 + 364 S. 


— — Gefammelte Romane und Erzählungen. [Unter 
Zugrundelegung der Myliusfchen Überfetzung herausgegeben von 
Hanns Floerke.] München, Georg Müller, 1921. 5 Bde. Kl. 8°. 
ı. Jakob und fein Herr. 515 S. 2. Die Nonne. 471 S. 3. Die ge- 
fchwätzigen Kleinode. XLVIII, 490 S. 4. u. 5. Erzählungen. 2 Bde. 


399 + 436 S. 
— — Die Verräter ufw. 
[B. II, 42.] 


Überfetzer ift Karl Frdr. Cramer, nicht F. L. W. Meyer; vgl. 
Goedeke 3. A. IV, I, 1091, 32 und Rofenbaum Nr. 145. 

— — Die gefchwätzigen Mufcheln. Eine moralifche Er- 
zählung. Aus dem Franzöfifchen des Herrn Diderot (von Joh. 
Bapt. von Knoll). Frankfurt und Leipzig, 1776. 8°. I: 1—ı172 S. 
II: 173—309 S. 
hB..1,.43;] 
— — Die gefchwätzigen Kleinode oder die Verräter. 
Einleitung von Lothar Schmidt. München, Georg Müller, 1921. 
16°. XLVIII, 490 S. (Die Bücher der Abtei Thelem, Bd. 28.) 


Dietrich— Dionyfos-Bücherei 127 


— — Platonifche Liebe. [Aus »Les bijoux indiscrets«.] Nach 
einer anonymen deutfchen Übertragung aus dem Jahre 1795. 
Mit Nachwort von Friedrich Plenzat. Mit zehn kolorierten 
Kupfern von Georg Walter Röffner. Einmalige Auflage 
in 300 numer. vom Künftler und vom Verleger gezeichneten 
Stücken auf Einhorn-Bütten von J. W. Zanders. Handgearbeitete 
Einbände von Maria Lühr, Berlin. In Cicero Walbaum-Antiqua. 
25 S. 25. Januar 1924. 19 X 13 cm. Brandusfche Verlagshdlg. 
(Druck der Friedrich-Plenzat-Preffe 2.) 


— — Im Klofter. Überfetzt und eingeleitet von Dr. J. Max 
(Prof. Wolff). Berlin ıgı0. 8°. 


— — Im Klofter. Roman. [Neue Auflage.] Leipzig, Georg H. 
Wigand, '0.J. (1919). Kl. 8°. IV, 222 S. 
— — Die Nonne. Ein franzöfifcher Sittenroman. Deutfche 


Ausgabe. Bearbeitet von Ernft Braune. Leipzig (Infelftr. 5), 
Werner Dietfch, o. J. [1919]. Kl. 8°. 203 S. 


— — Die Nonne. Überfetzt von Martin Simon. Berlin, Richard 
Bierfreund. 8° [um 1920]. 

Verb. d. A. G. Mühlhaufen i. Thür. 4a C. 321/21. 
— — Die Nonne. Übertragen von C. F. Cramer. Berlin, Die 
Schmiede, 1926. 8°. VII, 387 S. (= Klaffiker der erotifchen 
Literatur, Bd. ı.) 


— — Die Nonne. Überfetzt von Edmund Th. Knauer. Berlin, 
Neufeld & Henius (1928). 8°. 304 S. [= Die bunten Romane der 
Weltliteratur, Bd. 79.] 


DIETRICH, Walter Erwin. Freie Liebe? Ein Beitrag zur Ehe- 
frage in unferer Zeit. 1.—6. Tfd. Stuttgart, Strecker & Schröder, 
1919. Kl. 8°. VII, 128 S. 


DINTER, Artur. Die Sünde wider den Geift. Ein Zeit- 
roman von — —. 1.—10. Aufl. Leipzig u. Hartentftein i. Erzgeb., 
Matthes & Thoft, 1921. 8°. 244 S. 


DIONYSOS-BÜCHEREI. Die. I. Reihe. ı2 Bände. 
1. Hetärengefpräche d. Lucian v. Samofata. Übertragen v. 
Chr. M. Wieland. 

2.Die Lieder d. Bilitis. Nach dem Franzöfifchen des Pierre 
Louys in deutfcher Nachdichtung v. U. Hübner. 

9. Die Zauberflöte. Sammlung erotifcher Novellen, Märchen 
u.Lieder der afiatifchen Literatur. Herausgegeben v. P. Hansmann. 
Mit Nachbildung perfifcher Miniaturen. 

4. Schwänke vom Bosporus. Sammlung volkstümlicher Er- 
zählungen u. Anekdoten aus Konftantinopel u. Kleinafien. 
Herausgegeben von P. Hansmann. 
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5. Der verliebte Studente. In einigen annehmlichen u. wahr- 
hafftigen Liebesgefchichten der galanten Welt zu vergönter 
Gemüths-Ergetzung. Vorgelftellt von Celander. Nach dem Druck 
von 1709. [Auszug.] 

6. Deutfche Schwänke. 79 kurtzweylig Schwenck und Fatz- 
bofen, gefammelt von L. Frifchlin u. gefchmückt mit vielen Holz- 
fchnitten alter deutfcher Meitter. 

7. Die ı5 Freuden der Ehe von de la Sale. Nebft einem 
Anhang: Die 16. Freude der Ehe. Satire auf die ı5 Freuden der 
Ehe von einem unbekannten Verfaffer des 17. Jahrhunderts. 

8. Das Labyrinth der Liebe des Boccaccio. Deutfch von W. 
Printz. Mit Wiedergabe von 8 Holzfchnitten aus dem Drucke 1473. 
g. Der Pornograph oder Vorfchläge zu einem Gefetzentwurf, 
die Proftitution betreffend. Von R. de la Bretonne. ı. deutfche 
Übertragung von A. Semerau. 

10. Themidor: Meine Gefchichte und die meiner Ge- 
liebten von Godard d’Aucourt. Deutfch von H. Toepfer. Mit 
6 Kupferdrucken. | 

ı1. Drei galante Erzählungen des Abbe v. Voifenon. Deutfch 
von A. Semerau. Mit Nachbildung galanter Kupferftiche. 

ı2. Das Tagebuch (1810) von J. W. Goethe. ı. vollftänd. Ausg. 


DIONYSOS-BÜCHEREI, Die II. (letzte) Reihe. ı2 Bände: 


I. Die venezianifchen Liebesabenteuer des C. Gozzi. 
Deutfch von W. Kaftner. Mit italienifchen Kupferftichen des 
18. Jahrhunderts. 

2./3. Das Leben der galanten Damen erzählt von Bran- 
töme. Deutfch von G. Harsdörffer. Mit vielen Lichtdrucken. 
Ungekürzte Ausgabe in 2 Bdn. 

4. Venezianifche Epigramme (1790) von J. W. Goethe. 
ı. vollftändige Ausgabe. Herausgegeben von O. Deneke. Zwei- 
farbiger Druck. 

5. Die erotifchen Briefe des Philoftratos nebft den Hetären- 
briefen d. Alkiphron. ı. deutfche Ausgabe. Übertragen u. heraus- 
gegeben von P. Hansmann. 

6. Eros der Sieger. Sammlung erotifcher Gedichte u. Epi- 
gramme der griechifchen Literatur. Herausgegeben von A. 
Semerau. Mit griechifchen Vafenbildern. 

7. Das finkende Rom. Sammlung erotifcher Gedichte u. Epi- 
gramme der römifchen Literatur. Herausgegeben von A. Semerau. 
8. Gedichte im Gefchmack des Grecourt von J. G. Scheffner. 
Originalgetreuer Neudruck der feltenen Ausgabe von 1773 mit 
Titelblatt, Zierftücken ufw. diefer Ausgabe. 

9. Die Brieffchatulle der Madame Gourdan, genannt die 
Gräfin. ı. deutfche Ausgabe, beforgt von P. Hansmann. 
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10. Das Erotica biblion des Grafen Mirabeau. Deutfch mit 
Wiedergabe eines Porträtftiches des Autors nach zeitgenöffifchem 
Gemälde. 


ı1./12. Die fchöne Andalufierin von Fr. Delicado. Deutfch 
nach der Originalausgabe, erfchienen zu Venedig 1528, von P. 
Hansmann. Ungekürzte Ausgabe in 2 Bdn. 

Berlin, Hyperion-Verlag, o. J. (1919—1920). 8°. 

Beide Serien in numerierten Exemplaren auf feinfte Velin- und 
Hadernpapiere der Friedenszeit gedruckt und in entzückende 
Halblederbände gebunden. Die Geftaltung aller Einbände über- 
nahm Prof. Emil Preetorius, München. 


DIRNENTUM, Das, und der Dirnengeift in der Gefell- 
fchaft. 4. Aufl. Leipzig 1899. 8°. 122 S. 


DIVA-MEMOIREN / Aufzeichnungen einer / Wiener Sängerin. 
Budapeft 1914. 8°. gı S. 

2 miferable Zeichnungen. Schlußbemerkung: »Diefes waren 
meine Liebfchaften vom 14. bis 20. Jahre. Ich habe fie gewiflen- 
haft aufgezeichnet. Wenn es meine Zeit erlaubt, werde ich die 
Erlebniffe vom 20. bis 30. Jahre folgen laflen; ich bitte die fchönen 
Leferinnen, fich zu gedulden. Auch werde ich diefelben (!) von 
einem Freund mit Bildern fchmücken laflen. Irma B.« 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 

DÖBELN, Ferd. v. Die Lafterhöhlen der Proftitution 
und ihre Genoffen. Von — —. Leipzig, Verlag der Verlags- 
anftalt. ı2°. ı Titelbl., ı Bl. Inhalt, 89 S., ı S. für den Drucker- 
namen (H. Bachmann, Leipzig-Reudnitz), ı Bl. Bücheranzeigen 
des Verlages (»Die weiblichen Reize«, »Amors Schelmenftreiche« 
ufw.) 

[B. II, 53.] 

DÖLLER, J. Das Weib im alten Teftament. (Bibl. Zeit- 
fragen Heft 7/9.) Münfter, Afchendorfffche Verlagsbuchhandlung, 
1920. Gr. 8°. 


DÖNHÖFF, Peter. Die Hoheit zur Linken. (= Was man 


nicht laut erzählt, Heft ıı.) Berlin W, Eugen Stangen. 8°. 
Verb. d. Ldg. Breslau 7 J. 1076/08. 


DÖRMANN, Felix. Neurotica. Dresden und Leipzig, E. Pier- 
fon, 1891. Gr. 8°. 122 S. Mit einem Titelbild v. Carl Zewely. 


— — Dasfelbe. 2. Aufl. Leipzig, Literarifche Anftalt A. Schulze, 
1893. 8°. 132 8. 
— — Senfationen. Wien, L. Weiß, 1892. 8°. 99 S. 


DOKTOR BLUM-Bücher. Wien (XVIII, Währingerftr. 123), 


E. B. Seps-Verlag. 
Blum, E(dmund): Das Brauthemd — Magdas Fehltritt — Die 
Hochzeitsnacht — Der Hund und die Liebe — Judenhaß — Die 
Lüfterne — Ohne Wolluft — Sein Venusdienft — Die Verführte. 


9 H. Bibl, erot. IX. 
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DOKUMENTE, Sexualwiffenfchaftliche. Stuttgart, Julius 
Püttmann, 1925/26. 

1. Cynthio, Aloyfe. Wenn klar dein Harn, kannft du den Arzt 

entbehren. 

2. Vignale, Antonio. Die Cazzaria. 

3. Vorberg, Gafton. Über das Gefchlechtsleben im Altertum. 
DOLOROSA [Pfeud. f. Maria a Rafa&ela. Der Roman 
einer Tänzerin. [Neue Aufl.] Leipzig, Georg H. Pen 0. J- 
(1919). Kl. 8°. 256 S. 


DOLOROSA. Unfruchtbarkeit. Roman. [Neue Aufl.]Leipzig, 
ebd., o. J. (1919). Kl. 8°. 305 S. 


DOLOROSA. Korfettgefchichten. Leipzig 38, Leipziger 
Verlag (um ıg1o0). 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 895/11. 
DOLOROSA. Ihr Herr. Hiftorifcher Roman. Dresden, H. R. 
Dohrn, 1904. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/12. 
DOLSENHAIN, Hans. Das Liebesleben im Weltkriege. 
Nürnberg, Der Burgverlag, 1919/20. 8°. 
Erfter Teil: Das Liebesleben an der Front und in der 


Etappe. 80° +79 8. 
(Befonders intereflant der Abfchnitt: Erotifche Dichtung im 
Schützengraben von Klemens Gerth.) 


Zweiter Teil: Das Liebesleben in Deutfchland. 128 S. 
Dritter Teil: Das Liebesleben im Ausland. ıo2 S. 


DOMPTEUSE, Die. Ein Tierbilderbuch. Paris 1920. 8°. 3 ein- 
feitig bedruckte Textfeiten, ıı Bilder. 


DOMS, W. Grotesken. Zwölf Radierungen. München, R. Piper 
& Co. (1908). Gr. 4°. Or.-Lwdmappe. 

Inhalt: Duft — Frühftück — Verdacht — Die Schaukel — Luft- 
mord — Der Menfch macht fich den Hund zum Freunde — 
Collegium — Unter Wafler — Dämmerung — Das Scheufal — 
Warzenfchweine — Empor! — In nur 250 vom Künftler nume- 
rierten Exemplaren auf englifchem Kupferdruckpapier gedruckt. 


DONAN, Dr. med. Ehe der Vernunft oder kinderlofe 
Ehe und Liebe. Ratgeber für junge Eheleute und Verlobte. 
Hamburg, Digel (19**). 8°. 

Verb. d. Ldg. Breslau 19. 5. 1908. 
DONAT, Joh. Chrift. De virginum jure. Vom Jungfrauen- 


Recht. Altdorff 1690. 4°. 67 S. 
Differtation. Selten. 


DONAU, Carl. Das Gefchlechts- und Liebesleben des 
Menfchen. Intimer Ratgeber für junge Eheleute und Verlobte. 
4. Aufl. Stuttgart, W. Digel (1921). 8°. 61 S. m. Abb. 
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DONGER, Fernand. Ethik der Nacktheit. (Alleinverantw.: 
Dr. Ernft Schertel.) Mit 48 [eingedr.] Natur-Akt-Aufn. Leipzig, 
Parthenon-Verlag [Komm.: Carl Fleifcher, Leipzig], 1927. 
Gr. 8°. 648. (= Parthenon-Bücher. Nr. 6.) 


DON JUAN. — Barbey d’Aurevilly. Don Juans fchönftes 
Liebesabenteuer. Übertragen v. H. Kauders. München, 
Hyperion-Verlag (1923). 16°. 123 S. 


— — Becker, Franz Karl. Don Juans Anfang. Ein 
Stück in 8 Szenen. München, Georg Müller, 1925. 8°. 88 S. 


— — Bernhardi, Otto Carl. Don Juan. Berlin, Ernft 
Hofmann & Co., 1903. 8°. 199 S., ı S. Inhalt. 

Verfaffer ift Richard Zoozmann. 
— — Bernus, Al. v. Don Juan. Eine moralifche Szene mit 
einem unmoralifchen Nachfpiel. Privatdruck. München 1907. 
Auf echtem Bütten. 8°. 


— — Bethge, Hans. Don Juan. Tragikomödie. Mit ı Ra- 
dierung v. E. Grunen. Leipzig, Xenien-Verlag, o. ]J. 


— — Bonfels, Waldemar. Don Juan. Eine epifche Dichtung. 
Berlin und Leipzig, Schufter & Löffler, ıgıg. 8°. ı51 S. 


— — Caftilla, Fernando del. Don Juan. Romantifches 
Luftfpiel mit Arien und Ballett in 5 Aufzügen. Von —. Aus dem 
anen überfetzt. Madrid 1820. 8°. ıı2 S. 

Verb. d. Ldg. Altona 9. ı2. 22; 4 S. J. 89/22. 
— — Graener, Paul. Don Juans letztes Abenteuer. 
Oper in 3 Akten. Dichtung von Otto Anthes, Mufik von Graener. 
Wien-Berlin, Drei Masken-Verlag, 1914. 8°. 48 S. 


— — Heckel, Hans. Das Don Juan-Problem in der 
neueren Dichtung. J.G.MetzlerfcheBuchhandlung G.m.b.H., 
Stuttgart 1915. 8°. III, 172 S. (= 47. Heft der »Breslauer Bei- 
träge zur Literaturgefchichte«, herausgegeben v. Max Koch und 
Gregor Sarrazin.) 


— — Hoffmann, E. T. A. Don Juan. Eine fabelhafte Be- 
gebenheit, die fich mit einem reifenden Enthufiaften zugetragen. 
Berlin, Eigenbrödler-Verlag, G.m.b.H., 1920. 26 S. 20:13,3 cm. 
Band 4 der »Manutius-Drucke«. Bild und Ausfchmückung von 
Erwin Rechenberg. In der Koch’fchen Frühlingsfchrift gedruckt 
bei Radelli & Hille, Leipzig. 600 numer. Expl. 


— — Derfelbe. Alf Häger, Verlag, Berlin. 8°. 45 S. Herbft 1923. 
125 numer. Expl. Druck des Textes von Poefchel & Trepte, 
Leipzig, in der Hans Sachs-Fraktur auf f Johann-Wilhelm- -Hadern, 
die Radierungen von Carl Sabo. 40 Expl. in Saffıan gebunden von 
Holzhey & Sohn in Leipzig, die reftlichen in Interimsband bei 
K. Fickentfcher, Leipzig. 


g*r 
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— — Derfelbe. Dem Direktor der Kgl. Akademie graph. Künfte 
und Buchgewerbe zu Leipzig, Herrn Geh. Hofrat Prof. Max 
Seliger, zu feinem 50. Geburtstage in herzlicher Verehrung 
gewidmet vom Lehrer und den Schülern der Klafle Steiner-Prag. 
Gedruckt auf der Handprefle der Klaffe Steiner-Prag in der Kgl. 
Akademie unter Leitung des Lehrers, deflen von Gentzfch 
& Heyfe, Hamburg, gefchnittene Schrift verwendet wurde. Das 
Widmungsblatt und die Innentitel lithographierte Adelheid 
Schimz, die Kapitelköpfe und Initialen Alice Clarus. Die Litho- 
graphien wurden mit der Hand ausgemalt. Die Einbandvignette 
zeichnete Erich Rößler. Die Satzanordnung beforgte Clara 
Günzel. Gefetzt wurde das Buch von Gertrud Ruppert, Clara 
Günzel und Alice Clarus, gedruckt von Max Budäus. Es wurden 
10 in der Preffe numer. Expl. abgezogen. 1915. Kl. 8°. 40 S. 
Ausführlich hat über diefen Druck Julius Zeitler unter dem 
Titel »Ein bibliophiles Kabinettftück« in der »Zeitfchrift für Bücher- 
freunde« N. F. 7. Jahrg. ıg915, Heft 5/6, S. 140— 143, berichtet. 
— — [Holtei, Karl von.] Don Juan. Dramatifche Phantafie 
in 7 Akten von einem deutfchen Theaterdichter. Paris, Pierre 
Marteau, 1834. 8°. 

Der erotifche Komödie wurde nur in wenigen Exemplaren 
rgeftellt und ift fehr felten. In dem Vorwort fagt Holtei u.a., 
ei durch Mozarts Mufik angeregt worden. 

_ — ee Karl von. Don Juan. Dramatifche Phantafie 
in fieben Akten. Mit 14 Original-Radierungen von Felix Mefeck. 
Kl.-Fol. 240 S. auf Velinbütten. Privatdruck der Officina Serpentis 
1923 in 265 Expl. Ausg. A: auf China-Papier, fämtl. Radierungen 
figniert (15 Expl.); Ausg. B: auf Bütten, einmalig figniert. 


— — Don Juan und Diego; oder Schickfale zweyer Spanier 
während der letzten Revolutionsepoche, ein Schauergemälde vom 
Verfaffer des Fiorenzo. Hamburg u. Altona, o. J. 8°. 

Mit einem Kupfer. [Verfaffer H. A. Müller.] 


— — Kees, Egon. Don Juan. Ein Epos in 5 BEIABBER, 
(Lemgo-Leipzig, Paul Beyer), 1923. 8°. XI, 19 S. 


— — Lenau, N. Don Juan. Dramatifches Gedicht. München, 
Hans von Weber, ıg21. Folio. Schwarzer Maroquinbd. Deckel 
mit mehrfacher Filete u. ornament. Bordüre, Rücken-, Steh- u 
Innenkanten vergold., Kopfgoldfchn. Spiegel u. Vorfatz violette 
Seide, unbefchn. (Schmid). 4°. 55 S. 

32. Druck der Hundertdrucke bei Poefchel & Trepte in der 
Winckelmann-Antiqua, die hier zur erften öffentlichen Anwendung 
gelangte, auf Zanders-Bütten mit Einhorn-Wafferzeichen gedruckt. 

— — Don Juan. Dramatifche Szenen von Nikolaus Lenau. 
Mit Steinzeichnungen von Hugo Steiner-Prag. Berlin, Paul 
Graupe Verlag, 1918. 4°. 59 S. 100 numer. Expl. Alt-Seidenband 
mit Kopfgoldfchn., unbefchnitten. 
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— — Mallefille, Felicien. Don Juan, der Held der 
Liebe. Die Liebesabenteuer des edlen Ritters Juan Tenorio von 
Marana. Nach feinen Memoiren, wie fie der fpanifche Mönch 
Frater Auguftinus in Sevilla in fünfundzwanzig Jahren fammelte. 
2 Bde. 6.—ı2. Tfd. Berlin NO 43, Martin Mafchler, 1928. Gr. 8°. 
32 Vierfarbentafeln. 


— — Slevogt, Max. Don Juan. Heiteres Drama in zwei 
Akten von Lorenzo da Ponte. Mit 20 Zeichnungen von Max 
Slevogt, in Holz gefchnitten von Reinhold Hoberg. Textbuch 
aus der Druckerei der Taubftummen, Wien 1788. Berlin, Fritz 
Gurlitt, 1921. 4°. 131 S. 
In der Ausgabe A auf Van-Gelder-Bütten (Nr. 1ı—20), fämtliche 
16 Vollbilder fowie das Widmungsblatt an d’Andrade vom Küntftler 
figniert. Italienifcher Text. | 
— — Werner, Rich. Maria. Der Laufner Don Juan. 
Ein Beitrag zur Gefchichte des Volksfchaufpiels. Hamburg u. 
Leipzig, 1891. 8°. 
Bd. III der »Theatergefchichtlichen Forfchungen«, herausgegeben 
von Berth. Litzmann. 
. — — Literatur zu: Don Juan. — Bolte, L. Über den 
Urfprung der Don-Juan-Sage. (Zeitfchr. f. vergl. Literatur- 
gefch. 1899, XIII, S. 374—398, vgl. a. S. 202—205.) 


— — Efchelbach, H. Über die dramatifchen Bearbei- 
tungen der Sage von Don Juan. (Monatsblätter für deutfche 
Literatur, 1902, VI, Nr. 3, S. 128—137.) 

— — Klemperer, V. Vom Aufftieg des Don-Juan- 
Themas. [Der Zeitgeift. Beibl. z. Berl. Tagebl. 1910, Nr. 3 vom 
17. Januar.] 

— — Lothar, Rudolf. Don Juan und die Wiffenfchaft. 
(Die Wage, 1899, II, Nr. 14.) 

— — Michel, H. Das erfte Don-Juan-Drama. (Drama- 
turgifche Blätter, 1909, Nr. 14.) 

— — Pafch, C. Tirfo de Molina. (Gabriel Tellez), der 
fpanifche Ariftophanes. (Das Vaterland 1898, Nr. 329.) 

— — Platzhoff, E. Don Juan als Zeitfpiegel. (Der Tag, 
1903, 30. Mai.) 

— — Schleinitz, O.v. Ein neu veröffentlichter Gefang 
zu Byrons Don Juan. (Zeitfchr. f. Bücherfr. 1904/5, S. 203/4.) 
DON JUANS Abenteuer auf Reifen und die beliebteften 


Fußpartien. ©. O. u. J. (um 1890). 8°. 
Verb. d. Ldg. Aurich M. 196/96. 


DONNA BLANKA von Kaftilien und Ritter Kunibert. 
Balade (!). Budapeft 1920. 16°. 16 8. 
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DONNA BLANKA von Kaftilien. Eine Liebesballade. O.O.u. 
J- Kl. 8°. 16. 

Verb. d. AG. Leipzig 16. 7. 27; g St. A. 800/27. 
DORA’S Sprudelkur. Eine lehrreiche Gefchichte von Prof. 


Nudelhardt. ©. ©. u. J. Kl. 8°. 
Verb. d. AG. Leipzig ı6. 7. 27; 9 St. A. 800/27. 


DORFKAPLAN, Der fidele. Wahre luftige Begebenheiten in 
einem Pfarrhaufe. Budapeft, Neuer freier Verlag (um 1910). 8°. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A, 4. J. 197/12. 


DORN, Harald. Liebestaumel... Erotifche Phantafien und 
Skizzen von — —. Mit 2 ganzfeitigen Lithographien. Privatdruck. 
Heroldprefle, Breslau (1921). Gr. 8%. 100 $S. 1000 numer. Expl. 


DORSAY, Arno. Sündige Liebe. (1909?). 8°. 

Verb. d. Ldg. Roftock 23. 9. 1909. 
DRAIS v. Sauerbronn, G. H. Frhr. v. Drei Vorlefungen 
über Liebe, Gefchlechter und Eheglück, dreien Damen 
gehalten. Gotha 1783. Mit hübfcher Titelvignette. 8%. 110 S. 


DRASDO, Robert. Heißes Blut. Lieder der Liebe. Gefammelt 
und herausgegeben. Rendsburg, Euterpia-Verlag, 1919. 8°. 59 S. 


DREUW. Die Sexualrevolution. Leipzig, E. Bircher, 1921. 
8%. 544 8. 


DREWSEN, V. Grenzen der Gefchlechtsfreiheit auf 
Grund der Entwicklungslehre. Zürich 1892. 8°. 41 S. 


DREXELIUS. Hieremia S.]J. Nicetas, das ift Ritterlicher 
Kampf vnd Sig; wider alle vnrainigkheit, vnd fleifchlichen wolluft. 
Durch ... Chr. Agricolam verteutfcht. Mit geft. Titel. 12°. 
München bey Niclas Hainrich Anno 1625. Gepreßter Schweins- 
lederbd. m. Schließen. Tit., 9 Bl., 225 S., 2 S. Errata u. Drucker- 
zeichen. 

Gay 3. Aufl., V, 188. 


DU lachft dir kaputt. Friday-Verlag, Berlin W 90. Kl. 8°. 
16 S. [Erotifche Witze.] 


DUBOIS, Felice. Achmed und Klothilde. (Um 1910). 8°. 
(ERBir7] 

Verb. d. Ldg. Elberfeld 8. J. 502/13. 
DUBOR, Georges de. Liebe auf Knidos. Ein antikes Sitten- 
gemälde. Budapeft, Guftav Grimm, 1907. 8°. 

Verb. Königsberg 16. ı. 1908. 4 J. 971/07. 


DÜBEN, G. F. von. Der Beifchlaf. Eine phyfiologifche, 
hiftorifche und philofophifche Darftellung. 3 Theile. Berlin BEE 8°, 
Mit 3 Frontifpicen und 3 Titelvignetten. 
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DÜCK, Johann. Aus dem Gefchlechtsleben unferer Zeit. 
Eine kritifche Tatfachenfchilderung. (Sexualprobleme 1914.) 


DÜHREN, Eugen [= Iwan Bloch]. Der Marquis de Sade 
und feine Zeit. Ein Beitrag zur Kultur- u. Sittengefchichte 
des ı8. Jahrhunderts. Mit befonderer Beziehung auf die Lehre 
von der Psychopathia sexualis (= Studien zur Gefchichte des 
menfchlichen Gefchlechtslebens ı.) Berlin, Hermann Barsdorf, 
1920. 7., mit der 6. gleichlautende Auflage. XII, 538 S. 

[E. VII, 32.] 


— — Dasfelbe. 8. Aufl. [Manuldruck 1920.] 


S. a. Bloch, Iwan. 


DUFOUR, Pierre (d. i. Paul Lacroix). Gefchichte der Profti- 
tution bei allen Völkern von der Urzeit bis zur Gegen- 
wart. 7. völlig neu bearbeitete Aufl. mit 16 Kunftbl. Ins Deutfche 
übertragen v. Adolf Stille u. Bruno Schweigger. Mit Geleit- und 
Schlußwort v. Erich Wulffen. Bis zum Ende des ıg. Jahrh. 
ergänzt v. Franz Helbing. Völlig neu bearbeitet u. bis zur Gegen- 
wart fortgeführt v. Paul Langenfcheidt. Berlin, Dr. Paul Langen- 
icheidt, 1925. 482 S. 4°. (Sammlung kulturgefchichtl. Werke.) 
[E. II, gı.] 


DULAURENS, H. ]J. Gevatter Matthies oder die Aus- 
[chweifungen des menfchlichen Geiftes. Nach der erften deutfchen 
- Überfetzung von 1779 neu bearbeitet und herausgegeben von 
Hanns Floerke. München u. Berlin, Georg Müller, 1918. 2 Bde. 
12°. XXII, 408+ 463 S. (= Die Bücherei der Abtei Thelem 17/18, 
begründet von Otto Julius Bierbaum.) 


DUMONT, C. A. Die berühmteften Calembourgs und 
Witz-Momente von Langenfchwarz. Herausgegeben v. 
C. A. Dumont. Einzig rechtmäßige Original-Ausg. Mit 2 Porträts. 
Schleufingen 1841. 8°. 


DUNAN, Renee. Zärtlichkeiten. Roman. Überfetzt v. M. 
Georg. Berlin, Kurt Ehrlich (1924). 8%. 238 S. (Bücher der Leiden- 
fchaft 25.) 


DUNCKER, Dora. George Sand. Ein Buch der Leidenfchaft. 
Hiftorifcher Roman. (= ıı. Band der »Romane berühmter 
Männer u. Frauen«.) Berlin, Rich. Bong, 0. J. (1916). 8°. 334 S. 
mit eingedr. Fakfimile u. ı5 Tafeln. 


DUPRE d’Aulnay, Louis. Die Abenteuer des falfchen 
Chevalier von Warwick. (Die Überfetzung u. Herausgabe 
beforgte Otto von Gemmingen. Die Illuftrationen find von J. B. 
Maier.) 1.—3. Tfd. München, Georg Müller, ıg21. 8°. 1165. 
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DURGA-DÄMMERUNG. O.O. u. J. (Berlin 1926). Gr. 4°. 
Lithogr. Titel, 8 farb. Holzfchnitte (technifch i. d. Art d. japani- 
fchen Holzfchnitte), 8lithogr. Textfeiten u. ı Bl. Druckvermerk. 100 
numer. Expl., v. Künftler eigenhändig abgezogen. Ausgabe A 
(Nr. 1ı—ı5) kol. Ganzpergt., weitere 3 Holzfchnitte v. verworf. 
Platten, jeder Holzfchnitt v. Künftler u. jede Textfeite v. Dichter 
fign. Ausgabe B (Nr. 16—100) Hlbpergt. mit lithogr. Überzugs- 
papier. Beiliegt noch ein Holzfchnitt von dem verworf. Titel, der 
Druckvermerk v. Küntftler [A. Gergely] fign. 

(Durga ift die höchfte indifche Gottheit, die Göttin der Sinn- 

lichkeit und Graufamkeit.) 
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E. 


EBELING, Erich. Liebeszauber im alten Orient. Leipzig, 
E. Pfeiffer, 1925. Gr. 8°. 56 S. (Mitteilungen der Alt-Oriental. 
Gefellfchaft. Bd. ı, Heft ı.) 


EBELING, F. W. Die Kahlenberger. Zur Gefchichte der 
Hofnarren. Berlin 1890. 8°. Mit 39 Holzfchn. 


Enthält: Der Pfaffe von Kahlenberg (Vincenz Weigand) u. 
Peter von Hall (der andere Kahlenberger). 


EBERHARD, E(hrhardt), F. W. Die Frauenemanzipation 
und ihre erotifchen Grundlagen. Wien, W. Braumüller, 
1924. 8°. XI, 916 S. 


— — Derfelbe. 2. Aufl. unter dem Titel: Feminismus und 
Kulturuntergang. Ebd. 1927. XV, 654 S. 

Inhalt: 

Einleitung. Gefetzliche Grundlagen des Frauenftimmrechts 
in Deutfchland. — Werdegang der Emanzipationsbewegung in 
Deutfchland. — Parallelerfcheinungen in früheren Zeiten. — Das 
Endziel: Erringung der weiblichen Vorherrfchaft. 


Erftes Kapitel: Die geiftigen Fähigkeiten der Ge- 
fchlechter. Das Dogma von der geiftigen Ebenbürtigkeit der 
Gefchlechter als erfte Begründung der Gleichberechtigungsidee. — 
Die angebliche Weiberherrfchaft früherer Zeiten. — Übertriebene 
Wertfchätzung weiblicher Leiftungen; begabte Frauen und 
Wunderkinder. — Die Gehirnunterfchiede als Urfache der ver- 
fchiedenartigen Begabung beider Gefchlechter. 


Zweites Kapitel: Die Änderung der Taktik. Abkehr 
vom Dogma der geiftigen Ebenbürtigkeit infolge der Enttäufchung 
über die Ergebniffe weiblicher Geiftestätigkeit. — Verächtlich- 
machung des Hausfrauen- und Mutterftandes durch die Recht- 
lerinnen. — Die Reaktion: Abneigung der Frauenwelt gegen den 
Frondienft der Berufsarbeit; Sehnfucht nach der Ehe. — Abkehr 
von der außerhäuslichen Berufsarbeit; Ehe als Frauenberuf; Be- 
zahlung der Ehefrau zum Zwecke ihrer wirtfchaftlichen Ver- 
felbftändigung. — Die Vorteile der Frau in der Ehe als Grund 
gegen die Gleichberechtigung. — Die Kriegshetze politifierender 
Frauen; leichtfertige Kriegsbeteiligung gerade der Länder des 
größten Fraueneinflufles; Politifierung der Frau erhöht die Kriegs- 
gefahr. — Soziale Betätigung der Frauen als Dienftpflicht und an- 
gebliches a Perg der Wehrpflicht. — Die Mutterfchaft als 
Äquivalent der männlichen Wehrpflicht. — Die Sittlichkeitsfrage 
nunmehr Kern der Frauenfrage; die »höhere Sittlichkeit« der 
Frau als Rechtfertigung der politifchen Machtanfprüche; der 
Mann als moralifch minderwertig und fittlich tief unter dem Weibe 
ftehend bezeichnet und daher der Vorherrfchaft unwürdig. 

Drittes Kapitel: Die Sexualität der Gefchlechter. 
Vergleichende Sexualität; die Anficht der Alten über die Stärke 

. des Gefchlechtstriebes bei Mann und Weib. — Die Scheidung der 
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fexuellen Veranlagung in Gefchlechtsgefühl und Gefchlechtstrieb; 
die fexuellen Faktoren beider Gruppen. — Die Zahl der erogenen 
Zonen beim Weibe als Merkmal des größeren weiblichen Ge- 
fchlechtsgefühls. — Der Gefchlechtstrieb beiMann und Weib: ver- 
mutlich gleiche Stärke, jedoch beim Weibe häufiger in Erfcheinung 
tretend. — Unterfchiede des männlichen und weiblichen Triebes; 
Akuität beim Manne, chronifcher Trieb beim Weibe; größere 
Sinnlichkeit des Weibes. — Der weibliche Autoerotismus,Ver- 
breitung autoerotifcher Gewohnheiten, Häufigkeit fexueller Früh- 
reife und Betätigung bei Mädchen. — Der Autoerotismus als 
Gegenftück der Proftitutionseinrichtung. | 


Viertes Kapitel: Sittlichkeit und Schamgefühl 
Das Schamgefühl als Maßftab fittlichen Empfindens; Goethes 
wahre Anfichten über das Sittenrichtertum der Frauen. — Die 
afexuelle Sittlichkeit: Anftand, Schicklichkeit, Sittfamkeit, Ethik. — 
Sittlichkeit und Schamgefühl in gefchlechtlicher Beziehung; 
konventionelle und natürliche Sittfamkeit. — Schamgefühl und 
Bekleidungsart bei den Naturvölkern; Schamgefühl bei Nacktheit; 
der Einfluß der Bekleidung auf das Schamgefühl. — Die Wert- 
fchätzung der Jungfräulichkeit. — Die doppelte Moral in der 
Bekleidungsfrage, Prüderie. 


Fünftes Kapitel: Die fexuelle Moral des Weibes im 
außerhäuslichen Leben. Weite Verbreitung des außerehe- 
lichen Gefchlechtsverkehrs auch beim weiblichen Gefchlecht. — 
Die freien Anfichten der modernen Mädchen über den Verkehr 
vor der Ehe. — Unwürdiges Verhalten von Europäerinnen zu 
farbigen Männern. — Senfationslüfternheit. — Falfche An- 
fchuldigungen und Verleumdungen auf fexuellem Gebiet. — 
Sexuelle Delikte an Kindern. — Die Neigung der Frauen zu ano- 
nymen Beleidigungen fexuellen Inhaltes. — Tätliche weibliche 
Unzuchtsdelikte; Dienftboten und Erzieherinnen als Sittlichkeits- 
verbrecherinnen. 


Sechftes Kapitel: Tribadie und Frauenemanzipation. 
Angeborene und erworbene Homofexualität; große Häufigkeit 
der erworbenen Homofexuflität unter den Frauen. — Die Homo- 
fexualität im Altertum. — Urfachen der leichten Anpaflung an 
homofexuelle Praktiken beim weiblichen Gefchlecht. — Über- 
fättigung: ftarkes Umfichgreifen der Tribadie in neuerer Zeit. — 
Die doppelte Moral in der homofexuellen Frage. — Tribadie und 
Frauenbewegung: Förderung der lesbifchen Liebe durch die 
Frauenbewegung. — Bekenntnis einer homofexuellen Rechtlerin 
über den engen Zufammenhang zwifchen Tribadie und Frauen- 
bewegung. — Doppelte Moral der ‚Feminiftinnen in der homo- 
fexuellen Frage. 


Siebentes Kapitel: Sadismus und Emanzipation. 
Mafochismus bei Mann und Weib; Häufigkeit und Urfache des 
männlichen Mafochismus. — Mißbrauch der weiblichen Erziehungs- 
gewalt.e. — Sadismus als weibliche Charaktereigentümlichkeit. 
— Arten und Urfachen des Sadismus. — Defpotifcher Sadismus 
und feine Wurzelung in den Mutterinftinkten. — Häufigkeit der 
Neigung zu paffiver Flagellation bei Männern. — Die Flagello- 
manie in England. — Die Prügelftrafe in englifchen Mädchen- 
fchulen und Mädchenpenfionaten. — Die Flagellomanie in Amerika 
— Die Neigung amerikanifcher Frauen zu Gewalttätigkeiten. — 
Männlicher Mafochismus; Leidenfchaft der Amerikanerinnen zum 
Männerpeitfchen. — Die Peitfchpetition der englifchen Frauen- 
rechtlerinnen und das Urteil Bernhard Shaws darüber. 
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Achtes Kapitel: Proftitution und Frauenemanzi- 
pation. Die Proftitutionseinrichtung als angeblicher Beweis der 
moralifchen Minderwertigkeit des Mannes. — Kurze Überficht 
über Gefchichte und Entwicklung der Proftitution. — Die Profti- 
tution im Altertum bei Babyloniern und Indern. — Im alten 
Griechenland. — Bei den Römern. — Die Proftitution im Mittel- 
alter. — Proftitution und Verbrechertum. — Warum fich der 
Mann der Proftitution bedient. — Proftitution und Weiberherr- 
fchaft. — Enger Zufammenhang und parallele Entwicklungs- 
richtung von Proftitution und Emanzipation. — Charakterüber- 
einftimmung zwifchen Hetäre und Emanzipierter. 

Neuntes Kapitel: Frauenbewegung und Sittlichkeit. 
Die Sittlichkeitsfrage als Kernpunkt der Frauenbewegung. — Die 
Haltlofigkeit aller Begründungen feminiftifcher Rechtsforderungen; 
die öffentliche Moral wird durch die Emanzipation der Frauen- 
welt nicht gefördert, fondern erfahrungsgemäß gefchädigt. 

Zehntes Kapitel: Feminismus und Kulturuntergang. 
Feminismus als Verfallsfymptom, alternde Kulturen. — Kultur 
und Zivilifation in ihrem Verhältnis zu den Gefchlechtscharakteren. 
Urfache des Antagonismus zwifchen Mann und Weib. — Feminis- 
mus der alten Kulturvölker während der Verfallszeit. — Alle 
Kulturmöglichkeit beruht auf größtmöglicher Gefchlechtsdiffe- 
renzierung. — Die Möglichkeit, den modernen Kulturverfall 
aufzuhalten. 


EBERLIN von Günzburg, J. Wie gar geferlich fey fzo ein 
Prifter kein Eeweyb hat. wye unchriftlich und fchedlich 
eym gemeynen nutz Die menfchen feynd. Welche hyndern die 
Pfaffen am Eelichen stand... M. Titelholzfchn. O. O. u. Drucker. 
1523. 4°. 8 unn. Bl. Kart. 
Weller 2408. 

EDEL, Edmund. Sylvias Liebesleben. Die Tragödie einer 
Morphiniftin. Roman. Berlin, Kurt Ehrlich Verl., o. J. (1920). 
Kl. 8°. 191 S. (= 2. Bd. der »Bücher der Leidenfchaft«.) 


EDELAU, Max. Der Zölibatzi. Eine Prieftergefchichte. 
Dresden, E. Pierfons Verlag (um 1908). 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden, 3. A. 227/08. 


EDELMUT und Leichtfinn. Eine halb wahre — halb er- 
dichtete Gefchichte. Von S.... Küftrin 1787. 8%. ı28 S. Mit 
Titelvignette. 

EDMEES Ausbildung zur Demi-Vierge...... Wien, C.W. 


Stern, 1909. 8°. 128 S. 
[B. II, 101.] 


EDMEES Ausbildung zur Demi-Vierge. Zum erften Male 
aus dem Franzöfifchen übertragen von Dr. Alfred Kirchbach. 
Bern 1919. 8°. 120 S. (S. ı—5 Titel und Vorwort), 100 numer. Expl. 


— — Dasfelbe. Bordeaux [fing.], 1922. 8°. 123 S. 
Verb. d. Ldg. III Berlin, A 4, J. 2499/19. 


EDSCHMID, Kafımir. Frauen. Novellen. Berlin, Paul Caffirer, 
1921. 8°. 267 8. 
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EFFLER, Erich. Die holde Weiblichkeit. Von Jungfrauen, 
Frauen und Halbjungfrauen. Aufgefchnapptes. Zeichnungen von 
Adam (u. W. Zabczinsky). ı. Aufl. Dresden-A. (Könneritzftr. ı1), 
Arena-Verlag, 1924. Gr. 8%. 48 S. (Arena-Bücherei 10.) 


EHE, Die. Ihre Phyfiologie, Pfychologie, Hygiene u. Eugenik. 
Ein biolog. Ehebuch. Herausgegeben von Dr. Max Marcufe. 
Berlin, A. Marcus & E. Weber, 1927. Gr. 8°. XI, 621 S. 


EHE? Zur Reform der fexuellen Moral v. Hedw. Dohm, H. 
Stöcker, K. Schirmacher, Franziska Mann, Elıf. Dauthendey, 
H. v. Preufchen u. a. Berlin (ca. 1905). 8°. 192 S. 


EHE, Die glückliche. Nach Grundfätzen gefchildert. Mit 
hübfcher Titelvignette. Frankfurt 1782. 8°. VI, 7ı S. 


EHEBRUCH, Der, des Herrn Schnabel. Sittenroman. 
Dresden, Dresdener Romanverlag (um 1905). 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden, V. A. 217/08. 
EHEFRAU, Die, der Ehemann und die Bonne. Luftiges 
Potpourri zum Totlachen. Budapeft, Neuer freier Verlag, 1910. 8°. 
Verb. d. Ldg. III Berlin, A. 4. J. 197/12. 


EHELOSEN, Die. Zeitfchrift. 
Jahrg. I Nr. 3 u. 20 befchlagnahmt. [Deutfches Fahndungsbl. 
Nr. 8633 v. 2. ı1. 27.] 
EHESTAND. — Der Mann und die Frau im Eheftande, phyfi- 
kalifch betrachtet. 2 Teile. Leipzig 1772. 8°. 


EHESTANDS-ARZT, Der. Ein Hülfsbuch für Männer und 
Frauen, welche an Unvermögen, Unfruchtbarkeit und an phyf. 
Gefchlechtsgebrechen leiden. Mit einem kom. Kupfer. II. Aufl. 
Berlin 1827. 8°. VIII, 328 S. und 3 S. Anz. 
Holzmann-Bohatta II/s. 
EHESTELLVERTRETERIN, Die. (Geheimnisvolle Bibliothek 
Bd. 57.) Dresden, Dresdener Roman-Verlag (um 1908). 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden V. A. 217/08. 
EHRENBERG, Fr. Blätter dem Genius der Weiblich- 
keit geweiht. Berlin 1809. 8°, VIII, 440 S. 


— — Reden an Gebildete aus dem weiblichen Ge- 
fchlecht. Elberfeld 1804. 8°. VIII, 328 S. 


EHRHARD, A. Fanny Elssler. Leben einer Tänzerin. Deutfch 
von M. Necker. München ıgıo. Mit Porträt. 


EHRLICH ha ha werden Sie lachen über diefe 175 
weniger 100 Witze. O. O. u. J. Kl. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin, 38 J. 58/16. 
EHRLICH- Haha! müffen Sie lachen über diefe 606 
neuen und guten Witze. Verf. Hans W. Rejall, Humorift. 
Leipzig, Verlag Otto Dietrich (um 1912). 

Verb. d. Ldg. Leipzig St. A. IV. 337/12. 
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EHRLICH Haha 606 der allerbeften Witze und Lach- 
bazillen. Ein Buch zum Tod-lachen. Nürnberg, Edmund Birn 
(um ıg12). Kl. 8°. 

Verb. d. Ldg.. Würzburg 104/03. | 
EICHACKER, R. Nächte der Venus. Ein erot. Zyklus. 
Mit 6 ganzfeit. farb. Bildern von Fr. v. Bayros. München-Leipzig, 
Univerfalverlag (1923). 4°. 508. 

»Die ı. Auflage diefes Buches erfchien unilluftriert. Sie wurde 
am 9. Juni 1922 befchlagnahmt, weswegen in der von Bayros 
illuftrierten 2. Auflage fieben Gedichte weggelaflen werden 
mußten.« [Brettfchneider, Bayros-Bibliographie Nr. 46.] 

— — Nächte der Venus. Ein erotifcher Zyklus. Mit Bild- 
beigaben von E.Deetjen. München, Univerfal-Verlag, o. J. (1918). 
Kl. 8%. 93 S. (= Bd. ı der »Bücher der Venus«.) 


— — Die flammende Venus. Erotifche Novellen. Ausge- 
wählt. Mit Titelzeichnung von O. Ottler. 1.—ıo. Tfd. München, 
Univerfal-Verlag, o. J. (1919). Kl. 8°. 225 S. (= Bd. 3 der »Bücher 
der Venus«.) 


— — Dasfelbe. 25. Tfd. 1923. 8%. 204 S. Ebd. 


EICHLER, Max. Die lieben Damen in Ewigkeit / Amen. 
Einfälle und Ausfälle von —. Zeichnungen von Carl Ernft Lange. 
Olbernhau i. Sa., Grenz-Verlag. 8°. 32 S. 

Verb. d. SchwG. Stuttgart J. Nr. 2335/21. 

- EICKE, Karl Ferdinand. Moraft. Ein Roman aus dem ver- 
borgenen eleganten Berlin. Berlin-Wilmersdorf, Enck-Verlag, 1920. 
2.111718. 

Befchlagnahmtlt. Fahnd.-Blatt Jahrg. 24, Stück 7038 v. 29.7. 1922. 
EICKE, Otto. Frau de Marbouty, der Page Balzacs. 
Heidenau ı b. Dresden, Verlagshaus Freya (1927). Kl. 8°. 
(= Frauen der Liebe. Bd. 80.) 

en astrel.] Larfen, M.E.: Frau des Marbouty, der Page 

Balzacs. 
EIERT, Helene. Männerfchande — Frauenknechtfchaft. 
Die Proftitution vom Standpunkt der Frau. Ein offenes Wort an 
die Männer. 2. verb. Aufl. Graz (Paulusverlag), 1920. 8°. 134 S. 


EIFERSUCHT, Die ungegründete, oder die unfchul- 
dige Gattin. Wien 1777 (nicht 1779). 
[B. I, 118.] 

Verfafler: Anton Ferd. Edler v. Geufau; vgl. Rofenbaum Nr. 162. 
EILENBERG, H. v. Hanna, die Prinzeffin von der 
Landftraße. Heilbronn, Erich Wandler, 1928. 8°. 

Verb. d. OPSt. Leipzig v. ı0. ı0. 28. Prüf. Nr. 30. 

EIN Abend aus dem Leben eines Junggefellen. O. ©. 


u. J. (ca. 1903). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 2 F. M. 40/04. 
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EIN Abend aus dem Leben eines Leipziger Meß- 
fremden. ©. O. u. J. [ca. 1901]. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 5 A. M. ı17/os2. 


EIN Buch gegen die Ehe. Druck u. Verlag von Robert Wit- 
halm & Co. in Graz (1894). 8°. 
Befchlagnahmt. 


EIN Dutzend leichte Erzählungen. Petersburg und Moskau 
(Leipzig, Dyk), 1782. Mit Titelkupfer v. Chodowiecki u. Titel- 
vignette. 

Verfafler: Friedr. Andreas Gallifch; vgl. Holzmann-Bohatta, 

II, 2059. 

EIN fremder Kaufmann reißt(!) bloß mit Galanterie 
verfchiedne Orte durch, und kommt nach faurer Müh denn 
auch nach Merfeburg zu Vogels Hochzeitsfchmaus.... ©.O. 1767. 


Merkwürdiger fcherzhafter Gelegenheitsdruck, von rechts nach 
links zu lefen. 


EIN Gutsherrfchaftsball in Pofen, oder Es geht nichts 
über Jugendliebe. Babylon 1908. Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. Chemnitz A III 286/02. 


EIN Jahr in Arkadien. Mit 2 Kupfertafeln. ©. ©. (Jena, 

Frommann & Weffelhöft), 1805. Gr. 8°. 124 $S. Mit Titelkupfer. 

Roman mit erotifchen Anklängen in Heinfes Gefchmack. Ver- 

fafler ift Auguft Emil Leopold, Herzog zu Sachfen-Coburg-Gotha, 
Goedeke V, 472, 9; Holzmann-Bohatta, II, 3102. 


EIN Seeabenteuer. Pikante Erlebnifle auf einer amerikanifchen 
Luxusyacht. Kl. 8°. 43 S. (Um 1928.) 


EIN Traum. Erotifche Novelle. Privatdruck. Wien 1926. 8°. 328. 


EINSTEIN, Carl. Die fchlimme Botfchaft. 20. Szenen. 
Berlin, E. Rowohlt, ıg21. 8°. 66 S. 
1922 befchlagnahmt. 


EISOLD, Paul, W. Gefänge um die Liebe. Als Privatdruck 
in 500 numer. Expl. im Auftrage von Heinrich Bender, Dresden, 
für Freunde feiner Buchhandlung (gegr. ı. Sept. 1907) hergeltellt. 
Gedruckt in grober Mittel-Walbaum-Antiqua. 13 (nicht gezählte) 
Seiten. Weihnachten 1920. 26,5:22 cm. Gedruckt bei Jacob 
Hegner, Hellerau-Dresden. 


ELB, Ottomar. Minna Planer, die Schickfalsgefährtin 
eines großen Meifters. Heidenau b. Dresden, Verlagshaus 
Freya (1927). Kl. 8%. 123 S. (= Frauen der Liebe. Bd. 8r.) 


ELCHINGER, Richard. Prinzeffin Schnudi. Eine verliebte 
Gefchichte mit einem neuen Geleitfchreiben des Verfaflers. 
München, Georg Müller Verlag, 1919. 8°. 1818. Einbandzeichnung 
von F. v. Bayros. 
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ELEONORE oder Der -Glücksmenfch. An VII. (Vignette.) 
London 1908. Gr. 8°. 60 S. (Diefes Werk wurde als Manufkript 
für den Bibliophilenbund Bodley in London gedruckt.) [Neudruck 
ca. I919.] 


ELISE SCHUBITZ. Abenteuer einer deutfchen Buhlerin. 
Preßburg 1921. 8°. Privatdruck für die Subfkribenten des Werkes 
Juftine und Juliette. In 480 hn. Expl., 115 S., letzte Seite Ankündi- 


gung des genannten Werkes. 
S. a. Schubitz, Elıfe. 


ELLIS, Havelock. Gefchlecht und Gefellfchaft. Grund- 
züge der Soziologie des Gefchlechtslebens. Autor. Ausg. beforgt 
v.Dr. Hans Kurella. Teil ı—2. Würzburg, Kabitzfch, ıgıo/ı1. 8°. 
XXI, 324 S.; XIV, 429 8. 

— — Dasfelbe. 2. Aufl. 1922 [unverändert]. 


— — Gelfchlechtstrieb und Schamgefühl. Überfetzt mit 
Unterftützung v. Dr. M.Kötzfcher beforgt von J(ulia) E. Kötzfcher, 
4. ergänzte und vermehrte Aufl. Leipzig, Kabitzfch, 1922. 8°. 
XX, 489 S., ı2 Tafeln. 


— — Die Gattenwahl beim Menfchen. Mit Rückficht 
auf Sinnesphyfiologie u. allg. Biologie. Deutfche Ausg. m. Unter- 
ftützung v. Dr. E. Jentfch beforgt v. Dr. Hans Kurella. 3. Aufl. 
Leipzig, Kabitzfch, 1922. 8°. XIII, 338 S. 


 — — Die krankhaften Gefchlechtsempfindungen auf 
diffoziativer Grundlage. Deutfche Ausg. beforgt v. Dr. 
Ernft Jentfch. 3. unveränderte Aufl. Leipzig, Kabitzfch, 1922. 
0°. XI1,3r77 8. 

— — Das Gefchlechtsgefühl. Eine biologifche Studie. Deut- 
fche Ausgabe. Mit Unterftützung v. Max L. Kötzfcher beforgt 
v. J(ulia) E. Kötzfcher. 3. vermehrte u. verbeflerte Aufl. Leipzig, 
Kabitzfch, 1922. 8°. XVI, 448 S. 


— — Die Homofexualität (Sexuelle Inverfion). Überfetzt 
nach der 3. engl. Original-Aufl., beforgt v. Dr. Helmut Müller. 
2. vollftänd. umgearbeitete Aufl. Leipzig, Kabitzfch, 1924. 8°. 
XV, 469 8. 

.— — Moderne Gedanken über Liebe und Ehe. Deutfche 
Ausgabe beforgt v. Julia E. Kötzfcher. Leipzig, Kabitzfch, 1924. 
8°. VII, 119 S. 


EL NECCAR. Der Beweis der Unfchuld. (= Was man nicht 

laut erzählt. Heft 6.) Berlin, Eugen Stangen (um 1906). 8° 
Verb. d. Ldg. Breslau 7. J. 1076/07. 

ELSCHEN. Das Opfer eines Wollüftlings. Sadiftifch-flagellante 

Erzählung. Für Edgar und feine Freunde gedruckt. Mit 8 farbigen 

Zeichnungen. ©. ©. 1921. 500 Expl. Gewidmet von feinem ver- 
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laffenen Elschen. ı—ı00 erfchien in Luxusausgabe mit der 

eigenhändigen Unterfchrift Elschens. Privatdruck. 4°. 288. 
[Ich vermute Rodenftein als Verfafler.] 

ELSTER, Alexander. Mufik und Erotik. Betrachtungen zur 

Sexualfoziologie der Mufik. Bonn, Marcus & Weber, 1925. 8°. 58 S. 


ELVERS, Heinz. Die Beweishofe. Berlin, Verlag moderner 
Lektüre (1920). 8°. 64 S. (= Intimes 31). 

ELVERT, E. G. Die Unzuläffigkeit ärztlicher Ent- 
fcheidungen über vorhandenes männliches Vermögen. 
Als Anhang ein zufälliger Gedanke über den Begriff der Notzucht. 
Tübingen 1808. 8°. 28 S. 


ELVIRA la bella. Lied. Gedruckt in Trieft bei Bello & Paftori. 
Verlag der Druckerei (23. Mai 1875). Kl. 8°. 

Sotadicum. 
EMDEN, A. van. Ehe oder freie Liebe? Ein Ratgeber für 
Liebende und Eltern mit einer Befchreibung und gewiffenhaften 
Beurteilung der beften Schutzmittel gegen Schwangerfchaft. 
Leipzig, Max Spohr (um 1905). 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig 5. A. 95/06. 
EMERY, Renee. Sainte Marie-Madeleine. Paris,A. Mericant 
(um ıg10). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 519/12. 
— — Das Gift der Lippen und andere Novellen von — —. 
Deutfch von Alexander Schmitz. 1.—20. Tfd. Wien, Blitz-Verlag, 
1924. Gr. 8°. 144 8. 

(Prüfftelle München v. 90. 4. 28 Lfd. Nr. 14 v. Lifte ı0 der 

Schund- und Schmutzfchriften. Akt.-Zeich. Pfch. 4.) 

EMMY’S erfter Ball oder Eine tolle Nacht. Erzählung von 
A. van de Namur. Hamburg 1902. Kl. 8°. 23 S. 


ENCKENDORF, Marie Louife. Realität und Gefetzlichkeit 
im Gefchlechtsleben. Leipzig 1910. 150 S. 


ENDLICH allein. Abenteuer eines neubackenen Ehepaares. 
(Geheimnisvolle Bibliothek Bd. 39.) Dresden, Dresdener Roman- 
Verlag (um 1905). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden V. A. 217/08. 
ENDLICH allein. Illuftriert von E.Rofenftrand. (Satyr-Biblio- 
thek, Bd. 10.) Berlin, Satyr-Verlag. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 2 C. M. 48/oa. 
ENGELBRECHT, Kurt. Die Liebe im Selbfterlebnis 
der Menfchen und Zeiten. (= Bd. ı von Diekmanns Denk- 
würdigkeiten u. Erinnerungen Bücherei. Herausgegeben v. Kurt 
Engelbrecht unter Mitarbeit v. Reinhold Braun.) Halle, H.Diek- 
mann, 1919. 8°. 25g S. 
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ENGEL-HARDT. Der erotifche Bücherwurm. 
In: Die Zeugkifte, Kuriofer Almanach für Buchdrucker, Buch- 
gewerbler, Buchfreunde, herausgegeben von Rudolf Engel-Hardt, 
Leipzig, J. Mäfer, 1922, I., S. 17—223. 


ENGELMACHERIN, Die. (Geheimnisvolle Bibliothek Bd. 73.) 
Dresden, Dresdener Roman-Verlag (um 1905). Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden V. A. 217/08. 


ENGLAND. — Boehn, Max von. England im XVIII. 
Jahrhundert. Mit 16 vierfarb., 8 Kupfertiefdruck-, 12 Duplex- 
druck-Reproduktionen u. 326 Textilluftrationen. Berlin, Aska- 
nifcher Verlag, 1920. Lex.-8°%. VI, 678 S. In reich vergoldetem 


Ganzleinenband. 

»Die Staatsentwicklung unter den verfchiedenen Herrfcher- 
häufern, Handel und Wirtfchaft, die Welt des Geiftes, das Leben 
der Gefellfchaft, Gefelligkeit, Kunft und Theater, Mode und Tracht, 
alle diefe verfchiedenen intereflanten Kapitel über das England 
des 18. Jahrhunderts ziehen am Auge des Lefers vorüber, glänzend 
erläutert durch das ausgewählte und vortrefflich wiedergegebene 
Bildermaterial, das zeitgenöffifche Gemälde, Schabkunftblätter 
ufw. darftellt.« 


— — Dasfelbe. Iluftr. 2. verb. Aufl. Ebd. 1922. 


— — Chryfal oder Begebenheiten einer Guinee nebft verfchied. 
unterhalt. Anekdoten von Perfonen aus allen Ständen des Lebens, 
in deren Händen fie in Amerika, England, Holland ufw. gewefen 
ift, von einem Adepten. Nach der 7. engl. Ausg. überfetzt (von 
- Joh. Andr. Engelbrecht). Mit 4 Titelvign. Leipzig 1775. 4 Teile. 
Über 1300 S. in 8°. 
Sehr fcharfe politifche Satire. Mit äußerft freien Darftellungen 
über Liebe, Ehe, Unzucht, namentlich in England. Mit dem 


4. Bande felten. 
Verfafler B. Ch. Johnfon. 


— — Denkwürdigkeiten der Miß Henriette Wilfon, 
Englands Ninon. Nach dem Englifchen. Bd. ı—3. Stuttgart, 
Friedrich Franck, 1825. [Überfetzer ift Joh. Conrad Friederich.] 
»Heinfius 7. Band, 2. Abt. S. 463 und Kayfer 6. Band, S. 252, 
geben als Erfcheinungszeit irrig 1825—27 an. Das Porträt der 
Wilfon, das nach dem Inferatenanhang zum 3. Band diefem bei- 
gegeben werden follte, fcheint nicht erfchienen zu fein. Nach dem 
»Dictionary of national biography« 62. Band, London 1900, 
S. 95, ift die englifche Urausgabe diefer Denkwürdigkeiten vom 
Verleger John Jofeph Stockdale herausgegeben, der nach diefer 
Quelle auch den mit dem Pfeudonym Little unterzeichneten, 
von Friederich herübergenommenen Vorbericht gefchrieben zu 
haben fcheint.« (Ebrard u. Liebmann, Joh. Conrad Friederich, 
Frankfurt a. M., 1918, S. 300.) 


— — Dühren, Eugen [Iwan Bloch]. Englifche Sitten- 
gefchichte. Berlin, Hermann Barsdorf. 2. Aufl. 2 Bde. I: 2 Titel, 
2n.n.Bl., VIII, 4798. — II: XII (inkl. 2 Titel), 534 S. Berlin 
1912. 8°. 

10 H. Bibl. erot. IX. 
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— — [Orbing, Fred, und Hans Kräly]. Anna Boleyn. 
Roman aus dem Liebesleben König Heinrichs VIII. Nach dem 
hiftorifchen Filmdrama v. — — und — —. Mit ı6 Vollbildern. 
Berlin, Aug. Scherl, ıg21. 8°. 144 8. 


— — Prinz, Der, von Gales. Sittenbilder vom Königshofe 
oder die Korruption in Hängland. Paris 1900. 8°. 


— — Reynolds, George. Wolluft und Verbrechen auf 
dem Throne, oder Die Rache des Schickfals. Hiftorifcher 
Roman aus den Zeiten des Prinzen von Wales, fpäteren Königs 
Georg II. Aus dem Englifchen v. Dr. Jul. Simon. Berlin, Verlags- 
handl. Otto Hamburg & Co., 1865. 8°. 


ENGLISCH, Dr. Paul. Gefchichte der erotifchen Litera- 
tur. Stuttgart, Julius Püttmann, Verlagsbuchhandlung, 1927. 
4°. XXIII, 695 S., 7 S. Inferate, 112 ganzfeitige Bilder. 
Inhalt: Einleitung: Das erotifche Schrifttum. Vorbemerkungen: 
ı. Definition einiger Grundbegriffe; 2. Die Zenfur hinfichtlich 
erotifcher Werke. 
I. Griechenland / II. Rom / III. Deutfchland. 
A. Deutfches Mittelalter. 


ı. Kapitel: Das winileod, Volksepik und Marienverehrung 

2. 55 Die Kirche und das Theater 

3 „» Roswitha 

4. M Ehe oder freier Gefchlechtsverkehr? 

5. »  Anfichten von der Minderwertigkeit der Frau, Hexen- 
glauben 

6. 3 Volksepen 

7 »; Die unfittliche Geiftlichkeit 

8. »» Die Derbheiten in der Kanzelpredigt 

9. 2 Sittenfchilderer und Schwankerzähler des ı6. Jahr- 
hunderts 

10. iS Mittelalterliche Schwankfammlungen u. Volksbücher 

113 ‚ Die Faftnachtsfpiele und das Theater 

12. e Der Widerftand gegen die Berufsfchaufpieler 

19. »» Beichtfpiegel und die Moraltraktate 

14. ;»  Erbauungsliteratur und Kirchenlieder 

15. 2 Die fliegenden Blätter 

16. Ha Hochzeitskarmina 


17. is Reformationsliteratur 
18. = Studenten, Studentenlyrik und Volkslied 


B. Neuzeit bis zum ı9. Jahrhundert. 

ı. Kapitel: Die galante Literatur 

2. »» Die zweite fchlefifche Schule und ihre Parteigänger 

9. a, Der erotifche Roman im 18. Jahrhundert (Bohfe / 
Roft / Hunold / Schnabel / Happel / Celander / 
Robinfonaden / Klatfchgefchichten). Anhang: Reuter 

4. ri Der Unterhaltungsroman des ı8. Jahrhunderts 
(Räuberroman / Heinfe / Meißner / Cramer / Spieß / 
Julius von Voß / Laukhard / Fifcher-Althing / Bruck- 
bräu / Dandini / Salzmann / Hermes / Leihbiblio- 
theken / Lefekabinette / Klatfchgefchichten / Pam- 
phlete / Erotika) 
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5. Kapitel: Unfere Klaffiker 
6 


7. 


I 


Trank 


ı. Kapitel: 


» 


a Ar 


’ 
„2 


. Kapitel: 


” 


„9; 


. Kapitel: 


&>) 


9 


. Kapitel: 


Die galanten Refidenzen und ihre Lektüre 

Wien feit Maria Therefia 

C. Das 19. Jahrhundert. 

Allgemeines 

Die künftlerifche Behandlung des Erotifchen (Clauren, 
Gutzkow / Heine / Grabbe / Holtei / E. T. A. Hoff- 
mann, Schwefter Monika / Reinhard, Lenchen im 
Zuchthaus / Arno Holz / Arthur Fitger / Erotifche 
Gedichte / Arthur Schnitzler) 

Die Pornographie im ıg. Jahrhundert (Gedicht- 
fammlungen / Marc Sturm / Saumüller / Blumauer / 
Memoiren einer Sängerin / Denkwürdigkeiten des 
Herrn v. H. / Julchen und Jettchen) 

Literarifche Verkappung 

D. Die erotifche Literatur der Gegenwart. 
Belletriftik 

Schund-, Schauer- und Kitfchromane 

Erotifche Privatdrucke (Allgemeines / Verleger von 
Eroticis / Richard Werther / James Grunert / Er- 
innerungen eines Lebemannes / Venus in Indien / 
‚Jofefine Mutzenbacher / Frank und ich / Rodenftein / 
Erotifche Kunft) 

Sexualwiflenfchaft 

Afterwiflenfchaft 

Die erotifche Annonce 


reich. 

A. Bis zum 18. Jahrhundert. 

Einleitung 

Marienkult 

Fabliaux 

Die Farcen 

Minnedienft und Troubadours 

Didaktik, Satire, Schwank im Mittelalter (Fr. Villon / 
Mensa philosophica / La Sale) 

Das ı6. Jahrhundert (Amadisroman / Rabelais / 
Nicolas de Troyes / Beroalde de Verville / Hepta- 
meron / Clement Marot / Brantöme) 

Das 17. Jahrhundert (Bussy-Rabutin / Die Pretiöfen / 
Aloysia Sigea / L’Ecole des filles / Theophile de Viau / 
Cabinet satirique / Lafontaine) 

B. Frankreich ım 18. Jahrhundert. 

Das goldene Zeitalter der Liebe (Allgemeines / 
Erotifche Briefe / Memoiren / Klatfch / Cafanova / 
Bachaumont / Thevenot de Morande) 
Antiroyaliftifche Literatur 

Antiklerikale Literatur (Klofterpförtner / Dulaurens / 
Philofophifche Therefe / La Morliere / Parapilla) 
Erotifche Gedichtfammlungen / Piron / Grecourt 
Herrfchaft der Dirne 

Theater 

Pikante, fentimentale und Kolportageerotik 
Perverfitäten / Lehrbücher der Liebe / Erotifche 
Klubs 

Die bedeutendften Erotiker des ı8. Jahrhunderts 
(Denon / Diderot) 
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en 
13. a 
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15. „ 
16. j, 
17. “ 
18. R 
19. d; 
20. ; 
21. "e 
ı. Kapitel: 
2. „ 
3. ER) 
4. „ 
5 >> 
6. „ 
7. BE) 
8. „ 
9. b) 
10. u 


Englıfch 


(Fortfetzung) Voltaire 

(Fortfetzung) Crebillon der Jüngere 
(Fortfetzung) Choderlos de Laclos 
(Fortfetzung) Louvet de Couvray 
kein Mirabeau 
(Fortfetzung) Nerciat 

(Fortfetzung) Marquis de Sade 
(Fortfetzung) Restif de la Bretonne 
Charakteriftik der erotifchen Werke des ı8. Jahr- 
hunderts 

Literarifche Verkappung 
Verbreitung der erotifchen Literatur 
Die erotifche Illuftration 


C. Das 19. Jahrhundert. 


Erotik in der Durchfchnittsliteratur (Erotifche Poft- 
karten / Sexualwiflenfchaft / Auf Klärung / Romane / 
Lyrik) Theater 

Die bedeutendften Erotiker didfer Zeit (Balzac / 

Beranger / Monnier / Barbey d’Aurevilly / Huysmans) 
Musset 

Theophile Gautier 

Stendhal-Beyle 

Victor Hugo 

Flaubert und fein Kreis 

Paul Verlaine 

Charles Baudelaire 

Das erotifche Theater 

Die Verleger erotifcher Werke 


V. Das Zeitalter des Humanismus und der italienifchen Re- 


naıflance. 


ı. Kapitel: 


» 


” 


GeiE er 


Die Novellen und Sprichwortnovellen (Allgemeines / 
Poggio / Cornazano / Boccaccio / Morlini / Sacchetti / 
Fiorentino / Maauceio / Grazzini / Firenzuola / 
Giraldi Cynthia nen /Straparola / Parabosco / 
Fortini / re / 'Baffo) 

Kunttliteratur (Valla / Beccadelli / Filelfo / Pius II. / 
Pietro Bembo h Molza / Navagero / Berni / Ariost / 
Calenzius / Vignale / Lazzarelli / Tansillo) 
Aretino und feine Schule, feine Nachfolger und Feinde 
Alessandro Piccolomini 

Nicolo Franco 

Ferrante Pallavicino 


v1. Enelanıh 
Anhang: ı. Ägypten / 2. Arabien / 3. Perfien / Schluß 


ENGLISCH, Dr. Paul. Das fkatologifche Element in 
Literatur, Kunft und Volksleben. Stuttgart, Julius Pütt- 


mann, 1928. 8°. 


191 S., 1 S. Schlußvignette, 8 S. Inferate. 


— — Anrüchiges und Allzumenfchliches. Einblicke in 
das Kapitel »Pfui«. 2. Aufl. Ebenda. [Unveränderter Abdruck 


des vorigen Werkes.] 
Erfter Teil: Sonderbare Auffaffung des Skatologifchen. 
ı. Anfichten über die Entleerung. Verfchiedenartiges Schamgefühl. 
2. Der Crepitus in der Volksanfchauung. 3. Der Crepitus in der 
Literatur. 4. Der Crepitus im Sprichwort. 
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Zweiter Teil: Skatologie im Glauben und Brauch der 
Völker. ı. ne Gottheiten. 2. Abergläubifche Gebräuche. 
5. Kot in der Medizin; Kotfreffer. 

Dritter Teil: Exkremente in der Literatur. ı. Didaktifche 
Literatur. 2. Belletriftifche Werke. 3. Skatologifche Epifoden aus 
der Weltliteratur. 4. Skatologifches aus der Weltgefchichte. 
5. Skatologifche Sprichwörter. 6. Der Podex im Sprichwort. 

. L. m. i. A. 8. Abortinfchriften. 

Vierter Teil: Zur Gefchichte des Aborts, des Leib- 
ftuhls und des Nachttopfes. ı. Die alten Ägypter. 2. Die alten 
Hebräer. 3. Griechen und Römer. 4. Mitteleuropa. 5. Intereflantes 
über den Nachttopf und Leibftuhl. 6. Die Reinigungsmethoden. 

— — Memoiren eines Freudenmädchens. Von John 


Cleland. Ein bibliographifcher Verfuch. Ebenda. 8°. 80 S. 


ENKING, Ottomar. Das Sofa auf Nummer 6. Ein fatirifches 
Kleinftadtidyli von — —. München, Georg Müller, 1908. 8°. 153 S. 


ENTHÜLLUNG, Prickelnde, für lebensluftige Männer 
und Frauen. Von Dr. O. K., Berlin S 59, Auguft Flemming 
(um 1890). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin, J. I. F. 49/96. 
ENTSTEHUNG, Die, Kain und Abels. O.O.u.]J. (um 
1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. Chemnitz A. III. 286/02. 
EPMUP, H.R. Daify (u. 3 andere erot. Erzählungen). Mit 
4 Zeichnungen. Privatdruck. ıgıg. 8°. 94 S. 
Sotadicum. 
ER und Sie. Eine erotifche Sinfonie in (14) Scherenfchnitten. 
Heidrich, Wien (ca. 1918). Paphos-Druck. In Mappe. 600 Expl. 
1926 Prangefche Buchhandlg., Kolberg, Ant. Kat. Nr. 2648a. 
ERBARMEN, Gottlieb. Mode und Sünde. Ravensburg 
(Württ.), Dorn’fche Buchh. 1928. 8%. 36 S. (= Erbarmen, Frauen- 
mode und Seelforge. Nachtr.) 


ERICHSEN, Maren. Ida Pfeiffer, die kühne Weltreifende. 
Heidenau ı b. Dresden, Verlagshaus Freya (1927). Kl. 8°. 127 8. 
(= Frauen der Liebe Bd. 85.) 


— — Fürftin Eboli, die »einäugige Schöne« am Hofe zu 
Madrid. Roman. Heidenau ı bei Dresden, Verlagshaus Freya 
(1927). Kl. 8°. 128 S. (= Frauen der Liebe Bd. 72.) 


ERINNERUNGEN, Selige. ©. O. u. J. Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin V. D. 247/99. 
ERINNERUNGEN, Selige. Etwas Pikantes für Erwachfene. 
©. ©. u. J. Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. Berlin 5. A. M. 17/02. 
ERINNERUNGEN, Unvergeßliche, zweier Freundinnen. 


Von einer felbft erzählt. O. O. u. J. 8°. 
Verb. d. Ldg. Nürnberg G. 379/16. 
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ERINNERUNGEN an meinen Aufenthalt in der Beffe- 
rungsanftalt für Jugendliche zu Shipping Norton (USA.). 
Von einem ehemaligen Zögling (um 1914). 

Verb. d. Ldg. Leipzig 4. A. 129/14. 
ERINNERUNGEN der Miß Barbara. Originalüberfetzung 
aus dem Franzöfifchen. 1927. 8°. 80 S., 6 [erot.] Bilder. 


ERINNERUNGEN der Miß Martinett. Von E. D. Aus dem 
Franzöfifchen überfetzt von T. v. L. (Wien ca. 1910). 8°. 146 S. 


ERINNERUNGEN einer jungen Wittwe als Zimmer- 
vermieterin. Paris, Verlagsbureau, o. J. (um 1900). 16°. 24 S. 


ERINNERUNGEN, Moralifche, an ein junges Frauen- 
zimmer. Frankfurt a. M., gedruckt mit Schepernfchen Schriften, 
17731898 3109, 
[B. II, 165.] 

Bibl. Gotth. Weißftein Nr. 804. 
ERLEBNISSE, Pikante, auf einer amerikanifchen 
Luxusyacht. Aus dem Franzöfifchen überfetzt. 8°. 3ı S., letzte 
Seite erotifche Schlußvignette. 


Vor dem Titel: Privatdruck. Erotifch. Illuftriert. Nur für Samm- 
ler u. Bibliophilen! — 5 fehr fchlechte Illuftrationen »fchmücken« 


das Heft. 
Identifch mit: »Auf hoher See oder Liebesabenteuer einer 
Jungen Amerikanerin«. — S.d. 


ERLEBNISSE, Schreckliche, eines Laubfrofches und 
eines Dreckkäfers. (Um 1890.) Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. Bautzen St. A. III. 452/95. 


ERLEBNISSE, Die, der fchönen Rofine. Aus dem Fran- 
zöfifchen von A. F. München ıgıı. Privatdruck. Kl. 8°. 127 S. 
500 Expl. 

Verb. d. A. G. Leipzig 2 St. K. ı9gJeı. 


ERLEBNISSE einer Amerikanerin. Von ihr felbft erzählt. 
Chicago, Verlag von Salamonski & Cie., 1891. Kl. 8°. 64 S. 


ERLEBNISSE einer Couchette. Wahrheitsgetreue Auf- 
zeichnungen höchft perverfer und unkeufcher Dinge, die fich auf 
mir abgefpielt haben. Wien 1914 (richtig 1922). 8°. 40 S. [Zweiter 
Teil:] 


— — Der letzte Traum. (Aufzeichnungen einer Couchette.) 
2. Wien 1921. Diefer 2. Teil von Couchette erfcheint ebenfalls 
in nur einmaliger Auflage von 500 Expl. 8°, 40 S. 

Verb. d. SchG. Berlin-Mitte 17 J. 698/24. 


ERLEBNISSE zweier Damen beim Ringkampf in der 
Haupt- und Refidenzftadt Berlin. Köln, J. Valerien (um ıgro). 


K1.8°%. verb.d. Ldg. Breslau 7. J. M. 527/10. v. ı1. 8. 1910. 
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ERLEBNISSE, Die, eines Kanapees. Moderne Philofophie. 
Bd. IX. Kl. 8°, 

Verb. d. Ldg. Berlin A. 4. J. 197/12. 
ERLEBNISSE eines Leutnants in Italien — Die Heilung 
der Baronin — Der kranke Herr Meyer! (Drei fotadifche Er- 
zählungen, letztere in Knüttelverfen.) Privatdruck in ı Bd. 
O. ©. u. J. (ca. 1921). Kl. 8°. 

1926. Prange, Kolberg, Kat. Nr. 1752. 
ERLEBNISSE eines ı6jährigen Mädchens. — Wanda. 
Eine dunkle Gefchichte von Armin Walden. Privatdruck. 1925. 
Kl. 80%. 48 S.mit 6 Orig.-Radierungen. 550 Expl. (Umfchlag trägt 
den Titel: Nette Gefchichten. Mit 6 Original-Radierungen von 
Linos [d. i. Peters in Magdeburg)). 

Die erfte Erzählung in Verfen: 

Laffen Sie mich doch gehen, 
Man kann uns ja fehen! 

ERLEBNISSE eines Wolluftfpenders (Godemiche). New 
York, Langerhahn & Schnabelmöfe, 1905. Kl. 8°. 60 S. 
[E. II, ı67.] 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 197/12. 
ERNA, Die fchöne, oder Leben und Abenteuer einer jungen 
Modiftin. Chicago. Gedruckt auf Köften guter Freunde. O. O. 
u. J. (ca. 1914). 8°. 62 S. 

Sotadifch. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 689/20. 
ERNA, Die fchöne, oder Leben und Abenteuer einer jungen 
Modiftin. Preßburg 1920. Kl. 8°. 62 S., 2 S. leer. 100 mn. Expl. 


ERNEST. Privatdruck in 100 numer. Expl. f. Freunde. 56 S. Text 
auf Bütten u. ı6 Bilder (Lichtbilder n. Künftlerzeichn.). Gr. 8°. 
In Or.-Kaffette. 


Sehr felten. Nicht im Handel. Privatdruck eines großen Berliner 
Sammlers [Werner von Bl.]. Die Zeichnungen von R. Hegemann, 
Berlin. 

Stark erotifch, doch küntftlerifch wertvoll. 


ERNESTI, Joh. Heinr. Mart. Der Jugendfreund, zur Be- 
ratung der Unfchuld, zur Beförderung der fittlichen Güte und 
der Lebensfreuden. Merfeburg 1817. 8°. VI, 137 S. 


ERNST, Friedrich. Im Banne der Sünde. Sittenroman aus 
dem Leben. Breslau-Leipzig, Rekord-Verlag, 1921. Kl. 8°. 125 S. 
(Illuftrierte Sittenromane Bd. 25.) 


— — Die fchöne kluge Herzogin. Galanter Eheroman. 
Ebenda ıg21. Kl. 8°. 125 S. (Rever-Bücher 16.) 


— — Das Schickfal einer großen Liebe. Sittenroman 
aus dem Malerleben. Ebenda 1921. Kl. 8°. 127 S. mit Abbildungen 
(Rever-Bücher 5.) 
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ERNST und Minette. Eine Erzählung von Charles Treu. 
Chicago. Gedruckt auf Koften guter Freunde. O. J. [wohl in den 
fiebziger Jahren des vorigen Jahrhunderts]. 12°. 64 S. 

[E. IL, 176.] 


ERNST und Minette. Eine Erzählung von Ch. Treu. Berlin 
1900. Kl. 8°, 93 S. 


ERNST und Minette. Ein Roman mit einigen Beilagen — 
»trahit sua quemque voluptas. Vergil«. Mit acht lüfternen Kupf 


tafeln. Cythere. 1791 (ca. 1919). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 ]J. 689/20. 

Der angebliche Verfafler foll J. G. Scheffner (nicht Schaffner: 
Hayn-Gotendorf II, 176) fein. 

»Wortgetreuer Nachdruck der Originalausgabe. Die Manier der 
dem Original beigegebenen Illuftrationen läßt darauf fchließen, 
daß diefelben nachträglich koloriert werden follten, was jedoch 
bei allen in den Handel gekommenen Exemplaren unterblieben 
ift. In der vorliegenden Ausgabe werden die Illuftrationen zum 
erftenmal forgfältig in der Manier der Zeit koloriert, fo daß das 
Werk dadurch den Charakter einer Originalausgabe bekommt.« 


ERNST und Minette. Novelle von Charles Treu. ©. O.u.J. 
[Hannover, Ermerich] (1919). 16°. 7ı S., ı S. leer. Privatdruck 
in 800 mn. Expl. | 


ERNSTEN, Archi Diacon. Dan., Das Neuaufgerichte Hifto- 
rifche Bilderhauß / In deffen Zweyen Gemächern / als der 
Lafter- und Trauer-Zimmer / ein Vorrath außerlefener Gefchichte 
und fonderlicher Begebenheit./ dergeftalt. vorgeftellet wird. / 
ı Porträt, ı Titelkupfer, zum Teil coloriert. 8°. Z. 3mal gedruckets / 
Gottfried Richter / Altenburg / 1691. 789 S. u. 85 S. Regifter. 
Inhalt u. a.: Der unartige Kayfer — Der fchädliche Zauberer — 
Der Zauber Lohn — Die Mannfichtige Witbe — Der unerfättliche 
Vielfraß — Die ungeiftliche Geiftlichkeit — Der fürftliche Übel- 
täter — Trunckenheit — Diebftähle — Betrüger — Graufame 
Kindermord — Dreyer zugleich lebender Männer — Eheweib, 
Höllifche Beichtväter — Liebesbrunft — Hinrichtung — Teufels- 
braten — Soldaten-Teufel — Polter-Geift — Unzüchtige Selbft- 
mörder — Advokaten-Ende — ufw. | 


EROS. Monatshefte für erotifche Kunft. Wien, Frifch & Co., 
Erdbergftr. 3, 1920 u. ıg21. Je ı2 Hefte. 8°, Liter. Leitung Leo 
Feld [Dr. Leo Schidrowitz], künftler. Leitung Bildhauer Jofef 
Heu. 
Der Jahrgang umfaßt 384 Textfeiten und enthält go Blätter 
Original-Graphik, Kunftbeilagen, Bleiftift- und Federzeichnungen. 
1000 Exemplare. Ausgabe A Nr. ı—50. Die Originalgraphik 
wird in einem 2. Exemplar in von den Künftlern fignierten Ab- 
zügen noch einmal beigegeben. — Ausgabe B. Die Beilagen 
wurden von den Küntftlern figniert. Nr. 51—150 — Ausgabe C. 
Nr. 151— 1000. Jedes Heft enthält Kindiehens 2 Beilagen in Ori- 
ginalgraphik. 
Heft ı (September 1919) befchlagnahmt: Ldg. III Berlin A. 4J. 
2499/19. Heft ı—6 verb. d. Ldg. I Berlin 17 J. 1114/24. 
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EROS, Der buntfarbige. Eine Reihe kleiner (erotifcher) 
Bücher, herausgegeben von Franz Blei. 4 Bde. u. z. 


— — Abbe Choify. Aus meinem Leben. 80 S. Mit 8 hand- 
kolor. freien Bildern. 


— — Alkyphron, Die Hetärenbriefe. Bilder von J. Zimpel. 
134 S. 


— — L. Benedikt. Die Wandlungen der Venus. Mit 
14 entzückenden galanten Bildern von K. Schwetz. 104 8. 


— — Alex. Piccolomini. Gefpräche über die feine Er- 
ziehung der Frauen. Mit Bildern von F. Löw. Wien 1924. 
Kl. 8°. 148. 

Vier entzückende, auf japanähnlichem Papier gedruckte, 
muftergültig ausgeftattete Werke mit feinen, graziöfen Illuftra- 
tionen. 

EROS der Gehemmten. Herausgegeben von Franz Scott. 
Leipzig, Afa-Verlag, 1928. Gr. 8°. 96 S., XVI S. Abbildungen. 
(= Ofifis-Reihe, Bd. 9.) 


EROS, Der moskowitifche. Eine Sammlung ruffifcher 
dichterifcher Erotik der Gegenwart. Mit 8 Orig.-Lithographien 
von Alphons Woelfle. München, Orchis-Verlag (1921). 8°. 131 S. 


EROS, Der moskowitifche. Eine Sammlung ruffifcher 
- dichterifcher Erotik der Gegenwart. Mit 6 illuftr. Tafeln von Boris 
Grigorjew. München, Allg. Verlagsanftalt (1924). Gr. 8°. 131 S. 
Inhalt: Novellen und Gedichte von Brjuffow — Balmont — 
Gowdezky — Tubechow — Poljenow — Aratow — Kufmin. 
Befchlagnahmt. 
EROS, Der verfehmte. Aus den Gedichten des Grafen Auguft 
von Platen. Gefchrieben und lithographiert von Otto Schoff. 
Berlin, F. Gurlitt, 1921. 4°. 100 Expl. 


EROS im Mädchenpenfionat. Marfeille (= Berlin), 1928. 
8°. 64 S. 8 Illuftrationen. 


EROS in der Dichtung der Gegenwart. Herausgegeben 
v. Martin Rockenbach. Leipzig, Orplid-Verlag, 1924. Gr. 8°. 
IV, 1288. (Wege nach Orplid. Bdch. 2.) 


EROS vor dem Reichsgericht. Ein Wort an Juriften, Medi- 
ziner und gebildete Laien zur Aufklärung über die »griechifche 
Liebe«. Von einem Richter. Leipzig, Max Spohr, 1914. 2. ver- 
mehrte Auflage. 8°. 47 S. 


EROS-REIGEN. Freie ethifche illuftrierte Monatsfchrift für 
erotifche Kunft und Sexualwiflenfchaft. Herausgeber Fr. R. 


Edgar Schultz. Charlottenburg 1921. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4/5 J. 2964/20. 
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EROTIK, Die, in England und Frankreich um 1840. 
Eine Sammlung zeitgenöffifcher Bilder in photographifcher Re- 
produktion, 13:18 cm. 72 Bl. in Mappe. 

(Wien, C. W. Stern, um 1907, kündigte das Werk in Profpekten 
an. Erfchienen?) 

EROTIK, Japanifche. 36 Holzfchnitte von Moronobu, Haru- 
nobu, Utamaro. Folio. München, Piper & Co., 1907. In eleganter 
Original-Mappe. 

»Von den drei Meiftern, deren Werke jedem Kenner als die 
hervorragendften des japanifchen Holzfchnittes bekannt find, 
bringt die Mappe die fchönften Blätter. Durch die getroffene Aus- 
wahl werden nicht nur die hervorragendften Künftler vorgeführt, 
fondern es wird auch die Entwicklung des japanifchen Holzfchnitts, 
der in der Erotik feine höchften Leiftungen erreicht, zur Dar- 
ftellung gebracht.« 

EROTISCHE Liebhaber-Bibliothek. Kulturdokumente aus 
der Sittengefchichte unferer Zeit. Bd. ı. Lesbifche Freundinnen. 
O. ©. u. J. (ca. 1917). Gr. 8°. 33 S. (einfeitig bedruckt). 


ERSKINE, John. Das Privatleben der fchönen Helena. 
Roman aus dem Amerikanifchen. Deutfch von Helene Meyer- 
Frank. München, Kurt Wolff, 1927. 8°. 322 S. 


ERSTLINGE zweier Mädchen! Moderne Philofophie. 
Bd. XII. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 336/20. 
ERZÄHLUNG von Klofterbegebenheiten. Aus dem Eng- 
lifchen von der Verfaflerin der Gefchichte der Frau Williams. 
Leipzig 1772. 
»Der Roman fteht gänzlich unter dem Einfluß der »Clarifla«. 
Wie Lovelace Clariffa in ein öffentliches Haus fchleppt, um fie 
fich zu erzwingen, verfucht es hier Boothley, indem er Julia in 
ein Klofter fperrt. Alle Vergewaltigungsverfuche werden im 
breiteften Konverfationston erörtert.« 


ERZÄHLUNGEN am Toilettentifch. ı5 Zeichnungen in 
Fakfimilereproduktion von Choify le Conin (Franz von Bayros). 
München 1908. Fol. Originalmappe. 


ERZÄHLUNGEN für Gourmands. Aus dem Reiche der 
Pikanterie. Von Jocus. Budapeft, Sachs & Pollack. 8°. 
[E. II, 199.] 

Verb. d. Ldg. Leipzig IV, 16/03. 
ERZÄHLUNGEN, Neue, für Gourmands (Frifche Auftern). 
Budapeft, Sachs & Pollack. 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig IV, 400/04. 
ERZÄHLUNGEN, Leichtgefchürzte. Budapeft, G. Grimm, 
1891. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 585/14. 
ERZIEHUNG, Die, und die fexuelle Frage. (Sexual- 
pädagogik.) Ein Lehr- u. Handbuch der Sexualpädagogik. Unter 
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Mitarbeit von Privat-Doz. Dr. Charlotte Bühler, Univ.-Prof. Dr. 
Hubert Erhard, Univ.-Prof. Dr. Ernft von Düring [u. a.] heraus- 
gegeben von Dr. phil. et med. Erich Stern, Prof. Mit 44 Abbild. 
im Anhang. Berlin, Union Zweigniederl. (1927). Gr. 8°. 382, 
XXX S. Abbild. 


ESCHTORF, Hans. Erotica. Gedichte von und über Liebe. 


Leipzig (Philipp Rofenthalftr. 9), Xenien-Verlag, 1925. 8°. 36 S. 
Harmlos. 


ESÖRD, O. (d. i. Otto Dröfe). Die Frauen und ihr Kuß 
im Urteil der Dichter und Denker. Gef. u. herausgegeben. Dresden- 
Weinböhla, Verlag Aurora (1922). 8°. 176 S. 


ESPERG, Arthe Maria. Ehedirnen. Ein Spiegel den Müttern. 
Dresden, Verlag der Schönheit, 1924. Gr. 8°. 89 S. 


ESSEINTES. Verführung. Galante Szenen a. d. Rokoko mit 
Zeichnungen von Fr. Chriftophe. Einmalige Aufl. von 200 numer. 
Expl. auf Handbütten. Als Handfchrift hergeftellt. (Charlotten- 
burg, Alfred Hoennicke, 1924.) 


ETTLINGER, Karl (Karlchen). Das Verhältnis. 21.—26. Tfd. 
Leipzig, Dürr & Weber (1927). 8°. gı S. 


ETTMÜLLER, L. Herbstabende und Winternächte. 
Gefpräche über deutfche Dichtungen und Dichter. 3 Bde. Gr. 8°. 
 1865—67. 

I: 8.—ı2. Jahrh. II: Erzählende Dichtungen des 13.— 16. Jahrh. 
III: Die höfifchen Minnefänger und Meifter des 13. Jahrh. Das 
Volkslied und das Schaufpiel des 14.— 16. Jahrh. 


ETWAS für Allerley Lefer. Erfter Jahrgang. Flensburg, 
gedruckt und zu bekommen in der Serringhaufenfchen Buch- 
druckerey, 1769. 52 Stücke in ı Bd. 8°. 

Aus dem Inhalt: Die Philofophen, Von der Treue und Auf- 
richtigkeit der alten Deutfchen und Dänen, Von der Sympathie, 
Gefpräch von übelgerathenen Ehen, Drey Briefe des Seneca, 
die man in den Werken diefes Weltweifen nicht antrifft, fowie 
Poefien, Fabeln und Erzählungen. 


EULENBERG, Herbert. Du darfft ehebrechen. Berlin- 


Welftend 1909. 8°. 
Vgl. Gefchlecht und Gefellfchaft Bd. 5, Beibl. 71. 


— — Alles um Liebe. Eine Tragödie. MDCCCCX. 4°. (Am 
Schluß:) Diefes Buch wurde im Juni 1901 von der Offizin W. 
Drugulin, Leipzig, in 200 Expl. für Subfkribenten gedruckt. In 
grünem Halblederband. 

„Auf dem Wege der Subfkription ift diefes neue Werk Herbert 
Eulenbergs für die Freunde des Verfaflers in einer Auflage, die 
fich nach den einlaufenden Beftellungen richtete, in 210 Exem- 
plaren als Privatdruck, der nicht für den Handel beftimmt ift, 
erfchienen. Den Druck der Komödie hatte die Offizin W. Drugulin 
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in Leipzig übernommen und fie hat, ihren Ruf bewährend, 
wirklich ein typographifches Meifterwerk von hervorragender 
Schönheit geliefert. Das Buch ift zweifarbig auf fchweres hollän- 
difches Bütten gedruckt und jedes Exemplar vom Verfafler hand- 
fchriftlich gezeichnet. Die Namen derjenigen Befteller, die bis 
zum 15. Juni fich vormerken ließen, wurden in einer Subfkri- 
bentenlifte im Druckvermerk verzeichnet. — Die Publikation 
zeichnet fich gleichermaßen durch hohen literarifchen Wert, wie 
durch exquifite Ausftattung aus.“ 


— — Dasfelbe. (Eine Komödie.) Neue durchgefehene Aufl. 
Stuttgart, J. Engelhorns Nachf., 1922. 8%. 128 S. 


— — Meffalina. Ein Zwiegefpräch über die Ehe (weiland 
»Sketfch« genannt). Leipzig und München, Kurt Wolff, 1915. 
Gr. 8°. 24 8. 

Nicht im Handel. | 
— — CGafanovas letztes Abenteuer und andere erotifche 
Begebenheiten. 1.—ıo. Tfd. Dresden, Carl Reißner Verlag, 1928. 
8°. 248 S. 
— — Schubert und die Frauen. Hellerau b. Dresden, 
Avalun-Verlag (1928). 8%. gır S. mit 24 Abbildungen. 


EULENSPIEGEL, Der wiedererftandene, oder fonderbare 
Hiftorien Tyll Eulenfpiegels, eines Bauers Sohn, gebürtig aus dem 
Braunfchweigifchen. Mit Figuren. Samt Anhang lehrr. Reime. 
Neue verbeflerte Aufl. Mit Titelvignetten und zahlr. Holzfchnitten 
im Text. Nürnberg, in der J. A. Endter’fchen Buchh. (II.) Kl. 8°. 
176 S. 
[E. II, 208.] 

Seltenes Jahrmarktsbuch aus dem Anfang des ı9. Jahrhunderts. 

Bemerkenswert ift ein »Anhang lehrreicher Reime«. 


EULENSPIEGEL. Ein kurtzweilig Lefen von Dyl Vlenfpiegel. 
Fakfimile-Ausgabe nach dem Druck von 1515. Mit einem Nach- 
wort herausgegeben von Edward Schröder. Mit vielen Holz- 
fchnitten im Text. Leipzig, Infel-Verlag, ıgıı. 8°. 

Außerdem 100 numerierte Exemplare mit den illuminierten 


Holzfchnitten. Neudruck nach dem einzig erhaltenen Exemplar 
im British Mufeum. 


EULENSPIEGEL. Das Volksbuch vom Till Eulenfpiegel. Neu- 
hochdeutfch nach den beiden älteften Ausgaben v. G. Heyde- 
marck. Mit ı7 Orig.-Holzfchn. v. Fritz Eichenberg. 206 S. 
Leipzig (1924). 

EULENSPIEGEL. — Fleifcher, Victor. Till Eulen- 
fpiegel. Dem Volksbuch nacherzählt. Mit 24 Originallitho- 


graphien u. 31 Schwarzweißzeichnungen von Oskar Laske. 
Wien, A. Schroll & Co., 1921. 


EUPHRANOR. Über die Liebe... Elberfeld und Leipzig. 


2. Aufl. 1809. 2 Bde. X, 411 und IV, 394 S. 
[B. II, 114.] 


Euringer— Examen 157 


EURINGER, Richard. Vagel Bunt. Das ift 50 herzhafte 
Schwänke von — —. Stuttgart-Heilbronn, Walter Seifert Verlag, 
(1923). 8°. ıı1 S. 


EVA. Journal für Liebe und Ehe. Herausgeber Fabian Mac 
u. Erwin Solander. Schrift. E. Mondt. ı. Jahrg. Juli ıgıg bis 
Juni 1920. 24 Hefte. 35,5 x 25 cm. Dachau, Eva-Verlag. 


EVA. Das Magazin für praktifche Schönheitspflege, 
Lebenskunft. Herausgeber Franz Scott. [Jg. ı, 1927/28.] 
(Leipzig O 28, Elifabethftr. 20, Afa-Verlag [1928].) Gr. 4°. 
EVASDUFT.... Wien, C. W. Stern, 1909. 
[E. II, 214.] 
EVASDUFT (Odor di Femina). Roman von E. D. Aus dem 
Franzöfifchen übertragen von Fritz Mautner. Privatdruck für 
Bibliophilen. Wien 1921 [richtig: 1924]. 8%. 149 S., ı S. unpag. 
300 hn. Expl. 

S. a. Colette, die fchöne Pächterin. 
EVASDUFT. (Odor femina.) Roman von E. D. Aus dem Fran- 
zöfifchen übertragen von Fritz Mautner. [Lt. Druckvermerk 
700 Expl., wie üblich bei diefem Nachdruck ohne Nummern.] 
8°. 157 S. 4 Illuftrationen (Autotypien). 1928. | 


EWALD, Theodor. Die Stiefel-Kathrine. Eine dänifche 
Pompadour. Sittenroman aus dem 18. Jahrh. Deutfch v. A. Aven- 
ftrup u. E. Treitel. 1.—ıo. Tfd. Berlin, Dr. Eysler & Co., 1920. 
8°. 231 S. (Romane der eleganten Welt, Bd. 13.) 


EWERS, Franz. Abgründe des Lebens. Roman über Moral 
der Gegenwart. Leipzig, Rekord-Verlag Krömer & Co., 1921. 
Kl. 8°, 112 S. mit Abbild. (Rever-Bücher ı2.) 


EWERS, Hanns Heinz. Alraune, die Gefchichte eines lebenden 
 Wefens. München, Georg Müller (1911). 8°. 260 S. 


— — Alraune, die Gefchichte eines lebenden Wefens. Mit 
Titel und Bildbeigaben gezeichnet von Ilna Ewers-Wunderwald. 
München, Georg Müller (1919). 8°. 460 S. und 2 Bl. 


Einfache, fchön ausgeftattete Ausgabe auf fehr gutem Druck- 
papier gedruckt in 1000 Exemplaren. 


— — Dasfelbe. 229.—238. Tfd. Ebd. 1922. 
EXAMEN beftanden durch Mademoifelle Flora, um ihr Diplom 


als Hure zu erhalten und zugelaflen zu werden zum Bordell der 
Mme. Lebrun, 61 bis rue de Richelieu, & Paris. Milan ı8gı. 
Kl. 8°, 16 S. 

h Verb. d. SchG. Charlottenburg v. 30. 1. 25: 17. J. 698/24. 
EXAMEN als Hure, beftanden durch Mademoifelle Flora. 
Milano 1892. 8°. 

[E. II, 216.) 

Verb. d. Ldg. Köln II Ul. 48/95. 
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EXAMEN beftanden durch Mamfell Flora, um ihr 
Diplom als Hure zu erhalten und zugelafflen zu werden zum 
Bordell der Madame Lebrun. Paris ıg01. 8°. 

Verb. d. Ldg. Chemnitz II 607/02. 
— — Neue vollftändig umgearbeitete Auflage. Babylon, Don 
Juan Cafanova, 1903. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 336/19. 
EXAMEN beftanden durch Mamfell Flora, um ihr 
Diplom als Hure zu erhalten und zugelaflen zu werden zum 
Bordell der Madame Lebrun. Babylon 1903. 8°. 


EXERZITIEN, Galante, des Pater Benedikt. O.]J.ca. 1890. 
Quer-8°. 80 Bl. Leinen. 

Gute Wiedergaben von 80 zufammengehörigen humoriftifch- 
erotifchen Zeichnungen im Stile des Münchener Küntftlers Friedr. 
Aug. v. Kaulbach (geb. 1850 als Sohn des Friedr. Kaulbach). Fr. A. 
Kaulbach zeichnete auch die Kneipzeitung für die Münchener 
Allotria. Vonhohem küntftlerifchen Wert und bezauberndem Humor. 

EXTRA-Ausgabe nur für Herren! (= Berliner Großftadt- 
bilder, Heft 5.) Berlin, Arthur Keil (um 1920). 8°, gı S. 

Verb. d. StA. I Berlin ı7 J. 1047/20. 
EXTRA-Blatt. Original-Depefche für D. L. G. Kl. 8°. 

Verb. d. Ldg. Köln II Ul. 48/95. 
EXTRA-Blatt. Ein Unglücksfall in den Alpen! 8°. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 6. J. 1835/07. 

Verb. d. Ldg. Düffeldorf 7. J. 10/96. r 
EXTRA-Blatt, Neueftes. Zufammenftoß zweier Luftfchiffe. 8°. 

Verb. d. Ldg. II Berlin 2b J. 681/14. 

EXTRAIT de Sellerie. Eine intereflante Ehegefchichte. Wien, 
Emil Karl Fifcher, Drucker A. Th. Engelhardt, 1885. 8°. 

Befchlagnahmt. 

EYB, Abrecht v. Ob einem Manne fei zu nehmen ein 
ehelichs Weib oder nit, welche frager erclert auss vil hübfchen 
hyftorien der alten weyfen natürlichen meiftern und poeten. Mit 
blattgroßen Holzfchnitten v. H.Schäuffelein. Augsburg, Othmar, 
1517. 4°. 53 Bl. 

Goedeke I, 371, 2. 7; Dodgson II, p. ı2. Der blattgroße Holz- 
fchnitt am Schlufle, das jüngfte Gericht von H. Schäuffelein, ift 
mit dem Monogramm des Künftlers bezeichnet. 

Die die Betrachtungen begleitenden Erzählungen find zum Teil 
die Quelle fpäterer Novelliften. Sie find »mit anmutiger Naivität« 
erzählt. Es gebührt ihm das Verdienft, die deutfche Profa unter 
den Erften und wefentlich gefördert zu haben« (Haenle in ADB 
VI 448). 

EYRAINER, Anton [Peter Thomas]. Die falfche Miß 
Duncan. Aus dem Leben einer Halbweltdame. München, 
Theodor Heinrich (um 1905). 8°. 

Verb. d. Ldg. I München IV 725/05. P. R. 1740/05. 
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F. 


FAHNE, Die unbefleckte (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Chemnitz A. III, 286/02. 
FAHNE, Die fchwarze. Wochenfchrift Nr. 5 wegen des Artikels 
»Der Pfaffe im Bordell«. 

Auf Grund des $ 4ı II St. G. B.: Deutfches Fahndungsblatt 

Nr. 8400 v. 28. ı. 1927 verboten. 

FAHRTEN, Nächtliche. (= Intime Gefchichten Heft 155.) 
Kl. 8°. Verb. d. Ldg. Pofen 4. J. 446/08. 


FAHSEL, Helmut, Kaplan. Liebe, Eheund Sexualproblem. 
Freiburg i. Br., Herder & Co., 1928. Gr. 8%. IX, 142 S. 


FALK, Egbert. Sonnenkinder. Ift Nacktheit Sünde? Ein 
Kulturroman aus dem Anfang des 20. Jahrhunderts. 2. bedeutend 
vermehrte u. verbeflerte Auflage. Berlin, ©. Mieth, 1924. Gr. 8°. 


ı. Auflage unter dem Titel: Ift Nacktheit Sünde? Böblingen 


(1922). 8°. 194 S. 
FALK, Victor von. Vertrieben am Hochzeitsabend. Der 
Roman eines Mädchens aus gutem Haufe. Roman in 110 Liefe- 
 rungsheften. Berlin SW 61, Verlagshaus für Volksliteratur u. 
Kunft, G. m. b. H. 
Ob. Prüfftelle Leipzig v. ıı. 5. 28. Lfd. Nr. ıı der 8. Lifte der 
Schund- und Schmutzschriften. Prüf. Nr. 16. 
FALKONI, Carlo v. Die Braut von Venedig. Roman in 
100 Lieferungsheften. Berlin SW 61, Gitfchiner Str. 13, Verlags- 
haus für Volksliteratur u. Kunft, G. m. b. H. 
Prüfftelle Berlin v. 10. 4. 28. Lfd. Nr. 10 der 7. Lifte der Schund- 
und Schmutzfchriften. Akt.-Z. Pfch. 21. 
FALL, Mein intereffantefter. Aus den Erlebniffen Berliner 
Kriminalkommiflare. Das Buch der Kriminalkommiffare. Heraus- 
gegeben von Leo Heller. Mit 14 [eingedr.] Porträtzeichnungen 
von Elek Barna. Berlin, Phönix-VerlagO.Siwinna, 1927. 8°. 1028. 
FALLADA, Hans. Der junge Goedefchal. Ein Pubertäts- 


roman. 2. Aufl. Berlin, Ernft Rowohlt, 1920. Kl. 8°. 341 S. 
Behandelt die fexuellen Nöte der Pubertätszeit. 


FAMILIE, Feine. Unfittenroman aus einer Großftadt. London 


und New York, Freier Verlag (um 1890). 8°. 

[E. II, 23:.] 

FARRERE, Claude. Kulturmenfchen. München, Georg 
Müller, 1919. Gr. 8°. | 

— — Dasfelbe. 41.—46 Tfd. Ebendal 1928. Gr. 8°. 304 S. 
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FASSBINDER, Klara Maria, Dr. Frauenleben durch die 
Jahrhunderte. ı. Münfter i. W., Afchendorfffche Verlagshandl., 
1928. 8%. (= Afchendorffs Lefehefte zur Deutfchkunde und Ge- 
fchichte.) 

ı. Von der germanifchen Vorzeit bis zum Ende des 18. Jahr- 

hunderts. (64 S. mit Abbildungen.) 

FAUST, Dr. (pf.).. Aus Amors Tagebuch. Budapeft, Samuel 
Marcus (um 1894). 8°. 

Verb. d. Ldg. Aachen I. M. 54/95. 
FAUSTIN oder das philofophifche Jahrhundert. Titel- 
Vignette. 1780, 0.0. 8°. 381 S. (S. ı—6 mit röm. Ziffern) u. 3 S. 
Inhalt. 


kin: Be II/240. Goedeke V/506. Sehr feltener erfter Druck. Bei 
Hayn ungenau zitiert. Über den Inhalt des höchft kuriofen Buches 
f. auch Ebeling, Gefch. d. kom. Literatur III/5093 ff. 

FAUSTIN oder das philofophifche RR IN Vign. 

(Faun u. Perücke m. Narrenkappe). ©.O. (Zürich, Orell) 1783. 

8°. 288 S. Neue Orig.-Edition. 


FAUSTULA. Liebeszauber. Zauber und Liebe. Ein Lehr- 
buch der Geheimkünfte, Liebe zu erwecken, dauernd zu erhalten 
und zu vernichten. Für beide Gefchlechter bearbeitet. 2. Aufl. 
Stuttgart, W. Digel (1922). Kl. 8°. 60 8. 


FEDERN, Karl. Der Chevalier von Gramont. Hamiltons 
Memoiren und die Gefchichte. Mit 100 Porträts auf eigenen Licht- 
drucktafeln. Tite- und Einbandzeichnung von Karl Walfer. 
2 Bände. München, Georg Müller, ıgı1. Gr. 8°. Bd. I: XXXII u. 
340 S., Bd. II: IV u. 288 S. 


FEDERN-KIRMSSE, Etta [Pfeud. f. Etta Kirmffe, früher Etta 
Federn]. Das Bild des Weibes, gefchaut von Mann u. Frau. 
Ein geiftiges Kaleidofkop, zufammengeftellt. Mit 66 Abbild. 
3. Aufl. München, Delphin-Verlag, o. J. (1920). 8°. 94 S. 


FEDOR. Die Zofe. Roman. Privatdruck ! Nicht für den Handel 
beftimmt. Kl. 8°. 159 S. 


FEHLINGER, H. Das Gefchlechtsleben der Natur- 
völker. (Monographien zur Frauenkunde u. Eugenetik Nr. ı.) 
Leipzig, Curt Kabitzfch. 1921. Mit 9 Abbild. 8°. 93 S. 


FEHR, H. Die Rechtsftellung der Frau und der Kinder 
in den Weistümern. Jena ıgı2. 8°, 


FEHRMANN, Woldemar. Über die geiftige Gefchlecht- 
lichkeit. Männliche und weibliche Perfönlichkeit und ihre 
gegenfeitige Ergänzung im Zufammenleben. Dresden, E. Pahl, 
1922. 8°. 29 S. 


Feifl-Wollheim— Felifch I6I 


FEIST-WOLLHEIM, Ernft. Karneval der Liebe. Ein Viertel- 
hundert Liebesgedichte. Mit farbiger Lithographie auf dem Titel- 
blatt von Marcus Behmer, von dem auch die Initialen (in Grün) 
und der Einband ftammen. Gefetzt (bei Otto von Holten, Berlin) 
in Cicero-Tiemann-Kurfiv. Steindruck von Gebrüder Schwolow. 
600 numer. Expl., davon 100 auf holländ. Bütten. 32 S. 1918. 
25:20,5 cm. Verlag Otto v. Holten. 


FELDEGG, Ferdinand. Bücher der Klarheit. 
I. Schönheit im Gefchlechtsleben. 
II. Geift und Sitte im Gefchlechtsleben. 
III. Paradoxa im Gefchlechtsleben. 
Jeder Band mit 8 Vollbildern. Wien, Frifch & Co., o. J. (ca. 1924). 


— — Erotifche Lieder und Dialoge. Illuftriert von 
Victor Leyerer. Ausgabe A Nr. 1—ı00 vom Künftler handkolo- 
riert u. figniert. Ganzleder mit 2 farb. Mattpreflungen. — Ausgabe 
B in Ganzleinenband. Wien, Frifch & Co., o. J. (um 1925). 


— — Erinnerungen und Bekenntniffe eines Erotikers. 
Eine pfychoanalytifche Studie. Aus nachgelaflenen Papieren. 
Herausgegeben von Prof. — —. Wien-Leipzig, Frifch & Co. (1922). 
691279. 


— — Geift und Sitte im Gefchlechtsleben. ı2 fexual- 
pfychologifche Betrachtungen. Mit 8 Abbild. 4. Aufl. Wien, 
_ Leipzig, ebd. (um 1913.) 8°. 808. (= Bücher der Klarheit. Bd. 2.) 


— — Paradoxa im Gefchlechtsleben. ı2 fexualkritifche 
Betrachtungen mit 8 Abbild. nach berühmten Meiftern. 6. Aufl. 
Ebd. (1913). 8°. 80 S. 


— — Die Schönheit im Gelfchlechtsleben. ı2 fexual- 
äfthetifche Betrachtungen mit 8 Abbild. ıı. Aufl. Ebd. (um 1913). 
8°. 76 S. 


— — Sperma. Eine okkult-erotifche Novelle. Wien, Frifch & Co. 
(1926). Kl. 8°. 75 S. 1500 numer. Expl. 
Behandelt im Anfchluß an Ewers, Alraune, das Thema der künft- 
lichen Befruchtung. 
FELDHAUS, F. M. Die Gefchichte der Wärmflafche, 
eine kulturhiftorifche Plauderei. Schwarzenberg i. S. 1923. Mit 
Titelbild u. ıı Abbild. 


In 100 numerierten Exemplaren hergeltellt. 


FELICIA, das Freudenmädchen. Jugenderinnerungen aus 
meinem 16.—24. Lebensjahr. Von A. M. 3 Bde. Bukareft, Sam. 
Hecht. Kl. 8°. 368 S. 
[B. II, 248.] 

Hayn’s Frage: Wirklich erfchienen? ift zu bejahen. 
FELISCH, Hildegard. Die deutfche Frau. Berlin-Schöne- 
berg, P. J. Oeftergaard, 1928. 8°. 399 S. ı6 Tafeln. 


ıı H. Bibl. erot. IX. 
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FELSINGER, Kurt. Der Haß der Polin. Leipzig, Leipziger 


Verlag G. m. b. H. (um ıg10). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 241/11. 


FELTMANN, Gerh. Tractatus de polygamia,d. i. Gewiflen- 
hafftes und Schrifftmäffiges Gefpräch zwifchen Weltmann und 
Sittmann ... zwifchen Monogamus und Polygamus, von der 
Vielweiberey gehaltenen Gefpräch entgegengefetzt. Leipzig 1677. 
89.2179 
FENDI, Peter. Vierzig erotifche Aquarelle. In Fakfimile-_ 
reproduktion. Mit einem Porträt Peter Fendis von Jofef Dan- 
haufer und einer Einführung von Karl Merker. Gr. Folio. ı Bl. 
weiß, ı S. Titel (nur: Peter Fendi), Rückfeite Verlags-Notiz (1910 
in Leipzig als Privatdruck des Verlegers in 600 numer. Expl. 
gedruckt), Titelblatt (der Name des Malers braun gedruckt), 
ı Blatt mit Fendis Porträt. 7 S. (unbezeichnet!) Einleitung, ı S. 
weiß, 40 Tafeln mit aufgeklebten kolorierten Bildern. In Orig.- 
Ganzleinenmappe mit Goldverzierungen. 
Peter Fendi, geb. in Wien als Sohn eines Schullehrers, geft. am 

28. 8. 1842, malte meiftens für den Hof und Adel entzückende 

Bildchen. Erft nach feinem Tode kamen feine erotifchen Zeich- 

nungen ans Tageslicht. (Vgl. Stern-Szana $. 227.) 
FENDRICH, A. Mehr Sonne. Das Büchlein von der Liebe 
und der Ehe. Stuttgart 1918. 8°. 


FERCH, Johs. Im Singen des Blutes. Roman. Weinböhla, 
Verlag Aurora, 1920. 8°. 258 S. 

— — Triumph des Brautkuffes. Roman. Oranienburg, 
Weltwende-Verlag, 1920. 8°. 143 S. 

— — undS. Krauß. Wie kam ich zur Welt? (Für Knaben). 
Wien, M. Perles, 1921. Kl. 8°, 48 S. 

— — Dasfelbe. (Für Mädchen.) Ebd. Kl. 8°. 48 S. 


— — Am erften Ehemorgen. Heiteres vom Lieben und 
Küffen. Weinböhla, Verlag Aurora, 1920. 8°. 80 S. 


— — Die Flucht vor dem Kinde. Berlin, Buchhdig. Vor- 
wärts, 1920. Gr. 8°. 16 S. 

— — Kerker oder Zwangsmutterfchaft. Wien, Wiener 
Volksbuchhdlg., o. J. (1919). 8°. 16 S. 

— — Der feltfame Kuß. Amüfante Ateliergefchichten. Wein- 
böhla, Verlag Aurora, ıgı19. 8°. ı6g S. 


— — Liebe ohne Kinder. Das Recht auf Glück für Liebende. 
Eltern und Kinder. Wien, Anzengruber-Verlag, o. J. (1920). 
8°, 16 8. 
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FERCH, Joh(ann, Pfeud. I. Ferron). Die nicht Mütter 
werden dürfen ... Ein Roman vom Schlachtfeld der Mutter- 
fchaft. Wien, Leonhardt & Co., 1921. 8°. 464 S. 


— — Geburtenbefchränkung. Unter Benutzung wiflen- 
fchaftlichen Materials von Dr. J. Kurrein. Mit 2 Illuftrationen im 
Text. 1.—ı5. Tfd. Dresden-Weinböhla, Aurora, 1923. Kl. 8°. 103 S. 


— — Kinder der Sünde. Boshaftes und Wehfüßes von der 
Liebe. Wien, L. Hübfch, 1922. Kl. 8°. 132 S. 


— — Das Liebesneft. Roman eines Hötel garni. Dresden- 
Weinböhla, Verlag Aurora (1923). Gr. 8°. 285 S. 


— — Mutterfchaftszwang und Bürgertum. Ein Sexual- 
problem der Gegenwart und feine Löfung. Wien, M. Perles, 1921. 
Kl. 8°, 168. 


— — Das Reich des Kuffes. 1.—ıo. Tfd. Wien, L. Hübfch, 
1922. 80. 94 8. 


— — Klerikale Sekhalmaralı Wien, Wiener Volksbuch- 
handlung, 1921. 8°. 168. ıı “715. Tfd.: Wien, Bugra, Gef. m.b.H., 
1923. 8°. 16 S. 


— — Übervölkerungswahnwitz ind gefundes Sexual- 
leben. Leipzig, Ernft Oldenburg, 1924. Kl. 8%. 30 S. mit 2 Ab- 
bildungen. 


FERDINAND, vormals König von Neapel. Züge aus 
feinem öffentlichen und Privatleben. Amfterdam u. Cölln 1809. 
Zr: Seltener, ftellenweife fehr pikanter Roman. 

FERDY, Hans. Die Stellungnahme des Arztes gegen- 
über dem Verlangen nach Conceptionsverhütung im 
Volke. Leipzig 1907. Gr. 8°. 52 S. 


FERENCZI, S(andor). Zur Pfychoanalyfe von Sexual- 
gewohnheiten (mit Beiträgen zur therapeutifchen Technik). 
Wien, Internat. pfychoanalyt. Verlag, 1925. Gr. 8°. 43 S. 


— — Verfuch einer Genitaltheorie. Ebenda 1924. Gr. 8°. 
III, 128 S. 


FERKES, Wladimir [d. i. Friedrich Karl Holzinger, alias Ferdi- 
nand Bann]! Die rote Strella. Der Roman eines kleinen 
Mädchens. Oppeln [vielmehr Dresden] 1923. 16°. 128 S. 


— — Aus der ftürmifchen Jugend einer Hofpodaren- 
tochter. Nach aufgefundenen Manufkripten herausgegeben und 
zufammengeftellt von — —. Privatdruck. Wien 1922. Kl. 8°. 
95 S., ı S. Ankündigung erotifcher Werke. 


I7= 
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FERNER, Wilhelm. Die Geißelmanie oder Der Flagellantıs- 
mus in den Mönchs- und Nonnenklöftern. Nach Giovanni Frufta 
neu bearbeitet. 3. Aufl. Stuttgart, W. Digel (1922). 8°. 79 S. 


FESTGRUSS!!! der blonden Irma an die Teilnehmer 
am Sängerbundesfefte in Graz 1902. Gedicht, 54 Zeilen 
Mafchinenfchrift. 

Sotadifch. 
FETSCHER, Rainer. Der Gefchlechtstrieb. Einführung in 
die Sexualbiologie unter befonderer Berückfichtigung der Ehe. 
München, Ernft Reinhardt, 1928. 8°. 156 S. Mit Figuren. 


FEYER, Die, der Licbe. 2 Teile in ı Bde. Mit kolorierter 
Titelvignette. D. Chodowiecki fec. Berlin 1795. 8°. 178 u. 232 S. 
[Verfaffer C. G. Flittner.] 


FICK, J. M. Der Eheftandsfpiegel, worin zu fehen, wie 
glückliche Ehen gefchloffen und gelebt werden. Eine Morgengabe 
für Braut und Bräutigam und eine Nachlefe für Gatten und Gat- 
tinnen. München 1840, Lentner. VI S. Titel und Inhalt, VIII S. 
Vorwort, ı S. Titel und 200 S. Gr. 8°. Geh. Breitrandig gedruckt. 


[B. I, 255.] 
»Nicht öbfzön. Der Autorname ift kein Pfeudonym! Äußerft 


felten! 
Bei Hayn zitiert in Bd. II, 255—256 — (er überfieht die erften 
VI S., nennt nur VIII u. 200 $. Denfelben Titel hatte eine »Er- 
zählung« (!), die 1778 anonym in Mitau erfchien (Verfafler 
Wilhelm Julius as Vgl. Hayn, II, 113.« 
Stern-Szana S. 208 
FIEDLER. Antike erotifehk Bilderwerke in Houbens 
römifchem Antiquarium zu Xanten. Mit 5 kolorierten Litho- 
graphien, worauf 55 Abbild. Xanten 1839. Fol. Nicht im Handel 
erfchienen. 
Sehr feltenes Werk, dem, wenn es einmal vorkommt, faft immer 
die wertvollen Tafeln fehlen. 


FIGARO. (Halbmonatsfchrift für Geift- und Körperkultur.) 


Sammelmappe. Berlin, Verlag des Figaro [: G. Großkopf, 1928]. 
8°. 397 S. mit Abbildungen. 


FINGESTEN. Ecce femina. ıo Satiren in Mappe. 

I. Amicitias (Lesbierinnen). 

2. Ubi penis, ibi patria (ein nacktes Mädchen beugt fich lächelnd 
zu einem riefigen Phallus). 

3. Ein liegendes nacktes Mädchen umklammert mit den Beinen 
einen Phallus, der von Amoretten geftützt wird. 

4. Eros Thanatos. Mädchen vom Tod umarmt. Oben in der Ecke 
fägt der Tod einen Phallus durch. 

5. Vifion. Riefiger Phallus begattet Knieende. 

6. Scientia. Ein wie ein Tafchenmefler zufammengeklappter 
grotesker Alter befchaut vulvam feminae. 
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7. Intermezzi. Perfonifizierter Phallus mit Arm und Fuß zufammen- 
gekauert vor Mädchen. 

8. Andante. 2 Lesbierinnen. 

9. Die Liebe, der Suff und die Kunft, da ift alles Sparen umfunft. 
ı0. Titelbild. Maskierter Anus. 


FINGESTEN, Michl. ı0 Eaux-Fortes de genre phantastique 
symbolique grotesque Iyrique satyrique tragique sur de Motifs 
Erotiques par — —. 1916. 

Titelblatt. Les amies. Apotheose de l’amour. Victoire. Jour 
d’ete. Curiosite. Vampyre. Nocturne. Scherzando. Finis [Skato- 
logifch]. 

— — L’amour et la Folie. ı2 improvifierte Radierungen 
über erotifche Themen. Berlin, Alfred Hoennicke, 1918. 30:28 cm. 
In 20 Stücken auf weißem Kaiferl. Japanbütten. In Schweins- 


ledermappen. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 964/19. 


— — 10 Improvifationen über erotifche Themen. Ra- 
dierungen. Ausgabe auf Japan. Sämtliche ı0 Blätter vom Küntftler 
bezeichnet. Beigegeben eine Originalzeichnung des Künttlers. 
Berlin 1919. In Mappe. 
Der Küntftler hat in feiner ftarken fchöpferifchen Phantafie das 
Thema der Erotik in künftlerifcher Vollendung bereichert. Das 
Werk ift nur in 60 Exemplaren als numerierter Privatdruck für 
Subfkribenten hergeftellt worden. 


— — und Robert Genin. Aus Berliner Spelunken. Modell- 
druck. 10 Radierungen von Fingeften, 10 Radierungen von Genin. 
Lithographifches Titelblatt von Fingeften. Sämtlich figniert. 
Außerdem: 2 fignierte Abzüge von verworfenen Platten von 
Fingeften fowie 43, teilweife mit Feder und Farbftift gefteigerte 
Bleittiftftudien nach der Natur, die den radierten Kompofitionen 


zugrunde liegen, von Fingeften. 

»Die Welt Zilles, mit der geiftigen Kraft eines Touloufe-Lautrec 
erfaßt und den Ausdrucksmitteln einer anderen Generation — 
dem künftlerifchen Temperament entfprechend: von Fingeften 
tragifch, von Genin elegifch geftaltet.« 


FINK, H. T. Gefchlecht und Liebe. Entwicklung urfäch- 


licher Zufammenhänge, gefchichtliche und nationale Eigenheiten. 
Deutfch von Brachvogel. 2 Bde. Berlin ca. 1900. 8°. 2 Hlblwbd. 


FINKENSTEIN, F. K. L. Graf v. Arethufa, oder die buko- 
lifchen Dichter des Alterthums. Theil I. Mit 2 Vignetten. Berlin 
1806. Kl. 8°. 

Enthält: Bukolien des Theokritos, des Bion und Mofchus. 


FIORENTINO, Ser Giovanni. Die fünfzig Novellen 
des Pecorone. Deutfch von M. Gagliardi. Mit ı2 Holz- 
fchnitten von Hans Pape. München, Georg Müller, 1920. 2 Bde. 
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8°. Bd. I: XXIV, 261 S. Bd. II: XI, 307 S. Eleg. echte Halb- 
pergamentbde. mit rotem Lederrückenfchild und handkolorierten 
Deckeln mit freier Darftellung. In Schuber. 800 Expl. 


(FISCHART, J.) Eulenfpiegel Reimensweisz. Eine newe 
Befchreibung vnnd Legendt desz kurtzweiligen Lebens vnd felt- 
zamen Thaten Thyll Eulenfpiegels, mit fchönen neuwen Figuren 
bezieret vnd nu zum erften in artige Reimen, durch J(oh.) 
F(ifchart) G(enannt) M(entz) gebracht. M. Titelbordüre u. 96 
Holzfchn. v. Tob. Stimmer. (Am Ende:) Getruckt zu Franckfurt 
a.M., durch Joh. Schmidt, in verleg. Hieron. Feyrabends vnd 
Bernh. Jobin, o. J. 
Goedeke II, 491, 4. Andrefen III, 169, 158. Heyfe ı31. »Eine 

der feltenften Schriften F ifcharts, wahrfcheinlich fchon vor 1570 

erfchienen.« Erfte und einzige Ausgabe diefer Umdichtung des 

berühmten Volksbuches. Von bekannter Seltenheit. 
FISCHART, Joh. Flöhhatz, Weibertratz. ee 
büchlein. Podagrammifch Troftbüchlein famt zehn kleineren 
Schriften. Thomas Murners vom Lutherifchen Narren, Kirchen- 
dieb- u. Ketzerkalender. Vollft. u. wortgetreu herausgegeben von 
J. Scheible. Mit 4 Lithographien u. 98 Holzfchnitten. Stuttgart 
1848. 8°. VIS., ı Bl., 1184 S. Kart. (Das Klofter, Bd. X.) 


— — Der Flohhatz. Satzanordnung und handkolorierte 
Bilder von Friedrich Wilhelm Kleukens. Unter Benutzung 
der Ausgabe von 1610. In 200 numer. Expl. gedruckt (Nr. 1—50 
auf van Gelder-Bütten und in Pergament gebunden, Nr. 51—200 
auf Hadernpapier). In Maximilian-Fraktur von Rudolf Koch. 
1922, 8%. ı7ı $S. Darmftadt, L. C. Wittich Verlag. [Buch der 
Ratio-Preffe, Darmftadt 4.] 


— — Das philofophifche Ehzuchtbüchlein. Der Kate- 
chismus und die ehernen Gebote für die Zweifpänner der Liebe. 
Von Ulrich Steindorff in die Sprache feiner Zeit gebracht. 
München, Mufarion-Verlag, 1919. 8°. 174 S., ı Bl. Umfchlag 
und 8 Federzeichnungen von Rolf v. Hoerfchelmann. 


FISCHARTSTUDIEN (d. Frhrn. K. H. G. v. Meufebach mit 
einer Skizze feiner literarifchen Beftrebung, herausgegeben v. 
C. Wendeler. Halle 1879. 8°, 


— — Ganghofer, L. Johann Fifchart und feine Verdeut- 
fchung d. Rabelais. München 1881. 


FISCHER, Chr. A. Über den Umgang der Weiber mit 
Männern. Ein notwendiger Anhang zu der bekannten Schrift: 
Elifa, oder Das Weib, wie es feyn follte. 2. Aufl. Leipzig 1802. 8°. 
138 8. 

FISCHER, Wilhelm. Verbrecher, Wucherer, Dirnen und 
Schieber. Kriminaliftifche Bilder aus dem modernen Ver- 
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brecherleben. 1.—ıo. Tfd. Stuttgart, Zeller & Schmidt, 1921. 
Kl. 8°. 196 S. 


FITZWACKER, Käthe. Die Abiturientin. Die gute Tante‘ 
(Um ıgıo.) 8°. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. 


FLAGELLATION 


ABENTEUER, Mafochiftifche, eines Weltenbummlers. 
Von A.B. 2 Bde. Hamburg, H. Jacobfon, ca. 1908. 8°. ı89 S. 
Verb. d. Ldg. Düffeldorf 2 J. 415/08. 


ABENTEUER, Mafochiftifche, eines Weltenbummlers. 
Von A.B. Für Privat-Subfkription gedruckt. 2 Teile. 8%. 95+948. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 7. ıı1. 23. XIX. 983/21. 


ABHANDLUNG von dem Gebrauche der Alten, für- 
nehmlich der Griechen und Römer, ihre Geliebte zu fchlagen. 
Aus dem Franzöfifchen überfetzt und mit einigen Anmerkungen 
vermehret. (Zitat.) Berlin, bey Friedrich Wilhelm Birnftiel, 1766. 
8°. 111 S., 3 S. leer. Mit Titelvignette, rot und fchwarz gedruckt. 
(= Nr. ı von »Eros«, Sammlung kultur- und literarhiftorifcher 
Neudrucke, Leipzig, Teutonia-Verlag, 1906.) Nr. 1—200 au | 
breitem Pflanzenfaferpapier, 201—400 auf rofa Schreibpapier, 


ADIVEC, E. I. K. Die Schülerin des Sadiften oder 
 Ernäs Erziehung. Wien 1924. Kl. 8°. 89 S. mit einem Titelbild. 
Verb. d. A. G. Effen 6. 5. 27. 
AGE. Beftrafte Komteffen. Hiftorifche Erzählung aus der 
franzöfifchen Revolution. Leipzig, Leipziger ae (um 1914). 
Befchlagnahmt: Z. f. B. 1914, Beibl. S. 386 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 1042/11. 
ALGOMANEN. Die Brautnacht. Originalbrief von Frau 
N... Privatdruck. Waldeck 1922. 8°. 41 S. 5 [fchlechte] Bilder. 
500 Expl. 


ALISANTO, Alwine. Die Gefchichte einer fonderbaren 

Ehe. Verlag Gonje Pcsceckjec, Budapeft. 8%. g2 S., 2 leere Bl. 

Mit 4 flagell. Bildern. (Aus der Kollektion »Herr und Sklavin«.) 
Verb. d. A. G. Effen 6. 5. 27. 

ALS der Krieg begann. (Wolluft und Graufamkeit im 

Balkankrieg.) Ein Sittenfpiegel unferer Zeit. Privatdruck. Wien 

1926. 2 Teile. (Nr. 9 und ı0) in einem Band. 106 u. 122 S. 


ANATOLE. Unter der Herrfchaft der Rute. Berlin, 
Max Marcus. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 20 J. 730/08. 


— — Dasfelbe. Hamburg ı, J. G. Niffen, 1903. Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E. M. 101/04. 
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ASSESSOR, Der blonde. Ernftes und Heiteres aus Mafo- 
chovien, von A. B. 2. Teil. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/12. 
ASSESSOR Tillhoeven. (S. II, 292.) 
Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E. M. 101/04. 
AUF die Kehrfeite. Eine flagell. Sühne (in Rußland). 8°. 
55 S. mit 2 Bildern. 
AUS dem Tagebuch einer Bojarin. (Um 1903.) 8°. 
Befchlagnahmt: Z. f. B. 1914, Beibl. S. 385. 
AUS den Memoiren eines Flagellanten oder vom 
Flagellanten zum Mafochiften. Bekenntniffe aus dem Reiche der 
Züchtigung. Privatdruck in 100 Expl. ©. O. u. J. (1926). 8° 
Lwbd. 126 S. 


AUS den Memoiren eines Flagellanten oder vom 
Flagellanten zum Mafochiften. Bekenntniffe aus dem Reiche der 
Züchtigung. Privatdruck. [Wien, Welkhammer? 19208) Kl. 8°. 
143 8. 

BACKENSTREICHE und Peitfchenhiebe. (Defile de fesses 
nues.) Von E.D. Aus dem Franzöfifchen überfetzt von Fritz 
Mautner. Wien, C. W. Stern, 1909. 


BALDUR, Hans. Guck-Guck. Brutale Gefchichten von — — 
Leipzig, Be Verar 1920. 8°, 111 S. 


BALLETTSCHULE, Die ftrenge. Von F. F.— O. O. u. Er 
(um 1916). 8%. 104 S. 600 num. Expl. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. 


BEGHMANN, Dr. A. Moderner Flagellantismus. Dar- 
ftellung der Rutenliebhaberei in den Kulturländern von Europa 
und Amerika. Erfter Band: »Amerikanifcher Flagellantismus«. 
Wien 1909. 8°. 78 S. 


BEICHTZUCHT, Die. Erotifch-flagellantifche Erzählung aus 
Rußland. Privatdruck. ©. O. 1921. 8°. 30 S. 200 Expl. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 17. 4. 23: 17 J. 1108/22. 


BELAMOUR, Das Schloß im Kaukafus. (Die weiße 
Sklavin.) Ein flagellantifcher Roman aus der Gegenwart von —. 
Privatdruck. 1923. Kl. 8°. 152 S. 
Als Fortfetzung foll erfcheinen »Die Tänzerin« Ein flagell. 
Roman aus der Jetztzeit. 
BERG, Fred. Ein Stückchen Lynchjuftiz. (Um 1904.) 
Befchlagnahmt: Z. f. B. 1914, Beibl. S. 385. 


BERNADOTTE. Die ftrenge Klavierlehrerin. Rute, Stock 
und Peitfche als Züchtigungsmittel für faule und unaufmerkfame 


Klavierfchüler und Klavierfchülerinnen. Kl. 8°. 66 S. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 7. ıı1. 23. XIX. g8g/aı. 
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BEYTRÄGE zur Gefchichte des menfchlichen Aber- 
glaubens; als Paraphrafe und Kommentar zur Gefchichte der 
Flagellanten des Abt Boileau, Doktor der Sorbonne, etc. von 
Einem, der nicht Doktor der Sorbonne ift. Nach der zweiten 
englifchen Ausgabe überfetzt. Leipzig, Schwickert, 1785. 356 S. 
Gehört zu den größten Seltenheiten der älteren Flagellanten- 
Literatur und bietet inhaltlich viele kuriofe Fakta und intereflante 
pfychologifche Fingerzeige. 
Verfafler: J. L. de Lolme. 
BIRCH, William. Die Philantropin. Nach dem englifchen 
noch ungedruckten Orig.-Manufkript ins Deutfche übertragen 
von Dr. F. Steinröder. (Bd. ı/2 in ı Bd.) Budapeft 1921 [vielmehr: 
Leipzig 1925]. 8°. 216 S. 550 Expl. 


BIRKEN, Ruth von. Klitfch, Klatfch. Prefburg, Hermann 
Hartleb. 
[E. II, 280.] 

Verb. Breslau 14. 2. 08: 7 J. M. 784/07. 
BIRKENHAUSEN, Gerti v. Difziplin in der Knaben- 
abteilung. Privatdruck. O. O. u. J. (um 1910). 8°. 

[E. II, 280.] 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. 
BIRKENHAUSEN, Gerda v. Die Penfion der Miftreß 
Silverhill. Großer flagellantiftifch-fetifchiftifcher Roman. Privat- 
druck. ©. O. u. J. (um ıg10). 8°. 203 S. [D. B. 1927. A. 1835.] 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. 

BIRKENZAUBER. Von Elfe M. J. — O. O. u. J. (um 1914). 8°. 

Verb. d. Ldg. Nürnberg C. 755/14. 

BRACKEN, Dr. phil. Helmut von. Die Prügelftrafe in der 
Erziehung. Soziologifche, pfychologifche und pädagogifche 
Unterfuchungen. Buchholz-Friedewald (Dresden), Otto Rühle, 
1926. Gr. 8°. VII, 200 S. 


BRIEF von Madame Martinet. Amfterdam 1900. Kl. 8°, ı 1 S. 


BRIEFE der Frau Martinet über die Züchtigung 
eines zwölfjährigen Schulmädchens. Babylon 1905, Don 
Juan Cafanova. Kl. 8°. ı2 S. 


BRÖHMEK, R. In Leibeigenfchaft. Leipzig, Leipziger 
Verlag G. m. b. H.. 1907. 
[B. II, 282.] 
Verb. Breslau 19. 3. 08: 7 J. M. 1025/07. 
—- — Den Fuß im Nacken. 1906, ibidem. 


-— Dämon. 1905, ibidem. 

Beide verb. Breslau 14. 2. 08: 7 J. M. 784/07. 
BRUG, Irene. Amor Imperator. Leipzig, Leipziger Verlag 
(um 1914). 

Befchlagnahmt: Z.f. B., Beibl. S. 386; Ldg. Wiesbaden 5 J. 1489/11. 
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BULO, Angelo. Mamfell Haustyrann. Die Laufbahn einer 
fchneidigen Gouvernante. ©. O. u. J. (um 1910). 8°. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. 
CADWE (Kadivec), Edith. Mein Schickfal. Bekenntnifle. 
Leipzig, Aftra-Verlag [; überklebt:] Leipzig, Berlin, Wien: 
Renaiflance-Verlag, o. J. 8%. 196 S. 

[Umfchlagtitel:] Kadivec, Edith: Unter der Peitfche der Leiden- 

fchaft. Roman eines Schickfals. 

CARLO, Antonio [pf. Konrad Schaumburg, d. i. Burkhard]. 
Vom Weibe vernichtet. ©. O. u. J. (1917). 8°. 80 S. 


— — Im Raufche der Sinne. Eine weitere Interpretation 
des wahren Mafochismus. Bd. I und II. ©. ©. u. J. (um 1190). 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/ıa2. 
— — Im Raufche der Sinne. Eine Interpretation des wahren 
Mafochismus. Privatdruck. 1924. Gr. 8°. 2 Teile. 96 und 94 S. 
750 Exemplare. 
Sehr gefchickte und intereffante Darftellung. 
— — Im Raufche der Sinne. Eine Interpretation des wahren 
Mafochismus. 8°. 94 S. (1926). Or.-Lwbd. 
Gedruckt für Privat-Subfkribenten in einer einmaligen Auflage 
von 750 numer. Expl. [nein!]. 
— — Die Geheimniffe von San Atuanka. Ein Drama 
menfchlicher Entartung. Privatdruck. (ca. ıg10.) 8%. 97 S. Nur 
ı. Teil [500 Expl.]. 


— — Der Frauenvernichter. Flagellantiftifch-mafochiftifche 
Darftellungen. Orgien im Palafte eines afiatifchen Großen. 
Schreibmafchinen-Manufkript. 2 Bde. ca. 240 Bl. 


— — Die Schule des Mafochismus. Die Entwicklung eines 
Knaben zum Verehrer ftrenger Frauen nach eigenen Erlebniffen. 
Mit 5 Lichtbildern nach Künftlerzeichnungen. 2 Bde. Gr. 8°. 
Schreibmafchinen-Manufkript. ca. 200 Bl. 


— — Arme Dagmar. Sadiftifche Erzählung unter Benutzung 
einer Idee aus Sades unfterblicher Juftine. Berlin 1926. Flag. 
Schreibmafchinen-Manufkript. 2 Bde. 92 und 93 S. | 


CELINDES Paffionsweg. Von ihr felbft erzählt. O. O. u. J. 
(ca. 1919). 8°. 106 S. und 68. Ankündigung anderer flagellantifcher 
Werke. 


CONSTANTIN, Theodor. In Samt und Seide. Ausfchnitte 
aus einem Flagellanten-Tagebuch. Wien 1923. 8°. 


COOPER, Wm.M. Der Flagellantismus und die Fla- 
gellanten. Die Gefchichte der Rute in allen Ländern. In das 
Deutfche übertragen von H. Dohrn. Mit Illuftr. Dresden 1903. 
Gr. 8°. XV, 275 S. 
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DAMEN, Die peitfchenden, vonN... VonC[arlo] A[ntonio]. 
Budapeft, G. Schneider (um 1908). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 7 J. 1355/09. 
DAMENPENSIONAT, Das, zu den zehntaufend Freuden. 
Von G. v. B. Privatdruck. ©. O. u. J. (um 1910), 8°, 176 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/12. 
DEM Feinde entgegen. Wolluft und Graufamkeit im Balkan- 
krieg. Privatdruck. 1926. Kl. 8°. 128 S. Lwbd. (Das Buch fchließt 
mit »Ende des zweiten Bandes«, trotzdem nur ein Band er- 
fchienen ift.) 


DEM Feinde preisgegeben. Wolluft und Graufamkeit im 
Balkankrieg. Privatdruck. 1926. 8°. 2 Teile in ı Bd. 122 S. 


DEMI-VIERGES und Rute. Aus dem Tagebuch eines Klofter- 
fräuleins. Von A.B.... Wienu. Budapeft, CarlMüller (um ıg10).8°. 
Verb. d. Ldg. Hamburg C. IV. 1146/10. 
DERIES, Jean. Geißel und Rute in Frankreich. [Die 
Difziplin bei allen Völkern. Bd. 2.] Eine Gefchichte der Körper- 
ftrafen und der Anwendung von Stock und Rute in franzöfifchen 
Volksgebräuchen. Leipzig, Leipziger Verlag G. m. b. H., o. J. 
(1911). Gr. 8°. 2488. 
DOKUMENTE zur Völkerpfychologie. Holder van Ruten 
(pf.). Im Banne der Qual. Mit 8 Federzeichnungen. Rara-Verlag, 
. Hamburg (1927). 8°. 175 S. u. ı S. Inhalt. 
Inhalt: ı0 flagell. Erzählungen. 
DOLOROSA (i. e. Maria Eichhorn; fcherzhafterweife in 
Berlin »Dolle Rofa«). Tagebuch einer Erzieherin. (Flagell.) 
Roman. Dresden 1904. 206 S. 


DOMINA, Hertha. Florian. Glück und Ende eines Mafo- 
chiften. Nach eigenen Erfahrungen. Schreibmafch.-Manufkript. 
1926. 8°. ca. 100 Bl. 


EHE, Eine feltfame. Im Banne des Mafochismus. ©. O. u. J. 
(1914). 8°. 

Verboten, vgl. Z. f. B. 1914, Beibl. S. 38. 
EIN junger Flagellant. Flagell. Novelle in zwei Bänden von 
Gerhard Rohr. Mit 5 Lichtbildern nach Künftlerzeichnungen. 
Privatdruck [in Mafchinenfchrift]. 1926. 8%. 102 + 76 S. 


»ELSCHEN« Das Opfer eines Wültlings. Sadiftifch-flagell. 
Erzählung. O. O. (1921). 8°. 28 S. 


ENGLAND. — Miß Rod, John Bulls Erzieherin. Eine 
Sammlung von Briefkaftenkorrefpondenzen, aus englifchen Zei- 
tungen entnommen. Deutfch von Erna Neumann. Trieft, H. Dorn, 
Korrefpondenz-Verlag, 1912, 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 600/12. 
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ERINNERUNGEN (Liebe und Hiebe). Überfetzt von Dr. 
Horft Mabufe. ıı Erzählungen mit 7 Kunftdruckilluftrationen. 
(Colmar 1921.) 8°. 102 S. und 4 flagellantifche Illuftrationen. 
(Eros-Bibliothek, Bd. 6.) 


ERINNERUNGEN der Miß Barbara. Paris, Curiofa-Verlag, 
1925. 8°. ı20 S. mit Titelbild und 4 Illuftrationen. 

Verb. d. A. G. Effen 6. 5. 27. | 
ERLEBNISSE eines jungen Mädchens in einem ruffi- 
fchen Zuchthaufe (Flagellationen und Züchtigungsfzenen). 
Amfterdam 1898. 16°. 136 S. 

Verb. 17. 6. 25 d. AG. Berlin-Mitte 17 J. 1212/23. 
ERNST, Dr. H. Berliner Maffeufen und Manikuren. 
Leipziger Verlag, ca. ıgı0. Gr. 8°. go S. 


ERZÄHLUNGEN, Die flagellantifchen, des Colonel 
Flogging. Aus dem Gebiete der häuslichen, pädagogifchen und 
behördlichen Prügelftrafen. Bd. ı—4. Budapeft, M. G. Schneider 
(um 1905). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 720/08 und 7 J. 1355/08. 
ERZIEHUNG in Amerika und England. Überfetzte Briefe 
aus der amerikanifchen Zeitfchrift »News Bofton«. Nicht im Buch- 
handel erhältlich. Deutfche Ausgabe. Privatdruck. Dortmund, 
Rekord-Verlag, 1919. 8°. 77 S. 

Verb. d. Ldg. Leipzig 7. ı1. 23: XIX 983/21. 
ERZIEHUNGSMETHODEN, Erziehungsrefultate. Eigene 
Erfahrungen und Beobachtungen einer Berufserzieherin über die 
Sinnlichkeit im Leben des Kindes. Budapeft VIII, G. Schneider 
(um 1905). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 7 J. 1355/08. 

ESSEE, Fedor (=Erft Klein). Das Tagebuch einer 
Maffeufe. Von Clara M. Budapeft, Guftav Grimm (ca. 1909). 
[E. II, 289.] 

— — Orgien der Liebe. Ca. 1909. 


— — Sadiftifche Novellen. Ca. 1909. 


ESSEE, F[edor]. Schloß Minnebirk. Ein Roman von — — 
[Privatdruck.] O. O. u. J. (1921). 8°. 239 S. 350 Expl. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 29. 4. 22. 38 J. 1520/21. 
ESSEE, Fedor. Fräulein Wichslers Ferienkolonie. Privat- 
druck. 1920. 12°. 30 S., 2 S. leer. 100 mn. Expl. 


ESSEE, Fedor jr. Leder. Eine flagellantifch-erotifche Studie. 
Berlin 1926. 


— — Toinettes Erziehun g. Flagell.-erotifche Erzählung. 
Privatdruck. 1926. 
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— — Ein fchneidiger Schupohauptmann. Flagell. Aben- 
teuer eines Haarfetifchiften. Privatmanufkript. 1926. 


— — Lotte Lehmann, die durchgewichfte Verkäuferin. 
Flagell.-erotifche Erzählung. Privatdruck. Berlin 1926. 
Verb. d. Schöffengericht Berlin-Mitte, Abt. 203, v. 10. ı. 1928 
17 J- 927/27. 
ETWAS von der Rute und der Liebe. Nach dem Leben 
wahrheitsgetreu niedergefchrieben von L. v. M. Gedruckt zu 
Leipzig bei Schulze & Müller (um 1914). Kl. 8°. 


EVASDUFT. Roman von E. D. Aus dem Franzöfifchen 
übertragen von Fritz Mautner. Wien, Bibliophilen-Verlag, 1921. 
8°. 149 8. 


-—- — (Odor di femina.) (1928.) 157 S. 4 Bilder [Autotypien]. 
Angeblich 700 mn. Expl. 


FERNER, Wilh. Die Geißelmanie oder Der Flagellan- 
tismus in den Mönchs- und Nonnenklöftern. Nach Giovanni 
Frufta neu bearbeitet. 2. Aufl. Stuttgart, Wilh. Digel, o.J. (1920). 
Kl. 8°. 104 S. 


 — — Dasfelbe. Frankfurt a. M., Süddeutfche Verlagsanttalt (um 


1920). 
-- Dasfelbe. 3. Aufl. (1922). 8°. 79 S. 


FISCHER, Wilhelm. Ein Märtyrer der Frauen. Roman 
einer Ehe auf flagellantifcher Grundlage. Zürich, Cäfar Schmidt, 
1908. 8°. gı S. 

FITZBERGEN, Ruth von. Die fchöne Hotelbefitzerin 
und ihre Liftbuben. O. O. u. J. [Innentitel: Erinnerungen 
aus dem Hotel »Zur Birke«.] 8%. 128 S. 

Verb. d. AG. Frankfurt a. M. 4 J. 841/14. 

FITZNER, Mara. Birkenreifer-Potpourri. Schmerzensvolle 
und wonnige Erinnerungen. O. O. u. J. (um 1914). 8°. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. 
FLAGELLATION, Die, als Paffion. Budapeft, Schneider 
& Kunert.(um 1905). 8°. 
| Verb. München I, 22. ı. 08: 7 J. 24/08. 
FLAGELLATIONSERFAHRUNGEN. Dresden-A, H. R. 
Dohrn, 1901. 8°. [Verfafler E. Weber. ] 

Verb. Breslau 3. ı0. 08.: 7 J. 24/08. 

FRÄULEIN Hochmuts Erniedrigungen. (Preßburg, H. 
Hartleb, 1920.) 8°. 75 S. 


FRAUMANN, Luz. Weiberbeute. Ein merkwürdiger Roman 
von — —. Budapeft, M. G. Schneider, 1906. 8°. 101 S. 
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FRAU Wally’s Zögling oder Pagenerziehung. Ein Spiegel- 
bild inneren Erlebens von Flagelotta. Garmifch-Partenkirchen 
Januar 1924. Kl. 8°. 182 S. Angeblich 800 Exemplare. 


FREUDEN, Die 36, einer Frau. Nach dem Franzöfifchen. 
Volosco [i. e. Wien] 1914. Gr. 8°. Mit ı erot. Bild. 


FREUND, Der ftrenge. Flagell. Erzählung. Prag 1925. 
Kl. 8°. 48 S. mit 6 Bildern. 


FRIEDBERG, Ernft von. Das Prügelinftitut. Beiträge 
zur Sittengefchichte unferes modernen Kulturlebens. Privatdruck. 
O. OO. (1920). 8°. 112 S. 


[FRUSTA] — Ferner, Wilh. Die Geißelmanie oder 
der Flagellantismus in den Mönchs- und Nonnenklöftern. Nach 
Giovanni Frufta neu bearbeitet. [Umfchlag: Von G. Frufta.] 
2. Aufl. Stuttgart, W. Digel, o. J. (1920). Kl. 8°. 104 S. 


FRUSTA, G. Der Flagellantismus und die Jefuiten- 
beichte. Hiftor.-pfycholog. Gefchichte der Geißlungs-Infitute, 
Klofterzüchtigungen u. Beichtftuhlverirrungen aller Zeiten. 
Neudruck der Orig.-Ausg. v. Leipzig u. Stuttgart 1834. Wien 1925, 
Ludwig Urich [Fuchsthallergaffe ıı]. In kleiner Aufl. herge- 
ftellter Privatdruck. 
[E. II, 291.] 
FULTON, Wilhelm. Die neue Direktrice. (190*.) 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. 


GABEE. Das unkeufche Tagebuch einer perverfen 
Dame. Erotifch-flagellantiftifcher Roman von —. Privatdruck. 
(4 Illuftrationen.) Wien 1920. 8°. 100 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 


GARNISONEN ohne Männer. Wolluft u. Graufamkeit im 
Balkankrieg. Privatdruck. 1926. 2 Teile in ı Bd. 8°. 106 S. 

Verb. d. A. G. Effen 6. 5. 27. 
GEBAUX. Madame Dufours Zöglinge oder Liebe und 
Hiebe. Lesb.-fadift. Roman. O. ©. (1921). 4°. 40 S. mit 8 (dilett.) 


Zeichnungen. 


GEISSEL und Rute. Archiv für Erziehung Erwachfener. 
Herausgegeben von C. vom Stein. ı. Jahrg. 1907, Nr. ı—ı2, 
2. Jahrg. 1908, Nr. ı—3. 
GERMAINE und Molly. Peitfchen- und Liebesorgien. 
Budapeft (1922). Kl. 8%. 104 S. mit 6 Bildern. 

Verb. d. A. G. Effen 6. 5. 27. 
GLUTEN, Stürmifche. Erlebniffe einer Frau. Von ihr felbft 


erzählt. Privatdruck des Eros-Verlages, Colmar 1919. Kl. 8°. 
84 S. (Aus »Eros«-Bibliothek, Bd. 4.) 
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GOTHE, B. Sally, die weiße Sklavin. Eine wahre Er- 
zählung aus den Sklavenftaaten Nordamerikas. Dresden, H. R. 
De 1903. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 4 F. M. 4/06. 


— — Dasfelbe. Preßburg, H. Hartleb (um 1910). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/i2; Z.f.B. 1914, Beibl. S. 386. 


GROSZSTADT-Ereigniffe. Geheime Wonnen. Mafochifti- 
fche Epifoden aus dem Leben des Barons Theodor von S. I. Bd. 
von R. B. (um 1910). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/12. 
HASTINGS, Lord Ralph (pf.). Die Zähmung der Wider- 
fpenftigen. Autorifierte deutfche Überfetzung aus dem Eng- 


lifchen. Privatdruck. Bern 1919. 8°. 100 S. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 2490/19. 


HAUSHÄLTERIN, Die, des Juveliers (!). Eine feltfame 
Gefchichte von Mrs. Hinton. Aus dem Englifchen überfetzt von 
Dr. E. Düren. London. In der Kellerdruckerei »Trotz Bomben 
und Granaten« (ca. 1922). 8°. 94 S. 500 Expl. 


HERR und Sklavin. Vier Erzählungen von Domina Nora. 
Budapeft, Karl Müller [um 1910]. 8°. 
Verb. d. Ldg. Hamburg L. 1718/12. 


HERRIN, Die, der Paradiesinfel. Die Gefchichte eines 


Herrentums. Privatdruck. Straßburg, Verlagsanftalt Aphrodite, 
1924. 8%. 138 S. (= Aphrodite-Bücherei, Bd. 2.) 


HERRSCHAFT, Die, des Unterrocks oder 3 Jahre 
Sklave einer Frau. Von einem jungen Edelmann. Milwaukee, 
Club der Bibliophilen, 1898. 8°. 112 S. 


HERZ, Roderich. In Sklavenketten. Eine Erzählung aus 
dem Pflanzerleben ; in Süd-Amerika. Mit Illuftrationen. ae 


Leipziger Verlag G. m. b. H. (um ıg10). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 895/12. 


HÖLLEN-FÜRSTIN, Die. Roman von A. C. Erfte deutfche 
Überfetzung aus dem Franzöfifchen von M. Duval. Bafel 1922. 
Kl. 8°. 95 S. 


IM Banne der Qualen. (Dokumente zur Völkerpfychologie 
von Holder van Ruten.) Mit 8 Federzeichnungen. (Wien ca. 1925.) 
8°. 176 S. 

IM Haufe der Sklavenhändlerin. Iluftriert. Erot.-flagell. 
Roman. 8°. 120 S. 


IM Haufe des Herrn von ... Privatdruck. Wald 1922. 
8°. 78 S. 
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IM Traumlande des Flagellantismus. Erlebniffe und 
Traumbilder einer Flagellantin. Preßburg ı900. 8°. 72 $. auf 
ftark. rot. Papier mit 3 flagell. Zeichn. 


JUSTIZ, Radikale häusliche. Beftrafte Graufamkeit. Er- 
zählungen von Siddy. 8°. 69 S. 


2 Erzählungen mit fortlaufender Paginierung. 


KADIVEC. — Kadive, Edith (Edith Kadivec). Mein 
Schickfal. Bekenntniffle von — —. Leipzig-Wien, Aftra-Verlag. 
8°. 196 S. 


»KALLIPYGEN«, Die, oder Die Wonnen der Rute. VonE.D. 
Mit ıo Illuftrationen. ©. O. 1920 (März). Auflage in Höhe der 
Subfkription. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 675/20. 


KOMTESSCHEN, Das verrittene. Illuftriert. Erot. Roman. 
O. ©. 1922. 8°. 128 8. 


KREITER, Willi [d. i. Wilhelm Rofenthal, Referendar a. D.]. 
Mein Prozeß. Mädchenfang und fadiftifches Treiben in der 
braunfchweigifchen Gefellfchaft. Braunfchweig, Selbftverlag, 1925. 
Gr. 8%. 88. 

Befchlagnahmt. 


LADY CRUDELIA. Mafochiftifche Abenteuer in Afrika. Von 
A. B. Für Privatfubfkription gedruckt. (190*). 8°. 
Befchlagnahmt: Z. f. B. 1914, Beibl. S. 385. 


LAURENT und Nagour. Sadismus und Mafochismus. Deutfch 
von Dolorofa. 7. Aufl. Berlin, Hermann Barsdorf, 1913. 8°. 264 S. 


— — Dasfelbe. 10. Aufl. 1919. 


LIEBE kleine Reiterin. Von Major N. Privatdruck. 1924. 
8°. 130 9. 


MADAME NERO. Erzählung aus dem Plantagenleben in 
Brafilien. Von R. B. Privatdruck. (190%). 8°. 
Befchlagnahmt: Z. f. B. ıg14, Beibl. S. 386. 


MASSAGE-INSTITUT, Das. Tagebuch der Gabriele Steiner. 
(Bibliothek moderner Erotik. 2.Bd.) ©.O. 1919. 
Verfafler: Friedrich Karl Holzinger alias Ferdinand Rodentftein. 


MEMOIREN einer ruffifchen Tänzerin. VonE.D. (Aus 
dem Franzöfifchen in das Deutfche übertragen.) 1906. [Leipzig.] 
Privatdruck. Das Geheimkabinett. Eine Sammlung feltener 
Erotica und Ouriofa aller Zeiten und Völker. Herausgegeben von 
Dr. Martin Ifenbiel. 4. Bd.. Titel rot und fchwarz gedruckt. [Der 
fingierte Autorname ift ein hohnvoller Mißbrauch mit dem 
Namen des deutfchen Oberftaatsanwalts Ifenbiel, des heftigften 
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Verfolgers der Pornographen. Wirklicher Name des Herausgebers 
ift Richard Fiedler. Vergl. Stern-Szana S. 166. Gr. 8°. 457 S., 
S. 458 weiß, S. 459 Inhalt, 5 S. weiß. 
[E. II, 306.] 

Unter den Initialen E. D. verbirgt fich: Gendelette Gascon 

Marie-Madeleine Gräfin von La Fayette. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 2499/19. 
MEMOIREN, Die, einer ruffifchen Tänzerin. VonE.D. 
Erfter [Zweiter, Dritter] Band. Wien 1909. Privatdruck. 8°. 339 S. 
[fortlaufend paginiert]. 


MEMOIREN, Die, einer ruffifchen Tänzerin. Großer 
erotifcher Roman aus dem Franzöfifchen. 3 Bde. in ı Bd. Voll- 
ftändige deutfiche Ausgabe. Privatdruck. Bern ıgı19. 8°. 322 S., 
ı S. unpag., ı S. leer, 100 mn. Expl. 
S. 5— 118 Erfter Band: Vorwort des Herausgebers. Die Kindheit 
in der Leibeigenfchaft eines Bojaren. 
S. 11ı9g—208 Zweiter Band: Lehrjahre in einem Moskauer 
Modeatelier. 


S. 209—323 Dritter Band: In der kaiferlichen Ballettfchule. 
MEMOIREN, Die, einer ruffifchen Tänzerin. Großer 
erotifcher Roman aus dem Franzöfifchen(.) 3 Bde. in ı Bd.(.) 
Vollftändige und einzige illuftrierte deutfche Ausgabe(.) Mit 
3 Vollbildern eines hervorragenden Künttlers(.) Leipzig 1905 
[= 1921]. Privatdruck. Nicht im Handel. Gr. 8°. 351 S. 


 MEMOIREN, Die, einer ruffifchen Tänzerin. Großer 
erotifcher Roman aus dem Franzöfifchen. 3 Bde. in ı Bd. Voll- 
ftändige und einzige deutfche Ausgabe. Privatdruck [ı. Zeile]. 
Nicht im Handel [letzte Zeile]. 8%. 331 S. Orig.-Lwbd. (1926.) 
»Von diefem Buche wurden nur 330 mit der Hand numerierte 
Exemplare zum Subfkriptionspreife von je M. 40.— hergelttellt. 
Ein Nachdruck wird nicht veranftaltet; der Satz wurde abge- 
hoben, die Platten wurden vernichtet.« 
MEMOIREN eines Flagellanten. Nach dem intimen 
Tagebuch des Barons von M... veröffentlicht von Brennus Alera. 
Preßburg, Hermann Hartleb. 8°. 
[E. I, 299.] 
Verb. d. Ldg. I Berlin 20 J. 720/08. 
MINETTE und Flagellation. ı. Der Damenklub »Venufiag; 
2. Eine Orgie im Haufe Orfina. (Um 1900.) 8°. 
Verb. d. Ldg. Chemnitz A. II. 286/o2. 


MIRIWITZ, A. Die Sklavin der Liebe. Leipzig, Cimbria- 
Verlag (um 1910). 8°, 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 1430/11. 
MISS ROD, John Bulls Erzieherin. Eine Sammlung 
von Briefkaften-Korrefpondenzen aus englifchen Zeitungen. I. u. 
II. Heft. Trieft ıgıı/ı2. 8°. 
[E. II, 287.] 


ı2 H. Bibl. erot. IX. 
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MIT Rute und Peitfche, oder wie Hanfı und Mi »erzogen« 
wurden. .Privatdruck. Colmar 1919. (Bibliothek Eros, Bd. 1ı.) 
Kl. 8°. 64 S. 

MONA BUTLER. (Wenn ein Kind liebt ....) Eine Ge- 
fchichte von Liebe und Rute. Aus dem Englifchen von D. E. Loty. 
Zürich 1917. Privatdruck. Gr. 8°. 82 S., 5 S. Verlagsanz., ı S. leer. 


NERO, Madame. Erzählung aus dem Plantagenleben in Bra- 
filien. Von R. B. (Um ıgıo0.) 8°. 

Verb. d. Ldg. Wiesbaden 5 J. 1489/11. 
PHILANTROPIN, Die. Eine flagell. Erzählung in deutfcher 
Überfetzung des bisher noch ungedruckten englifchen Manufkripts 
von Dr. F. Steinroeder. (Wien ca. 1925.) 8°. 216 S. 


PICKENHEIMER, Harry. Junggefellentreiben im Reiche. 
der Liebe. Autorifierte Überfetzung aus dem Englifchen von —. 


Budapeft (190*). 2 Bde. 8°. 
Befchlagnahmt: Z. f. B. 1914, Beibl. S. 385. Ldg. I Berlin 


38 J. 36/72. 
PISCHKOW-MENKEN, Felix. Aus dem Leben eines Un- 
glücklichen. Aufzeichnungen eines Sadiften. Herausgegeben 
von —. Leipzig, Wilhelm Strübing (1912). 8°. 104 S. | 
POLFREY, Fred. Die Peitfche als letztes Erziehungs- 
mittel. Drei Erzählungen. Budapeft VIII, M. G. Schneider. 8°. 

Verb. d. Ldg. Frankfurt a. M. 4 J. 814/14. 
PREISS, Hferbert] A[dolf]. Gefchlechtliche Graufam- 
keiten liebestoller Menfchen. Unter befonderer Berück- 
fichtigung der Verhältniffe im Krieg und bei dem Heere, im Felde 
und in der Heimat. Bearbeitet von — —. Frankfurt a. M., Süd- 
deutfche Verlagsanftalt (1920). 8°. 48 S. 
PRINZESSIN Maud als Nonne. Eine Liebesgefchichte von 
L’Amie des Femmes. Herausgegeben für Freunde leichter Koft 
zu Wien im Jahre 1914. 8°. 79 S. 
QUALEN, Die, im Haufe des Herrn von ... Flagell. 
Erzählung. Holland 1922. Kl. 8°. 64 S. Mit 6 Bildern. 

Verb. d. A. G. Effen 6. 5. 27. 
REINHARD, W. Lenchen im Zuchthaufe. Karlsruhe 1840. 
(Für Subfkribenten gedruckt.) ©. ©. (um 1920). 8°. 407 S. 


ROBINSON, L. Fräulein Nero. Erzählung aus dem brafilia- 
nifchen Sklavenleben. Mit 7 Illuftrationen von B. Severin. 
Privatdruck. ©. O. (1912). 8°. ı59 S. 500 Expl. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 17 J. 985/23. 
— — Weiße Teufelinnen. Erzählung aus dem brafilianifchen 


Sklavenleben. Privatdruck. (1g91*). 8°. 
Befchlagnahmt: Z. f. B. ı914, Beibl. S. 386. 


Flagellation: Rod— Ruten 179 


ROD, Miß, John Bulls Egzieherin (fic!!). Eine Sammlung 
von Briefkaften-Korrefpondenzen, aus englifchen Zeitungen ent- 
nommen. Überfetzt von Erna Neumann. Bd. ı. Trieft, Korre- 
fpondenz-Verlag, 1918. 8°. 


RODENSTEIN, Ferdinand. Die Flagellantenfchule. Ent- 
hüllungen aus einem modernen Erziehungsheim. Verlag: Ver- 
einigung deutfcher Bibliophilen (1919). 500 in der Mafchine 
numer. Expl. 8%. (= Der Bibliothek moderner Erotik 4. Bd.) 


RÖCKE, Hochgefchürzte. Original-Überfetzung aus dem 
Franzöfifchen von Dr. Garnier. Hollandia-Verlag, Amfterdam 
1924. Kl. 8°. 59 S. (Aus Hollandia-Bibliothek Nr. 3.) 

 [E. II, 304.] 

RUHRGREUEL. ı0Lithographien zu den fchwarzen Schand- 
taten der Franzofen während der Ruhrbefetzung im Jahre 1923 
(1924). 4°. In Mappe. 


RUTEN, Holder van [d. i. Hans Kamm]. Im Banne der Qual. 
Mit 8 Federzeichnungen. Hamburg, Rara-Verlag (1924). 8°. 
176 S. (= Dokumente zur Völkerpfychologie.) 


RUTENGESCHICHTEN. Preßburg, Herm. Hartleb. 8°. 
Verb. München 5. 6. 09. Proz. Reg. 551/09. 
RUTEN-REIGEN. 6 Kunftdrucktafeln aus dem Reiche des 
. Flagellantismus und Fetifchismus. (Mai 1922.) 4°. 
Chromfilberdruck, jedes Blatt in Pafle-Partout eingelegt, an- 


geblich nur in 20 Stücken hergeftellt. Erfcheinungspreis Mai 1922 
M. 200.—. 


RUTENSCHERZE in der Domeftikenftube. Ein Unglücks- 
tag für Fräulein Ernas Popo. Von einem Sachverftändigen. O. O. 
u. J. (1914). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/12, vgl. Z. f. B. 1914, Beibl. S. 38. 
RUTENSCHLOSS, Das, am Gardafee. Privatdruck. 1906. 

0 

er Ran d. Ldg. I Berlin 98 J. 475je1. | 
RUTENSPIELE und Liebesabenteuer der Miß Ophelia 


Cox. Aus dem Englifchen überfetzt vonT.v.L. 8°. 1208. (ca. 1908.) 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/12. 


RUTENSPIELE und Liebesabenteuer der Miß Ophelia 
Cox. Modern Sports in the Westend of London. Privatprefle. 
Ungekürzt ins Deutfche übertragen von T. v. L.O.O. und J. (Am 
Schluffe: Das Werk wurde in Ungarn von ungarifchen Setzern 
gefetzt. Einige Druckfehler waren daher leider nicht zu vermeiden.) 
(1928.) 8°. 120 S. Alfapapier. 

RUTEN- und Peitfchenorgien. V. F. Effer [richtig Eflee]. 
Privatdruck der Lumen-Prefle. 8°. 75 Bl. in photogr. Vervielfältig. 


ı2* 
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RUTEN- und Peitfchen-Orgien. Von F.Eflee. Salon d’Albert, 
Sadiftifche und mafochiftifche Erzählungen. Privatdruck. 16°. 
4 S. unpag., 151 S., ı S. leer. 
S. ı-82: Die Rute für verliebte Backfifche, Die Birkenreifer 
gewinnen Anhängerinnen, Die Exekution im Kaffeekränzchen, 
Das Töchter-Wichfen kommt in Mode. 
S. 83—ı51ı Salon d’Albert. 


RUTPEITSCH, Harry. Aus den Memoiren eines Wiener 

Flagellanten. Bekenntniffe aus dem Reiche der Züchtigung. 

Preßburg (1920). 8°. 108 S., 4 S.leer. Privatdruck in 500 mn. Expl. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 7. ıı. 23. XIX. 983/21. 


SADISTEN, Die, am Rhein. Erotifcher Roman aus der 
Gegenwart. Für einen kleinen Interefflentenkreis gedruckt. Köln 
a. Rh. 1920. 8°. 70 8. 


SADOW, M. Die Prügelzucht in der Türkei und im 
Orient. Die Difziplin bei allen Völkern. Leipzig, Leipziger 


Verlag G. m. b. H. (um ıgı0). 8°. 
Befchlagnahmt: Z. f. B. 1914, Beibl. S. 386. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/12. 


— — Das prügelnde Rußland. Ebd. 
Befchlagnahmt. 


SANATORIUM Birkenheide. Ein Briefwechfel mit einem 
Nachwort von Dr. Laflac. Überfetzt und bearbeitet von Karl 
Grafler. Leipzig, Leipziger Verlag (um 1914). 8°. 


Befchlagnahmt: Z. f. B. 1914, Beibl. S. 386. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 241/11. 


SCHLICHTEGROLL, Karl Felix v. [Pfeud. Georg Friedrich 
Collas]. Gefchichte des Flagellantismus unter befonderer 
Berückfichtigung der Religionsgebräuche, des Erziehungswefens, 
der Sklaverei, der Strafrechtspflege und verwandter Materien. 
Bd. ı. Leipzig, G. H. Wigand (1913). 8%. XXIV, 398 S. (Der 
Flagellantismus im Altertum.) 


SCHUSTER, Julius. Schmerz und Gelfchlechtstrieb. 
Verfuch einer Analyfe und Theorie der Algolagnie (Sadismus und 
Mafochismus). Mit 2 Schriftproben. Leipzig, C. Kabitzfch, 1923. 
8°. VII, 44 S. 


SERIEUX, Armand. Unter ftrenger Hand. Eine Samm- 
lung authentifcher Briefe von Anhängern der körperlichen Züchti- 
gung. Herausgegeben und mit einem Vorwort verfehen. Neue 
Folge. Leipzig, Leipziger Verlag (um 1907). 8°. 

Befchlagnahmt: Z. f. B. 1914, Beibl. S. 386. 

Verb. d. Ldg. Düffeldorf 2 J. 415/08. 


SEVERIN. Eine Herrin. Hamburg, J. G. Niffen (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E. M. 101/04. 
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— Frau Herrin. (Bd. I.) Pelz und Peitfche. Preßburg, 
Hermann Hartleb (um 1920). 8°. 
[E. II, 310.] 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 336/20. 


— — Erziehungshiebe. Mit Illuftrationen. Innentitel: Fräu- 
lein Hochmuts Erniedrigungen.) Preßburg, Hermann Hartleb 
(um ıgı0). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 4zı/ıı. 


— und Käte Morley. Allerlei vom Erziehen. 8°. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. Vgl. Z. f. B. ı914, 
Beibl. S. 385. 
SIDDY. Radikale häusliche Juftiz. Beftrafte Graufamkeit. 


Erzählungen von —. O. O. u. J. (1913). 8°. 69 S. 3 leere S. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 4 A. 129/14. 


SKLAVINNEN, Weiße. Lesbifch-flagellantifche Erzählung von 
Belamour. Mit 6 Illuftrationen. Privatdruck. 1922. Kl. 8°. 103 S. 
Verb. d. AG. Pforzheim v. 3. 3. 24; I. SA. 395/24. 


SMITHSON, Henry. Die Fahrt nach Monrepos. Der 
ftörrifche Sklave. Zwei Erzählungen aus dem Englifchen. Preß- 
burg 1920. 100 numer. Expl. 

Verb. d. Ldg. Leipzig XIX. 329/22. 
SOUVENIRS de Miß Barbara. [Umfchlagtitel, mit flagell. 
Szene.] Erinnerungen der Miß Barbara. Paris, Curiofa-Verlag, 
1925. Kl. 8°. 120 S. [5 flagell. Innen-Illuftrationen.] 


STOCKHAUSEN, Regina [pf.]. Mädchen- und Knaben- 
ftreiche. Erziehungsgefchichten. ©. O. u. J. (um ı914). 8°. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14; Z. f. B. 1914, Beibl. S.385. 


STRADTWITZ, Valeska von. Don Juans Dreffur zur 
Ehe. (Aus dem Ruffifchen). Von — —. Preßburg, Herm. Hartleb. 
8%. 143 S. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A 6. J. 173/10. 
STUFENLEITER der Flagellationskunft von einem 
Gentleman. Aus dem Englifchen ins Deutfche überfetzt. 
=.,.Bd.0.0.W%. ]J. 8°. 


Verb. d. Ldg. III Berlin A. 6. J. 173/10., vgl. Z. f. B. 1914, 
Beibl. S. 38. 


SYLVESTER, R. Die Gouvernante als Detektivin. 
(Um ıg10.) 8°. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 981/14. 
— — Der Gouvernantenverein »Die ftrenge Hands. 
Erzählung aus dem Englifchen. O. ©. [Frankfurt a. M.]. 8°. 109 S. 
Verb. d. Ldg. Frankfurt a. M. 4 J. 841/14, und Ldg. III Berlin 
A. 4. J. 981/14. 
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TAGEBUCH, Das unkeufche, einer perverfen Dame. 
Erotifch-flagell. Roman von Gabee. Privatdruck. (Illuftriert.) 
Wien 1920. 8°. 100 S. 


TAGEBUCH, Das unkeufche, einer perverfen Dame. 
Erotifch-flagellantiftifcher Roman. Privatdruck (illuftriert). 2. Aufl. 
Wien 1921. 8°. 128 8. 

Verb. d. Ldg. Leipzig 7. ı1. 23 XIX. 983/21. 
TAGEBUCHBLÄTTER einer Gouvernante in Bra- 
filien. Eine Erzählung aus dem Sklavenleben. A. B. Erfter und 
zweiter Teil, für Privatfubfkription gedruckt. ©. ©. u. J. (1914). 

Verboten, vgl. Z. f. B. 1914, Beibl. S. 39 u. S. 385. 
TAGEBUCHBLÄTTER exzentrifcher Menfchen (Ma- 
fochiftifche Skizzen.) ©. O. u. J. (1904). 

Verb. d. Ldg. Leipzig 4 A. 129/14., vgl. Z.f. B. 1914, S. 39. 
TAYLOR, William. Im Haufe des Sklaven-Reverend. 
Im Haufe des Souldrivers. Bd. 3. Leipzig. Leipziger Verlag G. m. 
b. H. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 241/11. 


— — Haremshouse. Ein Befuch aufder Plantage einer Sklaven- 
halterin in Virginia. Dresden, H. R. Dohrn, 1902. 8°. 

Verb. d. Ldg. Wiesbaden 5 J. 1489/11. 
— — Die ftolzen Herrinnen von Weltern-Port. Bd. 4. 
Leipzig, Leipziger Verlag G. m. b. H. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/12. 

— An Quarteronen verkauft. Leipzig, Leipziger Verlag 
-b, #.,(191”), 
— — Unter der Peitfche Donna Ifabellas. Ebd. 
— — Sklavenliebe. Ebd. 
— — In der Schule der Demut. Ebd. 
— — Die Sklavinnen der Indianerinnen. Ebd. 
— — Das Tagebuch des Sklavenhalters. Ebd. 


— — Unter Maronnegern. Im Lande der Souldrivers. Bd. 6. 
Leipzig, Leipziger Verlag G. m. b. H. (um 1910). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/12. 
TAYLOR-MUSGRAVE. Der Schrecken von Üaverna. 

Sämtlich befchlagnahmt: Z. f. B. 1914, Beibl. S. 386. 
TROMMEL, Die perverfe Ein Bilderbuch mit Text von 
Prof. Rutius. Verlegt im Auftrag einiger guter Freunde und nicht 
für den öffentlichen Handel. (Privatdruck.) 8°. 43 S. 

9 fadiftifche Bilder. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 1308/21. 
UNTER der Herrfchaft der Rute. Von Anatole. Berlin, 
Max Marcus, 1903. Gr. 8°, 106 S. 


Zwei mafdchiflifche Novellen im Stile von SäßheriMäfolh. 


Q| 
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VERGES, Henry de. Madame Birch & Co. Gefchichten 
über Abftrafungen junger Mädchen und Frauen. (190*). 8°. 
Befchlagnahmt: Z. f. B. 1914, Beibl. S. 386. 
Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. 
VERIPHANTOR, Dr. Der Flagellantismus. Ein Beitrag 
zur Gefchichte unferer Zeit. (= Zur Pfychologie unferer Zeit, 
Heft ı.) Berlin-Leipzig, Singer & Co. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 20 J. 720/08. 


VILLA BRIGITTA. Großer flagell.-erotifcher Roman. Original- 
Überfetzung aus dem Franzöfifchen. Privatdruck. Wien 1925. 
8°. 93 S. ı leeres Bl., 850 Expl. 
Inhalts-Verzeichnis: Vorwort. Einführung. I. Teil: Erlebniffe 
des Herrn Attach& v. D. A. II. Teil: Erinnerungen des Ingenieurs 
von M.N. 
VILLIOT, Jean de. Magnetismus der Peitfche. Indis- 
kretionen der Miß Dary. Budapeft, M. G. Schneider (um 1908). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 7 J. 1355/08. 


— — Flagellantifches Allerlei. Neuftadt, Leo Schulz & Co. 
(um 1914). 8°. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. 
— — Erlebte Flagellationen oder Die kuriofe Gefchichte 
einer Ehe. Brünn, Hermann Wolff (190*). 8°. 

Befchlagnahmt: Z. f. B. 1914, Beibl. S. 385. 
.— — Etude sur la flagellation ä travers le monde au point 
de vue historique, medical, religieux, domestique & conjugal, etc. 
Paris, Ch. Carrington, 1901. 2. edit. 8°. 646 S. 


VOM Mädel zur Maitreffe(.) Eine erotifche Novelle. O. O. 
u. J. Kl. 8°. 53 S. 


VON der Peitfche zum Lafter. Originalüberfetzung aus dem 
Englifchen von Miß Brown. (Bd. 5 der Hollandia-Bibliothek.) Hol- 
landia-Verlag, Amfterdam 1924. Kl. 8°. 58 S. 

Verb. d. A. G. Effen 6. 5. 27. 

WENZ, Ifolde. Herr Doktor Stock. (190*). 8°. 

Befchlagnahmt: Z. f. B. 1914, Beibl. S. 385. 
WERDEGANG, Mrs. Flaggs. Pfychologifcher Roman von 
Dr. Werner. Bd. I [alles, was erfchienen]. Selbftverlag des Ver- 
faffers. O. O. u. J. (ca. 1920). Gr. 8°. 136 S. Mit 14 flagell. Bildern. 


WERNER, Dr. Mrs. Flag’s Werdegang. Pfychologifcher 
Roman von —. Privatdruck. Bd. ı. ©. ©. Selbftverlag [1920]. 8°. 
136 S. 

Verb. d. StA. I Berlin I ı7 J. 1108/22. 
WIBOLSKY, Maxim. Auf Smolen. Aufzeichnungen aus einem 


ruffifchen Tagebuch. O. O. u. J. 8°. 81 S. 
Unbrauchbar zu machen: StA. Leipzig XIX. 983/21. 
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WLADICZEK, Regina von. Die Fieberfchule der Amal- 
' gamiften. Roman aus der Gegenwart. 187 S. 400 numer. Expl. 
(Als Bd. 12 der Dokumente zur Sittengefchichte der Menfchheit. 
Preuß. Staatsb. P 7813.) 
[B. VIII, 558.] 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 6. J. 173/10. 


— — Moderne Märtyrer. Intimes aus dem Liebesleben grau- 
famer Frauen. Dresden und Leipzig, Moderner Dresdener Verlag 
(um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden 6 A. 82/06. 
— — Die Graufamkeit, eine erotifche Paffıion des 
Weibes. Budapeft, M. G. Schneider, o. J. (um 1900). 8°. 167 S. 
Verb. d. Ldg. Dresden 6. A. 82/06. 


— — Nero Reincarnatus. Zur Gefchichte vergewaltigter 
Leidenfchaft. Aus den Bekenntniffen einer Nonne mitgeteilt. 
Selbftverlag der Verfafferin. Kommiffionsverlag M. G. Schneider, 
Budapeft o. J. (1906). 8°. 144 S. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. 


WREDE, Dr. Richard. Die Körperftrafen bei allen 
Völkern von den älteften Zeiten bis auf die Gegen- 
wart. Mit Illuftrationen. Dresden 1898. Gr. 8°. 480 S. 


WULFFEN, Herbert v. Qualvolle Flitterwochen. Bd. I. 
Im Netz der Spinne Weib. Drei ee Erzählungen. 
Budapeft, Schneider & Kunert (um 1907). 8 
[E. II, 317.) 

Verb. d. Ldg. München A. B. XVI. 3182/07. 
YVONNE oder die Abenteuer und Intriguen einer 
franzöfifchen Erzieherin mit ihren Zöglingen. Eine 
wahre Gefchichte. Aus dem Franzöfifchen überfetzt. Paris-Berlin 
1900. Kl. 8°. 142 S. 

Verb. d. Ldg. III Berlin 27. 10. 24: 17 J. 699/24 


ZIRKUS-Myfterien. Aus den Bekenntniffen eines erotifch- 
flagellantiftifchen Zirkus-Direktors. Wiesbaden 1921. 8°. 


FLAKE, Otto. Die erotifche Freiheit. Berlin, S. Fifcher 
(1928). 80. 


FLAUBERT, Guftave. Madame Bovary. Deutich von 
A. Winterftein. Berlin, Schreiterfche Verlagsh. (1927). 8°. 4428. 
(= Kulturhiftor. Romane Bd. 57.) 


— — Madame Bovary. (Deutfch von Ernft Sander.) Berlin, 
M. Mafchler (1926). 8°. 397 S. 
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— — Großhäufer, Wilhelm. Flaubert und Bovarysmus. 
Tübingen, Ofiander’fche Buchhdlg. in Komm. 1923. 8°. IV, 46 S. 
Tübinger phil. Diff. v. 14. 7. 23. 


FLECK, Dr. J. Chr. Des weiblichen Gefchlechtslebens 
Anfang und Ende, oder das Leben der Jungfrau, Gattin, 
Mutter und Matrone ... Nach Menvilles und eigenen Anfıchten 
naturhiftor., phyfiolog. und pathologifch dargeftellt. Weimar 1842. 
Gr. 8°. 252 S. | 


FLECK, J. C. Die Verirrungen des Gefchlechtstriebes, 
deren Urfachen, Folgen, Verhütungs- und Rettungsmittel. Mit 
3 Kupfertafeln. Stuttgart 1830. 8°. VI, 168 S. 


FLEINGIESSER, Fr. Das Gefchlechtsleben der Heiligen. 
Berlin 1902. 8°. 


FLEMMING, ]J. [Pfeud. f. Dorothea Müllenhoff.] Das Nacht- 
leben in deutfchen Großftädten. Videant confules! Leipzig, 
Joh. Ambr. Barth, 1915. Gr. 8°. 16 S. 


(FLITTNER, Ch. G.) Das Band der Ehe. Aus dem Archiv 

des Natur- und Bürgerftandes, in zwey Theilen. Berlin 1795/96, 
bei Oehmigke junior. 8°. 

Nicht bei Engelmann. Holzmann-Bohatta I, 134, 3905. Mit 

2 Kupfern und einer Titelvignette. Ein Kupfer und die Titel- 

vignette find von D. Chodowiecki. Das andere Kupfer ift unfigniert. 


FLITTNER, Chr. Gottfried. Die Feier der Liebe, oder Be- 
fchreibung der Verlobungs- u. Hochzeits-Ceremonieen aller 
Nationen. 2. Aufl. 2 Teile in ı Bd. Mit 2 Titelkupfern. Berlin, 
C. G. Flittner, 1824. Kl. 8°. IV, IV, XVI, 273 S., 2 Bl. Verlags- 
anz. u. II, 246 S., 3 Bl. Verlagsanz. Illuftr. 

Sehr felten. — Die fchönen Titelkupfer find von Chodowiecki 

und Rosmäsler fen. geftochen. 

Holzmann-Bohatta II, 3075. 
(FLITTNER, Chr. Gfr.) Der Eheftands-Arzt. Ein ficheres 
Noth- und Hülfsbuch für alle unvermögende Männer und un- 
fruchtbare Weiber; nebft Anzeige der zuverläffigften Heilmittel. 
Zweite Auflage. Venedig 1800. Auf Koften des Verfaflers. 8°. 

Vgl. Holzmann-Bohatta II, 5, 159. 


- FLITTNER, C.G. Meine Bekenntniffe über die Weiber. 
Berlin 1800. 8°. 248 S. 


FLOEGEL, K. F. Gefchichte des Grotesk-Komifchen. 
Nach der Ausgabe von 1788 neu bearbeitet u. herausgegeben v. 
M. Bauer. 2 Bde. Mit 133 Bildbeigaben. München, Georg Müller, 
1914. Gr. 8°. I. Bd.: XIII, 419 S.; II. Bd.: VI, 400 8. 


[E. II, 321.] | 
Außerdem 100 numer. Expl. in Pergament. 


186 Floerke— Floh 
FLOERKE, Hanns. Die 75 italienifchen Künftler- 


Novellen der Renaiffance. Gefammelt, überfetzt von — —. 

München und Leipzig, Georg Müller, 1910. Lex.-8°. XVI, 437 S. 

Diefes Buch wurde im Jahre 1909 in einer einmaligen numer. 

Auflage von 600 Exemplaren gedruckt. Druckanordnung, Ein- 
-bandentwurf und 8 Illuftrationen von Paul Renner. 


— — Das Weib in der Renaiffance. München, Georg 
Müller, 1929. 4°. 174 S. und ıı2 Tafeln. 


FLOH. — Berend, Alice. Der Floh und der Geiger. 
Roman. München, Albert Langen, 1923. 8°. 272 S. 


FLOH, Der, der Balletteufe. Berlin, Franz Junge, o. J. (um 
1880). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin J. IIc 773/84. 


— — Flohzirkus, Der literarifche. Herausgegeben von Leo 
Koszella. Mit ıı Originalradierungen (ebenfalls auf Japan) von 
Walter Scheidemandel-München. In echtem, gefchmackvollem 
Halbpergamentbande. Grünwald [beil München, Hefperos- 
Verlag, 1922. In Schutzhülfe. Numer. u. figniert. Gr. 8°. 397 S. 
Außerordentlich witzige Sammlung, in der auf 400 Seiten von 
Vridank, Waldis, Fifchart an bis auf die allerjüngfte Gegenwart 
alle Autoren zu Worte kommen, die über den braunen Plagegeift ge- 
fchrieben und gedichtet haben; dabei ıft das Mundartliche und 
aus dem Volksmunde Gefammelte befonders berückfichtigt. Enthält 
u. a. die lange (unter Goethes Namen erfchienene) Juriftifche 
Abhandlung über die rechtlichen Verhältniffe der Flöhe (z. B. 
über das Eigentums- und Nutznießungsrecht der Herren über die 
Flöhe ihrer Mägde; über die Flöhe einer Exkommunizierten); 
— auch Clemens Brentanos reizendes Märchen »Baron von Hüpfen- 
ftich« ift vertreten. 
Ausgabe A: Schweinsldr.; Ausgabe B: Pergt.; Ausgabe C: Halb- 
pergament. 


— — Forfter-Larrinaga, R. Der Floh im Panzerhaus. 
Schickfals-Groteske. München, Georg Müller, 1916. 8°. 


— — Littmann, Enno. Vom morgenländifchen Floh. 
Dichtung und Wahrheit über den Floh bei Hebräern, Syriern, 
Arabern, Abeffiniern und Türken. Leipzig, Infel-Verlag, 1925. 
68, ı, ıl.Bl. Mit ı2 Radierungen von Marcus Behmer. 8°. 330 
Stücke. Druck des Textes von Otto von Holten, Berlin, die Radie- 
rungen vom Bibliographifchen Inftitut in Leipzig. 

Die Bücherftube, München, Horft Stobbe, 1926, S. 48. 


— — Ljeßkow, Nicolai. Der ftählerne Floh. Überfetzt, 
eingeleitet u. mit einem Nachwort verfehen von Karl Nötzel. 
Mit 8 Wiedergaben nach Radierungen von Otto Quante. Mün- 
chen, Mufarion-Verlag 1921. 4°. Vortitel, Titel, ı Bl. Inhalt, 
69 S., ı Bl. Anmerkungen. Hlblein. 


Der grundgefcheute Antiquarius, herausgegeben von C. G. von 
Maaßen, 2. Jahrg., 1922, S. 30/31. 
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— — Müller-Schlöffer, Hans. Hopfa, der Floh. Seine 
Lebensgefchichte, von ihm felbft erzählt. Düffeldorf, Deutfche 
Kunft- u. Verlagsanftalt, 1923. 8°. 221 S. 


FLOSSIE, Die fünfzehnjährige Venus. Voneinem, der die 
entzückende Göttin gekannt und an ihrem Altar geopfert hat. 
In deutfcher Übertragung von Dr. Richard Werther. Privatdruck. 
[Leipzig 1927]. Kl. 8°. 136 S. 4 Tafeln. Numeriert. 


FLUGBLÄTTER. Ballotto des femmes. Verl. v. Leopold 
Veitel, Wien 1894. 8°. 

Konfisziert ca. 1909. 
FLUGSCHRIFTEN der deutfchen Gefellfchaft zur Be- 
kämpfung der Gefchlechtskrankheiten. 24 Hefte. Leipzig, 
Joh. Ambr. Barth, 1915—1920. 


FÖRSTER, Wilhelm. Die Geheimniffe des Grafen- 
{chloffes. Roman, aus dem Franzöfifchen überfetzt von — —. 
Preßburg 1915 [Nachdruck Leipzig 1926]. 8°. 250 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 
FOOTE, Samuel. Der lahme Liebhaber. Ein Luftfpiel in 
drey Aufzügen. Aus dem Englifchen. Mit Holzfchnittvignetten. 
Eifenach 1780. 8°. 


FOREL, Auguft. Die fexuelle Frage. Eine naturwiflenfchaftl., 
pfycholog. u. hygienifche Studie nebft Löfungsverfuchen wichtiger 
fozialer Aufgaben der Zukunft. 15. unveränderte Auflage. Mün- 
chen, E. Reinhardt, 1923. Gr. 8°. XVI, 640 S. 


— — Dasfelbe. Der gekürzten Volksausgabe gı.—ııı. Tfd. 
Ebd. Gr. 8°. VIII, 308 S., 2 farb. Tafeln. 


FOREST, Jean de. Die tollen Streiche des jungen Rem- 
brandt. Sieben Novellen aus dem Franzöfifchen. Mit den Bildern 
von Rembrandt. Berlin, Bernhard Gröttrup Verlag, Fredericia- 
ftraße. 8°. 60 S. 
Ift z. T. identifch mit nachftehender Schrift: 

— — Von Frauen Luft und Männer Gaukel- 
fpiel. Vier Novellen aus dem Franzöfifchen mit den (8) (ero- 
tifchen) Bildern von Rembrandt. Deutfche Ausgabe. Paris, 
Librairie Tranchette et Cie., 73 Avenue de la Bourdonmaye 73, 
MDCCCEXXII. 8°. 285S., ı S. Verzeichnis gleicher Schriften. 


Vorbemerkung: Diefe Novellen wurden nach dem franzöfifchen 
Original aus dem Jahre 1712 zum erften Male in das Deutfche 
übertragen und in einer Auflage von 300 Stück in der Imprimerie 
Emile Lanvalet, Paris, Hötel Mignon 2, hergeftellt. Die erften 
20 Exemplare wurden handkolöriert. 

4 lefenswerte erotifche Novellen aus dem Leben Rembrandts. 


FORMONT, Maxime. Die Entnervte. Budapeft, Guftav 
Grimm (um 1909). 


[E. II, 339.) 
Verb. Roftock 13. ı1. 09: M. 34/09. 


188 Forro— Fräulein 


FORRO, Paul. Die Infel der Luft. Roman. Aus dem Ungari- 
fchen übertragen. Zürich, Leipzig, Wien, Amalthea-Verlag, 1927. 
8°. 208 8. 


FORSTER, Karl. Die Liebeslieder eines Narren. Ham- 
burg, Verlag Nordftern, o. J. (1919). Gr. 8°. 84 S. 


FORTINI, Pietro. Die Acht Tage der Neulings-Novellen. 
Erfter (und Zweiter) Band. (Titel rot und fchwarz gedruckt.) 8°. 
Band I: XXVI und 459 S., ı S. leer. II: 3 Bl., 414 S., ı Bl. Notiz. 
Zum erftenmal ins Deutfche übertragen, eingeleitet und mit An- 
merkungen verfehen von Alfred Semerau. Mit ı2 Bildbeigaben 
von Franz Chriftophe. Vergriffen! Orig.-Hlbleinbde., farbig illuftr. 
Decken. München, Georg Müller [1913: Bd. XXII u. XXIII der 
»Perlen älterer romanifcher Profa«]. 
Bei Gay (IV. Auflage, Bd. III, Sp.349) nur eine Notiz, erwähnend 
eine in einem Katalog von 1794 verzeichnete Novelle Fortinis. 
»Das Geburtsjahr Fortinis ift unbekannt. Wahrfcheinlich um den 
Anfang des ı6. Jahrhunderts aus edler Familie zu Siena geboren, 
ftarb er 1562. Sein Hauptwerk, die Novellenfammlung. zerfällt in 
2 Teile: »Le Giornate delle Novelle de Novizi« und »Le piacevoli et 
amorose Notti dei Novizi«. Das einzig bekannte Manufkript gehörte 
dem Abbate Guifeppe Cialderi, der es der Stadtbibliothek Siena, 
deren Bibliothekar er war, fchenkte, wo es jetzt noch aufbewahrt 
ift. Beabfichtigt hat Fortini, wie er in der Einleitung felbft fagt, 
120—150 Nummern. Ausgeführt find jedoch nur 80, u.z. 49 Ki 
die Giornata und 3ı für die Notti. Die Anordnung ift ebenfo wie 
bei Boccaccio. 1796 erfchienen in Livorno unter dem Deckorte 
Londra, von Poggiale herausgegeben zwifchen »Novelle die Autori 
Senesi« auch acht Novellen Fortinis, 1811 in einem felbftändigen 
Bande fieben Novellen »La terza giornale delle Novelle dei Novizi, 
Siena, Quinza« (Nr. 15—21 der Semeraufchen Ausgabe). Adalbert 
v. Keller gab 1851 die zweite und achtundzwanzigfte Novelle im 
vierten Teil feines von ihm edierten italienifchen Novellenfchatzes 
heraus. Erft 1888 begann man in Italien mit einer Gefamtausgabe. 
(Vgl.: Ein Beitrag zur Gefchichte der italienifchen Növelle. Von 
Jakob Ulrich, in: Feftfchrift zur Begrüßung der 39. Verfammlung 
deutfcher Philologen und Schulmänner von der Univerfität Zürich, 
1887, S. 61—90.) 


— — Redaelli, Luigi und Georg Jacob Wolf. Novellen 
der italienifchen Renaiffance. Ausgewählt und ins Deutfche 
übertragen. München-Pullach, Stangl (1924). Kl. 80%. 189 S. 
Enthält Proben von Pietro Fortini, Antonfrancesco Grazzini, 
Scipione Bargagli, Ser Giovannı Fiorentino, Franco Sacchetti, 
MatteoBandello, Antonfrancesco Doni u. Ascanio de’Mori da Ceno. 
FOUCHERY, Gafton. Im Chambre feparee. Sittenroman 
Dresden, Dresdener Roman-Verlag (um 1908). (= Geheimnisvolle 
Bibliothek Bd. 27.), 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden V. A. 217/08. 
FRÄULEIN, Das, in Hofen. Galante und ungalante Aben- 
teuer. München, Bergverlag Rother & Co., 1921. 96 S. mit Abbild. 
8°. (Die Raftbücher Nr. 2.) 
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FRÄULEIN, Ein geiles. Pikante Erlebniffe. (Um ı910.) 8°. 
Verb. d. Ldg. Chemnitz II 607/12. 

FRAGMENTA Eroticorum Graecorum papyracea. Pri- 

mus coll., rec., latina interpretatione ditavit, verborum indices 

addidit Bruno Lavagnini. Leipzig, B. G. Teubner, 1922. Kl. 8°. 

V1, 48S. 


FRANCE-HARRAR, Annie. Die Liebeswelt der Tiere. Mit 
zahlr. Abbild. von R. H. France. (1.—5. Tfd.) Heilbronn, W. 
Seifert (1927). 8%. 87 S. (= Telosbücher. Bd. 6.) 


FRANCESCO, Antonio. Liebesfreude. ı5 Steinzeichnungen. 
Privatdruck in 200 Expl. Fol. ©. ©. (1920). 4°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig XIX. 983/21 und Ldg. Königsberg 7 J. 
934/22. 

FRANCK, Sebaftian. — Freder, Joh. Der Schand-Sprüche 
und fchmelichen Büchleins Sebaftian Franckens gegen 
den Heiligen Ehftand Widerlegung in einem Gefpräch durch 
M. Johan Freder u. mit D. M. Luthers Vorrede. Wittenberg, 
Nickel Schirlentz, 1545. 4°. Titel u. 64 S. Hlbpgtbd. 

[E. II, 359.] 

Nicht bei Knaake und Kuczynski. Das Werk ift wahrfcheinlich 
identifch mit dem von Knaake I, 853, angeführten Buche, SEN 
dem Titel: »Ein Dialogus, dem Ehefland zu chren gefchrieben.. 
Siehe auch ADB. VII, S. 328. 

FRANK und Ich. Ein Roman. Vollftändige Überfetzung nach 
dem englifchen Original [»Frank« and I. A Study of flagellation 
in England. 3 Bde. Paris 1902. 350 Expl.]. ©. O. u. J. [Wien ca. 
1920]. Illuftriert. 8°. 220 S. 

Sotadifch und flagellantiftifch, fehr flott gefchrieben. 


FRANK und Ich, oder Das Mädchen in Pantalons. Roman 
aus dem Englifchen übertragen von Dr. Friedrich Herrmann. 
Privatdruck in 600 numer. Expl. (der Infel Bimini). Mit 8 mehr- 
farbigen Lithographien von Fernande getreu den englifchen 
Originalen nachgebildet. Gr. 8°. 318 S. Kart. (ca. 1921.) 


FRANK und Ich. Vollftändige Überfetzung nach der englifchen 
Originalausgabe von Erich von Berini-Bell. Oakhurft 1922. 8°. 


227 S., ı S. leer. 3 Bde. in einem. g erot. Bilder. 100 mn. Expl. 
Miferabler Druck mit g miferablen Bildern. 
Verb. d. Ldg. Leipzig XIX. 329/22. 


FRANK, Gunnär. Das Liebesleben der Marion Valeska. 
Der Roman einer fchönen Frau. Mit Bildern [Taf.] v. Hermann 


Blank. Stuttgart, Neuer Stuttgarter Verlag, 1920. 8°. 224 S. 
Verb. d. SchG. Stuttgart J. 12825/21. 


— — Die Liebhaber der Baronin von H... Intime Be- 
kenntniffe einer fchönen Frau. Würzburg, Deutfcher Verlag f. 
Technik u. Induftrie, 1920. 8°. 250 S. 


190 Frank—F' ranke 


— — Ihre galanten Abenteuer. Berlin, Kurt Ehrlich Verlag, 
0. J- (1920). K1. 8°. 190 S. (= 4. Bd. der »Bücher der Leidenfchaft«.) 
Verb. vielfach, u. a. d. Ldg. Köln ı J. 189/21. 


— — Der Weg zum Lafter. Aufzeichnungen einer Kurtifane. 
Ebenda o. J. (1920). Kl. 80%. 185 S. (= 6. Bd. der »Bücher der 
Leidenfchaft«.) 


FRANK, Gunnär (d. i. Karl Siber). Die tolle Fifi. Liebes- 
roman eines Großftadtmädels. Böblingen-Berlin, Möwen-Verlag, 
1922. 141 S. Kl. 8°. (Das mondaine Buch Bd. ı.) 


— — Die Lieben der Sibylle Burg. Roman. Berlin, Kurt 
Ehrlich (1921). Kl. 8°. ıgı S. (Die Bücher der Leidenfchaft, Bd. 13. 


FRANK, Ludwig. Sexuelle Anomalien, ihre pfychologifche 
Wertung und deren forenfifche Konfequenzen. Berlin 1914. 
8°. IV, 75 8. 


— — Vom Liebes- und Sexualleben. Erfahrungen aus der 
Praxis für Ärzte, Juriften und Erzieher. Von Dr. med. — —, 
Nervenarzt in Zürich. Leipzig, Georg Thieme Verlag, 1926. 
Lex.-8°. In 2 Bänden mit 827 S. 


FRANKE, ]J. H. Der Mädchenfpiegel. Ein Ratgeber in 
delikaten oder geheimen Angelegenheiten des weiblichen Ge- 
fchlechts. Zürich u. Leipzig, Magazin für Kunft und Wiffenfchaft 
(1893). 
[E. Il, 361.] 

Verb. d. Ldg. Köln G. Ia. M. 12/98. 
FRANKE, J. H. (G. Wortmann). Enthüllte Geheimniffe 
der Liebe und Ehe. 


— — Der Mann, das Weib und das Kind. 


— — Das Weib als Proftituierte und Verbrecherin. 
Zürich, bzw. Dresden, Selbftverlag. 


— — Ratgeber für junge Eheleute. Zürich und Leipzig, 
Verl. d. Magazins f. Kunft u. Wiffenfchaft. 


Sämtlich verboten Breslau 8. 2. 08. 


— — Der Tugendfpiegel. Selbftverlag Zürich und Säckingen. 
Verb. Breslau ı9. 3. 08. 


— — Eine Brautnacht. Nach den hinterlafflenen Aufzeich- 
nungen einer Unglücklichen. Dresden, Hygienifcher Verlag 
D. Wortmann, ca. 1895. (Nicht im Buchhandel.) 

Verb. d. Ldg. Breslau ı2/7 J. M. 325/15. 


FRANKE-WORTMANN. Brautnacht. Ein Wegweifer zum 
Eheglück und ein Pfadfinder für jene, die das Paradies verloren. 


Berlin W 30, Berliner Verlagsinftitut (um 1910). 8°. 
Verb. d. Ldg. Wiesbaden 6 J. 1386/11. 
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FRANKE, Walter. Die myftifche Zeugung. Novelle oder 
Fehlgeburt eines Romans. Leipzig, E. R. Wunderlich, 1923. 8°. 
90 8. 


FRANKENSTEIN, Frank. Eine moderne Salome. (= Was 
man nicht laut erzählt, Heft8.) Berlin, E. Stangen (um 1905). 8°. 
Verb. d. Ldg. Breslau 7 J. 1076/07. 


— — Bohäme. Erzählungen. (Bd. I der »Intereflanten Biblio- 


thek«.) Berlin [Potsdamer Str. 53], Karl Nathan. 8°, 
Verb. d. 2. Ferienftrafkammer Berlin v. 17. 7. 1913 (2b. ]J. 


654/13.) 
FRANKINI, Pauline, oder Täufchungen der Leidenfchaft und 
Freuden der Liebe. Mit ı Kupfer. Leipzig 1789. 8°. 


FRANKREICH 


AUS dem Leben und den Memoiren eines weiblichen 
Cafanova, wie fie es felbft in Paris im Jahre 1827 niederge- 
fchrieben. Bekenntnifle einer fchönen Frau oder Erinnerungen, 
Anekdoten und geheime Liebesgefchichten von den ausgezeich- 
netften Perfonen, welche zur Zeit der franzöfifchen Republik, 
des Confulats und des Kaiferreiches in Europa geglänzt haben. 
8 Bde. Stuttgart 1828/29. 8°. 
Selten. 
Die Verfaflerin St. Elme (pfeud. f. Elzeline Tolftoy van Aylde 
Jonghe) war Courtifane und Polizeiagentin unter Napoleon I. 
und Maitreffe mehrerer franzöfifcher Generale. 
BAUMGARTEN (J.). Die komifchen Myfterien des 
franzöfifchen Volkslebens in der Provinz. Sammlung 
von Sittenftudien, Volksfchwänken etc. aus franzöfifchen Schrift- 
ftellern der Gegenwart. Mit Einleitung, deutfchen Anmerkungen 
und einem Vocabular von mehr als 1200 Neologismen, Provin- 
zialismen etc. Koburg 1873. 8°. 


BIOGRAPHIE der Hofdamen und der Damen aus der Vor- 
ftadt St. Germain zu Paris. Kl. 8°. (ca. 1870.) 128 S. 

Enthält weit über 100 Biographien in alphabetifcher Anordnung. 
BLEI, Fr. Die Sitten des Rokoko. München, Georg Müller, 
1921. Lex.-8°. 469 S. u. 36 Taf. (Freudenberg u. Moreau.) Pracht- 
voller Orig.-Halbldrbd. nach Entwurf v. W. Tiemann v. E. A. 
Enders. 


BOEHN, Max v. Vom Kaiferreich zur Republik. Eine 
franzöfifche Kulturgefchichte des 19. Jahrhunderts. Berlin, 
Hyperionverlag, 1917. 8°. XVI, 491 S. (2. Aufl. 1921.) 

— — Rokoko. Frankreich im 18. Jahrhundert. Mit 253 Abbild. 
u. 52 Tafeln. 2. Aufl. Berlin, Askanifcher Verlag, 1919. 4°. IX, 


555 8. 
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— — Dasfelbe. 4. erweit. Aufl. Ebd. 1923. IX, 611 S. Mit 300 
Textabbild. u. ı8 vierfarb. Tafeln. 


— — Rokoko. Eine kleine Kulturgefchichte des franzöfıfchen 
ı8. Jahrhunderts nach Grimm-Diderot. Berlin, Ullftein, 1921. 
Kl. 8°. 142 S. (= Die Fünfzig-Bücher Nr. 27.) 


— — Das Empire. Die Zeit. Das Leben. Der Stil. Mit 8 Tafeln 
in mehrfarbigem und 8 Tafeln in einfarbigem Lichtdruck fowie 
365 Textilluftrationen nach Gemälden, Stichen, Bauten, Möbeln, 
Geräten und Ornamenten ufw. der Zeit. Berlin, Askanifcher 
Verlag, 1925. 4°. VII, 432 S. Lwbd., Hilbpgt., außerdem Lieb- 
haberausgabe in 300 numer. Expl. in Pergt. u. Leder. 


BRIEFE über die Sitten der Franzofen, und über die 
Thorheiten und Ausfchweifungen jetziger Zeiten. Aus dem Eng- 
lifchen überfetzt. 2 Theile in ı Bd. Lübeck, bei Chrn. Gottfr. 
Donatius, 1791. 8°. ııou. I12 S. 

Selten! 

[Verfaffer Ch. Shullito?] 

CASTEL, Graf Viel. Der Karneval des zweiten Kaifer- 
reichs. Memoiren des Grafen Viel Caftel aus der Welt der 
Kaiferin Eugenie. Mit 8 Bildtafeln. Dresden, Paul Aretz, 1924. 
8°. 460 S. [Nur Auszug.] 

Viel Caftel führt uns mit feinem Tagebuch in die Skandal- 
gefchichten von Paris ein und gewährt auch Einblick in die Politik 
Napoleons III. Die literarifchen Größen s. Z. werden knapp 
charakterifiert. 

DUBARRY. — Kurze Lebensgefchichte der Frau 
Graefinn Du Barry nebft ihrem Bildnifle. Paris 1774. 107 S. 
Kl. 8°. 


DU BARRIE. Aus dem Leben der Gräfin Du Barry, letzten 

Maitrefle Louis XV., in ihren Briefen und denen der Prinzen ufw. 

Deutfch v. F. A. Menadier. Braunfchweig 1830. V, 193 S. 
Vielleicht Überfetzung von folgendem Werk: 

— — Anecdotes sur Madame la CGomtesse Du Barri 

maitresse de Louis XV. Au Pont aux Dames, 1776. 8°. 


DUBARRY, Die Briefe der Madame —. Herausgegeben 
von Viktor von Koczian. Berlin, Ernft Rowohlt. 1923. 8°. VII 
und 179 S. (Mit 10 zeitgenöffifchen Bildniffen und einer Hand- 
fchriftenprobe.) Kart. 

Die Briefe find eine Myftifikation von Pidansat de Mairobert. 


— — Belmonte, Carola. Gräfin Dubarry. Der Lebens- 
roman einer Königsliebe. Wien, Gerold & Co., 1914. 8°. 228 S. 
8 Tafeln. 


— — Die geheimen Denkwürdigkeiten der Gräfin 
(Marie Jeanne) Dubarry. Herausgegeben v. Paul Frifchauer. 
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Mit einem Nachwort v. Franz Blei. Wien, Verlag Karl König 
(1924). Gr. 8°. 414 S. 27, z. T. farb. Taf. 


— — Bauermeifter, Johannes. Dubarry, die Geliebte 
Ludwigs XV. Roman. Heidenau-Nord, Verlagshaus Freya 
(1921). Kl. 8°. 128 S. (= Frauen der Liebe. Bd. 3.) 


— (CGzerwonka, Ernft A.:) Der Henker von Paris. 
erde du Barry. (Ein hift. Lebensbild. Nach Chroniken, Akten 
u. Dokumenten bearbeitet.) H. ı. (Leipzig, Brüderftr. 21, Marien- 
Verlag [1927]. 8°. 24 S. mit ı Abbild. 


— — Goncourt, E. und J. de. Die Dubarry. Ein Lebens- 
bild nach Briefen und Dokumenten, übertragen von Konrad 
Merling. Mit ı Bildnis nach einem Kupfer von Marilly. München, 
Berlin, Gebr. Paetel, 1923. 8°. 287 S. 


— — liger, F. Walther. Gräfin Dubarry. Eine tragifche 
Komödie. Bonn, F. Klopp, 1927. 8°. 116 S. 


ELISABETH Charlotte von Orleans (Lifelotte). Hof und Ge- 
fellfchaft in Frankreich am Anfang des ı8. Jahrhunderts. 
Neue Folge der Briefe über die Zuftände am franzöfjfchen Hofe. 
Herausgegeben von P. Volckmar. Stuttgart 0.J. [um 1900]. 142 S. 


FLEURY, Graf. Memoiren der Kaiferin Eugenie. Nach 
Mitteilungen, privaten Urkunden, perfönlichen Briefen der 
 Kaiferin, Gefprächen des Kaifers Napoleon III., nach Familien- 
briefen u. hinterlaffenen Papieren von General Fleury, Frances- 
chini Pietri, Prinz Victor Napoleon und anderen Gliedern der 
Hofgefellfchaft des zweiten Kaiferreichs. 2 Bde. Leipzig, F. A. 
Brockhaus, 1921. 8°. III, 439 S. 8 Tafeln. III, 558 S. 8 Tafeln. 


FRANKREICH, Das galante, in Anekdoten. Herausgegeben 
von Hans Landsberg. Stuttgart, Robert Lutz, 2. Aufl. 1918. 
8°. 204 S. (= ıı. Bd. der »Anekdoten-Bibliothek«.) 


GALANTERIEN, Die, aller Könige von Frankreich von 
Anfang der Monarchie .... Leipzig zu finden bey Johen Herbord 
Kloßen. Im Jahr Chrifti 1700. 8°. 702 S. 

[B. II, 388.] 

GONCOURT, E[dmond] et J[ules]. Die Frau im ı8. Jahr- 
hundert. 2. Aufl. München, Hyperionverlag, o. J. (1920). 2 Bde. 
1. Mit 30 ganzfeit. (z. T. farbigen) Bildtafeln. VII, 2325. 2. Mit 
35 ganzfeit. (z. T. farbigen) Bildtafeln. 278 S. 


KÖNIG, Kurt. Die literarifche Ehrenrettung der Frau 
in Frankreich während der erften Hälfte des XVI. Jahrhunderts. 
Leipziger phil. Diff. v. 26. Okt. 1909. 8°. VIII, 110 S. 


LAUZUN. — Der Günftling der Marie-Antoinette. 
Memoiren des Herzogs von Lauzun. Herausgegeben v. Paul Aretz. 


ı3 H. Bibl. erot. IX. 
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Neue bibliophile Ausgabe. Mit Bildbeigaben. Dresden, Verlag 
Paul Aretz, 1920. Druck v. Jakob Hegner in Hellerau. Einmalige 
numer. Ausgabe von 500 Expl. auf weißem Japan. Kl. 8°. 349 S. 


— — Dasfelbe. Dresden, Verlag Carl Reißner, o.J. (um 1919). 
8°. 333 S. mit Bildbeigaben. 


LIEBESABENTHEUER der Könige von Frankreich 
vom Urfprung der Monarchie an bis auf unfere Zeit. Frei bear- 
beitet nach dem Franzöfifchen des St. Elme. 2 Teile. Köln 1830. 
8°. 466 S. 

LOLIEE, F. Die Frauen des zweiten Kaiferreiches. 
Intime Briefe berühmter Frauen der franzöfifchen Ariftokratie. 
Deutfch von R. Aufterlitz. Mit zahlreichen Porträts. Berlin 1913. 


— — Herzog von Morny und die Gefellfchaft des 
zweiten Kaiferreiches. Deutfch von S. Goldenring. Berlin 1913. 


LUDWIG XIII. — Praetorius, N. Das Liebesleben Lud- 
wig XI11. von Frankreich. (Abhandlungen aus dem Gebiete 
der Sexualforfchung. Jahrg. 1919/20. Bd. II, Heft 6.) Bonn, 
A. Marcus & E. Webers Verlag. 8°. 

[Vgl. a. die Befprechung von A. Moll in Zeitfchr. f. Sexualwifl. 

7. Bd. 1920, S. 266/7.] 

MARIE ANTOINETTE. — len re Charlotte. 
Marie Antoinette, Königin von Frankreich. Mit 5 Kunft- 
drucken (Tafeln). 3. Auflage. Bielefeld und Leipzig, Velhagen & 
Klafing, 1921. Kl. 8%. V, 180 S. (Frauenleben, Bd. 2.) 


— — Campan, Henriette. Erinnerungen an Marie 
Antoinette, Königin von Frankreich. Übertragen von 
Hiltgart Vielhaber. Mit 24 Abbild. (Tafeln). Stuttgart, J. Hoff- 
mann, 1924. 8°. XIII, 244 S. 
— — Freimark, Hans. Marie Antoinette. Einer Königin 
Liebe und Ende. Roman aus der franzöfifchen Revolution. 
Berlin, R. Bong, o. J. (1916). 80%. 374 S. Mit einer eingedr. Karte 
u. 25 [einfarb.] Tafeln. 

ı1.—ı5. Tfd. unter dem Sammeltitel: Romane berühmter 

Männer und Frauen, ı0. Bd. 

— — Funck-Brentano. Das Halsband der Königin, der 
Tod der Königin. Nach neuen Quellen bearbeitet. Mit 22 Illuftr. 
München, Albert Langen, 1905. Gr. 8°. 309 S. 


— — Goncourt, E. und J. de. Marie Antoinette. Mit einem 
Bildnis nach einem Kupfer von L. S. Boizot. Überfetzt von Kon- 
rad Merling. München-Berlin, Gebr. Paetel, 1923. 8%. 344 S. 


— — Orgie, die königliche, oder Die Öfterreicherin bei 
Laune. Eine Oper. Von einem Leibgardiften veröffentlicht am 
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Tage der Preffefreiheit. In Mufik gefetzt von der Königin. 1789. 
Zum erften Male in die deutfche Sprache übertragen von Engel- 
bert Nern. (= 7. Bd. von »Der Venuswagen«. Eine Sammlung 
erotifcher Privatdrucke mit Original-Graphik. Herausgegeben von 
Alfred Richard Meyer.) Berlin, Fritz Gurlitt, o. J. (1919). 31:26cm. 
38 S. Mit Abbild. u. 7 Tafeln. 


— — Prehn von Dewitz, H. Marie Antoinette, Königin 
von Frankreich. Der Lebensroman einer galanten und un- 
glücklichen Frau. Mit 40 Reproduktionen nach alten Kupfern, 
Gemälden und zeitgenöffifchen Dokumenten. Hamburg und 
Berlin, Alfred Janffen, 1913. 8°. 


— — Rofenkranz, Max. Marie Antoinette, Frank- 
reichs unglücklichfte Königin. Roman. Heidenau-Nord, 
Verlagshaus Freya (1921). Kl. 8°. 1288. (= Frauen der Liebe, 
Bd.1g.) 


— — Tfchudi, Clara. Marie Antoinettes Jugend. — 
Marie Antoinette und die Revolution. Mit ı3 Abbild. 2 Bde. 
Leipzig ca. 1895. 12°. ! 


MAUGRAS, Gafton. Der Herzog von Lauzun und die 
intimen Hofkreife 1747—93. Überfetzung von Paul Bornttein. 
2 Bde. München, Albert Langen, 1901. 8°. 


MICHELET, Jules. Die Frauen der Revolution. Heraus- 
gegeben und überfetzt von G. Etzel. Mit Einleitung, Nachwort 
und Anmerkungen von R. Kühn. Mit 16 Bildbeigaben. München, 
Langen (1913). 4°. 

Außer der gewöhnlichen Ausgabe noch Vorzugsausgabe in 


100 numer. Expl. auf holländifch Bütten. Druck in Unger-Fraktur. 
Lederband, vergold. Kopfgoldfchnitt, unbefchnitten. 


PECHEL, Rudolf. Rokoko. Das galante Zeitalter in Briefen, 
Memoiren, Tagebüchern. Gefammelt von —. Eingeleitet von 
Felix Poppenberg. Berlin, Leipzig, Wien, Stuttgart, RiCh. Bong 
(1913). 8°. 346 S. 
POLIZEI-Geheimniffe. Deutfch von C. Homburg. 3 Teile in 
ı Bd. Stuttgart 1865. 12°. 359, 264 u. 254 8. 
Selten 
I. Die Polizei in Frankreich feit Ludwig XIV. bis zur Revolution 
von 1789. — II. Die Polizei in Frankreich während der Revolution 
und des Kaiferreichs. — III. Die Polizei in Frankreich feit der 
Reftauration. 


RETZ, Kardinal von. Die Denkwürdigkeiten des —. 
Nach einer alten anonymen Überfetzung mit Einleitung und 
vielen Ergänzungen, herausgegeben v. Benno Rüttenauer. 3 Bde. 
München, Georg Müller, 1913. Gr. 8°. I. Bd.: L + 427 S., 51 Ab- 
bild. II. Bd.: 444 S., 42 Abbild. III. Bd.: 461 S., 41 Abbild. Ein- 
malige Aufl. von 1600 in der Preflfe numer. Expl. 
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— — Das Leben des Kardinal Retz. Von ihm felbft be- 
fchrieben. Überfetzt und herausgegeben von Heinrich Schnabel. 
Straßburg, Jof. Singer (1913). 8%. 5078. (= Erlebnis u. Bekenntnis, 
Bd. 7.) 


ROLAND, Madame. Memoiren. Deutfch von F. E. Pipitz u. 
G. Fink. Mit einer Einleitung: Die Frauen in der Revolution. 
2 Bde. Belle-Vue bei Konftanz, 1848. 8°%. LV. 379 u. 435 8. 
„Diefe Memoiren gehören zu den intereflanteften der gefamten 
franzöfifchen Revolutionsliteratur, fie find in der Gefangenfchaft 
mit bewundernswerter Kaltblütigkeit gefchrieben, fo befchreibt die 
Verfaflerin z. B. die Einzelheiten ihres Körpers kritifch wie die 
eines Marmorbildes.‘ 
SAINT-EVREMOND. — Federn, Karl. Schriften und 
Briefe des Herrn v. Saint-Evremond und die Memoiren der 
Herzogin von Mazarin. München, G. Müller, 1912. 2 Bde. 8°. 
Mit 174 Lichtdrucktafeln nach zeitgenöffifchen Bildern. Orig.- 
Hibldrbde. mit reicher Rücken-Vergoldung. 1600 Expl. 


SAINT-SIMON. Die Memoiren des Herzogs von — —. 
Überfetzt von Hanns Floerke. Mit einer Würdigung von Sainte- 
Beuve u. einem Nachwort des Herausgebers. München, Georg 
Müller, 1913— 17. Gr. 8°. ı. Bd.: XXX, 467 S. 32 Tafeln. 2. Bd.: 
433 S. 33 Tafeln. 3. Bd.: 402 S. 36 Tafeln. 


SCHIKOWSKI, John. Sitten- und Charakterbilder aus 
der franzöfifchen Revolution. Berlin, Buchhdlg. Vorwärts, 
7920, 02.7070, 


STECHER, Die galanten, des XVIII. Jahrhunderts 
in Frankreich. Gr. 8°. Geft. Titel, 31 S. Text von Jean Rey- 
baud in Paris, 107 ganzfeitige Kupfer, 2 Bl. Index, im Text u. am 
Schluß 4 Vignetten u. ı Schlußftück. Leipzig ıgıı. 300 in der 
Mafchine numer. Expl. Ganzldr., Büttenpapier. Erftklaffige 


Publikation. 

Index: 

Nr. ı P. Ph. Choflard, Vignette zu »Lafontaine«. 

Nr. 2/3 Philipp von Orleans, Audran und Caylus, aus »Les 
amours pastorales de Daphnis et Chloe, 1718. 

Nr. 4 Romain de Hooghe, aus »Boccaccio, Decamerone«. 

Nr. 5/6 Aus »Les Aventures galantes de quelques enfants de 
Loyola«, ca. 1750. 

Nr. 7/ en Eifen, aus »Lafontaine« (Generalpächteraus- 
gabe). 

Nr. ıı/ı2 P. C. Marillier, aus »Parapilla et autres oeuvres 
libres etc. 1783«. 

Nr. 13/22 Derfelbe aus »La Pucelle d’Orleans, 1780«. 

Nr. 23 Sigismund Freudenberg, aus »Heptame£ron etc. 1780/81«. 

Nr. 24 Duplessis-Bertaux, aus »Le fond du sac etc. 1780«. 

Nr. 25/31 Dreppe, aus »Recueil des meilleurs contes en vers 
etc. 1778. 

Nr. 32/48 A. Borel und Eluin, Suite aus »L’Aretin frangois 
etc. 17874. 
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Nr. 49 aus »Les Epices de Venus etc. 1787«. 

Nr. 50/54 aus »La Foutromanie etc. Londres 1787«. 

Nr. 55/59 aus »Le Meursius frangois etc. 1782«. 

Nr. 60/67 aus »FElicia ou mes fredaines etc. 1782«. 

Nr. 68/70 aus »Parapilla«. 

Nr. 71/72 aus »Cantiques et Potpourris etc. 17804 und »Tentation 
de Saint Antoine etc. 1781«. 

Nr. 73 aus »Le Potpourri de Lot etc. 1782«. 

Nr. 74 aus »Aphrodisiaque externe ou trait& du fouet etc. 1786«. 

Nr. 75 Unbekannter Illuftrator in der Art Borels. 

Nr. 76 Aus »Hic et hec etc. Berlin 1798«. 

Nr. 77/78 Desrais aus »Les heures de Paphos etc. 1787«. 

Nr. 79 Fr. M. Queverdo, aus »Les Ecarts du libertinage etc. 179%«. 

Nr. 80 Queverdo (?) aus »Les devotions de Mad. Betzhamooth 
etc. 179%«. 

Nr. 81 Unbekannter Illuftrator in der Art von Desrais. 

Nr. 82/85 E. Binet aus »Le paysan perverti etc. 1776«. 

Nr. 86/87 aus »Annde galante ou Etrenne & l’amour etc. 1780«. 

Nr. 88/gı aus »La Confidence enlevee etc. 1780«. 

Nr. 92/93 aus »Le diable au corps 180%«. 

Nr. 94/99 aus »Decrets de sens sanctionnes par la volupte etc. 
1793%8. 

Nr. 100/103 aus »L’enfant du bordel etc. Paris 1800«. 

Nr. 104/106 aus »El&onore ou l’heureuse personne etc. (1799)«. 

Nr. 107 Vivant Denon aus »La nuit merveilleuse etc. ca. 1800«. 


STERNBERG, Maria Stella v., geb. v. Joinville. Ludwig 
Philipp, König der Franzofen, ift nicht Sohn des Herzogs 
Philipp v. Orleans, fondern das ausgetaufchte Kind eines italien. 
 Gefangenwärters. Aus dem Franzöfifchen. Bern 1847. 8°. 


TOUCHARD-LAFOSSE. Der Vielgeliebte. Hof, Staat und 
Gefellfchaft unter Ludwig XV. nach der »Chronik des Oeil de 
Boeuf« von — —. Herausgegeben von Alfred Semerau. Berlin, 
R. Bredow (1919). 8°. 
Z. f. B. ı2. Jahrg. 1920, Sp. 256/7. 
TOTH, Karl. Weib und Rokoko in Frankreich. Aus dem 
Erleben eines Zeitgenoflen Charles Pinot Duclos. Zürich, Leipzig, 
Wien, Amalthea-Verlag, 1924. Mit zahlreichen Reproduktionen 
(einer farbigen) nach Stichen u. Bildern der Zeit. Gr. 8°. 473 S. 
Vorzugsausgabe in 135 Expl. auf Bütten in Lederband. 


VALOIS de la Motte. — Denkwürdigkeiten der Gräfin 
Valois de la Motte, enthaltend die Gefchichte des diamantenen 
Halsbandes, den Briefwechfel zwifchen der Königin von Frank- 
reich u. dem Kardinal Rohan, von ihr felbft gefchrieben. Aus dem 
Englifchen überfetzt. ©. O. 1789. IV, 344 S. u. 44 8. 

Sehr felten. 
— — Rechtfertigungsfchrift der Gräfin Valois de la 
Motte. Von ihr felbft aufgefetzt. Aus dem Franzöfifchen (von 
L. A. Schubart). Mit Kupfern. Zweite Auflage. London (Felsfecker 
in Nürnberg) 1789. Kl. 8°. 

Weller, fing. Druckorte I, 142. 
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— — Zwote Rechtfertigungsfchrift der Gräfin von 
Valois de la Motte. Von ihr felbft gefchrieben. Aus dem 
Franzöfifchen mit Gloflen (von L. A. Schubart). Mit Titelkupfer. 
London (Felsfecker, Nürnberg) 1790. Kl. 8°%. 06 S. 


— — Schlözer. Kritifche Unterfuchungen über das 
Gefchlechtsregifter der berüchtigten fogenannten Gräfin de la 
Motte, nebft einem actenmäßigen Bericht über die Halsband- 
gefchichte aus 51./52. Heft der Staatsanzeigen. 2 Hefte. Frankfurt 
u. Leipzig 1790. 8°. 


VIEL CASTEL, Der Karneval des zweiten Kaiferreichs. 
Memoiren des Grafen — —. Aus der Welt der Kaiferin Eug£nie. 
Übertragen und eingeleitet von Max Adler. Mit 8 Bildtafeln. 
Dresden, Carl Reißner, (ca. 1920). 8°. 458 S. 

Nur Auszug! s. a.: Caftel, Viel. 


FRANZ, Der, und feine Eier. (Heftchen mit ı0 Bildern und 
unterlegtem Text.) Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. II Berlin 2b J. 332/16. 


FRANZISKAS Erlebniffe. (= Intime Gefchichten, Bd. 144.) 
A Verb. d. Ldg. Pofen 4 J. 446/08. 

FRAU, Die. Ernftes und Luftiges, Weifes und Törichtes, Süßes 
und Bitteres aus den geiftigen Schatzkammern aller Zeiten und 
Völker entwendet von R. Krauß. Stuttgart, o. J. (1913). 370 S. 


FRAU, Die galante. Damen-Almanach auf das Jahr ı921. 
Herausgeber Egon H. Straßburger. Berlin, W. Borngräber. 
8°. 160 S. mit 7 Tafeln. 


FRAU, Die, ohne Mann. Zeitfchrift für die Junggefellinnen 
der Welt. Jahrg. ı 1921 u. ff. Berlin (O 27, Ifflandftr. 8), Der 
Fom-Verlag. 4°. 


FRAULifas erfter Flirt. (= Geheimnisvolle Bibliothek Bd. 29.) 
Dresden, Dresdener Roman-Verlag. Kl. 8°, 
Verb. d. Ldg. Dresden 5 A. 217/07. 


FRAU Rofa mit ihren fünf Ehemännern. (Geheimnisvolle 
Bibliothek, Bd. 37.) Ebd. Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden V A. 217/08. 


FRAU Wirtin hat auch .... Altes und Neues vom Wirtshaus 
an der Lahn. Gefammelt und herausgegeben von Prof. Dr. Theo 
Steinberg. Anhang: Bonifazius Kiefewetter. Limburg a.d. Lahn, 
Druck- und Verlagsgefellfchaft »Eros«, 1925. 8°. 127 S. und ı 8. 
weiß. Lwbd. Gedruckt in 330 Expl. 

S. a. Wirtin an der Lahn! 
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FRAUEN, Berühmte. (Um 1900.) Kl. 8°, 
Verb. d. Ldg. I Berlin 5 A. M. 17/02. 


FRAUEN, Honette. Mit Vollbildern. Von Marquis de .. 
Budapeft, G. Grimm (um 1900). Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. Düffeldorf ı2 J. 788/o7. 


FRAUEN der Liebe. (Red. Georg Streicher.) Bd. 1-95. 
Heidenau-Nord, Verlagshaus Freya, 1921 ff. 
ı. Attmannsbacher, Frank. Gräfin Walewska, die Ge- 
liebte Napoleon I. 
2. Meinshaufen, R. Herm. Das Liebesleben der Anna 
Boleyn. 
3. Bauermeifter, Joh. Dubarry, die Geliebte Ludwig XV. 
4. Rohrmann, Rich. Heinr. Draga Mafchin, eine Buhlerin 
auf dem Königsthron. 
Rank, Reinhold. Lady Hamilton, das fchönfte Weib 
feines Jahrhunderts. 
6. Brander, Frdr. Therefe Krones, Wiens vergötterte Volks- 
fängerin — die Geliebte eines Räubers. 
7. Reißmann, Carl. Cl&eo de Merode, der Glückstraum 
einer Tänzerin. 
8. Vollrat, Wilhelm. Marina, die Geliebte Cortez, des 
Eroberers von Mexiko. 
9. Rank, Reinhold. Anna Sydow, die fchöne Gießerin. 
ı0. Büttner, Heinrich. Lucrezia Borgia. 
ı1. Bruchmüller, Friedrich. Katharina I, vom Bauern- 
mädchen zur Zarin. 
ı2. Steinbach, Georg Heinrich. Gräfin Aurora Königs- 
marck, die Geliebte Auguft des Starken. 
13. Schmettner, P. Walter. Madame Pompadour, die 
Geliebte Ludwig XV. 
- 14. Schubert, Hellmut. Gräfin Wartenberg, die Geliebte 
eines preußifchen Königs. 
15. Bauermeifter, Joh. Das Fräulein von Lavalliere, die 
Geliebte des Sonnenkönigs. / 
ı6. Rofenkranz, Wilhelm. Meflalina, eine Tragödie der 


Liebe. 

17. Küchler, Eduard. Ifabella, die Venus auf dem Königs- 
'thron. 

18. Weirich, Auguft. Theodora, vom Zirkus auf den Kaifer- 
thron. 


19. Rofenkranz, Max. Marie-Antoinette. 

20. Blank, Hermann. Philippine Welfer, die Rofe von Augs- 
burg. 

2 Teichmann, Hugo. Lola Montez. 

22. Bauermeifter, Joh. Ninon de Lenclos, das Geheimnis 
der ewigen Jugend. 

23. Bernburg, Julius. Agnes Bernauerin. 

24. Frankenberg, Heinrich. Katharina II., eine große 
Herrfcherin — ein fchwaches Weib. 

25. Zenker, Hermann. Elifabeth Patterfon, die erfte Ge- 
mahlin Jerome Napoleons. 

26. Schmidt, Reinhold. Marquife de Brinvilliers. 

27. Zimmermann, Paul. Prinzeffin Amalie v. Preußen. 

28. Schellenberg, Arthur. Prinzeffin Chimay, die Geliebte 
des Zigeuners. 
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29. Erichfen, Maren. Maria Stuart. 

30. Rank, Reinhard. Gaby Deslys, der Roman einer Tänzerin. 

31. Erichfen, Maren. Der Frühlingstraum der Gräfin 
Rochlitz. 

32. Erichfen, Maren. Pauline Borghefe. 

33. Erichfen, Maren. Mathilde Mirat, Heinrich Heines 
große Leidenfchaft. 

34. Offenftetten, Th. Helene v. Racowitza, der »Goldfuchs« 
Ferdinand Laffalles. 

35. Erichfen, Maren. Barberina de Campanini, die Tän- 
zerin Friedrich des Großen. 

36. Schätzler-Perrafini, Gebhard. Maria Vetsera, Kron- 
prinz Rudolfs letzte Liebe. 

37. Zenker, Hermann. Eugenie, Frankreichs letzte Kaiferin. 

38. Schiller, Friedrich. Salome, der Dämon des Königs 
Herodes. 

39. König, Nathalie. Mathilde von Dänemark. 

40. Schmidt, Reinhold W. Kleopatra, Agyptens fchönfte 
Königin. 

41. Beck, Leontine. Die wilde Rofe von Sanssouci. 

42. Hottner-Grefe, A(nna). Juliette von Schönau, die 
natürliche Tochter eines Kaifers. 

43. König, Natalie. Marianne, Prinzeffin der Niederlande. 

44. Hortense von Beauharnais, die Freundin des Zaren Alex- 
ander I. 

45. Chriftine von Wolfenbüttel, die unglückliche Kronprin- 
zeffin von Rußland. 

46. Ines de Caftro, die Tote auf Portugals Königsthron. 

47. Marquife v. Branconi, die Freundin Goethes. 

48. Anneliefe, des alten Deflauers Jugendliebe. 

49. Florence de Gascarde, die vielgeliebte Kanzlerstochter. 

50. George Sand, Friedrich Chopins letzte Liebe. 

51. Reichsgräfin Cofel, die Gefangene auf Schloß Stolpen. 

52. Louife von Koburg, eine unglückliche Königstochter. 

. Margarita-Roxelane, vom Sklavenmarkt auf den Thron 

der Osmanen. 

54. Katharina Howard, die fünfte Gemahlin Heinrich VII. 

55. Ottilie von Goethe, ein Schmetterling der Liebe. 

56. Maria Annunciata, die Königin von Neapel. 

57. Prinzeffin von Ahlden, das Geheimnis des Schlofles zu 
Hannover. 

58. Gräfin Lichtenau, die fchöne Trompeterstochter. 

59. Sophie Arnould, die Primadonna des ı8. Jahrhunderts. 

60. Sempronia Wagner, der Roman einer fächfifchen Bauern- 
tochter. 

61. Agnes Sorel, Karl VII. von Frankreichs guter Geitt. 

62. Marquife von Montefpan, der Dämon Frankreichs. 

63. Baronin Vaughan, König Leopold II. morganatifche 
Gemahlin. 

64. Diana von Poitiers, die Mätrefle Franz 1. 

65. Jacobe von Baden, die unglückliche Herzogin von Jülich. 

66. Marion Delorme, das fchöne Bürgermädchen aus Blois. 

67. Prinzeffin Katja Dolgoruky, die Gemahlin Alexanders 11. 

68. Hathor, die Liebesprinzeffin der Pharaonenzeit. 

69. Johanna I. v. Neapel, die königliche Sünderin. 

70. Zobeide, die Lieblingsfrau Harun al Rafchids. 

7ı. Maria v. Althan, die Geliebte Kaifer Karl VI. 
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72. Fürftin Eboli, die veinäugige Schöne« am Hofe zu Madrid. 

73. Adrienne Lecouvreur, eine Märtyrerin der Liebe. 

74. Madame Aranchuo, ein Opfer ruffifcher Geheimpolitik. 

75. Chriftine Wilhelmine v. Grävenitz, die Geliebte des Herzogs 
Eberhard Ludwig v. Württemberg. 

76. Dorothea Fürftin von Lieven, die Freundin Metternichs. 

77. Anna Bachmaier, die Tänzerin des Wiener Kongreffes. 

78. Manon Lescaut, eine Dulderin der Liebe. 

79. Sophie Löwenthal, Mufe und Verhängnis Nikolaus Lenaus. 

80. Frau de Marbouty, der Page Balzacs. 

81. Minna Planer, die Schickfalsgefährtin eines großen Meifters. 

82. Frangoife de Flaville, die erfte Liebe Kaifer Jofefs 11. 

83. Mary Lindberger, die Freundin der Börfenfpieler. 

84. Annchen von Tharau, eines deutfchen Dichters erfte Liebe. 

85. Ida Pfeiffer, die kühne Weltreifende. 

86. Die Marquife de Paiva, von Moskaus Ghetto zum Fürften- 


88. Wera Jukoflsky, ein tragifches Frauenfchickfal am ruffifchen 
Kaiferhof. 

89. Gräfin Orlamünde, das Opfer einer Leidenfchaft. 
Madame Sans G£ne, vom Wäfchermädchen auf den Herzogs- 
thron. 

gı. Maria Louife, die zweite Gemahlin Napoleons. 

92. Mary Anne Wells, das Blumenmädchen von London. 

93. Lätitia, die Geliebte des Dogen von Venedig. 

94. Prinzeffin Elifabeth Tarakanow, die Rivalın der Zarin. 

95. Die fchöne Dyvecke, das Täubchen Chriftian des Grau- 
famen. 

Am ı. und ı5. jeden Monats erfcheint ein neuer Band. 


FRAUENHOLD, Adolar [i. e. Karl Maria Klob]. Fritz. 
Roman nach den Tagebuchaufzeichnungen eines Lebensfreudigen. 


Privatdruck. Wien 1923. Kl. 8°. 375 S. 


FRAUENKNIFFE und Tricks raffinierter Weiber. Ent- 
hüllungen und Erfahrungen eines Mannes der großen Welt. Mit 
Illuftrationen [von R. Scholz, Kunftmaler]. Leipzig 38, Max 
Wendels Verlag, o. J. (um 1907). 8°. 101 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin ıı J. 1381/08. 


FRAUEN-Liebe und -Leben. Mit Illuftrationen. Berlin, 
W. Bernhardi um (1910). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 738/11. 


FRAUEN-Liebe und Leben. Organ des Deutfchen Freund- 
fchaftsverbandes. (Verantw.: Käthe Andre.) Jahrg. [1.] 1928. Nr. ı 
(Berlin C 25, Prenzlauer Str. 22, Deutfcher Freundfchafts-Verband, 
1928.) Gr. 8°. 16. 


FRAUENLOB. Heinrichs von Meißen, des Frauen- 
lobes Leiche, Sprüche, Streitgedichte und Lieder. Erläutert 


und herausgegeben v. L. Ettmüller. Quedlinburg 1843. 
[E. II, 413.] 
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FRAUENLOB, Der neue. Herausgegeben von A. R. Meyer. 
Die Lobenden: G. Benn, A. Ehrenftein, W. Hafenclever, Klabund, 
H. Lautenfack, R. Schickele, Frank Wedekind u.a. Die Gelobten: 
Frau Caillaux, Mary Irber, Refi Langer, E. Lasker-Schüler, Afta 
Nielfen, H. Reicher, M. Vogeler u. a. Berlin, A. R. Meyer, o. ]J. 
(um 1925). Gr. 8°. 
Z. T. sehr derbe und freie Verfe. 

FRAUENZIMMER, Das. Eine Abhandlung aus den (fic!) 
Franzöfifchen überfetzt. (Darin: Etwas über das Händeküffen 
von einem Mitgliede der Academie des guten Gefchmackes in 
Palermo.) Frankfurt und Offenbach 1779. 8°. 32 S. 


FRAUENZIMMER, Das illuftrierte. Humor, Satire und — 
Wahrheit. Mit ı5 Holzfchnitten. 2. Auflage. Leipzig 1851. 12°. 
135 S. 

[E. II, 421.] 

FRAUENZIMMER-Almanach auf das Jahr ı923 der Liebe 
und Freundfchaft gewidmet. Herausgegeben von L. Friedländer. 
Mit ı2 Bildern nach Kupfern von D. Chodowiecki und Buch- 
fchmuck von V. Schufinsky. Wien 1923. 12°. 


FRAUENZIMMER-Bibliothek, worinn nützliche Betrach- 
tungen über wichtige Stücke der Sittenlehre fürnemlich zum Ge- 
brauch des Frauenzimmers enthalten find. Gefchrieben von einem 
Frauenzimmer und herausgegeben von R. Steele. Nach der 3. 
franzöfifchen Ausgabe in 4 Theile überfetzet. 2 Bde. Hamburg 
1757 —61. 8°. Ä 


FRAUENZIMMERSCHULE, Die, oder Belehrung über die 
Vergnügungen im Reiche der Liebe. Bd. ı—3. Baltimore. 

(Identifch mit: Priapifche Romane?) 

Verb. d. Ldg. Zwickau III 115/86. 

FREDERIQUE Sophie Wilhelmine. Denkwürdigkeiten aus 
dem Leben der Kgl. preuß. Prinzeffin Fr. S. W., Schwefter 
Friedrichs d. Großen, Markgräfin v. Bayreuth, von 1709 bis 1733. 
Von ihr felbft gefchrieben. Tübingen, Cotta, 1810/11. 3 Teile in 
2 Bdn. Gr. 8°. 

[B. II, 448.] 

Seltene ı. deutfche Ausgabe des berühmten Werkes von Cotta 
herausgegeben, die im Bd. 2 auf S. 1ı—290 das Journal secret du 
baron Chr. L. de Seckendorff enthält. 

— — Eine preußifche Königstochter. Denkwürdigkeiten 
der Markgräfin v. Bayreuth, Schwefter Friedrichs d. Großen. 
Herausgegeben v. J. Armbrufter. Mit ı Bildnis u. Buchfchmuck 
v. D. Polfter. Ebenhaufen ı910. 


FREIMARK, Hans. Das Sexualleben der Afrikaner. 
Leipzig (ca. 1910). Gr. 8°. XVIII, 422 S. 
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— — Das erotifche Element im Okkultismus. 2. und 
3. Auflage. Pfullingen, J. Baum (1922). Kl. 8%. 48 S. (Die Okkulte 
Welt Nr. 90/93, richtig 90/92.) 


FREUDEN, Die 36, der Liebe. (Um 1890.) 


FREUDEN, Die, der Liebe. Praktifcher Ratgeber für junge 

Mädchen und Männer. Rom 1905. Gedruckt im Vatican. 8°. 69 S. 

£. TI, 432. 

Meile verb. d. Ldg. Köln II Ul. 48/95. 

FREUDEN, Die 36, einer Frau. Nach dem Franzöfifchen. 

(Privatdruck für Bibliophilen.) Volosca [d. i. Wien], Dr. Alexander 

Trianta [d. i. Clement von Treldewehr], 1914 [d. i. 1924]. ı5 S. 

ı Tafel. 8°. (= Bibliotheca erotica curiosa Bd. 21.) | 
FERN Ausgabe um ı8g90 wurde vom Ldg. Köln verboten. II Ul. 

48/95- 
FREUDEN, Die 36, einer Frau. Von Belamour. Privatdruck. 
Hamburg 1922. Kl. 8°. 48 S. 


S. ı—ı8 Titelerzählung, S. 19—48 Überbrettl-Dichteritis. Es 
enthält folgende pornographifche Gedichte: Bekenntnis einer 
fchönen Seele! — Der Rattenfänger — Der dumme Hans in der 
Brautnacht — Der Neubau — Komtefle Edeltrud — Der Floh — 
Abendfegen einer Hurenmutter — Votzifche Zeitung. 


FREUDEN, Die 36, einer Frau. Berlin 1922. 16°. 13 $., 
ı S. leer, ı S. Druckvermerk, ı S. leer. 100 mn. Expl. 


FREUDEN, Die, der Wolluft. Erotifche Novellen. Zürich 
1922. 500 Expl. Kl. 8°. 88 S. 
Verb. d. A. G. Effen 6. 5. 27. 


FREUDEN, Die, der Wolluft. Erotifche Novellen. Zürich 
1922. 8°. 153 S., 3 S. leer. 500 hn. Expl., davon 1—ı00 als Vorzugs- 
ausgabe auf beflerem Papier. 


S. 9—60 Im Raufche der Leidenfchaft — S. 61—88 Die Freuden 
der Wolluft — S. 89—132 Die geile Anna (Memoiren eines Mäd- 
chens aus dem Volke. Aus dem Italienifchen), Der erfte Ritt, Eine 
geile Witwe, Amors Pippel — S. 133—153 Liebestollheit einer 
Kaiferin. Erinnerungen eines Hofmarfchalls (= Band VI (deutfche 
Ausgabe) von: Bibliotheca erotica der Bibliophilen Gefellfchaft). 

[Erfcheinungsort: Wien, nicht Zürich. D. B.: S. A. 4342.] 

Verb. d. SchG. Effen v. 14. 6. 27; 29 J. 1070/27. 


FREUDENFESTE im Liebestempel (.) Privatdruck von 
G. K. Zoppot 1923. Kl. 8°. 698., ı S. weiß, 1 S. Anzeige erotifcher 
Neuerfcheinungen. 

Sotadifch; behandelt Ausfchweifungen eines Liebesklubs. 


FREUND, Der, des Scherzes und der Laune. Berlin, 
S. Fr. Hefle & Co., 1789. 8°. 206 S. 


Z.T. ziemlich gewürzte Anekdoten. Das Vorwort M. (Müchler?) 
unterzeichnet; vgl. Gotth. Weißftein Bibl. Nr. 969.) 


204 Freundinnen — Fried 


FREUNDINNEN, Lesbifche. (= Erotifche Liebhaber-Biblio- 
thek, Kulturdokumente aus der Sittengefchichte unferer Zeit, 
Band ı.) 8°. 33 einfeitig bedruckte Seiten. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 17. 4. 23: 17 J. 1108/22. 
FREUNDSCHAFT, Die, der Weiber. // Ein Luftfpiel / in / 
zwey Aufzügen. (Zierftück.) Aufgeführet im K. K. National- 
hoftheater. // Wien / zu finden beym Logenmeilter, 1782. 61 S. 
u. I weißes Blatt. 

Verfaffer: Obrift von Ayrenhoff; vgl. Tulla in Zeitfchrift für 

Bücherfreunde 1919/20, S. 85. 
FREUNDSCHAFT, Die, der Weiber nach der Mode. 
Sittengemälde in zwei Akten. Wien 1803. (2. Aufl. des vorigen 
Druckes.) 
FREY, A. M. Kaftan und die Dirnen. Roman. München, 
Delphin-Verlag (1918). Kl. 8°. 283 S. 

»Der reine Tor gerät zwifchen Schaufpielerin, Proftituierte und 
Zuhälter und wird zum Mörder.« 

— — Arabellas Opferung. Horodifch & Marx Verlag, Berlin. 
(1927.) Kl. 8°. 96 S. 

Außer diefer offiziellen Ausgabe gibt es noch eine inoffizielle, 
die in ihren erotifchen Bezeichnungen krafler ift und eine fehr 
ausführlich und glühend gefchriebene Epifode mehr enthält: 

(Anonym). Arabellas Opferung. O. O. u. J. (1927). Zum 
Schluß: »Druck von Arnold Meyer in Bern ... Die Auflage be- 
trägt 965 Exemplare auf Büttenpapier«. Kl. 8°. 110 S. 


FREY, Jakob. Gartengefellfchaft. (1556.) Herausgegeben von 
Joh. Bolte. Stuttgart. (XXXIV und 3ız S.) 


[B. II, 439.] 
Der Herausgeber legte von elf ihm zur Verfügung gewefenen 


Ausgaben diefer Schwankfammlung die Straßburger von 1557 
zugrunde. Beigefügt find 39 verwandte Erzählungen von Adelphus, 
Mahrold u. a. und Einleitung über Frey’s Leben und Werke. 
(Bibl. d. lit. Vereins Stuttgart Nr. 209.) 
— — Garten-Gefellfchaft. Wortgetreuer Abdruck nach 
der erften Ausgabe vom Jahre 1556/57. München, H. v. Weber. 
Im Herbft und Winter 1922/23 in alter Schwabacher-Schrift 
in der Otto Regel’fchen Offizin, Leipzig, gedruckt. 1923. 
8°, 210 S. [37. Hundertdruck.] 
FREYTAG, Dr. G. Über das Gefchlechtsleben des 
Menfchen. Mit 39 anatomifchen Abbildungen. Frankfurt a. M., 


W. Kreuzkam (um 1900). 
Verb. d. Ldg. II Berlin Ie. M. 7/99. 


FRICASSE, Poetifche: aus Galanten, Vertrauten und 
Satyrifchen Gedichten. Von Verimontaniquerus. Cölln, 
Bey Peter Marteau, 1715. 8°. 162 S. 

FRIED, Alfred H. Kleine Anzeigen. Sociale Streiflichter vom 
Jahrmarkt des Lebens. Berlin 1900. 8°. 243 S. 


Friede — Friederich 205 


FRIEDE, Elfriede. Mann und. Weib in Liebe und Ehe. 
Leipzig, Xenien-Verlag, 1918. 8°. 80 S. 


— — Die uneheliche Mutter. Nach einem Vortrag. Ebenda 
1918. 89. 42 S. 


FRIEDEL. — (Hoffmann, L.A.) Zehn Briefe aus Öfterreich 
an den Verfaffer der Briefe aus Berlin. 2. Aufl. Gedruckt 
an der fchlefifchen Gränze (Wien) 1784. — (Angebunden): Bey- 
lage zu den Briefen aus Berlin über verfchiedene Paradoxe diefes 
Zeitalters; in neun Briefen an den Verfafler derfelben und einer 
Nachricht an das Publikum. Wien und Berlin 1784. 


2 feltene Schriften zu den berühmten Friedel’fchen Briefen 
über die Galanterien von Berlin. Als Verfafler der erfteren Schrift 
gilt auch Friedel felbtt. 


FRIEDENTHAL, Albert. Das Weib im Leben der Völker. 
3. vermehrte und verbeflerte Auflage. 23.—35. Tfd. Mit Geleit- 
wort von Ferd. Frh. v. Reitzenftein. (2 Bde.) Mit 1149 Abbil- 
dungen im Text und 32 farbigen Beilagen (Tafeln). Berlin- 
Grunewald, Leipzig, Verlag der Literaturwerke Minerva (1922). 
4°. XXXI, 668 S. 

[E. II, 446.] 


FRIEDERICH, J. K. Vierzig Jahre aus dem Leben eines 
Toten. Hinterlafflene Papiere eines franzöfifch-preußifchen Offi- 
ziers. In drei Bänden. Tübingen, Ofiander’fche Buchhandlung, 


1848/49. 8°. 

Ebrard und Liebmann, Johann Konrad Friederich, ein ver- 
gellener Schriftfteller. Frankfurt a. M. 1918, S. 290: »Das Werk 
erfchien nach dem Kalkulationsbuch der Firma in ı2 Lieferungen, 
deren Umfchläge Vignetten trugen ... Friederich veröffentlichte 
fchon in den Nummern 5 ff. des erften Jahrgangs 1823 der »Didas- 
kalia«: »Fragmente aus einem fpäterhin im Druck zu erfcheinen- 
den (!) Werke, welches das Leben und die Begebenheiten eines 
franzöfifchen Offiziers, der die Feldzüge von 1805— 1814 in Italien, 
Spanien, Deutfchland ufw. unter Napoleon mitgemacht hat, 
enthält. Ein Roman und keiner«, wobei er fich des von ihm wohl 
nur in der »Didaskalia« gebrauchten Pfeudonyms »Auguft Stark« 
bediente. Weitere und teilweife mehrfach veröffentlichte Bruch- 
ftücke aus feinen Memoiren ließ er dann unter dem Pfeudonym 
»Strahlheim« im Mannheimer »Phönix« (1825), im Stuttgarter 
»Dampfboot« (1826) und in »Denk an mich« (1827) erfcheinen. 
Beim Wiederabdruck eines derartigen Bruchftückes in feiner 
»Wundermappe«, ı. Bd., ı. Abt. (1832), S. 62, fagt er in einer 
Fußnote: »Das Verlagsmagazin Literatur und Kunft befindet fich 
im rechtmäßigen Befitz des vollftändigen Manufkriptes diefer 
außerordentlich intereflanten mit dem unterhaltendften Humor 
gefchriebenen Memoiren und wird fie fpäter herausgeben.« 

%.... Hayn Bd. 2, S. 365, gibt an, das Werk fei, da es vieles zur 
Chronique scandaleuse, befonders in Frankfurt a. M., enthalten 
habe, zur Zeit des Bundestages verboten gewefen. Ein Anhalts- 
punkt hierfür liegt nicht vor.« 

S. a. Cafanovas Nachfolger — Cafanova, der deutfche. 
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[FRIEDERICH, J. K.] Vierzig Jahre aus dem Leben 
eines Toten. Hinterlaflene Papiere eines franzöfifch-preußifchen 
Offiziers. In drei Bänden. (Bearbeitet von Ulrich Raufcher.) 


1.—3. Band. Berlin, Egon Fleifchel & Co., 1915 und 1916. 

»Der Verlag unterfcheidet 5 Auflagen, deren Bezeichnung auf 
den Schmutztiteln der Bände fteht. Die 4 erften Auflagen tragen 
die Jahreszahl 1915, die 5. die Jahreszahl 1916. Die ee Auflage 
erfchien ohne Namensregifter und ohne Nachwort im 3. Band. 
Namensregifter und Nachwort find erft in den folgenden Auf lagen, 
aber nicht in allen Fällen gleichmäßig, beigegeben ..... 

Wie fchon an anderer Stelle (Zeitfchrift für Bücherfreunde, Neue 
Folge, 7. Jahrgang 1915/16, Beibl. Sp. 340) rechnerifch feftgeftellt 
wurde, ift die Raufcherfche Bearbeitung gegenüber der Original- 
ausgabe um volle 345 Seiten gekürzt. Unter den weggelaflenen 
Partien befinden fich aber gerade auch folche, die kulturhiftorifch 
bedeutfam find ....« (Fbrard und Liebmann a.a. O., S. 298.) 


— — Der Glücksfoldat. Wahrheit und Dichtung oder 40 Jahre 
und noch ı5 Jahre aus dem Leben eines Toten. Von Johann 
Konrad Friederich. 4 Bände. Herausgegeben und eingeleitet von 
Alfred Semerau. München, Georg Müller, 1920 und 1923. Gr. 8°. 
VIII, 534, 548, 580, 465 S. 


FRIEDJUNG, J. K. Die kindliche Sexualität und ihre 
Bedeutung für Erziehung und ärztliche Praxis. Berlin, 
Julius Springer, 1923. 8°. 37 S. 


FRIEDLAENDER, Kurt F. Die Impotenz des Weibes. 
Bern und Leipzig, Verlag E. Bircher, 1921. XII, 88 S. mit Figuren, 
ı farbige Tafel. 8%. (Sexus. Monographien aus dem Inftitut für 
Sexualwiflenfchaft in Berlin, Bd. 2.) 


FRIEDMANN, Julius. Pervers. Flitterwochenbriefe. Berlin- 
Schöneberg, Ernft Hahn (um 1900). 
Verb. d. Ldg. II Berlin 2 E. M. 77/05. 


— — Coco. Ernftes und Heiteres aus der großen und kleinen 
Welt. Berlin-Schöneberg, Ernft Hahn (um 1905). 8°. 

Verb. d. St. A. II Berlin 2 E. M. 77/05. 
FRIEDRICH, Ernft [d. i. Hermann Fleifchack]. Allerlei von 
der Liebe. Leipzig, Hartung (1920). 8°. 172 S. 


— — Das Kuckucksei. Roman. Ebenda (1920). 8°. 256 S. 


FRIEDRICH, Erntt (d. i. Ernft Frar. Pinkert). Ottis Keufch- 
heitsgelübde. Sittenroman. Breslau-Leipzig, Rekord-Verlag, 
1921. 128 S. Kl. 8°. (Illuftr. Sittenromane, Bd. 23.) 


— — Das Schickfal der Charlotte B. 2. Teil. Die von 
der Schande leben. Sittenroman nach dem Leben gefchildert. 
Breslau ı0, Rekord-Verlag (1920). Kl. 8%. 128 S. 

Verb. d. AG. Eifenach C. 47/21. 
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— — Das Kuppelbuch der Gräfin. Großftadt-Roman aus 
dem Leben. Ebenda (1921). Kl. 8%. ı28 S. (Illuftrierte Sitten- 
Romane, Bd. 27.) 


— — Mädchen, die der Abgrund verfchlingt. Sitten- 
roman. Ebenda. Kl. 8°. 127 S. (Illuftrierte Sitten-Romane, Bd. 21.) 


— — »50 eine«. Roman. Leipzig, Leipziger graphifche Werke 
(1913). Kl. 8°. 192 S. 


FRIEDRICH H. — Burg, Paul. Des großen Friedrich 
Ballerina. Eine abenteuerliche Liebesmär. Leipzig-Gautzfch, 
Linden-Verlag (1924). Kl. 8°. 160 S. 


— — Derfelbe. Des großen Friedrich Prima Ballerina 
Barberina. Revers des preußifchen Rokoko. Eine abenteuerliche 
Liebesmär. Mit Buchfchmuck von Franz Staflen. Leipzig-Gautzfch 
b. Leipzig, Linden-Verlag (1922). 8°. 148 S. 


— — Erichfen, Maren. Barberina de: Campanini, die 
Tänzerin Friedrichs des Großen. Roman. Heidenau-Nord, Ver- 
lagshaus Freya (1924). Kl. 8°%. 128 S. (=Frauen der Liebe 35.) 


— — Gervais, Otto R. Die Frauen im Leben Fried- 
richs des Großen. Berlin-Lichterfelde, Edwin Runge, 1928. 8°, 


— — Kania, Hans. Die Barberina und die Lichtenau 
im Lichte der gefchichtlichen Wahrheit. Potsdam, 
A. W. Hayn’s Erben, 1923. 8°. 36 S. 

— — Kania, Hans. Barbarina und Lichtenau. Aus Preu- 
Bens galantem Jahrhundert. Berlin, A. W. Hayn’s Erben (1928). 
Kl. 8°. 144 S., 2 Tafeln. 


— — Kohut, A. Friedrich der Große und die Frauen. 
Mit Abbildungen. Minden 1886. 8°. 


— — Paul, Adolf. Die Tänzerin Barberina. Roman aus 
der Zeit Friedrichs des Großen. München, A. Langen (1915). 
8°. 439 S. 

— — Das Privatleben des Königs von Preußen oder 
Nachrichten zum Leben des Herrn von Voltaire. Von ihm felbft 
gefchrieben. Aus dem Franzöfifchen überfetzt. ©. ©. 1784. 8°, 
2 Bl. Vorw., 148 S. 

Seltenheit! Nicht bei Holzm.-Boh. oder Weller. Spielt in deut- 
licher Weife auf das konträrfexuelle Gefchlechtsleben Friedrichs 
des Großen an. 

— — Schilderungen des Privatlebens eines großen 
Prinzen oder geheime Nachrichten von den Vergnügungen des 
Prinzen Heinrich von Preußen zu Rheinsberg. Frankfurt und 
Leipzig 1785. 8°. 80 S. 
R AR S. 55: Anhang einiger zu Rheinsberg verfertigter Gedichte. 
eliten. 
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— — Vorberg, Gafton. Der Klatfch über das Ge- 
fchlechtsleben FriedrichsII. Der Fall Jean Jacques Roufleau. 
(Abhandlungen aus dem Gebiete der Sexualforfchung.) Bonn, 
A. Marcus & E. Webers Verlag, ıg21. 8°. 


FRIEDRICH WILHELM I. Geheime Briefe über die 
preußifche Staatsverfaffung feit der Thronbefteigung Fried- 
rich Wilhelm II. Utrecht (Ulm) 1787. 


Verfaffer: Geh. Rat v. Borcke. Vgl. Reiche, Die politifche 
Literatur unter Fr. W. II. Diff. Halle 1891 und Rofenbaum Nr. 101. 


— — Über Friedrich Wilhelm den Liebreichen und 
meine Unterredung mit Ihm. Von J. C. Meywerk, Chur-Hannö- 
verfchem Hofenmacher. Frankfurt und Leipzig 1788. 8°. 


FRISCHAUER, Dr. Emil. Der Ehebruch. Strafrechtlich- 
kulturhiftorifche Studien. Wien, L. Rosner, 1884. 8°. 


FRISCHLIN, N. — Strauß, D. Fr. Leben und Schriften 

des Dichters und Philologen Nicod. Frifchlin. Ein 

Beitrag zur deutfchen Culturgefchichte in der 2. Hälfte des 

16. Jahrhunderts. Mit Porträts nach Graff. Frankfurt 1856. 585 S. 
Goedeke II, 140, 42. 


— — Bebermeyer, Guftav, Prof. Tübinger Dichter- 
humaniften. Bebel, Frifchlin, Flayder. Der Eberhardina Karo- 
lina zu ihrem 4ojährigen Jubelfeft dargebracht. Mit ı Holzfchnitt 
[Tafel], 2 Bildniffen [Tafeln] und ı [eingedruckten] Wappen. 
Tübingen, H. Laupp’fche Buchhandlung, 1927. 8°. VII, 1088. 


FRISOLD, Dr. H. Aus den geheimen Papieren einer 
polnifchen Gräfin. [Äußerer Titel: Das dritte Gefchlecht.] 
Leipzig, Georg Müller, 1903. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 14 J. ı/ıo0. 


FRITSCH, Alexander. Sündhafte Liebe! Sittenbild in 2 Teilen 


aus der Reichshauptftadt. Dresden-Weinböhla, Verlag Aurora, 
1920, 8°. 120 S. 


FRITSCH, F. A. Moralifche Vorlefungen über die 
Pflichten der Keufchheit und des ehelichen Vertrags. 
Altenburg, Richterfche Buchhandlung, 1795. Kl. 8°. 


FRITZ. Roman nach den Tagebuchaufzeichnungen eines Lebens- 
freudigen. Herausgegeben von Adolar Frauenhold. Wien 1923. 8°. 
28. und 375 S., 3 S. leer. Hlblwbd. 

Sotadifch. 


FRITZ und Anna, oder Was man nicht aus Liebe tut. (Um 


1903.) 8°. 
Verb. d. Ldg. Düffeldorf 2 J. 530/10. 
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FRIVOLITÄTEN. Lüfterne Gefchichten aus Stadt und Land. 
Erzählt vom perverfen Heinrich. [Als Manufkript gedruckt.] 
Berlin 1921. 8°. 96 S. 


FROBENIUS, Leo. Der fchwarze Dekameron. Belege und 
Aktenftücke über Liebe, Witz und Heldentum in Innerafrika. 


Mit Zeichnungen und photographifchen Aufnahmen. Berlin, Vita 
©]: (1910), ‘Gr. 8% 


— — Schwarze Seelen. Afrikanifches Tag- und Nachtleben. 
Neue Erzählungen, gefammelt. Berlin-Charlottenburg, (1913). 
Vita, Deutfches Verlagshaus 8°. 503 S. 
ee befonders V. Teil: Verliebte Leute. AfrikanifchesLiebes- 
eden. 


ı. Sittenlehre. — 2. Die Vagina. — 3. Der Urfprung der Ge- 
fchlechtsteile. — 4. Der Salzeinkauf. — 5. Dito. — 6. Der Streit 
der Gefchlechtsteile. — 7. Die abgebundenen Gefchlechtsteile. — 
8. Die große Kaja. — 9. Der unbeliebte Mund. — 10. Der beftrafte 
Eiferfüchtige. — ıı1. Die Frau und der Bock. — 12. Das Mutter- 
föhnchen. — 13. Der verführte Jüngling. — 14. Schildkröte fticht 
den König aus. — 15. Schildkröte heiratet die Spröde. — 16. Der 
Mann als Flöte. — ı7. Der Jüngling als Kiffen. — 18. Die Schwefter 
mit dem Gliede. — 19. Die ausgetriebene Liebestollheit. — 20. Die 
Nacht des betrogenen Ehemannes. 


Bresl. Univ.Bibl. Secr. Hift. Afric. I, Oct. 85. Vgl. die eingehende 
Befprechung von F. v. Zobeltitz in Z. f. B. 1914, Beibl. S. 249— 251. 


— — Unter den unfträflichen Äthiopen. Berlin-Char- 
lottenburg, Vita, Deutfches Verlagshaus, 1914. Lex.-8°. 508 S. 
mit 56 Illuftrationen, Tafelbildern und 2 Karten. 


— — Spielmannsgefchichten der Saheli. Mit einer Karte 
der Sahara und einer Bildertafel (Atlantis, Volksmärchen und 
Volksdichtungen Afrikas, Bd. VI). Jena, Verlag Eugen Diede- 
richs, 1921. Gr. 8°. 


— — Volksmärchen der Kabylen. II. Bd. Das Ungeheuer- 
liche (Atlantis, Volksmärchen und Volksdichtungen Afrikas, 
Bd. II). Mit 3 Bildertafeln. Jena, Eugen Diederichs, 1922. Gr. 8°. 
IV, 292 S. 


— — Märchen aus Cordofan. Jena, Eugen Diederichs, 1923. 
Gr. 8°. 308 S. 


FROESE, Waldemar. Das Gefchlechtsleben des Menfchen 
in feinem ganzen Umfange dargeftellt. Königsberg i. Pr., 
Selbftverlag des Verfaflers (um 1909). 8° 

Verb. d. Ldg. Dresden II. J. 488/og. 


— — Aus der Lafterhöhle der Proftitution. Königsberg, 
Selbftverlag des Verfaflers (um 1908). 8°. 
Verb. d. Ldg. Breslau 7 J. M. 45/08. 


ı4 H. Bibl. erot. IX. 
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— — Der Mädchenfpiegel. Ärztlicher Ratgeber in den in- 
timen Angelegenheiten des weiblichen Gefchlechts. Königsberg 
i. Pr., Selbftverlag des Verfaflers (um 1906). 8°. 

Verb. d. Ldg. Deflau 2 J. 488/07. 
FROHBERG, Regina. Maria oder die Folgen des erften Fehl- 
tritts. Dresden 1812. 3 Bdchen. 

Vgl. Geiger in Z. f.B., N. F. 9. Jahrg. 1917, S. 58—62. 
FROMM, Gottlieb. Ludmillas Schönheitsfehler. Berlin, 
Verlag moderner Lektüre (1922). 8°. 63 S. (= Intimes, Bd. 58.) 


— — Maskentaumel. Ebenda (1922). 8%. 64 S. (= Intimes, 
Bd. 55.) 

FRUCHT, Berthold. Sexuelle Wahrheiten. Baufteine und 
Gedankenfplitter. Leipzig (Philipp-Rofenthal-Str. 9), Xenien- 
Verlag (1923). Kl. 8°. 70 S. 


— — Rund um die Ehe. Leipzig, Parthenon-Verlag (1928). 
8°. 141 S., ı6 Tafeln. (= Frucht: Eheprobleme. Tl. 3 = Vita- 
Bücher 5.) 

— — Die fexuelle Wahrheit. Ein Führer durch das Labyrinth 
der Liebe. [2 Teile.] Teil ı, 2. Leipzig, Parthenon-Verlag (1928). 
8%. 116 S., XVI S. Abbildungen; 117 S., Abbildungen S. XVII 
bis XXXIII. (= Vita-Bücher, Bd. ı, 2.) 


— — Eheprobleme. Teil ı. Leipzig, Parthenon-Verlag (1928). 
8%. (= Vita[-Bücher] 3.) 
ı. Eheliche Pflicht, Heirat auf Probe, Ehenot, Ehemüdigkeit, 
freie Liebe, eheliche Untreue, perverfe Ehen u. v. a. (128 S., 
XVI S. Abbildungen.) 


FUCHS, Eduard. Illuftrierte Sittengefchichte vom 
Mittelalter bis zur Gegenwart. München, Albert Langen. 
Lex.-8°. 

1. Bd. Renaiffance. Mit 430 Textilluftrationen und 59 Beilagen. 
[Neue Ausgabe.] O. J. (1920). X, 500 S. 


2. Bd. Die galante Zeit. Mit 429 Textilluftrationen und 65 
(z. T. farbigen) Beilagen. (Neue Ausgabe.) O. J. (1920). X, 484 S. 
3. Bd. Das bürgerliche Zeitalter. Mit 500 Textilluftrationen 
und 63 (z. T. farbigen) Beilagen. O. J. (1920). X, 496 S. 


— — Dasfelbe. Ergänzungsband. [Neue Auflage.] Renaiffance. 
Mit 265 Textilluftrationen und 36 (z. T. farbigen) Beilagen. 
Privatdruck. Lex.-8°. O. J. (1920). X, 336 S.. 


— — Dasfelbe. Ergänzungsband. [Neue Auflage.] Die galante 
Zeit. Mit 280 Textilluftrationen und 37 (z. T. farbigen) Beilagen. 
Privatdruck. Lex.-8°%. O. J. (1920). X, 328 S. 


— — Dasfelbe. Ergänzungsband. [Neue Auflage.] Das bürger- 
liche Zeitalter. Mit 367 Textilluftrationen und 33 (z. T. 
farbigen) Beilagen. Privatdruck. Lex.-8°. ©. J. (1920). X, 343 S. 
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FUCHS, Eduard, und Kind, Alfred. Die Weiberherrfchaft 
in der Gefchichte der Menfchheit. Ergänzungsband. 
Gr. 4°. IX, 319 S. Mit 317 Textbildern und 34 meift farbigen Bei- 
lagen. In Leinen, Liebhaber-Ausgabe auf feinftem Kunftdruck- 
papier, in Halbfranz. Text von Kind, Illuftrationen von 


Fuchs. 
[E. II, 476.] 

Aus dem Inhalt: 

Die internationale Gefellfchaft für Sexualforfchung. Pathologie 
und Sünde. Bilder als fexual-pfychologifche Dokumente. Das 
Juriftifche Klaflenfyftem des Obfzönen. Afthetifches und erotifches 
Schönheits-Ideal. Scheik Newzafis duftiger Garten. Das Hohelied 
Salomonis. Korpulenz, Adel und Fingernägel. Hottentotten- 
fchürze. Umwerbung, Tanz und Duell. Die feelifchen Spannkräfte. 
Machtkitzel und Demut. Treten und Getretenwerden. Fakire. 
Pädagogik. Untertanentum. Die Aflaffinen. Byzantinismus. Gruß 
und Anrede und erotifche Parallelen dazu. Heroenkultus. Ton 
und Gegenton. 

Das Brutale im Mann. Schüler-Roheiten. Häuptlingsmacht. 
Der Regent von Frankreich. Die Duchefle de Berry. Schiffstaufen. 
Schießfport. Der falfche Arzt. Vergeltung und Luft. Erfte Ent- 
ftehung von Sitte und Gefetz. Der Richter als Mörder. Folter, 
Scheiterhaufen und Henker. Der Sadift in der Poefie. Pfychologie 
der Maflen. Die Kabylen. Der Balkankrieg. Leichen als Reklame. 
Ruffifche Lynchfehme. 

Das herrifche Weib. Ovid’s ars amandi. La Glu. SchnadahüpfIn. 
Eiferfucht der Ameftris. Der Kleopatra-Film. Flugblätter des 
Mittelalters. Spanierinnen und Flagellation. Guillotine-Terror. 
Hausregiment. Die Chefin. Die Frau Direktor. Schlachtenbumm- 
lerinnen. Attentäterinnen. Die Stiefmutter. Rangerhöhung. Die 
Herzogin by courtesy. Namensheirat. Die Lebedame. Das ent- 
rüftete Entrefilet. Mlle de Liancourt. Der Chevalier de Boufflers. 
Der anbetende Mann. Paul Verlaine. Wunfch-Symbolik. Hunde- 
Friedhöfe. Der Mops der Kaiferin Jofephine. Der verkaufte Ehe- 
mann. Der gefangene Inder. Mafleufen-Briefe. Der Roman 
»Gynecocracy«. Die Neu-Amerikanerin. 

Mutterrecht auf den Mariannen. Die Frauen der Tuareg. Schatz- 
fucherinnen. Weibliche Gefchworene. Sexualismus der Sprache. 
Die Afrika-Reifende. Harems-Wünfche. Weibmänner. Turnier 
und Preisrichterinnen. Cortejos und Galanterie. Der Abbe Gre- 
court. Zopfabfchneider. Das Hemd der Ifabella. Genus- und 
Individualzeichen. Wachsfiguren. Sklavenhandel. Der Eunuch. 
Die Plantagenbefitzerin. Schamgefühl. Gyges und Voyeur. Ero- 
tifche Verleumdung und Kaiferin Theodora. 

Angebliche Frigidität des Weibes. Fall von weiblicher Maftur- 
bation. Unvollftändiges Abreagieren. Sekretion, Muskelkontraktion 
und Luftgipfel. Die Innervation der Klitoris. Mangelhafte Fähig- 
keit der Männer. Klitoris-Kurve und Vaginal-Kurve. Die Witwe 
von Ephefus. Die Unerfättliche. Das gefährliche Alter. Liebe als 
Irrfinn. Tagebücher Sacher-Mafoch’s. Autobiographifche Kafuiftik. 


FUCHS, Eduard. Gefchichte der erotifchen Kunft. Er- 
weiterung und Neubearbeitung des Werkes: Das erotifche Ele- 
ment in der Karikatur mit Einfchluß der ernften Kunft. 3 Bde. 
München, A. Langen. 


ı4* 
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ı. Mit 385 (eingedruckten) Illuftrationen und 36 (z. T. farbigen) 
Beilagen. (1922). XXII, 412 S. 

2. Das individuelle Problem. Mit 350 Illuftrationen und 51 (z. T. 
farbigen) Beilagen. (1924.) VIII, 440 S. 

3. Das individuelle Problem. Zweiter Teil. Mit 416 Abbildungen 
und 50 (z. T. farbigen) Beilagen. (1927.) VIII, 400 S. 


— — Die Karikatur der europäifchen Völker. 4. ver- 
mehrte Auflage. 2 Bde. München, A. Langen (1921). 

I. Vom Altertum bis zum Jahre 1848. Mit 500 Textilluftrationen 
und 76 (z. T. farbigen) Beilagen. XIII, 479 S. 

2. Vom Jahr 1848 bis zum Vorabend des Weltkrieges. Mit 515 
Textilluftrationen und 73 (z. T. farbigen) Beilagen. X, 487 S. 


— — Die Frau in der Karikatur. Mit 450 Textilluftrati- 
onen und 71 Beilagen [z. T. farbige Tafeln]. Um eine größere 
Zahl Bildtafeln erweiterte Neuausgabe. 16.—20. Tfd. München, 
A. Langen (1928). 4°. XII, 487 S. 200 Expl. auf Kunftdruck- 
Papier, Halbleder. 


FUCHS-LISKA. Fräulein Sünde. Erotifche Novellen und Ge- 
dichte. Berlin, Kurt Ehrlich Verlag. ©. J. (1920). Kl. 8°. 187 S. 
(= ı. Bd. der »Bücher der Leidenfchaft«.) 


FUCHS-LISKA, Robert. Schamlofe Seelen. Roman. Berlin, 
Kurt Ehrlich (1920). Kl. 8%. ı88 S. (Bücher der Leidenfchaft.) 


FÜNDLING, Der neue, oder wahrhaftige Begebenheiten eines 
glücklich gewordenen Holländers. Von ihm felbft befchrieben. 
Nebft einem Anhang einiger anderer Hiftorien aus dem Franzö- 
fifchen überfetzt. Frankfurt und Leipzig, bey Metternich, 1768. 
8°. 102 9. 
[E. II, 477.] ’ 

Freier Abenteurer-Roman. Hayn II/477 kennt nur eine Ausgabe 

von 1769. 

FÜNFECK, Das. Eine Gefchichte, in der auf alle Arten geliebt 
wird / Von Tantris / Lesbos 1924. 8°. 153 S. 500 Expl. 

‘ Aus dem Nachwort: »Betont wird, daß jeder hier gefchilderte 
Fall dem Leben entnommen, wenn nicht gar vom bifexuellen 
Verfafler felbft erlebt wurde. Ein Sotadicum foll diefe Schrift in 
keinem Falle vorftellen trotz ihres ultra-real gefchilderten ge- 
fchlechtlichen Inhalts, und es ift ... gezeigt worden, daß es fich 
ohne den Gebrauch von vulgären Ausdrücken ... recht wohl aus- 
kommen läßt.« 

FÜR Bonvivants. Budapeft, Guftav Grimm. 
Heitz, 05445153, 8,1 10,72, 
Verb. d. Ldg. I Berlin 3. E.M. 101/06 u. 46/90, d. Ldg. Duisburg 
Mo. 68/97. IV 8170 u. d. Ldg. Koblenz IV M. 36/96. 
FUHRMANN, W. D. Edelfinn und Tugendhöhe der 
fchönen Weiblichkeit. Halberftadt 1820. 8°, 
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FUNKEN. Eine Zeitfchrift freier Richtung. Nr. ı, 7, 8. Heraus- 
gegeben von Walter Schulte vom Brühl. Leipzig, Friedr. Rothbarth 
(um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig IV. 613/04. 


FUNKEN, Elektrifche. Sammlung fchönfter und neuefter Ent- 
ladungen. (Um ıg10). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 1118/12. 


FUTILITATES. Erfte Reihe. Herausgegeben von Rupert Edlert. 
16°. 10 Hefte von je 16 S. Mit Titelbild. 500 hn. Expl. Titel rot 


und fchwarz gedruckt. I—20 Vorzugsexpl. 
Nr. ı: Bibliographie der erften Reihe. Nr. 2: Der Speckmichel. 
Nr. 3: Der Häusltepp. Nr. 4: Tidelteitscheg. Nr. 5: GfpaBßlaberln. 
Nr. 6: Das ABC. Nr. 7: Der Gang nach dem Eifenhammer. Nr. 8: 
Die Glocke. Nr. 9: Moralifche Balladen und ritterliche Lieder; 
Der Knappe Wimmerfal; Die Ballade vom Scheißhaus; Komteffe 
Edeltrud. Nr. ıo: Ritter Kunibert und Donna Blanka. 
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G. 


GABEE. Ifis, das Kind der Luft. Ein Roman der Leiden- 


fchaft. Wien 1918. 8°. 103 S. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 33 J. 475/21. 


— — Ifis, das Kind der Luft. Ein Roman der Leidenfchaft. 
Wien 1918. 2. Auflage. 500 Expl. 8°. 103 S. 


Enthält Vermerk: Diefes Werk, das fo viele Freunde gefunden 
hat, erfcheint auf befondere Beftellung zum zweitenmal in einer 
Auflage von 500 Expl. für Sammler. Der Verfafler. 


— — Der Keufchheitsgürtel. 10 Original-Steindrucke. Zeich- 
nungen mit Text. [Privatdruck.] Berlin 1920. 4°. 14. Bl. 


— — Der Liebesfrühling. ı5 Blatt handkolorierte erotifche 
Skizzen. Ein verliebtes Bilderbuch. Schwarzdruckausgabe. Buda- 
peft 1920. 8°. 59 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 


— — Der Liebesfrühling. Ein verliebtes Bilderbuch. Ero- 
tifche Skizzen mit ı5 Illuftrationen. Budapeft 1920. 500 Expl. 
8°. 37 S. Text. paginiert und 15 S. Illuftrationen-Anhang. 


— — Das unkeufche Tagebuch einer perverfen Dame. 
Erotifch-flagellantifcher Roman. Wien 1920. Privatdruck. Illu- 
ftriert. 8%. 100 S. 1000 Expl. 


GABLER, Hedda. Moderne Tänzerinnen. Berlin, Verlag 
moderner Lektüre (1920). Kl. 8°. 64 S. (=. Intimes, Bd. 19.) 


GÄRTNER, Klaus. Manon Lescaut, eine Dulderin der 
Liebe. Heidenau b. Dresden, Verlagshaus Freya (1927). Kl. 8°. 
128 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 78.) 


— — Madame Aranchuo, ein Opfer ruffifcher Ge- 
heimpolitik. Roman. Heidenau b. Dresden, Verlagshaus Freya 
(1927). Kl. 8°. 128 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 74.) 


GALANT, Johann Susmann, Dr., Pfychiater u. Nervenarzt. 
Sittlichkeit im Rußland der Zaren! Berlin, Verlag Der 
Syndikalift, 1928. Gr. 8°. 36 S. (= Beiträge zum Sexualproblem, 
Heft 15.) 


GALANTERIEN aus X. Y. Z. Seitenftück zum galanten 
Sachfen. Paris (Leipzig 1805). Kl. 8°. 
[Verfaffer W. v. Haffenpflug.] 
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GALANTERIE und Bekehrung. Ein Aktenftück zur Ge- 
fchichte des achtzehnten Jahrhunderts. 2 Theile. Mit 2 freien 
Kupfern (C. Schule del. u. Lips sc.) OÖ. O. u. J. (ca. 1790). 8°. 
328 + 269 S. 


GALLERIE wunderbarer Menfchen und menfchlicher 
Schickfale, oder Skizzen aus dem Leben merkwürdiger Men- 
fchen, deren Geburt, Schickfal, Krankheit oder Tod fich durch 
etwas Außerordentliches auszeichnete. Magdeburg, Heinrichs- 
hofen, 1810. 8°. IV, 272 S. 


Eine Schilderung zahlreicher menfchlicher Abnormitäten, 
fonderbarer Geburten, Fälle von Scheintod, eigenartiger Todes- 
arten (S. 220: Das erfte Opfer der Luftfchiffahrt) etc. etc. — Goe- 
deke V, 531, 69, erwähnt das Buch nicht. 

[Verfaffer S. Ch. Wagener.] 


GAMIANI. S. u. Muffet, Alfred de. 


GARNISONEN ohne Männer. Wolluft und Graufamkeit im 
Balkankrieg. Privatdruck. 1926. Kl. 8°%.10 6 S. 2 Bde. (in einem.) 


GARTEN, Der duftende, des Scheikh Nefzaui. Ein Lehr- 
buch der arabifchen Liebeskunft. Aus dem 16. Jahrhundert. 
Deutfch von Dr. Retis. [Utrecht, Pfeil-Verlag.] Privatdruck. 1926. 
In einmaliger numer. Ausgabe für Subfkribenten. Gr. 8%. XV, 
283 S. Halbpgtbd. Biblioph. Druck. 


S. a. unter Nefzaui. 


GARTEN, Der erotifche. Mit 24 Doppelton-Illuftrationen 
nach alten Stichen. Berlin, Karl Voegels Verlag G.m.b.H, 
1927. 8°. 

Inhalt: Giovanni Boccaccio: Die fchönften Novellen aus dem 
Dekameron / Honore de Balzac: Die fchöne Imperia / Honor& de 
Balzac: Die läßliche Sünde. | 

GASSEN, P. Sexualphyfik. Pro et contra. Verfuch zur Be- 
freiung von Impotenz und Vielkinderei. Hagen 1896. Gr. 8°. 


GATTERMANN, Eugen. Die Erlöfung der Freunde. Ein 
Roman. Eingeleitet von Dr. Magnus Hirfchfeld. Berlin, Johndorff 
& Co.G.m.b.H. (1920). 8°. 283 S. 


GATTERMANN, Eugen Ludwig. Die Feuer des Eros. 
 Erotifche Balladen. Mit 6 Federzeichnungen und zahlreichen 
Scherenfchnitten vom Verfaffer. 1.—ıo. Tfd. München, Univerfal- 
Verlag, 0.J. (1919). K1.8°. 101 S. (= Bd.2 der»Bücher der Venus«. 


— — Der bittere Weg. Roman. Verlag Die Wende, 1918. 
8°. 226 8. 

Zeitfchrift für Bücherfreunde, Beiblatt 1918/19, S. 403. 
GATTERSBERG, Rolf. Aus dem Tagebuch eines Floh’s. 
Ein Buch zum Totlachen. Dresden-Tolkewitz, E. Horfchig, o. J-. 
(um ıgro). 8°. 108 S. 
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GAUNER 


AMMANN, W. Die Kriminal-Prozedur gegen Jakob Müller 
von Stechenrain im Kanton Luzern, Mörder des fel. Herrn Groß- 
rath Leu von Eberfol, in populärer Darftellung bearbeitet. Mit 
2 Portraits. Zürich 1846. Kl. 8°. 


ANTON, F. E. Wörterbuch der Gauner- und Diebes- 
fprache. Mit befonderer Hervorhebung der verfchiedenen 
Klaffen von Räubern, Dieben und Diebeshehlern und Bemer- 
kungen über ihre Verbrechen und Machinationen. 2. verbeflerte 
Auflage. Magdeburg 1843. 8°. 


APPERT, B. Die Geheimniffe des Verbrechens, des 
Verbrecher- und Gefängnis-Lebens. 2 Bde. Leipzig 1851. 
8°. 776 S. 
Autobiographien berühmter Verbrecher; Parifer Gefängniffe 
während der ı. franzöfifchen Republik; Über Proftitution etc. 
AVE-LALLEMENT, Friedrich Chriftian Benedict. Das deut- 
fcheGaunertuminfeinerfozialpolitifchen,literarifchen 
und linguiftifchen Ausbildung zu feinem heutigen 
Beftande. Neu herausgegeben von Max Bauer. 2 Bde. Mit 79 Ab- 
bildungen. München, Georg Müller, o. J. (1914). Gr. 8°. XI, 
255 und 306 S. 


— — Die Merfeburger Bockreiter des ı8.und 19. Jahr- 
hunderts. Ergänzender Beitrag zur Gefchichte des deutfchen 
Gaunerthums. Leipzig 1880. Gr. 8°, VI, 140 S. 


BERICHT, Ausführlicher, derer in Hamburg hinge- 
richteten Miffethäter, welche durch die Juftiz, theils mit dem 
Schwerdt, Strange, Feuer, Rad und herquebufiert, vom Leben 
zum Tode gebracht find. — Mit Holzfchnitt-Vignetten (Juftitia 
darftellend), gedruckt in diefem Jahr. — [Reicht It. Überfchrift 
von 1390 bis 1801. Durch Nachdruck ift hinzugefügt: 1804: 
J- G. Rüfau.] 38 S. Selten! 


BERICHT, Wahrhafftiger, und noch nicht fo umbftändlich 
befchriebener, des Dreßdnifchen Priefter-Mords, Ingleichen einer 
Befchreibung der wohl verdienten Execution des Meuchel- 
Mörders Frantz Laublers, Welche den 18. Juli 1726 in Dreßden 
gefchehen, Nebft darzu gehörigen (2) Kupffern. ©. ©. Anno 1726. 
Kl. 4°. 37 S., 5 Bl. 


BERTHOLD, G. Der Räuberhauptmann Wenzel Kum- 
mer, genannt der böhmifche Wenzel. 2. Aufl. Mit 10 farbigen 
Lithographien. Löbau o. J. 8°. gı2 S. 


BEYTRAG zur Rotwellifchen Grammatik oder Wörter- 
buch von der Zigeunerfprache. Frankfurt und Leipzig 1755. Kl. 8°, 
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BOCKREITER. — Nachricht von den fogenannten oder fich 
fo genennt habenden Bockreitern einer für unfere Zeiten un- 
förmlichen Bande verfchworener Räuber; welche zu Herzogen- 
rode oder Hertzogenrade ... aufgefucht und hingerichtet worden 
find. Nebft beygefügten unvorgreiflichen Gedanken über diefes 
unerhörte Beginnen. Mit 3 Kupfern. O. ©. 1781. 8°. 

Höchft feltener Druck, welcher als wichtige Quelle zur Ge- 
fchichte des Gaunertums Veranlaflung zu Ave-Lallements »Die 
Merfeburger Bockreiter« wurde. Gibt gleichzeitig die Gefchichte 
eines merkwürdigen vom krafleften Aberglauben und unerhörter 
Graufamkeit zeugenden Prozefles. 

BRAUN-Wiesbaden, K. Pandaemonium. Kriminal- und 
Sittengefchichten aus 3 Jahrhunderten. 2 Teile in ı Bd. Hamburg 
1887. 8°. 
\ Enthält u. a. Die moderne Klytaemneftra. — Der Geifterlips. — 
Der Schinderhannes. — Polizeirath Stieber und die Falfchmünzer. 
BRILL, C. F. Aktenmäßige Nachrichten von dem Raub- 
gefindel in den Maingegenden, dem Odenwald und den angren- 
zenden Ländern. ı. Abt. Mit den Bildniffen von 8 Haupt-Räubern. 
Darmftadt 1814. 8°. 


BRONNER, Franz Xaver. Abenteuerliche Gefchichte 
Herzog Werners von Urslingen, Anführers eines großen 
Räuberheeres in Italien um die Mitte des 14. Jahrhunderts. Nebft 
Überficht der Gefchichte der Herzöge von Urslingen am Schwarz- 
walde. Aarau 1828. Gr. 8°. XVIII, 299 S. 


BRUCKBRÄU, Fr. Wilh. Der bayerifche Hiefel (Mathias 
Kloftermayer), als Wildfchütze, Räuberhauptmann und landes- 
verrufener Erzböfewicht. Mit 25 Holzfchnitten. 3. Ausgabe. 
Augsburg 1856. ı2°. 2 Bl., 228 S. 

Sehr felten. Packende Darftellung, nach Art der alten Volks- 

bücher mit zahlr. derben Holzfchnitten verfehen. 

CHAMISSO, A. von. Die Gauner, oder: Gallerie der pfiffigften 
Schliche und Kniffe berüchtigter Menfchen. Nach gedruckte und 
handfchriftlichen Quellen herausgegeben. Sondershaufen 1836. 12°. 


(CZERWONKA, Ernft A.) Schinderhannes, der tollkühne 
Räuber und Abenteurer. Leben und Lieben eines Räuber- 
hauptmannes. (Nach Chroniken, Akten und Dokumenten be- 
arbeitet.) Heft ı (24 S. mit ı Abbildung). (Leipzig, Lange Straße 
[jetzt Brüderftr. 21], Marien-Verlag [1927].) 8° 


DRESSDEN, Das betrübte, als dafelbft der ev.-luth. Prediger 
Herm. Joach. Hahn von einem katholifchen Trabanten Fr. Laub- 
lern am 21. May 1726 graufamlich ermordet worden. 3 Teile 


nebft Beilagen. Mit Kupfern. Frankfurt und Leipzig 1726. 4°. 
Selten. 
Die Kupfer, die Ermordung, Räderung und die Mordinftru- 
mente darftellend. 
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(EINERT.) Entdeckter jüdifcher Baldober oder Sachfen- 
Coburgifche acta criminalia wider eine jüdifche Diebs- und 
Räuberbande, worinnen zu jedermänniglicher Wahrnehmung, 
v. d. jüdifche Nachftellungen fich hüten zu lernen, befonders aber 
zu nützlichem Gebrauch derer Criminal-Gerichte ... (Mit 
ı Titelkupfer, 3 Darftellungen und 2 Portraits.) Coburg, J. G. 
Steinmarck 1737. 4°. 7 Bl., 584 S. Pgt. 

Sehr felten. 

FALKENBERG, Carl. Verfuch einer Darftellung der ver- 
fchiedenen Claflen von Räubern, Dieben und Diebeshehlern, mit 
befonderer Hinficht auf die vorzüglichen Mittel, fich ihrer zu 
bemächtigen, ihre Verbrechen zu entdecken und zu verhüten. 
Ein Handbuch für Polizeibeamte, Criminaliften und Gensdarmen. 
Erfter (einziger) Teil. Berlin 1816. 8° XX, 288 S. 

Selten. 

Handelt u. a. von Tafchen- und Marktdieben, Kylfern, Stippern, 
Keglern, Cheryllis-Gängern, Trararum-Gängern, Pferde- und 
Kofferdieben, Straßen- und Pofträubern, Schränkern, Mord- 
brennern ufw. 

FELS, Guido v. Räuberhauptmann Guftav Neffel (der 
Schädelfpalter) und feine fchwarze Bande. Neufalza, (Hermann 
Oefer), 1905/05. 

Verb. Oftrowo v. 13. 8. 09 u. z. Heft 14, Kap. 54. 
FEUERBACH, A. Ritter v. Merkwürdige Verbrechen in 
aktenmäßiger Darftellung. 2 Bde. In Auswahl herausgegeben von 
W. v. Scholz. München, Georg Müller, o. J. (1913). Gr. 8°. XV], 
361 und 351 S. 


FIESCHI und feine Mitangeklagten (Pepin, Morey, Boir- 
cau, Befcher). Genaue actenmäßige Schilderung der blutigen 
That vom 28. Juli 1835 zu Paris, des Thäters und feiner Mit- 
fchuldigen, ihres Prozefles und ihrer Beftrafung. Nebft Lebens- 
Abriß des Marfchalls Mortier, Herzogs von Trevifo. Mit 5 Porträts 
(auf einer Tafel). Leipzig 1836. 8°. 2 Bl., 185 S. 
Behandelt das Attentat auf Louis Philippe, bei dem der König 
und die Prinzen unverletzt blieben, dafür aber ıı Tote und viele 


Schwerverletzte Opfer des Attentats wurden. Die 5 Verbrecher 
wurden am 19. 2. 1836 hingerichtet. 


FREI, D. E. Nickel Lift und feine Spießgefellen. Eine 
romantifche Schilderung des Räuber- und Gaunerlebens in der 
letzten Hälfte des 17. Jahrhunderts. Mit colorierten Abbildungen 
(12 farbige Lithographien). Ca. 1853. 8°. 384 8. 

GALLERIE der Verbrecher. Bd. I. Mit Titelkupfer. (C. D. 
Riedel fec.) Sondershaufen 1820. 8°%. 2 Bl., 316 S. 


Schinderhannes, Damian Heflel, Streitmatter, Dodd, Siblıs, 
Spadolino, Price, Nadir Kouli, Ravaillac, Morgan, Cunningham. 


GAUNERSPRACHE. — Rotwellfche Grammatik oder 


Sprachkunft, d. i. Anweifung, wie man diefe Sprache in wenig 
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Stunden erlernen, reden und verftehen möge. Mit Tafeln. Frank- 
furt 1755. 
Nicht bei Holzm.-Boh. u. H.-Got. Seltenes Buch über die 
Gaunerfprache. 
GEORGI. — Großmann und Sachfe. Zwei Predigten am 
Sonntage Oculi 1828 nach der zu Altenburg vollzogenen Hin- 
richtung des Raubmörders Georgi. Altenburg 1828. 8°. 27 S. 


GIESE, G. L. Aktenmäßige Notizen über eine Anzahl 
Gauner und Vagabunden des Nördlichen Deutfchlands. Celle 
1828. 8°. 200 S. 


GROLMANN, F. L. A. v. Wörterbuch der in Teutfchland 
üblichen Spitzbubenfprachen. Gießen 1822. 8°. 


HAARMANN. — Brauer, Peter. Der Fall des Maffen- 
Mörders Haarmann in fexual-pathologifcher Beleuchtung. 
Unter Mitarbeit von Hans Linden. 2. veränderte Ausgabe. 
Hannover (Bronfartftr. ga), Freyholdt & Hammer, 1924. 8°. 32 S. 
Mit 2 Abbildungen. 

(Umfchlag: Brauer, Die fexuelle Aufklärung des Falles Haar- 

mann.) 

HAARMANN vor dem Schwurgericht. Herausgeber und 
Verleger W. Schneider, Hannover, o. J. 8°. 64 S. 


— Maffenmörder Haarmann. Sein Lebenslauf / Seine Taten. 

Der Prozeß. Homofexualität und Verbrechen. Der achtfache 
Mörder Angerftein. Die Beftie im Menfchen. Berlin, Auslieferung 

Wahlmann, Charlottenftr. 18, o. J. (1925). 8°. 14 S. 


— — Zum Fall —. Hannover, Niederfächfifche Arbeiter- 
Zeitung (1924). 8°. 32 S. 

Befchlagnahmt. 
— — der Maffenmörder von Hannover. Dresden-A. 
(Könneritzftr. 11), Arena-Verlag Friedrich Voß & Co. (1924). 
16°. 30 S. Mit Abbildungen. 


— — der 24fache Mörder vor dem Schwurgericht. 
Einziger ausführlicher Bericht der Verhandlung vor dem Schwur- 
gericht. Mit 8 Abbildungen (auf 2 Tafeln und ı Fakfimile auf dem 
Umfchlag). Hannover (Am Kleinen Felde 16), W. F. Leunig 
12025). Gr. ,8°, 112.5: 


— — Herbertz, Rich(ard). Verbrecher-Dämmerung. 
Pfychologifche Deutung und weltanfchauliche Perfpektiven der 

jüngften Mordfälle Haarmann, Angerftein, Denke ufw. München, 
C. Pechftein (1925). 8°. 76 S. 


— — Hyan, Hans. Maffenmörder Haarmann. Eine 
kriminaliftifche Studie (Vorwort Erich Frey). Berlin, Verlag Es 
werde Licht, 1924. Gr. 8°. 68 S. Mit Abbildungen. 
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— — Irrenhaus oder Schafott? Die Wahrheit über den 
Maffenmörder Haarmann aus Hannover. Mit illuftrierten Ver- 
brecherftudien von Cesare Lombroso. Stuttgart, Columbia-Verlag 
W. Digel (1924). 8°. ı5 S. 


HACKESCHMIDT. — Actenmäßige Darftellung in 
Betreff des am 13. Febr. 1861 zu Ofchatz hingerichteten Mörders 
Johann Gottfr. Hackefchmidt aus Machern. Druck und Verlag 
von Fr. Oldecop’s Erben in Ofchatz 1861. 4°. 4 S. 

Selten. 


HESSEL, Damian, und feine Raubgenoffen. Akten- 
mäßige Nachrichten über einige gefährliche Räuberbanden, ihre 
Taktik und ihre Schlupfwinkel ufw. 2. vermehrte Auflage. Mit 
Titelkupfer (Porträts: Dam. Heffel, J. Streitmatter, PRARE 
Nathan). Mainz ı811. ı Bl., 188 S. 


HIESEL. Leben und Ende des berüchtigten An- 
führers einer Wildfchützenbande, Mathias Kloftermayrs, 
oder des fogenannten Bayerifchen Hie fi els, aus gerichtlichen 
Urkunden gezogen, mit genau nach den Umftänden jeder Be- 
gebenheit gezeichneten Kupfern gezieret. Augspurg 1772. 8°. 


JOHNSOHN, C. Schauplatz der englifchen Seeräuber, 
worinnen ihre Begebenheiten, Leben, Raubereyen und graufame 
Taten ... biß zu unferer Zeit mit einem Auszug der Gefetze und 
Ordonnancen von Seeräubern ausführlich zuerft in englifcher 
Sprache befchrieben, nachgehends ... ins Teutfche überfetzet 
und mit ... einer Vorrede von der Seeräuberey der alten und 
jetzigen Zeiten vermehrt von J. M. D. Goßlar 1728. Mit ı ganz- 
feitigen Titelkupfer: Georg II. 


KRONFELD. Bemerkungen zum Prozeß gegen Karl 
Großmann. (Zeitfchrift für Sexualwiflenfchaft, g. Bd., 1922, 
S. 137—149.) 

LIPS Tullian und feine Raubgefellen. Criminalgefchichte 
von F. Hirt. Gera 1874. Kl. 8°. 


LUZ, Walter, Urfachen und Bekämpfung des Verbrechens 
im Urteil des Verbrechers. Ein Beitrag zur Pfychologie des 
Verbrechers und Verbrechens und zur Reform der Verbrechens- 
bekämpfung. Heidelberg, Carl Winter [Verlag], 1928. Gr. 8°. 
XXXVI, 274 8. 


MAUSE-DAVID. Hiftorifche Relation von dem Leben 
und Übelthaten eines verftockten Diebes und Kirchen- 
Räubers, Johann David Wagners, fonft Maufe-David genannt, 
welcher am 21.Nov. 1721 zu Leipzig, feiner Mißhandlungen wegen, 
mit dem Schwerdt vom Leben zum Tode geftraffet, und deflen 
Cörper, nach vollftreckter Execution, auf ein Rad geflochten 
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worden. Aus den Judicial-Actis colligiret, nebft einen (!) Regifter. 
Mit 6 Kupfertafeln und ı Porträt im Text. O.O.u.J. (Leipzig 
1721). 4°. 204 S. und Regitter. 
Sehr feltenes Buch; vgl. Wuftmann, Leipziger Bilderbuch, 
S. 60/61, mit 2 Abbildungen. 


NACHER, Ed. Das Buch des jüdifchen Jargons nebft 
Anhang über die Gauner oder die Kochemerfprache mit Quellen- 
nachweis und Erklärungen. Wien (1910). Kl. 8°. 164 S. 


NACHRICHT von denen Prediger-Mördern / Räubern 
und Spitzbuben / welche den 28. Jan. 1713 ... ihren allerfeits 
Beicht-Vater und 22jährigen Prediger Herrn Joh. Heinr. Meiern / 
Zu Rehburg (im Ambte Stoltzenau) jämmerlich ermordet / und 
der ... Inquifition und darauf erfolgten Execution. Deme noch 
beygefügt / viele andre in kurtzer Zeit gefchehene Mord-Gefchichte 
/ Kirchen-Raub und Diebftähle ... Mit 8 Kupfern. Im Jahr 
Chrifti (Köthen 1715). 4°. 
Außerft felten, auch Ave-Lallement unbekannt geblieben. 
Bildet das Seitenftück zu der von Ave-Lallement I, 225, zitierten 


Schrift über die Edderitzfche Mordbande. Die blattgroßen Kupfer 
ftellen die Bildniffe der Räuber und deren Hinrichtung dar. 


NACHRICHTEN, Aktenmäßige, von dem Gauner- und 
Vagabundengefindel, fowie von einzelnen profeffionierten Dieben 
in den Ländern zwifchen dem Rhein und der Elbe, ‚nebft genauer 


Befchreibung ihrer Perfon. Von einem Curheffifchen Criminal- 
Beamten (i. e. C. Phil. Th. Schwencke). Caflel 1822. 8°. 


PFEIFFER, G. W. Actenmäßige Nachrichten über das 
Gaunergefindel am Rhein und Main und in den an diefe Gegenden 
grenzenden Ländern. Frankfurt a. M. 1828. 8°. 

Enthält die Biographien von 307 rheinifchen Gaunern. 


PFISTER, L. Nachtrag zu der aktenmäßigen Gefchichte der 
Räuberbanden an den beiden Ufern des Mains, im Speflart und 
im Odenwalde. Enthaltend vorzüglich auch die Gefchichte der 
weitern Verhaftung, Verurtheilung und Hinrichtung der Mörder 
des Handelsmannes Jacob Rieder von Winterthur. Nebft einer 
neuen Sammlung von Wörtern aus der Gaunerfprache. Mit Titel- 
kupfer. Heidelberg 1812. 8°. 403 S. 
Enthält auch Gedichte in jenifcher Sprache. Av&-Lallement I, 
250: Der Nachtrag geht bei weitem mehr als der erfte Theil in das 
Wefen und die Eigentümlichkeit der Gauner ein. 
— — Oarl Grandiffon oder Großjean der berüchtigte Poft- 
wagendieb und Betrüger. Criminaliftifche Novelle. Mit lithogra- 
phifchem Titelbild. (Grandiflfon.) Heidelberg 1816. 8°. 
Abgedruckt aus »Pfifters Merkwürdige Criminalfälle, mit Rück- 
ficht auf die Unterfuchungsführung«. Nicht bei Ave-Lallement. 


Das beigegebene Porträt ift auch als frühe Lithographie erwähnens- 
wert. 
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P(LANCK), Max. Die letzten Räuberbanden in Ober- 

fchwaben in den Jahren 1818/19. Ein Beitrag zur Sittengefchichte 

Nach den Akten und mündlicher Überlieferung dargeftellt. Mit 

6 Holzfchnitten nach J. B. Pflug. Stuttgart 1866. 8°. XVI, 256 S. 
Sehr felten. 

POLZER, Wilhelm. Gauner-Wörterbuch für den Kriminal- 

praktiker. München, J. Schweitzer Verlag, 1922. Gr. 8°. VII, 1008. 


RAUCHHAUPT, C. Aktenmäßige Gefchichte über Leben 
und Treiben des berüchtigten Räuberhauptmannes J. Büchler, 
genannt Schinderhannes, und feiner Bande. Mit Porträt. Kreuz- 
nach 1891. 


RAUCHHAUPT, K. Aktenmäßige Gefchichte der rhei- 
nifchen Räuberbanden. Aus den Kriminalakten und ge- 
heimen Notizen des Anklägers Keil. 2 Teile in ı Bd. Kreuznach 
1892. 8°. 

. Inhalt: Die Räuberbanden von Brabant, Holland, Meerßen, 

Krefeld und Neuß, Effen und Neuwied. 
(REBMANN, A.G.F.v.) Damian Heffel und feine Raub- 
genoffen. Aktenmäßige Nachrichten über einige gefährliche 
Räuberbanden, ihre Taktik und ihre Schlupfwinkel ufw. Bearbeitet 
von einem gerichtlichen Beamten. 3. Auflage. Mit ı Titelkupfer 
(Portrait). Mainz ı811. 158 S. und ı Bl. 
Nicht bei Goedeke V, 547, 6. Selten. 

RELATION, Hiftorifche. Von dem Leben und UÜbelthaten 
Eines verftockten Diebes und Kirchen-Räubers, Joh. Dav. Wagners, 
fonft Maufe David genannt, Welcher am 21. Nov. 1721 zu Leipzig, 
feiner Mißhandlungen wegen, mit dem Schwerdt vom Leben zum 
Tode geftraffet ... Nebft einem Regifter. Leipzig 1722. 8°. 


ROCHOLL, D. Dunkle Bilder aus dem Wanderleben. 
Aufzeichnungen eines Handwerkers. 2. Auflage. Bremen 1885. 
Inhalt: Centralpenne auf dem Lande — Der Kunde und feine 
Flebbe — Im Verbrecherkeller — Die Schickfenpenne — Kunden- 
lexikon. 
ROCOLES, J. B. v. Begebenheiten ausnehmender Be- 
trüger. In zwey Theilen. Mit Anmerkungen und einer Vorrede 
herausgegeben von D. Carl Friedrich Pauli. Halle 1760. 8°. 
Mit einem Frontifpiz und 23 Porträtkupfern. 
ROLAND, Egon. Der Fall Landru. Eine Zufammenfaflung 
der vorliegenden Daten über die Vorgefchichte, die Unterfuchung 
und Verhandlung bis zur Enthauptung Landrus. Nach den ge- 
nauen franzöfifchen Berichten. Wien, C. Stephenfon (1922). 
8°. 06 S. 


(SCHÄFFER, Georg Jacob.) Koftanzer Hanß eine Schwä- 
bifche Jauners Gefchichte aus zuverläß. Quellen gefchöpft und 
pragmatifch bearbeitet. Stuttgart 1789. 8°. 


- 
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Ave-Lallement I, 243: »In diefem für den Kriminaliften und 
Pfychologen in hohem Grade wichtigen Buche wird die meifterhaft 
gelchriebene Biographie eines der großartigften Gauner gegeben, 
die je gelebt haben ...« 

(SCHÄFFER, Georg Jacob.) Abriß des Jauner- und Bettel- 
wefens in Schwaben nach Akten und anderen ficheren Quellen 
von dem Verfafler des Konftanzer Hanß. Stuttgart 1793. 8°. 

Holzmann-Bohatta I, 507. 

SCHAU-Platz, Neu-eröffneter, der berüchtigften Betrieger, 
Spitzbuben, Mörder, Kirchen- und Straßen-Räuber diefes Seculi. 
Samt deren Execution und accuraten Portraiten. Zweyte und ver- 
mehrte Auflage. Hamburg, Thom. von Wiering’s Erben, 1725. 
12°, Titel, 10 Bl., 783 S., ı Bl. 

Graefle VI, 297. Mit ı3 Porträts von berüchtigten Betrügern. 


SCHINDERHANNES. Der rheinifche Rebell. Erfte kritifche 
Darftellung nach Akten, Dokumenten und Überlieferungen. Mit 
zahlreichen Bildern nach zeitgenöffifchen Originalen. Stuttgart, 
Süddeutfches Verlagshaus, 1925. Kl. 8°. 255S. mit Abbildungen, 
6 Tafeln, ı Fakfimile. ! 


— Histoire de Schinderhannes et autres brigands dits garrotteurs 
ou chauffeurs, qui ont desole les deux rives du Rhin et la Belgique, 
pendant les dernieres annees de la revolution; redigee d’apres les 
pieces juridiques publiees en allemand par deux magistrats. 2 vols. 


Paris, J. G. Dentu, 1810. 8°. 


SCHMIDT, Franz. Meifter Franzen Nachrichter alhier in Nürn- 
berg, all fein Richten am Leben, fo wohl feine Leibs-Straffen, fo Er 
ver Richt / alles hierin Ordentlich befchrieben, aus feinem felbft 
eigenen Buch abgefchrieben worden; Genau nach dem Manuscript 
abgedruckt und herausgegeben von J. M. F. v. Endter. Dr. und 
Confulent. Nürnberg, in Commiffion bey J. L. S. Lechner, 1801. 
Außerordentlich felten. — Wichtiges Dokument zur Strafrechts- 
pflege. Enthält die genaue Aufzählung der 361 Hinrichtungen, 
die Meifter Schmidt in den Jahren 1573— 1617 ausgeführt hat, 
mit Angabe der Vergehen, ferner die Lifte von an 354 Perfonen 
vorgenommenen Leibesftrafen. 
SCHMITZ, Hans. Das internationale Verbrechertum 
und feine Bekämpfung. Köln 1927, M. Scharmitzel [; It. 
Mitteilung: Köln, Heinrichftr. 44, Selbftverlag]. 8°. XII, 116 S. 
Köln, rechtswifl. Diff. 


SIERKE, Eugen. Schwärmer und Schwindler zu Ende 


des achtzehnten Jahrhunderts. Leipzig 1874. 8°. 


Handelt u. a. von Em. Swedenborg, Graf Cagliostro, Franz Ant. 
Meßmer. 


SOMMER. Sebaftian Adam Kraffts juriftifch-prack- 
tifches Wörterbuch. Ganz umgearbeitet und bedeutend ver- 
mehrt nebft angehängtem Wörterbuche über die rothwelfche fo- 
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genannte Jauner- oder Zigeuner- und Spitzbuben-Sprache von 
J- Chr. F. C. Sommer. Erlangen 1821. 8°, 


STREICHER, Hubert, Dr., Prof. Die graphifchen Gauner- 
zinken. Aus dem Univ.-Inft. für die gefamte Strafrechtswiflen- 
fchaft und Kriminaliftik in Wien. Mit 194 Textabbildungen. Wien, 
J- Springer, 1928. Gr. 8°. IV, 828. (= Kriminologifche Abhand- 
lungen, H. 5.) 


STÜLPNER, Karl, der verwegene Wildfchütz im fäch- 
fifchen ar Erzgebirge. Mit Titelvignette. Kl. 8°. Mügeln, 
Kunde, o. J. vor (1890). 


— — Die Hiftorie von Karl Stülpner, dem kühnen Wild- 
fchützen des fächfifch-böhmifchen Erzgebirges. In poetifchem Ge- 
wande gefchildert und nach Stülpners eigener Überlieferung mit- 
geteilt von Paul Haar. Sorau 1888. Mit Bildnis Stülpners. 


— — Lungwitz, Herm. Altes und Neues über Karl 
Stülpner. Mit Benutzung der Schönberg’fchen Aufzeichnungen. 
Ehrenfriedersdorf 1887. 8°. 


— — Milan, Ed. Leben und Ende Karl Stülpner’s aus 
dem fächfifchen Ober-Erzgebirge. Löbau o. J. 8°. Mit farbigen 
Abbildungen. 


— — Schönberg, Carl Heinr. Wilhelm. Carl Stülpner’s 
merkwürdiges Leben und Abenteuer als Wildfchütz im 
fächfifchen Hochgebirge, fowie deflen erlittene Schickfale während 
feines unter verfchiedenen Kriegsperioden und Nationen gethanen 
25jähr. Militairdienftes. Mit 2 lithographifchen Abbildungen. 
Zfchopau 1835. 8°, 


STUHLMÜLLER, Karl. Vollftändige Nachrichten über 
eine polizeyliche Unterfuchung gegen jüdifche, durch ganz 
Deutfchland und deflen Nachbarftaaten verbreitete Gauner- 
banden. Eingeleitet und bis jetzt geführt zu Plaffenburg im Ober- 
Main-Kreife des Königreichs Baiern. ©. O. 1823. 8°. 


Da das Werk als Ergänzung der Schwencke’fchen »Notizen« 
angefehen werden kann, fo gilt es als eine der wichtigften und 
bedeutendften Erfcheinungen in der Gaunerliteratur. 


THIELE, A. F. Die jüdifchen Gauner in Deutfchland, 
ihre Taktik, ihre Eigentümlichkeiten und ihre Sprache, nebft 
ausführlichen Nachrichten über die in Deutfchland und an defflen 
Grenzen fich aufhaltenden berüchtigften jüdifchen Gauner. 
ı. Band. 2. Auflage. Berlin, auf Koften des Verfaffers, 1842. 8°. 
VIII S., ı Bl, 328 S. 


S. 103—326 intereflante Ausführungen und Wörterbuch über 
die jüdifche Gaunerfprache. 
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TRAIN, J. K. v. Chochemer Lofchen. Wörterbuch der 
Gauner- und Diebs- vulgo Jenifchen Sprache, nach Criminalacten 
und den vorzüglichften Hilfsquellen. 2. Auflage. Regensburg 1832. 

Hayn VII, 679, kennt nur die fpätere Ausgabe: Meißen 1833. 
Das Buch enthält außer einem deutfch-jenifchen und jenifch- 
deutfchen Wörterbuch auch Geheimfchriften und ihre Schlüffel, 
fowie jenifche Gefpräche aus dem Räuberleben. 

VERLAUF, Actenmäßiger, die vor denen Wohledlen Stadt- 
Gerichten zu Leipzig, wegen verfchiedener Erzdiebe und Räuber, 
welche fich zu der Kunzifch-Mehnertifch- und Heffifchen Bande 
gehalten, ergangene Peinliche Unterfuchung ... Bekänntniß, 
Todel-Urthel und deffen am 3. Juni 1763 und 27. Jan. 1764 ... 
auf dem Marckte erfolgte Vollziehung betreffend. Mit 6 Kupfern. 
Leipzig 1764. 4°. 

Außerft felten. Ave-Lallement, das deutfche Gaunertum. I. 238 
befpricht das Buch ausführlich und nennt die Darftellung klar 
und faßlich. Die Kupfer find fehr hübfch und ftellen Bildniffe der 
hingerichteten Räuber dar. 

WALDNER, Guido. Zampa, die Tochter der Wildnis, 
oder Das Räubermädchen im Böhmerwalde. Dresden o. J. (um 
1900?). 8°. f 

WALTHER der Deutfche. Biographie eines berüchtigten 
Niederfachfen, welcher Dieb, Räuber, gebrandmarkter und ge- 


ächteter Verbrecher, und doch ein redlicher Mann war. Heraus- 
gegeben von C. Bufle. Holzminden 1798. 8°. 


 WEILL, Erwin. Berühmte Räuber. Aus dem Leben von 


Sawney Cunningham, James Hind, Nickel Lift ... Aus alten 
Quellen zufammengelftellt. Mit 6 [eingedruckten] Porträts nach 
Vorlagen aus der ehemaligen kaiferlichen Fideikommißbibliothek 
in Wien von Erwin Tintner. Wien, Steyrermühl (1928). 8°. 
157 S. (= Tagblatt-Bibliothek Nr. 592/594.) 


WENNMOHS, F. A. Über Gauner und über das zweckmäfßigfte 
vielmehr einzige Mittel zur Vertilgung des Übels. ı. (einziger) Teil. 
Güftrow 1823. 8°. 


WHITEHEAD, C. Leben, Thaten und Schickfale der 
merkwürdigften englifchen Räuber und Piraten von der früheften 
bis auf die neuefte Zeit. Aus dem Englifchen von J. Sporfchil. 
2 Teile in ı Bde. Leipzig 1834. 8°. 
Selten. 

ZIMMERMANN, C. W. Die Diebe in Berlin oder Dar- 
ftellung ihres Entftehens, ihrer Organifation, ihrer Verbindungen, 
ihrer Taktik, ihrer Gewohnheiten und ihrer Sprache. Berlin 1847. 
Gr. 8°. Titel und 192 S. 


Sehr felten. S. 141— 179: Die Diebesfprache in Berlin, Gauner- 
lieder, die Gaunernamen mit kurzen biographifchen Notizen. 


ı5 H. Bibl. erot. IX. 
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GAUPP, Robert. Die Unfruchtbarmachung geiftig und 
fittlich Kranker und Minderwertiger. Erweitertes Referat. 
Berlin, Julius Springer, 1925. Gr. 8°. 43 S. 


GAUTL:R, Theophile.. Mademoifelle de Maupin. Roman. 
Deutfch von Arthur Schurig. Mit ı2 Farbenlithographien von 
K. Walfer. München, Georg Müller, 1914. 4°. 246 S. 

Schöne in nur 1000 numerierten Exemplaren hergeftellte Aus- 
gabe. In einer fchönen großen Type gedruckt und mit reizendem 
Buchfchmuck und graziöfen, duftigen Bildern geziert von Karl 
Walfer. 

— — Dasfelbe. Mit ı2 mit der Hand kolorierten Steinzeichnungen 
von Werner Schmidt. München, Georg Müller, 1921. Gr. 8°. 2568. 


GEBER, Omar el. Eheliche Liebeskunft. Ein Roman aus 
zwei Zeitaltern. Freiburg i. Br., Geber-Verlagsgefellfchaft [War- 
fchatka & Co.], 1927. 8°. 184 S. mit ı Abbildung. (= Die arifch- 
zarathuftrifchen Lebensbücher.) 


GEBRAUCH, Der rechte, und Mißbrauch des Ehe- 
Bettes, worinnen der heilige Urfprung des Eheftandes und die 
wahrhafftige Anweifung deflen Endzwecks, der große Mißbrauch 
der ehelichen Keufchheit von dem üblen Kenntnis, fo die Welt 
davon hat, der teuflifche Gebrauch, die Zeugung der Kinder 
durch phyfikalifche Mittel zu verhindern ufw. bewiefen wird. 
Aus dem Englifchen überfetzt. 3. Auflage. Leipzig 1740. 6 Bl., 
4, Selten. 

GEBURT, Die, des Menfchen vom rein wiflenfchaftlich- 
medizinifchen Standpunkt in origineller und durchaus dezenter 
Weife gefchildert frei nach Schillers Glocke. Aus den vergilbten 
Papieren eines alten Mediziners [Wilh. Praft]. Neue Ausgabe. 
Frankfurt a. M., H. Praft, 1916. 8°. 16 S. 


GEBURTSANZEIGEN. Zeugniffe zur Pfychologie der Ehe und 
Gewiflensehe. Leipzig 1925. 

In ganz kleiner numerierter Auflage der Gefellfchaft der Biblio- 

philen in München gewidmet. 

GEDANKEN über die Liebenswürdigkeit der Frauen... 
Von einem Frauenzimmer. Nürnberg 1839. 
[B.LL,. 517.] 

Verfafler Henriette Feuerbach; vgl. Rofenbaum Nr. 248. 
GEDANKEN über die moralifchen Urfachen unglück- 
licher Ehen. Leipzig 1768. 8°. 48 S. 


GEHEIMNIS, Das, des Zeremonienmeifters. Hofroman 
aus der jüngften Vergangenheit. Von Karl Fürft von ... Zürich, 


Cäfar Schmidt, 1896. 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden A. II. 110/10. 
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GEHEIMNIS, Das, meines Schlafzimmers. Intime Ge- 
ftändniffe einer Dame der guten Gefellfchaft. Vollftändige Über- 
fetzung aus dem Franzöfifchen. Erfter Teil des Werkes »Schlaf- 
ftubenzauber«. Privatdruck. [Berlin 1920.] Kl. 8°. 128 S. 

650 Expl., gofchlechte Zeichnungen. Umfchlagtitel: Privatdruck. 
Erotifch. Illuftriert. — Dann Titel wie oben, am Schluß: Infolge 
Befchlagnahme fämtlicher Platten und Klifchees konnte das Werk 
nicht vollftändig fertiggeftellt werden. 

GEHEIMNIS, Das, des Glücks in der Liebe. Die Kuntt, 
fich beim fchönen Gefchlecht beliebt zu machen ... Von einem 
Frauenkenner [Wilh. Rudeck], der durch eine reiche Heirat fein 
Glück machte. 3. Auflage. Leipzig o. J. (1916), Modern-mediz. 
Verlag F. W. Gloeckner & Co. 8°. 138 S. (g. Auflage [1920].) 


GEHEIMNISSE eines Hotels oder Eine Nacht der Wolluft. 
Hochintereflantes Abenteuer. Amfterdam 1900. 8°. 30 S. 
Verb. d. Ldg. Chemnitz II 607/02. 


GEHEIMNISSE, Die, der Penfion Miller. [Flag.] Amfter- 
dam 1898. 8°. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 197/12. 


GEHEIMNISSE der Proftitution nebft vielen anderen das 
Geiftes- und Gefchlechtsleben betreffenden Abhandlungen. Berlin, 
W, Bernhardi, 1895. | 


[B. I, 535.] ker 
Verb. d. Ldg. Leipzig 6 A. 100/04. 


_ GEHEIMNISSE, Die, der Strandkabine. Mit zahlreichen 


Original-Illuftrationen von Wendling, Illmer, Fifcher ufw. (= 
Kleine Witzblatt-Bibliothek, Bd. 3.) Berlin, Kleine Witzblatt- 
Verlag G. m. b. H. (um 1902). 

Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E. M. 72/oa. 


GEHEIMNISSE, Die, verrufener Häufer und die 
Kinder-Proftitution in modernen Großftädten. Leipzig, 


Ph. Hülfemann (um 1900). 
Verb. d. Ldg. Leipzig 6 A. 100/04. 


GEHEIMNISSE, Enthüllte, der Liebe und Ehe, Amor 
und Hymens Paradies oder Eheglück ufw. Berlin SW, Wilhelm- 
ftraße 124, E. Bartels. 
Verb. d. Ldg. Dresden VIII 484/88. 
GEHEIMNISSE, Enthüllte, der Liebe und Ehe, nebft 
Rat und Hilfe. Das Buch Juftine und Juliette. Berlin, ebenda. 
Verb. d. Ldg. Altona v. 9. 9. 87; K. G. Berlin H. 10482 v. 


10. 10. 87. 
GEHEIMNISSE, Entfchleierte, aus dem Liebesleben 
der modernen Welt. VonDr.W.... ausfeiner Unterfuchungs- 


ftation. Berlin 1900. 8°. 
Verb. d. Ldg. Chemnitz A. III. 286/o2. 


ı5* 
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GEHEIMNISSE, Ans Licht gezogene— aus dem Seebade. 
Pikant! Intereflant! Nur für Herren ! Hamburg 36, W. Nolting. 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig IV 26/11. 


GEHEIMNISSE, Die, des Grafenfchloffes. Roman aus 
dem Franzöfifchen überfetzt von Wilhelm Förfter. Preßburg 1915 
[Nachdruck Leipzig 1926]. 8%. 250 S.Lwbd. Gedruckt in 600 Expl. 


GEIGE, Die, und wie man darauf fpielt. (Zitate aus 
Schillers Werken.) 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig A III 59/90; Ldg. I Berlin 53 A. M. 17/02 
GEIGER, N. — Beiwerke zur Erotik in der Kunft. Heft II: 
Zehn erotifche Aquarelle von Peter Johann Nepomuk Geiger. 
Mit einer Einleitung von A. Normann. Privatdruck der Gefellfchaft 
öfterreichifcher Bibliophilen, Stück XV. Nicht im Handel. Wien 
1909 (Verlag C. W. Stern-Rosner). Einmalige Auflage 530 Expl. 
Folio. Original-Umfchlag, 7 S. Titel und Einleitung, S. 8 weiß. 


Selten! 

Peter Johann Nepomuk Geiger, geboren am ıı. Januar 1805, 
ab 1853 Profeflor an der Wiener Akademie der bildenden Künfte, 
geftorben am 20. Oktober 1880, hat bei Lebzeiten nichts veröffent- 
licht, was irgendwie mit den guten Sitten kollidieren könnte. Erft 
in feinem Nachlaß fand man eine ganze Anzahl ultrarealiftifcher 
Zeichnungen und Aquarelle, die, obwohl in draufgängerischer Erotik 
das Außerfte wagend, dennoch hohen künttlerifchen Wert aufweifen. 
Die hier reproduzierten 10 Aquarelle bilden nur einen Teil des künft- 
lerifchen Nachlafles, der noch im Wiener Privatbefitz fchlummert. 
Wie aus der Einleitung von A. Normann zu erfehen ift, entftammt 
Geiger einer Familie von fchweizerifchen Bildhauern. Sein Vater 
kam früh nach Wien, ftarb aber bald, und der ı6jährige Knabe, 
auf eigene Füße geftellt, bildete fich ohne eigentlichen Lehrer zum 
Maler aus. Daneben betätigte er fich als Schnitzer von Meerfchaum- 
pfeifen. Am bekannteften ift ein koloflaler Kopf, der mit einem Auf- 
gebot von 80 Perfonen die Zerftörung Trojas darftellt und um den 
Preis von2000 Guldennach England verkauft wurde. Später betätigte 
er fich als Illuftrator an den ‚‚Sonntagsblättern‘‘ von L. A. Frankl, 
für verfchiedene hiftorifche Werke und fchuf, ganz abweichend von 
dem Stoffkreis feiner fonftigen Werke, die „Randgloffen zu fteirifchen 
Schnadahüpfeln“. Außerdem find eine ganze Anzahl hiftorifcher 
Gemälde und Aquarelle von ihm bekannt. In den hier vorliegenden 
Aquarellen ift Geiger weder ideenreich noch von tiefen Gedanken 
erfüllt. Ihn leitet lediglich der Vorfatz, den Gefchlechtsakt zwifchen 
unverbildeten natürlich empfindenden Perfonen realiftifch darzu- 
ftellen. Blühendes Fleifch und üppige Formen zeichnet er, das 
typifche Schönheitsideal feiner Zeit. 


GEIGER, Willi. Die Verwandlungen der Venus. ı0o Ra- 
dierungen zu auserwählten Stellen aus der Rhapfodie von Richard 
Dehmel. Imp.-Folio. Erfchienen im Verlage von Bifchoff und Höfle 


zu München 1909. 49:66 cm. Original-Rohfeidenband. 
[E. 1], 556.] 

Das Werk wurde in einer Auflage von nur 150 numerierten 
Exemplaren hergettellt. Jedes Stück trägt die eigenhändige Unter- 
fchrift des Dichters und des Küntftlers. Die Radierplatten wurden 
nach dem Druck der Auflage vernichtet. 


Geilheit— Georges- Anquetil 229 


GEILHEIT, Die, des Weibes. Erlebniffe einer Frau. Von ihr 
felbft erzählt. Budapeft 1892. 16°. 65 S. 
[B. II, 536.] 

Verb. d. Ldg. I Berlin 5 F. M. 32/oı. 
GEILHEIT, Die, in der Ehe oder der keufche Jofef .(Auf dem 
Umfchlag: Rückenmarkleiden von J. Hommel.) Babylon, Don 
Juan Cafanova, 1904. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 14 J. 1/10. 


GEILHEIT, Die, in der Ehe oder Der keufche Jofef. Madrid, 
bei Gebrüder Vögelmann, ıgı10. [Nr. 14.] Kl. 8°. 63 S., ı LS. 


GEIS, Rudolf. Katholifche Sexualethik. Herausgegeben von 
der Akademifchen Bonifatius-Einigung. Paderborn, Bonifatius- 
Druckerei, 1928. 8°. 93 S. 


GEMEINER Weiber Mandat, Darinnen vermeldet wird, von 
Jhren Freyheiten, mit welchen fie drey Jahrlang in einem Sommer 
begabt feynd, auff welche fich die Männer verhalten follen, bey 
Peyn und ftraff. Satire auf das Weiberregiment. Einblattdruck 
mit coloriertem Holzfchnitt und Bordüre. XVII. Jahrhundert. 

Beginnt: Wir Feminarius, Obrifter, Gubernator und Schutzherr 


der Weiber. Am Schluffe zwei Gedichte: Männer Lamentation 
und Weiber Defenfion. 


GEMÜND, Wilhelm, Prof. Dr. Liebe und Ahnenerbe. Eine 
pfychobiologifche Studie über die Bedeutung der Gattenliebe für 


die Erbanlagen der Kinder und des Stammes. München, Verlag 
der Ärztl. Rundfchau, 1928. Gr. 8°. VIII, 230 S. 


GEMÜTHS-Ergötzung ufw. Preuß. Staatsbibl. Berlin secr. 
yo 28345b. 
[B. II, 550.] 
GENELLI, Bonav. Aus dem Leben eines Wüftlings. (Freie 
Dichtung nach Motiven des »Don Juan«) Gezeichnet von —, 
lithographiert von Georg Koch. ı8 Tafeln mit Erläuterungen 
(von Max Jordan). Leipzig 1866. Gr.-Folio. Hlwd.-Mappe. 
[B. II, 550.] 
GENSICHEN, O. F. Felicia. Ein Minnefang. Berlin 1882. 
Konfisziert. 
GEORGES-ANQUETIL. Ehen zu dritt. Das Recht aufdie Ge- 
liebte. Deutfche Ausg. von La Maitresse legitime. Überfetz. und 
vollft. Bearb. beforgte L. Steinfeld. [Mit] Vorw. zur französ. Ausg. 
von Victor Margueritte. Berlin, Man-Verlag, 1928. Gr. 8°. 272 8. 
Inhalt: Die Ehe als Zeitproblem / Auflöfungserfcheinungen der 
Einehe / Auf der Suche nach einer neuen Ehe / Das Rechtsfyftem 
der Monogamie / Fort mit dem Bigamie-Paragraphen! / Der 
Frauenüberfchuß / Die uneheliche Mutter / Das uneheliche Kind / 
Proftitution und Gefchlechtskrankheiten, ihre Bekämpfung durch 


die Polygamie / Ift der Menfch monogam oder polygam? / Der 
Zwang zur Liebe in der Monogamie und feine Folgen / Die 
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Phyfiologie der Zwangsehe / Die polygame Libido / Treue und 

Eiferfucht in ihrer Beziehung zur Polygamie / Kronzeugen für die 

Polygamie / Die Polygamie im Tierreich und bei den Menfchen / 

Die Polygamie in der Gefchichte / Die Polygamie und die Reli- 

gionen / Die Polygamie bei den Mormonen / Die Polygamie im 

Orient / Polygamie und Eugenik / Die Ehe der Zukunft. 
GEORGY, Ernft [Pfeud. für Margarete Michaelfohn]. Diesfeits 
und jenfeits der Liebe. (= 2. Bd. aus »Bibliothek zeitgenöffi- 
fcher Erzähler«.) Mit farbiger Titelzeichnung von Paul Telemann. 
Berlin, A. Weichert, o. J. (1915). Kl. 8°. 128 S. 


GEPFLÜCKTES vom Pflaumenbaum. O. O. u. J. (um 
1919). Kl. 8°. gı S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 365/19. 
GERBER, Arthur. Die Venus des Papftes. Leipzig und Wien, 
Leonhardt-Verlag, 1920. 8°. 215 S. 


GERHARD [Ermift]. Liebes-ABC. 1820. Das ABC und den 
Umfchlag zeichnete Hans Bohn. Gedruckt (bei Gebr. Klingfpor 
in Offenbach a. M.) in 700 Abzügen auf Zerkall-Bütten. 8 (ein- 
feitig bedruckte) S. 1924. 12:15 cm (Querformat). 


GERHARD, Ernft. Liebelei. 10 Radierungen. O. O. u. J. 

Verb. d. St. A. Berlin 17 J. 341/23. 

— — Die Laterne. 10 Radierungen. Op. 102. 

Inhalt: Die Kerze — Freunde — Die Geißel — Windhund — 
Schoßhund — Freundinnen — Das Bordell — Die Peitfche — 
Kafchemme — Kupplerin. 

GERICHTSVERHANDLUNG, Eine. O. ©. u. J. 8°. 

Verb. d. Ldg II Berlin 2b. J. 332/16. 


GERLING, Reinh. Wie erziehen wir nervöfe und erblich 
belaftete Kinder? Ein Buch für Väter und Mütter. Oranien- 
burg, Oranien-Verlag. 8°. 

Verb. d. Ldg. Bautzen ı A. 207/04. 
— — Das goldene Buch des Weibes. ıo Kapitel aus dem 
intimften Leben der Frau. 6. Auflage. 28.—g3ı. Tfd. Berlin, 
W. Pilz, o. J. (1918). 8°. VI, ı51 S. 


— — Das dritte Gefchlecht und Die Enterbten des 
Liebesglücks. Eine gemeinverftändliche Darftellung der Liebe 
zum eigenen Gefchlecht. 3. veränderte und vermehrte Auflage. 
Oranienburg, W. Möller, o. J. (1919). 8°. 52 S. 

— — Der Gefchlechtsverkehr der Ledigen. Oranienburg, 
Orania-Verlag, o. J. (1920). 8°. 159 S. 

— — Knaben oder Mädchen nach dem Willen der 
Eltern. Die Entftehung der Gefchlechter im Lichte wiffenfchaft- 


licher Forfchung und praktifcher Erfahrungen. Oranienburg, 
Orania-Verlag, o. J. (1918). 2. Auflage. 8°, 3ı S. 
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— — Den Mann nimm nicht! Männer, die man nicht 
heiraten foll. Warnungen und Winke für Mädchen. Mit 34 Ab- 
bildungen im Text. 6. Auflage. 32.—41. Tfd. Oranienburg, Orania- 
Verlag, o. J. (1920). Kl. 8°. 63 S. 


GERLING, Reinh(old). Diskrete Antworten auf vertrau- 
liche Fragen. Ein Buch in 20 Kapiteln für ernfte Menfchen. 
(315 erwünfchte Antworten auf Fragen, die man ungern ftellt.) 
g. Auflage. Oranienburg, Orania-Verlag (1920). 232 S. 8°. 


— — Freie Liebe oder bürgerliche Ehe? 6. Auflage 
Ebenda (1922). Kl. 8°. 36 S. 


— — Mädchen, die man nicht heiraten foll. Warnungen 
und Winke. 37.—40. erweiterte Auflage. 180.—ıgg. Tfd. Ebenda 
(1922). 8°. 96 S. 


— — Weibstolle Männer, mannstolle Weiber. Satyriafıs, 
Nymphomanie und fexuelle Hyperäfthefie. Ein Beitrag zur richti- 
gen Beurteilung unverftändlicher Zuftände. 2. Auflage. Ebenda 
(1921). Kl. 8°. 79 S. 


GERSON, Adolf. Die Scham. Beiträge zur Phyfiologie, zur 
Pfychologie und zur Soziologie des Schamgefühls. (= ı. Bd., 5. Heft 
von »Abhandlungen aus dem Gebiete der Sexualforfchung«. Heraus- 
gegeben ... von Broman, Red. von Max Marcufe.) Bonn, A. 
Marcus und E. Weber, 1919. Lex.-8°. 68 S. 


_ GERTRUD. Das Opfer des Mädchenhändlers. Volks- 


roman nach jüngften Begebenheiten gefchildert. Heft 1ı—20. 
Berlin SO, Verlagshaus für Volksliteratur und Kuntft, o. J. 8°. 
Verb. d. Ldg. Köslin 3. J. 253/13. 
GERVAISE de La Touche. Memoiren des Saturnin. Von 
ihm felbft niedergefchrieben. Neu herausgegeben von der Gefell- 
fchaft »Bimini«. Mit 24 Stichen von Borel und Elluin. Privatdruck. 
O. ©. (Berlin) u. J. (1920). 8°. 214 S. 
S. a. unter Klofterpförtner — Karthäuferpförtner. 
GESCHÄFTS-Praxis eines Frifeurs. O. O. u. J. Kl. 8°. 
ı0 Bilder mit je 2 Zeilen Text. 


GESCHICHTE der Frauen und ihrer Stellung in der menfch- 
lichen Gefellfchaft bei allen Völkern und zu allen Zeiten. Eine 
Weihegabe für die Frauenwelt. Mit Abbildungen. Leipzig 1853. 
8°. VIII, 144 S. und 2 lithographifche Tafeln. 


GESCHICHTE der Miß Fanny Wilkes, fo gut als aus dem 

Englifchen überfetzt. Bd. ı und 2 in ı Pappbde. Leipzig (Joh. Fr. 

Junius) 1781. 8°. Erfte von Chodowiecki illuftrierte (3.) Ausgabe 

mit 2 ganzfeitigen [auch koftümlich fehr intereflanten] Kupfern 

und 2 Vignetten COhod. del., Geyfer sc. in prächtigen Abdrücken. 
Sehr felten. 
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GESCHICHTE der Herzogin von C... Eine wahre Ge- 
fchichte. Aus dem Franzöfifchen überfetzt von P. A. Winkopp. 
Gera, Bekmann, 1783. 8°. 82 8. 

[B. II, 579.) | | 
GESCHICHTE, Meine, eh’ ich gebohren wurde. Eine 
anftändige Poffe vom Mann im grauen Rocke. (Joh. Gottwerth 
Müller?) Berlin, bei Chrn. Frdr. Himburg, 1795. Hldrbd. XII und 
356 S. 

[E. IV, 446.] 

Originalausgabe des feltenen »autobiographifchen« Romans. 
GESCHICHTE, Meine, eh’ ich gebohren wurde. Eine 
anftändige Poflfe vom Mann im grauen Rocke. Berlin 1795. (Neu- 
druck, herausgegeben von S. Rahmer. Berlin 1904.) 

Die Anficht des Herausgebers, daß Joh. Gottw. Müller der Ver- 
fafler fei, wird von Goedeke (3. Aufl. IV ı, 939, 25, 29 y.) nicht 
geteilt, welcher J. Ch. Siede für den Verfafler hält. Auch J. Ch.L. 
Haken (vgl. Holzmann-Bohatta) wird als Autor genannt. 

GESCHICHTE von der keufchen Sufanna. Juda und 
Thamar. Mit einem Holzfchnitt von H. Wildermann. Solln bei 
München, Waldhaus-Verlag, o. J. In 350 Expl. herausgegeben von 
C. Moreck. 4°. 14 S. Expl. 1—50 auf Bütten, Holzfchnitt von Hans 
Wildermann handkoloriert, 51—350 auf Alpha-Papier, Holz- 
fchnitt unkoloriert. 


GESCHICHTE, Die, einer vollkommenen Liebe (Was 
der Wind bei Mondfchein flüftert). Der klaffifche Liebesroman der 
Chinefen. Deutfch von Hellmut Brüggemann. Mit 10 Zeichnungen. 
Bafel, Rhein-Verlag, 1927. Kl. 8°. VIII, 306 S. [Übertragung des 
Romans von Hao Kin-Tfchoan.] 


GESCHICHTEN aus dem Highlife [aus »Oaviar«]. Budapelft, 
Guftav Grimm, ca. 1909. 8°. 
Verb. Roftock 13. ıı. 09: M 34/09. 


GESCHICHTEN, Excentrifche. Budapeft, Sachs & Pollack 
(ca. 1896). 8°. 
Verb. d. Ldg. Kiel IM 12/96. 


GESCHICHTEN, Die galanten, des Chevalier de Sein- 
galt. In neuen deutfchen Verfen. Privatdruck. 1922. 8°, 46 S., 


21. S. Gedruckt in 500 Expl. 

Der Titel ift irreführend. Mit Cafanova haben die fehr luftigen 
Schwänke nichts zu tun. Inhalt: Die drei Studenten — Der Reiter 
und die Gärtnerin — Quitt — Die Unfchuld — Das Rezept der 
Apothekerin — Die fchamhafte Königin — Die verfalzene Kirch- 
weih — Die Unerfättliche — Die drei Jungfrauen — Die Beichte. 

Verb. d. Ldg. Düffeldorf 4 J. 448/21. 


GESCHICHTEN, Intime. Berlin, Metropolverlag, 1906/08. 


Nr. 171: Ein verhängnisvoller Befuch. Von Ritte-Schwarzwalid. 
Verb. Breslau 8. 2. 08. 
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Nr. ı1g: Scott, Franz. Eine tolle Ehe. 

Nr. 124: Sylvefter, Hektor. Schön Suschen, die Unfchuld 
vom Lande. 

Nr. 129: Eine zweifelhafte Liebesprobe. 

Nr. 176: Jens, Robert. Die Gefallene. 

Nr. 213: Peccavi. Kinder der Sünde. 

Nr. 220: Alten, Roby. Die fingende Statue. 

Nr. 154: Janfen, Rudolf. Ein tugendhafter Ehebruch. 

Nr. 158: Janfen, Rudolf. Kittkas Nachtquartier. 

Nr. 159: Schreiber, Alfred. Lebenshunger. 

Nr. 169: Janfen, Rudolf. Hinter dem Tapetentürchen. 
Verb. Berlin I ı8. 10. 07 u. ö. 

Nr. 206: Craemer, Anton. Sein Trauzeuge. 
Verb. Breslau 28. 2. 08; Stettin 6. 3. 08. 

Nr. 138: Weibertreue und Weiberfchläue. 

Nr. 173: Heißes Blut. 

Nr. 196: Wenn die Sinne erwachen. 

Nr. 204: Der Meifterringer. 
Verb. Breslau 18. 6. 08. 

Nr. 227: Die rote Jenny. 

Nr. 234: Wildkatze. 
Verb. Paderborn ı6. 6. 08. 

Nr. 214: Ein angenommenes Kind. 
Verb. Berlin I ı5. 10. 08. 
Verb. Pofen 5. ı2. 08. 

Nr. 216: Wendland, Egon. Eine Komödiantin. 
Verb. Berlin I 2. ı0. 08. 

Nr. 218: Erlöfende Liebe. 
Verb. Berlin I ı5. ı0. 08. 

Nr. 144: Franziskas Erlebniffe. 

Nr. 155: Nächtliche Fahrten. 

Nr. 194: Ach fo ’ne Autofahrt. 

Nr. 203: Kleinftadtmädel. 


GESCHICHTEN, Tolle, oder Amors Irrwege zum Tempel der 
Wolluft. Babylon 1903, Don Juan Cafanova. Kl. 8°. 44 S. 

Verb. d. SchG. Charlottenburg v. 30. ı. 25: 17 J. 698/24. 
GESCHLECHT und Gefellfchaft. Illuftrierte Monatsfchrift 
für. Sexualwiffenfchaft und verwandte Gebiete. Mit Beiblatt: 


Sexualreform. Herausgegeben von Freiherrn v. Reitzenftein. 
Dresden, R. A. Giefecke, Verlag der Schönheit. 


GESCHLECHTLICH- fittlichen Verhältniffe, Die, der 
evangelifchen Landbewohner im Deutfchen Reiche. Bd. ı: Ott- 
deutfchland. Bearbeitet von H. Wittenberg und E. Hückftädt. — 
Bd. 2: Mittel-, Weft- und Süddeutfchland. Redigiert von C. Wag- 
ner. Leipzig 1895 und 1897. 8°. 812 S., 236 S. 


GESCHWISTERLIEBE, Die, oder Der vielfeitige Wohltäter. 
Rom, P. Grangazzo u. Vache (1880). 95 8. 


GESELLSCHAFT, Gute. Eine anfpruchslofe Erzählung von 
F ... Die Venusgrotte. [2] Vorurteilslofe Gefchichten fchöner 
Frauen und Mädchen. Berlin 1923. 8°. In 25 (?) Expl. 


234 Gefetz — Gefpräch 


GESETZ zur Bekämpfung der Gefchlechtskrankheiten 
vom 18. Februar 1927. Ausführlicher Kommentar mit den Aus- 
führungsbeftimmungen des Reichs und der Länder und andere 
die Gefchlechtskrankheiten betreffende Beftimmungen. Von Dr. 
jur. et rer. pol. Leopold Schäfer, Geh. Reg.-Rat, Min.-Rat, und Dr. 
Rudolf Lehmann, Oberreg.-Rat. Mannheim, J. Bensheimer, 1928. 
([Ausg.] 1927). Kl. 8%. LIX, 340 S. (= Sammlung deutfcher 
Gefetze, Bd. 131.) 

[Umfchlagtitel:!] Schäfer-Lehmann: Gefetz zur Bekämpfung 

der Gefchlechtskrankheiten. 

GESETZ zur Bekämpfung der Gefchlechtskrankheiten 
vom ı8. Februar 1927. Erläutert von Dr. Wenzel Goldbaum, 
Rechtsanwalt u. Notar. Berlin, G. Stilke, 1928. Kl. 8%. 166 S. 
(= Stilkes Rechtsbibliothek, Nr. 68.) 

[Rückentitel:]| Goldbaum: Gefchlechtskrankheiten. 


GESETZ zur Bekämpfung der Gefchlechtskrankheiten 
vom 18. Februar 1927. Ausführlich erläutert, mit einer Einleitung 
verfehen unter Abdruck der Ausführungsbeftimmungen des Reichs, 
Preußens, Bayerns, Württembergs, Sachfens, Badens, Thüringens, 
Heflens und Hamburgs, fowie eines Sachverzeichniffes von Dr. 
Albert Hellwig, Landger.-Dir. München, J. Schweitzer Verlag, 
1928. 8°. XX, 480 S. (= Schweitzers Handausgaben mit Erläut.) 
[Rückentitel:] Hellwig: Gefchlechtskrankheiten-Gefetz. 


— — Knack, Alndreas] V[iktor], Prof. Dr. med., und Dr. jur. 
Max Quarck. Das Reichsgefetz zur Bekämpfung der 
Gefchlechtskrankheiten und feine praktifche Durchführung. 
(Kommentar.) Herausgegeben vom Hauptausfchuß für Arbeiter- 
wohlfahrt e. V. (Berlin). Berlin, Verlag des Hauptausfchufles für 
Arbeiterwohlfahrt e. V., 1928. 80. 84 S. 


GESICHT und Arfch. / Kommentar von Fritz Adolf Hünich 
zu einer Reproduktion der im Goethe-Mufeum in Weimar auf- 
gefundenen, wahrfcheinlich von Heinrich Meyer für Carl Spazier 
entworfenen Vifitenkarte. / Fünfter Band der Schriften der Stadel- 
mann-Gefellfchaft. / Widmung /: Georgio Wıtkowski sexagenario. 
Gedruckt in Petit Walbaum-Antiqua. 23 Expl. 8 S. und ı Tafel. 
September 1923. 13: 16,5 cm (Querformat). Bei Spamer in Leipzig. 


GESPRÄCH der Nonnen bei Entftehung der deutfchen 
Reformation. Mit einem Lied der Nonnen und Gedanken über 
die Mannsklöfter zu Ende des 18-ten Jahr. Wien 1782. 8°. 40 S. 
[E. V, 394.) 


GESPRÄCH in dem fogenannten Reich der Todten, 
zwifchen Georg I., König von Großbrittanien etc., u. Auguft II., 
König von Polen. 4. Stück. Franckfurt 1735. 77 S. Kl. 4°. Mit 
intereflfantem Titelkupfer. 


u - 


hi 
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GESPRÄCHE in dem Reiche derer Todten, 53.Entrevue, 
zwifchen der weltberühmten Printzeffin von Urfini ... und 
Jeanne d’Arc, fonft insgemein das Mädgen von Orleans genannt. 
Mit Titelkupfer. Leipzig 1723. 4°. 

[Verfaffler D. Faßmann.] 
GESPRÄCHE des Animatus mit einem Mädchen über 
die Verliebtheit. Berlin 1909. Breit gr. 8°. 


GESTA ROMANORUM, das ältefte Märchen- und Legenden- 
buch des chriftlichen Mittelalters, zum erftenmale aus dem La- 
teinifchen übertragen von J. Th. Gräffe. 3. Auflage. 2 Bde. 
Leipzig 1905. 

[E. II, 617.] 


— — Das ältefte Märchen- und Legendenbuch des Mittelalters. 
Nach der Überfetzung von J[oh]. G[eorg] Thfeodor] Graefle 
ausgewählt von Hermann Heffe. 1.—3. Tfd. Leipzig, Infel-Verlag, 
o. J. (1915). Gr. 8°. 323 S. 


— — Das ältefte Märchen- und Legendenbuch des chriftlichen 
Mittelalters. Nach der Überfetzung von Johann Georg Theodor 
Graefle. Ausgewählt von Hermann Hefle. 6.—ıo. Tfd. Leipzig, 
Infel-Verlag, 1924. 8°. 289 S. 

Auswahl »nicht nach moralifchen Werten, fondern nach der 
Schönheit der Erzählungen, wobei weder auf die Liebhaber von 
Pikanterien, noch auf müde Seelen befonders Rückficht genommen 
wurdex. 

— — Die Nächte der Königin Liebe. Erbauliche Schwän- 
ke und verliebte Gefchichten aus den Gefta Romanorum. Nach- 
erzählt und zufammengebunden mit verlorenen Liebesgefchichten 
des Orients und verflochten in einen Liebesroman junger Menfchen 
unferer Tage von Kriftian Kraus und Erich Gutmacher. Mit 
einem Titelbild von F. von Bayros. Berlin, Wilhelm Borngräber 
Verlag, o. J. (ca. 1920). 8°. 423 8. 


GESTÄNDNISSE der geilen Witwe Fummel über ihre 
verlorene Jungfernfchaft. [Berlin, ©. Wihle, 1920.] 8°. 24 S. 
(Nur Umfchlagtitel.) 


GESTÄNDNISSE des Fräuleins von Mainville, nach- 
mals vermählte Herzoginn (!) mit ihrer Freundin, der Gräfin 
von N***, 3 Bde. Leipzig 1776. Kl. 8°. 


GESTÄNDNISSE der geilen Witwe Fummel über ihre 
verlorene Jungfernfchaft. Babylon, Don Juan Cafanova, 1905. 
K1.8%. verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 336/20. 

GESTÄNDNISSE eines Knaben. Wien, E. Lantes Volks- 


buchhandlung (um 1890). Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. II Köln Ul. 48/05. 
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GETT, F. A. Theoretifch-praktifche Ausführungen zur 
Lehre über die rechtlichen Verhältniffe bezüglich der außerehe- 
lichen Kinder fowie die Deflorations-Entfchädigung mit Rückficht 
auf den rechtsgefchichtlichen, ethnographifchen, ftatiftifchen und 
gefetzgebungspolitifchen Standpunkt. Bd. I. Nördlingen 1850. 408 


Seiten. Mehr nicht erfchienen. 


GIESE, Fritz. Der Mond der Toinette. Szenen aus dem 
Rokoko. München, Mufarion-Verlag (1919). 8°. 126 S. 

Verb. d. Ldg. München I 24. 9. 1921: IV ııojaı. 
GIFTMISCHERINNEN. — Bekenntniffe einer Gift- 
mifcherin. Von ihr felbft gefchrieben. (Verf. Paul Ferd. Frdr. 
Buchholz.) Nachwort von Guftav Gugitz. 1.—ıo. Tfd. Wien, 
E. Strache (1923). Kl. 8°. 16 S. 


— — Benzion, Alexander. Die Giftmifcherin Gefche 
Margaretha Gottfried und andere berühmte Kriminalfälle 
aus dem neuen Pitaval und anderen Quellen herausgegeben. 
Straßburg und Leipzig o. J. (1917), J. Singer. 8°. 156 S. 


— — Funck-Brentano, Fr. Die Giftmord-Tragödie nach 
den Archiven der Baftille. München 1905. 8°. XVII, 209 S. 


— — Kohut, A. Berühmte und berüchtigte Gift- 
mifcherinnen. Berlin 1893. 8°. VII + 184 S. 


— — Lohmar-Freihold. Nachtbilder. Hiftorifch-roman- 
tifche Biographien berüchtigter Giftmörder. Leipzig 1833. 80 386 S. 


— — Die unglückliche Liebe der Jungfer Maria 
Blandy, welche auf Veranlafflung ihres Liebhabers ihren Vater 
durch Gift umgebracht ufw. Hamburg und Leipzig 1753. Mit 
Titelkupfer. 7 Bl., 204 S. 


— — Voget, F. B. Die Giftmörderin Gefche Marg. 
Gottfried in der Gefangenfchaft bis zur Hinrichtung. 2 Teile. 
Bremen 1831. 


— — Weißenburg, die ältere. Gefchichte der berüchtig- 
ten Giftmifcherin Margarethe Gefina Gottfried, geb. 
Timme, und ausführliche Erzählung ihrer fchauderhaften Un- 
thaten. Quedlinburg 1829. VIII, ııg S. 


GILBERT, Jean [d. ı. Max Winterfeld]. Rutenliebhaberei 
des Grafen L. Eine Erzählung nach dem Franzöfifchen. Deutfche 
Überfetzung von G. N***, Paris ıg13. 8°. 71 S. 


GILBERTENS Leidenfchaft oder Das Haus der Lebensluft. 
Paris, im Haus der Geheimniffe, am Ende des 19. Jahrhunderts. 8°. 
(Aus Weigels Verlagskatalog 1910.) 
GILMANS, Paul [= Peter Ganter]. Kallipädie in ıı Ab- 
Ichnitten. Potsdam, Edmund Stein, ıg11. 8°. 
Verb. d. Ldg. II Berlin 2b J. 1703/13. 
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GILMANS, Paul. Kallipädie. Erziehung zur Schönheit. 2. ver- 
mehrte und verbeflerte Auflage. Mit 8 Kunftbeilagen, 7 [einge- 
druckten] Strichzeichnungen und 8 Tafeln der chirurgifch-kos- 
metifchen Operationsmethode. Wien, Medizin. Verlag Dr. Rud. 
Engel (1928). Gr. 8°. 263 S. 

GIMANI, Emando. Komteffe Marga. Roman. Dresden-N. 6, 
Rofen-Verlag (1928). 8°. 

PrSt. Berlin v. 23. ı0. 28, Lfd. Nr. 43; Pfch. 148. 
GIOVANNI, Fiorentino. Die fünfzig Novellen des Peco- 
rone. Überfetzt von M. Gagliardi. Mit 6 Holzfchnitten von Hans 
Pape. 2 Bde. München, G. Müller, 1920. 8%. Orig.-Hpgtbde. XI, 
261 und XI, 307 S. 


In 800 Expl. herausgegeben. Bd. 30 und 31 der »Perlen älterer 
romanifcher Profa«. 


GIRALDI, Giovan Battifta. Novellen aus den Hekatom- 
mithi. Überfetzung, Einleitung und Anmerkungen von Alfred 
Semerau. Leipzig, Deutfche Verlags-Aktiengefellfchaft, 1909. 
Gr. 8°. XI S. Einleitung, ı S. weiß, 126 S., ı Bl. Inferate. Bunter 
Orig.-Ppbd. mit Titelfchild auf dem Deckel. Privatdruck. 
[BI 71/5) ie a 
Die Originalausgabe zitiert Hayn II, 714, in feiner Anmerkung: 
De gli Hecatommithi de M. Giovanb. Cyraldi Cinthio nobile 
Ferrarese. Parte prima. — La seconda parte de gli Hecatommithi 
de M. Giovanbattista Giraldi Cinthio nobile Ferrarese. Nella quale 
sı contengono tre Dialoghe della uita ciuile. Nel Monte Regale, 
Appresso Lionardo Torrentino 1565. 8%. 2 Teile in 4 Bänden. Ein 
Exemplar diefer Originalausgabe ift in der Parifer National- 
bibliothek unter Nr. y 2 1026. Es folgten fchnell mehrere Ausgaben 
hintereinander. Bereits 1566 erfchienen zwei Ausgaben, die eine s.|. 
(Exemplar in München), eine andere zu Vinegia bei G. Scotto, 
beide in 4°. Am vollftändigften ift die 3. Auflage: Hecatommithi, 
ouero Cento Novelle ... die nuovo rivedute, corrette & rıformate 
in questa Terza impress. In Venezia appr. Enca de Alaris 1574, 
in kl. 4°. München hat noch andere Ausgaben, aber fämtlich ın 
8° und fämtlich s. l.: 1574, 1580, 1593 und 1608. Diefe fchnelle 
Aufeinanderfolge der verfchiedenen Ausgaben erklärt es auch, 
daß die Originalausgabe nicht befonders hoch im Preile fteht. 
Ein fefter Marktpreis hat fich nicht herausgebildet, fo wenig wie 
bei allen erotifchen Erftausgaben. Die Preife fchwanken zwifchen 
24 und 300 M.Noch 1898 kam ein Prachtexemplar mit allen Dedika- 
tionen und weißen Blättern, konform der Befchreibung von Brunet, 
in altem Maroquineinband, mit Rückenvergoldung, aber durch 
Mefler des Buchbinders befchädigten Randnoten bei Georg Lifla 
ın Berlin zum fehr niedrigen Preife von 60 M. zum Verkauf. Die 
erfte deutfche Überfetzung, die Hayn verzeichnet, erfchien 1614. 


GISBERT, P. (Pniower). Decolletirte Märchen für große 
Kinder. Berlin, Max Marcus (um 1910). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 310/12. 


GLAESSNER, Rudolf. Reif zur Liebe! Eine ärztliche Auf- 
klärungsfchriftüberallesWiffenswerte im Liebes-u. Gefchlechtsleben 
des Weibes. Wien, Anzengruber-Verlag, o. J. (1920). Gr. 8°. 94 8. 


238 Glatz — Gleichen-Rußwurm 


— — Die Probleme des Gefchlechtslebens. Die Liebe von 
Mann und Weib, von Liebesglück und Ehe. Eine wohlmeinende 
Studie für das gereifte weibliche Gefchlecht. Wien, Anzengruber- 
Verlag, 1919. Gr. 8°. 46 S. 

2. Auflage ıgıg. 42 S. 


GLATZ, Jakob. Rofaliens Vermächtnis an ihre Tochter 
Amanda, oder Worte einer guten Mutter an den Geift und das 
Herz ihrer Tochter. 2. Auflage. Leipzig 1817. 8°. 3348. Halblwbd. 
Mit 4 Kupfern von W. Arndt. 


GLATZ, Dietrich von. Der Gürtel. Mit Steinzeichnungen von 
Rudolf Großmann. München, Phantafus-Verlag. 
Dritter Phantafusdruck, wurde von Richard Zoozmann aus 
dem Mittelhochdeutfchen "übertragen und von E. R. Vogenauer 
im Charakter alter Handfchriften gefchrieben. Das Werk wurde 
mit den Steinzeichnungen von Rudolf Großmann im Auftrag des 
Phantafus-Verlages 1921 in der Offizin von Dr. C. Wolf & Sohn 
zu München in einer einmaligen Ausgabe von 220 Exemplaren 
gedruckt. Die Bücher I-XX wurden von Frieda Thierfch mit 
der Hand in Leder gebunden. Eine Mappe mit Abzügen der 
Bilder auf Japan, die außerdem Varianten und je eine Original- 
fkizze des Künftlers enthält, ıft diefer Ausgabe beigegeben. Die 
Drucke ı—50 find mitder Hand in Antikkalbspergament gebunden, 
die Drucke 51— 100 in Halbpergament, die Drucke 101—200 in 
Interimseinband. 8 S. Titel, 47 unpag. S., 4 S. inkl. Druck- 
vermerk. 


GLEICHEN-RUSSWURM, Alexander v. Gefchichte der 
europäifchen Gefelligkeit. In 6 Bden. Stuttgart, Julius 
Hoffmann. 
ı. Elegantiae. Gefchichte der vornehmen Welt im klaff. Alter- 
Au 9. Ifd. (1921.) XVI, 525 S 
2. Der Ritterfpiegel. Gefchichte der vornehmen Welt im roman. 
Mittelalter. 6. Tfd. (1923.) XV, 436 S 
3. Die gotifche Welt. Sitten und Gebräuche im fpäten Mittel- 
alter. 6. Tfd. (1922.) XVI, 429 S. 
4. Die Sonne der Renaiflance. Sitten und Gebräuche der 
europäifchen Welt 1450— 1600. 4. Tfd. ıg2ı1. XV, 593 S. 
5. Das galante Europa. Gefelligkeit der großen Welt 1600— 1789. 
10. u. ıı. Tfd. (1921.) XIX, 494 S. 
6. Gefelligkeit. Sitten und Gebräuche der europäifchen Welt 
1789— 1900. ı2. Tfd. (1920.) XVII, 473 S. 


— — Das Ehebuch. Neun Gefpräche über praktifche Fragen. 
Stuttgart, Walter Hädecke, ıgı19. Gr. 8°. 
Aus dem Inhalt: Sehnfucht der Seele / Liebe auf den erften 
Blick / Menfchenkenntnis / Schmollwinkel und Arbeitstifch / 
Durchfchnittsmenfchen / Sinnliche Naturen / Wichtigkeit des 
Körperlichen / Stimmungen / Liebeszwang / Endlich allein / Der 
erfte Zank / Ein Feind der Ehe / Auflöfung und Erlöfung / Das 
Gefchlecht als Tyrann / Die jungen Eltern / Erziehung zum Men- 
[chen / Der Weg zum Heim. 


— — Liebe. Eine Kritik der verliebten Liebe. Stuttgart, 
J. Hoffmann (1923). VII, 392 S. 8°. 
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— — Die Luft der Welt. Schöner Frauen Liebe, Macht 
und Schickfal. München, Drei Masken Verlag, 1927. 8°. VII, 
378 S., ı3. Tafeln. 


— — Könige des Lebens. Von Eleganz und Liebe großer 
Herren. München-Berlin, Drei Masken-Verlag, 1927. 8°. 495 S. 
Mit 14 Bildniffen im Lichtdruck. 


— — Eva mit dem Apfel. Frauenraub — Frauenkauf — 
Frauenrecht. München-Berlin, Drei Masken-Verlag, 1928. 8°. 
416 S. Mit 25 Lichtdrucktafeln. 
Aus dem Inhalt: Eva mit dem Revolver / Die Peitfche in der 
Hand / Keine Beine / Frauenfreitod / Evas Schuld / Frauengemein- 
fchaft / Moderne Amazonen / Die Stadt der Liebesfatten / Ideale 
Frucht idealer Liebe / Liebe und Frauenraub / Der galante Adam / 
Die neue Eva / Vielmännerei / Die Dorfjungfrau / Das Weib in 
Amerika / Die Frau als Befitz. 
GLÖCKNER, Georg. Fünf und Sieben. Kriminalroman. 
(= Geheimnisvolle Bibliothek, Bd. 5.) Dresden, Dresdener Roman- 
Verlag (um 1900). Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden A. V 398/o2. 
GLUTEN, Stürmifche. Erlebniffe einer Frau. Von ihr felbft 
erzählt. Colmar, Erosbibliothek, Bd. 4. [1g919.] Kl. 8°. 84 S. 


GODARD d’Aucourt, Themidor. Meine Gefchichte und die 
meiner Geliebten. Ins Deutfche übertragen von Heinrich 
. Töpfer nach einer in La Haye veranftalteten Ausgabe und dem 
Druck von Cazin von 1781. Vorrede von Guy de Maupaflant. 
Berlin und München, Hyperion-Verlag. 2. Auflage, 1915. Kl. 8°. 
199 S. 

GODARD d’Aucourt [Claude]. Themidor. Meine Gefchichte 
und die meiner Geliebten. (Deutfch von Heinrich Toepfer. Vor- 
wort Guy de Maupaflant.) (= ı. Reihe, 5. Bd. der »Dionyfos- 
Bücherei«.) Berlin, Hyperion-Verlag, o. J. (1918). 8°. 179 S. mit 
6 Tafeln. 1100 numer. Expl. auf Velin, 100 auf echt Bütten. 


— — Themidore oder Von mir und meiner kleinen Freundin. 
In freier deutfcher Übertragung und mit Vorwort von R. Rieß. 
Mit 4 Kupfern der Zeit von (Jean, Michel) Moreau. München- 
Berlin, Gebr. Paetel, 1921. Kl. 8°. 219 S. 


— — Themidor. Meine Gefchichte und die meiner Geliebten. 
Mit 16 farbigen Bildern von Marcel Arnac. Dresden, Paul Aretz, 
1623. 0% 1708. 

[Luxusausgabe: 500 Expl. außer der gewöhnlichen Ausgabe.] 
GODWI. Das Jungfernpergament. Wunderfame Erlebniffe 
einer entleibten Seele (behandelt den fchon in der uralten Magie 
üblichen Gebrauch des Jungfernpergaments (Hymen) zur Ver- 
jüngerung gealteter Körper.) Berlin ca. 1910. 8°. 
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GOECKINGK, G. v. Lieder zweier Liebenden. Wien, 
Phaidon-Verlag, 1923. Ausgabe A Nr. I—X handgefertigter 
Schweinslederband. Ausgabe B Nr. ı1—200 Halbpergamentband. 
Kl. 8°. (Phaidon-Druck Nr. 1.) 


GOETHE. Das Tagebuch ı810. Von —. Karlsbad, Feller 
1880. 8°. 16 S. 
Goedeke IV, 704, 38. 
GOETHE. Das Tagebuch. (Am Ende:) Im Auftrage der 
Gefellfchaft Münchener Bibliophilen gedruckt von Poefchel & 
Trepte in Leipzig, Februar 1908, in 36 numerierten Expl. für die 
Mitglieder genannter Gefellfchaft. Diefes Expl. ift Nr. ... und 
gedruckt für .... 4%. 21. Bl., 15 S., ı Bl. Dv. (= Druckvermerk), 
ı 1. Bl. — Schwarz und rot gedruckt auf Büttenpapier (Bienen- 
korb). Über die Zahl der 33 Mitglieder hinaus wurden 3 numerierte 
Stücke für den Befitzer der Handfchrift Oskar Piloty gedruckt. 
Geheftet auf Pergamentiftreifen in grauem Umfchlag mit Titel- 
aufdruck in rot. 
S. 3—10 Das Gedicht. S. ıı Varianten des Hirzelfchen Drucks. 
S. 13—15 Das Nachwort, unterzeichnet K[arl] W[olfskehl]. Dem 
Druck liegt eine Handfchrift des Wiener Hoffchaufpielers Adolf 
Herzfeld (geb. 1800 zu Hamburg, Sohn des Jakob Heinrich Herz- 
feld, geft. 1874 zu Wien) zugrunde. Sie entftammt aus der Zeit 
um 1850. Oskar Piloty erwarb fie von dem Münchener Antiquar 
Ludwig Rofenthal (Kat. 124). Mit der Bibliothek Pilotys wurde 
die Handfchrift im Mai 1918 verfteigert (Katalog der Verfteigerung 
durch Emil Hirfch in München Nr. 394). 
»Die Bücherftube«, München 1920, S. 101/102. 
— — Das Tagebuch. Als zweiter Verfuch im Februar 1913 
in 50 Expl. auf der Handprefle der Officina Serpentis gedruckt. 
In Halbpgt. 8 Bl. 8°. 


GOETHE, Johann, Wolfgang von. Das Tagebuch (1810). 
Berlin, Alfred Hoennicke, 1916. 8°. 8 Bl. Drucke für Freunde in 
70 Expl. (Nr. 1—8 auf Pergament, Nr. 9—70 auf Japan, einzelne 
Stücke auf Kaiferlich rotem Japanbütten. 


—- — Das Karlsbader Tagebuch von ı181ıo. Berlin, 
Alfred Hoennicke, Herbft 1917. ıo Bl. 10:12,7 cm. In 100 
numer. Expl. mit der Jaecker-Type auf der Hand-Prefle bei 
Oskar Bonde in Altenburg-S./A. gedruckt. Mit einem Zierftück 
alter Zeit. Zweifarbig auf Japanbütten. Als Sonderausgabe wurden 
ı2 Expl. auf Pergament gedruckt und in Seehundleder von der 
Daphnis-Druckerei handgebunden. 


GOETHE. Das Tagebuch. (Textrevifion von Otto Deneke.) 
(1. Reihe, 6. Bd. der »Dionyfos-Bücherei«.) Berlin, Hyperion-Verlag, 
o. J. (1918). 8°. 55 S. 1100 Expl. auf Velin, 100 auf echt Bütten. 


GOETHE, Johann Wolfgang von. Das Tagebuch. Iluftrati- 
onen, Buchfchmuck und Titel von Remigius Geyling. Wien, 
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Leopold Heidrich, 1919. 56 S., 31:23 cm. Nr. ı der Reihe »Die 
blaue Blume«. In einer einmaligen Auflage von 250 Expl. von der 
Hermesdruckerei, Wien, in Antiqua gedruckt. Die Lichtdrucke 


fertigte Max Jaffe, die Einbände die Kunftwerkftätte F. Rollinger, 
Wien. 


— — Das Tagebuch von ı81ı0. Mit handkolorierten Stein- 
zeichnungen von Rudolf Großmann. Phantafus-Druck Nr. 1. 
München, Buchenau & Reichert, Herbft ıgı19. 8°. 4ı Bl. Heraus- 
gegeben von Georg Martin Richter und Curt Moreck. Druck der 
Steinzeichnungen und des Textes von der Offizin Dr. C. Wolf & 
Sohn, München, in Cicero-Tiemann-Ourfiv. 220 Expl. Nr.I—-XX 
von Frieda Thierfch, München, mit der Hand in Maroquin ge- 
bunden und mit Mappe. Nr. ı—50 in Ganzpergament und mit 
»Figure decouverte«, Nr. 51—200 mit der Hand in Halbpergament, 
beide bei Carl Herkomer in München gebunden. 

Zu Rudolf Großmann vgl. Wilhelm Haufenftein, R. G. Mit 
einer Selbftbiographie, einem Titelbild und 32 Abbildungen. 
Leipzig, Klinkhardt & Biermann ıgı9. 15S.8°. (Junge Kunft Bd. 7.) 

GOETHE, Johann Wolfgang. Das Tagebuch. ı.—ıo. Tfd. 
(= 5. Bd. der Orplidbücher, Luxusdrucke.) Berlin, Axel Juncker, 
ıgıg. Kl. 8°. 53 S. 


[GOETHE]. Das Tagebuch von —. Wien, Anzengruber- 
Verlag, Brüder Sufchitzky, Leipzig (1920). Kl. 8°. 16 S. 


GOETHE. Das Tagebuch. Mit einem Vorwort von Georg 
Witkowski. München-Berlin, Verlag Die Schmiede, 1921. Kl. 8°. 
3ı S. (Kleine Rolandbücher, Bd. 20.) 


GOETHE. Tagebuch. Illuftriert von Torften Hecht. Freiburg 
ı. B., Ernft Günther, 1923. Kl. 8°. 53 S. 


GOETHE. Das Tagebuch. (Vignette gezeichnet und Text 
gefchrieben von Curt Reibetantz.) Leipzig, J. Singer (1924). 


Kl. 8°. 61 S. (Illuftrierte Reihe.) Vorzugsausgabe (50 Expl.) auf 
Bütten. 


— — Hoger, Lucas van. Erotifche Original-Radierung 
zu Goethes »Tagebuch«. 8°. 20 numer. und fign. Expl. auf Kaiferl. 
Japan. 

GOETHE. XII Venezianifche Epigramme. [1868.] 6 un- 


bezeichnete S. in 8%. Herausgegeben von Guftav von Loeper. 


[Nur in 3 Exemplaren vorhanden; vgl. Katalog der Sammlung 
Kippenberg ı. Aufl. Nr. 1342.) 


— — Epigramme. Venedig 1790. Mit Original-Lithographien 
von Hermann Gehri. Berlin, Erich Reiß, 1918. 49 S. mit ıı Voll- 
bildern 33,5:26 cm. Druck von Otto v. Holten. 

GOETHE, Johann Wolfgang. Venetianifche Epigramme. 
Herausgegeben von Otto Deneke. (= 2. Reihe, 4. Bd. der 


ı6 H. Bibl. erot. IX. 
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»Dionyfos-Bücherei«.) Berlin, Hyperion-Verlag, o. J. (1919). 8°. 
169 S. 110oo numer. Expl. auf Velin, 100 auf echt Bütten. 


GOETHE, Johann Wolfgang von. Epigramme. Venedig 1790. 
In neuer finngemäßer Anordnung herausgegeben von Max Adolf 
Pfeiffer. Im Winter 1922/23 bei Poefchel & Trepte, Leipzig, in 
der Winckelmann-Antiqua gedruckt. Hundertdruck Nr. 36, 
München, Hans von Weber. 1923. 4°. 60 S. 

Von den Venezianifchen Epigrammen hat Goethe nur zwei 
Drittel des ganzen Beftandes drucken laflen. Die übrigen ruhen 
noch im Goethe- und Schiller-Archiv in Weimar. Druck erft 1924 
geftattet; vgl. Bemerkung des Herausgebers S. 51 ff. 

GOETHE, Johann Wolfgang von. Die anderen unbekannten 
Venezianifchen Epigramme. Hölderlin-Druck Nr. ı. Han- 
nover, Banas & Dette, ıgı19. 8°. 

Titel und Schrift von Leopold Fuchs (Titel in Rotdruck, Schrift 
blaugedruckt). In 500 Exemplaren gedruckt in der Sponholtzfchen 
Buchdruckerei, Hannover. 

— — Bettine. Herausgegeben von Fred Robert von der Trelde. 
Fiefole 1923. 8°. 34 S. (Titel mit Wappen, XVIII Epigramme, 
Entwürfe, Schlußwort), 4 S. leer. 500 handnumerierte und fig- 
nierte Expl., davon Nr. ı1—50 auf altem Bütten. 

[Aus »Venezianifche Epigramme«.] | 

GOETHE. Römifche Elegien. :ı. Druck der Janus-Prefle. 
Leipzig, 1907. 8°. 35 S. 150 Stücke. 

Titel und Initialen von Walter Tiemann find in Holz gefchnitten 
Nee: In Kalbspergament. ı20 Exemplare gelangten in den 

andel. | 


— — Römifche Elegien. Herausgegeben von Julius Vogel. 
Neue Ausgabe. Leipzig, Verlag von Klinkhardt & Biermann, 1918. 


8°. 62 S. 
Es fehlen hier aber drei Elegien, die im 53. Bande der Weimarer 
Ausgabe veröffentlicht wurden. Die erfte Ausgabe erfchien 1908. 


— — Römifche Elegien. Im Arche-Verlag zu München, 
1922. 4°. 

Nur in 100 numerierten Exemplaren hergeftellt. Mit 8 Litho- 

graphien von Alphons Woelfle. 

— — Römifche Elegien. Dachau, Einhorn-Verlag, 1923. 
Kl. 8°. 30 S. | 

Satzanordnung: R. Koch. 960 numer. Exemplare. 
— — Römifche Elegien. Gedruckt in der neuen Antiqua von 
Rudolf Koch, der auch die Satzanordnung beforgte und die 
Anfangsinitiale zeichnete (letztere wurde bei einer kleinen Anzahl 
von Expl. ausgemalt). Einmalig numer. Ausgabe von 1000 Expl. 
Frühjahr 1923. 15,5:20 cm. 27 S. 

Gedruckt bei Wilh. Gerftung, Offenbach a. M. 
— — Elegien (Erotica Romana). Rom 1788. (Fakfimile von 
Goethes Handfchrift im Goethe- und Schiller-Archiv zu Weimar.) 
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Nebft: Nachwort und Erläuterungen zur Fakfimile-Ausgabe der 
Handfchrift von Goethes »Römifchen Elegien« von Max Hecker. 
Leipzig, Infel-Verlag (1921). 40 Bl. Fakfimile in Lichtdruck, ı 1. 
Bl. Dv. Gr. 8°. 61 S., ı Bl. Dv. 8°. 240 Stücke, davon ı—75 in 
Ziegenleder, 70—240 in Pappband. 


— — Erotica Romana. Mit Illuftrationen von Friedrich 
Wilhelm Kleukens. Druckleiter Franz Rutzen. In Kleukens- 
Antiqua (Druck der Ratio-Preffe). Darmftadt, L. C. Wittich 
Verlag, 1923. 8°. 45 S. 

Nr. 1—30 in Seide geb., Nr. 31—200 in Halbpergament. 


— — Elegien und Epigramme aus Italien. Herausge- 
geben von Johannes Reiher. Mit Titel und 6 Orig.-Radierungen 
von Rolf Schott. Einmalige Auflage in 450. numer. Expl. München, 
Hefperos-Verlag, 1919. Lex.-8°. 60 S. Ausgabe A: Pergament, 
Ausgabe B: Halbleder, Ausgabe C: Halbpergament. 


— — Das Abenteuer. Zwei Briefe aus der Schweiz von Wolf- 
gang von —. Radiert von Lukas von Hoger. Opus ı. (Schluß- 
- vignette: Amfterdam 1922.) 

Lithographierter Text in befonderem Teil und 8 galante Ra- 
dierungen. Nur in 40o Exemplaren für Freunde hergeftellter 
Privatdruck. 

— — Hanswurfts Hochzeit oder Der Lauf der Welt. Ein 
mikrokosmifches Drama. Mit einer handkolorierten Titelzeichnung 
' von Fritz Janowski. Berlin 1920. Kl. 4°. Privatdruck in nur 40 
numer. Expl. auf Bütten gedruckt. In feinem Kalbslederband mit 
Blindpreflung und Deckelvignette in Blindpreflung. 


— — Hanswurfts Hochzeit oder Der Laufder Welt. Ein mikro- 
kosmifches Drama von —. Paul Steegemann Verlag, Hannover. 
8%. 55 S., ı S. Verlagsvermerk: (Diefes Werk, herausgegeben 
von Prof. Dr. Wolfgang Stammler, wurde ıg2ı als Privatdruck 
für Subfkribenten in einer Auflage von 320 Expl. bei Edler 
& Krifche in Hannover hergeftellt. Zwanzig Expl. wurden auf 
Kaiferlich Japan-Bütten abgezogen und handfchriftlich numeriert.) 


— — Neu eröffnetes moralifch-politifches Puppen- 
fpiel. Von —. Schierke am Brocken, Walpurgis-Verlag, ıgı1. 
Gr. 8°. 52 S. 1000 numer. Expl. 
Et prodesse volunt, Et delectare poetae. 
Am Schluffe des Buches: 
Diefe Neu-Ausgabe Goethefcher Faftnachtsfpiele wurde im 
Jahre ıgıı von Oskar Brandftetter in Leipzig in einer einmaligen 
Auflage von 1000 Exemplaren für den Walpurgis-Verlag, Erich 
Wziontek in Schierke am Brocken, gedruckt und lehnt fich textlich 
an die 1774 erfchienene, von Goethe felbft beforgte Einzel-Ausgabe 
an. Neu hinzugefügt wurde: »Hans Wurft’s Hochzeit« und die 
Paralipomena. Der Schattenriß ftammt aus dem Jahre 1774 und 
war mit einem Gedicht Charlotte Keftner, geb. Buff, gewidmet. 
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— — Belani, H. E. R. Goethe und fein Liebesleben. 
Hiftorifcher Novellenkreis. Leipzig 1866. 3 Teile in ı Bd. 


— — Bode, Wilhelm. Goethes Liebesleben. 2. Auflage. 
7. u. 8. Tfd. Berlin, E. S. Mittler & Sohn, 1919. 8°. XIX, 448 S. 
Mit Abbildungen im Text und auf Tafeln. (41 Bildniffe u. 25 An- 
fichten.) 


— — — Weib und Sittlichkeit in Goethes Leben und 
Denken. Berlin, ebenda, 1916. 8%. XV, 343 S. 


— — Bode, Wilhelm. Neues über Goethes Liebe. Eflay. 
Berlin, E. S. Mittler & Sohn, 1921. 8°. VII, 152 S. 

Goethes Sexualität wird ungefchminkt, doch mit vollendetem 

Takt behandelt. 

— — Deneke, Otto. Nicolai auf Werthers Grabe. Der 
Göttinger Beiträge zur Goethe-Bibliographie erfter. Den Teil- 
nehmern des achten Bibliophilentages zu Frankfurt a. M. am 
2. Dezember 1906 überreicht. g S. 8°, 


— — Diezmann, A. Goethes Liebfchaften und Liebes- 
 briefe. Leipzig 1868. IV, 390 S. 


— — Intermezzi scandalosi aus Goethes Leben. Vor- 
wort von Philologos [d. i. Flodoard Frh. v. Biedermann]. Mit 
Zeichnungen von Louis Oppenheim. Berlin 1925. Orig.-Hpgt. 
Privatdruck. ı2. Bertholddruck. 350 Expl. 4°. 30 S. 

»Auch der große Goethe hatte zuweilen unter der Refpektlofigkeit 
fubalterner Geifter zu leiden, was auch Einfluß auf feine Schaffens- 
kraft hatte. Dies Buch gibt einige heftige Ergüffe Goethes, hervor- 
gerufen durch tückifche Subalternfubjekte, um die Forfchung 
auf diefes Gebiet aufmerkfam zu machen.« 

— — Lehmann, J. A. O.B. Goethes Liebe und Liebes- 
gedichte. XII, 454 S. 


— — Möbius, P. J. Goethe und die Gefchlechter. Halle, 
Carl Marhold, 1903. 8°. 30 S. u. 2 S. Inferate. 


— — Mofer, Sam., aus Weißenburg im Elfaß. Göthes zweiter 
Fauft oder der geöffnete Walpurgisfack. Weißenburg, Fr. Wentzel, 
1864. Goedeke IV, 3, 711,28. Meyer unbekannt. Ein fich in den derb- 
ften Ausdrücken ergehender fkatologifch-erotifcher Kommentar. 
— — Sch[nurpfeil], OÖ. v. Das Erotifche im zweiten 
Theile des Goethe’fchen Fauft (II. Act ı—3). Ein Beitrag 
zu des Dichters Denkweife, gleichzeitig als Verfuch, die ganze 
Dichtung in verftändigen Zufammenhang zu bringen. Hagen i. W., 
Druck und Verlag von Hermann Rifel & Co., 1893. 8°. go S. 
B. II, 641. 
Nertaffer ift Univ.-Prof. v. Schönthal, Herausgeber O. v. 
Schnurpfeil.] 
— — 2. Auflage: Fauft und Gretchen ufw. Hamburg 1906. 
Kl. 8°, 46 S. 
Vgl. Rofenbaum Nr. 188a. 
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— — Das Erotifche im zweiten Teile des Goethefchen 
Fauft (II. Akt 1-3). Ein Beitrag zu des Dichters Denkweife, 
gleichzeitig als Verfuch, die ganze Fauftdichtung in verftändigen 
Zufammenhang zu bringen. Von Univ.-Prof. Dr. v. Sch(önthal). 
Oranienburg, Orania-Verlag, 1913. 8°. VI, 55 S., ı S. Inferate. 


— — Schönthal, v. Fauft und Gretchen. 2. Akt ı-3. Das 
Erotifche in Goethes Fauft. Ein Beitrag zu des Dichters Denkweife. 
3. Auflage. Stuttgart, W. Digel, o. J. (1920). Kl. 8°. 46 S. 


— — Fauft und Gretchen. Erotifcher Zwifchenakt zu — —. 
Budapeft 1900. [Innentitel: Zwifchenfzene bei Fauft und Gretchen, 
Berlin 1900.] 8°. 31 S. 
— — Dasfelbe. Berlin 1901. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 6 A. 324/05. 
— — Zwifchenfzene zu Fauft. 1894. ı. Akt. Nach Goethe. 
Dritte revidierte Auflage. Itzig, Cohn, Levy, Amfterdam 1907. 
Verb. d. Ldg. Hamburg ©. IV. 1927/13. 
- — — Pikantes Zwifchenfpiel nach Goethes Fauft und 
Gretchen. Nicht für den öffentlichen Verkauf. Preis 2 Mark. 
[Im rot überdruckten Streifen:] Streng diskret. Nur für erwachfene 
Herren. 8°. 32 S. O. J. (um ıgı0). 
Verb. d. Ldg. Düffeldorf 2 J. 530/10 u. Ldg. I Berlin 38 J. 
493/19 u. 32 J. 646/10. 
— — Der Gretchenakt. Die berühmte Verführungsfzene aus 
Goethes Fauft. Privatdruck. Amfterdam 1924. Kl. 8°. 16 S. 


— — Hausmann, S. Goethes Floh-Differtation. (Der 
Heimgarten, München, Jahrgang 6, v. 31. 8. 1928, H. 35, S. 271.) 
"Räumt noch einmal mit der Legende auf, die Goethe zum Ver- 
faffer der 1683 erfchienenen »Dissertatio juridica ...« von Philipp 
Zaunfchlieffer machen will und charakterifiert den eigentlichen 
Urheber diefer Legende Chr. H. G. Köchy (f 1828) und fein 
Buch »Goethe als Menfch und Schriftfteller«. 
GÖTTIN Aftra. Enthüllungen aus einem perverfen Buß- und, 
Betzirkel. Erftausgabe eines philanthropifchen Bibliophilen für feine 
gleichgefonnenen Freunde zu Hamburg an der Alfter im Jahre 
1921. 2 Bde. 80%. 60 + 58 S. (3 fchlechte Zeichnungen). 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 
GOEZ, Joh. Melch. Die annoch ungekränckte Ehre der 
Ehe mit der verftorbenen Frauen Schwefter in unterfchiedlichen 
Traktaten erwiefen. Frankfurt a. M. 1707. 8°. 78, 320 u. 133 8. 


GOLDEN, Berta. Die Gebrechen und Unarten der 
Kinder. Eine ernfte Mahnung für Mütter. Von — —. Leipzig, 
Verlag Georg Müller, ca. ı880. Innentitel: Die Wonne der 
Graufamkeit. 

GOLDMANN, K. Zur Äfthetik des modernen Ehebruch- 
dramas. Berlin ca. 1895. 8°. 
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GOLDMANN, Lothar. Über das Wefen des Umkleidungs- 
triebes (der Transveftitismus). Mit 12 Abbildungen (auf 4 Tafeln). 
Dresden, R. A. Giefecke (1925). Gr. 8°. 61 S. 


GOLDONI. 
Advocaten / zu Venedig / Sigr. Carlo Goldoni, / Verfertigte 
galante / Comoedie, / Aus dem / Italiänifchen desfelben / Auf das / 
Wienerifche Theater / Überfetzet und eingerichtet / von / J. A. 
D. S. // Wien, gedruckt bei Joh. Peter v. Ghelen, Kaiferl. Königl. 
Hof-Buchdrucker, 1751. 8%. 132 unbez. S. 


— — Die / Schlaue Wittib / eine von dem / berühmten Advocaten 
[ zu Venedig, / Sigr. Carlo Goldoni, / verfertigte / Galante Comö- 
die, / aus dem / Italiänifchen desfelben / auf das / Wienerifche 
Theater / überfetzet und eingerichtet /von / J. A.D.S. // Zufinden 
in Kraufens Buchladen, nächft der Kaiferl./Königl. Burg. 1756. 
8%. 124 8. 


— — Die / Schlaue Wittwe, / ein Luftfpiel / des / Herrn Doct. 
Goldoni, / in drey Aufzügen; / aus dem / Italiänifchen überfetzt, / 
und auf dem / Kaiferl. Königl. privilegirten / deutfchen Theater 
/ zu wiederholten malen vorgeftellet. / Wien, / zu finden in Krau- 
fens Buchladen nächft der / Kaiferl. Königl. ih 1768: 8°. 117 S. 
Überfetzer der drei Ausgaben ift ein Spanier Nr Anton de 
Salazar; vgl. Tulla in Z. f. B. 1919/20, Hhns S. 
— — COMOEDIA NUOVA / TRADOTTA / DELL SIGR. 
C. GOLDONI / INTITOLATA: / LA / DAMA PRUDENTE / 
oder / Die kluge Edelfrau. // Aufgeführt auf dem kaiferl. königl. 
privi- / legirten Theater. (Zierftück.) // Wien, / zu finden in 
dem Kraufifchen Buchladen, nächft / der kaiferl. königl. Burg. 
1762. 8°. 120 8. 


— — Die verliebte / Ehefrau. // Aus dem Wälfchen / des 
Herrn Doct. Goldoni. (Zierftück.) Zu finden in Kraufens Buch- 
laden in Wienn. / 1761. 8°. 102 S. 


— — Die tugendhafte / Ehefrau. // Aus dem Wälfchen / 
des Doct. Goldoni. (Zierftück.) // Zu finden in Kraufens Buch- 
laden in Wienn. / 1761. 8°. 102 S. 
Letzteres Wiener Hofbibliothek, die beiden erftgenannten in 
Es Wiener Stadtbibliothek; vgl. Tulla in Z. f. B. 1918/19, Heft 10, 
. 250. 
GOMEZ, Mde. de. Sonderbare Lebens- und Helden- 
gefchichte der Durchlauchtigen Crementine, Königin v. Sanga, 
worinnen diefer Indianifchen Heldin gantz ungemeine Thaten, 
nebft ihrem feltfamen Lebens-Ende befchrieben werden. Aus dem 
Franzöfifchen der Frau v. Gometz überfetzt von J. C. K. Breslau 
und Leipzig 1750. 8°. Mit ı Frontifpiz. (J. B. Strahowski filius sc.) 
559 S. Titel rot und fchwarz. 
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GONCOURT, E. u. J. de. Die Frau im ı8. Jahrhundert. 
Mit Einleitung von Max v. Boehn. Mit 30, z. T. farbigen Tafeln. 
München 1920. Gr. 8°. 2 Bde. ca. 500 S. Halbpgtbde. 

— — Die Liebe im 18. Jahrhundert. Leipzig, Julius Zeitler 
Verlag, 1905. Kl. 8°. 66 S. 

— — Die Dirne Elifa. Deutfche Übertragung von Rudolf 
Brettfchneider. Illuftrationen von E. Gärtner. Wien, Buch- 
handlung Schneider & Co. (1925). 8°. 223 S. 
GONTARD-Schuck. Seelenverkäufer. Das Schickfal einer 
Deutfch-Amerikanerin. Berlin, Fontane & Co., 1914. 8°. 263 S. 
— — Dasfelbe. Volksausgabe. Berlin, Es werde Licht, ıgıg. 8°. 


187 3. Behandelt die Erlebniffe eines jungen Mädchens in verrufenen 
Häufern New Yorks. 

GONZALES, Emm. u. Moleri. Sieben Küffe des Herzogs 
von Buckingham. 2 Teile in ı Bande. Leipzig o. J. (ca. 1860). 
8°. ııı und 1788. 

GORANI, J. Geheime und Kritifche Nachrichten von 
Italien nebft einem Gemälde der Höfe, Regierungen und Sitten 
der vornehmiften Staaten diefes Landes. Von — —, franzöfıfchem 
Bürger. Aus dem Franzöfifchen überfetzt. Frankfurt, Leipzig 1794. 


GORDON du Four. Der Teufel der Sittlichkeit. Parthenon- 


Verlag G. m. b. G., Leipzig (1928). 8%. ı2 S. Text und Aktvoll- 


bilder. 

GOSLAR, Hans. Die Sexualethik der jüdifchen Wieder- 

geburt. Ein Wort an unfere Jugend. Berlin, Jüdifcher Verlag, 

1919. Gr. 8°. 488. 

GOTTESGEISSEL, Die. Aus den Tagebüchern eines Special- 

arztes. Berlin, Verlag Es werde Licht, 1920. Kl. 8°. ıgı S. 
Behandelt in Tagebuchform die furchtbaren Folgen der Lues. 

GOTTLIEB, Elfriede, Dr. Die Frau in der frühchriftlichen 

Gemeinde. Berlin, F. A. Herbig (1928). Gr. 8%. 44 S. (= Quellen- 

hefte zum Frauenleben in der Gefchichte, Heft 5.) 


GOTTSCHEDIN, Luife A. V., geb. Kulmus. Das Gefpenft 
mit der Trummel. Ein Luftfpiel des Herrn Addifon nach dem 
Franzöfifchen des Herrn Deftouches. Wienn, zu finden im Kraufi- 
fchen Buchladen. O. J. 8°. ıı2 S. 
Goedeke, Bd. III, S. 361, 3. 
— — Die Pietifterey im Fifchbein-Rocke, oder Die 
Doctormäßige Frau. In einem Luftfpiele vorgeftellet. Horatius! 
... Ridiculum ... secat. Roftock, auf Koften guter Freunde, 1737. 
8°. 8 Bl., 144 8. 
Goedeke III, 362, 18. — Diefes feltenfte Theaterftück der Gott- 
fchedin ift das einzige, das anonym erfchienen ift. Es wurde in 
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keine Sammlung aufgenommen und erft nach dem Tode der G. 

als ihr Werk anerkannt. Der vorliegende Druck ift der bei 

Buchwald u. A. Köfter unter 3 aufgeführte. Der Verlagsort 

Roftock ıft fingiert. A. Vulliod, La femme Docteur. Mme. 

Gottfched et son mode£le frangais bougeant ou Jansenisme et 

Pietisme. Lyon, Paris ıgı2. Gr. 8°. 323 S. 
GOUGNOTTEN, Zwei. Ein Zwiegefpräch aus dem Jahre 1897. 
Babylon, Don Juan Cafanova, 1903. 8°. 

Verb. d. Ldg. -I Berlin 38 J. 336/20. 


— — Ein Zwiegefpräch aus dem Jahre 1892. Auf Koften 
der Witwe Fummel. Berlin 1892. 8°, 
Verb. d. Ldg. Köln II Ul. 48/95; 14. M. 98/95. 


— — Ein Zwiegefpräch aus dem Jahre ı860. Rom und 
Paris. Gedruckt auf Koften guter Freunde. ©. J. (vor 1890). 
Kl. 8°. 40 S. 

Verb. d. StA. Leipzig VI, 102/go. 

S. auch unter Jofef Prudhomme [i. e. Henry Monnier] in Bd. VI. 
GOURBY, Anton. Scalps. Mit Titelbild von Wilhelm Schnarren- 
berger. Hidalgo-Preffe / Pachuca / Mexiko. Für den Bezug in 
Europa: Ernft Guenther Verlag / Freiburg i. B. [Erfte Zeile: 
Privatdruck.] Gr. 8°. 22 S. 

[Erfchien ca. 1920.] 

GOURDAN. — Brieffchatulle der Madame Gourdan, 
genannt die Gräfin. Überfetzt von Paul Hansmann. (= 2. Reihe 
g. Bd. der »Dionyfos-Bücherei«.) Berlin, Hyperion-Verlag, o. ]J. 
(1919). 8°. 233 S. 1100 numer. Expl. auf Velin, 100 auf echt Bütten. 


GOURMONT, Remy de. Die Phyfik der Liebe. [Ein Verfuch 
über den fexuellen Inftinkt. Der Stoff einer Idee. Das Ziel des 
Lebens. Die Entwicklung des Gefchlechtslebens. Der fexuelle 
Dimorphismus. Der fexuelle Dimorphismus und der Feminismus. 
Die Gefchlechtsorgane. Der Mechanismus der Liebe. Der Hofftaat 
des Gefchlechtslebens. Die Polygamie. Die Liebe bei den gefelligen 
Tieren. Von den fexuellen Verirrungen. Der Inftinkt. Die Tyrannei 
des Nervenfyftems.] München, Hyperion-Verlag, 1925. 8°. 266 S. 


ı. Auflage auch überfetzt von Rudolf Brettfchneider erfchien 
1909 München, Hans von Weber. 


— — Die Phyfik der Liebe. Ein Eflai über den fexuellen 
Inftinkt. Leipzig, Hyperion-Verlag, 1928. 8°. 260 S. Auf Dünn- 
druckpapier. 

Aus dem Inhalt: Das Ziel des Lebens / Die Entwicklung des 
Gefchlechtslebens / Der fexuelle Dimorphismus und der Feminis- 
mus / Der Mechanismus der Liebe / Der Hofftaat des Gefchlechts- 
lebens / Die Polygamie / Die Liebe bei den gefelligen Tieren / Von 
den fexuellen Verirrungen / Der Inftinkt / Die Tyrannei des 
Nervenfyftems. 


GOZZI, Carlo. Venezianifche [Einband: Venetianifche] 
Liebesabenteuer. Übertragen von Willy Kaftner. (= 2. Reihe, 
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ı. Bd. der »Dionyfos-Bücherei«.) Berlin, Hyperion-Verlag, o. J. 
(1919). 8°. 110 S. mit 8 Tafeln. 1100 Expl. auf Velin, 100 auf echt 


Bütten. S.a. Venedig. 


GRAAZ, Hans, Dr. Nacktkörperkultur. Berlin, Verlag Der 
Syndikalift [Komm.: Otto Klemm, Leipzig], 1927. Gr. 8%. 24S. 
(= Beiträge zum Sexualproblem. H. 10.) 


GRÄFIN Carmen. Erinnerung aus fonnigen Tagen am Ufer 
der blauen Donau. Wien, Luna-Verlag, 1924. Kl. 8°. 127 S. mit 
ı6 Bildern. Hlwdbd. 

Sotadifch 

Verb. d. A. G. Effen 6. 5. 27; Deutfches Fahnd.-Bl. Nr. 8488 v. 

13. 5. 27. 

GRÄFIN Sybill’s Strandabenteuer. Erotifche Novelle. 
Amfterdam, Joly de Larche-Verlag, 1924. Kl. 8%. 88 S. Lwbd. 

Sotadifch. 

Verb. d. SchG. Leipzig 17. ı2. 26: 4 G. G. Av. 65/26. 
GRAF, Oskar Maria. Das bayrifche Dekameron. Mit [ein- 
gedruckten] Bildern von Walter Marcufe. Wien, Verlag für Kultur- 
forfchung (1928). Kl. 8°. 209 S. 


GRAN, Walther. Nacktbaden. Leipzig, Parthenon-Verlag 
(1928). Gr. 8°. 8 S., 48 S. Abbildungen. (= Akt-Kunft-Bücher 
des Parthenon-Verlages Nr. 9.) 


GRANAND [Karl] [Pfeud. f. Erwin Ritter v. Bufle]. Das ero- 
tifche Komödien-Gärtlein. Zeichnungen v. Ludwig Kainer. 
_ Berlin, Almanach-Verlag, o. J. (1920). 8°. ı15 S. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 2843/25. 
— — Liebesmärchen. Nacherzählt von — —. Zeichnungen 
von Ludwig Kainer. Berlin, Almanach-Verlag, 1921. 8°. 140 S. 


— — Das erotifche Komödien-Gärtlein. Zeichnungen von 
Rudolf Pütz. Privatdruck. 1920. [Berlin, Boll, 1919/20.] 8°. 153 S. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4/5 J. 3147/20. 
GRAND-CARTERET, John. Die Erotik in der franzöfi- 
fchen Karikatur. Nach dem franzöfifchen Manufkript deutfch 
herausgegeben von Cary v. Karwath, Edlen von Würdeburg und 
Adolf Neumann. Wien, GC. W. Stern, 1909. 4°. 272 S. 270 
Illuftrationen im Text, 13 mehrfarbige und 24 einfarbige, z. T. 
doppelfeitige Kunftbeilagen. 
[B. II, 389/390.) 
GRAPPUTO, Francesco. Das Gaftmahl in Villa Borghefe, 
bei dem zehn reizende Novellen erzählt werden. Zum erftenmal 
aus dem Italienifchen übertragen nebft ı2 kleinen Gefchichten 
aus dem Fuggilopio des Tomaso Costo. Mit fünf Bildern [Tafeln] 
von Pietro Longhi. (= 3. Bd. von »Die galante Rarität«. Eine 
Sammlung von Büchern und Bildern. Herausgegeben von Alfred 
Semerau.) Leipzig, Dr. Sally Rabinowitz, 1919. 8°. 130 S. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 2499/19. 
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GRATIS-Katalog. Gefchenk-Literatur für Herren. Budapelt, 


Kunftverlag Phönix (1895). Gr. 8°. 
Befchlagnahmt. 


GRAZ. Werther, Richard. Der Skandal von Graz. 
Privatdruck. Wien. Gr. 8°, 157 S., 3 leere S. 
»Diefes Buch wurde als Privatdruck des Pinkel-Verlages in einer 
Auflage von 500 Exemplaren nur für Subfkribenten gedruckt.« 
2 verfchiedene Satzfpiegel, S. 1—49: 10!/,X 7, S. 50—157: 17,5 X9. 
Schlechter Druck, gewöhnliches Papier. 
S. a. Werther, Richard. 
Verb. d, Ldg. III Berlin A. 4/5 J. 2499/19. 
— — Der Scandal von Graz oder Der nackte Ball. Ent- 
hüllungen aus den Geheimniflen einer öfterreichifchen Provinz- 
hauptftadt. Amfterdam 1907. 2 Bde. 8°. 159 + 153 S. 


GRAZIÖSES, Pikantes, Derbes, Galantes erzählt in 
Schwänken, Späßen, Satyren. Wiedergabe des alten Druckes Amor 
und Komus. Erfchienen im Jahre 1790. Leipzig, Curt Oberländer, 
1925. Kl. 8°. 290 S. 


GRAZZINI, Antonfrancesco, genannt Il Lasca. Die Nacht- 
mähler und andere Novellen. Zum erftenmal vollftändig 
ins Deutfche übertragen von Hanns Floerke. München und Leipzig, 
Georg Müller, 1912. 8°. 42 S. Einleitung und 507 S. Text. 
[E. II, 665.] 
S. 495/500 enthält die Bibliographie. 800 numerierte Exemplare 
(Numerierung fehlt!), 50 Exemplare auf Bütten. Buchausftattung 
und 6 Bilder von Paul Renner. 


GRAZZINI, Anton Francesco. La Prima e la Seconda Cena. 
Novelle. Alle quali si aggiunge una Novella della Terza Cena ... 
In Londra, MDCCLVI, Appresso G. Nourse. (Paris 1756.) 8°. 
Brunet II, 1720. Erfte Ausgabe der berühmten Novellen Graz- 
zinis, nach einer florentinifchen Handfchrift. Zum Unterfchied 
von dem gleichzeitig erfchienenen, oft mit dem vorftehend ver- 
wechfelten Nachdruck: 28 Zeilen auf der Textfeite, 5 Bl. Vokabulas 
im Anhang. Sehr felten! 
GRECOURT’s auserlefene Werke. Frey überfetzt. 2 Bände. 
Neue Auflage. Mit 6 erotifchen Kupfern. Paris 1796. Bey der 
Wittwe Delaunoy, in der St. Honore-Straße. 8°. 295 und 288 S. 
[E. II, 665.] 
Diefe äußertft feltene frühe und vorzüglich ausgeftattete deutfche 
Überfetzung kennt Hayn-Gotendorf II, 665 nicht, fie flimmt aber 
im allgemeinen mit der dort genau befchriebenen 3. Auflage in 
bezug auf den Inhalt überein. 


GREGOROVIUS, Emil. Der Himmel auf Erden. Leipzig, 
Verlag von W. Grunow (1892). 8°. 


GREGOROVIUS, Ferdinand. Athenais, Gefchichte einer 
byzantinifchen Kaiferin. Wien, Burgverlag, 1926. (1. Band 
der Sammlung Orbis historicus.) 160 S. Holzfreies Papier. 


Eee 
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»Gregorovius führt uns in die unheimlich prunkvolle Welt der 
byzantinifchen Paläfte, an den bigotteften und verderbteften aller 
Kaiferhöfe, wo ein blafler, unmännlicher Kaifer, umringt von 
Weibern, Eunuchen und Prieftern, mit erlahmender Hand die 
Zügel der Regierung eines Weltreiches hält. Grellfte Gegenfätze: 
Heidentum und Chriftentum, frivolfte Genußfucht und chriftliche 
Askefe, Kirche und Zirkus, Verbrechen und Wunder. Das antike 
Heidentum kämpft in der Stadt Platos den letzten Verzweiflungs- 
kampf mit dem chriftlichen Glauben. Die alten Götter gehen im 
Weltbrande unter. Wie apokalyptifche Reiter nehmen die Bar- 
barenkönige Alarich, Genferich und Attila ihren Verheerungszug 
durch die Länder der alten Kultur. Und neben der alten ab- 
fterbenden Welt erhebt fich eine neue: die des Chriftentums.« 
(Aus dem Profpekt). 


GRENOUILLERE, Die. Ein Mappenwerk in ı5 Blättern von 
Choisy le Conin [Marquis de Bayros]. Nicht im Handel. Gedruckt 
für Heinrich Conrad und feine Freunde. 1907. Folio. In Halbpgt.- 
Mappe. Einmalige numer. Auflage von 525 Expl. 

Genaue Titelangabe bei Brettfchneider Nr. 50. Inhalt durchweg 

aszıV. 
GRENVILLE, Gafton de. Schrei in der Nacht. Wien o. J. 
[Welkhammer, ca. 1927]. 8°. 75 S. 

Verb. d. SchG. v. ı1. 11. 27: 17 J. 1032/27. 

GRETCHEN und Helene. Zeitgemäße Plaudereien. Den 
Betrübten und Mutlofen gewidmet. Von Minna Kanewi. O.O. u. 


J- 8°. Verb. Wien rı. 3. 1893. 


 GRIESINGER, Theodor. Scandal-Gefchichten europä- 


ifcher Höfe. ıo Theile in 3 Bänden. O. J. (ca. 1860). 8°. 


GRIGORIEW, Boris. Ruffifche Erotik. Eine Mappe mit 
ı2 Kunftblättern. [München, O. C. Recht, 1919.] 
Verb. d. Ldg. München IV ıojaı. 


GRILLPARZER. — Franz Grillparzers Liebesgedichte 
in Nachbildungen feiner Handfchrift. Mit einem Geleitwort von 
Auguft Sauer. Wien, Rikola-Verlag. 8°. 24 Bl. Folio. 24 S. 


GRIMMELSHAUSEN, J. J. Chr. von. Die Landftreicherin 
Courage. Herausgegeben von Ernft Conrad. Mit Titelbild. 
Stuttgart o. J. (ca. 1900). 8°. 156 S. Halbpgtbd. 

Der Simplicianifchen Schriften I. Teil. 


— — Courafche (Trutz-Simplex oder Ausführliche und wunder 
feltzame Lebens-Befchreibung der Ertzbetrügerin und Land- 
ftörtzerin Courache..). Abdruck der älteften Original-Ausgabe 
(1617) mit den Lesarten der beiden andern zu Lebzeiten des 
Verfaflers erfchienenen Drucke. Herausgegeben v. J. H. Scholte. 
Halle, Max Niemeyer, 1923. 8°. LVI, 168 S. mit Abbildungen. 
(Neudrucke deutfcher Literaturwerke des XVI. und XVII. Jahr- 
hundert Nr. 246/48.) 
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— — Trutz-Simplex oder Ausführliche und wunderfeltfame 
Lebensbefchreibung der Erzbetrügerin und Landftörzerin Cou- 
rage. Von der Courage dem Simpliciffimo zum Verdruß und 
Widerwillen dem Autor in die Feder diktiert .. Neu herausgegeben 
und eingeleitet von Margarete Beutler. Mit 8 Vollbildern und 29 
Zierftücken in Federzeichnungen von Theo Scharf. München- 
Berlin, Gebr. Paetel, 1921. Kl. 8%. 203 S. (Röfl Bücher, Bd. 9.) 


— — Landftörzerin Courage. Einleitung von Heinrich Stöhr. 
Bilder [Tafeln] von Julius Diez. (= Galante Bibliothek.) Leipzig, 
Georg H. Wigand, o. J. (1920). Kl. 8°. 255 S. 


— — Trutz-Simplex oder ausführliche und wunderfame 
Lebensbefchreibung der Erzbetrügerin und Landftreicherin 
Courafche. Ebenfo nützlich, luftig und annehmlich zu betrachten 
wie Simpliciffimus felbft. Berlin und Leipzig, Wilhelm Borngräber, 
0. J. (1920). 8°. 194 S. Mit Titelbild. 


— — Die Landftörzerin Courafche, Der feltfame Spring- 
insfeld, Das wunderbarliche Vogelneft. (Die Simplicianifchen 
Bücher, 2. Band.) Zum Druck befördert von Engelbert Hegaur. 
München, Albert Langen, 1923. Gr. 8°. 131 S. 


— — Ausführliche und wunderfeltfame Lebensbe- 
fchreibung der Erzbetrügerin und Landftörzerin 
Courage. Von H. J. Chriftoffel von —. Mit ı0 ganzfeitigen 
Radierungen von Walther Klemm. Weimar, Weimarfchauverlag, 
1923. Gr. 8°. 83 S. 100 Expl. 


— — Borcherdt, Dr. Hans H. Die Ausgaben von 
Grimmelshaufens Simpliziffimus. Mit g Abbildungen. 
München, Horft Stobbe, 1920. 8°. 

Band ı von: Einzelfchriften zur Bücher- und Handfchriften- 
kunde, herausgegeben von Dr. Georg Leidinger und Ernft Schulte- 
Strathaus. 

— — Speter, M. Die Nachdruckfrage von Grimmels- 
haufens »Simpliziffimus« und »Courage«. Zeitfchr. f. Bücherfreunde. 
N. F. 17, 2, 37—42. 


— — Über die Ausgabe E (= IV.) von Grimmelshaufens 
Simpliziffimus: Euphorion 26. 3, 372—76. 


GRIMOD de la Reyniere. Alkoran der Feinfchmecker. 
Bearbeitung und Übertragung: E. M. Oettinger. Textvergleichung 
Munkepunke (= A. R. Meyer). Berlin 1920. Gr. 8°. 
Gedruckt bei O. v. Holten. 

GRISSLICH, Maria Nelly. Die Kunft der Liebe und des 
Lebens. Ein Lebensführer und Eheberater für die moderne Frau. 
Mit 6 Bildtafeln. Stuttgart, Süddeutfches Verlagshaus (1928). 
Kl. 8°. 189 S. 


ui a a 
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GROSS, Georg. Von Mynona. Mit 37 Netzätzungen. 1922. 
Dresden, Rudolf Kaemmerer. Gr. 8°. 66 S. Text, S. 69—96 Ab- 
bildungen. 


GROSSE (Karl). Chlorinde. Aus den Papieren Don Juans. Von 
B. Mit Titelkupfer von Krethlow. Berlin, Fr. Maurer, 1796. 8°. 
4165. Hayn-Gotendorf II, 687 (ohne nähere Angaben, demzufolge 
nicht gefehen). Goedeke V, 493, 22. Sehr felten. 

GROSZSTADT-Bücher. Aus dem erotifchen Archiv »Ich und 
die Großftadt«. ı. Band. Berlin, »Ich und die Großftadt«. Kl. 8°. 

ı. Erotifche Novellen. O. J. (1920). 63 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 159/21. z.T. 
GRUBER, Heinr. Gefallene Mädchen. Ein Sittenbild aus 
unferer Zeit. Arheiligen b. Darmftadt, Selbftverlag Heinrich 
Gruber, 1927. 8°. 
GRÜNBAUM, Fritz. Von an-, un-, und ausgezogenen 
Damen. 11.—ı5. Tfd. Wien, Neftroy-Verlag, 1919. Kl. 8%. 31 S. 
GRÜNBERG, Jadwiga. Im verrufenen Haufe. Eine Skandal- 
gefchichte aus den höchften Kreifen. Bd. ı. Dresden, Dresdener 
Roman-Verlag. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin C. M. 85/02. 
— -—- Aber Amor. (= Geheimnisvolle Bibliothek, Bd. 13.) 


Dresden, Dresdener Roman-Verlag (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden A. V. 398/02. 


— —: Dufte Mädel. Nicht für kleine Kinder. (= Geheim- 


nisvolle Bibliothek, Bd. 4.) Dresden, Dresdener Roman-Verlag 
(um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden A. V. 398/02. 
GRÜNEWALD, Max. Die weibliche Gefchlechtskälte 
(Empfindungslofigkeit), ihre Verhütung und ihre Heilung. 
Nürnberg, Der Burgverlag (um 1920). 73 S. Rl. 8°. 


GÜDEMANN, M. Das Leben des jüdifchen Weibes. 
Sittengefchichte. Skizze aus der mifchnifch-talmud. Epoche. 
Breslau 1861. 8°. 


GÜNTHER. — Joh. Chriftian Günthers aus Schlefien 
curieufe und merckwürdige Lebens- und Reife-Befchreibung, 
welche er felbft mit poetifcher Feder entworffen, und an einen 
guten Freund überfchicket, nebft einem Anhang einiger von ihm 
verfertigten noch ungedruckten Briefe. Schweidnitz und Leipzig 


1732. 128 S. Kl. 8°. 
Goedeke III, ıg3, 16. Berücutigte zeitgenöflifche Myftifikation. 
Der Verfafler ift unbekannt. Hayn-Gotendorf li, 701, befchreibt 
nur den Nachdruck von 173». 
GÜNTHER, J. Chr. — Roquette, O., Leben und Dichten 
Joh. Chrift. Günthers. Stuttgart 1860. d°. 
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— — Heyer, A. und A. Hoffmann. Johann Chriftian 
Günthers Leben auf Grund feines handfchriftlichen Nachlaffes. 
ı. unverkürzte Ausgabe feiner Tafchenbücher. Gr. 8°. Leipzig 
1909. XII S., 2 Bl., 273 S. 
Mit Perfonen- und Ortsregifter und ausführlicher Einführung 
über Günther auf den Univerfitäten Frankfurt a. d. O., Wittenberg, 
Leipzig und Jena, das Vaterhaus Günthers, die Schweidnitzer 
Familie Jachmann nebft Stammbaum. 
GÜRTLER, Danny. Hetärenlieder. Mannheim (ca. 1907). 
89.6335. 


— — Hetärenlieder. Von — —. Nebft einem Anhang: Mein 
Heinedenkmal — Irrenhausbefprechungen. Berlin-Schöneberg, 
M. Gürtler (ca. 1920). 8°. 62 S. 


GUGGENHEIM, Ernft. Das böfe Weib. Alte Schwänke und 
Gefchichten. Neu erzählt. Mit ı5 Holzfchnitten. Berlin, J. Bard, 
1926. 12°. 304 8. 

Enthält 133 alte Schwänke, Anekdoten, Scherzrätfel, die alle 
von der Herrfchfucht, Eiferfucht, Verfchlagenheit und Lüfternheit 
der Frau erzählen. 

GUIBERT, J. Die Keufchheit. Nach der 16. Auflage ins 
Deutfche übertragen von M. Sinz. Rothenburg, Bader, 1914. 
Kl. 8°. VIII, 190 S. 


GUILBERT, Yvette. Die Halb-Alten (Les demi-vieilles). 
Roman. Deutfch von L. Wechsler. Leipzig 1900. 330 S. 


Ziemlich freier Parifer Sittenroman der berühmten Difeufe. 


GULDEN, EryH.Kreislauf der Liebe. Roman in 3 Epifoden. 
Berlin, R. Kaemmerer (1927). 8°. 148 S. 


GURLITT, Corn. Das franzöfifche Sittenbild des 18. 
Jahrhunderts in Kupferftich. Mit 100 Tafeln in Kupferdruck. 
Berlin, Julius Bard, o. J. (1913). Gr. 4°. 

Das Werk enthält in koftbarer Ausftattung auf feinem Papier 
vorzügliche, warm abgetönte Wiedergaben von nur beften Muftern 
der franzöfifchen Griffelkunft des ı8. Jahrhunderts, entzückend 
graziöfe, oft auch galante Darftellungen von Baudouin, Boucher, 
Chardin, Choffard, Cochin, Fragonard, Freudenberger, Greuze, 
de Launay, J. M. Moreau (d. J.), A. Watteau u. a. m. 

100 Exemplare numeriert auf van Gelder. Radierter Titel und 
Einbandentwurf von A. Lambert. 

— — Dasfelbe. Mit ı00 Tafeln in Kupferdruck. Radierung des 
Titelblattes und Einbandentwurf von A. Lambert. Ebenda (1921). 
4°. III, 62 S., 100 Tafeln, 100 Bl. 


GUTKIND, Curt Sigmar. Frauenbriefe aus der franzö- 
fifchen Renaiffance. Gefammelt und übertragen. Mit 7 Tafeln 
und 4 [z. T. eingedruckten] Fakfimiles. Leipzig, Hyperion-Verlag, 
1929. 8°. XXIV, 236 S. 
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GUTTMANN, Ketty. Liebe und Ehe. Briefe zweier Frauen. 
Hamburg, Internationaler Kultur-Verlag, 1922. 8°. 182 S. 


— — Liebe und Ehe. Briefe zweier Frauen. Hamburg, 
K. Hanf, 1922. 8°. 177 S. | 


GUTTMANN, Richard. Die Kinomenfchheit. Verfuch einer 
prinzipiellen Analyfe. Wien, Anzengruber-Verlag, 1916. 8°. 32 S. 
— — Variete. Beiträge zur Pfychologie des Pöbels. Wien, 
Deutfch-öfterr. Verlag, ıgı19. Kl. 8°. 95 S. 


GUTTZEIT, Johannes. Schamgefühl, Sittlichkeit und 
Anftand. Mit vielen Abbildungen. Leipzig (1908). 8°. 299 S. 


GYENIS, Hans. Strandleben. 6 farbige Original-Radierungen 
mit Gedichten von Florens. München, D. u. R. Bifchoff, 1921. 
In 50 Expl. Gr. 8°. In Mappe. 


GYMNASIUM, Das, der Wolluft. Eine erotifche Phantafıe. 

Privatdruck (in 69 Expl.). [Leipzig, W. Drugulin.] 1922. 8°. 99 S. 
[D. B. 1923 A 4425.] 

GYNAEOLOGIE oder Über Jungfernfchaft, Beifchlaf und Ehe. 

3 Bde., Berlin 1794/95. Mit illum. Kupfern. 


GYSTROW, Ernft. Liebe und Liebesleben im 19. Jahr- 
hundert. Berlin 1902. 53 S. 
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H. 


HACHMANN, Thea von. Liebe im Paddelboot. Tagebuch- 
blätter einer Hamburger Patriziertochter. Bearbeitet und heraus- 
gegeben von — —. 1.—10. Tfd. 1920. Drei Schwäne Verlag, 
Hamburg. 8°. 168 S. 

Pubertätsroman. Stellenweife fehr frei. 

Verb. d. Ldg. Hamburg 9 B. 577/21. 
HADERMANN, Wilh. Selmar oder die Schwärmer. Ein 
Roman. Gießen 1800. 8°. Frontifpiz, 4 Bl., 415 S. 


HAEBERLIN, Carl, Dr., Arzt. Gefchlechtsnot und Seel- 
forge. Die Gefchlechtsnot der Gegenwart und die aus ihr er- 
wachfenden Aufgaben des Seelforgers. Gotha, L. Klotz, 1927. 
Gr. 8°. V, 75 S., ı Tafel. (= Bücherei der chriftl. Welt.) 


HÄBERLIN, Hfermann]. Die Gefahren des Geburten- 
rückganges und Vorfchläge zu deffen Bekämpfung. 
Zürich, Speidel & Wurzel, 1920. 8°. 26 S. 


HÄNSCHEN in der Penfion. (Um 1910.) 8°. 

| Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. 

HÄTZLERIN, Clara. Liederbuch. Aus der Handfchrift des 
Böhmifchen Mufeums zu Prag herausgegeben und mit Einleitung 
und Wörterbuch verfehen von Carl Halthaus. Quedlinburg und 
Leipzig, Gottfr. Bafle, 1840. 8°. LXXVIII, 370 S. Pappbd. mit 


Rückenfchild. (Bibl. d. gef. deutfch. Nat.-Lit., Bd. VIII.) 
[B. VIII, 161/2.] 


— — Geuther, K. Studien zum Liederbuch der Klara 
Hätzlerin. Halle a. d. S., M. Niemeyer, 1899. 8°. 166 S. 

[Berlin Yf. 7151.] 
(HAEUSSER.) — Reiß, Prof. Dr., Ein Prophet der 
Keufchheit mit fexuell perverfer Betätigung. (Zeitfchr. 
f. Sexualwiflenfchaft, 8. Bd., 1921, S. 113— 124.) 


HAFIS. Von der Liebe und des Weines Gottes-Trunken- 
heit. Aus den perfifchen Handfchriften übertragen von G. L. 
Leszcynski. München 1921. Mit farbigen Illuftrationen von F. Berz. 
4°. 97 8. 

— — Dasfelbe. Volksausgabe ohne Illuftrationen. 

HAFNER, Philipp. Ein neues Zauberluftfpiel, betitelt: 
Mägera (fo!) die förchterliche Hexe, oder Das bezauberte Schloß 
des Herrn von Einhorn. Verfaßt von — —. Aufgeführt auf dem 
kaiferl. königl. Theater. Auf vielfältiges Verlangen im Druck 


ze e/ R . 
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gegeben. Wien, zu finden bey Jofeph Kurtzböck, Univer. Buch- 
drucker auf dem Hofe. ıı2 S. (S. ı Titel, 2 Perfonen, 3—ı12 das 
Stück). 


— — Der förchterlichen Hexe Megära zweyter Theil; 

unter dem Titel: Die in eine dauerhafte Freundfchaft fich ver- 

wandelnde Rache. Von — —. Aufgeführt aufdem K.K. Theater. 

[Zierftück.] Wienn im Verlag bey Jofeph Kurtzböcken auf dem 

Hofe, 1765. 106 S. (S. ı Titel, 2 Perf., 3—106 das Stück). 
Tulla in Z. f. B. ıı. Jahrg. ı919/20, S. 250. 


(HAFNER, Philipp.) Die Bürgerliche Dame, oder Die be- 
zämmten Ausfchweiffungen eines zügellofen Eheweibes, mit 
Hannswurft und Colombina, zweyen Muftern heutiger Dientt- 
bothen. Verfaßt vom Philipp Hafner. Aufgeführt in dem K. K. 
privilegirten Theater. [Zierftück.] Wien, gedruckt und zu finden 
bey Jofeph Kurzböcken, Univerfitäts-Buchdruckerei, 1763. 100 
unbez. S. (S. ı Titel, 2 Vorftellende, 3—ı00 das Stück) .[Erftauf- 
führung 8. ı2. 1763.] 
Tulla in Z. f. B. ıı. Jahrg. ıg919/20, S. 250. 


HAGEMANN, Dr. Carl. Aphorismen zur Liebesweisheit- 
Privatdruck. ©.O. u. J. In 100 fignierten Expl. (1918.) In Halbl. 


HAGEN, F. Acotyledonifche Mufenklänge oder: Crypto- 
gamen, Liebesfreuden und Familienleben. Breslau 1870. 12°. 86 S. 


HAGEN, F. H. Narrenbuch. Halle ı8ı1r. 8°. 
Selten. Enthält: Die Schildbürger. — Salomon und Markolf. — 
Der Pfarrherr von Kahlenberg. — Peter Leu. 
HAHN, Gerhard. Das Gefchlechtsleben der Menfchen. 
Mit einem Begleitwort von Aflfred] Blafchko. 3. verbeflerte Aufl. 
Mit 43 Textabbildungen. Leipzig, Joh. Ambr. Barth, 1919. 8°. 
VIII, ı25 S. 


HAICHEN, Paul. Harems Freud und Leid. Berlin, W. R. 
Jacobsthal (um 1890). 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig A. III. 63/92. 
HAIDE, E. von der. Maria, ein Kind der Liebe. Roman 
in 100 Lieferungsheften. Berlin SO 16, Michaelkirchftr. 23a. 
(Oberprüfftelle Leipzig v. 25. 4. 28 Lfd. Nr. g der 6. Lifte der 
Schund- und Schmutzfchriften. Prüf.-Nr. 15.) 
HAKEN, J. C.L.Phantafus des Morgenlandes oder Taufend 
und eine Nacht. 3 Bde. NeueAuflage. Mit Titelkupfer und -vignette 
von Fr. Bolt. Berlin und Leipzig 1816. 12°. 


HALANDER. Die Unfchätzbarkeit des Galanten und 
fonderlich des Koftbaren. Entworffen von Halander. 
Sr. Excellenz dem Herrn Legat.-Rath von Kühlewein, als jetz. 
Zeit hohen Befitzer v. Auerbachs-Hofe überreichet. Mit 2 


ı7 H. Bibl. erot. IX. 
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Titelkupfern. Leipzig, bey Joh. Th. Boetio, 1717. Kl. 8%. Ppbd. 
44 ungezeichn. Bl. 
Äußerft felten. nicht bei Goedeke. 
Mit zwei Titelbildern in Kupferftich: Gleichzeitig Anficht von 
Leipzig. — Anficht von Auerbachs Hoffes. Mit Ausnahme der 
Vorrede (8 S.) ganz in Verfen. Eine poetifche Revue der damaligen 
galanten Literatur. Verfafler Chr. Heege. 
HALLES, Effa. Zur foziologifchen Wertung der weib- 
lichen Fortpflanzungsorgane. Leipzig, Xenien-Verlag, ıg18. 
8°. III, 54 S. 
HALVY, Prin Reginald. Die Stunde der Emma Unter- 
wiefer. Sechs Akte in einer Nacht nebft einem Vorfpiel. Wien. 
8°. 96 S. mit 2 erotifchen Radierungen. Gedruckt in 300 Expl. 
(ca. 1926.) 
Vorfpiel: Die unfchuldige Emma — Erfter Akt: Die gnädige 
Frau und der Chauffeur — Zweiter Akt: Der Lebemann, die 
Nutte und der Gymnafiaft — Dritter Akt: Die Schaufpielerin und 
das Nähmädchen — Vierter Akt: Der Comte und der Tänzer — 
Fünfter Akt: Der Neger und die Filmdiva. — Sechfter Akt: Die 
Stunde der Jungfrau. 

Vgl. Englifch, Gefch. der erot. Literatur. Stuttgart 1927, S. 293. 
HAMBURG. — Buhr, Emmy, und Redakteur fff. 
1000 Jahre Hamburger Dirnentum. Aus der Sittenge- 
fchichte der Hanfaftadt vom grauen Altertum bis zum übermoder- 
nen Heute. Nach hiftorifchen Quellen bearbeitet. Hamburg ı, 
Verlag Barkhof. o. J. (1920). Kl. 8°. 56 S. 


— — Der Don Juan vom Jungfernftieg. Hamburger 
Sittenroman. Hamburg, Barkhof (um 1920). 

Verb. d. Ldg. Braunfchweig 9. F. 1001/20. 
— — Engel, Ludwig. Das Liebesneft am Gänfemarkt. 
Hamburger Sittenroman. Leipzig, Leipziger graphifche Werke, 
o. J. (1919). Kl. 8°. 187 S. 
— — Die deutfchen Frauen und die Hamburger Bor- 
delle. Referate. Pößneck (ca. 1904). Lex.-8°. 57 S. 
— — Gefchichten und Abenteuer aus dem Leben und 
Treiben Hamburger Schenkmamfellen. Hamburg 1860. 
12°. 52 S. 
HAMBURG, wie es ift und — trinkt. Scenen aus dem 
hamburg. Volksleben. Von Joh. Pütjenkieker. Heft ı. Mit kolor. 
Lithographie. Hamburg 1834. Kl. 8%. — In Enveloppe. 
HAMBURG, wie es ift — trinkt und fchläft. Scenen aus 
dem Hamburger Volksleben. Von P. Klookfnuut. Mit einer kolo- 
rierten Abbildung. (Corps der Nachtwache.) Hamburg 1835. 


HAMBURGS berüchtigte Häufer. Dargeltellt in hiftorifcher, 
eriminaliftifcher und focialer Beziehung. (Von Zeifing?) Hamburg 
1851. 8°, 
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HAMBURGS galante Damen. 2. Auflage. 1860. 12°. 48 S. 


— — Hammerftein, Eugen v. — Ariftipp in Hamburg 
und Altona. Ein Sitten-Gemälde neuefter Zeit. Celle 1840. 
Gr. 8°, 246 S. 

Für die Sittengefchichte Hamburgs grundlegendes Werk. 
— — Krüger, J. Hamburg, wie es weint und lacht. 
(Novellen aus dem Hamburger Volksleben.) ı2 Bde. Altona 
1860—62. 


Einige Titel: Bummler von Hamburg; Zwei Hamburger Kinder; 
Gute und fchlimme Nachbarn; Die lieben Franzofen in Hamburg; 
Die Tochter des Sprachlehrers; Die Rofe in der Höhle des Lafters; 
Die Tochter des Wucherers; Die Kartenlegerin in der Rofenftraße; 
Herr Meyer. — 


— — Lahr, Hans. Der Cafanova vom Ebräergang. Alt- 
Hamburger Sittenbild. 2. Auflage. Hamburg, Verlag Barkhof, 
Johs. Horn, o. J. (um 1920). 8°. 74 S. 
— — [Lehmann, Ed.] Hamburg, wie es ift. Von Santo 
Domingo. Leipzig 1838. 8°. 226 S. 
Aus dem Inhalt: Juden; Cenfur; Börfe; Theater; Schriftfteller; 
Freudenmädchen; Vergnügungsttätten. 


— — Lippert, H. Die Proftitution in Hamburg in 

ihren eigentümlichen Verhältniffen. Hamburg 1848. 

8°. IV, 199g S. 

— — Oehrlein, Ernft. Mieze von der Reeperbahn. 

Hamburger Sittenbild. Hamburg ı3 (Grindelhof 75), E. Oehrlein, 

1928. 8%. 72 8. 

— — Oehrlin, E. Die Rofe von St. Pauli. Hamburger 

Sittenbild. Hamburg, Hummel-Verlag, o. J. (ca. 1920). 8°. 
Verb. d. Ldg. Braunfchweig g F. 1001/20. 

— — Ommerborn, J[ohann], Cf[hrift.] J[ofef]. Der 

Moloch Hamburg. Zeitgefchichtliches Sittenbild. Hamburg, 

Volkswacht-Verlag, 1920. 8°. 139 8. 


 — — Philipp und Baron. Hamburger Theater-De- 
kameron. Mit 2 Portraits. Hamburg, J. W. Rademacher, 1881. 8°. 


— — Prima Donna, Die, in Hamburg. 2 Hefte. Altona 
1890. 12, 13 S. 
Wurde erft für ein Werk Heines gehalten. Es karikiert die Hen- 
riette Sontag-Feiern und bringt außerordentlich witzige Parodien 
auf Goethes Fauft (Walpurgisfzene), Platen, Heine, Schiller u. a. 
[Verfaffer ift Joh. K. A. Lewald.] 
— — Rofenberg, Baron von (d. i. J. W. Chriftern). Die 
Hamburger Proftitution. Dargeftellt in Biographien, Skizzen 


und Genrebildern. 2. Auflage. 1860. 12°. 48 S. 


— — Sonnabend, Tobias. Die PrimaDonnainHamburg 
Gedruckt bei Hammerich & Leffer, Altona 1830. 8°. 


\ Wjad 
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— — Spielberg, ©. Hamburg. Tag- und Nachtbilder. Berlin 
1871. 8°. 

{ Volkstypen. — Volksfefte. — Die Häufer der Gefallenen 

Op de Judenbors. etc. 

— — Suhr, Peter. — Heckfcher, J. Das »Panorama einer 
Reife von Hamburg nach Altona und zurück«. Mit 
7 Abbildungen. Berlin 1909. Gr. 8°. 135 S. [Mit bibliographifchem 
Anhang über die fittengefchichtliche Literatur.] 


— — Titti, der Backfifch. Zwifchen Kind und Weib. [Ein- 
band: Weib und Kind.] Eine Hamburger Liebes- und Diebes- 
gefchichte. Berlin o. J. (1920). Kl. 8°. 208 S. 


— — Über fittliche Verbefferung weiblicher Dienft- 
boten in Hamburg. 2 Schriften nebft Anmerkungen und Aus- 
zügen auf Veranlaflung einer ... Preisfrage der Patriotifchen 
Gefellfchaft herausgegeben von G. Buek. Hamburg 1884. 8°. 
VII, 178 S. 


— — Urban, Dr. Alfred. Staat und Proftitution in 
Hamburg vom Beginn der Reglementierung bis zur Aufhebung 
der Kafernierung (1807— 1922). Mit einem Vorwort von Prof. Dr. 
(Rudolf) Laun, Prorektor. Hamburg ı, C. Behre, 1927. Gr. 8°, 
147 S. 
HAMBRUCH, P. Faraulip. Liebeslegenden aus der Südfee. 
Hamburg 1924. Mit 32 farbigen Original-Lithographien von 
G. A. Mahey. ı29 Bl. 
HAMILTON, L. Die Memoiren des Grafen v. Gramont. 
Illuftriert von F.v.Bayros. Berlin, Wilh. Borngräber, 0.J. (1912). 8°. 
Die Überfetzung und Bearbeitung diefes Buches beforgte Paul 
Friedrich auf Grund des Originals. In diefem wundervollen 
‚Memoirenwerk fpiegelt fich das Leben im England des aus- 


gehenden ı7. Jahrhunderts in felten impreffioniftifcher Buntheit 
und Fülle. 


HAMILTON. — Baily, J. T. Herbert. Emma, Lady Ha- 
milton. A Biographical Essay with a Catalogue of Her Published 
Portraits. London 1905. 4°. Mit 22 z. T. farbigen Tafeln. 

— — Brie, A. Lady Hamilton. Aus dem Leben einer Viel- 
geliebten. Mit Porträt. Berlin ca. 1912. Gr. 8° schmal. 

HAMM, Eugen. Vorftadt-Bordell. 8 Original-Lithographien. 
Mit einleitendem Gedicht von Johann Ringelnatz. Leipzig, 
Menes-Verlag (1923). 39:49 S. In Mappe. 

HAMMELRATH, Eugen. Teutonenkraft und fexuelle 
Frage. Deutfche Worte zur Beherzigung. Trier, Paulinus- 
Druckerei, 1917. 8°. 207 S. 

HAMMER, Dr. med. Wilhelm. Licht- und Schattenfeiten 


gefchlechtlicher Enthaltfamkeit. 1909 (?). 8°. 
Verb. Breslau 18. ı1. og. 
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HAMMER-PURGSTALL. Das Arabifche Hohe Lied der 
Liebe,das ift Ibnol Färidh’s Täijet in Text und Überfetzung zum 
erften Male zur erften Säcular-Feier der K.K. Orientalifchen Aka- 
demie herausgegeben. Wien, Hof- und Staatsdruckerei, 1854. 
Gr. 8°. Farbig bemalter Pgtbd. 

Jede Seite von einer doppelten Goldbordüre umrahmt. Am 


Anfang des arabifchen Textes 2 große Ornamente in Gold und 
Farben. 


HANCARVILLE, P. F. Hugues. Denkmäler des Geheim- 
kults der römifchen Damen. Mit Frontifpiz und 50 Tafeln. 
Privatdruck nach dem Original von — — (Paris) 1784. XIV und 
50 S. Text. In 4°. (1920). Eleg. reichvergold. Hpgtbd. 
[E. III, 65.] 
* Für Subfkribenten in kleiner Auf lage hergeftellter vorzüglicher 
Privatdruck auf echtem Bütten. Die 50 antiken Karneole, Smaragde 
und Sardonyxe in originalgetreuer Wiedergabe. 


(HANCARVILLE, P.-F. Hugues d’.) Veneres uti obser- 
vantur in gemmis antiquis. Mit 52 freien handkolorierten 
Kupfertafeln. Lugduni Batavorum (ca. 1785). 8%. 6 Bl. Vorrede, 
52 S. Text. Brauner Ganzldrbd. der Zeit mit Goldleiften auf beiden 
Deckeln, rotem Titelfchildchen und reicher Rückenvergoldung. 
‚. Sehr selten. — Gay, Bibl. d. ouvr. rel. & l’amour VI, 389. — 
Außertt feltenes, wenig bekanntes Werk Hancarvilles. Die vorzüg- 
lich ausgeführten Kupfertafeln find Wiedergaben alter Steine mit 
erotifchen Darftellungen. Jede Tafel wird von Erklärungen be- 
gleitet, die auch fämtlich in Kupfer geftochen find. 
1925. Ad. Weigel, Leipzig. M. 350.—. 


HANDL, Willi. Die Flamme. Roman. Berlin, Erich Reiß, 1920. 
8°. 230 S. / 


HANDWÖRTERBUCH der Sexualwiffenfchaft. Enzy- 
klopädie der natur- und kulturwiffenfchaftlichen Sexualkunde 
des Menfchen. Herausgegeben von M. Marcufe. unter Mitarbeit 


vieler Fachgelehrten. Bonn 1923. IV, 481 S. in Lex.-8°. 
Erfte Auflage. 


HANDWÖRTERBUCH der Sexualwiffenfchaft. Enzy- 
klopädie der natur- und kulturwiffenfchaftlichen Sexualkunde des 
Menfchen. Herausgegeben von Max Marcufe. Berlin 1926.Zweite, 
ftark vermehrte Auflage mit 140 Abbildungen. 4°. XII u. 822 8. 


Verzeichnis der einzelnen Artikel (267) nach ihren Verfaflern: 
v. Behr; Ärgerniserregung / Inferate / Pornographie. 
Bieber: Literatur. 

Birnbaum: Pfychofen / Sexualdelikte, I. Pfychologie und 
Pfychopathologie . 

Bluhm: Blaftophthorie (m. Abb.) / Frühehe und Spätehe / 
Gefchlechtsbeeinfluffung (mit Zeichnungen) / Mehrfachgeburten u. 
Mehrlinge (m. Abb.) / Raffenhygiene (m.Abb.) / Telegonie / Zölibat. 

Brandt: Amazonen / Baubo / Eros / Hermaphroditos (m. Abb.) / 
Hermen (m. Abb.) / Hetären (m. Abb.) / Ithyphallos / Kothys / 
Päderaftie (m. Abb.) / Priapos (m. Abb.) / Sappho / Spintria / 
Tribadie. 
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Bruftmann: Sport. 

Elfter: Alkohol / Altjungfernfchaft / Amoureufe / Bevölkerungs- 
lehre und -politik / Demimonde / Dirne / Familienforfchung / 
Handfchuh / Junggefellentum / Kleidung und Mode / Liebes- 
leben, I. Soziologie / Mufik (m. Notenabb.) / Pelz / Sexualfozio- 
logie / Tabakrauchen / Verhältnis. 

Freud: Libidotheorie / Pfychoanalyfe, 

Fürbringer: Koitus (m. Abb.) / Periodizität / Pollutionen 
(m. Abb.) / Potenz und Potenzftörungen, I. des Mannes / Prä- 
ventivverkehr / Proftatorrhoe / Sexualhygiene / Sterilität, I. des 
Mannes (m. Abb.) / Urethrorrhoe. 

Giefe: Androgynenproblem (m. Abb.) / Arbeit und Beruf / 
Pubertät, II. Pfychologie / Reklame (m. Abb.) / Sexualbewußtfein. 

-Guradez: Bevölkerungsbewegung und -ftand. 

Hofftätter: Abort (Anftandsort) / Abort (Fehlgeburt) und 
Frühgeburt / Abortivmittel / Klimakterium, I. des Weibes / 
Künttliche Befruchtung / Laktation / Menftruation und Ovulation / 
Potenz und Potenzftörungen, II. des Weibes / Schwangerfchaft / 
Sterilität, II. des Weibes. 

Hug-Hellmuth f: Familienleben / Kind. 

Kronfeld: Anilinctio / Cunnilinctio / Exhibitionismus / Feti- 
fchismus / Flagellation / Frotteurs / Gerontophilie / Gefchlechts- 
trieb / Homofexualität / Hörigkeit / Hyperäfthefie / Hypnotismus / 
Mafochismus / Mediumismus / Narzismus / Nekrophilie / Nerven- 
krankheiten (organifche) / Neurofen / Onanie / Pädophilie / Per- 
verfion und Perverfität / Sadismus / Sexualkonftitution (m. Abb.) / 
Sexualwiflenfchaft / Transveftitismus / Traum / Triolismus / 
Voyeurtum / Zoophilie. 

Kuhn: Eheberatung / Ehehindernifle, II. Medizin und Hygiene/ 
Ehevermittlung / Ehezeugnifle /Gefchlechtskrankheiten, II.Hygiene/ 
Mutterfchutz / Proftitution, II. Sozialhygiene / Uneheliche. 

Liepmann: Frigidität / Keimdrüfen, II. des Weibes / Klitoris. 
.Marcufe: Abftinenz (fexuelle) / Algolagnie / Ampallang / 
Aquivalente / Demivierge / Digitatio / Ehehelfer / Enurefis / Fort- 
pflanzungstrieb / Generationswechfel / Gefchlechtsmerkmale, 
I. fomatıfche (m. Abb.) / Gonochorismus (m. Abb.) / Hymen 
(m. Abb.) / Incubi und Succubi (m. Abb.) / Inzeft / Inzucht und 
Verwandtenehe (m. Zeichnungen) / Kaftration (m. Abb.) / Kli- 
makterium, II. des Mannes / Kommnächte / Kreuzung und Mifch- 
ehe / Mort douce / Parthenogenefis / Pädikation / Pubertät, I. 
Somatologie (m. Tabellen) / Röntgenftrahlen / Selbftmord / Tetra- 
gamie / Zizisbeat. 

Mittermaier: Abtreibung / Bigamie / Ehebruch Ä Frauen- 
handel / Gefchlechtskrankheiten, III. Recht / Kindstötung / 
Konkubinat / Kuppelei / Proftitution, III. Recht / Schweigepflicht / 
Sexualdelikte, II. Gefetz und Recht / Widernatürliche Unzucht / 
Zuhälter. 

Müller-Freienfels: Kunft, II. Pfychologie (m. Abb.) / Liebe, 
I. Philofophie und Pfychologie / Myftik / Religion, II. Pfychologie. 

Posner: Keimdrüfen, I. des Mannes / Penis (m. Abb.) / Samen 
(m. Abb.). 

v. Reitzenftein: Aberglaube (m. Abb.) / Couvade / Ehe- 
fchließBungs- und Hochzeitsgebräuche (m. Abb.) / Erbtochter / 
Ethnoanalyfe / Fefte und Riten / Fruchtbarkeitsfefte (m. Abb.) / 
Fruchtbarkeitszeremonien (m. Abb.) / Geburtsgebräuche / Liebes- 
leben, II. Folklore / Liebeszauber (m. Abb.) / Phalloktenismus 
(m. Abb.) / Pubertät, III. Ethnologie (m. Abb.) / Werbung. 


R\ 
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Renz: Baum und Schlange (m. Abb.). 

Sand: Gefchlechtsumwandlung (m. Abb.) / Hermaphroditis- 
mus (m. Abb.) / Keimdrüfentransplantation (m. Abb.) / Kryptor- 
chismus (m. Abb.) / Poikilandrie (m. Abb.) / Regeneration (m. 
Abb.) / Vafoligatur (m. Abb.). 

Scheuer: Aphrodifiaca / Augenglas / Befchneidung / Bett / 
Brautnacht und Defloration / Düfte / Fächer / Farbenluft / 
Gürtel und Schleier / Haar (m. Abb.) / Hemd / Hofe und Rock 
(m. Abb.) / Hottentottenfchürze / Hut / Jungfernfchaft / Jus 
primae noctis / Keufchheitsgürtel (m. Abb.) / Kino / Korfett / 
Kranz / Kuß / Maflage / Parfüm, Schminken ufw. / Polterabend / 
Priapismus / Ring / Schuh und Stiefel / Schürze / Schwiegermutter / 
Spiegel / Stimme / Stock und Schirm (m. Abb.) / Strumpf und 
mabı Sn / Tanz (m. Abb.) / Tafchentuch / Tatauierung 
m. T. | 

Schultz-Hencke: Ambivalenz / Analerotik / Jugendbewegung 
/Kaftrationskomplex / Mutterleibsphantafien / Ödipuskomplex / 
Oralerotik / Schuldgefühle / Sexualtheorien (m. Abb.) / Symbolik / 
Trauma / Übertragung / Urethralerotik / Urfzene / Verdrängung. 

Siemens: Auslefe / Baftard / Blutsverwandtfchaft (mit Zeichn.) / 
Domeftikation / Gefchlechtsabhängige Vererbung (mit Abb.) / 
Gefchlechtsdispofition / Gefchlechtsverhältnis. 

Sudhoff: Gefchlechtskrankheiten, I. Gefchichte (m. Abb.) / 
Proftitution, I. Gefchichte (m. Abb.). 

Timerding: Koedukation / Sexualethik und Sexualreform / 
Sexualpädagogik. 

Traumann: Eheanfechtung / Ehehinderniffe, I. Gefetz und 
Recht / Eheliche Pflicht / Ehefcheidung / Exceptio plurium / 
Gefchlechtslehre / Verlöbnis. 

Vierkandt: Ehe, I. Gefchichte und Soziologie / Erotik / 
Schamgefühl. 

Voigtländer: Gefchlechtsmerkmale, II. pfychifche / Ver- 
wahrlofung, fexuelle. 

v. Wiefe: Askefe / Ehe, II. Kulturpfychologie / Eiferfucht / 
Feminismus / Koketterie / Kunft, I. Soziologie / Liebe, II. Soziolo- 
gie / Proftitution, II. Soziologie / Religion, I. Soziologie / Ver- 
führung. 

HANSEN, Hans. Raubtiere, Großftadtbilder, Literatur- 
blüten und -Perlen. Nr. ı. Düfleldorf, Oskar Borkenhagen 
(um 1912). 8°. 

Verb. d. Ldg. Düffeldorf 3 J. 367/14. 

HANSSON, O. Alltagsfrauen. Beiträge zur Liebesphyfiologie 


der Gegenwart. 2. Auflage. Berlin 1896. 8°. 

HARALD, Leo [Pfeud. Herm. Gerftmayer]. Die Mädchen- 
händler von Batavia. Indifcher Roman. (= ı.Bd. der Carmen- 
Bücher.) Stuttgart, R. Zimmer, o. J. (1919). Kl. 8°. 187 S. 
HARD, Hedwig. Beichte einer Gefallenen. 40. Tfd. Leipzig, 
W. Borngräber, o. J. (1920). RI. 8°. 215 S. 

— — Die im Schatten gehen. Von der Verfaflerin der 
Beichte einer Gefallenen. 11.—ı5. Tfd. Berlin und Leipzig, Wilh. 
Borngräber, o. J. (1918). 8°. 271 S. 

— — Tagebuch einer anftändigen Frau. Ebenda o. J. 
(1920). 8°. 136 S. 
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HARNACK, Adolfv. Der »Eros« in der alten chriftlichen 
Literatur. Berlin 1918. Lex.-8°. S.81—94. [S. A.a.d. Sitzungs- 
berichten der Kgl. Preuß. Akademie der Wiffenfchaften, Philol. 
hiftor. Klaffe.] Berlin, Vereinig. wiffenfchaftl. Verleger in Komm. 


HARPF, Adolf. Das Weibwefen. Eine Kulturftudie. Rodaun 
1906. Gr. 8°. 33 S. 


HARRAR, Annie. Die Kette. Erotifche Bilder aus Jahrtaufen- 
den. München-Leipzig, Hans Sachs-Verlag, 1912. 8°. 46 S. 


(HARSDÖRFFER, G. Ph.) Frauenzimmer Gefprechfpiele 
fo bey Ehr- und Tugendliebenden Gefellfchaften, mit nutzlicher 
Ergetzlichkeit, beliebet und geübet werden mögen. Aus Italiäni- 
fchen, Frantzöfifchen und Spanifchen Scribenten angewiefen, und 
jetzund ausführlicher auf fechs Perfonen gerichtet, und mit einer 
neuen Zugabe gemehret. Durch Einen Mitgenoflen der Hoch- 
löblichen Fruchtbringenden Gefellfchaft. 8 Bde. Mit vielen Kup- 
fern und Holzfchnitten. Nürnberg, Endter, 1644— 1649. 

[E. III, 94.] 

»Goedeke III, 108. Maltzahn II, 374. Heyfe 731. Koch, Kirchen- 
lied III, 473. Das bedeutendfte Werk Harsdörffers, des Stifters 
vom »Blumenorden an der Pegnitz«. Durch Einfendung des erften 
Teils erlangte er die Aufnahme in die »Fruchtbringende Gefell- 
fchaft«. Die Bände ftellen eine Enzyklopädie der gefellfchaftlichen 
Spiele, Vergnügungen und Unterhaltungen dar. Der IV. Teil 
enthält die erfte deutfche Oper »Seelewig« mit der vollftändigen 
Mufik. — Nach E. Engel (»Die älteften deutfchen Zeitfchriften« 
und »Zeitgeift«, Auguft 1906) müflen die Gefprechfpiele zugleich 
als die ältefte deutfche Zeitfchrift gelten.« 

(HARSDÖRFFER, G. Ph.) Der große Schauplatz Luft- 
und Lehrreicher Gefchichte. Das erfte Hundert (und das 
2. Hundert). Mit vielen merckwürdigen Erzehlungen / klugen 
Sprüchen / fcharfffinnigen Hofreden / neuen Fabeln / verborgenen 
Räthfeln / artigen Schertzfragen / und darauff wolgefügten Ant- 
worten / etc. aussgezieret und eröffnet / Durch Ein Mitglied der 
Hochlöblichen Fruchtbringenden Gefellfchaft. Zum fünfften 
mahl geduckt / corrigiret, und mit Fleiß überfehen. (Vignette.) 
Franckfurt / bey Johann Georg Spörlin / in Verlegung Johann 
Naumans, Buchhändlers in Hamburg / Im Jahr 1664. Teil I: 
Schmutztitel, geft. Titel, Titel 5 Bl. Vorrede, 370 S. Text, 9 Bl. 
Regifter, ı Bl. D. Hieronymus. Teil II: Titelbl., 2 Bl. Vorrede, 
ı Bl. Schauplatz, 408 S. Text, 8 Bl. Regifter. 8°. 

Goedeke III, 109, 10. Selten. 


HARST, Edmund. Lieder der Liebe. Berlin-Wilmersdorf,; 
A. R. Meyer, 1918. 8%. 7 S. 

HART, Fred. Ewige Liebe. Eine diskrete Novelle. Berlin, 
Berliner Roman-Verlag, 1905. Kl. 8%. 64 S. (Aus der Reihe: 
Liebesabenteuer Nr. 1.) 
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HARTER, Dr. Sichere Verhütung der Empfängnis. Die 
exiftierenden Mittel zur Verhütung der Schwangerfchaft auf ihren 
Wert fowie ihre moralifche Berechtigung geprüft und ausführlich 
befchrieben. (1914). 8°. 

Befchlagnahmt; vgl. Z. f. B. 1914, Beibl. S. 205. 


HARTER [Karl]. Vorbeugung der Empfängnis aus Ehe- 
Not. Die Regulierung der Kinderzahl bei Eheleuten auf Grund 
moralifcher Berechtigung näher unterfucht. 6. Auflage. Stuttgart, 
W. Digel, o. J. (1920). 8°. 79 S. 


HARTMANN, J. Frauenfpiegel aus dem deutfchen Alterthum 
und Mittelalter. Stuttgart 1863. 8°. 


HARTNER, Herwig. Erotik und Raffe. Eine Unterfuchung 
über gefellfchaftliche Sitte und gefchlechtliche Fragen. Mit Text- 
illuftrationen. München, Deutfcher Volksverlag Dr. E. Boepple, 
1925. 80. 252 8. 


HARTUNG,, Friedrich. Mucker und Lichtmenfch. Leipzig, 
Parthenon-Verlag (1928). Gr. 8%. ı6 S., 48 S. Abbildungen. 
(= Parthenon-Akt-Kunft-Bücher, 15.) 


HASELBÖCK, Karl. Keufche Liebe. (Aus dem Leben eines 
Irrenden.) Roman in 2 Bänden. Weinböhla, Verlag Aurora, 1919. 
8°. 128 S. 


HASLINGER, Hannchen. Ertappt! Rührfame und traurige, 
aber wahrhaftige Hiftorie, wie es zwei Ladendiebinnen, Mutter 
und Tochter, ergangen. Berlin (um 1914). 8°. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 891/14. 

HASSE, C. Über facultative Sterilität, beleuchtet vom 
prophylactifchen und hygienifchen Standpunkt. Neuwied 1882. 
8%. 38 S. 

HASTINGS, Lord Ralph. Die Zähmung der Wider- 
fpenftigen. Vollfändige autorifierte Überfetzung aus dem 
Englifchen. Bern 1919. Privatdruck. 8°. 100 $S. 100 numer. Expl. 

Sotadifch. 

HATTER, Alwine. Liebesleben der feinen Gefellfchaft. 
13 (z. T. galante) Linoleumfchnitte. Wien (ca. 1920). Kl.-Folio. 
Papp-Mappe mit farbigem Überzug. 

Jedes Blatt figniert. In wenigen numer. Expl. hergeftellt. 
HATZFELD, Adolf v. Liebesgedichte. Mit ı0 Lithographien 
von Karl Hofer. Verlag der Galerie Flechtheim, 1922. Kl.-Folio. 
Hpgt. mit durchgezogenen Baftbünden. 

Einmalige Auflage von ı25 Expl. Von Autor und Künftler 

figniert. | 
— — Die Liebe. München, Horft Stobbe, 1920. Einmalige 
Auflage in I00 numer. Expl. auf Bütten. 
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HAUFF, Walter von. Sexualpfychologifches im Alten 
Teftament. Bonn, A. Marcus & E. Webers Verlag, 1924. 8°. 608. 
(= Arbeiten aus dem Sexualpfychologifchen Seminar von Prof. 
W. Liepmann, Bd. I, Heft ı.) 


HAUPTGÖTTER, Die, der Fabel in Kupfern, mit ihrer 
Gefchichte und urfprünglichen Bedeutung. (Von Schießling, dem 
Überfetzer des Palingenius.) Wien 1793. Herausgegeben von den 
Unternehmern von Ovids Verwandlungen. 

[E. III, 109.] 

Hayn, bibl. germ. erot. III, 103, führt diefe (erfte) Ausgabe 
nicht an. Mit geftochenem Titel und 24 reizenden Kupfern von 
Gerftner, Mansfeld u. a. 

HAUSEN, Lifa Ebert. Georg und Bertas Brautnacht. 


München, E. Stahl, o. J. (1920). Kl. 8°. ı2 S. 


HAUSER, Kafpar. — A(lbersdorf), W. C. G(räfin v.). 
Kafpar Haufer oder die richtige Enthüllung der Geheimniffe 
über Haufers Herkunft, die Urfache feiner Einfperrung, Dauer der- 
felben etc. 2 Bände in ı Bd., 2. vermehrte und verbeflerte Auf- 
lage. München 1839, bei E. A. Fleifchmann. 
Sehr intereflante Enthüllungen über diefe beiden Attentate und 

Lord Stanhop’s Verhalten, der verfteckt als der mutmaßliche 

Mörder oder Anttifter angedeutet wird. 
— — Bartning, [Adolf], Rechtsanwalt. Neues über Kafpar 
Haufer. Vortrag, gehalten am 22. April ı927 in der ham- 
burgifchen forenfifch-pfychologifchen Gefellfchaft. Ansbach, C. 
Brügel & Sohn; [herausgegeben und aufgeftellt:] Hamburg, 
W. Mauke Söhne in Komm., 1927. Gr. 8%. (68 S. mit ı ein- 
gedruckten Stammtafel.) 


— — Daumer, G. Fr. Kafpar Haufer. Sein Wefen, feine 
Unfchuld, feine Erduldungen und fein Urfprung. Mit lithogra- 
phifchen Tafeln. Regensburg 1873. XXIV, 463 S. 


— — Feuerbach, Anfelm Ritter von. Kafpar Haufer. 
Beifpiel eines Verbrechens am Seelenleben der Menfchen. Mit 
einer biographifchen Würdigung Feuerbachs von Leo Frh. von 
Egloffftein. 2. [Titel-] Auflage. Großenwörden, A. Rüfch Verlag 
(1927). Kl. 8°. 95 S. (= Deutfche Bücherei, Bd. 81.) 


— — Frey, J.M. Geheimnisvolle Gefchichte des Cafpar 
Haufer. Seine Erziehung, Verfolgung und Ermordung. Nach den 
beften und authentifchen Quellen bearbeitet und zufammen- 
getragen, nebft Hindeutung auf die Beurtheilung des verftorbenen 
Herrn von Feuerbach etc. etc. Mit zwey Abbildungen in Stein- 
druck: Haufer’s Erfcheinen in Nürnberg; Haufer’s Ermordung in 
Anspach. Berlin 1834. 8°. 28 S. 


— — Gärtner, G. Kafpar Haufer. Der Findling von Nürn- 
berg — ein badifcher Thronerbe? Lebensgefchichte Haufers, nach 
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gefchriebenen und gedruckten Quellen dargeftellt. Mit zahlreichen 
Illuftrationen. Nürnberg 1925. 8°. 123 S. 


— — Kolb, G. Friedrich. Kafpar Haufer. Ältere und neue 
Beiträge zur Aufhellung der Gefchichte des Unglücklichen. 
Regensburg 1883. 8°. 129 S., ı Bl. 


— — Linde, A.v.d. Kafpar Haufer. Eine neugefchichtliche 
Legende. 2 Bde. Mit 3 Porträts und ı Facfimile. Wiesbaden 1887. 
Gr. 8°. 406 und 416 S. 


— — Martens, Kurt. Kaspar Hauser. Drama in 4 Akten. 
Berlin, F. Fontane & Co., 1903. 8°. 133 S. 


— — Dasfelbe. Berlin, Egon Fleifchel & Co., 1903. 8°. 133 S. 


—- — Peitler-Levy. Kafpar Haufer. Über 1000 bibliogra- 
phifche Nachweife mit 20 Bildbeilagen. Ansbach, C. Brügel & 
Sohn A.-G., 1928. 8°. 


— — Oppeln, Fr. v. Das Rätfel Kafpar Haufer. Mit 
ı Titelbild. Dresden o. J. (1922). 8%. 183 S. 


— — Rahner, Richard. Kafpar Haufer. Des Rätfels 
Löfung. Nach medizinifchen und hiftorifchen Studien. Raftatt, 
K. & H. Greifer (1925). 8°. 269 S., 2 Tafeln. 


— -- Rupli, Kurt. KafparHaufer. 5 Bilder aus dem myftteri- 
öfen Leben des Findlings. [Dramatifche Bilder.] Leipzig, M. Härtel 
& Co. Nachf. (1912). 8°. 84 S. 


— — (Seiler, F. Sebaftian.) Cafpar Haufer, der Thron- 
erbe Badens. 3. Auflage. Paris 1847. 8°. 168 S. 


— — Sittenberger, Hans. Kafpar Haufer, der Findling 
von Nürnberg. Berlin, Verlag für Kulturpolitik, 1925. 8°. 357 S. 
Die erfte zufammenfaflende Darftellung des Kafpar-Haufer- 
Rätfels mit neuen unveröffentlichten Akten aus dem Wiener Staats- 
archiv und dem Geheimarchiv der Staatspolizei und mit Briefen 
Haufers an feine Geliebte Karoline Kannawurf. 
— — Stratz, Rud. Kafpar Haufer. Werernicht war — wer 
er vielleicht war. Mit 20 Abbildungen nach alten Stichen und 
Gemälden und einer Zufammenftellung der wichtigeren Literatur 
über Kafpar Haufer von 1828 bis 1925. Berlin 1925. 


— — Wagler, Ludwig. Die Bilanz einer hundertjähri- 
gen Hauferforfchung. Nürnberg, J. L. Schrag, 1928. 8°. 
-—- -— Waffermann,J.Gafpar Haufer. Roman. Berlin 1928. 8°. 


HAVANNA, Feine. Starker Tabak. Erfte Kifte. Berlin W, 
Jaques Albachary, Kunftverlag Mohrow, (um 1900.) Kl. 8°, 
Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E. J. 554/02. 
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HAVANNA, Feine. Pikante Lektüre, Bd. 4. Verlag moderner 
Lektüre, Berlin, Dresdener Str. 88/89. Kl. 8°. 
Verb. d. AG. Oftrowo 13. 8. 09. 


HEBBEL. — Knecht, Frieda. Die Frau ım Leben und 
in der Dichtung Friedrich Hebbels. Zürich, Rafcher 
& Cie., 1920. 8°. 84 S. 


HECHT, Hugo, Dr., Priv.-Doz. Naturwiffenfchaftliche 
Grundlagen der Erziehung zu gefundem Gefchlechts- 
leben. Prag, Selbftverlag; Reichenberg: [Volksbuchhandlung] 
Runge & Co., 1927. 8°. 76 S. mit z. T. farbigen Abbildungen. 


(HECKER, J. Chr.) Abhandlung von dem gefellfchaft- 
lichen Leben chriftlicher Ehegatten. 1765. 8°%. 106 S. 


HECKMANN, Paul. Die blonde Siegerin. Roman. Leipzig» 
Speka-Verlag, ıgı9. 8°. 102 S. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A 4/5 J. 3380/20. 


HEEGEN, C. H.De gamomoicheia vulgo Ehliche-Buhl- 
fchaft. Halae, Magdeburg 1722. 4°. 60 S. 


— — Dasfelbe. Halae, Magdeburg 1749. 4°. 60 S. 


HEERFORT und Klärchen. Etwas für empfindfame Seelen. 
O. ©. 1779. 8°. 

Heerforts Geliebte, Klärchen, wird in ein Klofter gefperrt, weil 
ihre Eltern gegen eine Heirat mit Heerfort find. Diefer verfucht 
darauf, Klärchens Mutter zu erdrofleln. Als dies nicht gelingt, 
verkleidet er fich als Schornfteinfeger und rettet in diefer Ver- 
kleidung feine Geliebte aus dem Klofter. Auf der Flucht will er 
Klärchen befitzen. Ein Pfropf einer Flafche, der ihm an den Kopf 
fliegt, rettet Klärchens Tugend. 


HEIDELBERG. Chronique scandaleuse de Heidel- 
berg. Ein Wochenblatt. Erftes bis viertes Stück. Handfchrift. 
1794/1795. Kl. 8°. Halbfranzband der Zeit. Titel, 57 BI. 
»Manufkript der vier erften Nummern eines Wochenblattes zur 
Beleuchtung der Zuftände in Heidelberg während der öfterreichi- 
fchen Befatzung zur Zeit des erften Koalitionskrieges, das in der 
Hauptfache Skandalaffären zwifchen Befatzung und Bevölkerung 
behandelt. ‚Wöchentlich foll ein Blatt diefer Chronique erfcheinen. 
Die Charakterfchilderung eines Mädchens wird die erfte Stelle 
einnehmen. Merkwürdige Ereigniffe follen dann folgen und kürzere 
Nachrichten. den Schluß machen ...‘ (Aus der Einleitung.) Am 
Anfang fteht eine Biographie der Gattin eines Flügeladjutanten 
vom General Wurmfer, der Frau Major Ettinghaufen. Ferner wird 
ein im Februar 1795 vom Prinzen v. Waldeck veranftalteter Ball 
ausführlich befchrieben, es folgt eine ‚Biographie der Demoifelle 
Wilhelmine Derfcheid‘. In der Handfchrift erfcheinen weiterhin 
die Namen Antici, Biergans, Dalberg, Otten, Sartorius, Traiteur, 
Wallis u. a.« 
[Im Befitz des Antiquariats Dr. Ignaz Schwarz, Wien 1928.] 


HEILUNG, Die, der Baronin. Eine erotifche Erzählung aus 
dem Leben eines praktifchen Arztes. O.O.u.J. (um 1920). 8°. 198. 


[Auszug aus: Memoiren eines Arztes.] 
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HEINE, H. Shakefpeares Mädchen und Frauen. Geleit- 
wort von H. Engel. Mit 45 Lichtdrucktafeln nach älteren englifchen 
Lithographien und Stichen. Hamburg und Berlin 1919. 8°. 
Das Werk erfchien erftmalig 1839. Als ı. Heine-Gedächtnisdruck 
in 1000 Stücken neu gedruckt. 
— — Herzl, Th. Feuilletons. Vorrede von R. Auernheimer- 
2 Bde. Berlin und Wien ı911. 8°. XIV, 349 und XII, 295 S. 
Inhalt: Heine und die Liebe. — Maupaflants Nachlaß. — Heyfes 
Erinnerungen u. v. a. 
— — Jung, G. Die Darftellung des Weibes in Hein- 
rich Heines Werken. Leipzig 1920. V, 272 S. 


— — Jung, Guftav. Der Erotiker Heinrich’ Heine. 
(In Zeitfchrift f. Sexualwiffenfchaft, 11. Bd. Auguft 1924, 5. Heft, 
S. 113— 128.) 


— — Panizza, Oskar. Die Krankheit Heine’s. Zur 
Hundertjährigen Wiederkehr des Geburtstages Heine’s — ı13ter 
Dezember 1797 — von — —. (= Zürcher Diskussionen, ı. Jahrg., 
1897, Heft ı.) 4°. 8 S. 


— — Scheuer, O. F. Heinrich Heine als Student. 
Bonn, Albert Ahn, 1924. 8°. 67 S. 
Behandelt u. a. auch die Frage der Syphilis Heines. 


HEINEMANN, Olaf. Von Dichtern, Juriften und kleinen 
Mädchen. Gefchichten aus dem Berliner Quartier latin. Berlin 
S 14, Wilhelm Schurich (um 1913). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 306/13. 


HEINRICH, Dr. J. Das Liebes- und Gefchlechtsleben 
des Menfchen. Grieb (Schweiz), Selbftverlag des Verfaflers 
(um 1915). 8°. 

Verb. d. Ldg. Breslau ı2/7. J. M. 325/15. 
HEINRICH IV. — Gefpräche im Reiche der Todten 
zwifchen König Henrico IV. v. Catftilien, fonft der Unvermögende 
genannt, weil es ihm an mannlichen Kräfften zum Kinderzeugen 
ermangelt, und Großhertzog v. Florentz Cosmo III., worinnen 
die Hiftorie beyder und die feltfame Aufführung des Erfteren in 
Anfehung des Ehebettes. Mit Kupfer. Leipzig 1724. 4°. 
[E. II, 609.] 

Teilweise fehr pikant. 
HEINRICH, Ludwig. Der ehrbare Mann und die profti- 
tuierte Frau. Ein Zeitgemälde. 3. Auflage. 5.—ı0. Tfd. Leipzig, 
H. Hedewig’s Nachf., o. J. (1919). 8°. 45 S. 


HEINS, N. v. Der gemarterter (!) Venuspriefter geheilt 
und gerettet. Oder eine genaue Verhandlung von den Venus- 
Krankheiten etc. Mit Titelkupfer. Amfterdam 1711. 8°. 328 S. 
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HEINSE, Wilhelm. Die Kirfchen. Lithographien [fieben ganz- 
feitige] von Wilhelm Wagner. Berlin, Fritz Gurlitt Verlag (1920). 
(Bd. VIII von »Der Venuswagen«, herausgegeben von Alfred 
Richard Meyer.) 2 weiße Schutzbl., 45 S. (inkl. 4 Titelbl.), ı 1. S., 
ı S. Notiz, 9 S. am Schluffe leer. 700 numer. Expl. auf Bütten, vom 
Künftler handfchriftlich figniert. Die Illuftrationen find frei, aber 
nicht ftark erotifch. 
(Vgl. ausführliche Mitteilung bei Stern-Szana, S. 76/77.) 

— — Die Kirfchen. Romanze. Mit Zeichnungen von Helmuth 
Stockmann. Berlin, Axel Juncker (1919). Kl. 8°. 63 S. (Orplid- 
bücher Nr. 33.) 


— — Die Kirfchen. Eine Romanze. Eisleben, Ifo-Verlag 
Walter Probft (1925). 8°. 40 S. (Deutfche Dichtung — Deutfche 
Kultur, Nr. 30.) 


— — Ardinghello und die glückfeligen Infeln. Eine 
italienifche Gefchichte aus dem 16. Jahrhundert. [Beforgt von 
Dr. Raimund Steinert.] Verlegt bei Wilhelm Borngräber, Berlin 
und Leipzig, o. J. (1915). 8°. 422 S. 

— — Ardinghello und die glückfeligen Infeln. Mit 
30 Tafeln. Berlin, Propyläen-Verlag (1922). 8%. 307 S. (Werke 
der Weltliteratur.) 


— — Ardinghello und die glückfeligen Infeln. Heraus- 
gegeben von Herbert Eulenberg. Mit Abbildungen (auf 4 Tafeln) 
nach alten Meiftern. Berlin, Neufeld & Henius (1923). Kl. 8°, 
VIII, 359 S. 


— — Ardinghello und die glückfeligen Infeln. Berlin, 
W. J. Mörlins (1924). Kl. 8°. VII, 358 S. mit ı Abbildung. (Das 
Wunderhorn, Bd. ı/2.) 


— — Ardinghello und die glückfeligen Infeln. Berlin, 
Verlag der Schillerbuchhandlung (1925). Kl. 8%. 358 S. (Die 
bunten Romane der Weltliteratur, 16.) 


— — Hildegard von Hohenthal. Vignette. Erfter (Zweiter, 
Dritter) Theil. Einzig rechtmäßige Ausgabe. Berlin, Verlag der 
Voß’fchen Buchhandlung, 1838. Kl. 8°. Mit 2 Frontifpizen und 
3 Titel-Vignetten. 
Goedeke IV, I, S. 887. 
I: Frontifpiz (Meil del. Penzel sc.), geftochener Titel mit Vignette 
ı Bl. Vorrede, 341 S. Schlußvignette, ı S. Erklärung der Figuren. 
II: geftochener Titel mit Vignette, 421 S. Schlußvignette, ı S. Er- 
klärung der Kupfer. III: geftochenes Frontifpiz, geftochener Titel 
mit Vignette, 359 S., Schlußvignette, ı w. Bl., S. 361 bis 368 Er- 
klärung der Kupfer von Soemmering. 


— — Petfch, R. Wilhelm Heinfe und der äfthetifche 
Immoralismus. (Neue Jahrbücher f. d. klaffifche Altertum, 
Jahrg. 16, 1913, S. 423—445.) 
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— — Petfch, R. Wilhelm Heinfe und der äfthetifche 
Immoralismus. (In: Geftalt und Form, Dortmund 1925, S. 
483—512.) 

HEISE, Richard. Das ift nicht von Goethe? Berlin 1893. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin J. II. B. 295/93. 

HEISLER, Ph. J. Rechtliche Entfcheidung der Frage: 
Ob jemand, der mit einer Perfon fich öffentlich verlobet, nachher 
auch deren leibliche Schwelfter befchlafen, die Erlaubnis, diefe 
oder jene heyrathen zu dürfen, von der hohen Obrigkeit wohl 
erhalten könne? Halle 1783. 4°. 20 S. 


HELBING, Franz. Hinter Kloftermauern. Beiträge zur Ge- 
fchichte der Mönchs- und Nonnenklöfter. Berlin, R. Jacobsthal 
(1908). 8°. 304 S. 

— — Gefchichte der weiblichen Untreue. Berlin, ebenda 
(1908). 8°. 288 S. 

— — Das Gefchlechtsleben der neueften Zeit. (= Bd. 4: 
Das Gefchlechtsleben der Menfchheit.) Berlin, Walther, ıg10. 
8°. VIII, 296 S. 

— — Die Tortur. Gefchichte der Folter im Kriminalverfahren 
aller Zeiten und Völker. 3. von Rechtsanwalt Dr. Max Alsberg 
erweiterte Auflage. Mit 43 Illuftrationen. 2 Teile in ı Band. 
Berlin, Paul Langenfcheidt (1913). 4°. 


— — Dasfelbe. Völlig neu bearbeitet von Max Bauer. Mit 
Schlußwort von Max Alsberg. Berlin, Paul Langenfcheidt, 1926. 
8°. 430 S. (Sammlung kulturgefchichtlicher Werke.) 


HELENE, Die fchöne. In neuer Aufmachung. (Um 1905.) 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig I. A. 2/ıo. 
HELENES Zimmerherr. Im »bain des roses«, Bd. I und II. 
London und New York, Freier Verlag. 8°. 
[E. III, 138.] | 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4. J. 197/12. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 7 J. 1355/08. 
HELENENS Zimmerherr und andere (8) nette Gefchichten. 
Privatdruck. 1921. Gr. 8°. 317 S. 
Sotadicum ohne Witz. 
HELFRIEDS Briefe und Fragmente an Carla. Küftrin 
1785. 8°. 4 Bl., 104 S. 
Stellenweife frei. 
HELGA, der Weg zum Weibe. Das Tagebuch eines jungen 
Mädchens. Berlin, Bundes-Verlag, ı919. 8°. 140 S. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 1025/19. 
HELLER, Julius. Die ärztlich wichtigen Rechtsbezie- 
hungen des Gefchlechtsverkehrs (nach den Entfcheidungen 
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des Reichsgerichts und der Oberlandesgerichte). Leipzig, C. 
Kabitzfch, 1924. Ill, 47 S. (Monographien zur Frauenkunde und 
Kontftitutionsforfchung, Nr. 7.) 


HELLER, Julius, Prof. Dr. Arzt und Eherecht. Die ärztlich 
wichtigen Rechtsbeziehungen der Ehe in der Rechtfprechung. 
Berlin, A. Marcus & E. Weber, 1927. 4°. 140 S. 


HELLER, Leo. Die Photographien der Madame Pallon. 
Erzählung aus Cri-Cri! Verbotene Früchte für die Lebewelt. 
Berlin S 14, M. G. Gryzmifch (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 2 C. M. 85/02. 
HELLMUTH, H., u. Franke. Geheimniffe der Liebe und 
Ehe. Berlin, Verlag E. Wortmann (1886). 8°. 


HEMMANN, Ernft, Leutnant im 2. Thür. Inf.-Regt. Nr. 32: 
Caries Briefe an ihren Freund. Erfahrungen einer Ameri- 
kanerin in einer kleinen preußifchen Garnifonftadt. Braunfchweig, 
Richard Sattler Verlag (1904). 8°. 

Verb. d. Kriegsger. der 22. Div. in Kaffel (IIIa. 4228) IIIa 73/04: 


HENCKE, J. Ch. Völlig entdecktes Geheimnis der 
Natur, fowohl in der Erzeugung der Menfchen, als auch in der 
willkürlichen Wahl des Gefchlechts der Kinder. Braunfchweig 
1786. 8°. 

HENEL, Hans Otto. Eros im Stacheldraht. ı7 Liebes- und 
Lebensläufe. Leipzig, Freidenker-Verlag (1926). 16°. 237 S. 


HENKEL, Dr. Oskar. Ehe und Liebe ohne Kinder. Eine 
Kritik der Vorbeugungsmittel unter Berückfichtigung eines neuen 
Mittels. (um 1906.) 8°. 

Verb. d. Ldg. Breslau 7. J. 1014/07. 
— — Ehe und Liebe ohne Kinder. Ein neues Mittel!? 
Vierte und verbeflerte Auflage. Berlin-Pankow, O. Linfer- 
Verlag (um ıgı0). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 741/11. 


HENLE, Rudolf, Prof. Dr. Zerrüttung der Ehe. Roftock, 
C. Hinftorff, 1928. 8°. 25 S. 


HENNE AM RHYN, Otto. Illuftrierte Kultur- und Sitten- 
gefchichte des deutfchen Sprachgebietes. Mit 24 Tafeln 
und 231 Abbildungen im Text. Stuttgart, Strecker & Schröder, 
1918. Lex.-8°. XII, 336 S. 


— — Proftitution und Mädchenhandel. Neue Enthüllun- 
gen aus dem Sklavenleben weißer Frauen und Mädchen. 6. ver- 
mehrte Auflage. Leipzig, H. Hedewigs Nachf., 0.J. (1919). 8°. 808. 


— — Dasselbe. 7. vermehrte Auflage. (27.—36. Tfd.) Leipzig, 
H. Hedewigs Nachf. (1922). 8°. 80 S. 
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— — Clariffa. Aus dunklen Häufern Belgiens. Nach dem fran- 
zöfifchen Original von Alexis Splingard bearbeitet. 13. Auflage. 
(89.—98. Tfd.) Leipzig, H. Hedewig’s Nachf. (1928). 8°. 96 S. 


HENRY, Der liebestolle, oder Lifas Hausfreund. (Neue 
erotifche Bibliothek, Bd. II.) London und New York, Freier Verlag, 
o. J. (nach 1910). 8°. 69 S. 


HENSEL, Paulrichard. Die Minderjährigen. Studien von 
Begehrten und Verworfenen. Illuftriert von William Zabczinsky. 
Dresden-A., Arena-Verlag, Fr. Voß & Co., 1923. 8°. 48 S. mit 
Abbildungen. (= Arena-Bücherei Nr. 7.) 


HEPWORTH Dixon, W. Seelenbräute. Überfetzt von J. Frefe. 
2 Bde. Berlin 1868. 


Behandelt weiblichen Pietismus. 


HERLOSZSOHN, C. Hahn und Henne. Liebesgefchichte 
zweier Thiere. Mit Titel- und zahlreichen Textvignetten. Leipzig, 
W. Nauck, 1830. 

Sehr felten! Goedeke X, 457, 30. Buchfchmuck nach der Idee 
des Herausgebers (Herloßfohn) von Wagner gezeichnet und von 
Green in Holz gefchnitten. 

HERMA, Karl. Brautnacht und andere Novellen. Mit 
4 Zeichnungen von Egon Huber. Berlin, E. Pollak (1927). Kl. 8°. 
2478. 


HERMANN, Fritz. Willkürliche Mutterfchaft. (Als Manu- 
fkript gedruckt.) Leipzig C. ı (Bayerfche Str. 24), Knorr & 
Schatz, 1927. Gr. 8°. 24 S. 


HERMANN, G. Nackte Wahrheit. Aktenmäßige Darftellung 
des Verhältniffes zwifchen Schönheitsabenden und Nacktlogen. 
Mit 16 Originalphotographien aus dem Nacktleben. Berlin W, 
Friedrich Bechly, 1909. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. ı2/16. 


— — »Genelfis«. Das Gefetz der Zeugung. Beiträge zur Ent- 
wicklungslehre. Mit Titelbild von Fidus. 5 Bde. in ı Halblwdbd. 
Bd. I: Sexualismus und Generation. 110 S. — Bd. II: Erotik und 
Hygiene, Beiträge zur Sexualpraxis. 120 S. — Bd. III: Bacchanalien 
und Eleufinien. Erforfchungen und Erfahrungen über Sexual- 
Kultus. 144 S. — Bd. IV: Animismus und Regeneration. Unter- 
fuchungen über Sexual-Spiritismus. 276 S. — Bd. V: Libido und 
Mania. Unterfuchungen über Sexual-Probleme. 207 S. 


HERODES vor Bethlehem oder der triumphierende Viertels- 
meilter. Ein Schau-, Trauer- und Thränenfpiel in drey Aufzügen. 
Als Pendant zu den vielbeweinten Huffiten vor Naumburg. 
2. Auflage. Cöln, Peter Hammer (Leipzig 1803). Kl. 8°. Mit einer 
Titelvignette von Böttger. 

Derbe Satire auf Kotzebues Huflitendrama. 

(Verfafler ıt S. A. Mahlmann.) 
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HERONDAS, Die Mimiamben des. Deutfch mit Einleitung 
und Anmerkungen von Otto Crufius. Zweite Auflage. Gänzlich 
umgearbeitet und mit griechifchem Text und Abbildungen ver- 
fehen von Rudolf Herzog. Auf geripptem Hadernbüttendruck. 
XVI und 206 S. Mit ı6 Kunftdrucktafeln, 20 Textabbildungen 
und zahlreichen Zierftücken. Mit Deckelzeichnung von Heinrich 
Hußmann. Leipzig, Dieterich’fche Verlagsbuchhandlung, 1926. 8°. 


HERREN-Abend, Der. Rezitationen und Pikanterien, Chan- 
fons und Vorträge. Leipzig, Teich, o. J. (um 1916). 8°. 86 S. 
HERRENALBUM, Das intereffante. O. O. u. J. (ca. 1913). 
Verb. d. AG. Berlin-Mitte, Abt. ı25 v. 26. 8. 1913 (38 J. 232/13.) 
HERRIN, Die, der Paradiesinfel. Die Gefchichte eines 
Herrentums. Privatdruck. 1924. Aphrodite-Bücherei, Bd. II. 
8°. 138 8. 
HERRLICH, Lotte. Das Weib. 30 [eingedruckte] Lichtbilder. 
Einführung von Magnus Weidemann. (1.—5. Tfd.) Rudolftadt, 
Greifenverlag, 1928 (Ausgabe 1927). 8°. (77 Bl.u.S.) (= Der 
fchöne nackte Menfch, Bd. 1.) 
— — Seliges Nacktfein. Bd. 2. Hamburg, W. Heldt (1927). 
Gr.8°, 30 Kupfertiefdrucke nach Aufnahmen von L. Herrlich. 
([Vorwort:] Dr. Ernft Schertel.) (IV S., 30 Tafeln, davon ı auf 
dem Umfchlag.) 
HERRLIGKOFFER, Karl. Bor. Gefchlechtliche Auf- 
klärung. Die erfte Gefchlechtsfünde. Zwei Briefe eines Arztes 
an feinen Sohn. München, J. Lindauer, 1921. Gr. 8°. 32 S. 


HERRMANN, Bernhard. Fritzchens Liebesleben. Kein 
Buch für junge Mädchen. Böblingen, ©. Mieth, 1922. Kl. 8°, 
132 S. (Das mondäne Buch Nr. 2.) 


HERRSCHAFT, Die, des Unterrocks ........ 
[E. III, 165.] 

Original: Gynecocracy, a narrative of the adventures and 
pfychological experiences of Julia Robinfon, afterwards Viscount 
Ladywood. Under petticat rule, written by himself. Paris and 
Rotterdam 1893. 3 Bde. 

HERTZOG, Kurt. Nachtfalter. Roman einer morfchen Moral. 
Breslau-Leipzig, Rekord-Verlag Krömer & Co., 1921. Kl. 8°, 


128 S. mit Abbildungen. 

HERZ, Rodrich. Eppelein von Geilingen, der verwegene 
Raubritter, oder Kunigunde v. Treuenfels, die fchöne Verräte- 
rin. Lieferung ı—ı1. Dresden, Münchmeyer (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden A. III 89/oı. 

»HERZBLÄTTCHENS Zeitvertreib«. Ein Almanach für frohe 
Stunden oder Ein gar hohes Lied aus dem Leben und Streben des 
Magiftri Bonifacii Kiefewetter. Feftgabe der G. m. b. H. (ohne H.) 
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München, Karneval ıgı0. [Nicht im Handel erfchienen.] O. O. 
u. J- 45 S. in Form eines Blockbuches, 14 X 22,5 cm. [Umfchlag- 


titel.] [D. B. 1928 A gıg.] 
HERZOG, Dr. Das Paradies der Liebe und Ehe. Druck 
und Verlag von Tittels Nachf. in Dresden (1886). 8°. 


— — Das Familienbuch oder Die Ehe ohne Kinder. Die 
beften Mittel zur Befchränkung der Kinderzahl. Leipzig, Ph. 
Hülsmann (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig IV 187/02. 

— — Kleiner Familienfreund. Die Ehe ohne Kinder. Kurz 
gefaßte Erläuterung der Mittel zur Verhütung der Empfängnis 
und Bewahrung vor Enttäufchungen fowie zur Gefunderhaltung 
in der Ehe. Leipzig, Ph. Hülsmann (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 4 D.M. 148/oa2. 
HERZOG-HAUSER, Gertrud. Altgriechifche Liebesge- 
dichte. Übertragen, gefchrieben und mit (eingedrucktem) Bild- 
fchmuck nach antiken Vafenbildern verfehen von Robert Haas. 
Wien, Thyrfos-Verlag, 1924. Gr. 8°. 86 S. 


HESEKIEL, George. Lux et Umbra. Ein großer Liebeshandel 
im 16. Jahrhundert. Aus den hinterlaflenen Schriften des Mag. 
Nicol. Longinus. Berlin 1861. 3 Bde. 8°. 


HESSEL, Franz. Von den Irrtümern der Liebenden. 
Eine Nachtwache. Berlin, E. Rowohlt, 1922. 8°. 186 S. 
Junge Leute, bunt zufammengewürfelt, erzählen, was ihnen 
einmal im Leben und in der Liebe wichtig wurde. 
HESZKY, Max. Die Kulturgefchichte des Korfetts von 
ihren Uranfängen in den Römerzeiten bis zum Ende des 19. Jahr- 
hunderts. Berlin o. J. (1923). 124 S. 


HETÄREN, Die. Griechifche Freudenmädchen. Sittengemälde 
aus dem Altertum. 2. Auflage. Leipzig (ca. 1905). 8°. 150 8. 

S. A. von Jacobs, Vermifchte Schriften. 
HETÄRENBRIEFE. Eine Auswahl aus Alciphron, Lucian ufw. 
Überfetzt von H. W. Fifcher. Mit 6 Vollbildern von H. Kley. 
Leipzig, Georg H. Wigandfche Verlagshandlung (1921). Kl. 8°. 
203 S. (Galante Bibliothek.) 


HETÄRENBRIEFE Alciphrons, Die. Nebft ergänzenden 
Stücken aus Lucian, Ariftaenet, Philoftratus, Theophylactus, der 
Anthologie und der Legende. Überfetzt und mit einer Einleitung 
verfehen von Dr. Hans W. Fifcher. Zweite Auflage. Leipzig, 
Friedrich Rothbarth G. m. b. H., o. J. (ca. ıgı0). 8°. 203 8. 


HEURATH, Die, wider die Mode. Ein Luftfpiel von drey 
Aufzügen. [Zierftück.] Wienn, gedruckt bey Joh. Thomas Edl. von 
Trattnern, K.K. Hofbuchdruckern und Buchhändlern, 1767. 1038. 
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— — Dasfelbe unter dem Titel: Die Heurath wider die Mode. 
Ein Luftfpiel von drey Aufzügen. [Zierftück.] 1768. 95 S. 
Verfaffer: Chriftian Gottlob Klemm; vgl. Tulla in Z. f. B., 
ı1. Jahrgang, 1919/20, S. 252: »Ein Luftfpiel, welches die Sitten, 
befonders die Kinderzucht, allhier einiger verdorbener Häufer 
vor Augen ftellet ....« 


HEXEN 


AINSWORTH, H. W. Die Hexen von Lancashire. Roman. 
Aus dem Englifchen von E. Sufemihl. 4 Bde. Leipzig, Kollmann, 
1849. Kl. 8°. 


BILDER aus der Folterkammer der Inquifition nebft Nach- 
richten über die Dominikanerorden und die Inquifition. Neue 
Ausgabe. Leipzig, C. F. W. Feft, o. J. (ca. 1870). 12°. 64 S. und 
ı2 Bilder. 


DIESTEL, Ernft. Der Teufel als Sinnbild des Böfen im 
Kirchenglauben, in den Hexenprozeflen und als Bundes- 
genoffe der Freimaurer. Berlin, A. Unger, 1921. 8°. 45 S. (Come- 
niusfchriften z. Geiftesgefchichte, H. 3.) 


FISCHER, Wilhelm [Stuttgart]. Die Gefchichte der Buhl- 
teufel und Dämonen. Mit Tafeln. Stuttgart, Strecker & Schrö- 
der (1906). 8°. 95 S. 

— — Der verbrecherifche Aberglaube und die Satans- 
meffen im 17. Jahrhundert. Ebenda (1907). 8%. 112S.,3 Tafeln. 


— — Die Gefchichte der Teufelsbündniffe, der Befeflen- 
heit, des Hexenfabbats und der Satansanbetung. Ebenda 1907. 8°. 
130 S., 2 Tafeln. 


FEREAL, M. V. von. Die Geheimniffe der Inquifition 
und anderen geheimen Gefellfchaften Spaniens. Mit 
hiftorifchen Anmerkungen und Einleitung von M. v. Cuendias. 
Deutfch von Alvensleben. II. Auflage. Budapeft o. J. (ca. 1875). 
Gr. 8°. VII, 490 S. 

[E. VII, 359.] 

HANSEN, Jof. Quellen und Unterfuchungen zur Ge- 
fchichte des Hexenwahns und der Hexenverfolgung 
im Mittelalter. Mit einer Unterfuchung der Gefchichte des 
Wortes Hexe von J. Frank. Bonn 1901. Gr. 8°. XII, 704 S. 

[B. III, 2039.] 

JÜHLING, J. Die Inquifition. Enthüllungen aus den geheimen 
Kerkern der Mönchs- und Nonnenklöfter und des heiligen Officium. 
Mit Illuftrationen. Dresden 1903. Gr. 8°. 


KRUSE, Johann. Hexenwahn in der Gegenwart. Leipzig, 
Ernft Oldenburg Verlag (1923). 8%. 106 S. (Kultur- und Zeit- 
fragen, Heft 4.) 
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LEA, H. Ch. Gefchichte der Inquifition im Mittelalter. 
Überfetzt von Wieck und Rachel, herausgegeben von J. Hanfen. 
3 Bde. Bonn 1905—13. 
»Das einzige Werk über die Inquifition von wiflenfchaftlichem 
Wert. Die Ausgabe hat vor der amerikanifchen Urausgabe durch 
die Bearbeitung von J. Hanfen, dem beften Kenner der mit dem 
Hexenwahn und der Inquifition zufammenhängenden Fragen, 
große Vorzüge und felbftändigen Wert.« (Profpekt.) 
LEHMANN, H. L. Freundfchaftliche und vertrauliche 
Briefe, den fo genannten fehr berüchtigten Hexenhandel zu 
Glarus betreffend. 2 Hefte. Mit ı Kupfer. Zürich, Füßli, 1783. 
ı0 Bl., 98 S. 


MEINHOLD, Wilhelm. Die Bernfteinhexe. Leipzig, R. Voigt- 
länders Verlag (1925). Kl. 8%. 244 S. (Der Hort ı0.) 


— — Dasfelbe. Der intereflantefte aller bisher bekannten Hexen- 
prozefle. Nach einer defekten Handfchrift ihres Vaters, des 
Pfarrers Abraham Schweidler in Coferow auf Ufedom. Berlin, 
Schillerbuchhandlung (Neufeld & Henius), 1924. 8°. 295 S. (Die 
bunten Romane der Weltliteratur 36.) 


— — Dasfelbe.e München, Deutfche Meifter-Verlag, 1921, 
8%. 210 S. 


— — Dasfelbe. Hamburg, Hanfeatifche Verlagsanftalt, 1921. 
8°. 184 S. 2. Auflage 1923. 238 S. mit Abbildungen. 


— — Dasfelbe. Maria Schweidler, die Bernfteinhexe. 
Berlin, J. W. Mörlins (1924).KL 8°. VIII, 203 S. (Das Wunder- 
horn, Stück 32.) 


— — Dasfelbe. Leipzig, H. Döttger (1925). 8°. 254 S. mit Abb. 


— — Dasfelbe. Mit Einführung von K(arl) Q(uenzel). Leipzig, 
Heffe & Becker (1925). Kl. 8%. 268 S. 


— — Dasfelbe. (Gekürzt von Hedwig Malberg. Mit Zeichnungen 
von E. Plehn.) Berlin, ©. Flemming & C. T. Wiskott (1925). 
8°. VIII, 144 S. 


NICHTIGKEIT, Die, der Hexerey und Zauberkunft. 


In zweyen Büchern entworfen von Ardrino Übbidente Dell’ Ofa. 
2. Auflage. 2 Teile. Frankfurt und Leipzig 1766. 8°. 600 8. 


SILBERSTEIN, A. Denkfäulen im Gebiete der Cultur 
und Literatur. Wien 1879. VI, 344 S. 

Abraham a S. Clara. — Ulrich v. Lichtenftein. — Teufel und 

Hexen. — Neidhard Fuchs etc. 

SINGER von Moflau. Anna Renata, die letzte deutfche 
Hexe. Gefchichtsbild, nebft Abriß der Gefchichte der Hexen- 
procefle und einem fächfifchen Hexenproceß aus dem XVII. Jahr- 
hundert. ©.O. (Pirna, Selbftverlag des Verfaflers), 1849. Gr. 8°. 


142 S. 
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SPRENGER, Jakob, und Heinrich Inftitoris. Der Hexen- 
hammer. Zum erften Male ins Deutfche übertragen und einge- 
leitet von J[ohann] Wf[ilhelm] Rfichard] Schmidt. 2. Auflage. 
3 Teile. Berlin, Hermann Barsdorf. 8°. 

I. Was fich bei der Zauberei zufammenfindet: ı. Der Teufel. 
2. Der Hexer oder die Hexe. 3. Die göttliche Zulaflung. 1920. 
XLVII, 216 S. 

II. Die verfchiedenen Arten und Wirkungen der Hexerei und 
wie folche wieder behoben werden können. 1920. VI, 273 S. 

III. Der Kriminal-Codex: Über die Arten der Ausrottung oder 
wenigftens Beftrafung durch die gebührende Gerechtigkeit vor 
dem geiftlichen oder weltlichen Gericht. Index über alle 3 Teile. 
1920. VII, 247 S. [Anaftat. Druck.] 

WEBSTER, Johann. Unterfuchung der vermeinten und 
fo genannten Hexereyen worinn zwar zugegeben wird, daß 
es an mancherley Betrug und Äffereyen nicht fehle, auch, daß 
viele Perfohnen von ihrer Melancholifchen Phantafie offt gewaltig 
hinters Licht geführt werden: Im Gegentheil aber die Fabel, daß 
der Teufel leibhafftig einen Pact mit den Hexen mache; oder, daß 
er an den Hexen fauge, und fich fleifchlich mit ihnen mifche; oder, 
daß die Zauberinnen fich in Katzen und Hunde verwandeln, 
Wetter machen, u. d. g. können, durchaus geleugnet und umge- 
ftoßen wird. Dabey auch die Warheit, daß es allerdings Engel und 
Geifter, wie nicht weniger Erfcheinungen gebe, eröffnet; hier- 
nechft von der Natur der Stern- und Aftral-Geifter, und der 
unleugbaren Würckung der Zaubereyen und Liebes-Träncken, 
nebft andern geheimen Sachen gehandelt wird. Aus dem Eng- 
lifchen ins Teutfche überfetzt, und nebft einer Vorrede des Herrn 
Geh. Raths Thomafii. Halle, im Magdeburgifchen, in Verlegung 
der Neuen Buchhandlung, 1718. Kl. 4°. Mit einem Kupfer. 


ZINGERLE, J. Barbara Pachlerin, die Sarnthaler Hexe, und 
Mathias Perger, der Lauterfrefler. Zwei Hexenprozefle. Innsbruck 
1858. 8°. XII, 84 S. 


HEYMANN, Hans Adolf. Erotifche Akrobatik. ı0 Radierun- 
gen. O. O. u. J. (ca. 1921). 24 Expl. 


HEYMANN, R. Lehrbuch der Liebe. Ein galantes Brevier 
für Damen und Herren. Berlin, Dr. Potthoff & Co., 1925. 


HEYMANN, Robert. Sexualwahn. Mit einem Vorwort von 
Reichsgerichtsrat Dr. Warneyer, Leipzig, und einer Einführung 
von Rechtsanwalt Walter Bahn, Berlin. Berlin SW 61, Otto Uhl- 
mann, 1928. 8°. 127 S. 


— — Sing-Sang der Liebe. Ein buntes Buch von Liedern. 
Ludern und Laftern. 1.—ı0. Tfd. Leipzig, W. Goldmann (1928). 
8%. 155 8. 


DEN» 
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HEYRATH, Die zehenmal übelgerathene und einmal 
wohlgetroffene, eines Mannes. Mit vielen nöthigen, luftigen 
und nützlichen Anmerkungen vorgelftellt von ihm felbft. Franck- 
furth 1731. 8°, 


»HIKAYATK«. Perfifche Schnurren. Überfetzt von G. L. Lesz- 


czynski. Berlin 1918. Kl. 8°. 


HILDEBRAND, Dietrich von. Reinheit und Jungfräulich- 
keit. München, Köfel & Puftet, 1928. 8°. VIII, 213 S. 


HILDEBRAND, Dr. F. G. K. Mann und Weib. Gemein- 
verftändliche Darlegung der wichtigften Punkte des menfchlichen 
Gefchlechtslebens auf naturwiflenfchaftlicher Grundlage. Berlin, 
J- Schäfer (1885). 8°. 


HILDEBRANDT, C. Intereffante Abenteuer eines Tür- 
kenfklaven, oder die fchönen Favoritinnen des Pafcha’s von 
Caramanien. Bd. I/II. Quedlinburg und Leipzig 1830. 8°. 


HIMMET, Huflein. Gefchlechtskrankheiten und Ehe im 
Islam. München, R. Müller & Steinicke 1917. 8°. ı6 S. 


HINRICH, Ernft. J. Die Sexualfrage in der Kinderer- 
ziehung. Mölln, C. Frank, 1919. Kl. 8°. 16 S. 


HINSELMANN, Hans. Zur Sexualethik des gebildeten 
jungen Mannes. Hannover, M. & H.Schaper, 1917. Lex.-8°%. 298. 


HINZELMANN, Hans Heinz. Der Geliebte der Frau 
Kaftellanin. Ein Roman aus Alt-Dresden. Getreulich berichtet. 
Wismar, Hinftorffiche Verlagshandlung, 1919. 8°. 219 S. 


HIRSCH, Anton. Die Frau in der bildenden Kunft. Ein 
kunftgefchichtliches Hausbuch. Mit 330 Abbildungen im Text und 
ı2 Tafeln. Stuttgart 1905. Gr. 8°. Titel, XII und 622 S. 


HIRSCH, Charles Henry. Eva Tumarche und ihre Freunde. 

Parifer Sittenroman. Budapeft, Guftav Grimm (um 1905). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 20 J. 720/08. 

HIRSCHBERG. Freie Liebe? Zeitgemäße Abhandlung über 

das Problem der unehelichen Mutterfchaft. Hamburg, Hummel- 

Verlag G. Horftmann, o. J. (1920). 1.—ı5. Tfd. 8°. 70 S. 


HIRSCHFELD, Magnus. Sappho und Sokrates. Wie erklärt 
fich die Liebe der Männer und Frauen zu Perfonen des eigenen 
Gefchlechts. 3. verbeflerte Auflage. Leipzig, M. Spohr, 1922. 8°. 
32 S. mit Figuren. 


— — Sexualität und Kriminalität. Überblick über Ver- 


brechen gefchlechtlichen Urfprungs. Wien-Berlin, Interterritorialer 
Verlag »Renaiflance« (Erdtracht), 1924. 8°. ıo1 S. 
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— — Dasfelbe. Überblick über Verbrechen gefchlechtlichen 
Urfprungs. Wien, Interterritorialer Verlag »Renaiflance«, 1924. 
8°. 101 8. 


— — Die Transveftiten. Eine Unterfuchung über den eroti- 
fchen Verkleidungstrieb mit umfangreichem cafuiftifchen und 
hiftorifchen Material. 2. Auflage. Leipzig, Verlag »Wahrheit« 
F. Spohr, 1925. Gr. 8°. X, S. 3—562. 


— — und Max Tilke. Der erotifche Verkleidungstrieb. 
(Die Transveftiten.) III. Teil. Leipzig, Verlag »Wahrheit« F. Spohr 
(1927). Gr. 8°. 

Illuftrierter Teil. 2. Auflage. (IV S., LIV Tafeln.) [Umfchlag- 

titel:] Hirfchfeld und Tilke: Die Transveftiten. 

— — und Dr. H[ermann] Beck. Gefetze der Liebe. Aus 
der Mappe eines Sexualforfchers. Nach dem gleichnamigen 
Kultur- und Spielfilm der Humboldt-Film-Gefellfchaft, Berlin. 
Bearbeitet in Verbindung mit dem Inftitut für Sexualwiffenfchaft. 
Mit 32 ganzfeitigen Abbildungen [Tafeln]. Berlin-Heffenwinkel, 
Verlag der Neuen Gefellfchaft, 1927. 16°. 64 S. 


— — Künftliche Verjüngung, Künftliche Gefchlechts- 
umwandlung. Die Entdeckung Prof. Steinachs und ihre Be- 
deutung volkstümlich dargeftellt. Berlin, Johndorff & Co., o. J. 
(1920). Kl. 8°. 30 S. 


— — Gefchlechtskunde. Auf Grund dreißigjähriger For- 
fchung und Erfahrung bearbeitet. ı. Band. Stuttgart, Julius Pütt- 
mann, 1926. 4°. 638 S. — 2. Band. 1928. 4°. 659 S. — 3. Band er- 
fcheint 1929. 


— — Störungen im Sexualftoffwechfel mit befonderer 
Berückfichtigung der Impotenz. Mit 5 [2 farbigen] Tafeln 
(Photographien, Kurven und ı Innervationsfchema). 2. Auflage. 
Berlin, A. Marcus & E. Weber, 1928. Gr. 8°. XI, 340 S. (= Hirfch- 
feld: Sexualpathologie, Teil 3.) 


— — undRichard Linfert. Empfängnisverhütung. Mittel 
und Methoden. Berlin, Neuer deutfcher Verlag, 1928. 8°. 45 S., 
ı Bl. (= Wiffenfchaftliche Elementarbücher Nr. 4/5.) 


HJARMSTEDT, Anders. Tagebuch eines Verliebten. Mit 
Bildbeigaben von Rudolf Wernicke und einem Bildnis des Ver- 
faffers nach einer Originalzeichnung desfelben Künftlers. Wolfach 
in Baden, Ferdinand Acker Verlag. In 225 Expl. gedruckt in der 
Schneidler-Fraktur und gebunden in der Buchdruck-Werkftätte 
Wilhelm Engelberg in Haslach ı. K. (Baden). Handbedruckter 
Überzug nach Entwurf von Prof. F. H. Ernft Schneidler. 


— — Eros. Mit farbigen Originalfchnitten von Wilhelm 
Kunze. In der Hupp-Liturgifch gedruckt. 125 Expl. Handbe- 
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druckter, farbig gemufterter Überzug mit blauem Seidenrücken. 
Wolfach, Ferdinand Acker Verlag, Sommer 1921. 4°. ı0 Bl. Ge- 
druckt bei der L. C. Wittifch’fchen Hofbuchdruckerei, gebunden 
bei Ph. Böcher, beide in Darmiftadt. 

‚8 elende Gedichtchen auf pappdickem Bütten in handgetufchter 
Umrahmung. Dilettantismus in Reinkultur; vgl. Z. f. B. 1922, 
Beibl. S. 47. 

— — der tor und die dirnen / ein fermon der welt 
gehalten .. Gefchrieben im Juni/Juli 1922. Wolfach, Ferdinand 
Acker Verlag, Auguft 1922. 8°. Mit 3, davon 2 handkolorierten 
Originalfchnitten und eigens dazu gefchnittenem Vorfatz von 
Franz Schmidt. In einmaliger Auflage von 375, vom Dichter hand- 
fchriftlich fignierten Expl. in der halbfetten Bernhard-Fraktur 
gedruckt. Weißes Hadernbütten. Blockbuch. 28 S. 


HOCHMUTH, Aeg. (Diac. zu Torgau). Manuale der für- 
nehmften Sectirer, Ketzer und Ketzereyen, deren 
Urheber und Errores ufw. Dresden 1712. 20 Bl., 553 S. u. 75 Bl. Pgt. 


Viel Intereflantes über Weiber, Ehe, Teufel ufw. bei den Sek- 
tierern. 


HOCHZEITSGEDICHTE 


BECCAU. Die Liebes-Druckerey. Hamburg 1715. (Neu- 
druck.) Den Wilmersdorfern legen Gotthard Laske, Alfred 
Richard Meyer, Alf Ballmüller diefes alte und ewig junge Hoch- 
zeits-Carmen auf die Abendtafel den 28. März 1924. 8°. 3 S. 
50 Expl. 


DÜRR. Die durch Sympathie gefund gemachte Braut, 
Wolte bey dem Dürr- und Karchifchen Hochzeit-Fefte, den 
7. Nov. 1747 in Lang-Bernssdorf, durch diefe Zeilen zu entwerffen 


fuchen J. C. K. ©. ©. u. J. Gr. 4°. 2 Bl. 


ENDTER, G. Andr., Buchhändler in Nürnberg, 1634—1717. 
Hymenäifche Wunfch- und Freuden-Gedancken bey 
Luftangefüllter Hochzeit-Solennität des Georg Andreas Endters 
Weit-berühmten Buchhändlers in Nürnberg und der Clara Chathar. 
Kreffin verfaffet von denen in deß Wolffg. Moritz Endters Drucke- 
rey fämmtl. Kunft-Verwandten. 2 Gedichte. (1677.) Einblattdruck 
Imp.-Fol. 


GOEDIUS. — Die Stärke der Liebe wollte bey der Goediusi- 
fchen und Quirlingifchen Hochzeit-Feyer aus kindlicher Zärtlich- 
keit befingen der Frau Braut ihrer hochzuehrenden Frau Muhme 
und Pathe gehorfamfte Maria Magdalena Hoffmannin. Berlin 
(ca. 1780). 4°. 2 Bl. 
Als Handfchrift gedruckt. Mit hübfcher Titelvignette, Lach- 
mann sc. 
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PELLER, Joh. Jac. Die alle koftbarften Perlen über- 
treffende Heyrath, welche Joh. Jac. Peller mit Regina Helena 
Regina Geuder den 20. Oct. 1690 freudenmüthig vollziehet, be- 
wünfchet von Präceptor L. F. Steidel. Gedicht. Nürnberg bey 
A. Knortzen Wittib. Einblattdruck. Gr.-Fol. 


QUETZISCHE Hochzeitsbüchlein, Das von. Für die 
Maximilian-Gefellfchaft zum erftenmal nach der Handfchrift ge- 
druckt. Mit Nachwort von Heinrich Doege. (Gefetzt aus Mittel- 
Breitkopf-Fraktur.) Für die Mitglieder der Maximilian-Gefellfchaft 
zum 30. November 1913 bei Wilhelm Gerftung mit der Breitkopf- 


Fraktur gedruckt. 1913. 8°. 47 S. 

Die Handfchrift befindet fich im Befitz der Lipperheidifchen 
Koftümbibliothek des Berliner Kunftgewerbemufeums. Erneut 
abgedruckt wurde der Text unter Streichung der für die Koftüm- 
gefchichte belanglofen Teile in der »Zeitfchrift für hiftorifche 
Waffen- und Koftümkunde«, Bd. 9, 26 Jahrgang, Heft 6/7, 
S. 207— 215. (Rodenberg, Deutfche Preflen, S. 228.) 


HODANN, Max, Dr. med. Gefchlecht und Liebe in bio- 
logifcher und gefellfchaftlicher Beziehung. Mit ıg Ab- 
bildungen. (Ausftattung von Willi Geißler.) Rudolftadt (Thür.), 
Greifenverlag, 1927. Gr. 8°. 272, III S., 3 Bl. 

— — Sexualpädagogik, Erziehungshygiene und Ge- 
fundheitspolitik. Gefammelte Auffätze und Vorträge (1916 
bis 1927). Rudolftadt (Thür.), Greifenverlag, 1928. [Ausgabe 
1927.] Gr. 8°. 254 S. 

— — Bub und Mädel. Gefpräche unter Kameraden über die 
Gefchlechterfrage. (Ausftattung von Willi Geißler.) 6. Auflage. 
Rudolftadt, Thür., Greifenverlag (1927). 8%. 164 S. mit Abbil- 
dungen. 

— — Von der Kunft des Liebesverkehrs. Mit 3 Abbil- 
dungen. Rudolitadt i. Thür., Greifenverlag, 1928. Gr. 8°. 18 S. 


HODSCHA Nasreddin, Der. Türkifche, arabifche, berberifche, 
maltefifche, fizilianifche, kalabrifche, kroatifche, ferbifche und 
griechifche Märlein und Schwänke. Gefammelt und herausgegeben 
von Albert Weflelski. I. (und II.) Band. Weimar, Alexander 
Duncker Verlag, MCMXI (ıgır). Titel fchwarz und violett 
gedruckt, im Rahmen. 2 Bde. Gr. 8°. 

[B. VIII, 386.] 

Band I: LII und 284 S. Band II: VIII (recte VI) und 266 S. 
Blaugraue Halbldrbde. mit reichverziertem Rücken, Kopfgold- 
fchnitt, Seiten nicht befchnitten. Einband von Fritzfche in Leipzig. 
Nur 1000 numer. Expl. (Bd. III und IV der Narren, Gaukler und 
Volkslieblinge, herausgegeben von Albert Weffelski.) 

HÖFER, Irma v., Fanny Elßler. Friedrich v. Gentzens 
letzter Liebestraum. Roman. Wien, Wila, Wiener literarifche 
Antftalt, 1921. 8%. 335 S. 
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HÖLLEN-FÜRSTIN, Die. Roman von A.C. Erfte deutfche 
Überfetzung aus dem Franzöfifchen von M. Duval. Bafel 1922. 
Kl. 8%. 95 8. 

[Verfaffer ift Antonio Carlo bzw. Carlo Antonio, i. e. Prof. 

Schaumburg.] 

HÖLZEL, Johannes. Wovon hängt das Glück der Ehe ab? 
(Nur für Erwachfene!) 6.—ı1ı. Tfd. Schwerin i. Mecklb., F. Bahn 
(1928). 8%. 32 S. (= Brennende Lebensfragen, H. 5.) 


HÖNN, G. P. Betrugslexikon, worinnen die meiften Betrüge- 
reyen in allen Ständen nebft denen darwider guten Theils dienen- 
den Mitteln entdecket. 2 Bde. in ı Bd. Coburg 1730. 8°. 8 Bl., 
458 S., 3 Bl. 4 Bl., 116 S., 2 Bl. 


— — Betrugs-Lexikon, worinnen die meiften Betrügereyen 
in allen Ständen, nebft denen darwider guten Theils dienenden 
Mitteln entdecket. Verbeflerte Auflage. Coburg 1753. Halbpgt. 
Kl. 8°, Titelblatt, 7 Bl., 524 S., 2 Bl. Regifter. 


HOF- und Liebesintriguen alter und neuer Zeiten. 
Mit untermifchten charakteriftifchen Zügen aus dem Leben be- 
rühmter Perfonen. Aus der wahren Gefchichte gefammelt. Nach 
der erften Ausgabe vom Jahre 1788 neu herausgegeben und ein- 
geleitet von Rudolf Payer v. Thurn. (= Bibliothek denkwürdiger 
Erinnerungen und Begebenheiten, ı. Bd.) Wien, B. Heidrich, 
0. J. (1920). Kl. 8°. 238 S. | 

HOFFMANN,Adolf.EineWarnungandieFrauen undMäd- 
chenaller Stände. Pankow-Berlin, Hoffmanns Verlag, 1893. 8% 


HOFFMANN, Adolph. Amoretten. Giftpflanzen aus dem Irr- 
garten der Liebe. Verlag Adolph Hoffmann, Berlin SO 17, 


Koppenftr. 6. 1928. 8°. 

»Mit Recht hat der Leiter des Städtifchen Gefchlechtskranken- 
haufes, Prof. Pinkus, dem Verfafler bekundet, daß feine Er- 
zählungen eine außerordentlich wichtige Aufgabe in dem Kampf 
gegen die Gefchlechtskrankheiten erfüllen. Da die große Mafle 
den Gefahren diefer furchtbaren Krankheiten fo ahnungslos wie 
möglich gegenüberfteht, da fie wiflenfchaftliche Abhandlungen 
entweder nicht lieft oder nicht verfteht, fo hat Adolph Hoffmann 
verfucht, durch diefe Erzählungen an anfchaulichen Beifpielen 
die Gefahren, die verfchiedenen Möglichkeiten der Anfteckung zu 
fchildern. Die erften Kenner auf dem Gebiete der Gefchlechts- 
krankheiten haben zugeftanden, daß kaum eine zu gewagte oder 
unmögliche Situation gefchildert worden ift, daß es alle diefe 
Kataftrophen gibt, fo übertrieben fie auch erfcheinen mögen. Die 
Deutfche Gefellfchaft zur Bekämpfung der Gefchlechtskrankheiten 
hält es für wertvoll, diefes Buch für Aufklärungszwecke zu ver- 
wenden. Auch wir glauben, daß es die fo notwendige Aufgabe 
der Aufklärung und Bewahrung an manchen Stellen erfüllen kann. 
Wir wünfchen daher dem Buch, daß es in die Hände aller derjenigen 
kommt, die folcher Aufklärung bedürfen, um fie vor lebenslangem 
Siechtum zu bewahren.« H. St. 

(Zeitfchrift für Sexualwiflenfchaft, 1928.) 
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HOFFMANN, Camill. Briefe der Liebe. Dokumente des 


Herzens aus zwei Jahrhunderten europäifcher Kultur gefammelt. 
Berlin, Leipzig, Wien, Stuttgart, Bong & Co., 1913. 8°. 396 S. 


HOFFMANN, E. T. A. — Margis, Paul. Noch einmal die 
»Schwefter Monika«. (Zeitfchr. f. Bücherfr. ıgıı, Heft 7, 


S. 235/36.) 


— — Frank, Rudolf. Der verheimlichte Hoffmann. 
(Frankf. Ztg. v. 8. Juli 1924, ı. Morgenb].) 

»Unterfuchung des Urdruckes von ‚Schwelfter Monika‘. Die Be- 
mühungen einiger Hoffmannianer, die Autorfchaft auf den großen 
Unbekannten abzuwälzen, find ebenfo vergeblich wie etwa der 
Verfuch, das ganze Hoffmannfche Aphrodifiakum für eine Mytti- 
fikation zu erklären«. (Jahresbericht des Literar. Zentralblattes 
1924, Bd. ıı, S. 120.) 

HOFFMANN, Wilh. Der Zuftand des weiblichen Ge- 
fchlechts in der Heidenwelt. 3. gänzlich umgearbeitete 
Auflage. Heidelberg, Carl Winter, 1873. 8%. 238 S. 


(HOFFMANN von Fallersleben, Auguft Heinrich). Futilitates 
Germanicae Medii Aevi Ad Fidem Codicum Manu Script. Nunc 
Primum Editae. MDCCCLXIV. Kl. 12°. 16 S. 


— — Dasfelbe in: (Friedrich von Brock, d. i. Klement von 
Treldewehr). Der Privatdruck. Erfter Katalog erotifcher Mappen, 
Bilder und Bücher, Literarifche Beilage. O. ©. (1924). 8°. VIII 
(Futilitates), S. 1— 16, 71 Titel erotifcher Bilder und Bücher, mit 
genauen Angaben. 2 fehr fchlechte Holzfchnitte nach Muflets 
»Gamiani«. 

[Einzelne Ausgaben tragen den Namen: Alfred von Trelde, d. i. 
ebenfalls Klement von Treldewehr, und haben 4 homofexuelle 
Bilder. ] 

HOFKLATSCH. Indiskretionen aus hohen Kreifen von Prinz Fr. 
Berlin-Schöneberg, Fr. Wefemann. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin J. IV. E. 541/06. 
HOFMANNSWALDAU. — Galante Gedichte des Herrn 
v.— u.a. (= Nr. ı von »Die kleinen Saturnbücher«.) Heidelberg, 
H. Meifter, o. J. (1919). Kl. 8°. 16 S. 


— — Ettlinger, J. Chr. Hofmann von Hofmanswaldau. 
Halle 1891. Gr. 8°. 


— — Friebe, K. Chriitian Hofmann von Hofmanns- 
waldaus Grabfchriften. Greifswald 1893. 4°. (Progr.) 


— — Hübfcher, A. Die Dichter der Neukirch’fchen 
Sammlung. Nachträge. (Euphorion 26, 2, 279/280.) 


— — Ibel, Rudolf. Hofmann v. Hofmannswaldau. 
Studien zur Erkenntnis der deutfchen Barockdichtung. Berlin, 
E. Ebering, 1928. Gr. 8°, 207 S. (= Germaniftifche Studien, H. 59.) 
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HOGARTH, W. Werke. 116 Blätter nach den Originalen photo- 
lithographiert von C. Haak in Wien nebft Text und einem bio- 
graphifchen Eflay über den Genius und die Schöpfungen Hogarth’s, 
fowie Erklärungen der einzelnen Bilder von J. Nichols. Bearbeitet 
von E. Ch. Barfchall. Imp.-Folio. Brünn, F Karafıat, 1878. 


— — Zeichnungen nach den Originalen in Stahl geftochen. 
Mit der vollftändigen Erklärung derfelben von G. ©. Lichtenberg. 
Herausgegeben und fortgefetzt von F. Kottenkamp. 3 Bände. 
Stuttgart, Literatur-Comptoir, 1840. Gr. 8°. 


— — Dasfelbe. 2. Auflage. Stuttgart, Rieger, 1857. 8°. XXVII, 
725 8. 


— — Lichtenberg, G.C. Ausführliche Erklärung der Hogarth- 
fchen Kupferftiche, mit verkleinerten Copien derfelben von 
C. Rahl. 10 Lieferungen in 3 Bänden. 276 S. Mit 8 geftochenen 
Titelblättern von C. Rahl und feparatem Kupferband: Hogarth’s 
Kupferftiche von C. Rahl in 62 Blättern. Wien, Kaulfuß & Arm- 
brufter, 1818—1823. [Kupferband: Wien, Rud. Sammer, o. J. 
(ca. 1830)]. Kl. 8°. und 4° quer. 


HOGARTH, William. Von Stufe zu Stufe. Der Lebenslauf 
einer Dirne. Herausgegeben von Gafton Vorberg. 6 Tafeln mit 
ı6 S. Text. 32,5 X 24,5 cm. München, Verlag der ärztlichen 
Rundfchau, o. J. (1919). 


HOGARTH’fche Studien für Unerfahrene, Lüfterne 
und Kenner. Aus dem Portefeuille eines Veteranen. Köln am 
Rhein bei Peter Hammer. Kl. 8°. 223 S. 


DAS HOHELIED SALOMOS 


CANTICUM Canticorum. (Das hohe Lied Salomonis.) Fak- 
fimile eines farbigen Holzfchnittbuches des ı5. Jahrhunderts. 
München 1922. Gr. 8°. 16 S. mit 32 Bildern. Orig.-Hlbpgtbd. 
34. Druck der Marees-Gefellfchaft. Eins der fchönften Holz- 
fchnittbücher des ı5. Jahrhunderts, das nach Schreiber wahr- 
fcheinlich um 1465 entftanden und holländifchen Urfprungs itt. 

Der vorliegende Fakfimiledruck wurde nach dem in München 
befindlichen einzigen kolorierten Exemplare auf italienifch mit 

dem Papier des Originals übereinftimmenden Handbütten her- 
geftellt. Die vorzügliche, vollkommen getreue Reproduktion der 
Holzfchnitte in Farbenlichtdruck, kombiniert mit Holzfchnitten. 


DAS Hohe Lied. In derNachdichtung Goethes. Mit 10 Original- 
Lithographien von Georg Alexander Mathey. Berlin, Verlag 
Dietrich Reimer, Frühjahr 1924. 29:22,5 cm. 24 (nicht gezählte) S. 
1000 Expl. und Vorzugsausgabe von 50 numer. Expl. auf deut- 
fchem Bütten. Die Vollbilder vom Künftler handfchriftlich unter- 
zeichnet. 
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Druck des Textes und der Lithographien in der Staatl. Akademie 
für graphifche Künfte und Buchgewerbe, Leipzig, in Verfalien 
der Walbaum-Antiqua. Außerdem erfchien eine lateinifche Aus- 
gabe in 350 Expl. (Nr. 2 der Daedalus-Drucke.) 


DAS Hohe Lied. In der Überfetzung von Martin Luther. Mit 
26 Original-Lithographien in mehreren Farben von Lovis Corinth. 
Der Text wurde von Elfe Penzig gefchrieben und auf den Stein 
übertragen. Druck der Pan-Preffe Nr. 5, Berlin, Verlag Paul 
Caffirer, 1911. 55 S., 44,5:33 cm. 310 Expl. Ausgabe A: Nr. 1—60 
auf echt Hand-Japan in weißem Ledereinband nach Entwurf von 
E. R. Weiß; Ausgabe B: Nr. 61—310 auf amerikanifchem Japan. 


DAS Hohelied. Kritifch und metrifch überfetzt von O. P. Vin- 
cenz Zapletal. Freiburg (Schweiz) 1907. 8%. IX, ı52 S. 


SALOMO, Das Hohelied. Mit 6 [eingedruckten] Zeich- 
nungen von Safcha Kronburg. Wien, Thyrfos-Verlag (1924). 
49:8293 

— — Neu überfetzt und äfthetifch beurteilt von Martin 
Thilo. Bonn, A. Marcus & E. Webers Verlag, ıg21. 8°, 488. 


— — Das hohe Lied Salomos. Überfetzt, eingeleitet 
und erklärt von E[mil] Dimmler. 1.—s. Tfd. M.-Gladbach, 
Volksvereinsverlag, 1921. 16°. 61 S. 


— — Aus dem Hebräifchen von Otto Haufer. 3. und 4. Tfd. 
Weimar, A. Duncker, 1921. 8%. IX, 24 S. (= Aus fremden 
Gärten 9.) | 
DAS Hohe Lied. Überfetzung von Goethe. Mit 7 Original- 
Radierungen von W. ‘Jäckel und 9 Schriftholzfchnitten von 
J- Tzfchichholt. Berlin, Euphorion-Verlag, 1923. 4°. 23 Bl. 

165 numer. Expl. auf Zanders-Hadernpapier. 
— — Ins Deutfche übertragen von Karl Reymann. Mit 
einer Einleitung »Das hohe Lied als Buch der Liebe« von 
Stanislaus v. Dunin Borkowski. (Vorwort Karl Reymann.) Habel- 
fchwerdt, Frankes Buchhandlung, 1924. 8°. 32 S. (Die Stunden- 
bücher aus den Meilftern des geiftlichen Lebens, 2.) 
DAS Hohelied Salomonis. In Martin Luthers Verdeutfchung. 
Satz in Mittel Breitkopf-Fraktur von Richard Nübel. Zweifarbiger 
Druck von Karl Keidel. Einmalige Auflage von 30 Stücken. 23 S. 
1921.30 X 16 cm. I. Druck der Juniperus-Preffe. 
DAS Hohe Lied Salomonis. Stuttgart 1921. 4°. Oben Gold- 
fchnitt. ;. Druck in nur 30 Stücken. 


— — Das Hohelied Salomonis. Stuttgart, Württem- 
berg, ftaatl. Kunftgewerbefchule. Stuttgart, Jul. Hoffmann, 1921. 
23 S. 30:17 cm. (Druck der Juniperus-Prefle ı.) 

DAS Hohe Lied von Salomo. Leipzig, Infel-Verlag, 1909. 
(Den Text bearbeitete Rud. Alex. Schröder unter Zugrunde- 
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legung der von Emil Kautzfch beforgten Übertragung.) Ent- 
würfe der Titel und Initialen von Friedr. Wilh. Kleukens. 8°. In 
Schwarz und Blattgold gedruckt in 300 Stücken auf Japan. Gefetzt 
aus der Cicero Kleukens-Antiqua. 5. Buch der Ernft Ludwig- 
Preffe, Darmftadt. 


DAS Hohelied Salomos. Mit Holzfchnitten von Ludwig von 
Hofmann, die von dem Künftler gezeichnet und in Holz ge- 
fchnitten wurden. Als zweites Buch der von Marcus Behmer ge- 
zeichneten Schrift nach deflen Angaben gedruckt. 380 Abzüge. 
Nr. I-XXX und ı—350 auf Zanders-Bütten. 50 Expl. nicht im 
Handel. Otto von Holten, Sommer 1921. Gr. 8°. 2ı S. 


DAS Hohe Lied Salomos. Nach der Lutherfchen Über- 
fetzung gefchrieben und in 50 Expl. vom Stein abgezogen von 
Leopold Fuchs. Mit farbigen Initialen. Schwarz-, Blau- und Rot- 
druck. Einband von Paul Kerften, Berlin. Hölderlin-Druck Nr. 3. 
Hannover, Banas & Dette. 1920. 4°. 49 S. 


DAS Hohelied Salomos. Straßburg u. Leipzig o.J., ca. 1923. 8°. 
Nur in 150 numer. Expl. auf Whatman-Papier bei Drugulin, 
Leipzig, gedruckt. 
GOEBEL, M. Die Bearbeitung des Hohen Liedes im 
17. Jahrhundert. Nebft einem Überblick über die Befchäftigung 
mit dem Hohen Liede in früheren Jahrhunderten. en Diff. 
Leipzig 1914. 8°. 141 S. 
KÖNIG, Ed. Die Sexualität im Hohenlied und ihre 
Grenze. (Zeitfchr. f. Sexualwiflenfchaft, 9. Bd., April 1922, 
S. I—4.) 1 
SCHRIFT, Die heilige, des Alten Teftamentes [Teftamen- 
tum vetus]. Überfetzt und erklärt in Verbindung mit Fachge- 
lehrten. Herausgegeben von Dr. Franz Feldmann, Prof., und 
Dr. Heinr[ich] Herkenne, Prof. Bd. 6, Abt. 3. Bonn, P. Hanftein, 
1927. 4". 
R 1. 3. Das Hohe Lied [Salomo: Canticum canticorum]. Überfetzt 
und erklärt von Athanafius Miller O. S. B., Prof. 1.—g. Tfd. 
VIIL, 768. 
SCHUBERT, L[udwig], Pfr. Das Hohelied Salomos. Eine 
Verdeutfchung desfelben in dichterifcher Form. Mit einem Vor- 
wort und einigen am Schluffe beigefügten kritifchen Anmerkungen. 
Bad Homburg, (Chriftliches Verlagshaus) W. Wiegand & Co. 


(1926). 8%. 43 S. 
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HOHENSTEIN, Ottomar Ralph. Moral und Sinnlichkeit. 
Das Gefchlechtselend der Jugend in unferer Zeit. Weinböhla, 
Verlag Aurora, 1920. 8°. 29 S. 

HOLLÄNDER, Eugen, Geh.-Rat Prof. Dr. med. Äskulap und 
Venus. Eine Kultur- und Sittengefchichte im Spiegel des Arztes. 
Berlin, Propyläen-Verlag, 1928 ([Ausgabe] 1927). 4°. VII, 488S. 
mit z. T. farbigen Abbildungen. 

HOLLÄNDER, M(ichael). Vorbeugung der Empfängnis 
und Verhütung der Schwangerfchaft. Wien, Karl Schus- 
dek, 1923. Kl. 8°. 125 S. 

HOLTEI, Karl von. Don Juan. Dramatifche Phantafie in 
fieben Akten. Mit 14 Radierungen von Felix Mefeck. Handpreflen- 
druck der Officina Serpentis (Februar bis Auguft 1923). Satz von 
Margarete Rühle, Druck von E. W. und E. H. Tieffenbach in 
Cicero Original-Unger-Fraktur. Druck der Radierungen in der 
Manus-Offizin von Fritz Voigt. Berlin. 265 Expl., davon 250 auf 
Bütten, ı5 auf China-Papier, fämtlich vom Küntftler figniert. 
235 S. Herbft 1923. 27 X 19,5 cm. 


HOLTMONT, Alfred. Die Hofenrolle. Variationen über das 
Thema: Das Weib als Mann. (Die Auswahl der Bilder beforgten 
Willi Wolfradt und der Verfafler.) München, Meyer & Jeffen 
(1925). 8%. 247 S., ı Bl., mit Abbildungen. 
HOLY, K. Crimen carnis, das fündige Fleifch. Schau- 
fpiel in 4 Aufzügen. Wien, A. Pichl, o. J. (1917). 8°. IV, 125 S. 
HOLZ, Arno. Des berühmbten Schäfers Dafnis fälbft ver- 
färtigte auffrichtige und Reue mühtige Riefen Bußthräne. Mit 
Orig.-Holzfchnitt von R. Winckel. Leipzig 1918. 4°. 
[E. III, 338.] 
ı. Druck der Wahlverwandten. 100 numer. Expl. mit hand- 

kolorierten Holzfchnitten, von Holz und Winckel figniert. 
— — Neue Dafnis-Lieder. Dresden 1922. 8°. gı S. Vom 
Dichter felbft fignierte Ausgabe. 
— — Seltzfame und höchft ebentheuerliche Hiftorie 
von der Inful Pimperle / daran fich der Tichter offt im 
Traum ergezzt. Berlin-Wilmersdorf, A. R. Meyer, o. J. (ca. 1920). 
Original-Pappband. 8°. 88. 

Einmaliger Privatdruck in 500 Expl. durch O. v. Holten. 50 ge- 

bundene Expl. mit einer handkolorierten Orig.-Lithographie von 

Gg. Walter Rößner. Vom Dichter und Maler fıgniert. 
— — Dasfelbe. Viertes mit der Mafchine gefchriebenes Buch. 
Berlin, Echtermeier, im September 1920. 14 einfeitig befchriebene 
Blätter. Im bunten Orig.-Umfchlag. Schmales Kl.-Folio. Mit 
dem Monogramm des Dichters. 


——- — Flördeliefe. Berlin-Wilmersdorf, Alfred Richard Meyer 
(1919). 4 Bl. 8 S. 
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Einmaliger Privatdruck in 500 Expl. durch Otto v. Holten, 
Berlin. 60 gebundene Expl. mit einer [farbigen] Original-Lithogra- 
phie von Georg Walter Rößner. Vom Dichter und Maler figniert. 
— — »Deutfches Dichterjubiläum«. (Erotifch-phantaftifche 
- Dichtung.) Mit ı4 großen figurenreichen Lithographien von 
Hans Steiner. Folio. Berlin 1923. 
»Privatdruck des üppigen Jubiläumsgedichtes, in welchem der 
Dichter feiner Phantafie freien Lauf läßt: Venus »Das Rofen- 
fchwein« fchleudert ar may: das Korfett an den Punfch- 
terrinenfchädel, Tolftoı fchnaubt fich den Bernfteinknollen, Frau 
Böcklin preßt ihrem Gatten die Augen zu ufw. Die Lithos von 
Steiner zeigen all das im Bilde.« 


HOMOSEXUALITÄT 


ACKERS, Maximiliane. Freundinnen. Ein Roman. (5. und 
6. Tfd.) Berlin, P. Steegemann (1928). 8.0 164 S. 


ARMER Junge! und 8 andere Freundfchafts-Novellen [von] 
Hanns Heinz Ewers [u. a.]. Vorwort: AdolfBrand. ı.u.2. Auflage. 
Berlin-Wilhelmshagen, A. Brand Verlag d. Eigene, 1927. 8°. 146. 


BLÜHER, Hans. Die deutfche Wandervogelbewegung 
als erotifches Phänomen. Ein Beitrag zur Erkenntnis der 
fexuellen Inverfion. Berlin-Tempelhof, B. Weife, 1914. Gr. 8°. 190 8. 


— — Die Rolle der Erotik in der männlichen 
Gefellfchaft. Jena, Eugen Diederichs, 1918. 8°. 


BOSC, Jean. Seemanns Sünden [Le Vice marin]. Bekenntniffe 
eines Matrofen. Budapeft, Schneider & Kunert, o. J. (um 1900). 
8°. XIV, zıı S. 

(BRAND, Adolf.) Die Bedeutung der Freundesliebe für 


Führer und Völker. Eine Flugfchrift für männliche Kultur. 
Berlin-Wilhelmshagen, Bismarckftr. 7, A. Brand (1923). K1.8°. 29S. 


BRAND, Adolf. Infeln des Eros. Herausgegeben von Edwin 
Bab. Buchfchmuck P. Kasberg Kraufe. (Berlin 1905.) Kl. 8°. 71 S. 
{Nur für die »Gemeinfchaft der Eigenen« gedruckt.) 

EBERMAYER, Erich. Der Letzte. Novelle. Leipzig, Ernft 
Oldenburg (1925). 4°. 38 S. und 5 Orig.-Lithographien. 200 


numer. Expl. 
[Gute Befprechung in Zeitfchrift für Sexualwiflenfchaft, ı2. Jahr- 


gang 1925. S. 389.] 
EIN Weib? Pfychologifch-biographifche Studie über eine Kon- 
trärfexuelle. Leipzig, Max Spohr, o. J. (um 1900). 8°. 253 S. 
FLEISCHMANN, Aug. Thom. Der $ ı75 und die männ- 
liche Proftitution in München und Berlin. 7. Auflage. 
München 1905. 8°, ı5 8. 


ı9 H. Bibl. erot. IX. 
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FREUNDSCHAFT, Die. Freundfchaft und Freiheit. Der 
Freund. Monatsfchrift für ideale Freundfchaft. Jahrg. 8, 1926, 
ı2 Nummern. Berlin (SW 61, Baruther Str. ı), Karl Schultz 
Verlagsgefellfchaft. Gr. 8°. 


FREUNDSCHAFT und Freiheit. Ein Blatt für Männerrechte 
gegen Spießbürgermoral, Pfaffenherrfchaft und Weiberwirtfchaft. 
Herausgeber und Redakteur Adolf Brand. Jahrg. ı, 1921, 52 
Nummern. Berlin (NW 6, Am Zirkus ı2a), Adolf Brand. 31,5:22 cm 
(Fortfetzung als Beilage zu: Die Freundichaft.) 


FRIEDLAENDER, Benedict. Die Renaiffance des Eros 
Uranios. Die phyfiologifche Freundfchaft ein normaler Grund- 
trieb des Menfchen und eine Frage der männlichen Gefellungs- 
freiheit. 2. Auflage. Treptow-Berlin, Zak-Verlag, 1908. 


FRIEDLAENDER, B. Die Liebe Platos im Lichte der 
modernen Biologie. Mit Porträt und Fakfimile. Berlin 1909. 
Gr. 8°. 


FUCHS, H. Die Homofexualität im Drama der Gegen- 
wart und der Zukunft. (Die Kritik 1902. XVII, S. 512—18.) 


GIESE, Fr. Der romantifche Charakter. I. Die Entwicklung 
des Androgynenproblems in der Frühromantik. Langenfalza 
1919. 8°. 


GRÜNEWALD, Alfred. Sonette an einen Knaben. Mit 
Zeichnungen von Georg Ehrlich. Wien, Eduard Strache, 1920. 
Gr. 80. 288. 


HAMEYER, Peter. Der männliche Eros im Werke 
Stefan Georges. (Jahrb. f. fex. Zwifchenftufen 14, Heft ı, 1914, 
S. 10— 23.) 


HARTOCH, Werner. Sexualpfychologifche Studie zur 
Homofexualität. Das Weib in Weiningers Gefchlechtscharakte- 
rologie. [Von Hellmut Walter Brann.] Bonn, A. Marcus & E.Weber, 
1924. Gr. 8°. 39 S. (Arbeiten aus dem fexualpfycholog. Seminar _ 
von Prof. W. Liepmann, Berlin, Bd. ı, Heft ı.) 


HELLENISKOS. Lieblinge. Dichtungen des Eros paidikos. 
Als Privatdruck in 150 Expl. gedruckt in der Borgis Unger-Fraktur. 
1922. 8°. 67 S. | 
Gedruckt bei Poefchel & Trepte, Leipzig. (Der Name der Druck- 
offizin ift in der Schrift felbft nicht genannt.) 
HEYSE. — Karfch-Haack, F. Die Homoerotik bei Paul 
Heyfe. (Gefchlecht und Gefellfchaft IX, 1914, S. 170—172.) 


HILLER, Kurt. Wo bleibt der homoerotifche Roman? 
(Jahrb. f. fexuelle Zwifchenftufen XIV, 1914, Heft 3, S. 338—341.) 
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— — 8 175, die Schmach des Jahrhunderts. Hannover, 
Paul Steegemann, 1922. 8°. 133 S. 


HIRSCHFELD, Magnus. Die Homofexualität des Mannes 
und des Weibes. Berlin, Louis Marcus, 1914. 4°. 1066 S. 


HIRSCHFELD, Dr. Magnus. Die Homofexualität des 
Mannes und des Weibes. 2. Auflage. Berlin, Louis Marcus, 
1920. Gr. 8°. 1067 S. 


HÖSSLI, H(einrich). Eros. Die Männerliebe der Griechen, ihre 
Beziehungen zur Gefchichte, Literatur und Gefetzgebung aller 
Zeiten, oder Forfchungen über platonifche Liebe, ihre Würdigung 
und Entwürdigung für Sitten-, Natur- und Völkerkunde. 3. Auf- 
lage. Münfter i. d. Schweiz, Heinrich Hößli ( Berlin, H. Barsdorf, 
1924). IV, 127 S. 8°. 


HORST. Das Tagebuch eines Knaben. Zweite Auflage. 
Berlin W 30, Kultur-Verlag. Gr. 8°. 127 S. 

Verb. d. StA. Berlin 2 b. J. 780/21. 
HÜLSEN, Hans von. Den alten Göttern zu. Ein Platen- 
Roman. Berlin, Morawe & Scheffelt [1919]. Gr. 8°. 466 S. 


JOUX, Otto de. Die hellenifche Liebe in der Gegenwart. 
Leipzig, Max Spohr, 1897. 8°. 276 S. 


KARSCH, Dr. F. Päderaftie und Tribadie bei den Tieren. 
‚Auf Grund der Literatur zufammengeftellt. Leipzig, Max Spohr, 
1900. 8°, 40 S. 
KARSCH-HAACK, F. Das gleichgeschlechtliche Leben 
der Naturvölker. Mit 7 Abbildungen und 7 Tafeln. München 
ıgıı. Gr. 8°. XVI, 668 5. 

Umfaffendes Quellenwerk über die Homoerotik der Natur- 
völker in ftreng wiflenfchaftlicher und rein ethnologifcher Behand- 
lung: Auftralier, Neger, Malaien, Mongolen, Rothäute; behandelt 
auch die Tribadie bei den Naturvölkern. 

KARSCH-HAACK, Prof. Dr. F. Erotifche Großftadtbilder 
als Kulturphänomene. Erftes Heft. Wien und Berlin. Berlin, 
Verlag »Frauenliebe«, C 25, Prenzlauer Str. 22, 1926, Gr. 8°. 80 S. 

Verb. d. SchG. Berlin-Mitte 3. ı. 1927. 

KARSCH-HAACK, F(erdinand). Die deutfche Bewegung 
zur Aufhebung des$ 175 RStGB. und zur Befeitigung der 
Ächtung gefchlechtlichen Verkehrs unter Gefchlechts- 
gleichen. Berlin-Pankow, Kaifer-Friedrich-Str. ı, F. Radszuweit, 
1924. 8°. 30 S. (Volksbücherei f. Menfchenrechte, H. ı.) 


KIEFER, Otto. Der fchöne Jüngling in der Kunft aller 
Zeiten. Berlin-Wilhelmshagen (Bismarckftr. 7), Adolf Brand, 
Der Eigene, 1922. Kl. 8°. 68 S., 8 Tafeln. (Schriften f. männl. 
Kultur, Bd. 1.) 


ı9* 
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KNORTZ, A. Walt Whitman und feine Nachahmer. Ein 
Beitrag zur Literatur der Edelurninge. Leipzig, Max Spohr, ıgı1. 


KROLL. Freundfchaft und Knabenliebe. München, Ernft 
Heimeran, 1927. Kl. 8°. 40 S. | 

Inhalt: Berühmte Freundespaare. Freunde als Brieffchreiber. 

Knabenraub. Große Männer und Knabenliebe. 

KUPFFER, Elifarion v. Lieblingsminne und Freundes- 
liebe in der Weltliteratur. Eine Sammlung mit einer ethifch- 
politifchen Einleitung. Berlin-Neurahnsdorf, A. Brand, 1900. 8°. 
220 S. | 


LICHT, Hans [i. e. Paul Brandt]. Der naidwv £pog (Knaben- 
liebe) in der griechifchen Literatur. I. Die lyrifche und 
bukolifche Dichtung (in Hirfchfelds Jahrb. f. fex. Zwifchenftufen, 
Bd. VIII, Leipzig 1906, S. 619-684). — II. Die Gedichte der 
Anthologie (ebenda, Bd. IX, 1908, S. 213—312). 


LICHT, Hans. Die Homoerotik in der griechifchen 
Literatur. Lukianos v. Samofata. Bonn, A. Marcus & E. Weber, 
1921. Gr. 8°. 78 S. (Abhandlungen aus dem Gebiete der Sexual- 
forfchung, Bd. 3, Heft 3.) 

[Befprechung in Zeitfchrift für Sexualwiflenfchaft, 8. Bd., 1921, 

S. 38/39-] 

— — Satire und Humor in der homoerotifchen 
Dichtung der Griechen und Römer. Dresden, Paul Aretz, 
1925. 8%. 24 S. (Aus: Licht, Beiträge zur antiken Erotik.) 
— — Die attifche Komödie. (In Anthropophyteia, Bd. VII, 
Leipzig 1910, S. 128—179.) 
— — Die homerifchen Gedichte. (Ebenda, Bd. IX, 
1912, $. 291—300.) | 
— — Die attifche Tragödie. (Ebenda, Bd. IX, S. 300—316.) 
— — Briefe des Philoftratos. (Ebenda, Bd. VIII, ıgıı, 
S. 216— 224.) 
— — Knabenliebe. (In Zeitfchrift für Sexualwiflenfchaft, 
IX. Bd., Mai 1922, S. 53—56.) 


— — Die Erotik in den epifchen Gedichten der 
Griechen. Mit befonderer Berückfichtigung des Homoerotifchen. 
(Ebenda, Juni 1922, 3. Heft, S. 65— 74.) 


LIEBESFAHRT, Die, eines Päderaften. Ein Dialog in 
zwei Aufzügen. Nürnberg, Auguft Henning, 1908. Kl. 8°. 8 S., 
3 Umfchlagfeiten: Ankündigung flagellantifcher Bücher. 


LINDEN, Karl Friedr. v. Die Süßen. Ein Berliner Roman. 
Budapelft, G. Grimm, 1909. 
Verb. Berlin ı2. 5. og. Behandelt homofexuelle Beziehungen. 
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MAURER, Hansjörg. $ 175. Eine kritifche Betrachtung des 
Problems der Homofexualität. München, Drexler (1922.) 63 S. 


OSTWALD, Hans. Männliche Proftitution. Leipzig, Max 
Spohr (ca. 1905). Gr. 8°. ııı S. 


PLACZEK, S[iegfried]. Homofexualität und Recht. Leip- 
zig, G. Thieme, 1925. 8°. VI, 158 S. 


PLATEN. — Der verfehmte Eros. Aus den Gedichten des 
Grafen Auguft von Platen. Ausgewählt, auf den Stein gefchrieben 
und mit Zeichnungen gefchmückt von Otto Schoff. Berlin, Fritz 
Gurlitt, 1921. 4°. 26 Bl. 100 Expl., davon 20 Expl. handkoloriert. 


RAU, Hans. Liebesfreiheit! Urninge und Tribaden. Ein Auf- 
ruf an das Volk. Oranienburg, Orania-Verlag, 1903. 8°. 32 S. 


REKATE, Georg. Knabenliebe. 2. verbeflerte Auflage. Mit 
Dichtungen von Franz E... Leipzig, Verlag »Wahrheit«, Fr. Spohr, 
1924. 8°. 15 S. 


SAGITTA [d. i. John Henry Mackay]. Die Bücher der 
namenlofen Liebe. Gefamtausgabe. Mit einer Einleitung: Die 
Gefchichte eines Kampfes um die namenlofe Liebe. Als Manufkript 
gedruckt. Paris 1913. 4°. 272 S. 

— — Dasfelbe. Neue 2. vermehrte Ausgabe. Als Manufkript 
gedruckt. ©. O. 1924. Kl. 8°. 486 S. 


Inhalt: Einleitung: Die Gefchichte eines Kampfes um die namen- 
lofe Liebe. — Vorwort zur Neuen Ausgabe. — Das erfte Buch: 
Die namenlofe Liebe. Ein Bekenntnis. — Das zweite Buch: Wer 
find wir? Eine Dichtung. — Das dritte Buch: Fenny Skaller. Ein 
Leben der namenlofen Liebe. — Das vierte Buch: Über die Stufen 
von Marmor. Eine Szene. — Das fünfte Buch: Am Rande des 
Lebens. Gedichte. — Das fechfte Buch: Gehör! — nur einen 
Augenblick! ... Ein Schrei, — Im Manufkript gedruckt. Zu be- 
ziehen durch Dr. Herbert Stegemann, Berlin-Zehlendorf, Ger- 
traudftraße 16. 


— — Die Bücher der namenlofen Liebe. Von —. Neue 
vermehrte Gefamtausgabe in einem Bande. Mit einer Einleitung: 
Die Gefchichte eines Kampfes um die namenlofe Liebe. Nur ge- 
bunden als Tafchenausgabe in fchmiegfamem Ganzleinenband 
auf Dünndruckpapier in elegantem Schuber. 1927. 8°. ca. 500 S. 


— — Der Puppenjunge. Die Gefchichte einer namenlofen 
Liebe aus der Friedrichftraße. Von —. Nur gebunden in fchmieg- 
famem Ganzleinenband in elegantem Schuber. Haarlem (Holland), 
Oranjeftraat 10, J.N.van der Koelen, Boekhandel, 1927. 8°. 367 S. 
»Mit diefem fiebenten in der Reihe feiner ‚Bücher der namen- 

lofen Liebe‘ betritt Sagitta ein für die fchöne Literatur aller 
Länder bisher völlig neues Gebiet— das der männlichen Profti- 
tution. Einmal gewählt, mußte mit unerfchrockener Hand von 

ihm Befitz ergriffen werden, follten die Schilderungen feiner ab- 
feitigen und nächtlichen Tiefen wahr und überzeugend wirken. —« 
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SENF, Max Rudolf. Homofexualifierung. Bonn, A. Marcus 
& E. Webers Verlag, 1924. 8°. 75 S. 


SERO. Der Fall Wilde und das Problem der Homo- 
fexualität. Ein Prozeß und ein Interview. Leipzig 1896. 8°. 898. 
Enthält einen vollständigen Bericht über den Prozeß gegen Oscar Wilde. 


SHAKESPEARE. — Berzeviczy, A. v. Die Sonette Michel- 
angelos und Shakefpeares. (Ungar. Rundfchau f. hiftor. u. 
foz. Wiffenfchaft, III, Heft 2, 1914.) 


SIEGFRIED. Freundesminne. Leipzig, M. Spohr, o.J. (1915). 
2. Auflage. 8°. 14 S. 


— — Im Zeichen der Zeit! »$ 175«. Ein offener Brief an die 
Freunde der Freunde. Berlin, Vaterländ. Verlags- u. Kunftanftalt, 
0. J. (1920). Kl. 8°. 14 S. 


SIEMSEN, Hans. Verbotene Liebe. Briefe eines Unbekannten. 
Berlin, Verlag Die Schmiede (1927). 8%. 79 S. (= Berichte aus 
der Wirklichkeit, Bd. 5.) 


STANGEN, Eugen. Antinouslieder. Mit Anhang: Die Infel 
der Seligen. Zürich, C. Schmidt, 1903. 8°. 80 S. 


TAEGER, Fritz. Alkibiades. Gotha, Perthes, 1920. 8°. 


TEMPESTA, Theo v. Aus dem Liebesleben zweier 
Freunde. Roman. Leipzig, M. Spohr, 1914. 8°. 65 S. 


TEULON, R., Dr. Feodora. Dialog-Roman. Leipzig o. ]. 
(ca. 1914). 

Lesbifche Liebe betreffend. 
TIBULLUS, Albius. Das Buch Marathus. Elegien der 
Knabenliebe. Deutfche Nachdichtung von Alfred Richard Meyer. 
Mit 5 Radierungen von Otto Schoff. Berlin, Fritz Gurlitt, Früh- 
jahr 1923. 4°. 

Druck des Textes bei Otto von Holten in der Flinfch-Mediaeval, 

der Radierungen in der Manus-Offizin (F. Voigt). Einmalige 


Auflage von 220 Expl. auf Bütten. In den erften 50 Expl. wurden 
die Radierungen mit der Hand koloriert. Druckleitung:Paul Eipper. 


ULRICHS, K. H. (pf. Numa Numantius). »Incubus«. Urnings- 
liebe und Blutgier. Leipzig 1869. 8°. 93 S. 


— — »Critifche Pfeile«. Denkfchrift über die Beftrafung der 
Urningsliebe. An die Gefetzgeber. Leipzig 1880. 8%. 100 S. 


WAGNER, Richard. — Fuchs, H. Richard Wagner und die 
Homofexualität. Unter befonderer Berückfichtigung der fexu- 
ellen Anomalien feiner Geftalten. Berlin 1903. 8°, 
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WEST, Dr. Ludwig E. Homofexuelle Probleme im Lichte 
der neueften Forfchung. Berlin o. J. (1902). Gr. 8°. 255 S. 


WIEGAND, W. Die wiffenfchaftliche Bedeutung der 
 platonifchen Liebe. Berlin 1877. 39 S. 


WYNEKEN, Guftav. Eros. Ad. Saal Verlag, 1921. 8°. 


 HOOF, H.W. Aromatifcher Anecdoten-Kraft Extract, 
bereitet aus witzigen Anecdoten, fpaßhaften Zeitungsanzeigen, 
poetifchen Anzüglichkeiten etc. etc. Deflau 1862. 8°. 158 S. 


HOOG, Hanns. Mädchenjäger. Drama aus dem Leben einer 
unfchuldig Verführten. Leipzig, Schlager-Verlag (1921). Kl. 8°. 
64 S. (Paradiesbücher Nr. 3.) 


HOPPE, Ludwig. Sexueller Bolfchewismus und feine 
Abwehr. Berlin-Lichterfelde, Gefchäftsftelle der Volksgemein- 
fchaft. Berlin, Vaterl. Verlags- u. Kunftanftalt (1921). 8°. 56 S. 


HORST. Das Tagebuch eines Knaben. Herausgegeben von 
Hermann Forfter. 2. Auflage. Berlin, Kultur-Verlag, o. J. (1920). 
40.197 9. 


HOSEMANN, A. Verus amor conjugalis, d. i. Wahrhaftige 
und eigentliche Befchreibung der rechten Gott gefälligen Ehelichen 
Liebe zweier Ehegatten. Mit fchönen, glaubwürdigen Hiftorien 
erklaeret. Von neuem herausgegeben von C. F. Zilliger. Braun- 
fchweig 1682. 827 S. Pgtbd. 


HOTTER, Alwine. Liebesleben der feinen Gefellfchaft. 
13 Linolfchnitte. (Wien, Frifch-Verlag Ernft Wilhartitz, 1921.) 
2°. ı3 Tafeln, ı Bl. In Mappe. 500 numer. Expl. 


HOTTNER-GREFE, Alnna]. Francoise de Flaville, die 
erfte Liebe Kaifer Jofefs II. Heidenau b. Dresden, Verlagshaus 
Freya G. m. b. H. (1927). Kl. 8°. 128 S. (= Frauen der Liebe, 
Bd. 82.) 


— — Mary Anne Wells, das Blumenmädchen von 
London. Heidenau ı b. Dresden, Verlagshaus Freya (1927). 
Kl. 8%. 127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 92.) 


— — Agnefe von Seibelftorff. Ein tragifches Schickfal aus 
den Türkenkriegen. Heidenau b. Dresden, Verlagshaus Freya 
(1928). Kl. 8°. 127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. ıı1.) 


— — Marya, die große Spionin, die fchöne Tochter 
des Dr. Kowalski. Heidenau, Verlagshaus Freya (1928). Kl. 8°. 
127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 108.) 
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— — Karoline von Braunfchweig, die ungekrönte 
Königin von England. Heıdenau ı bei Dresden, Verlagshaus 
Freya (1928). Kl. 8°. 127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 98.) 


HOUBEN, Phil. Denkmäler von Castra Vetera und Colonia 
Traiana und Ph. Houbens Antiquarium zu Xanten abgebildet 
auf 48 color. Steindrucktafeln nebft einer typogr. Charte. Heraus- 
gegeben von —. Mit Erläuterungen von Dr. Fr. Fiedler. Xanten 
1839. Folio. VIII, 70 S. 


— — Antike erotifche Bildwerke in Houbens röm. Anti- 
quarium zu Xanten, abgebildet auf 5 Steindrucktafeln und er- 
läutert von Dr. Fiedler. Ebenda 1839. Folio 28S. 


Sehr felten mit dem erotifchen Teil. 


HOVORKA, O., und A. Kronfeld. Vergleichende Volks- 
medizin. Eine Darftellung volksmedizinifcher Sitten und Ge- 
bräuche, Anfchauungen und Heilfaktoren, des Aberglaubens und 
der Zaubermedizin. Mit einer Einleitung von M. Neuburger. 
2 Bde. Mit 383 Abbildungen und 28 Tafeln. Stuttgart 1908/og. 
Gr. 8°. XXIII, 459 und IX, g60 S. 


HOVVARD, Helen. Die Myfterien der fchwarzen Büßer- 
Sekte in London U. S. Luxemburg, Freier Buchverlag (um 
1905). 8°. | 

Verb. d. Ldg. Leipzig 4 A. 345/07. 
HOYNINGEN-HUENE, Frh. [A.] v. Mädchenopfer der 
Sklavenhändler nach Süd-Amerika. Sittengefchichte. Sen- 
fationelle Enthüllungen aus der Gegenwart. 5. Auflage. Stuttgart, 
W. Digel, o. J. (1919). 8°. 80 S. 


(HUBER, J.) Der Simplicianifche Welt-Kucker Oder 
Abentheuerliche Jan Rebhu beftehend in einer Hiftorifchen Er- 
zehlung welche den Lauff feines geführten Lebens der gantzen 
Welt vor Augen ftellet / verfaflet in ein Satyrifches Gedicht / In 
welchem unter verdecktem Namen wahrhafftige Begebenheiten 
gewifler Standesperfonen entworffen / und mit CGonfufer Ordnung 
an den Tag gegeben worden. Gedruckt zu N. Bey des Jan Rebhu 
feinen guten Freunde. ı2°. Mit Titelkupfer. 

»Ungemein feltene Simpliziade. Goedeke III, 255, 37b, kennt 

nur die fpätere Ausgabe mit der Jahreszahl. 


Eine ficher aus dem Leben gegriffene, oft recht gepfeflerte, 
fatirifche Anekdote. In den Begebenheiten offenbar nur wenig 
verhüllt und dadurch Betroffenen wie Eingeweihten Schaden- 
frohen nur zu verftändlich. Derlei Stücke der niederen Literatur 
tragen gerade in die künftlich lebensferne Atmofphäre des Barock 
den Duft oder Muff damaliger Wirklichkeit, führen tief in ihren 
Alltag hinein und gewähren dadurch, indem fie das Zufällige und 
Nichtige, das Einmalige der Epoche enthalten, einen befonders 
intimen Reiz.t 
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HUBER, Joh. Biographifche Skizzen und kulturhifto- 
rifche Auffätze. Leipzig 1873. Gr. 8°. VI, 448 S. 


Aus dem Inhalt: Die Nachtfeiten Londons, Deutfches Studenten- 
leben u. a. 


HÜBNER, D. J. Die Verführung. Schaufpiel in 3 Akten. 
Augsburg 1775. 8°. 68 S. 
HUEBNER, Fr. M. Das Spiel mit der Flamme. Heidelberg, 
Iris-Verlag G. m. b. H., 1928. 8°. 

Befchlagnahmt d. Ldg. Frankfurt a. M. 
HÜLSMEYER, C., Dr. med. Staats-Bordelle. Praktifche 
Löfung der Proftitutionsfrage. Dringende Vorftellungen an Be- 
hörden, Ärzte, Parlamentarier und Publikum. Hagen i. W., 
Hermann Rifel & Co. 8°. 127 S. 


HÜNLICH, Johannes. Die fexuelle Frage in der Seel- 
forge. Praktifche Beifpiele für Konfirmanden-, Jugend- und Braut- 
lehre. Dresden, C. L. Ungelenk, 1927. 8°. 63 S. 


HUG-HELLMUTH, H. Tagebuch eines halbwüchfigen 
Mädchens. Wien, Intern. pfychoanalytifcher Verlag, 1919. 8°. 
248 S. (= Quellenfchriften zur feelifchen Entwicklung, Bd. 1.) 


HUGO, Victor. Der Roman der kleinen Violette. Von —— 
Überfetzt von Fritz Mautner. Privatdruck. Berlin 1921. 8°. 173 S. 
Titel und 6 Radierungen. 400 in der Mafchine numer. Expl. 


HULDA, die fchöne Hannoveranerin. Selbftbekenntniffe 
einer armen Proftituierten. Neuftadt, J. Wagner, 1859. 8°. 


HULDA, die fchöne Hannoveranerin. Selbftbekenntniffe 
einer armen Proftituierten. Hamburg 1860. 2. Auflage. 12°. 48 S. 


HUMBOLDT, Wilhelm v. Über den Gefchlechtsunter- 
fchied. Über die männliche und weibliche Form. (= ı. Bd. der 
»Neudrucke zur Pfychologie«.) Langenfalza, Wendt & Klauwell, 
1917. 8°. V, 231 S. 

HUMOR, Dem, eine Gaffe. Allerhand Schelmereien; ein 
großer Nachteil; Die Gefchichte vom Schnautzen; allerlei Flam- 
men, im Lichte unferer Zeit gefchildert von einem gebildeten 
Laternenanzünder. Daberkows Verlag und Verlag Hermann 
Winkler, Wien (1892—95). 8°. 

HUMOR, Alter deutfcher. Sammlung der beften Schwänke 
vom 13. bis 17. Jahrhundert. Herausgegeben von O. Denk. Mit 
134 Nachbildungen alter Holzfchnitte. Regensburg ıg10. 4°. 


HUMOR, Deutfcher. Aus fünf Jahrhunderten gefammelt von 
W. Fraenger. 2 Bde. Mit ı26 Bildern nach zeitgenöffifchen 
Originalen. München 1925. 8°. 1000 S. 


»Ein Sammelwerk von weitem Horizont. Von Eulenfpiegel bis 
zum Palmftröm Morgenfterns, von der Narretei des alten Schilda 
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bis zu den Schrulligkeiten der Seldwyler Leute, von dem urväter- 
haften Sprichwort bis zu Nietzfche wird hier aus allen Gattungen 
der Dichtung eine humoriftifche Effenz gezogen. Und neben den 
faftnachtsderben Holzfchnitten des 16. Jahrhunderts fehen wir 
die Meifter Pocci, Richter, Menzel, Bufch, Kubin u. a.« 


HUMOR, Paprizierter. Ein Buch zum Totlachen. Heraus- 
gegeben von E. Laetitius. Leipzig, M. Wendel, ıg10. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin ıı J. 1381/08. 


HUMPERDINK, Erwin. Wie küßt man? Beiträge zu einer 
Pfychologie der jungen Damen und Herren, nebft einer Anleitung 
zum Flirten. Leipzig, M. Wendel (1921). 8°. 40 S. 


HUNDERT Paprika Lotzelach für Herren. Preßburg 
1919. 8°. 1. und 2. Serie. 48 + 48 S. 


HUNDHAUSEN, Vincenz. Der Ölhändler und das Freu- 
denmädchen. Eine chinefifche Gefchichte in 5 Gefängen. 
(2. Auflage. Peking, Pekinger Verlag [Kommiffion: ©. E. Krug, 
Leipzig], 1928.) ı6°%. 165 Bl. nach Art eines Blockbuches. In 
3 Teilen geheftet. In Leinwand-Mappe. 


HUNDT-RADOWSKY, Hartwig von. Truthähnchen. Ein fa- 
tyrifch-komifcher Roman. Motto: Kuller, Kuller, Kuller! (Kolo- 
rierte Vignette.) »Der ftarke Geift«! Und dös ift der Sohn! Fronti- 
fpiz: Porträt Ulrich von Huttens. Merfeburg 1820. 8°. 195 S. und 
I S. Anzeigen. 

Selten! 


HUNNENSTEIN, Eugen v., Am Meeresftrande. Erlebniffe 
einer polnifchen Gräfin. ©. O. u. J. (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden A. V. 367/02. 
[HUNOLD, Chriftian Friedrich.] Die verliebte und galante 
Welt, in vielen annehmlichen und wahrhafften Liebes-Gefchichten 
... ans Licht geftellet von Menantes. Hamburg, Chriftian 
Wilhelm Brandt, 1730. 2 Teile in ı Bd. 8°%. 7 unnumer. Bl., 192 
und 192 S. Mit Titelkupfer. Rotfchnitt. 

% Nicht bei ie der nur die Ausgabe von 1700 nennt (Bd. III, 
3353 12, 1.). 


HUYSMANS, J. K. Gilles de Rais. (15) Original-Lithogra- 
phien (und eine Schlußvignette im Text) von Willi Geiger. Über- 
fetzt von Auguft Döppner. Von den Original-Lithographien find 
I4 nur mit einem G. im Druck gezeichnet; das erfte Bild ift mit 
dem vollen Namen handfchriftlich figniert. Notiz am Schluffe: 
Die Lithographien von Willi Geiger entftanden im Jahre 1914. 
700 numer. Expl. Vorzugsausgabe in Seide, vom Künftler hand- 
fchriftlich figniert. 40 S., ı S. weiß, ı S. für die Numerierung, 
ı Bl.leer. (Bd. IX des» Venuswagen«.) Berlin, Fritz Gurlitt, 1919. 4°. 
[E. II, 309, 623.] 
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HUYSMANS J(oris) K(arl). Tief unten. Deutfch von V. H. 
Pfannkuche. Potsdam, Guftav Kiepenheuer, 1921. Kl. 8°. 297 S. 


HYAN, Hans. Kafchemmen-Willi. Verfe. Bilder von Paul 
Haafe. 5. Auflage. Berlin, H. Seemann Nachf. (1907). 8°. 48 S. 
[Preuß. Staatsb. secr. Yo 31 125.] Verb. d. Ldg. Effen 12 J. 567/11. 
[E. II. 361] 

— — Die Verführten. Roman von — —. Erfchienen im Pan- 
Verlag, Berlin ıgıı. 8°, 440 S., 6 S. Inferate. 


— — Die Verführten. Roman. 8. neubearbeitete Auflage. 
Leipzig 1913. 8°. XII, 4ıı S. 

[Preuß. Staatsb. secr. Yx 41182/8.] 
HYPNOTISEUR, Der. O. O. u. J. (vor 1890). Kl. 8°. 78 S. 


HYPNOTISEUR, Der. O. ©. 1891. Kl. 8°. 87 S. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 29. 4. 22: 38 J. 1520/21. 


HYPNOTISEUR, Der. O. O. u. J. (um 1908). 8°. 63 S. 
Verb.d. Ldg. Leipzig IV 273/09. 


HYPNOTISEUR, Der. (Vignette.) In Paris, Haus der Geheim- 
niffe, Ende des 19. Jahrhunderts (ca. ıgıo). Kl. 8°. 100 S. 


HYPOCHONDRIST, Der, eine hollfteinifche Wochenfchrift. 
Zwote verbeflerte Auflage. (Vignette.) Leipzig und Frankfurt, 
bey Joh. Dodsley und Cafp. Mofer, 1767. 8°. Titelbl., 3 Bl., 
400 S. 25 Stücke in ı Bde. 
[E. III, 365.] 

[Verfafler: H. W. v. Gerftenberg.] 
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I und J. 


JACOBS, Friedr. Abhandlungen über Gegenftände des 
Alterthums. (Vermifchte Schriften. Teil 4.) Leipzig 1830. 8°. 
XXXVIII, 560 S. 


Enthält insbefondere Beiträge zur Gefchichte des weiblichen 
Gefchlechts. Ehe. Hellenifche Frauen. Hetären. 


JACOBS, Friedrich. Die Hetären. Griechifche Freuden- 
mädchen. Sittengemälde aus dem Altertum. 2. Auflage. Leipzig 
(ca. 1905). 8°. 150 S. 


JACOBS, Richard. Urfachen und Heilung der Unfrucht- 
barkeit bei Mann und Frau. Leipzig, H. Hedewigs Nachf., 


0. J-. (1919). Gr. 8°. 79 S. 


JACOBY, Hans. Handfchrift und Sexualität. Mit 45 [ein- 
gedruckten] Schriftproben. Berlin, Verlag Der Syndikalift, 1928. 
Gr. 8°. 38 S. (= Beiträge zum Sexualproblem, Heft 16.) 


JAEGER, Hans. Werke. Deutfche Ausgabe von Niels Hoyer. 
Überfetzt aus dem Norwegifchen. Privatdruck. 3 Bde. Potsdam, 
G. Kiepenheuer, 1920. 

Berlin Zk. 15183/60. 


Kranke Liebe. 1ı.—5. Tfd. VIII, 335, 323 u. 362 S. [Vgl. Zeit- 
fchrift für Sexualwiflenfchaft, 8. Bd., 1921, S. 171/2.] 


JÄGER, Hans. Werke. Deutfche Ausgabe von Niels Hoyer. 
Hamburg, A. Harms, 1921. 8°. 


Kriftiania-Boh@me. Eingeleitet und autorifiert übertragen von 
Niels Hoyer. (Übertragung aus dem Norwegifchen Privatdruck 
der letzten vom Autor beforgten verändertenFaflung.) 1.—ı0. Tfd. 
XX, 283 S. 

Olga. (Schaufpiel.) Eine intellektuelle Verführung. Eingeleitet 
und autorifiert übertragen von Niels Hoyer. Übertragung aus dem 
Norwegifchen Privatdruck. 1.—3. Auflage. IX, ıı19 S. 


— — Kriftiania-Boheme. Roman. Deutfch von Niels Hoyer. 
Hamburg, Harms, 1921. 8°. 284 S. 


JAEGER, Hans. Chriftiania-Boh&me[Fra Kriftiania-Boh&men] 
Roman. Aus dem Norwegifchen. [Wien,] Wiener Verlag, 1902. 
8°. 446 S. 


— — Dasfelbe. Berlin, Hans Bondy, 1910. 8°. 440 S. (Bibliothek 
Hans Bondy, Bd. 6.) 


— — Dasfelbe. 3. Auflage. Berlin, Erich Reiß (1922). 8°. 440 S. 
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JÄGER, Hans. Olga. Eine intellektuelle Verführung. Einge- 
leitet und autorifiert von Niels Hoyer. Hamburg, Ad. Harms, 1921. 
In ı80 Expl. 


JAEHN, W., Dir. Wer wirft den erften Stein? Mädchen- 
fchickfale unferer Zeit. Aufgezeichnet nach den Wahrnehmungen 
in der weiblichen Wohlfahrtspflege. Stuttgart, W. Hädecke, 1927. 
8°. 160 S. z 


JAGOW, Kurt. Kulturgefchichte des Herings. Langen- 
falza, Wendt & Klauwell, 1920. 8°. V, 158 S. 


JAHN, F. Über das Wefen des Komifchen. Berlin 1904. 
4°. (Progr.) 
JAHN, Herm. Eduard. Spiele und Liebe. Zeichnungen von 
Gottfried Sieben. Budapeft, Verlag von Guftav Grimm, 1907. 8°. 

E. III, 375. 

| NER Königsberg 16. ı. 08; Düffeldorf ı2. 2. 08; Breslau 14. 2. 08° 
— — Zur Naturgefchichte des Weibes. Budapeft, Guftav 
Grimm (um 1910). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 895/11. 

JAHN, M. Sittlichkeit und Religion. Pfychologifche Unter- 
fuchungen über die fittliche und religiöfe Entwicklung und Er- 
ziehung der Jugend. Leipzig 1910. Gr. 8°. VI, 330 S. 


JAHN, N. Schwänke und Schnurren aus Bauernmund. 
Mit Titelbild von A. Kretfchmer. Berlin o. J. (um ı91*). 


JAHRE, Zehn, aus dem Leben einer fchönen Frau 
oder So kommt man unter die Haube. Eine lehrreiche Gefchichte. 
Von Dr. Saflafras. Leipzig, Literaturbureau. 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig A. III 63/92. 


JAHRE, Zwanzig, aus meinem Leben. Der Wahrheit treu 
nacherzählt von dem Verfafler. Gefchrieben im Jahre des Heils 
1853. 8°. 188 S. 

Verb. d. AG. Dresden VII 131/90. 


JANETSCHEK, Dr. O. Weib und Genuß. Für reife Menfchen. 
Wien, Anzengruber-Verlag, 1922. 8°. 88 S. 


JANINE. Tagebuch einer Verjüngten. (Dies Tagebuch 
und der anhängende ärztliche Operationsbericht wurde von Dr. 
Ludwig Levy-Lenz herausgegeben und mit einem Nachwort ver- 
fehen.) Berlin, Man-Verlag (1928). 8°. 156 S. 


JANOWSKI, Fritz. Stunden der Liebe. I. 13 Kupfer aus dem 
galanten Zeitalter. Nr. 1—5 auf »Atlas duchefle«, Nr. 6—30 auf 
Kaiferl. Japanpergament. Berlin (Alfred Hoennicke) 1918. 
24:20 cm. 
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— — EIf Original-Radierungen von Goethes »Tagebuch«. 
Berlin, Alfred Hoennicke, 1919. 21:28 cm. 30 numer. Expl. Nr. 
ı—ıo auf Atlas Duchesse, 11—30 auf Kaiferl. Japanbütten. 


JANSON, S. Flagellum Veneris oder Abhandlung der Venus- 
krankheit / darinnen derfelben Urfprung / Zufälle und Methode 
folche ohne Salivation zu kurieren tractirt, und die von dem Autore 
gut befundenen medicamenta communiciert werden / anietzo 
ins Hochdeutfche überfetzt. Dreßden 1703. 89%. 198 S. 


IDEEN über das Lafter der Selbftbefleckung und Vor- 
fchläge, wie demfelben Einhalt zu thun. Camburg 1798. 8°. 


IDELER, Lucie. Was ift der Frau nicht erlaubt, wenn 
fie liebt? Eine Entgegnung [auf: Käthe Sturmfels, Was ift der 
Frau erlaubt, wenn fie liebt? Stuttgart o. J.]. Leipzig, Modern- 
mediz. Verlag F. W. Gloeckner & Co., o. J. (1916). 8°. III, 
115 S. 


JEAN PAUL. Des Geburtshelfers Vierneiffel Nachtge- 
danken über feine verlorenen Fötusideale. Berlin 1920. 
8°. 30 S. In 120 numer. Expl. in hiftorifcher Ungertype auf der 
Handprefle auf Bütten gedruckt. 


— — Entlarvung der Weiber, nebft einigen Wahr- 
heiten über Liebe und Ehe. (Herausgegeben von Viktor Fleifcher.) 
Mit 210 Original-Lithographien von Fritzi Löw. Wien, Anton 
Schroll & Co. (1918). 16°. 75 S. 

150 Expl. numer. auf Van Gelder-Bütten und von Fritzi Löw 

figniert. Außerdem gewöhnliche Ausgabe. 

JEAN qui rit (i. e. Armin Schwarz). Amors Miffetaten. 
Budapeft, Guftav Grimm (um 1890). 8°, 

Verb. d. Ldg. Aachen J. M. 37/95- 


JEAN qui rit. Witzpetarde. Eine Sammlung von ergötzlichen 
Witzen und Anekdoten. Mit Kapitelvignette von Art. Scheiner. 
Budapeft, G. Grimm, ıgı1. 8°. 
[B. III, 385.] 

Verb. d. Ldg. Aurich 2. J. 753/11. 
JEAN quirit. Ein Märchenbuch für Erwachfene. Illuftriert 
von Artur Scheiner. Budapeft, Guftav Grimm. 

Verb. München I 3. 6. ıgıo. 


JEANNE d’Arc. — Zwey Mädchen ohne Gleichen. 
Frankreichs Rettung durch das Mädchen von Orleans und das 
Mädchen von Marienburg durch Peter den Großen. Leipzig 1801, 
bey W. Rein. 8°, Titel und ı22 S. 


JE länger, je lieber. Pikante Blumenlefe für Verehrer und 
Anbeter der Venus. Paris, gedruckt in diefem Jahre. Breit 12°. 
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44 S. (am Schluffe der letzten Seite Anzeigen von acht anderen 
erotifchen Büchern des Verlages!). 


[E. III, 383/4.] 

»Inhalt nur Gedichte: Nannchens Geftändnis an Lottchen (über 
ihre Entjungferung durch den fchönen Mayer; Seite 3—ı6); Die 
Sau-Glocke. Nach Schillers »Lied von der Glocke« (Seite 16—27; 
mit ganz geringen Änderungen dasfelbe wie in Priaps Pomaden- 
Büchschen); Der Gang nach dem Schweineftall. Nach Schillers 
»Gang zum Eifenhammer« (Seite 28—35); ferner Theaterzettel; 
Annchens und Virginiens Leiden und Freuden; Miscellen; Die 
Brautnacht; Die Unfchuldige.« (Stern-Szana, S. 202) 


JELUSICH, Mirko. Der Thyrfosftab. Roman. Wien, Leipzig, 
Leonhardt-Verlag, 1920. 8°. 263 S. 


JENNY, Rote. (= Intime Gefchichten, Heft 227.) Berlin, Metro- 
pol-Verlag. Kl. 8°. 

Verb. d. Ldg. Paderborn 2 J. 406/08. 
JERUSALEM, Elfe. Der heilige Skarabäus. Roman. Berlin, 
S. Fifcher, 1909. 8°. 686 S. 


— — Dasfelbe. 37.—40. Auflage. 1926. 8°. 686 S. 


JESSNER, S(amuel). Körperliche und feelifche Liebe. 
Vorträge über das Gefchlechtsleben. Leipzig, C. Kabitzfch (1924). 
Gr. 8°. VI, 445 S. mit 45 Abbildungen. ı6 (13 farbige) Tafeln. 


JESUITEN 


BABYLON oder Das große Geheimniß der europäifchen Mächte. 
©. ©. (Wien) 1784. 8°. 31 S. 

Seltene, ohne Angabe des Druckers erfchienene Ausgabe der 
Jefuitenfeindlichen Schrift. 

[Verfafler: Jof. Groffinger.] 

BEDENCKEN, wichtig und hochnötig, welcher geftalt der Jefuiter 
blutdürftigen Anfchläge vnd Praktiken zu begegnen feyn möge. 
Sampt einer Relation von der Jefuiten geheimften fachen, mit Nach- 
wort herausgegeben von H. L. Held. München ı1g1ı2. 

Neudruck einer 1609 von den Jefuiten vollftändig aufgekauften 
und verbrannten bis heute verfchollenen Angriffe auf das Leben 
und Treiben des Jefuitenordens enthaltenden Ausgabe. 

BLÜTHEN der Jefuiten-Moral in ihren Gärten gefammelt 
undallen gebildeten Katholiken, befonders den Prieftern, gewidmet 
von einem Katholiken. Halle 1873. 8°. (Deutfch und lateinifch.) 
[B. III, 395.] 

BOUCHER, Ad. Gefchichte der Jefuiten. Von derGründung 
des Ordens bis auf unfre Tage. Nach dem Franzöfifchen. 2 Bde. 
Gr. 8°. Tübingen 1852. 

Vom jefuitifchen Standpunkt aus gefchrieben; enthält auch eine 
in diefem Sinne gehaltene Befchreibung des Prozefles der Oadi£re. 

CAMBILHOM, Joh. (Ex.-S. J.) Von der Jefuiten Gott /vnd 
jrer Geiftlichkeit. Darinnen die grewlichen ... Irrthumber / fo 
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die Jefuiten wider Göttliche Majeftätt / ... verthädigen / ... an- 
gezeigt werden ... verdeutfchet .... durch Leonem de Dromna. 
3 Teile in ı Bd. Gera, Spieß, ı611. 4°. 120 Bl. Mit 2 Holzfchnitten. 
Titel rot und fchwarz. 

Graeffle II, 24. — Cambilhom, ein gewefener Jefuit aus Graz 
in Steiermark, bringt intereflante Einzelheiten aus dem Ordens- 
leben der Jefuiten. Enthält neben dem Titelholzfchnitt des 3. Teils 
ein fchönes Porträt des betenden Ignaz von Loyola. 


DEYM, Graf. Beiträge zur Aufklärung über die Gemein- 
fchädlichkeit der Jefuiten. Leipzig 1872. 8°. 


ELLENDORF, J. Die Mora! und Politik der Jefuiten 
nach den Schriften der vorzüglichften Autoren diefes Ordens. 
Darmftadt 1840. 8°. 455 S. 


FERK, Jofef. Des hl. Alfons v. Liguori »Moral-Theolo- 
gie«. Wortgetreue Überfetzung einzelner Teile derfelben nach 
der vom Autor felbft verbeflerten 5. Ausgabe feiner Theologia 
moralis, erfchienen in Bologna 1763. Leipzig-Stötteritz o. J. (1909). 
Gr. 8°. 24 8. 


FEUERSTEIN, Otto. Jefuitenftreiche. Heft ı und 2. Lorch, 
K. Rohn, 1925. Gr. 8°. 
ı. Die Jefuiten als Erbfchleicher und als konfeffionelle Hetzer. 
III, 63 S. 
2. Die Jefuiten als Mörder in der Theorie und in der Praxis in 
Deutfchland, England, Holland und Frankreich. III, S. 65—136. 


— — Jefuitenftreiche. Heft 4. Lorch (Württ.) K. Rohm 
(1927). 8°. 
4. Die Jefuiten als Erzieher. Bifchof Palafox und die Jefuiten. 
Die Moral der Jefuiten. Die politifchen Grundfätze der Jefuiten. 
(S. 201—262.) 
GÖTZ, P. Ein Streifzug durch die Sittenlehre der Papft- 
kirche nach der Moraltheologie des Jefuitenpaters Gury. Darm- 
ftadt 1895. 8°. 


GRASSMANN, Robert. Auszüge aus der von den Päpften 
Gregor XVI, Pius IX. und Leo XIII. als Norm für die römifche 
Kirche fanktionierten Moraltheologie des hl. Dr. Alphonsus Maria 
de Liguori und die furchtbare Gefahr diefer Moraltheologie für 
die Sittlichkeit der Völker. Nach den handfchriftlichen Notizen 
des Verfaflers nach dem Erkenntnis des Nürnberger Landes- 
gerichts vom 16. III. ıgoı von Gf[uftav] Graßmann. Umgear- 
beitete Ausgabe. [371.—379. Tfd.] Als Manufkript gedruckt. 
Stettin, R. Graßmann, 1916. 8°. 95 S. 


HAMMER, Ph. Neuefter Jefuitenfpiegel, worin nicht blos 
die fchlechte Moral der Jefuiten, fondern auch die nicht minder 
fchlechte der Ultramontanen zur Schau gelftellt ift. Speyer 1869. 8°. 
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HOENSBROECH, Paul Graf v. Ein Stück Jefuitenmoral 
aus des Jefuiten Balthafar Gracians »Hand-Orakela. 
Leipzig, Breitkopf & Härtel, 1918. Kl. 8°, 14 S. 


JESUITEN, Die, in ihrer wahren Geftalt. Oder voll- 
kommene Nachricht von ihrem bisherigen Betragen. Frankfurt 
und Leipzig 1764. 4°. 88 S. 


JESUITENGIFT, wie es unter Clemens XIII. entdeckt, unter 
Clemens XIV. unterdrückt, und unter Pius VI. noch fortfchleicht, 
oder die Jefuiten in fünferlei Geftalten allen Chriften zur Warnung 
vorgeftellt. Mit Titelkupfer. Philadelphia (Wien, Hartmann) 
1784. 8°. 
[B. III, 4:11:.] 

Selten. Enthält: Der Jefuit als Probabilift, Beichtvater, Ketzer- 

macher, Fürftenhafler und päpftlicher Soldat. 


JESUITEN-Liebfchaften oder Die Väter der Gefellfchaft Jefu 

in gutem Humor. Rom und Paris 1869. Breit 12°. 77 S., ı S. weiß, 
ı Bl. mit Anzeigen ähnlicher erotifcher Schriften zum Preife von 
M. 1.— bis M. 5.50! 

Äußerft felten geworden! 

»Hayn kennt diefe Ausgabe nicht! Er regiftriert in Band III nur 
eine fpätere, mit demfelben Titel, aber der Adreffe Rom und 
Paris, gedruckt auf Koften guter Freunde (Stuttgart, J. Scheible?). 
O. J. (ca. 1887). Breit 12°. ı 15 S. inkl. Titel und ı Bl. Vorrede des 
Verlegers an die Lefer. Hayn erwähnte wohl, daß das Buch eine 
Überfetzung aus dem Franzöfifchen fei, konnte aber das Original 
nicht anführen. Ich entdeckte es in Gay, Bibliographie de ’amour, 
IV. Auflage, Bd. II, Spalte 707. Es hat den Titel »Les Jesuites de 
la maison professe de Paris en belle humeur et leurs intrigues 
galantes avec diverses dames de la cour. Les moines en belle humeur. 
Pampelune, . Colin Matras, 1696, pet.-in ı2°« Nachdrucke: 
1696 (Lyon, in Wahrheit: Leyde); 1701; 1725 (Cologne P. Marteau, 
2 part. ı2°. Mit einem Titelbild, das in den vorkommenden 
Exemplaren meitt fehlt); Cologne o. J. 12°. Geftochenes Titelblatt; 
Lyon 1760 und 1761, pet. ı2°. ı Gravüre; moderner Neudruck 
von J. Gay et fils San Remo 1874. 12°.« 

Stern-Szana, S. 196/197. 


JESUITENMORAL. Album für Freunde der frommen Väter. 
Zufammengefetzt nach über 300 Stellen aus jefuitifchen Kafuiften. 
Leipzig 1845. 114 S. 

JESUITENSPIEGEL. Oder hat man Urfache fich vor den 
Jefuiten zu fürchten? Erlangen 1839. 4 Bl., VIII, 62 S. 


JESUITEN-Zögling, Der, als Schuhflicker ä la Roufleau, 

Seminarift, Libertiner etc. etc. Nach dem Franzöfifchen des 

Leaumier frei von Conradin. Nebft ı Titelkupfer. Altenburg 1831. 
Seltenes Erotikon. 

JESUITER-GESCHICHTE, Critifche, worinnalles ausächten 

Quellen kurz hergeleitet: die fog. Pragmatifche Hiftorie des Pro- 

feffor Harenberg ftark beleuchtet: und zugleich alles beantwortet 


20 H. Bibl. erot. IX. 
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wird, was diefem Orden zur Laft gelegt worden. Franckfurt und 
Maynz 1765. 8°. g Bl., 750 S. und Regifter. 

[Verfafler: Fr. Reiffenberg.] 
LANG, K. H. v. Die Knabenliebfchaften des Jefuiten- 
paters Marell. Aus den Ordensarchiven zufammengeftellt. 
Deutfch von K. v. Hutten. Leipzig 1890. 8°. 
SCHERER, Georg S. J. Rettung der Jefuiter Unfchuld 
wider die Gifftfpinnen Lucam ÖOfiander. Ingolftadt, 
Sartorius, 1586. 688 Bl. 4°. Titel in rot und fchwarz mit einer Rofe 
in Holzfchnitt. 
WISKEMANN, H.Die Lehre und Praxis der Jefuiten in 
religiöfer, moralifcher und politifcher Beziehung. 
2. Auflage. Kaflel 1876. 135 S. 


ZWO Newe Zeitung ... Die eine ift ... Bericht wie der Jefuit 


Robertus Bellarminus gewefen Cardinal zu Rom ... 1642 Weibs- 
perfonen befchlaffen, diefelben vmbgebracht ufw. Die ander ift: 
Wie die Jefuiter eine Comedi zu Moltzheim agirt ... und Luthern 


durch einen Teuffel ... verreißen wollen etc. Gedruckt zu Bafel 
bey Ludwig König 1614. 4°. Titel und 5 S. Text. 


JETTCHEN, die fchöne Schenkmamfell. 2. Auflage. 
Hamburg 1860. 12°. 48 S. 


IHLE, Horft. Hinter den Kuliffen. Sittenroman [Einband: 
Ein Bühnenroman] aus der Bühnenwelt. Leipzig, Leipziger 
graphifche Werke, o. J. (1919). Kl. 8°. 199 S. 


IM Bad der Rofen. Aus dem Franzöfifchen. London-Paris, 
Gedruckt auf Koften guter Freunde, o. J. (um 1890). 8°. 55 S. 
[Letzte Seite: Chicago, Gedruckt auf Koften guter Freunde.] 


IM Chambre separee. Leipzig, Flodas Verlag (um ıg10). 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 4 A. 34/12. 
IM Haufe des Herrn von ... Privatdruck. Waldeck 1922. 
Kl. 8°. 78 S. 
500 Expl. Am Schlufle: Ende des erften Bandes. Es fcheint alfo 
eine Fortfetzung geplant zu fein. 4 fchlechte erotifche Zeichnungen. 
IM Haufe der Wolluft. Gefchildert in ı5 Kapiteln. Bofton 
1899. Kl. 8°. 78 8. 
[E. III, 427.] 
Verb. d. AG. Chemnitz II 607/oa2. 
IM Haus der Wolluft. Gefchildert in ı5 hochintereflanten 
Kapiteln. Madrid, Heinrich Scheuermann, 1905. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 197/12. 
IM Irrgarten füßer Freuden. Privatdruck. Zürich 1923. 
Kl. 8°. 205 S. 
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IM Nachthemd durchs Leben. Ein Süddeutfches Weihe- 
bühnenfeftfpiel in 7 Bildern, nebft Prolog und Epilog fowie Gefang 
und bengalifcher Beleuchtung. Erdichtet und erdacht und an das 
Licht gebracht von drei Mitgliedern des Vereins füddeutfcher 
Bühnenkünftler. (Fingiert.) Als Manufkript gedruckt. München 
1914. 4°. 

a ne ähich feltener Privatdruck in nur 100 Expl. auf van 
Gelder-Bütten. Satire auf die Sittlichkeitskongreffe. Hinter der 
Anonymität verbirgt fich ein bekannter Münchener Schrifttfteller. 
Mit Anlehnungen an Goethes Fauft ufw. 

IM Raufche der Leidenfchaft. ©. O. u. J. (1895). 8°. 
Verb. d. AG. Effen 6. 5. 27. 


IM Raufche der Leidenfchaft. Jerufalem 1895. Kl. 8°. 82 S. 


IM Raufche der Leidenfchaft. O.O. u. J. (um 1922). Kl. 8°. 
S. 9—60. 


IM Spinngewebe der Halbwelt. Wahre Gefchichten aus 
dem Leben der Parifer Halbwelt. Budapeft, Verlag der Buchhand- 
lung »Pannonia«, Sachs & Pollack, 1896. 8°. 
[E. III, 427.] 
Verb. d. Ldg. I Berlin 2. C. M. 85/oa2. 

IM Taumel der Wolluft. Privatdruck. Von G. K. — 
Heringsdorf 1923. Kl. 8°. 52 S. 

Angeblich 1000 Expl.; fchlechter Druck. 
IN den Armen der Liebe. Erotifcher Roman eines Anarchiften. 
O. O. u. J. (Wien ca. 1920). Illuftriert. Privatdruck. 8°. 120 S. 
Pappband. 


IN den Armen der Liebe. Die Liebesabenteuer eines Aben- 
teurers. Privatdruck. Graz 1922. 8°. Mit 4 Bildern. S. ı—88: Titel 
und Titelnovelle, S. 89—96: Ein Erlebnis im Wienerwald. 100 
mn. Expl. 

Verb. d. Ldg. Bremen 17. 10. 22:4 K.M. 150/22. 
IN Venedig um Mitternacht (Venezianifche Liebesnächte). 
Erinnerungen des Dr. Horft Mabufe. Colmar, Eros-Verlag, 1920. 
(Erosbibliothek, Bd. V.) 8°. 86 S. 

Verb. d. AG. Effen 6. 5. 27: III 138/27. 
INDIERINNEN, Die. Originalausgabe. Leipzig 1904. [Innen- 
titel: D. I. Erotifche Novelle aus dem fiebzehnten Jahrhundert. 
Von Prof. Dr. F. E. Leipzig 1864.] Kl. 8%. 24 S. (=Miniatur- 
bibliothek erotifcher Meifterwerke.) 

Verb. d. AG. Leipzig IV 498/os. 
INNZUCHT (!). Erotifche Erzählung, teils Wahrheit, teils 
Dichtung, von Kockocko. Paris ıg21. Kl. 8°. 64 S. 

Verb. d. Ldg. Stade 4. 9. 22: 4 N. 231/22. 
INSEL, Die. Das Magazin der Ehelofen und Einfamen. Jahrgang 
ı, 1926. Berlin, Friedrich Radszuweit, 1926. 8°. 
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INTERESSANTES und Pikantes Allerlei. Paris 1902.8°.32S. 
Verb. d. Ldg. Leipzig IV. 425/03. 

JOBERT, A. Die Frauen und der Krieg. (Um 1908). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 5 J. 572/09. 

JOCUS, Frifche Auftern. Neue Erzählungen für Gourmands. 

Aus dem Reiche der Pikanterie. Budapeft, Verlag Pannonia (um 


1900). 8°, 
Verb. d. Ldg. Chemnitz A. I 303/oı und d. Ldg. I Berlin 
3 E.M. 101/04. 


PÄPSTIN JOHANNA 


ARNIM, A. v. Die Mär von Frau Jutten, der Päpftin 
Johanna. Ein fchön fpiel / von fraw Jutten / welche Babft zu 
Rom gewefen / und aus jhren Bebiftlichen Scrinio pectoris auf dem 
Stuel zu Rhom / ein kindlein zeuget. Erfte freie Bearbeitung der 
Arnim’fchen Fragen. Wolfenbüttel 1921. Kl. 8°. Origpbd. 


BANDEL, Ernft von. Schön Jutta. Ein Frauenbild aus alter 
Zeit. Berlin, Kahlenberg & Günther, 1903. 8°. 


BEDENCKEN und AntwortaufJ. C. Jägers den 8. Sept. 1661 
in Nürnberg gehaltenen Predigt, dar. die von der Erbfünde un- 
befleckte Empfängnuß d. Hl. Mutter Gottes .... Sampt .... 
Beweiß .... das Johannes d. VIII. ein Weib und Hure gewefen 
.... Gedruckt 1661. 4°. 24 S. 


CURIÖSES Gefpräch im Reiche der Todten zwifchen 
der Päbftinn Johanna, und dem berühmten Friderico Spanhemio. 
2. Auflage. Frankfurt und Leipzig 1744. 8°. 


EDON, Rich. A. [Pfeud. Rich. Odön]. Der Anti-Chrift. Die 
Tragödie der Päpftin Johanna. 4 Aufzüge. Berlin-Schöneberg, 
R. Jacobsthal & Co., o. J. (1920). Kl. 8°, 96 S. 


GLEICHMANN, Joh. Zach. Die Wahrheit der Gefchichte, 
Von der Päbftinn Johanna, wieder die Recension des Herrn Chr. 
Aug. Heumanns. Franckfurth und Leipzig 1744. 8°. 


GORM, L. Päpftin Johanna. Buchausftattung von H. Moll. 
München (1912). Kl. 4°. 
Einfache Ausgabe und Vorzugsausgabe von 25 Stücken auf van 
Gelder-Bütten vom Autor figniert. 


GORM, Ludwig. Päpftin Johanna. Roman. 2. Auflage. 
München, Delphin-Verlag, o. J. (1919). Kl. 8°. 198 S. 
LÜDECKE, Friedrich. Johanna die Päbftin. Tragödie von—. 
Bremen, J. Kühlmann, 1874. 8°. 120 S. 


MERCKWÜRDIGE Hiftorie der Päbftin Johanna, aus 
des Herrn von Spanheim Profefloris der Academie zu Leyden, 
Lateinifche Differtation von dem Herrn L’Enfant gezogen / und 
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von demfelben nebft verfchiedenen Anmerckungen des Herrn des 


Vignoles in Frantzöfifcher Sprache herausgegeben ... Franck- 
furth und en 1737. RI. 8°. 
[B. III, 448.] 


PFAFFENUNWESEN, Mönchsfcandale und Nonnen- 
fpuk. Beitrag zur Naturgefchichte des Katholicismus und der 
Klöfter. Von Lucifer Illuminatur. 3. vermehrte und verbefferte 
Auflage. Leipzig 1874. 8°. 

Holzmann-Bohatta, Pfeud. Lex. S. 140. Enthält S. 84: »Die 

Päpftin Johanna«. Verfafler: D. von Kaszoni. 
RAPPAPORT, A.S. Liebesgefchichten aus dem Vatican. 
Die Favoritinnen der Päpfte. Berlin 1912. 8°. 395 $S. Mit ı Bild: 
Tod des Papftes Johann XII. 
| Enthält auch die Gefchichte der Päpftin Johanna 

REICKE, Georg. Päpftin Jutte. Ein Myfterienfpiel in ı Vor- 
fpiel und ı2 Bildern. Leipzig, Verlag Kurt Scholtze Nachf., 1924. 
8°. 138 5. 
RHOIDIS, E. D. Die Päpftin Johanna. Eine Gefchichte aus 
dem Mittelalter. Aus dem Neugriechifchen überfetzt von Georg 


Buvar. Leipzig, K. F. W. Feft (um 1890). 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig A. III 63/92. 


SIEGMEY, die Päpftin. Höchtt feltfame Hiftorie fo im 9. Jahr- 
hundert paffiert war (in Gedichtform). Mit Abbildungen. 3. Auf- 
lage. Leipzig 1879. Gr. 8°. 

WEITEMEYER.Die Päbftin Johanna. Drama in 5 Aufzügen 
und ı Prolog. Erfurt, im Selbftverlag, o. J. (ca. 1900). 8°. 


[WOLF, P.] Über die Wahrfcheinlichkeit der Exiftenz 
der Päbftin Johanna. Eine hiftorifche Unterfuchung. Regens- 


burg 1809. 126 S., ı Bl. 8°. 
Holzmann-Bohatta IV, 7277. 


JOHANNES, oder Das verkleidete Mädchen. Eine wahre 
Gefchichte. Ratzeburg 1829. 8°. 

Verfaffer: A. von Tromlitz (Witzleben); vgl. Rofenbaum Nr. 349. 
JOHNSOHN, J. Memoiren der Schwefter Angelika, 
einer entlaufenen Nonne des Klofters zu Cork. Nach. 
dem Englifchen. Dresden o. J. (ca. 1895). 8°. 

JONAS, Richard. Der verliebte Peter. Berlin, Verlag mo- 
derner Lektüre, (1920). 8°. 64 S. (= Intimes 32.) 

JOUX, Otto de. Die Enterbten des Liebesglückes. Ein 
- Beitrag zur Seelenkunde. Leipzig, Max Spohr, 1893. 8°. 
JOUY, E. Sappho oder die Lesbierinnen. Mit Radierungen 
von Otto Schoff. (Vignette: Brieftaube.) ı leeres Blatt, 25 S., ı S. 


3Io ‚Joycee— Jugenderinnerungen 


Notiz, 3 S. leer, außerdem je ı leeres Blatt auf ftärkerem Papier 
am Anfang und Ende vom Buchbinder eingebunden. Nur 700 
Expl. numer. auf ftarkem Büttenpapier. Die Vorzugsausgabe in 
Seide vom Künftler handfchriftlich figniert. Die 25 gezählten 
Seiten find folgendermaßen aufgebraucht: ı Blatt nur für eine 
Zeile Titel, Rückfeite leer; ı illuftriertes Titelblatt (mit dem 
eingangs verzeichneten Text), Rückfeite weiß; ı S. weiß, Rück- 
feite unten: Übertragung aus dem Franzöfifchen von Balduin 
Alexander Möllhaufen; ı S. für die im Profpektbuch und in mehre- 
ren Bänden vorkommende kreisförmige Illuftration des Venus- 
wagens, Rückfeite Zitate aus Virgil und Horaz (folgt eine blatt- 
große Illuftration), dann S. 9 Textbeginn, mit Initial (erotifch), 
nach S. ıo Illuftration (frei), nach S. ı2 Illuftration (erotifch), 
nach S. ı6 Illuftration (obfzön), nach S. ı8 Illuftration (frei), 
nach S. 20 Illuftration (erotifch), S. 2ı Ende des Textes, S. 22—25: 
Artikel über den Autor. Mit zahlreichen freien Initialen; Schluß- 
leiften auf jeder Textfeite. Größe 31:26 cm. Fritz Gurlitt, Berlin, 
1919. (Der Venuswagen« Bd. 2.) 

»Der Verfafler des Originals ift Victor Joseph Etienne, nach 
feinem Heimatsorte de Jouy genannt. Er war der Textbuchdichter 
der Roffinifchen Oper »Wilhelm Tell«. Anfangs Militär, vertaufchte 
er nach der großen Revolution das Schwert mit der Feder. Am 
10. September 1764 geboren, zog er als Knabe fchon nach Amerika 
und Weftindien. Bei feiner Heimkehr 1790 fand er ein anderes 
Frankreich vor, aber er blieb vorerft noch Soldat bis 1797. Neigung 
trieb ihn der Mufe zu, Not zwang ihn in den Dienft der leichten 
Mufe, er wird Vaudevilledichter; und fchließlich entfteht 1799 das 
erotifche, feither immer berühmt gebliebene Werk: »Galerie des 
Femmes« (erfchienen in Paris, aber mit dem fingierten Ortsnamen 
Hambourg). Das fiebente Gemälde darin ift Sappho ou les Les- 
biennes. Jouy wollte fpäter diefes Kind feiner Mufe verleugnen. 
Die Originalausgabe, die mit erotifchen Bildern gefchmückt war, 
‘wurde von ihm aus dem Verkehr gezogen und in die von ihm 
felbft noch veranftaltete Gefamtausgabe feiner Werke nahm er 
die Galerie nicht auf.« (Vergl. Stern-Szana, S. 72.) 

JOYCE, James. Ulyffes.. Von — —. Vom Verfafler geprüfte 
deutfche Ausgabe von Georg Goyert. Erfter (Zweiter, Dritter) 
Band. Privatdruck. 1927. (Bafel, Rhein-Verlag.) 4°. 458 + 465 + 
662 S. 1000 numer. Abzüge, außerdem 100 unverkäufliche auf 
Dünndruck. 


IRGER, Joh. Neuchö Tanz. Gedruckt von Friedrich & Co. in 
Ried, Selbftverlag. 

Verb. v. Kreisgericht Ried am 9. ıı1. 1885. 
JÜNGER, J. F. Komifches Theater. 2 Bde. Leipzig 1861. 8°. 
[E. III, 475.] 


JUGENDERINNERUNGEN, Meine, als Vicarius der 
fchönen Helena. Babylon, Don Juan Cafanova, o. J. (ca. 1880). 
Kl. 8°, 60 S. 

[E. IV, 450.] 
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JUGENDGESCHICHTE, Die, eines wienerifchen Stra- 
Benmädchens. Von ihr felbft erzählt. München, Eros-Gefell- 
fchaft, 1920. 8°. 295 S. (Eros-Druck Nr. 2.) 
S. a. Mutzenbacher, Jofefine. 

JUGENDSÜNDEN einer ehrbaren jungen Frau. Ge- 
ftändnis an die Jugendfreundin. Privatdruck. In befchränkter 
Anzahl hergeftellt. O. ©. u. J. (Berlin 1928). Kl. 8°. 96 S. [Mit 
4 zwifchen die Textfeiten geklebten Photos, die technifch und bild- 
lich geradezu fcheußlich find.] 


JULCHENS Schwachheiten oder Bekenntnifle eines leicht- 
fertigen Mädchens. Amfterdam 1894. 8°. (Auch Rom 1800.) 


JULIUS oder die Stufenleiter der Wolluft. Bukareft, 
Samuel Hecht. 8°. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 197/12. 
JUNG, F. W. Aphrodite. Erhaltung der lebenden Gefchlechter 
auf Erden. 2. Auflage. Berlin 1816. Mit ı Titelkupfer und ı Titel- 
vignette, beide koloriert. 


— — Myfterien des Eheftandes, oder Wie kann man 
durch den Genuß der Liebe fein Leben verlängern etc. 2. Ausgabe. 
Mit ı Titelkupfer, Stürmer pinx., Meno Haas sc. Leipzig 1817. 
12°. 2 Bl., 140 S. Halbldrbd. 


— — Das Kabinet der Liebe und Ehe, oder Erfahrungen, 
‘ein glücklicher Ehemann und Vater fchöner und geiftreicher 
Kinder zu werden. Neue Ausgabe. Mit ı Titelkupfer. Berlin 1823. 
XLIV, 240 S. 


JUNG, Guftav. Die Darftellung des Weibes in Heinrich 
Heines Werken. Leipzig (Täubchenweg 77a), Ethnolog. Verlag 
Dr. Friedrich S. Krauß, 1920. 272 und V S. 


— — Die Gefchlechtsmoral des deutfchen Weibes im 
Mittelalter. Eine kulturhiftorifche Studie. Leipzig-Reudnitz, 
Ethnologifcher Verlag Dr. F. S. Krauß, 1921. 4°. 252 S. 

Inhalt: Die Frau in der höfifchen Gefellfchaft. Bürgerin und 

Bäuerin. Das Weib auf den Bahnen der Unnatur. Nonne, Dirne ufw. 

JUNGBLOT, Dr. Frauenleiden und foziales Elend, deren 
Urfachen und wirkfame Bekämpfung. Ein Mahnwort an die 
deutfchen Frauen. Leipzig (um 1908). 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig 2 A. 145/12. 
— — Eheglück ift höchftes Erdenglück! (Um ıgıo.) 8°. 

Verb. d. Ldg. III Berlin B. ı. J. 164/10. 


JUNGFERNSCHAFT, Die verlorene. (Um 1900.) 8°. 
Verb. d. Ldg. Chemnitz A. III 286/02. 
JUNGFERNSCHAFT, Meine verlorene. Babylon, Don 


Juan Cafanova, 1903. 8°. 
Verb. d. Ldg. Hamburg L. 1718/12. 
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JUNGFERNSCHAFT, Meine verlorene. Erlebniffe einer 
geilen Witwe. 2. und 3. Auflage. Berlin, Auf Koften der Witwe 
Fummel. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 4 C. M. 142/02. 
JUNGFERNSCHAFT, Meine verlorene. Geftändnifle einer 
geilen Witwe. — 1892. — Babylon, Don Juan Cafanova, 1903. 8°. 

Verb. d. Ldg. Hamburg L. 1718/12. 
JUNGFRAUEN-Tribut im modernen Babylon. Bericht 
der Geheimen Kommiffion der »Pall Mall Gazette«, überfetzt von 
Schoenlank. Nürnberg 1885. 


JUNGFRÄULICHKEIT? Una poenitentium. Frankfurt a. M. 
1906. 8°. 63 S. 

JUNGGESELLE, Der. Wochenfchrift für Kunft und Leben. 
(Chefred. und verantwortlich: Max Schievelkamp. Künttlerifche 
Leitung: Paul Telemann.) Jahrg. 9. 1927. (Jede Nr. 24 S. mit z.T. 
farbigen Abbildungen.) Berlin (: Deutfche Kunftdruckgefellfchaft 
[Komm.: Carl Fr. Fleifcher, Leipzig], 1927.) 4°. 


JUNGGESELLENTREIBEN im Reiche der Liebe. Bilder 
aus dem Leben des Verfaflers. Rotterdam (fingiert!), o. J. 12°. 
114 S. Breitzeiliger Druck. Titelblatt fechszeilig und ı Zierleifte 
vor dem Ortsnamen; S. 3: ı5 Zeilen und Überfchrift; S. 4—ı9, 
S. 21, S. 23. $S. 25—56, S. 58—92, S. 94, S. 96—9g a 2ı Zeilen; 
$. 20, 22, 24, 57, 93, 95, 100 a 20 Druckzeilen; S. ı 13 hat 23 Druck- 
zeilen. Außerdem Seitenzahlen. S. 114 (letzte S.): Seitenzahl, 
21 Druckzeilen, Schlußftrich. Deutfche Lettern. 


[B. III, 493.], 
Original-Ausgabe. Größte Rarität! (Stern-Szana, S. 219.) 


JUNGHANNS, Reinh. Rud. Variationen über ein weib- 
liches Thema. Gr. Folio. Neun Radierungen auf echt kaiferl. 
Japan und auf Atlas und 2 Lichtdrucke. Handfchriftlich figniert. 
Vollftändige Folge von ıı Blättern in der Orig.-Halbpergament- 
mappe. 1913. 
h Kan in go Expl. hergeftellte Veröffentlichung. Vergriffen und 
eiten 


JUNKER, S. Karlheinz. Das Bett und anderes. Dresden- 
Weinböhla, Verlag Aurora, 1919. 8°. 

Verb. d. AG. Meißen ı. Ao. 41/19. 
JUNKER, S[iegfried] Karlheinz. Der Liebesbrief. (Wenn 
Seelen weinen.) Briefe und Lieder der Liebe aus eigenen und 
fremden Gärten. Weinböhla, Verlag Aurora, 1919. 8°. 222 S. 


— — Frau Venus. Ein. Buch der Liebe. Mit 7 [eingedruckten] 
Vollbildern von Ad. Praeger. Weinböhla, Verlag Aurora, 1920. 
8%. 54 8. | 

— — Unfere Flitterwochen. Tagebuchaufzeichnungen. 
Weinböhla, Verlag Aurora, 1918. 8°, 52 S. 
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— — »Corbaccio«. Sirenenfänge und drollige Gefchichten des 
Herrn Marquis. Privatdruck. Illuftriert von Hans Hector [d. i. 
Hans Leiter]. Dresden-Weinböhla, Verlag Aurora, 1921. 4°. 61 S. 


JUS, Richard. Der moderne Weg zur Ehe. Betrachtungen, 
Winke und Ratfchläge zur wichtigften Lebensfrage. (Ein Weg- 
weifer zum Eheglück.) Dresden, Rudolphfche Verlagshandlung, 
1919. 8°. 116 S. 


JUSANITY, Hajos. Sinnenraufch. (10) Erzählungen (mit 
Illuftrationen nach Photographien). ©. O.u. J. (1925). 8°. ıı2 S. 


JUSTUS, Graf v. Ortenburg. Ein Gemälde menfchlicher 
Glückfeligkeit. Als Gegenftück zu Salzmanns Carl v. Carlsberg. 
(Von Gg. C. Claudius.) 4 Theile. Tübingen 1786/1793. Mit 
2 Frontifpizen und 4 Titelvignetten. 


JUVENAL. Überfetzt und mit Anmerkungen für Ungelehrte 
verfehen von K: F. Bahrdt. Deflau 1781. 8°. LXXII, 228 S. 


JUVENALIS, D. Junius. Die fechfte Satire. (Lateinifch.) Mit 
Einleitung und Überfetzung von E. C. J. v. Siebold. Braun- 
fchweig 1854. Gr. 8°. 


JUVENALIS. Der Weiberfpiegel. Die 6. Satire. In neuer 
Übertragung von H. Bogner. München, Verlag der Münchner 
Drucke, 1924. 4°. 94 S. (Münchner Druck 7.) ııı numer. Expl. 
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K. 


KAFEMANN, R. Illufionen, Irrtümer und Fahrläffig- 
keiten im Liebesleben der Menfchen. Berlin, Louis Marcus 
1914. 8°. XV, 158 S. 


— — Ift Verjüngung beim Manne und bei der Frau 
möglich? oder: Wahrheit, Irrtum und Betrug in der Verjüngungs- 
frage. (Steinach, Voronoff ufw.) Königsberg i. Pr. [Altftädt. Lang- 
gafle 49], Verlag der Inhyg & Co., 1928. 8°. 59 S. 


KAHANE, S[aul] B. Die Münze im Dienfte der Liebe 
und Ehe. 3. wefentlich vermehrte und verbeflerte Auflage. 
Braunfchweig, Dr. Franz Ferd. Kraus, 1928. 89%. X, 47 S. 


KAHLE (Vielfreffer). — Holdefreund, J. R. S. Hiftorifche 
Nachricht von dem Wittenbergifchen Vielfreffer 
Jacob Kalle. 1776. 4%. 4 S. (Gelehrte Beyträge z. d. braunfchw. 
Anzeigen, 77. Stück.) 


KAHLKOPF-SCHERER, Der. Organ des feftgeordneten Selbft- 
bewußtfeins, der Schlagwortwälzer und des feiften Ideenfpeku- 
lantentums mit viel Rabatt und großer Hornbrille. Kantate 1924. 
Heft oo. (Verlegt bei einer Verlagsradiolarie zur Feftausfchuß- 
Schande des Börfenvereins der deutfchen Buchhändler.) Leipzig, 
Spamerfche Buchdruckerei, 1924. 8°. 2ı S. Nicht im Handel. 


KAHN, Fritz. Das Verfehen der Schwangeren in Volks- 
glaube und Dichtung. Berlin. phil. Diff. 1912. 8°. 66 S. 


KAIBEL, Franz. Das Problem der Virginität in der 
heutigen Wende der Weltanfchauung. Eine öffentliche 
Rede. Gehalten am 23. Februar ı928 auf Grund des Berliner 
Jugendlichen-Prozefles im Auftrage der Volkshochfchule Weimar. 
Weimar, Panfes Verlag, 1928. Gr. 8°. ıg S. [Umfchlagtitel.] 


KAISER, Elsbet. Frauendienft im mittelhochdeutfchen 
Volksepos. (Germaniftifche Abhandlungen, begründet von Karl 
Weinhold. Herausgegeben von Friedrich Vogt. Breslau, M. & H. 
Marcus. Heft 54.) 


KAISER, Fritz [Ilmenau]. Gefährliches Spiel. Erotifche 
Novellen. Leipzig, Friedrich Lüthke (um 1920). 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig IV. 164/20. 
KALK, Dr.L.Was eine Frau wiffen follte!Sozialhygienifche 


Betrachtung. O. O. u. J. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 622/11. 
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KALLINIKOW. Frauen und Mönche. Roman. Aus dem 
Ruffifchen von Wolfgang E. Groeger. Geleitwort von Dr. Werner 
Mahrholz. Leipzig H. Haeflel Verlag, 1928. 8°. 1042 S. (Dünn- 
druck.) 2 flexible Bände. 


KALLIPYGEN, Die, oder die Freuden der Rute. Aus dem 
Franzöfifchen überfetzt. Mit 8 Bildern. Zweiter Druck der Babylon- 
Preile. OÖ. J. (ca. .1923). 8°. 287'S. 


KANIA, Hans. S. unter Friedrich II. 


KAPLAN, Ein galanter, des ıg9. Jahrhunderts. Wahre 
hochintereflante Epifoden aus der Gegenwart. Erfurt, Severin 
Köhler (ca. 1890). 8°. 

[E. III, 513.] 

Verb. d. Ldg. Leipzig A. III 63/92. 
KARIKATUR. — Holländer, Eugen. Die Karikatur und 
Satire in der Medizin. Mit ı0 farbigen Tafeln und 223 Ab- 
bildungen. Stuttgart 1905. Kl. Folio. 


— — Leofter, H. Das hohe Haus in der Karikatur. Max 
und Moritz im Parlament. Mit zahlreichen Bildern von C. Sichuls- 
ky. Wien 1913. 8°. 168 S. 

— — Storck, Karl. Mufik und Mufiker in Karikatur 
und Satire. Eine Kulturgefchichte der Mufik aus dem Zerr- 
fpiegel. Mit 502 Teextabbildungen, vielen Notenbeifpielen, 39 


* Kunftbeilagen und ıo Notenftücken. Oldenburg (1910). 4°. 


KARL, Friedrich. Idni und Naama’s Liebesfefte. Die Hohen 
Zeiten der Liebe. Mit 6 Origin.-Zeichnungen von Otto Linne- 
kogel. München, Univerfal-Verlag, 1924. 67 S. 4°. (Daneben 
Vorzugsausgabe in 100 Expl.) 


KARLSTADT, Benno. Margarete Otto, genannt Schön- 
Gretchen hinter dem Berge. Heidenau ı b. Dresden, Verlagshaus 
Freya (1928). Kl. 8°. 127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 112.) 


KARMA,R. Die Geheimniffe des Liebesglücks. Dresden 
kay2r}. Dr. 


KARNEVAL. — Fahne, A. Der Carneval mit Rückficht 
auf verwandte Erfcheinungen. Beiträge zur Kirchen- und 
Sittengefchichte. Köln 1854. 8°. 


— — Gefchichte des Fafchings vom Anfang der Welt bis 
auf das Jahr 1779 in einer Wochenfchrift. Preßburg 1779. 8° 
KAROLINENS galante Abenteuer. (Um ı900). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 2 F. M. 39/o2. 


KARPFEN, Fritz. Kunft, Erotik, Sittlichkeit. Eflays. Mit 
8 Abbildungen (Tafeln). Wien, Thyrfos-Verlag, 1924. Kl. 8°. 69 S. 
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KARTHÄUSER-PFÖRTNER, Der, oder dieMemoiren des Dom 
Bougre, genannt Saturnin. Von ihm felbft erzählt. Erfte unge- 
kürzte deutfche Ausgabe. Herausgegeben von Dr. W. Heine. 
O.O. u. J. (1906). 8°. 272 S. (= Dokumente zur Sittengefchichte 
der Menfchheit, Bd. III.) Privatdruck in 500 numer. Expl. Roter 
flexibler Ganzlederband mit Kopfgoldfchnitt. 


— — Gervaise de Latouche, J. Ch. Memoiren des 
Saturnin. Von ihm felbft niedergefchrieben. Vollftändige Über- 
tragung. Privatdruck. O. O. u. J. 214 S. 8°. Neudruck der Ausgabe 
Cazin von 1787 mit den 24 Stichen diefer Ausgabe von Borel und 
Elluin. [Nachkriegsausgabe.] 

S. a. unter: Klofterpförtner. 


KARWATH, Cary von. Die Erotik in der Kunft. 

— — Beiwerke Les sept peches capitaux. Acht Fakfimile-Repro- 
duktionen nach Aquarellen von Lebegue. (Wien, C. W. Stern, 
1908.) Gewöhnliche Ausgabe M. 15.—, Luxusausgabe M. 30.—. Die 


Reproduktion erfolgte den Originalfarben getreu in der Bildgröße 
12:16,5, in Blattgröße 25:33,5. Auflage befchränkt. 


— — Beiwerke II: Joh. Nep. Geiger. Zehn erotifche Aquarelle. 
In handkoloriertem Fakfimiledruck. (Wien, C. W. Stern, Ge- 
fellfchaft öfterreichifcher Bibliophilen, Okt. 1908.) 


Gewöhnliche Ausgabe: 500 Expl. a M. 20.—, Luxusausgabe: 
30 Expl. a M. 40.—. 


— — Beiwerke III: Deveria und fein Kreis. 50 Blätter in Farben- 
ätzung nach Originallithographien in 6 Lieferungen. Bildgröße 
20:16,5 cm. Mit einer Einleitung’'von Sig. von Eggh. Gewöhnliche 
Ausgabe: Lieferung M. 7.50; Luxusausgabe: Lieferung M. 15.—. 
Vier- und Fünffarbendruck. Verlag C. W. Stern, Wien ca. 1909. 


Deveria und fein Kreis. Diefem Kreife gehörten an: Jacques 
Achille Deveria, Eugene Deveria, Numa Bassaget, Devilly, Ga- 
varni, Nicolas und Antoine Maurin, Monnier, Tassaert etc. 


KATALOGE. — Rolf, Heife. Katalog 7. Mai 1924. Erotica. 
Original-Ausgaben illuftrierter Bücher vom 16.—ı9. Jahrhundert. 
Mit 31 Abbildungen. 8°. 60 S. 


KATECHISMUS, Kurzgefaßter, für ledige Manns- und 
Weibsperfonen, die fich zu verehelichen gedenken. Mit Titel- 
kupfer. Augsburg 1799. 8°. IV, 128 S. 

' Verfafler ift Ed. Menne. 


KAVIAR-Kalender 1908, 1909. Verlag von Guft. Grimm, 
Budapeft. 
Verb. Königsberg ı6. ı. 08. 


KEBEN, G. Die Gefchlechtswaffen in der Liebe und die 
Moral. Berlin, E. Hoffmann & Co., ig25. 8°. 
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KEHREN, Dr. med. Hinter Amors Kuliffen. Mit ı2 Original- 
Kartonzeichnungen in Farbenlichtdruck von Alwin Freund- 
Belian. Leipzig, Verlag Otto Börner (1920). Kl. 8°. 98 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 689/20. 
KEHREN, Fr(itz). Unter vier Augen. Die hohe Schule der 
Gattenliebe. 3. Auflage. Mit 19 farbigen und fchwarzen Tafeln. 
Privoz (Mähr. Oftrau), J. Buchsbaum (1925). 8%. XII, 194 S. 


KEIL, Hermann »Eros«. 6 Originalholzfchnitte in Büttenmappe. 
6 Bl. 1921. 2°. »Bücher der Dachftube«. [Darmftadt.] Heft 7. 


KELEMANN, E. v. Zehn Jahre aus dem Leben einer 
fchönen Frau. Budapelft, Sachs & Pollack, 1901. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 2 B. M. 43/02. 
KELLER. 16 Orig.-Radierungen auf Japanbütten zu »Märche n« 
in erotifcher Umdeutung. Hänfel und Gretel / Fifchjungfrau / 
Frofchkönig etc. Folio. Jedes Blatt figniert. In eleganter Halb- 
pergament-Mappe. 


KELLER (Emil). Die Gefchlechtslehre. Eine Sexuallehre 
für Erwachfene beiderlei Gefchlechts. Das Liebes- und Gefchlechts- 
leben in feinem ganzen Umfang gefchildert. 2. Auflage. Stuttgart, 
W. Digel (1921). 8%. 80 S. mit Abbildungen. 


KELLER, Otto. Die Operette, ihre gefchichtliche Ent- 
wicklung, Mufik, Libretto, Darftellung. Mit 75 Abbil- 
dungen auf 54 Tafeln. Wien 1925. Gr. 8°. 504 S. 

Erfte ausführliche Gefchichte der heimifchen und ausländifchen 
Operette. 


KEMENY, Julius. Hungara. Ungarifche Mädchen auf dem 
Markte. Enthüllungen über den internationalen Mädchenhandel. 
Budapeft, Sachs & Pollack, 1903. . 
Verboten S. 186 von: »Schon zu Lebzeiten ...« bis S. 196 bis 
zum Abfatz und S. 199 von: »Kurze Zeit darauf ...« bis S. aoı. 
d. Ldg. Düffeldorf ı2 J. 788/07. 
KEMNITZ, Mite. Erotifche Wiedergeburt. München, 
E. Reinhardt, ıg19. 8°. III, 212 8. 


— — Dasfelbe. 3. umgearbeitete Auflage. 4.—7. Tfd. München- 
Pafing, Wilh. Simon. 1923. 8°. 210 S. 

KEN, H. J. Jungfrau gefucht. Roman. (1.—ıo. Tfd.) Berlin, 
Neue Berliner Verlagsgefellfchaft, 1928. 8°. 233 S. 

KETTER. Jefus und die Frauen. (Kulturleben an der Saar 
1927, S. 6—21.) 

KEUSCHHEITSGÜRTEL, Der. ı0 Originalfteindruckzeich- 
nungen mit Text von Gabee. Berlin 1920. [50 numer. Expl. Ver- 


leger Otto Wihle.] 
Verb. d. Ldg. I Berlin ı0. 5. 21: 38 J. 475/21. 
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KEYSER, G. A. Der junge Antihypochondriakus oder 
Etwas zur Erfchütterung des Zwergfells (fo!) und zur Beförderung 
der Verdauung. I.—XXI. Porziönchen. Lindenftadt (Leipzig) 
1796—ı809. 3 Bde. 8°. 
Hayn I, 94 kennt nur ı5 Portiönchen. 

KIEFER, Dr. Otto. Griechifche Liebesgedichte. Ver- 
deutfcht und eingeleitet. Mit 16 Abbildungen antiker erotifcher 
Bildwerke. 2. Auflage. München, R. Piper & Co., 1912. 8°. 


KIESEWETTER, Bonifazius. Gefammelt und herausgegeben 
von Max und Moritz. Mit 8 Illuftrationen von Klitorides. Pandora- 
Verlag 1920. Privatdruck. 4°. 72 S. a 325 Expl. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21 
Die Illuftrationen (Zinkklifcherdruck) liegen als lofe Blätter bei. 
Auf jeder Seite eine Strophe, im ganzen 63 und die bekannte 
Einführung. 


KIESEWETTER, Bonifazius. [Leipzig 1927.] 8°. 22 S. 


KIND, Das, der Luft oder die Freuden des Genuffes. 
Chicago. Gedruckt auf Koften guter Freunde (vor 1887). 8°. 48. 
[S. 46—48: Die Brautnacht.] 
Verb. d. Ldg. Leipzig VI 517/87. 
KIPP, Friedrich. Die Frau mit dem Gemüt. Eine Versfatire. 
Illuftriert von Chriftof Spengemann. Leipzig, Richard Ehlert, o. ]. 
(um 1913). Gr. 8°. 63 S. 
Verb. d. Ldg. Leipzig A. IV 328/13. 
KIRCHHOFF. Wendunmuth, von Hans Kirchhoff. 
Herausgegeben von H. Oefterley. 5 Bde. in 4 gebunden. 
Tübingen 1869. Gr. 8°. 
Große Schwankfammlung des Burggrafen zu Spangenberg in 
Heflen, H. W. Kirchhoff, aus dem Ende des 16. Jahrhunderts. 
Nach den älteften, teilweife einzigen Drucken herausgegeben. 
Bd. ı—4 enthält den Text. Bd. 5 die gelehrten Beigaben des 
Herausgebers. 
KIRCHHOFF, J. Die fexuellen Anomalien, ihr Wefen 
und Entftehen nebft Grundzügen einer Diagnofe, Prognofe 
und Therapie unter Berückfichtigung der Steinach’fchen For- 
fchungen. Frankfurt a. M. 1921. 8°. 132 S. 


KISCH, Egon Erwin. Der Mädchenhirt. Roman. 6. Auflage. 


Berlin, Erich Reiß (1927). 8°. 247 S. 
»Ins dunkelfte Prag führt der Autor, in tfchechifche Spelunken, 
in fchmutzige Höhlen, in die Gefellfchaft der letzten Dirnen, in 
ein bedrückend freudlofes Freudenhaus.« 


KISCH, E. Heinrich. Die fexuelle Untreue der Frau. Eine 
fozial-medizinifche Studie. Bonn, A. Marcus & E. Weber, 1918. 
BR Feile: 
ı. Teil: Die Ehebrecherin. 3. vermehrte Auflage. VIII, 206 S. 
imtn freie und feile Weib. 2. umgearbeitete Auflage. 
‚2108. 
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— — Das Gefchlechtsleben des Weibes in pfychologifcher, 
pathologifcher und hygienifcher Beziehung. 3. vermehrte Auf- 
lage. Wien, Urban & Schwarzenberg, 1917. Mit 127 z. T. far- 
bigen Abbildungen. Lex.-8°. XII, 776 S. 


KITAJ, Jakob. Das normale und das kranke Sexualleben 
des Mannes und des Weibes. 4. Auflage. Wien, Anzengruber- 
Verlag, o. J. (1917). Gr. 8°. 32 S. 


KITT, A. Das deutfche Liebeslied in der zweiten Hälfte 
des XIX. Jahrhunderts. Leipzig (1905). 8%. 31 S. 


KLABUND (d. i. Alfred Henfchke). Der Kavalier auf den 
Knien und andere Liebesgefchichten aus dem alten Englifchen, 
Franzöfifchen, Italienifchen und Spanifchen. Neu herausgegeben. 
Berlin-Zehlendorf, Rembrandt-Verlag (1925). 8%. 288 S. 


— — Weib und Weibchen. Epigramme und Sprüche 
deutfcher Dichter von Gottfried v. Straßburg bis Klabund. Ge- 
fammelt und herausgegeben. (1.—5. Tfd.) Berlin, Dr. Eysler & Co., 
1924. Kl. 8°, 79 S. mit eingeklebten Abbildungen. 


KLÄGER, Emil. Von Kleidern und Liebe. Gefpräche, 
Briefe und Gefchichten. Mit zahlreichen Illuftrationen von Ernft 


_ Deutfch. Wien, A. Wolf, o. J. (191 7). 8%. 93 S. 


KLAGES, L. Vom kosmogonifchen Eros. 2. Auflage. Jena, 
E. Diederichs, 1926. 8°. 


KLAVENESS, Fredrik. Perfönlichkeit und Sinnlichkeit. 
Mit Erlaubnis des Verfaflers aus dem Norwegifchen überfetzt von 
M.N, Plötzenfee, Gefchäftsftelle des Deutfchen Sittlichkeitsvereins 
und Rettungsvereins; für den Buchhandel durch H. G. Wallmann, 
Leipzig (1927). 8°%. 40 S. 


KLEIN, Ernft. Nuttchen. Roman. 1.—0g. Tfd. Berlin, Dr. Paul 
Langenfcheidt, 1928. 8°. 


KLEMENTZ, Ifa. Das Weib in Ketten. Leben und Liebe der 
Frau bei den Völkern der Erde. Ein blutiges Kapitel aus der Ge- 
fchichte der kapitaliftifchen Weltordnung. Titelzeichnung von 
Rudolf Schlichter und 8 [eingedruckten] Silhouetten vom Ver- 
fafler. ı./2. Tfd. Berlin-Schöneberg, Ebersftr. 44, O. Ohme, 1927. 
8%. 86 S. 


KLEMM, Prof. Walter. Die Erbfünde. Eine erotifche Schöp- 
fungsgefchichte mit 16 Orig.-Radierungen auf Bütten unter 
Paffepart. Privatdruck. Weimar, Bruno Wolbrück Verlag, 1919. 
Gr. 4°. Elegante Orig.-Halbpergament-Mappe. 
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KLEMM, Walter. Zwölf Radierungen zu Boccaccios »De- 
cameron« Mit einem Vorwort von Herbert Eulenberg. 
München o. J. Folio. Orig.-Leinen-Mappe. 

100 numer. Expl. auf Bütten. Sämtliche Blätter figniert. 
KLEMM, W. Liebeshändel nach alten Erzählungen. 
4 farbige Orig.-Radierungen, vom Küntftler eigenhändig figniert. 
4°. Weimar, Reiher-Verlag, 1921. In Orig.-Halbpergament-Mappe. 

In einer numerierten Auflage von nur 30 Expl. von der Reiher- 

Prefle hergeftellt. Handkoloriert. Auf Bütten unter Paflepartout. 
— — Das Paradies. 6 handkolorierte Steinzeichnungen. Folio. 
Weimar, Reiher-Verlag, 1920. In Orig.-Halbpergament-Mappe. 
Vom Künttler figniert in nur ııo Expl. hergeftellt. 
— — Potiphar. 6 farbige Original-Radierungen, vom Künftler 
eigenhändig figniert. 4°. Weimar, Reiher-Verlag, 1922. In Original 
Pergament-Mappe. 
In nur ııo Expl. von der Reiher-Prefle hergelftellt. Ausgabe A 
auf Japan unter Paflepartout. 
KLENZE, C.v. Die komifchen Romanzen der Deutfchen 
im ı8. Jahrhündert. Marburg 1891. (Diff.) 


KLERUS 


BEISSWANGER, Konrad. Illuftrierter Pfaffenfpiegel. 
Dokumente menfchlicher Dummheit. 3. ftark vermehrte Auflage. 
Erweiterte Neuausgabe 1928/29. 22 Lieferungen. Nürnberg 
[, Koberger Str. 33], K. Beißwanger (1928). 8°. 


BÜHLER, Johannes. Klofterleben im deutfchen Mittel- 
alter nach zeitgenöffifchen Aufzeichnungen. Mit 16 Bildtafeln. 
Infel-Verlag, Leipzig ıg921. 8°. 528 S. Hlbldrbd. (= Memoiren 
und Chroniken.) 

— — Dasfelbe. Ebenda 1923. XXIII, 548 S. 

CORVIN, O. v. Der Pfaffenfpiegel. Hiftorifche Denkmale des 
Fanatismus in der römifch-katholifchen Kirche. Herausgegeben 
von Br. Sommer. Reichenberg 1921. 8°. 

FALTER, Juftinus. Klofterfünden. Leben und Lieben eines 
Auguftinerpaters. Erzählung nach den Erlebniflen eines Klofter- 
bruders. 2. Auflage. Stuttgart, W. Digel (1921). Kl. 80%. 143 S. 
GÄTSCHENBERGER, Stephan. Enthüllungen aus baye- 
rifchen Klöftern aus der neueren Zeit. Nebft einer Ge- 
fchichte des Mönchtums und der Juftiz in den Klöftern. Würzburg 
1868. Kl. 8°. 300.8. 

JUNKER und Pfaffen im Gewande des Sprichworts 
und unter der Geißel des Volkswitzes. 2. Auflage. Berlin 
um 1875. 
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KOBLER, A. Studien über die Klöfter des Mitielalters. 
Aus dem Englifchen überfetzt. Regensburg, Puftet, 1867. Lex.-8°. 
VIII, 680 S. 


KORN [Ch. H.]. Die Auferftehung der Bettelmönche. 
Mietau 1782. 8°. 208 S. 


KRANKHEITEN, Die chronifchen, des Klerus. München, 
S. Neuburger jun., 1866. 8°. 


KRONE und Purpur. Bilder aus dem Leben des Klerus und 
der Fürften. Bearbeitet von W[ilhelm] Düwell, Leo Lania, K[arl] 
Schmidt, A. Seehof u. a. H. ı. Berlin (C 2, Burgftr. 30), Element- 
Verlag, 1928. Kl. 8°. 

Papft Alexander VI. (Ein Wüttling auf Petri Stuhl.) Ein Sitten- 
gemälde aus dem ı6. Jahrhundert. Kl. 8%. 56 S. (= Krone und 
Purpur, H. ı.) 

KURTZE und Grund-Hiftorien von dem Anfang und 
Urfprung der Gott geweychten Ordens und Clofter-Junckfrauen. 
Aus dem Franzöfifchen in hie gegenwärtiges Teutfches Exemplar 
treulich gedolmetfchet. Sambt beygefügter eigentlicher Vor- 
ftellung dern gewöhnl. Kleidung geftüfften Auffzug oder Ordens- 
Habit. Augspurg 1692. Mit gı Kupfern. 8 Bll., 124 S., 2 Bll. 

[Verfaffer: Adr. Schoonebeck.] 

LEBEN und Schickfale Paters Guido Schulz, Franzis- 
kaners in Weltphalen; nebft deffen Wanderung nach Rom. Mit 
Bemerkungen über Katholikenthum, Mönchthum und Chriften- 
thum etc. Mit einem Titelkupfer. (©. ©.) Auf Koften des Heraus- 
gebers, 1802. 454 S. 

Freie Darftellung des Mönchlebens in Welftfalen mit vielen 

Seitenblicken auf die geiftigen Richtungen der Zeit. 
LEICHEN-Predigt, Nachdenkliche, welche einen (!) Kir- 
chen-Vatter, oder Kaften-Herrn und Säckel-Träger ift gehalten 
worden. Nirgendshaufen, bey Gottlieb mach es befler (ca. 1710). 


0 © 
ne D Gegen die Käuflichkeit der geiftlichen Ämter, z. T. in platt- 


deutfcher Sprache. 
MÜLLER, Alphons Victor. Die Hochheilige Vorhaut 
Chrifti im Kult und in der Theologie der Papftkirche. 
Berlin, C. A. Schwetfchke & Sohn, 1907. 8°. VIII, 156 S. 


NOWACK, Maria. Die Frau und die Kirche. Berlin, Ele- 


ment-Verlag, 1928. 8%. 32 S. (= Kampffchriften zur Umwälzung 
der Geifter, Bd. 3.) 


PFAFF, Karl. Aus dem Nonnenleben. Verfaßt nach den 
Papieren der aufgehobenen bayrifchen Klöfter. Neu herausgegeben 
[Umfchlag: Geheimniffe aus dem Nonnenleben der bayrifchen 
Klöfter]. Stuttgart, W. Digel, o. J. (1920). Kl. 8°. 118 S. 


2ı H. Bibl. erot. IX. 


322 Klerus: Pfafenfpiegel— Sturmhoefel 


PFAFFENSPIEGEL, Neuer. Die Sünden der Päpfte. Aus dem 
franzöfifchen Werke: »Hiftoire des Papes«. Deutfch von Guereux. 
Budapeft 1903. 8°. 


RAPPOPORT, S. A. Liebesgefchichten aus dem Vatican. 
Die Favoritinnen der Päpfte. Einzig autorifierte Überfetzung von 
Marie Ewers. Mit galantem Titelbild. Berlin, F. Lehmann (1912). 


8%. 395 8. 


RARETE, Schöne. Schöne Spiehlewek. Schöne Murmelthier. 
Allons, feiff Murmelthier. D. ift: Catholifche Replic auf di fo be- 
titult: Unwiederlegliche Widerlegung disfeitiger Apologia vor d. 
Ertzhaus Oefterreich, die Religion betreff. In einem Schaufpihl 
von K. Bruftfleck, Blaufuß u. Don Gifchott. Gedr. zu Conftanti- 
nopel etc. etc. 1730. 

Seltene antiklerikale Schrift. 


[RICHTER, Jofeph.] Bildergalerie klöfterlicher Mis- 
bräuche (!). Von Obermayr. Mit Kupfern und anpaflenden 
Vignetten. Frankfurt und Leipzig 1784. (Neudruck von Dr. Otto 
Meußer. München, Janus-Verlag, 1913.) 8°. 288 S. (= Satirifche 
Bibliothek, Bd. II.) 


ROSENOW, E. Wider die Pfaffenherrfchaft. Kulturbilder 
aus den Religionskämpfen des 16. und ı7. Jahrhunderts. Mit 
2 farbigen Beilagen und 430 Bildern und Dokumenten aus der Zeit. 
2 Bde. Berlin 1923. 4°. VIII, 784 S. 


SCHELER, S. Sitten und Bildung der franzöfifchen 
Geiftlichkeit nach den Briefen Stephans von Tournai (f 1203). 
Berlin, Ebering, 1915. Gr. 8°. ııı S. 


SCHEUTEN, Paul. Das Mönchtum in der altfranzöfi- 
fchen Profandichtung (12.—ı4. Jahrhundert). Mit einem 
Vorwort des Herausgebers [Ildefons Herwegen]. 1919. XX, 124 S. 
(= 7. Heft von »Beiträge zur Gefchichte des alten Mönchsthums 
und des Benediktinerordens. Herausgegeben von Ildefons Her- 
wegen. Lex.-8%. Münfter, Afchendorfffche Verlagshdlg.) 


SENDSCHREIBEN des Fraters Imperfectus Hauezu Layen- 
bruder im ... er Orden an Herrn Supinum in U., Bruder des 
berühmten Gerundio Zotes von Kampas, und Verfaffer von den 
Pflichten der Layenbrüder. Mitkritifch-f[atirifch-hiftorifch-politifch- 
theologifch-philofophifchen Anmerkungen des Setzers. 1776, o. O. 
0 

gl Satire gegen die Mönche. 

STURMHOEFEL, Konrad. Gerhoh von Reichersberg 
über die Sıttenzuftände der zeitgenöffifchen Geift- 
lichkeit. Leipzig, Alexander Edelmann, 1888. 4°. 44 8. 


2 EN RT EEE ZZ ORTES 


. 1655. 12°. 
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TAXILS, Leo, weltgefchichtlich denkwürdige Schelmen- 
ftreiche. Eine unglaubliche Gefchichte aus unferer Zeit. Zum 
erftenmal zufammenhängend erzählt von P. Braeunlich. Camburg 
(Saale), Aa Robert Peitz, 1925. 3 Bde. in ı Buch. 


Die Satanskirche. Bd. 2: Der Höllendoktor und fein 
kr seefalger Bd. 3: Vom Teufelsfchwindel zur Weltrevolution. 


ÜBER die Nonnen. Mit Titelkupfer. Freyftadt 1782. 8°, 93 S. 


VERAMANDO. Der unter der Päpftlichen Qlerifey herrfchende 

Cupido, oder wahrhafte Gefchichte was für unreine Liebes-Händel 

fowohl von Päbften etc. getrieben worden ift etc. Aus lauter 

Römifch-Catholifchen Scribenten an das Licht geftellt von Vera- 

mando. 2 Teile. Frankfurt, Hamburg und Leipzig 1734. 8°. 
Verfaffer ift J. Z. Gleichmann. 


VERIDICUS, Pater. Hinter geweihten Mauern. Aus den 
Papieren eines Kloftergeiftlichen. Berlin-Lichterfelde, Verlag für 
Kultur- und Menfchenkunde, G. m. b. H. (1927). 

OPSt. Leipzig 6. ı1. 28, Lfd. Nr. 4ı. 


WAAG-Schaal, die gerechte, der heutigen Cardinälen, worinnen 
das Leben, Geburth, Anhang, Macht, Reichthumb, Aembter und 
Würdigkeiten eines jeden unter denenfelben, fo dann ihre Tugen- 
den, Verdienfte und Mängel abgewogen werden. Aus dem 
Italienifchen und mit vilen andern Cardinälen vermehret. O. O. 


Sehr felten! Gibt von 74 Cardinälen eine Biographie, fowohl 
in kirchlicher als weltlicher Beziehung. Bei vielen Cardinälen ift 
angegeben, ob fie den Frauenzimmern und der Liebe huldigten, 

WENDEL, Fr. Die Kirche in der Karikatur. Eine Samm- 

lung antiklerikaler Karikaturen, Volkslieder, Sprichworte und 

Anekdoten. ı21 HERE Berlin, Freidenker-Verlag, 1927. 

Gr. 8°. 


WERNER, Mich. Meinhart. Disquisitio historica de Prae- 
putio Christi, quam adspirante et assistente Deo in illustri 
Albertina praeside M. Mattheo Kunstmanno, in auditorio philos. 
horislocoque consvetis publico submittit examini. Regiomonti 
(Königsberg), Friedr. Reusner, 1688. 4°. 6 Bl. 


Sehr feltene theologifch-philofophifche Abhandlung über das 
»Allerheiligfte Vorhäutlein Chrifti«. 


| "WOYTT, L. W. Der auf dem Bibraifchen Golgatha von 


Jefu Creutz wohlüberfchattete Jünger, d. i. Ausführlich 
u. Grund — richtige Vorftellung des faft nie erhörten Unglücks — 
Triffts, fo Gott über biß anherigen bey die acht Jahr gewefenen 
Adelich-Bibraifchen Pfarrer verhänget u. im gantzen Lande ruch- 
bar werden laffen. Worinnen der Hiftorifche Verlauff fälfch- 
licher Befchuldigungen, gerichtlicher Procedur, verweigerter 
Gerechtigkeit, gewaltthätiger Abfchaffung u. argliftig-erfolgter 


21* 
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Gefangennehmung erzehlet wird. Römhild, G. H. Oppermann, 
1704. 4°. 100 8. 

Verteidigungsfchrift des evangelifchen Pfarrers von Bibra in 
einem langwierigen Skandalprozeß gegen den Vorwurf, eine 
Bauerndirne gefchwängert zu haben. Der Autor war Mitglied des 
Pegnefifchen Blumen-Ordens in Nürnberg unter dem Namen 
Filidor. — Vgl. über den Verfaffer Goedeke III, pag. 298, Nr. 64. 


KLINKE-ROSENBERGER, Rofa. Frauenfpiegel. Zürich, 
Art. Inft. Orell Füßli, o. J. (1919). Kl. 8°. 116 S. 


KLIPPEL, Ernft. Die Pharaonen und ihre Frauen. Mit 
8 Tafeln in Offfet und 22 Textbildern nach ägyptifchen Denk- 
mälern. Leipzig, Ethos-Verlag, 1928. 8°. 120 S. (= Sitte und Sitt- 
lichkeit im Wandel der Jahrtaufende, Moral- und Sittengefchichte 
aller Zeiten und Völker in Einzeldarftellungen, Bd. ı.) 


KLOSTERPFÖRTNER, Der. Erfter Teil: Die Inoculation der 
Liebe (und zweiter Teil: Die befiegten Jungfernfchaften). Chicago. 
Gedruckt auf Koften guter Freunde (ca. 1875). ı2°. I: 160 S., 
II: 94 S. Am Schluffe ein Blatt Anzeigen von 26 erotifchen 
Schriften! 


LE. III, 579.] 
Sehr feltene deutfche Ausgabe. 
Die Band III, 579 verzeichnete Ausgabe fcheint ein Nachdruck 
vorliegender Ausgabe zu fein. 
S. a. Karthäufer-Pförtner. 


KLOTZ, Ernft. Der Menfch ein Vierfüßler. Eine anato- 
mifche Entdeckung famt neuer Erklärung der bisher falfch ge- 
fehenen menfchlichen Fortpflanzungsorgane. Mit 25 Zeichnungen 
vom Verfafler. Leipzig, Otto Wigand. [Umfchlag: Dresden-A., 
Verlag der Schönheit, Rich. A. Giefecke.] Gr. 8°. 106 S. 


KLUB, Der, der Demi-Vierges. Ein Beitrag zur Gefchichte 
der modernen Erotik. Aus dem Franzöfifchen übertragen von 
Dr. Heinrich Conrad. 2 Bde. Privatdruck. 1907. ıız + 142 S. 
[B. III, 584.] 

KLUB, Der, der Halbjungfrauen. (Autor unbekannt.) Mit 
8 Bildern nach den franzöfifchen Originalen. Privatdruck. 8°. 
214 8, ı1.Bl.O.O. (Berlin) u. J. (1920). 600 numer. Expl. mit 
8 Bildern nach den franzöfifchen Originalen. »Bimini«-Druck. 


KLUB, Der, der Halbjungfrauen. (Autor unbekannt.) 
Privatdruck. O. O. u. J. (1928). 8°. 181 S. 600 nicht numer. Expl. 
4 [fchlechte] erotifche Zeichnungen. 


KLUB, Der, der Nackten. Erotifche Erzählung von Dr. Gerd 
Müllach. Privatdruck. Rüdesheim 1923. 8°. 52 S. 


KNABE, E(rich) und Kellner. Freie Liebe. Leipzig, K. Wall- 
müller, 1921. 8°. 69 S. 
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KNACKMANDELN für fröhliche Leute. In illuftrirter 
Ausgabe ohne 150 Bilder. Gefammelt hat fie Er. Selbft. Druck von 
A. R. Schlecker, im Jahre des Heils 1890. Kl. 8°, 24 S. 


KNACKMANDELN für große Leute. Ohne ı62 Illuftra- 
tionen (!). Herausgegeben von ihn (!) felbft, gedruckt im Ar — 
fchloch im Jahre 1890. Kl. 8°. 22 S. 


KNACK-MANDELN. 158 verfchiedene Fragen mit Antworten 


zur Unterhaltung für luftige Leute. ©.O.u.J. (um 1895). 
Kl. 8°. 20 S. 


KNIGGE. Erklärung des Verfaffers der Schrift: Doctor 
Bahrdt mit der eifernen Stirn. [Von Traugott Friedrich Lebrecht 
Schlegel.] Königsberg, F. Nicolovius, 1891. 8°. 22 S. 
[E. III, 589.] 

Gotth. Weißftein, Kat. Nr. 3379. 
KNORTZ, K. Der menfchliche Körper in Sage, Brauch 
und Sprichwort. Würzburg 1919. 


KNORTZ, Profefflor Karl. Die Nacktheit in Sage, Sitte 
Kunft und Literatur. ı. Auflage. Berlin-Neukölln, Frei- 


 fonnen-Verlag, 1920. 8°. 59 S. 


KOBELT, G. L. Die männlichen und weiblichen Wolluft- 


Organe unterfucht und dargeftellt. Mit 5 Tafeln. Freiburg 


1844. Gr. 8°. 


KOCH, Adolf. Körperbildung, Nacktkultur. Anklagen und 


Bekenntniffe. Gefammelt von — —. Mit grundfätzlichen Beiträgen 
von Dr. Graaz, Guftav Haedicke, Dr. Kawerau. Leipzig, Ernft 
Oldenburg Verlag (1924). Gr. 8°. 215 S. 


— — Nacktheit, Körperkultur und Erziehung. Ein 
Gymnaftikbuch. Mit 79 Abbildungen auf Tafeln und ı [Titel-] 
Bildnis des Verfaflers. Leipzig, E. Oldenburg (1929 [Ausgabe 
1928]). 8°. 139 S. 


— — Schämft du dich? Berlin, Verlagsgenoflenfchaft freier 
Körperkulturkreife [; It. Mitteilung: Leipzig, E. Oldenburg, 1928]. 
Gr. 8°. ı5 S. mit Abbildungen. [Umfchlagtitel.] = Körper- 
bildung, Nacktkultur. Sonderheft [4]. 


KOCH, O. Der indianifche Eros. Herausgegeben von Adolf 


Sommerfeld. Mit Abbildungen. Berlin-Friedenau, Kontinent in 
Komm. (1925). Orig.-Halbfranzbd. mit Schloß und Schlüffel. 
In Futteral. 8°. 122 S. 


KOCHMANN, Martin], Prof. Dr. Über weibliche Sexual- 
hormone. Mit ı2 Abbildungen im Text. Leipzig, C. Kabitzfch, 
1928. Gr. 8°. (= Würzburger Abhandlungen aus dem Gefamt- 
gebiet der Medizin. N. F. Bd. 5.= Der ganzen Reihe Bd. 25, H. 3.) 
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KOCK, Henry de. Der Mord im Kaftanienwäldchen oder 
Die ereignislofe Hochzeitsnacht. [Alles grün gedruckt.] 6 Original- 
Lithographien von Franz Chriftophe. (Titelbild fchwarz, 7 ganz- 
feitige, teilweife erotifche, farbige Illuftrationen, jedes Blatt vom 
Küntftler handfchriftlich figniert.) Nach Henry de Kock von Bal- 
duin A. Möllhaufen. Auf dem Vortitelblatt der Titel: Henry de 
Kock: Die Gefchichte vom Doktor Schultz. 700 numerierte Expl. 
auf Büttenpapier. Die Vorzugsausgabe in Seide, vom Künftler 
handfchriftlich figniert. 52 S., ı S. weiß, ı S. Notiz der Nume- 
rierung, 2 Bl. weiß. (Bd. V. des »Venuswagen«, herausgegeben 
von Alfred Richard Meyer. Berlin, Fritz Gurlitt Verlag, 1920.) 
[E. II, 594.) 
KOCK, Paul de. Guftav der Taugenichts. Berlin, Alfred 
H. Fried & Co. (um ı8g0). 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig A. III. 63/92. 
— — Zwei Liebhaber oder Liebesabenteuer des buckligen 
Taquinet. Neu-Weißenfee, E. Bartels (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 738/11. 
— — Dasfelbe. Berlin NO, Reinhold Klinger (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 2 B. M. 36/02. 
KOEBNER, F[ranz] W[olfgang]. Taufend und eine — Frau. 
Ein Buch der Erinnerungen. 1.—ı5. Tfd. Leipzig, P. Lift, o. J. 
(1917). Kl. 8°. 112. S. 


KOEBNER, Richard. Die Eheauffaffung des ausgehenden 
deutfchen Mittelalters. (Vorbemerkungen und Kap. IV: 
Die religiöfe Beurteilung des ehelichen Lebens.) Berlin, phil. Diff., 
1911. 89%. 798. 

 KÖHN, Ella. Die Liebe vor und in der Ehe. Goldenes 
Buch für Jünglinge, Jungfrauen, Verlobte und Neuvermählte. 
Wefen der Liebe, Umgang mit Damen, Eiferfucht, Wie die Frau 
fein foll, die man heiraten will, Einfluß der Liebe auf das Ehe- 
verhältnis, fowie der Weg zur Erlangung ehelicher Glückfeligkeit. 
2. verbeflerte Auflage. Leipzig, M. Spohr, 1918. 8°, 80 S. 


KÖLN. Newe Ordnung der Kettenwachten / darnach fich 
alle diefer ... freyer Statt Cölln Burger-Hauptleuth vnd Männig- 
lich zu verhalten haben wird. Mit Wappenvignette. Köln bei 
Cafpar Kempens, 1662. Kl. 4°. 12 unnumer. S. 

Kulturhiftorifch intereflfante Regelung zur Abfchaffung der 
eingeriffenen Mißbräuche in den Kettenwachthäufern. Wobei ein 
jeder fich vor allem »alles Tubacks drinckens vnd anderer Vn- 
fauberkeit« zu enthalten hat. Mit namentlicher Angabe aller Haupt- 
leute der einzelnen Wachen (insgefamt 54) und ihrer Colonels. 


KÖNIG, Eduard. Sexuelle und verwandte modernfte 
Bibeideitiih gen. Beleuchtet von — —. Langenfalza, Hermann 
Berger & Söhne, 1922. 56 S. (= Fr. Manns Pädagogifches Maga- 
zin, Heft 892.) 
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KÖNIG, Natalie, Adrienne Lecouvreur, eine Märtyrerin 
der Liebe. Roman. Heidenau b. Dresden, Verlagshaus Freya 
(1927). Kl. 8°. 128 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 73.) 


— — Gräfin Orlamünde, das Opfer einer Leiden- 
fchaft. Heidenau bei Dresden, Verlagshaus Freya (1927). 
Kl. 8°. 127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 89.) 


KÖNIG Patacake, Der große. Wien, Wiener Verlag, 1904. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 5 D. M. 51/04. 


KÖNIGSMARCK, Gräfin. — Mörner, GrafB. Maria Au- 
rora Königsmarck. Eine Chronik. Übertragen von C. Nord- 


 ftröm und S. v. Vegefack. Mit 16 Bildbeigaben. München, Georg 


Müller, 1922. 8°. 508 S. 


— — (Valett, Bertha.) Jugendliebe der Gräfin Maria 
Aurora Königsmarck. Ein Zeitbild aus der zweiten Hälfte 
des 17. Jahrhunderts. Von der Verfaflerin der »Johanna«. Bd. I. 
1863. 8°. 

[B. III, 600.] 

KÖNIGSTOCHTER, Die. Ein Volksmärchen, wie es unter 
Männern erzählt wird. Illuftriert von Schnarrenberger. 1921. 8°. 
(= Der Horribilicribifax-Prefle erfter Band.) 


KÖRPERBILDUNG, Nacktkultur. Blätter freier Menfchen. 
Herausgegeben von Adolf Koch und Dr. Hans Graaz. Sonderheft 5. 
Leipzig, E. Oldenburg, 1928. 8°. 

5. Pubertät. (52 S., ı5 Abbildungen auf Tafeln.) 


KÖYSTRAND, C. O diefe Weiber! Wien, Druck und Verlag 
von M. Engel & Söhne (o. J.; in den Neunzigerjahren des XIX. 
Jahrhunderts erfchienen). 4°. Iluftriert. Ganzleinen-Original- 
einband, Goldfchnitt. Titelbl. mit Bild, 50 Bl. Illuftrationen mit 
I—2 Zeilen Text. Graziöfe Zeichnungen zu faden Witzen. 
[E. III, 601.] 
Hayn III, 601, kennt diefe Ausgabe nicht, fondern nur eine mit 
er a Leipzig o. J. (zwifchen ı890 und 1900). (Stern-Szana 
. 210. 
KOHL, Ludwig. Leben, Liebe, Träume in einem Süd- 
feeparadies. Ein Erinnerungsbuch. Mit ı5 einfarbigen und 
mehrfarbigen Tafeln. Stuttgart, Strecker & Schröder, 1928. 8°. 


XXX, 163 S. 


KOHLHOFF, Friedrich. Das Schloß der Tugend. Privat- 
druck der Saturne. (1919.) 8°. (19,2:19.) ı erotifches Titelbild 
von Ariftide Jeröme(ps.). Titel, Zählung der Seiten von S. 7—27. 
250 Expl. 

KOHLHOFF, Friedrich. Die furchtfame Ev’. Privatdruck. 
1920. quer 8°. 18 S. ı erotifcher Titelfcherenfchnitt. 220 in der 
Mafchine numerierte Expl. 


328 Kohut— Komtelfe 


KOHUT, Adolf. Die Überweiber aller Zeiten. Mit Zeich- 
nungen von Gottfried Sieben. Budapeft, G. Grimm, 1902. 8°. 
Druck von F. Bufchmann, Budapelft. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 895/11 z. T. 


KOHUT, A. Aus dem Herzensarchiv verliebter Berühmt- 


heiten. Berlin (ca. 1910). Gr. 8%. 270 S. (Napoleon, Trenck, 
Nelfon, Gleim u. v. a.) 


KOKAIN. Eine moderne Revue. Küntftler. Leiter Dr. Stefan 


Eggeler. Heft ı—5. [Nr. 3 befchlagnahmt.] Wien, Kokain-Verlag 
(1925). Gr. 8°. 


KOKOTT, Herta, Artur Kokott u. Albert Hellwig. Ster- 
nenmacht und Liebesleben. Aftrologifche Betrachtungen 
über Liebe, Ehe und Freundfchaft. 1.—ıo. Tfd. Berlin N 54 
(Schönhaufer Str. 9), A. H. Kokott, 1925. 8°. 96 S. 


KOKOTTCHENS Lehrzeit. (= Galante Bibliothek. Privat- 
druck, Bd. ı.) O. O. u. J. (1921). 8%. zıS. 
[D.B: SA 1957] 


KOLARSKY, Jofef. Therefe. Grob, Franz Schuberts 
einzige große Liebe. Heidenau b. Dresden, Verlagshaus 
Freya (1928). Kl. 8%. 127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 106.) 


KOLB, Alois. Ein Abenteuer. Eine Folge von ıı Radierungen 


(auf Kupferdruckkarton). Imp.-Folio. Hiwdbd.-Mappe. 100 
numer. Expl. 


KOLLONTA]J, Alekfandra [Michajlovna]. Wege der Liebe. 
3 Erzählungen. Autorifierte Übertragung aus dem Ruffifchen von 
Etta Federn-Kohlhaas. Berlin, Malik-Verlag (1925). 8°. 410 S. 
»Frau Kollontaj, die ehemalige Sowjet-Gefandte in Oslo, hat fich 
die Wandlungen des Eros in der ruffifchen Frau zum Gegenftande 
ihrer Erzählungen gewählt und zeigt die Erlebniffe und Peripetien 
der Liebe in zeitlicher Folge von der idealiftifch revolutionären 
Großmutter der heroifchen Zeit bis zur Enkelin, welcher der 
Dienft an irgendeiner Stelle des neuen Staates ebenfo felbftver- 
ftändlich ift, wie die einfache Befolgung des natürlichen Gefetzes 
der Liebe.« (Aus dem Profpekt.) 
KOMMANDEUSE, Pompeufe. Von Rittmeifter Bendt. Eros- 
bibliothek, Bd. 3. Colmar (1919). Kl. 8°. ıı2 S. 


KOMTESSCHEN, Das verrittene, von Major N. Frank- 
furt 1922. Kl. 8°. 128 S. | 
Verb. d. Ldg. Stade 4. 9. 22: 4 N. 231/22. 


KOMTESSE Edeltrud. Die Ballade vom Knappen Wimmer- 
fal. Das Mädchen aus der Fremde. O. O. u. J. (um 1920). 8°. 
S. 1—2 Edeltrud, S. 3—7 Die Ballade. S. 8 Das Mädchen aus der 


Fremde. Unpaginiert. ıı hn. Expl. mit Titelblatt und Wappen 
auf Bütten. 
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KOMTESSE Marga. Ein erotifcher Roman aus der Wiener 
Gefellfchaft. Von X. Y. Z. Bern 1920. 8°. 2 Bde. in ı Bde. 


KONGEHL, M. Der unfchuldig-befchuldigten Inno- 
centien Unfchuld; Eine Nachdenkliche Genuefifche Gefchicht 
in einem Mifch-Spiel (Tragico-Comoedia). Auf die Schau-Bühne 
geführet. Königsberg o. J. 8°. 80 S. 

Goedeke III 225. 71. 2. Enthält auch 3 Nachfpiele. 


KONVERSATIONSLEXIKON zur Kulturgefchichte der 
Liebe und Ehe. Herausgegeben von J. Kahlenberg. Berlin, 
Alfred H. Fried & Cie., 1892. Gr. 8°. 2 Teile in ı Bde. 320 und 
318 S. inkl. Regifter. 


KOPFKISSEN-BUCH, Das. Ein altchinefifches Hochzeitsbuch. 
[Mit 6 Radierungen. Nicht im Handel.] (Chemnitz [1925], Adam.) 
8 Bl. Radierungen unter Paflepartout. 4°. 


KOPFKISSENBÜCHLEIN, Das. Aus dem Chinefifchen. 
ı Bogen Text auf Bütten und 7 Schwarz-weiß-Zeichnungen nach 
chinefifchem Vorbild. In Umfchlag und Mappe. Reizende Ver- 
öffentlichung für Freunde in 20 Expl. (Charlottenburg, A. Hoen- 
nicke, 1926.) 


KORNEMANN, Ernft. Die Stellung der Frau in der vor- 
griechifchen Mittelmeerkultur. Heidelberg, C. Winter 
Verlag, 1927. Gr. 8°. 59 S. (= Orient und Antike, 4.) 


 KOSSMANN, R., u. J. Weiß. Mann und Weib. Ihre Be- 


ziehungen zueinander und zum Kulturleben der Gegenwart. 
3 Bde. I: XVIII, 434 S.; II: XII, 672 S.; III: XII, 497 S. Mit 
379 Textabbildungen und 48 Kunftbeilagen. Stuttgart-Berlin. 


Lex.-8°. 3 Orig.-Hlwdbde. (Neudruck 1928/29.) 
[B. III, 611] 


KOSZELLA, Leo. Der literarifche Flohzirkus. München, 
Hefperos-Verlag, 1922. Kl. 4°. 396 S. Mit ıı Orig.-Radierungen 
von W. Scheidemandel. 

In 500 num. Exempl. gedruckt und vom Küntftler figniert. Eine 
Anthologie der Flohliteratur aus alter und neuerer Zeit, und ande- 
res von Mafenius, Pfylander, Kleondas, Ebert, Mafius, Brentano, 
Anderfen. 

KOTZEBUE, A. v. Doktor Bahrdt mit der eifernen 
Stirn, oder Die deutfche Union gegen Zimmermann. Ein Schau- 
fpiel in vier Aufzügen. O. O. 1790. Kl. 8°. Mit Titelvignette. 
[E. III, 612] 

Goedeke V $ 258, 8, 19. Unbekannter Druck mit 76 Seiten. 


— — C. F. Bahrdt. Mit dem Herrn (von) Zimmermann, Ritter 
des St. Wladimir-Ordens von der dritten Klaffen, Königlichem 
Leibarzt und Hofrath ... deutfch gefprochen. O.O. (Berlin) 1790. 
Titel in fchwarz und rot. 
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— — (Kaffka, Joh. Chrph.) Nöthige Erläuterungen zu 
der Schrift des Herrn von Kotzebue: Das merkwürdigfte Jahr 
meines Lebens. Von einem Freunde der Wahrheit. (Motto.) 
Leipzig, bei Voß und Kompagnie, 1802. 8°. Titel, 190 S. 
Goedeke V, 75, a. 
— — (Laukhard, F.C.) Freimüthige Briefe über Doctor 
Bahrdts eigne Lebensbefchreibung. [Folgt Motto aus Juvenal.] 
Berlin und Leipzig 1791. 8°. 208 S. 
Goedeke IV: 329, 8ı b. 
— — Mauvillon. Gerichtliche Verhöre und Ausfagen den 
Verfaffer der Schrift Bahrdt mit der eifernen Stirn betreffend. 
Braunfchweig 1791. Kl. 8°. 


— — (Nicolai.) Zwanzig ernfthafte und wohlgemeinte 
Vermahnungen an Herrn Doctor Heinrich Matthias Marcard 
in Oldenburg, betreffend die Schrift D. Bahrdt mit der eifernen 
Stirn. Nebft Eingang und Nutzanwendung. Qui proficit in litteris, 
et deficit in moribus, plus deficit quam proficit. ©. O. 1792. 
sin ı Ppbd. Kl. 8°. 


— — Zimmermanns Auferftehung von den Todten. 
Ein Luftfpiel in einem Aufzuge vom Verfafler im ftrengften 
Inkognito. Ein Gegenftück zu dem Schaufpiel Doctor Bahrdt 
mit der eifernen Stirn. Corvos delusit hiantes! ©. O. 1791. Kl. 8°, 


— — Die Gefchichte meines Vaters oder wie es zugieng, 
daß ich gebohren wurde. Ein Roman in zwölf Kapiteln. Zo- 
fingen 1804. 8°. 


KOTZENBERG, Walter. man, frouwe, juncfrouwe. 3 Ka- 
pitel aus der mittelhochdeutfchen Wortgefchichte. Kap. I. 
Berlin 1906. 8°. 60 S. Diff. 


KRABBES, Theodor. Die Frau im altfranzöfifchen 
Karls-Epos. Marburg 1884. 8°. 81 S. 


KRÄUTERMANN, V. Gantz befondere consilia secreta 
des verehlichten als unverehlichten Frauenzimmers, in welchem 
die heilfamften und bewährteften Artzney-Mittel für alle dem 
weiblichen Gefchlechte zuftoßende Kranckheiten und Maladien 
zu finden etc. Nebft zweyfachem Regifter. Arnftadt 1742. 8°. 4808. 


KRAFFT-EBING, Richard v. Pfychopathia sexualis mit 
befonderer Berückfichtigung der konträren Sexualempfindung. 
Eine medizinifch-gerichtliche Studie für Ärzte und Juriften. 
16. und 17. vollftändig umgearbeitete Auflage von Albert Moll. 
Stuttgart, F. Enke, 1924. Gr. 8°. VII, 832 S. 


KRAUSS, F. S. Die Anmut des Frauenleibes. Mit ca. 
300 Abbildungen nach Orig.-Photographien. 6. Tfd. Leipzig 


1904. 4°. 
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— — Streifzüge im Reiche der Frauenfchönheit. Mit 
100 Abbildungen nach Orig.-Photographien. Berlin und Wien 
1924. Lex.-8°. 340 S. mit Schlagwortregifter. 


KRETZSCHMAR,A.Frauenleben unter den Mormonen. 
Vieljährige Erlebniffe der Gattin eines Älteften der Mormonen. 
Leipzig 1856. 3 Teile in ı Bde. 8°. 


KREUTZER, Guido. Die Minderjährigen. Ein internatio- 
naler Roman der Fünfzehnjährigen. Leipzig, Vogel & Vogel (1920.) 
8°. 296 S. 
? Verb. d. Ldg. III, A. S. J. 109/21. 

KREUZ- und Querzüge, Theatralifche, oder Abenteuer, 
Liebfchaften und Bekenntnifle einer reifenden Komödianten-Bande. 
3 Bde. in ı. Stuttgart, Gebr. Franckh, 1827. 80%. 148, 136, 148 S. 

Fehlt bei Holzmann-Bohatta. 
KRIEGSARTIKEL für das in diefem Jahre zu errich- 
tende Damenkorps. Zürich, Anton Müller (um 1895). 8°. 

Verb. Ldg. Leipzig A. IV 331/95. 
KRIEGSARTIKEL für das im Jahre 1913 in Kamerun 
zu errichtende Damen-Korps. (1913). 8°. 

Verb. d. Ldg. Elberfeld 8 J. 502/13. 
KROHG, Kriftian. Albertine. Roman. Autorifierte Über- 
fetzung aus dem Norwegifchen. Hamburg und Berlin, Alfred 
Janssen, 1913. 8°. 182 S., ı Photogravüre. 

Behandelt das Dirnenmilieu fehr anfchaulich. 


_ — — Dasfelbe. Budapeft, Guftav Grimm (um 1890). 8°. 


Verb. d. Ldg. I Berlin J. I. C. 46/90. 
KRONACH, Hermann. Ohne Ring und Myrte. Der Roman 
einer Verführten. Heft 1—ı00. Leipzig, Hausfreund-Verlag (1928). 
PrSt. Berlin v. 23. 10. 1928. Lfd. Nr. 44, Pfch. 173. 
KRONFELD, Adolf. Die fexuelle Aufklärung der Knaben 
und Mädchen. Ein ärztliches Mahnwort an Väter und Mütter. 
Wien, M. Perles, 1920. 8°. 14 S. 


KRONFELD, Alfred. Über pfychofexuellen Infantilis- 
mus. Eine Konftitutionsanomalie. Leipzig ıg21. 8°. IX, 68 S. 


KRONPRINZ, Der deutfche, und die Frauen in feinem 
Leben. Nach authentifchen Aufzeichnungen, Belegen und Unter- 
fuchungen. Bearbeitet von Guido Kreuzer. 1.—9o. Tfd. Leipzig, 
Leipziger graphifche Werke (1923). 8°. 205 S., ı Titelbl. 
KRÜGER, Auguft. Ernas Fehltritt. Sitten-Roman. (Wie 
Mädchen fallen.) 3. Auflage. [Umfchlag: ı9. Tfd.] Stuttgart, 
W. Digel, o. J. (1920). 8°. 223 S. 

KRUG, J. De venere illicita ejusque coercitatione. Jenae 1675. 
4°. 34 S. | 
Hayn III, 626 erwähnt diefe ı. Ausgabe nicht. 
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KRUMBACHER, Karl. Ein vulgärgriechifcher Weiber- 
fpiegel. München 1905. 8°. 


(KÜHN, F. H.) Verbildung und Leichtfinn oder das Tage- 
buch eines Freudenmädchens. Mit Titelkupfer. Hohenzollern 
(Wien), Wallishaufer, 1801. 280 S. 

[E VIII, 88.] 


KÜHN, L. Das Buch Eros. Studien zur Liebesgefchichte von 
Seele, Welt, Gott. Jena, Eug. Diederichs, 1920. 8°. 


KÜHN-ETZEL, Gifela [d. i. Gifela Schulze]. Ift das die Liebe? 
Der Roman eines Mädchens. (4. Auflage.) München, Georg 
Müller, 1917. 8°. 413 S. 


KÜHNER, Auguft. Die Frau, deren intime Wünfche im 
Eheleben und ihre glückliche Löfung. Als Umarbeitung 
von des Verfaflers Schrift: - Bevölkerungsfrage. Oranienburg 
b. Berlin (1919). 8°. 


— — Dasfelbe. 3. Auflage. Oranienburg, Möller (1925). 8°. 116. 


— — Das Geheimnis des werdenden Lebens. Mit 83 
Illuftrationen und 8 bunten Tafeln. 2. Auflage. Dresden ca. 1920. 


KÜHNER [Auguft]. Das Liebes- und Gefchlechtsleben 
des Weibes in gefunden und kranken Tagen. Ratfchläge 
eines erfahrenen Arztes über intime Vorgänge im Liebes-, Ge- 
fchlechts- und Seelenleben der Frauen. Mit in den Text einge- 
druckten Abbildungen. 5. Auflage. Dresden, M. A. Schwarze, 
1920. 8°. 187 8. 


— — Der Menfch und fein Entftehen, fein Liebes-, 
Ehe- und Gefchlechtsleben. Mit zahlreichen Abbildungen. 
Bad Homburg, Feldberg-Verlag, o. J. (1919). 8°. 176 S. 


KÜNSTLERNOVELLEN, Die 75 italienifchen, der 
Renaiffance. Gefammelt, überfetzt, mit Anmerkungen verfehen 
und herausgegeben von Hanns Floerke. Mit 8 Illuftrationen von 
Paul Renner. München, Georg Müller, 1913. 4°. XV, 438 S. 


600 numerierte Exempl. 


KUHN, Robert.Barbara Blombergh, die Geliebte KarlsV. 
Heidenau, Verlagshaus Freya (1928). Kl. 8%. ı27 S. (= Frauen 
der Liebe, Bd. 110.) 


KUNOWSKI, J. von. Schwarzfeidene Betten. Perverfe Per- 
verfitäten von — —. Zeichnungen von William Zabczinsky. 
Dresden-A., A Friedrich Voß & Co., 1923. (= Arena- 
Bücher Nr. 4.) 8°. 59 S. 
Verb. d. N Dresden XXV 424/23 und AG. Magdeburg 
16 O. 45/24. 
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KUNST, Die, mit Männern glücklich zu feyn. Berlin 
(1880). 8%. 46 S. Mit Titelvignette. 
[E. II, 638.] 


— — Dasfelbe. Ebenda. 48 S. 
Verfaffer ıft Fr. Flittner. 


KUNST, Die, mit Weibern glücklich zu feyn; ein Alma- 
nach für das Jahr 1800 nach Göthe, Lafontaine, Rouffeau und 
Wieland. Mit [5 kolorierten] Kupfern. [Vignette.] (Von Chr. 
Fr. Flittner?) Berlin 1800, bey Oehmigke d. Jüngern. Titel, 
XVI, 176 S. in 24°. | 
Der Zufatz ‚nach Göthe, Lafontaine, Rouffeau und Wieland“ 
erklärt fich wohl daraus, daß die Maximen der befagten Kunft zum 
größten Teil aus den Werken der Genannten gewonnen sind. (Kata- 
log der Sammlung Kippenberg Nr. 783.) 
KUNST, Die, zu gefallen und zu feffeln, oder guter Rath 
an Frauen über die Mittel, ihre Reize zu heben, ihre Gebrechen 
zu entfernen etc. etc. Nach dem Franzöfifchen des Ami. Ilmenau 
1823. 12°. 172 S. 


KUNST, Die, die Männer zu erobern und fie zu feffeln. 
Noth- und Hülfsbüchlein für liebende oder heiratsluftige Mädchen. 


‚Herausgegeben von einer jungen Wittwe. Leipzig o. J. (ca. 1830). 
12°, 76 S. 

KUPRIN, Aflekfandr Ivanovic]. Das Freudenhaus. Roman. 
. Deutfch von Siegfried Brauner. Berlin, Murawkin, 1910. 8°. 174 $. 

[Pr. St. B. Zn 13160 fecr.] 

— — Jama, die Laftergrube. Sittenroman. Autorifierte 
Überfetzung von Hans Liebftoeckl. 8. Auflage. Wien-Berlin, 
Renaiflance-Verlag (1923). 8°. 458 S. 


— — Jama. Die Laftergrube. Sittenroman. 40. Auflage 
(Einzig autorifierte Überfetzung. Bearbeitet von Hans Liebftoeckl. 
Vorwort: Kuprin und feine Kunft. Von Dr. Savielly G. Tarta- 
kower.) Leipzig, Renaiflance-Verlag. 8°. 458 S. 


— — Die Gruft. (Deutfch von C. Philips.) 3. Auflage. 
München und Leipzig, Georg Müller, ıg10. 8°. 2488. [4. Auflage 
1918. 223 S.] 


KURT, Albert. Ein Fiasko der Sittlichkeitsfchnüffler. 
Eine Tragödie in vier Akten. Konftanz, M. C. Kühn, 1913. 8°. 


KURTZE, jedoch Außführliche Abhandlung Von Erzeugung 
Der Menfchen Und dem Kinder-Gebähren. Nebft deme Was fich 
folchen Vorfällen geziemender maßen zu verhalten fuchen / zum 
Unterr. abgef. Durch S. J. M. D. Zum vierdtenmahl in Holl. 
Sprach gedruckt .... wie auch mit fchönen Kupfern gezieret .... 
Franckfurt am Mayn / Verlag G. H. Oehrling / 1706. 
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KURZ, Leopold. Die Zerbrochenen. Budapeft, Fritz Sachs. 
[B. III, 644.) 

Verb. d. Ldg. Düffeldorf ı2. 2. 08: 2 J. 415/08. 
KUSS. Abhandlung über das Küffen. (Ausfchnitt aus Krünitz 
Oek. Encycl. LVII. Th.) Ca. 1790. 76 S. 8°. 


KUSSBUCH, Das. Aufzeichnungen eines jungen Mädchens. 
Wien, Deutfch-Öfterreichifcher Verlag, 1923. 8%. 229 S. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 9. 5. 24: A. A. 8597/23, ı0 Av. 113/23. 
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L. 


LABORDE, Abbe. Der Glaube an die unbefleckte Emp- 
fängnis der heiligen Jungfrau und die Beftrebungen derer, 
welche diefen Glauben zu einem Dogma machen wollen. Stuttgart, 


Scheible, 1854. 16°. 254 S. 


LACHT Euch Laune! Vor Kindern, Frauen und Näffe zu 
fchützen. Nur für Männer! Leipzig, Kunftverlag Wilhelm 
Backhaus, o. J. (um 1914). 8°. 128 S. 


LA FONTAINE. Schwänke und Märchen (Schelmereien 
Amors). 2 Bde. Berlin 1860. Kl. 8°. 
[B. IV, 10.] 
Seltene deutfche Überfetzung von Lafontaine ‚„‚Contes et nou- 

velles‘“. 
LAFONTAINE. Ergötzliche Gefchichten. Mit ı2 Wieder- 
gaben nach Kupfern von Charles Eifen und einer Lebensbe- 
fchreibung Lafontaines. München, Georg Hirth’s Verlag Nachf., 
1921. Kl. 8°. 144 S. [Auswahl aus den »Contes« in Profa von Curt 
Moreck.] 


LAFONTAINE. Jean de. Erzählungen. Ins Deutfche über- 


tragen von Theodor Etzel. Mit 35 Tafeln in Kupfertiefdruck nach 


den Stichen von Charles Eifen. Berlin, a 1922. 
Gr, 8°. 443 S. 


— — Gefammelte Werke. Ins Deutfche übertragen von 
Theodor Etzel. Mit Reproduktionen nach Kupfern von Charles 
Eifen und J. B. Dudry. 3 Bände. München, Georg Müller. 8°. 
I: Die Erzählungen. Erfte Folge. IV, 231 S. ıgıo. II: Die Fabeln. 
IV, 170 S. ıgıı. Ill: Die Erzählungen. Zweite Folge. IV, 243 S. 
1913. 

LAFORESTE, Dubut de. Die Rächerin. Leipzig, Gracklauer, 
1900. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E.M. 101/04. 

LAFOSSETTE, Claire de. Skizzen und Phantafien. 
Herausgegeben von D. Peter Kafpar Strauch. Mit 6 Tonätzungen 
von Reymond Dupleffis. Privatdruck. ©. ©. (1921). 8°. 101 8. 
(= Bibliotheca Cupido, Bd. 2.) 

[D. B.: S. A. 1618.] Erfchien in Berlin, bei Fritz Wegen. 
LAGAIL, Dr. med. A. S. Das Paradies des Fleifches oder 
Das göttliche Liebesbrevier. Die Kunft, die Wolluft in 136 Ver- 
zückungen zu genießen. Aus dem Franzöfifchen überfetzt von 
Dr. Ludwig Roft. Als Manufkript gedruckt. Paris 1909. 8°. 140 S. 
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LAGAIL, Dr. med. (pfeud.) Das Paradies des Fleifches 
oder Das göttliche Liebesbrevier. Die Kunft, die Wolluft in 136 
Verzückungen zu genießen. Wien (C. W. Stern, 1910). 


LAGERBORG, Rolf. Die platonifche Liebe. Mit einer 
Einführung von Richard Müller-Freienfels. Leipzig, F. Meiner, 
1926. Gr. 8°. XI, 295 S., ı Titelbl. 


Sehr wertvolles Werk. 


LA HIRE, [Graf] Jean de. Der Abbe Pompadour (Abbe von 
Aigre). Nach den unveröffentlichten Aufzeichnungen des Grafen 
de la Hire 1715—1790 herausgegeben. Privatdruck. Berlin, 
W. Borngräber, ıgıı. 8%. Ganzlederband. 

Nur in 500 numerierten Exempl. hergeftellt, auf altdeutfchem 

Handbütten abgezogen. | 

— — Dasfelbe. Einzig autorifierte Übertragung von Ludwig 
Wechsler. Berlin, W.- Borngräber, o. J. (1913). 8°. 2ı9 S. 


LAHR, Hans. Der Cafanova vom Ebräergang. Alt-Ham- 
burger Sittenbild. 2. Auflage. Hamburg ı, Verlag Barkhof, Johs. 
Horn, o. J. (um 1920). 8°. 74 S. 


LAMATSCH, Jul. Die fchöne Tony, oder Fügung der Vor- 
fehung, fichtbar in dem Leben einer Müllerstochter, die ihren 
Geliebten aus Räuberhänden befreit, und eine große Frau wird. 
O. O. u. J. (ca. 1800). 4°. 2 Bl. 

Jahrmarktsgefchichte mit einem Bänkelfängerlied am Schluß. 


LAMBERT, Dr. Th. Aus dem Liebesleben eines Arztes. 
Sittenroman. Leipzig, Vogel & Vogel (um 1920). 8°. 235 S. 

3 Kerr d. AG. Leipzig 13 Av. 143/20. (Vgl. Der Zwiebelfifch 1920, 

. 145. 

LAMPE, Die, der Pfyche.Nr. ı. 1922 [mehr nicht erfchienen]. 
Privatdruck der Atlantis H. V. [Auf der erften Seite außerdem: 
Blätter für Bibliophilen und Sammler. Privat als Manufkript 
gedruckt.] Mit 2 fchlechten Photogravüren. 8°. 8 S. 


LAMPRECHT, Erntt (pf.) Das Mufterhaus. Schwank, Wien (?) 
1910. 8°. 

Spielt in einem Bordell, das einem Sittlichkeitsfanatiker als Erb- 
fchaft zufällt. Insbefondere ift eine Szene kraß: Eine Weinftube 
mit Damenbedienung. Ein Buchhändler verkauft unzüchtige 
Schriften an Schulkinder. 

LANDMANN, F[riedrich]. Der Gefchlechtsverkehr in der 
Schwangerfchaft und feine Folgen für Mutter und 
Kind. [Umfchlag: Grundfragen der Lebensreform. ı. Bd.: Die 
Reform des menfchlichen Gefchlechtslebens, ı. Teil.] Oranien- 
burg und Rudolftadt, Greifen-Verlag, 1916. Kl. 8°. 214 S. 

2. Auflage unter dem Titel: Reine Mutterfchaft. 1919. 276 S. 

3. Auflage. 1920. 4. Auflage. 1920. 
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LANDSBERG, H. Das Venusgärtlein. Liederbuch aus ga- 
lanter Zeit. 2. Auflage. Berlin 1905. 8°. 


LANDSBERGER, Artur. Frau Dirne. Roman. Berlin, Wilh. 
Borngräber, o. J. (1920). 8°. 380 S. 


— — Lu, die Kokotte. Roman. 1.—ı3. Auflage. München, 
Georg Müller, ıgı2/13. 8%. — 62. Tfd. 1921. 


LANDSBERGER, Hans. Die Unbefleckte. Eine nicht kon- 
ventionelle Gefchichte. Berlin 1890. 8°. 


LANDUCCLL. Ein florentinifches Tagebuch 1450— 1516, 
nebft anonymer Fortfetzung bis 1542. 2 Bde. Überfetzt und ein- 
geleitet von M. Herzfeld. Mit 33 Abbildungen und Karte. Jena, 
Diederichs, 1912. 8°. 


LANGBEIN, Aug. Fr. Ernft. Neue Schwänke. Ronneburg 
1799. 8°. VI, 122 8. 


Erfte Ausgabe. Goedeke zitiert diefes Werk nicht, Hayn nur 
fpätere Ausgaben! 


LANGE, Richard. Strandhafer-Geheimniffe. Berlin, Verlag 
moderner Lektüre (1921). 8%. 64 S. (= Intimes, 33.) 


LANGER, F. Die goldene Venus. Renaiflance-Novellen. 
Berlin o. J. (192*). 8°. 


LANGER, Georg M. D. Die Erotik der Kabbala. Prag, 
Verlag Dr. Jofef Flefch, 1923. 8°. 167 S. 
Inhalt: Vorwort (Grundprinzip der Kabbala — Ihr Urfprung — 
Von der Wahrheit). — I. Die beiden Pole. (Zwei geheimnisvolle 
kabbaliftifche Texte.) — II. Der Irrtum der Schabbatianer, ihr 
Verrat am Geheimnis Gottes und ihr Ende. — III. Die Erklärung 
des Sohar-Ausfpruches über den „Heiligen Alten“. — IV. Die 
Männerliebe. — V. Der Chaffidismus. — VI. Der tragifche Kon- 
flikt der beiden erotifchen Richtungen und feine Folgen für die 
Gemeinfchaft. — VII. Die Erotik der Schrift und der Sprache. — 
VIII. Die „Oberen Welten“ und ihre Erotik. — IX. Das Traum- 
hafte der Kabbale. — X. En-Soph. 


LANGHANS, D. Von den Laftern. Mit Titelvignette. Berlin 
1993:08°. 

Enth. von der Trunkenheit, der unerlaubten Liebe und Selbit- 
befleckung, Fraß und Völlerei, Müßiggang, Verfchwendung, Geiz, 
Ehrgeiz u. Habfucht. 

LANGSDORFF, Dr. G. von. Die Gefchlechtsfphäre. 
Menfchenfreundlichft aufgedeckt und dargeftellt ufw. Leipzig, 
Max Spohr, 1893. 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig VII. 154/95. 


LANIA, Leo. Nikolaus II. (Herrfchaft der Weiberröcke.) 
Berlin C 2, Burgftr. 30, Element-Verlag, 1928. Kl. 80%. 42 S. 
{= Krone und Purpur, H. 2.) 


22 H. Bibl. erot. IX. 
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LAPUNZKYS, Johann, luftige Streiche und feltfame 
Begebenheiten. 2 Bde. Mit einem Titelkupfer (Stoelzel sc.) 
Leipzig, Sommer, 1812. 12°. 3 nicht gezeichnete Bl., 190, 246 S. 
Seltene, weder von Goedeke V, 531, 70, 8, noch von Hayn-Goten- 
dorf IV, 31, erwähnte Ausgabe. 
[Verfaffer: A. W. Meyer, pf. Wilhelmi.] 


LARCHER, Cl. Phyfiologie der modernen Liebe. Deutfch 
von Dittrich. Budapeft 1891. 8°, 


LARK, Dietrich. Weibertoll. Roman. Ein Abfchnittausdem wirk- 

lichen Leben. (Auffig/Böhmen, K. Rudolf) 1928. Kl. 8.0 303 S. 

Bildet den ı. Teil einer Trilogie der Sinnlichkeit, der 2. Teil 
„Männertoll‘“ wird demnächft erfcheinen. 


LA ROCHEFOUCAULD. Gedanken zur Liebe. Nach der 
Ausgabevon 1678 ausgewählt und verdeutfcht vonKlabund. (Kleine 
Roland-Bücher, Bd. 22.) Berlin, Die Schmiede, 1923. 8°. 29 S. 


LARSSON, Siegfried. Gefchlechtsleben und neue Sitt- 
lichkeit. Der Philifter als fittliche Gefahr. Leipzig, Neulandhaus- 
Verlag (1922). 10 S. (= Ring-Flugfchr. Nr. 4.) 


LA SALE, Anthoine de. Die fünfzehn Freuden der Ehe. 
Vollftändig in das Deutfche übertragen von Franz Blei. Verlegt 
bei J. Zeitler, Leipzig, 1906. Titel rot und fchwarz gedruckt. Druck 
von Lütcke & Wulff in Hamburg in der von Otto Hupp in Mün- 
chen gezeichneten Neudeutfch. Anordnungen: Walter Tiemann 
in Leipzig. Einmalige Auflage 600 numer. Expl. Kl. 12°. XIV SS. 
ı Bl. Prologus-Titel, 172 S., ı Bl. Notiz. Altdeutfch imitierter 
Ganzlederband mit Schließen. 

[B. IV, 32.] 

Vergl.: Gay, IV. Auflage, III., Spalten 91 3—915. 

Über die Lebensumftände von Anthoine de la Sale informiert 
fehr gut die Unterfuchung von Eduard Grifebach im »Welt- 
literaturkatalog eines Bibliophilen«, Anhang S. 26—46, und 
»Weltliteraturkatalog«, 2. Auflage, S. 168—ı187. Geboren wurde 
La Sale 1388 in der Graffchaft Provence, 1429 war er Landrichter, 
1434 wurde er Gouverneur des älteften Sohnes des Herzogs Rene 
von Anjou. 1448 trat er in die Dienfte Louis von Luxemburg, als 
Erzieher von deffen drei Söhnen. 1461 kam er an den Hof des 
Herzogs Philipp von Burgund. Hier erftand fein Hauptwerk, die 
»Hundert neuen Novellen«. Sein Todesjahr ift in Dunkel gehüllt. 
Die von Hayn IV, 33, als venorm felten« bezeichnete Original- 
ausgabe der »Quinze Joyes« erfchien o. O. u. J. (richtig: Lyon ca. 
1470), fol. goth., 48 S. Ein Exemplar diefer Ausgabe befindet fich 
in der Nationalbibliothek zu Paris. Ein Manufkript, das wohl 
nicht von La Sale ftammt, aber vor 1500 gefchrieben fein muß, 
liegt in der Bibliothek zu Rouen. Grifebach erwähnt (2. Auflage, 
Nr. 674) eine weitere Handfchrift von 1464, die der Bibliothekar 
Andre Pottier zu Rouen 1830 entdeckte. Die beften Ausgaben 
find die von Jannet 1853 und 1857 veranftalteten, in denen auf 


16 Seiten des Vorworts die alten Ausgaben verzeichnet find (vgl. 
Gay, 3. Auflage, Bd. 6, S. 161/162). 


h 
| 
7 


La Sale 339 


— — Die fünfzehn Freuden der Ehe. Eine franzöfifche 
Satire aus dem XV. Jahrhundert. In Übertragung nach dem erften 
Druck, fowie mit Einleitung und Anmerkungen herausgegeben 
von Rudolf Borch. Braunfchweig, A. Graff’s Buchhandlung, 1918. 
(Die Seltenheiten der Weltliteratur. Unter Mitwirkung von 
Kennern und Fachgelehrten herausgegeben von F. de Groot.) 
4°. XII, 147 S. 20 Expl. auf Büttenpapier, in Seide gebunden und 
vom Herausgeber figniert, 1000 handfchriftlich fignierte Expl. 


in Pappband. 

Georg Witkowski in „Zeitfchrift für Bücherfreunde 1919, Beibl. 
S. 27/8: „Andre Pottier hat ı830 die „fünfzehn Freuden‘ dem 
Anthoine de La Sale zugefchrieben, und daraufhin bezeichnete 
Franz Blei in feiner 1906 erfchienenen Überfetzung diefen fchlank- 
weg als den Verfafler, obwohl fich aus den Unterfuchungen des 
Franzofen Joseph Neve (1903) und des Deutfchen Carl Haag (1904) 
klar ergeben hatte, daß diefe Zuweifung falfch war. Ebenfo wenig 
hatte fich Blei darum gekümmert, daß diefe Satire in fechs ver- 
fchiedenen Faflungen erhalten ift und war dem willkürlichen Texte 
von Paul Jannet einfach gefolgt, foweit er ihn nicht durch eigene 

nderungen und Fehler noch weiter entftellte. Die neue Über- 
fetzung ftützt fich auf die editio princeps von 1480/1490... Borch 
hat den Wortlaut vorfichtig hier und da berichtigt und ergänzt 
und fo die erfte wirklich brauchbare Verdeutfchung geliefert...“ 


— — Die fünfzehn Freuden der Ehe. Hyperionverlag 
(Berlin) (1919). 8°. 222 S. Einbandzeichnung von E. Preetorius. 
1200 Expl. 


- — — Die fünfzehn Freuden der Ehe. In Übertragung von 


Franz Blei. Mit 33 Vollbildern und Initialen nach F.W. Kleukens. 
In Holz gefchnitten von Oskar Bangemann. Darmftadt, L. C. 
Wittich Verlag, 1925. 8°. 138 S. (= 6. Druck der Ratio-Preffe, 
300 numer. Expl.) Ganzleder, Halbleder, Pappband. 


— — Die erfte Freude der Ehe. Mit Zeichnungen von 
Friedrich Wilhelm Kleukens. Aus Anlaß der Jubiläumstagung 
der Weimarer Bibliophilengefellfchaft in Darmftadt 1924 als Koft- 
probe der »Fünfzehn Freuden der Ehe« in 330 Expl. gedruckt und 
dargebracht von R. L. Wittich, F. W. Kleukens, W. R. Wittich. 
Mai 1924. 19,5 X 15,5 cm. 10 8. 


— — Grifebach, Eduard — in: Weltliteratur-Katalog. Mit 


literarifchen und bibliographifchen Anmerkungen. 2. Auflage. 
Berlin, B. Behr, S. 161— 187. 


— — Haag, C. Anthoine de la Sale und die ihm zuge- 
fchriebenen Werke. (Archiv für das Studium der neueren Sprachen 
1904, Bd. 113, S. 315—351.) 

— — Semerau, Alfred. Anthoine de la Sale und feine 
Hundert Neuen Novellen. (Zeitfchrift für Bücherfreunde, 
ı1. Jahrgang 1907/08, S. 83—9o.) 


22" 
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— — Stern, Ludwig. Verfuch über Anthoine de la Sale 
des XV. Jahrhunderts. In: Archiv für neuere Sprachen XLVI 
(1870), S. 113— 218. 


— — Zeitfchrift für Bücherfreunde 1906/07, S. 370 ff. 


— — Die fechzehnte Ehefreude. Eine Satire auf die fünf- 
zehn Freuden der Ehe. Überfetzung und Urtext. Verlag Dr. Rud. 
Ludwig, Wien, MCMIX (1909). Die Überfetzung beforgten 
E. K. Blümml und J. Latzenhofer, den Buchfchmuck zeichnete 
Franz von Bayros. Druck von Hefle & Becker in Leipzig auf 
Strathmore Japan in 600 numer. Expl. Außerdem Luxusausgabe 
in 25 Expl. hergeftellt, von Bayros figniert, von der Wiener Werk- 
ftätte in Ganzpergament SESe, Kl. 80%, 44 S., am Schluffe 
2 Bl. leer. 

[B. IV, 33.] 

Selten! Gay, Bibliogr. de l‘amour, IV. Aufl., Bd. III, Spalte 
915—916; Stern-Szana S. 41: 

„Das franzöfifche Original veröffentlichte Jannet 1866 in Paris, 
in 16°, 3ı S. (die letzten 3 S. enthalten ein Gloflar) mit dem 
Titel: „La seixieme Joye de mariage, morceau trouve& dans un 
ancien manuscrit & la suite des Quinze Joyes“ (angeblich dem 
Ende des 16. oder Anfang des 17. Jahrhunderts entftammend).““ 


— — Die Hundert Neuen Novellen des Anthoine de 
la Sale. Überfetzt und eingeleitet von Alfred Semerau. Erfter 
(und Zweiter) Band mit 5 (+ 5) Bilderbeigaben von Franz von 
Bayros. Einmalige Auflage 800 numer. Expl. 8°. 2 Bde. Hpgt. mit 
Goldmonogramm des Autors auf den weißen Deckeln. 

Bd. I: Vortitelblatt, 2 Titelbl. illuftriert auf ftarkem Papier, ı Bl. 
für Zitat aus Rabelais, S. A—Z für Einleitung, S. V—XXXVI 
Widmung und Inhalt (wobei die beiden Titelbl. als I-IV ge- 
rechnet werden), 394 8. 


Bd. II: 2 Titelbl. und Titelbild, S. 395— 726. 
München, Georg Müller, 1907. (Als Bd. vVviI der »Perlen älterer 


romanifcher Profa«.) 


— — König Ludwigs galante Chronika. Aus den hundert 
neuen Novellen des Anthoine de la Sale ausgewählt, übertragen 
und eingeleitet von Theodor Ritter v. Riba. (Vorwort von Horft 
Broichftetten.) Mit Bildern von Arthur Grunenberg. Berlin und 
Leipzig, W. Borngräber, o. J. (1918). 8°. 456 S. 


LASTERHÖHLEN, Die, der Proftitution. Mit Illuftrationen 
Berlin, W. Bernhardi, 1895. 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 6 A. 100/04. 


LATERNA magica, Die, der galanten Welt fich dar- 
ftellende. Oder Liftiger und verliebter Weiber geheime Liebes- 
Gefchichte, in etlichen luftigen Begebenheiten vor Augen geleget, 
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und aus dem Frantzöfifchen ins Teutfche überfetzt von Bellerophon. 
Mit Titelkupfer. (Hirfchpark.) Franckfurth und Leipzig 1744. 
Enthält 3 galante Hiftorien, deren Schauplätze in Italien 
und Spanien liegen. Nicht bei Goedeke. 
LAUKHARD, Fr. Chr. Leben und Schickfale. Von ihm 
felbft befchrieben. Deutfche und franzöfifche Kultur- und Sitten- 
bilder aus dem 18. Jahrhundert. Bearbeitet von V. Peterfen. Ein- 
leitung von P. Holzhaufen. Mit Porträt. 4. Auflage. 2 Bde. Stutt- 
gart 1908. 8°. XXX, 316 und 352 S. (Memoiren-Bibliothek.) 


LAURENT, E. Die Zwitterbildungen. Gynaekomaltie, 
Feminismus, Hermaphroditismus. Mit ı7 Tafeln. Überfetzt von 
Hans Kurella. Leipzig 1896. 8%. XXV, 253 S. 


LAURENT, E[mile]. Sexuelle Verirrungen. Sadismus und 
Mafochismus. Deutfche Ausgabe von Dolorofa. 10. Auflage. 
Berlin, H. Barsdorf, 1919. 8°. VIII, 264 S. 


LAURENT u. Nagour. Okkultismus und Liebe. Studien 
zur Gefchichte der fexuellen Verirrungen. Berlin 1903. 8°. 360 S. 


LAURETTA PISANA. [Von J. F. E. Albrecht.] Leben einer 
italienifchen Buhlerin. Aus Roufleaus Schriften und Papieren. 
Dramatifch bearbeitet. 2 Teile mit 2 Kupfern und 2 (draftifchen) 
Titel-Vignetten. Frankfurt und Leipzig 1792. 8°. XX, 283 S. und 
356 S. und 2 Bl. Anzeigen des Buchhändlers Chr. Gottl. Schmieder, 
Karlsruhe. 

[E. VI, 205.] 

LAUTENSACK, Heinrich [geft. im Januar 1919, 37 Jahre alt, 
geifteskrank]. Documente der Liebesraferei. Die gefammel- 
ten Gedichte. Berlin-Wilmersdorf, Alfred Richard Meyer (1910). 
4°. 46 S. 500 numer. Expl. Gedruckt bei Otto von Holten, Berlin. 


— — Die Pfarrhauskomödie. Carmen sacerdotale. Drei 
Szenen. Berlin-Wilmersdorf, Alfred Richard Meyer, ıgı1. 8°. 
87 S. 700 Expl. 


— — Dasfelbe. Berlin, Fritz Gurlitt, 1920. 8°, 87 S. 


— — Erotifche Votivtafeln. [Titel ziegelrot gedruckt.] 
Lithographien von Willy Jaeckel. [7 erotifche Tafeln. Alle 
Gedicht-Titel rot gedruckt, alle Textfeiten mit rotem Schmuck.] 
32 S. inkl. ı leeres Bl. am Anfang, ı S. weiß, ı S. Numerierung 
ı Bl. weiß am Ende. 700 numer. Expl. Außerdem Vorzugs- 
expl. in Seide auf Zandersbütten. (Waflerzeichen mit der Jahres- 
zahl ıgıg), handfchriftlich figniert. Bd. VI des »Venuswagen«, 
herausgegeben von Alfred Richard Meyer. Berlin, Fritz Gurlitt 
Verlag, 1919. 
Inhalt: Mann und Weib; Das häßliche Mädchen; Onan; Maria 
Magdalena; Der Haremswächter; Pan; Die blinde Harfnerin bei 
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den Felfen; Zeugung; Die Magd; Porträt aus Haaren verfertigt; 
Junge Jüdin; Das Korfett; Vom bermut einer Tänzerin zur Nacht; 
Die Heiligfprechung der Hetäre; Der Traum der Eiferfüchtigen: 
Cafpar Münichs Liebe zu Lola Schmitt. 
LAUZUN, Herzog von. Die Memoiren des — —. Heraus- 
gegeben und eingeleitet von Benno Rüttenauer. Mit 64 Porträts 
und Abbildungen nach Stichen der Zeit in Lichtdruck. München, 
Georg Müller, 1918. Gr. 8%. XXX, zıı S. Hibldr. 2000 Expl. 
S. a. unter: Frankreich. 
LAVANDE, Tosca de. Die Liebe in Wollüften. Roman von 
— — —. (Motto): »Wie fchön und lieblich bit du, Du Liebe in 
Wollüften !« Hohel. 7, 6. Privatdruck. 1924. 8°. 86 S. 500 Expl. 
(nicht numeriert). 


LAVEDAN, Henry. Das Bett. ı5 Dialoge. Aus dem Franzöfi- 
[chen überfetzt von Ludwig Wolff. Mit Illuftrationen. Wien und 
Leipzig, Wiener Verlag, 1905. 8°. 279 S. und 5 S. Inferate. 

Verb. d. Ldg. Breslau 7. J. M. 444/10. 
LAWES, Dr. H. Frauenkniffe. Erfahrungen eines Roue£. 
Zweite Auflage. Leipzig, Leipziger Literaturbureau (um 1880). 8°, 

Verb. d. Ldg. Leipzig J. III. A. 35/82. 
LAWRENCE, James. Das Paradies der Liebe. Anmutige 
Abenteuer im Lande der Nairen an der Küfte von Malabar, wo 
Freiheit des Weibes dem Menfchengefchlecht das Glück gewährt, 
fowie Schreckliche Begebniffe in der ganzen übrigen Welt, wo die 
unfelige Ehe herrfcht. Ein utopifcher Roman von — —, einem 
Weimarer Freunde Wielands-Schillers-Goethes. München und 
Berlin bei Georg Müller, 1918. Neu herausgegeben von Heinrich 
Conrad mit 10 Bildbeigaben von Erich M. Simon. (Titelblatt rot 
und fchwarz gedruckt.) 2 Bde. 12°. Einmalige Auflage 1700 Expl. 
Außerdem Luxusausgabe nur in 150 Expl. erfchienen, in Ganz- 
pergament gebunden. I: XI (dazwifchen ein nicht mitgezähltes 


Titelbl.) und 452 S. (S. XII weiß). II: 3 Titelbl., 448 S. 
[E. IH, 460/ı.] 


— — Das Paradies der Liebe. Ein utopifcher Roman. 

Neu herausgegeben von Heinrich Conrad. 2 Bände. Ebenda 

1923. Kl. 8°. 391 + 378 S. 

LEANDER aus Schlefien (d. i. Gottlieb Stolle). Verliebte und 

galante Gedichte. (ca. 1705.) 8°. 66 S. 

L.D. G. S. H. T. Aus dem Schwedifchen. Berlin 1844. 8°. VIII, 

2125. Die Buchftaben S. H. T. bedeuten: Salvo Honoris Titulo. (Der 
Verfafler wußte keinen Titel.) Enthält Novellen (Mein 18. Liebes- 


abentheuer, Die beiden Schweltern etc.) und Eflais (über Lebens- 
art und Manieren, von dem Tanze, über Genie etc.). 


LEBEGUE. — Beiwerke zur Erotik in der Kunft. 
Heft I: Die 7 Hauptfünden (Les peches capitaux). Privatdruck 
der Gefellfchaft öfterreichifcher Bibliophilen. Stück XIII. Nicht 
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im Handel. Wien 1909 (Verlag GC. W. Stern-Rosner). Einmalige 
Auflage 530 Expl. Folio. Orig.-Umfchlag mit Titel, Titelbl., Titel- 
bild, Bl. mit Inhalt, 7 Tafeln, koloriert. 

Verb. d. Ldg. Heidelberg 1807 VIII. H. ıı. 
LEBEN, Buntes. Galanter Zeitfpiegel. Verantwortlich Bernhard 
Gröttrup. Berlin W 50, Bamberger Str. 9, Verlag Buntes Leben. 
(Erfcheinen mit Heft 17 eingeltellt.) 1924. 4°. 


— — Das galante. Verantwortlich Bernhard Gröttrup. 2. Jahr- 
gang, 1925. Berlin-Charlottenburg 9, Fredericiaftr. 8, Bernhard 
Gröttrup. 4°. 


 — — Berliner. Verantwortlich C. P. Heinfick. Jahrgang 26, 
1923. Berlin, Almanach-Kunftverlag. 4°. 


LEBEN und Abenteuer einer Verkäuferin. Von Dr. 
Rines. Wien 1921. 8°. 96 S. 500 numer. Expl. 


LEBEN und Meynungen des Till Eulenfpiegel. Volks- 
Roman. Neue Auflage. 2 Teile. Mit Porträt, 6 Kupfern und 4 
Vignetten. Gedruckt 1784 (Korn, Breslau?) und zu haben in allen 
Buchhandlungen Deutfchlands. 286 und 204 S. 

Fehlt bei Goedeke. Verfafler diefes modernifierten Eulenfpiegels 
war der Kaffenrendant und Bauinfpektor Friedrich Herzberg in 
Breslau. Exemplare mit allen Kupfern und den 16 Notenbeifpielen 
find felten. 

Derb-komifcher Volksroman, durch zahlreiche fatirifche Aus- 
fälle auf Goethes Werther (Bd. 2,S. ı 1, ı2, 184 und 188) und andeer 
Zeitgenoflen auch kulturhiftorifch von großem Interesse. 

LEBENSLAUFE, Der, der Marie Pigeonnier. Von einem 
ihrer ***, Aus dem Franzöfifchen überfetzt. Budapeft 1884. Zu 
haben in allen Buchhandlungen. [Guftav Grimm.] 8°. 60 S., 
3 S. Inferate. 


LECHIER, Hfeinrich] N[ikol.] (Pfeud. für H. Reichl). Das 
wahre enthüllte Geheimnis der Liebe. Wichtige Aus- 
führungen über den Zufammenhang der Gefundheit mit der Liebe, 
der Ehe und dem glücklichen Weltfein. Nebft den nützlichen Er- 
kenntniffen des Mannes- und Weibsrätfels, Troft in Hoffnung für 
den Kranken, Gefchwächten und Leidenden, etc. 2. Auflage. 
Nürnberg, H. Reichl, o. J. (1920). 8°. XVI, 30 S. mit ı Tafel. 


— — Das Gefchlechts- und Menfchenfyftem in feinem 
vollen Umfange. Mit zwei feinen Illuftrationen. Nürnberg, 
Verlag für Lebenswiflenfchaft, o. J. (1920). 8°. XVIu. S. 7— 144. 


LEDOW, Herbert v. Die unfittlichen Novellen des Georg 
Silmen. Chemnitz, F. Zimmermann, o. J. (1920). Kl. 8°. 130 S. 


LEFFLER, A. Ch. Weiblichkeit und Erotik. Roman. 
Stuttgart 1892. 8°. 
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LEGENDE, Neue, der Heiligen. Nach einem hinterlaffenen 
Manuscript des Voltairs [unterfchoben]. Mit Titel-Kupfer und 
ı2 halbfeitigen Kupfern (am Kopf jeder der 12 Legenden). Salz- 
burg, in der neuen Buchhandlung, 1784. 8°. 251 S. inkl. Titel- 
Kupfer. Titel und Vorrede. ı S. Verzeichnis der in diefem Werke 
enthaltenen (12) Lebensfkizzen. 

[E. IV, 90]. 

[Verfafler Jofef Richter.] 

LEHFELS, Georg. Philipp der Einzige. Erinnerungen eines 
Oberkellners. Berlin, Kurt Ehrlich, Verlag o. J. (1920). Kl. 8°. 
189 S. (= 5. Bd. der »Bücher der Leidenfchaft«.) 


LEHMANN, Annagrete, Stud. R,M.d.L.Der Kampf gegen 
die Bolfchewifierung von Sitte und Sittlichkeit. Berlin, 
Deutfchnationale Schriftenvertriebsftelle, 1928. 80. 8S. (= Aus 
Deutfchlands Not und Ringen, H. 7.) 


LEHMANN, Gerhard. Eros im modernen Denken. Verfuch 
einer Metaphyfik der Gefchlechtsliebe. Heilbronn, W. Seifert, 1925 
(1923). Gr. 8°. 117 S. ® 


LEHMANN, Paul. Die Parodie im Mittelalter. München, 
Drei Masken-Verlag, 1922. 8°. 252 S. 


— — Parodiftifche Texte. Beifpiele zur lateinifchen Parodie 
im Mittelalter. München, Drei Masken-Verlag, 1923. 8°. 74 S. 


LEHME, Georg Chr. Teutfchlands Galante Poetinnen. 
Mit Ihren finnreichen und netten Proben, nebft einem Anhang 
ausländifcher Dames ... und einer Vorrede, daß das weibliche 
Gefchlecht fo gefchickt zum Studieren, als das männliche. Mit 
einem Porträt. Frankfurt 1715. 8%. Anhang ausl. Dames ufw. 
Frankfurt 1714. 8°. 


LEHNIN, Hannes von, — des alten Klofterbruders luftige 
Thaten und Ebenteuer. Gefammelt und ans Licht ge- 
fördert aus Pater Petri Papieren von anno Domini 1589 durch 
Dr. K. L. Mit 20 (z. T. freien) Holzfchnitten. (Neudruck.) 4. Auf- 
lage. Bern, Buchdruckerei Stämpfli, Lack, Scheim & Cie., 0. J. 
(ca. 1890). 12°. 2 Bde. 160 und VIII, 144 S. 


— — Schelmen-Chronika des Bruders Hannes von 
Lehnin. Einer alten Handfchrift entnommen. Privatdruck. Wien 
0. J. (um 1926). 8°. gı S., ı S.leer, ı S. Druckvermerk. 1200 numer. 
Expl. Zeichnungen von Robert Payer-Gertegen. 

1000 Expl. Halbpergament, 200 Ganzpergament. 
LEHRBÜCHER der Liebe. Herausgegeben von Franz Blei. 
Mit Vignetten und farbigen Zeichnungen von Elifabeth Wrede. 
München, Georg Müller, 1923. 8%. Gebunden nach Entwürfen 
von Hans Joft. 
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1. Bändchen: Die wahre Liebe. 30 S. 

2. Bändchen: Der vollkommene Liebhaber. 30 S. 

3. Bändchen: Die vollkommene Geliebte. 32 S. 

4. Bändchen: Das Rendezvous. 27 S. 

LEIDENSCHAFTEN, Erregte. Budapeft, Pannonia, 1896. 8°. 
Verb. d. Ldg. Potsdam M. I 63/97. 

LEIP, Hans. Der betrunkene Lebenskelch. Ein Puppen- 

fpiel, jedoch nicht für Kinder, Spießer, Gouvernanten und Ofen- 

greife. Die Verantwortung für Inhalt und Pinfelzeichnungen über- 

nimmt Hans Leip. Altona, Hammerich & Leffler, 1921. 8°. 72 S. 


LEIPZIG. — Döring, Ferd. Leipziger Lokal-Scherze 
oder Gelegenheitsreime. Jahrgang 1ı819—29. 3 Bde. Leipzig, in 
der Serigfchen Buchhandlung, 1830. 8°. 2 Bl., 96 S.; 2 Bl. 96 S.; 
2 Bl., 95 S. In ı Pappband. 

[B. IV, 102 und ı103.] 

— — Fielitz, J.O.,v. Pipifax. Humoritifch-diabolifche Wande- 
rung durch Leipzig. Mit Illuftrationen von W. Schröter. — Ein 
komifches Album. — Hero und Leander oder Nähterin und Frifeur. 
Leipzig 1863. Kl. 8°. 

— — Galanterien von Leipzig. Erfahrungen und Erleb- 
niffe eines Junggefellen. Neue Folge. München (ca. 1880). 8°. 32 S. 


— — Lindner, Mario. Klein-Paris. [Leipzig.] Kultur- und 
Sittenbilder einer deutfchen Großftadt. Leipzig (1887). 8°. 128 S. 


LEISTNER, Paul. Schlafwagengeheimniffe. Berlin SO 20, 
Verlag moderner Lektüre G. m. b. H. (um 1920). Kl. 8°. 63 S. 
[> Intimes Nr. 25a.] 

LEMANCZYK, Albert. Die Geburtenfrequenz in den vor- 
wiegend katholifchen und den vorwiegend proteftantifchen Teilen 
Preußens und ihre Entwicklung. München, Duncker & Humblot, 
1915. Gr. 8°. VI, 78 S. 


LE MANG, Erwin. Untreue in der Liebe. Wie man fie ver- 
meidet. Wie man fie bekämpft. Wie man fie — rächt. 1.—ıo. Tfd. 
Dresden, Rudolphfche Verlagshandlung, 1924. 8°. 146 8. 


LEMNIUS, Simon. Monachopornomachia,. Der Mönchs- 
hurenkrieg. Threni Klaggefang. Von der Sardoa. Herausgegeben 
von G. Vorberg. Mit 3 Holzfchnitten von Otto Wirfching. München, 
Georg Müller, o. J. (1919). 4°. 112 S. 

Bei Drugulin 1919 in 340 numerierten Exempl. für gelehrte 
Bücherfreunde (auf Bütten) gedruckt, Bildnisholzichnitte (Luther 
Kath. v. Bora, Joh. Eck). 

LEMONNIER, Camille. Die Liebe im Menfchen. Aus dem 
Franzöfifchen von Paul Adler. Eingeleitet von Stefan Zweig. 
2. Auflage. Leipzig-Reudnitz, J. Hegner, 1903. 8°. VIII, 202 S. 
(Kulturhiftorifche Liebhaberbibliothek, Bd. 10.) 
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LEMORT, Henri. Visions Erotiques. Mit einer Einleitung von 
Sig. von Eggh. 20 Tafeln (2 in Kupferdruck, 7 Lichtdrucke, 
ıı Tonätzungen). Verlag C. W. Stern, Wien 1909. Subfkriptions- 
preis M. 25.—, der Luxusausgabe (25 Expl. numer. auf Kaiferl. 
Japan) M. 50.—. 

LENAU, Hedwig. Die fchwarze Mieze. Bedenkliche Fahrten 
einer Siebzehnjährigen. (= Moderne Bibliothek, Bd. 19.) Dresden, 


Dresdener Roman-Verlag (um 1905). 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden V. A. 217/08. 


— — Der luftige Hauslehrer. Eine Gefchichte aus höheren 
Kreifen. Bd. Nr. 48. Wien VIl/2, J. Rubinftein (um 1905). Kl. 8°, 

Verb. d. Ldg. Dresden V. A. 217/08. 
— — Auf dem Pfade der Sünde. Sittenroman. Dresden, 
Dresdener Roman-Verlag (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. A. V. 398/02; II. 224/02. 
LENAU. — Sadger, I[fidor]. Aus dem Liebesleben Nico- 
laus Lenaus. Unveränderte, mit einem Nachtrag verfehene 
2. Auflage. Wien, F. Deuticke, 1925. Gr. 8°. 123 $. (= Schriften 
zur angewandten Seelenkunde, Heft 6.) 

ı. Auflage 1909. 
[LENCLOS, Ninon de]. — Die Briefe der Ninon de Lenc- 
los. (Ein Roman der Liebe.) Übertragen und eingeleitet von Horft 
Broichftetten. Mit [8] Bildern [auf Tafeln] von Arthur Grunen- 
berg. Berlin, Leipzig, W. Borngräber, o. J. (1917). 8°. 425 S. (Aus 
»Die Bücher des galanten Zeitalters«.) 
— — Briefe des Fräulein Ninon de Lenclos an den 
Marquis de Sevigne. Die deutfche Überfetzung beforgte 
H. H. Ewers nach der Original-Ausgabe von Francois Joly. 
Nebft einer Lebensgefchichte der Brieffchreiberin und reichem 
Bilderfchmuck nach den Orig.-Gemälden der berühmteften 
Meifter des XVII. Jahrhunderts. Leipzig, Georg H. Wigandiche 
Verlagshandlung (1922). 8%. 290 S. (Galante Bibliothek.) 


— — Liebesbriefe. Liebhaber-Ausgabe auf Bütten. 7. Auflage. 
Herausgegeben von Lothar Schmidt. 10 Radierungen in Licht- 
druck. Titelblatt und farbiger Deckel von Karl Walfer. Berlin 
W 35, Bruno Caffirer, 1928. 8°. 


— — Von der Liebe, den Frauen und der Galanterie. 
Aus Ninon des Lenclos’ Briefen. Von A. Saager. Mit Bildnis. 
Stuttgart (1910). 8°. 


LENK, Emil. Das Liebesleben des Genies. Radeburg, 
Dr. Madaus & Co., 1927. 

Aus dem Inhalt: Goethe, Lenau, Heine, Liszt, Neyaliı Mozart, 
Grillparzer, Schopenhauer, Richard Wagner, E.T A. Hoffmann, 
Schiller, Hebbel, Berlioz, Chopin, Strindberg, Beethoven, Hölder- 
lin, Napoleon, Carl Maria von Weber. 
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— — Die Ehe in der Praxis. Teil ı. Mit 4 Kunftbeilagen 
[Tafeln]. Leipzig ©. 28, Hildegardftr. 26a, Afa-Verlag (1928). 
4°..92 S. 


— — Frauentypen. Heilige, Mütter, Dirnen. Berlin, Dr. Ma- 
daus & Co., 1928. 8°. 
Aus dem Inhalt: Die Geliebte / Die Jungfrau / Von Gottes- und 

Alten Jungfern / Die Schwefter / Die Mutter (Der Typus der 
Mutter, Frau Rat, Goethes Mutter, Graufame Mütter) / Die 
Witwe / Die Schwiegermutter / Die Großmutter / Religiöfe Frauen / 
Politifche Frauen / Die Abenteuerin / Die Verbrecherin / Frauen 
in Ekftafe / Sapphifche Liebe / Amazonen und Mannweiber / 
Küntftlerinnen / Die Frau des Berufs / Die Sportdame / Moderne 
Frauen / Ausfprache mit Typen-Forfchern. 

LENZ, J.M.R.Briefe über die Moralität der Leiden des 

Jungen Werthers. [Gefchrieben 1775.] Eine verloren geglaubte 

Schrift der Sturm- und Drangperiode, aufgefunden und heraus- 

gegeben von L. Schmitz-Kallenberg. Münfter i. W. 1918. 8°. 


— — Über die Soldatenehen. [Gefchrieben 1776.] Heraus- 
gegeben von K. Freye. (Hamburg 1913.) 8°. 

Erfte Ausgabe. Gedruckt für die Teilnehmer an der General- 
verfammlung der Gefellfchaft der Bibliophilen in Hamburg. 200 
Exemplare. 

LEPPIN, Paul. Venus auf Abwegen. Zur Kulturgefchichte 
der Liebe. Mit Zeichnungen von Eddy Smith. Berlin, Hoffmann 
& Co., 1920. 8°. 163 S. 


LEPPMANN, Friedrich. Betrachtungen zum ProzeßFranz. 
(Zeitfchrift für Sexualwiflenfchaft, 9. Bd., 1922, S. 267—280.) 


LERCH, Hans. Dirne Apaffionata. Nervöfe Novellen. (Buch- 
ausftattung von Theodor Schultze-Jasmer.) Leipzig, Kurt Vieweg 
(1926). 16°. 83 S. mit Abbildungen. 
Abbildung S. 15 befchlagnahmt ı9. 1. 27. Deutfches Fahndungs- 
blatt Nr. 8396 v. 24. 1. 27. 
LESBIA. — Die Dichterinn Lesbia. Altona, Kortenfche 
Buchhandlung, 1754. 78 S. u. ı Bl. Mit Titelvignette. 


Goedeke IV, 20, 202: »Die unbekannte Verfaflerin war eine 
Freundin Michael Dietrich Blohms.« 


LESBIA, Die Schulvorfteherin. Nach der franzöfifchen Aus- 
gabe überfetzt von H. Y. Babylon, Don Juan Cafanova, 1903. 
Kl. 8°. 88 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 336/20. 
LESBOS und Süße Backfifche. O.O. u. J. (vor 1910). Kl. 8°. 
32 8. 2 fotadifche Erzählungen aus »Nette Gefchichten«. 

Verb. d. Ldg. Leipzig IV 7ı/ı2. 
LESLANDES, Leop. Von der Onanie und den übrigen 
Verirrungen des Gefchlechtslebens. Aus dem Franzöfifchen 
von J. U. Schenk. Leipzig 1835. Gr. 8°. XII, 321 S. 
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LESPINASSE, Julie de. — Briefe der Lespinasse. Deutfch 
herausgegeben von Spazier. Mit ı Titel-Kupfer. (Porträt in oval.) 
Leipzig ı810, bei H. Büfchler in Elberfeld. 2 Bdchen. 8°. 350 S. 
und 303 S. und ı S. Anzeigen. 


— — Die Liebesbriefe der Julie de Lespinaffe. (1773 
bis 1776.) Übertragen und eingeleitet von Arthur Schurig. 
Mit zwei Kunftblättern. Dresden, Lehmann’fche Verlags- 
buchhandlung, 1921. 8%. XXIV, 343 S., 2 Tafeln. Einband von 
E. Steinach. 


LEUTE, Jofef. Das Sexualproblem und die katholifche 
Kirche. Frankfurt a. M. 1908. Gr. 8°. XXIV u. 415 S. 


LEVY, Ludwig. Die Sexualfymbolik der Bibel und des 
Talmuds. (Zeitfchrift für Sexualwiffenfchaft I, 1914, S. 273—279 
u. $. 318—326.) 


LEVY-LENZ, Dr. med. Ludwig. Die aufgeklärte Frau. Ein 
Buch für alle Frauen. Berlin-Charlottenburg 4, Man-Verlag, 1928. 
8°. 174. 8. 
ı. Hilfe! Ich werde fett. 2. Wie bleibe ich jung und fchön? 
3. Wie fchütze ich mich vor Gefchlechtskrankheiten? 4. Beim 
Frauenarzt. 5. Madame wünfcht keine Kinder. 
— — Wenn Frauen nicht gebaeren duerfen. Bedeutung 
und Methode der Empfängnisverhütung gemeinverftändlich dar- 
geftellt. Berlin [-Heffenwinkel], Verlag der Neuen Gefellfchaft 
(1928). 8°. 83 S. Mit Abbildungen. 


LEWANDOWSKI, Herbert, Dr. Das Sexualproblem in der 
modernen Literatur und Kunft. Verfuch einer Analyfe und 
Pfychopathologie des künftlerifchen Schaffens und der Kultur- 
entwicklung feit 1800. Mit 250 z. T. farbigen Tafeln und Text- 
abbildungen. Dresden, P. Aretz (1927). 4°. 362 S. 


LEWINNECK, Art. Zurück zur Liebe! Gedanken und Emp- 
findungen eines Sechzehnjährigen. Berlin ıgı0. 8°. 45 S. 


LEWIS, Dr. Die moderne Ehe. Hamburg, Wilhelm Digel. 
Verb. Breslau 23. 5. 08: 7 J. 1014/07. 
— — Liebe und Ehe ohne Kinder. Ratfchläge zur Ver- 
hütung eines allzureichen Kinderfegens durch Vorbeugung der 
Empfängnis. Hamburg, W. Digel. 
Verb. Breslau 19. 5. 08: 7 J. 43/08. 
— — Die moderne Ehe. Ärztliche Ratfchläge zur Verhütung 
allzureichen Kinderfegens durch Verhütung der Empfängnis. 
Hamburg, Wilh. Digel. 
Verb. Breslau 20. 2. 08. 7 J. 1014/07. 
LEWIS-RETAU. Das Buch über die Ehe [der Vernunft]. 
Ein Ratgeber über Ehe und Liebe für junge Eheleute (oder kinder- 
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lofe Ehe und Liebe). Mit vielen Abbildungen. Stuttgart, W. Digel, 
0. J. (1920). 8°. 81 S. mit 7 S. Abbildungen. 

— — Der Liebeskuß. Belehrende Abhandlungen über Liebe, 
Ehe, Gefchlechtsleben für Erwachfene beiderlei Gefchlechts. (Das 
große Buch der Liebe. Liebe, Ehe und Gefchlechtsleben in 14 
Kapiteln gefchildert.) 5. Auflage. Stuttgart, W. Digel, o. J. (1920). 
8%. 96 S. 

LEWITT, M. Gelfchlechtliche Enthaltfamkeit und Ge- 
fundheitsftörungen. Berlin 1905. 8°. 30 S. 


LEX HEINZE. — Falckenberg, O. Das Buch von der Lex 
Heinze. Ein Kulturdokument aus dem Anfange des XX. Jahr- 
hunderts. Mit Buchfchmuck von A. Oppenheim. 1900. Mit illu- 
ftriertem Umfchlag. 8°. 
LEXIKON für Junggefellen. Budapeft, G. Grimm, 1902. 8°. 
103 9. [Erotifche Anekdoten und Witze.] 

Verb. d. Ldg. Flensburg 4 J. 867/05. 
LIBRA, N. Theo [pfeud.]. Die fexuelle Revolution und 
Gefchlechtsleben der Zukunft. Berlin, Reform-Verlag 
»Futuria«, 0. J. (1920). 8°. 105 S. 
LICHT, Hans (d. i. Paul Brandt). Beiträge zur antiken Ero- 
tik. Mit 16 Lichtdrucktafeln. Dresden, Paul Aretz (1924). 8°. 
229 S. Privatdruck in befchränkter Auflage (davon 500 numeriert). 


.— — Sittengefchichte Griechenlands. In zwei Bänden 


und einem Ergänzungsband. Mit über 650 Tafeln und Text- 
abbildungen. [ı. und 2. Band:] Dresden, Paul Aretz Verlag, 
[3. Band:] Paul Aretz & Co., Zürich 1927/28. 4°. 3ıg + 266 + 
2798. 
LICHTENAU-BARANIUS, Auguft Wilhelm. Verfuch einer 
Biographie der Frau Gräfin von Lichtenau, einer be- 
rühmten Dame des vorigen Jahrhunderts. Zürich und Lindau 
1800. Kl. 8°. 132 S. 

S. a. unter: Preußen. 
LICHTENAU (Wilhelmine), Gräfin v. Memoiren. Ein Sitten- 
bild vom Hofe der Hohenzollern. Herausgegeben von Max Adler. 
1.—3. Tfd. Dresden, P. Aretz (1922). 8°. 160 S. 


— — Atzenbeck, Carl. Die deutfche Pompadour. 
Leben und Briefe der Gräfin von Lichtenau. Ein biographifches 
Portrait. Leipzig, Klinkhardt & Biermann (1925). Kl. 8°. 288 S. 
Mehrere Tafeln. 


— — Brille, Die, der Erkenntnis für blöde Augen der 
Könige. Ein Märchen in 2 Theilen. London (Beygang in Leipzig) 
1787. 174 8. 
Anfcheinend Satire auf Friedrich Wilhelm II. Sehr felten. 
Weller, Druckorte I, 135. 
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— — Narr, Jak. Welt und Hof. Ein fatyrifcher Roman. 
Voll Wahrheiten aus dem achtzehnten Jahrhundert, obgleich 
überirdifche Gefchichte. 2 Teile in ı Bd. Berlin 1788. 
Eine beißende Satire auf das Maitreflenwefen der Fürften jener 
Zeit und die Gelegenheitsmacherei und Liebedienerei ihrer Höf- 
linge. Anfcheinend voller Beziehungen auf das Verhältnis Fried- 
rich Wilhelms II. zur Gräfin Lichtenau. 
LICHTENSTEIN, Ulrich von. Der Frauendienft des 
Minnefängers — — —. Frei bearbeitet von Michelangelo 
Baron Zois. Stuttgart, Lutz (1924). 8%. 317 S. (Memoirenbibliothek 
Reihe 6, Bd. ı0.) 


LIDA. Sieben Gedichte der Liebe. Textheft und 7 Orig.- 
Radierungen auf Bütten von Lukas van Hoger. Charlottenburg, 
Hoennicke, 1922. 8%. Halbpgtmappe. Einmalige Aufl. von 60 Expl. 


LIEBE, Die. Herausgeber Curt Kieshauer. Jahrg. ı, 1925, 
Heft ı, Oktober. 20 S. mit Abbildungen. Mannheim, Spinoza- 
ftraße 3, Curt Kieshauer. 4°. 

[Mehr nicht erfchienen.] 


LIEBE, Die. Blätter für die Kultur des Gefchlechtslebens und 
der Ehe. Herausgeber Emil Engelhardt. Der Innere Kreis Verlag, 
Emil Engelhardt; ab Heft 3: Univerfal-Verlag G. m. b. H., 
München, Königftr. 5, 1927. 

Verzeichnis der bisher erfchienenen Hefte: 

Heft ı: Liebe — Die Not der Ehelofen — Onanie (oder die 
ewige Wiederkehr) — Der Sinn der Begattung — Befinnungen 
um eine hoffende Frau — Der verliebte Jean Paul — Liebe ohne 
Brücken — Die Liebe in der Literatur. 

Heft 2: Nacktheit — Aktphotographien — Die Not der Ehelofen 
— 2. Yofchiwara (oder das Geifha des Grafen Keyferling) — Der 
Heilige Leib (Liebeslieder) — Liebe ohne Brücken (1. Fortfetzung) 
— Die Liebe in der Literatur. 

Heft 3: Das Eheproblem der Gegenwart — Die Krifis der Ehe — 
Das Eheproblem in der neueren Literatur — Befinnungen um 
eine hoffende Frau (2. Fortfetzung) — Die Liebe in der Literatur. 

Heft 4: Verhältnis und Ehe — Die Not der Ehelofen — Das 
Verhältnis oder Liebe auf Zeit — Liebe ohne Brücken. 

Heft 5: Die vergiftete Ehe — Dämon Syphilis. 


LIEBE, Die. Eine Brieffammlung. 2 Bde. Leipzig 1791. 8°. Mit 
2 Titelvignetten. (Geyfer sc.) 
[Verfafler: GC. Hammersdörfer.] 

LIEBE, Die, ohne Masque oder Abbildung tugendhaffter 
und untugendhaffter Verliebten, in verfchiedenen curieuien 
jedoch wahrhafften Begebenheiten allen honneten Gemüthern zu 
einer vergönneten Beluftigung vorgelftellet par l’indifferent. 
Leipzig 1715. 8°. 


LIEBE, Allerlei. Bibliothek für Ehemäurer von Dr. Fauft. 
Budapeft Samuel Marcus, 1893. 8°. 
Verb. d. Ldg. Koblenz IV 36/96. 
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LIEBE, So laßt uns wieder von der — reden. (= Ge- 
heimnisvolle Bibliothek, Bd. 31.) Dresden, Dresdener Roman- 
Verlag (um 1905). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden V. A. 217/08. 


LIEBE, Die freie. Organ des Zentralverbandes der Jungge- 
fellen, Sitz Hamburg. Jahrg. ı. Hamburg, Ahasverus-Verlag 
(1923). 4°. | 

LIEBE, Sündige. Roman von **%*. Für Privatfubfkribenten 
gedruckt. ©. O. u. J. (um ıgı1). 80%. 84 S. 


LIEBE kleine füße Reiterin. Von Major N. Privatdruck. Ver- 
lagsgefellfchaft Aphrodite, Saarbrücken 1924. 8°. 136 S. 
Verb. d. SchG. Berlin-Mitte 9. 3. 26: 17 J. 508/25. 


LIEBE ohne Folgen. [Von Rudolf Großmann.] Wie verhütet 
man ungewollte Empfängnis und Schwangerfchaft. (Privatdruck.) 
Stockholm, Internat. Bund für Kontingentierung der Bevölkerung, 
1919. 8°, gı 8. 


LIEBE und Ehe in der Narrenkappe und im Philo- 
fophenmantel. Von einem Greife. Mit Titelvignette. Breslau, 
Brieg und Leipzig 1786. 8°. 255 S. 


LIEBE und Ehe. Monatsfchrift für Ehe- und Liebeswiflenfchaft. 
Hauptfchriftleiter: Rich[ard] F. Molzahn. (Verantwortlich: Dr. 
J- R. Spinner.) Jahrgang ı. 1928. (12 Nummern.) (Jede Nummer 
48 S. mit Abbildungen.) Berlin, Kultur-Verlag, 1928. 4°. 


LIEBE und Leben. (Herausgegeben von Harry Heinrich, 
Druck von Kayfer & Warmt, Berlin, Oranienftr. 50, Verlag 
Berlin-Halenfee.) Nr. ı (1919). Mehr nicht erfchienen. 28 (nicht 
gezählte) S. außer Titel und Schlußfeite. 

»Liebe und Leben« follte eine »Zeitfchrift für Erotik und Sexual- 
fragen« werden. Die Titel des erften Heftes waren bereits viel- 
verfprechend: De profundissimis. Aus den Tiefen der Leidenfchaft 
und des Lafters — Das Seelenleben der Perverfen — Pfychologie 
eines »Heilmittels« — Das Liebesleben des Ex-Kaifers — Schutz 
vor Anfteckung — Liebeskolleg (Collegium eroticum) — Reifen 
durch Perverfien — Kalte, heiße und warme Liebe (Couplet) — 
Die Rache .eines Gatten — Schwüle Frauen. Brutalität in einem 
Akt von Harry Heinrich, ıi. e. Harry Sußmann, nur Bruchftück — 
Die Gefchichte vom wirklich befcheidenen Mädchen — Englifche 
Weiber in deutfchen Betten — »Pfui« fprach die Kokotte — Kleine 
Anzeigen und Verlagsmitteilungen. 

Preuß. Staatsbibl. Kd. 1300/375. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 1103/19. 


LIEBE und Verbrechen. (Der Sexualverbrecher.) [1. Bd. 
aus »Bibliothek berühmter Kriminalfälle.] Herausgeber Pfeiffer, 
Leipzig-Li., Ferlings Buchverlag, 1919. Kl. 8°. 96 S. 


LIEBE und Wolluft. [Ohne nähere Angaben.] 
Verb. d. SchG. Stuttgart I ı J. 24219/27. 


352 Liebe— Liebesbriefe 


LIEBE und Wolluft. Wien, Mundus-Verlag, 1928. 8°. 
Verb. d. SchG. Lüneburg ı2. ı. 28: 3 J. 1416/27. 


LIEBE, wie bift du fo füß. ©. O. (um 1925). 8°. 


LIEBES-Abenteuer eines verbummelten Literaten. 
(Zitat): »Hab mich auch, ich muß geftehen — Nicht ftets in fehr 
feingewählter — Companey herumgetrieben, — Und am liebften 
faß ich trinkend ...« Jung Werner. Amfterdam, Ad. Wiechmanns 
Verlag, ı8g91. Hoch 8°. 45 S. (inkl. Titel und ı Bl. Vorwort,) 
3 8. leer. 


LIEBESBEGEBENHEITEN desWidegulerd-funftherend, 
Königs der Zofranfen [Ludwigs XV., Königs der Franzofen]. 
Aus dem Arabifchen des Reifenden Krinelbol überfetzt. Amfter- 
dam (Dyk in Leipzig) 1746. 8°. 4 Bl., 127 S. 
Holzmann u. Bohatta III, 1950. Hayn-Gotendorf IV, 281. Weller, 
Fingierte Druckorte, 84. Der Anhang (»Vorfchlag zur Einziehung 
der Derwifche« etc.) reicht im vorliegenden Exemplar nur bisS. 127 
fchließt jedoch textlich ab, während diefer nach Hayn von S. 113 


bis 142 reichen foll, was ficher auf einem Irrtum beruht. 
[Verfaffer: Laurent Angliviel de Beaumelle.] 


LIEBESBRIEFE hiftorifch berühmter Perfonen. Ein 
intereflanter Beitrag zur Kenntnis des menfchlichen Herzens. 
Leipzig, Weber, o. J. (um 191*). 8°. gıı S. 
Briefe Abälards und Heloifens. — Madame de la Valliere und 
Ludwig XIV. — Briefe von Mirabeau und Frau v. Monnier. — 
Ein Brief von Madame Roland. — Briefe Napoleons und Jofe- 
phinens. 
LIEBESBRIEFE, Die, der Dame Lescombat und des 
Herrn Mongeot oder Gefchichte ihrer verbrecherifchen Liebe. 
Karlsruhe, Dreililien-Verlag, ıgı0. 8°. 


LIEBESBRIEFE aus dem Rokoko. Auswahl, Überfetzung 
und Einleitung von Alfred Semerau. Berlin, Hyperion-Verlag 
(1912). 8°. 214 S. 


LIEBESBRIEFE, Franzöfifche. Herausgegeben und mit 
Anmerkungen verfehen von Otto Zoff. Überfetzt von Mimi Zoff. 
Mit zahlreichen Tafeln. Weimar, G. Kiepenheuer, 1914. 8° 


LIEBESBRIEFE, Italienifche und englifche, aus alter 


und neuer Zeit. Herausgegeben von Paul Seeliger. (190*.) 
[B. IV, ı180.] 

Der Band enthält auf über 500 Seiten 400 Liebesbriefe aus 
neunzehneinhalb Jahrhunderten von elf europäifchen Nationen. 
Außer den englifchen und italienifchen find nochdiealtgriechifchen, 
die altrömifchen, die fpanifchen und portugiefifchen, die hollän- 
od: die fkandinavifchen und ruffifchen Liebesbriefe darin 
enthalten. 


LIEBESBRIEFE. Richter, A. Altdeutfche Liebes- 
briefe. Skizze. Braunfchweig 1868. 
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— — Ritter, Alb. Altfchwäbifche Liebesbriefe. Eine 
Studie zur Gefchichte der Liebespoefie. Graz 1897. Gr. 8°. 118 S. 
(Grazer Studien zur deutfchen Philologie, Heft V.) 


LIEBESFRÜHLING, Der. ı5 Blatt handkolorierte erotifche 
Skizzen. Ein verliebtes Bilderbuch von Gabee. Hergeftellt in 100 
Expl. für Sufkribenten (!). Budapeft 1920. 59 S. 


LIEBESGARTEN, Der. Eine Sammlung. München 1922, 
Mufarion-Verlag. 

Die Fragmente der Sappho. Übertragen und eingeleitet 
von Georg Lange. Mit einer Titelzeichnung und 3 Bildtafeln nach 
antiken Vorbildern. 8°. 71 S g 

Gue£rin, M.de. Die Bacchantin. Übertragen und mit einem 
Nachwort von MaxKrell. Unter Beifügung des franzöfifchen Textes. 

Svoboda, Ruzena. Der aufmerkfame Liebhaber. No- 
velle. Aus dem Tfchechifchen von Camill Hoffmann. 6 Feder- 
zeichnungen von F. Hoffmann. 8°. ı25 S. 

LIEBESGEDICHTE, Griechifche. Herausgegeben und ein- 
geleitet von O. Kiefer. Mit 16 Abbildungen. II. Auflage. München 
1912. 8°. XV], 154 S. 


LIEBESGESCHICHTEN, Perfifche. Eine Sammlung ero- 
tifcher Erzählungen aus dem alten Orient. Aufgezeichnet von H. 
Scharfenberg. Mit vier Abbildungen nach alten Miniaturen. 
München, Allgemeine Verlagsanftalt (1924). 8°. 188 S. 


LIEBESGESCHICHTEN aus dem Rokoko. Mit 24 Doppel- 
_ ton-Illuftrationen nach alten Stichen. Berlin O 27, Karl Voegels 
Verlag G. m. b. H., 1927. 8°. 

Inhalt: Giacomo Casanova: Der unglückliche Canonikus / 
Giacomo Casanova: Die unerbittliche Jungfrau / Salomon Geßner: 
Gefilde feliger Liebe / Moritz Auguft von Thümmel: Wilhelmines 
Werdegang. 

LIEBESHOF, Der. Die großen Verführerinnen und Verführer 
der Weltgefchichte. Herausgegeben von Guido Kreutzer. 8 Bde. 
Leipzig, Leipziger graphifche Werke. Kl. 8°. 

. Fredrik, Lothar Knud. Rote Nächte. 

. Merich, J. M. Der Herr der taufend Frauen. 

. Brie, Alfred. Leidenfchaft. 

. Schievelkamp, Max. Königsliebchen. 

. Brie, Alfred. Der heilige Wüttling. 

. Schidiof, A. Die Frau mit den 100 Abenteuern. 

. Koczian, Viktor v. Der Vagabund der Liebe. 

. Brynge, Per. Im Glutraufch der Sinne. 


LIEBESKÄMPFE im Brautgemach oder: Der Sieg des Wült- 
lings über die weibliche Schamhaftigkeit. Amfterdam 1892. 12°. 
2 Titelbl., 71 S. [S. 72 nur das Wort: Ende.]. Lateinifche Lettern, 
großer Druck, 22 Zeilen auf jeder Seite. 

[B. IV, 190.] 


23 H.Bibl. erot. IX. 


as Duo DD - 


354 Liebeskämpfe— Liebesnächte 


LIEBESKÄMPFE im Brautgemach oder: Der Sieg des Wültt- 
lings über die weibliche Schamhaftigkeit. 2. verbeflerte Auflage. 
Brüffel, Max Sagan, 1893. 8°. 60 S. 

Verb. d. Ldg. Köln II Ul. 48/95; 14 M. 981/95. 
LIEBESKÄMPFE im Brautgemach oder: Der Sieg des Wütt- 
lings über die weibliche Schamhaftigkeit. New York 1905, bei 
Gebrüder Hodenfack. 8°. 65 S. 


LIEBESKIND, Johann. Das verliebte Hannchen oder: 
Das Geheimnis eines Liebespaares. Dresden, H. Schaarfchu 
Piefchen (um 1890). 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden R. 66/93. 

LIEBES-KOMÖDIEN, Altchinefifche. Aus dem chinefifchen 
Urtexte ausgewählt und übertragen von Hans Rudelsberger. 
Gr. 4°. Wien 1923. 116 S. auf japanähnlichem Papier. Mit 
ıı fchwarzen und 5 ganzfeitigen farbigen Tafeln. Küntftlerifcher 
Ganzfeidenband. Schutzkarton. 


LIEBESLEBEN einer Putzmamfell. Privatdruck. Zürich 
[vielmehr Wien] 1924. Kl. 8°. 62 S. (= Sammlung K. & P.) An- 
gebunden: Rofinchens Jungfernfchaft. Bafel 1924. 

»Putzmamfell« identifch mit: Die fchöne Mathilde oder Leben 
und Abenteuer einer jungen Modiftin, auch unter dem Titel: Die 
fchöne Erna. 

LIEBESLEBEN, Das, im Weltkriege. Herausgegeben von 
Hans Dolfenhain. Nürnberg (Königstorgraben 2), Der Burg- 
verlag. | 

I. 1. u. 2. Halbbd.: Das Liebesleben an der Front [Umfchlag im 
Feld] und in der Etappe. 1919. 80 + 79 S. mit Abbildungen. 

II. 3. u. 4. Halbbd.: Dasfelbe, in Deutfchland. 1920. 118 S. mit 
Abbildungen. 

III. 5. u. 6. Halbbd.: Dasfelbe, im Auslande. 1920. 104 S. mit 
Abbildungen. 


LIEBESLEUTE, Seltfame. Eine deutfiche Amitie amoureuse. 
Herausgegeben von Arthur Schurig. 32.—41. Tfd. München, 
Georg Müller, 1923. 8°. 349 S. 

LIEBESLIEDER, Jüdifche (Volkslieder). Übertragen und 
erläutert von A. Nadel. Berlin 1923. 8°, 


LIEBESLIEDER, Oftjüdifche. Übertragung jiddifcher Volks- 
dichtungen von L. Strauß. Berlin 1920. 8°. 92 S. 


LIEBESNACHT, Eine. [Fauft und Gretchen.] Sittendrama. 
O. ©. u. J. 16°. 32 S. [Umfchlagtitel.] 


LIEBESNÄCHTE. Reifelektüre 1.—g. Bd. Hamburg, G. Kramer 
(um 1890). 8°, 
Verb. d. Ldg. Hannover M. 31/93. 


‘ 
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LIEBESNÄCHTE fchöner Frauen und Mädchen. Drei 
Erzählungen von Arneft von Wollhagen. Bern 1919. 8°. 37 S. 
Inhalt: Der erfte Ritt — Eine geile Witwe — Ein Erlebnis im 
Wienerwald — Die Brautnacht — Venetianifche Nächte. 


LIEBESNOVELLEN des franzöfifchen Mittelalters. Aus 
dem Altfranzöfifchen übertragen und eingeleitet von Georg 
Goyert. Mit [16] Bildbeigaben von Paul Neu. München, Georg 
Müller, ıgıg. Gr. 8°. XIII, 242 S. 


LIEBESNOVELLEN der italienifchen Renaiffance. Her- 
ausgegeben von Hanns Floerke. Mit 16 Zeichnungen von Gräfin 
Chriftine von Kalckreuth. 1.—;. Tfd. München, Georg Müller, 
1919. Gr. 8°. V, 343 S. 


LIEBESNOVELLEN, Altitalienifche. Auswahl aus G. Fio- 
rentino, F. M. Molza, Nelli, Parabosco, Grazzini, Morlini, Ban- 
dello, Firenzuola, Straparola ufw. Herausgegeben von W. Petry. 
Berlin, Die Schmiede, 1926. 8°. XII, 390 S. (= Klaffıker der ero- 
tifchen Literatur, Bd. 4.) 


LIEBESPERLEN. Budapeft, Guftav Grimm, ca. 1909. 8°, 
[E. IV, 192.] 

Verb. Roftock 13. ı1. 09: M 34/09. 
LIEBESRÄTSEL aus dem Leben des Weibes. Zürich und 
Leipzig, H. Wortmann, 1893. 8°. 

Verb. d. Ldg. Köln G ıa M. 7/98. 
LIEBESRASEREI mit einem Bettelmädchen. Hamburg 
1899. Kl. 8°. 123 S. 

Schundausgabe. 

Verb. d. Ldg. Leipzig 2 A. 407/03. 
LIEBESRASEREI mit einem Bettelmädchen. Liffabon 
1905, bei Veiteles und Rofenduft. Kl. 8°. 96 S. 
[B. IV, ı192.] 
LIEBESSEKTIERER, Die. Nach den Akten einer franzöfifchen 
geheimen Gefellfchaft. Roman von ***. Aus dem Franzöfifchen 
von Rich. Werther. Wien, C. W. Stern, 1908. 2 Bde. 316 S. 
[B. IV, ı193.] 


-LIEBESSPIELE. Erotifche Erzählung, teils Wahrheit, teils 


Dichtung, von Balamour (!). Privatdruck. Prag, Verlag 
Aphrodite, 1923. 8°. 64. 8. 
LIEBESSPIELE eines kleinen Mädchens mit Guftav 


und Karl. Chicago 1895. 8°. 
Verb. d. Ldg. Köln II Ul. 48/95; 14 M. 98/95. 


LIEBES-SPIELE eines kleinen Mädchens mit Guftav 

und Karl. Leipzig 1905, Amfterdam. 8°. ııı S. 

LIEBESSPIELE eines kleinen Mädchens mit Guftav 

und Karl. Jerufalem, bei Madame sans-gene (um 1910). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 14 J. 1/10. 


23* 
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LIEBESSPIELE eines kleinen Mädchens mit Guftav 
und Karl. Bafel 1920. Kl. 8%. 126 S. 500 Expl. (Mit ı2 fehr 
fchlechten erotifchen Zeichnungen.) 


LIEBESSPIELE, Die, eines kleinen Mädchens. Illuftriert 
von M. Juval. ©. O. u. J. (1917). 8°. 


LIEBESSTUFENLEITER. Zehn Originalradierungen von E.L. 
Nach dem Gedicht von Frank Wedekind aus »Schloß Wetterftein«. 
Mit einer Original-Porträt-Radierung Wedekinds als Beigabe. 
(Privatdruck.) 4°. O. O. u. J. 

Verb. Berlin 38 J. 1034/21. 


LIEBESTAUMEL .... Erotifche Phantafien und Skizzen von 
Harald Dorn. Mit 2 ganzfeitigen Lithographien. Privatdruck. 
Heroldpreffe, Breslau (1921). 1000 Expl. Gr. 8°. 100 S. 

Sehr fchlechte Ausftattung. 


LIEBESTHEATER, Das. Ein Studienbuch für Anfänger im 
Liebesfpiel und für Erfahrene zur Erlernung neuer Liebeskünfte. 
Privatausgabe, für Mucker verboten. ©. O. u. J. (um 1025). 
Kl. 8°. 64 S. 


LIEBESTOLLHEIT, Die, einer Kaiferin. Von Marquis 
deR... Brüffel, M. Sagan, 1892. 8°. 
Verb. d. Ldg. Köln II Ul. 48/95. 


— — Amifterdam 1892. 8°. 
Verb. d. Ldg. Chemnitz A. III 286/02. 


— — Aus den hinterlafflenen Papieren des Geheimfekretärs eines 
verfloffenen Empereurs. Brüffel 1897. 8°. 
Verb. d. Ldg. Chemnitz II 607/07. 


LIEBESTOLLHEITEN. Privatdruck. Köln 1922. Kl. 8°. 51 S. 
300 Exemplare. 
Verb. d. StA. 1 Berlin 17 J. 296/23. 


LIEBESTRAGÖDIEN aus der italienifchen Renaiffance 
»Die Chronik des Klofters ‚Sant’ Arcangelo a Bajano‘ und ‚Vittoria 
Accorambona‘«. Herausgegeben von Fr. v. Oppeln-Bronikowski. 
Dresden o. J. (1924). 8°. 100 S. 
Ein äußerft wertvoller Beitrag zur Sittengefchichte der Klöfter 
der Renaiflance. 
LIEBESZAUBER. Lomer, G. Die Magie der Liebe. 


Pfullingen, Baum, ca. 1918. 


— — Magus. Liebeszauber. Rezepte des Meifters Albertus 
und der Meitterin Sybilla v. Neitfchütz. Pfullingen, Baum, ca. 1918. 


LIEBETRUT, Dr. F. Die Ehe nach ihrer Idee und nach 
ihrer gefchichtlichen Entwicklung. Ein Beitrag zur richter- 
lichen Würdigung der Ehe und ehelichen Verhältniffe vom all- 
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gemein-wiflenfchaftlichen und chriftlich-theologifchen Standpunkt. 
Mit einem Vorwort von Dr. A. Hahn. Berlin 1834. Gr. 8°. XXX 
und 382 S. 


LIEBHABER, Der unglückliche, oder Die tugendhafte 
Frau. Luftfpiel in 4 Aufzügen. (Verfaffer: Eug. Guglia.) Wien, 
CO. W. Stern, 1903. 4°. 878. 


LIEBSCHAFTEN, Die, des Königs von Belgien. Nach 
den Mitteilungen des Brüffeler Blattes »L.e Peuple«. Budapelft, 
Verlag G. Grimm, 1906. 8°. 89 S. 


LIED, Ein hübfch new, von eyner wirtin vnd eynem 
Pfaffen. Mit Titelholzfchnitt. Nürnberg, G. Wachter, ca. 1530. 
Facfimiledruck mit Einleitung von J. Bolte. 1913. ı2°. 7 Bl. 


LIED, Ein new, von eynem böfen weib. In dem thon, Wie 
kumzts das jch fo traurig bin. Ein ander lied, OÖ werder mund, 
von dir ift wund. Mit Titelholzfchnitten. Nürnberg, K. Hergotin, 
ca. 1530. Facfimiledruck mit Einleitung von A. Götze. ca. 1913. 
12°. 10 Bl. 


LIED, Neues weltliches: Wenn i heiraten möcht. Znaim, 
Druck und Verlag von M. F. Lenck (1878). 8°. 

Konfisziert. 
LIED der Liebe, Das, in Sage und Dichtungen, Briefen 
und Tagebüchern. Bearbeitet von H. M. Winkelmann. Berlin 
0. J. (1922). Gr. 8°. 279 S. 


LIEDER zweier Liebenden. Herausgegeben von Goeckingk. 
Kupfervignette (ein Liebespaar). Leipzig, bey Weidmanns Erben 
und Reich, 1777. 8°. Einfchließl. Titel und 5 Bl. Vorbericht des 
Herausgebers, unterzeichnet Ellrich im März 1777. 135 S. Mit 
4 zierlichen Kupfervignetten von Crufius. 

[B. II, 638.) 

Verfaffer ift Leopold Friedrich Günther von Goeckingk, (Der 
grundgefcheute Antiquarius, herausgegeben von C.G. vonMaaßen, 
München 1920/22, S. 38.) 

LIEDER, Frohe. Verlag »Frohe Lieder«, Paul Löwinfohn G. m. 
b. H., Berlin-Schöneberg, Bozener Str. 2. Druck von Friedrich 
Burger, Neukölln, Berliner Str. 70. 1914. Kl. 8°. 

Verb. z. T.; vgl. Z. f. B. 1914, Beibl. S. 205: 2. 6. J. 411/14. 
LIESCHEN und Gretchen. Die beiden luftigen Backfifche. 
Von Anatole S. [Umfchlag: Von Dr. Biedenbach.] Erftmals ge- 
druckt: Antwerpen 1903. 8°. 68 S. [Letzte Seite: Leipzig-Wien. 
500 Exemplare. ] 

Verb. d. Ldg. Düffeldorf 2 J. 530/10. 

LIEVEN (, Dorothea Chriftopherowna, Fürftin). Das Tagbuch 
der Fürstin Lieven [The diary of Princess Lieven]. Mit poli- 
tifchen Skizzen und einigen Briefen. Herausgegeben mit Erlaubnis 
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von Harold Temperley, Lektor. (Autorifierte Überfetzung aus 
dem Englifchen von Thea Nowak. ı. Auflage.) Berlin, Verlag 
für Kulturpolitik, 1926. Gr. 8°. 316 S. 


LIGNE. Toth, Karl. Fürft Karl Jofeph v. Ligne. 
(1734— 1814.) Der arbiter elegantiarum des ı8. Jahrhunderts. 
(In: Deutfche Rundfchau 42, 1916. Heft 4.) 


LINDEN, A.v.d. Sturm auf Frauenherzen oder Die Gefetze 
der Liebeskunft. Stuttgart (1886). 8°. 


LINDEN, Arno van. Couliffenzauber. Illuftriert von J. Schlatt- 
mann, 15. Auflage. (= Satyr-Bibliothek, Bd. 5.) Berlin, Satyr- 
Verlag (um ı900). Kl. 8°. 32 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 21. 4. 1902: 694 VII. H. o2. 
LINDENER, Michael. Raftbüchlein und Katzipori. Her- 
ausgegeben von Fr. Lichtenftein. 1883. 8°. zıg S. 

[B. IV, 218.] 
Zwei Schwankfammlungen des 16. Jahrhunderts. Das Raft- 
büchlein ift gedruckt nach der älteften bekannten Ausgabe von 
1588, die Katzipori nach dem einzigen, nur in zwei Expl. vor- 
handenen Drucke desfelben Jahres. (Bibl.d. Lit.Vereins Stuttgart.) 
LINDNER, Mario. Klein-Paris. [Leipzig]. Kultur- und Sitten- 
bilder einer deutfchen Großftadt. Leipzig (1887). 8°. 128 S. 


LINDNER, Max, Dr. med. Goldenes Buch für Eheleute. 
Berlin, Anton Lindners Verlagsbuchhandlung (um ıgı1). 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 738/11: von den Worten »das Kräfti- 
gungsmittel ‚Virilis‘« auf S. 122 bis S. 126 »verlangen«. 
LINDSEY, Ben[jamin] B[arr], u. Wainwright Ewans. Die 
Kameradfchaftsehe. Deutfche Überfetzung von Rudolf Nutt. 
11.—15. Ifd. Stuttgart, Deutfche Verlags-Antftalt, 1928. 8°. 3848. 


LINGAM-YONI oder Die Myfterien des Gefchlechts-Kultus als 
die Bafıs der Religion aller Kulturvölker des Altertums und des 
Marienkultus in der chriftlichen Kirche fowie Urfprung des 
Kreuzes und der Crux Ansata.. Von Pondragon. Groß-Lichter- 
felde—Berlin, Verlag Wilffon, 1906. 8°. 128 S. 


LIONEL C***. Suzettes Liebeskünfte. Ins Deutfche 
übertragen von F. v. B. Hamburg 1922. Privatdruck. 8°, In 600 
Exemplaren. f 


LIONELLOS Arabesken. Ausgeftellt von Junius Lactus. Penig, 
Dienemann 1803. 8°, 
[B. IV, 220.] Verfaffer ift W. A. Lindau. 


LIPOWSKY, Felix. Bayerns Kirchen- und Sitten-Polizey 
unter feinen Herzogen und Kurfürften, Aus den Quellen. 
Mit Kupfertitel. München 1821. 8%. XV, 277 S. 
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Lippert—Literatur, erotifche: Angermayer 359 


LIPPERT, G. Fr. W. Sulamith die verftoßene Gemahlin 
Salomo’s, nach dem fogen. Hohen Liede aus feiner Traumbilder- 
fprache frei übertragen und erklärt. 2. Ausgabe. Nürnberg 1857. 


LIPPERT, Julius. Deutfche Sittengefchichte. Teil ı/2. 
Von der Urzeit bis ins 15. Jahrhundert. Leipzig 1889. 8°. 210 und 


157 8. 


LIPPERT, Paul. Aus dem Poetenwinkel der Halbwelt. 
Romantifche Zickzackfahrten halb- und vollblütiger Camelien- 
damen. Berlin 1878. 8°. 4 Bl., 162 S. 


LIPPMANN, Jak. Der Anarchiftenabb&. Neuer Pfaffen- 
fpiegel. Ruffifches Sittenbild. Hamburg, Digel. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 206 J. 274/04 (nur Titelblatt fowie die 
hinter S. ı6, 32, 48 und 64 befindlichen Illuftrationen). 
— — Die Liebe in der dramatifchen Literatur. Ein 
Streifzug durch das Drama der Weltliteratur. Berlin, E. Hahn, 
1904. 8°. 160 S. 


LISELOTTE. — Aretz, Gertrude. Lifelotte von der 
Pfalz. Eine deutfche Fürftentochter in Frankreich. Mit 24 Ab- 
eaungen. Stutigart, Julius Hoffmann (1921). 8°. XV, 262 S. 


S. a. unter: Frankreich. 


LISSMANN, Paul. Briefe an fexopathologifche Männer. 


‚Briefe aus der Praxis. 1.—5. Auflage. Berlin, Louis Marcus, 1918. 


Gr. 8°. 408. 


— — Die Wirkungen des Krieges auf das männliche 
Gefchlechtsleben. München, Verlag der ärztlichen Rund/chau, 
1919. Gr. 8°. 29 S. 


LIST, Max v. Nixen am Oftfeeftrand. Erzählung. (Zoppot, 


Selbftverlag [1926].) 8°. 196 S. 


EROTISCHE LITERATUR 


ALSBERG, Max. Der Fall des Marquis de Bayros und 
Dr. Semerau. Ein Beitrag zur Lehre von der unzüchtigen Schrift 
und unzüchtigen Darftellung. Berlin, Alfred Pulvermacher & Co., 
ıgıı. 8°. 56 S. 

AMELUNG, Eugen. Zum Kampf gegen die Pornographie 
ın Wort und Bild. (Das neue Reich, Wien, IX, 9. 173/174; 
10, 194/195.) 

ANGERMAYER, Fred A. Literarifche Sittlichkeitspro- 


zeffe. Zum Schund- und Schmutzgefetz. (Berliner Montagspoft 
vom 7. März 1927.) 
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AUSFELD, F. Die deutfche anakreontifche Dichtung 
des ı8. Jahrhunderts. Ihre Beziehungen zur franzöfifchen und 
zur antiken Lyrik. (Quellen und Forfchungen zur Sprach- 
und Kulturgefchichte der germanifchen Völker, Heft 101.) 
1907. 165 S. 


BARTELS, A. Gefchlechtsleben und Dichtung. (Eckart I 
1906/07, S. 183—201.) 


BARTH, Bruno. Liebe und Ehe im altfranzöfifchen 
Fablel und in der mittelhochdeutfchen Novelle. (Kap. 
I/II, ı) Diff. Berlin ıgıo0. 8°. 96 S. 


BARTZ, A. Kindliche Pornographen (Zeitfchrift für Kinder- 
forfchung 20, 1915, H. 7/8, S. 323—330.) 


BEHR, Detloff von. Der Handel mit unzüchtigen Schrif- 
ten, Abbildungen und Darftellungen. Seine ftrafrechtliche 
Bekämpfung. Berlin, Karl Heymann, 1922. Kl. 8°. III, 87 S. 


— — Über Pornofkopie und eine Ordnung ihrer bild- 
lichen und plaftifchen Gegenftände. (Die Polizeifach- 
kunde 1924.) 


— — Über Gefchlechtstrieb und Pornographie. (Die 
Polizei 1923, Heft ı, S. 7.) 
Vgl. Zeitfchrift für Sexualwiflenfchaft, 10. Bd., 1923, $. 157. 


— — Statiftifches zum Thema Pornographie. (= Zeit- 
fchrift für Sexualwiflenfchaft, 1927, Bd. ı5, Heft 5, S. 167— 178.) 


BERG, Leo. Das fexuelle Problem in Kunft und Leben. 
5. Auflage. Berlin 1901. Gr. 8°, 94 S. 


BERGK, ]J. A. Die Kunft Bücher zu lefen. Nebft Bemer- 
kungen über Schriften und Schriftfteller. Jena, Hempelfche Buch- 
handlung, 1799. Gr. 8°. XVI, 416 S. 
Meyer 579. Auf S. 216—226 ausführliche und fehr günftige 
Urteile über Werther, auf S. 236—273 über Goethe. Hochintereflant 
zur Gefchichte der deutfchen Literatur von 1775 bis zum Schluffe 
des ı8. Jahrhunderts. Enthält vieles über Romane, moralifche 
Erzählungen, empfindelnde, myfteriöfe Romane, lascive Ro- 
mane, Jugendlektüre etc. 


BERNHARD, Joh. Ad. Kurtzgefafte curieufe Hiftorie 
derer Gelehrten, darinnen von der gelehrten Erziehung, Sitten, 
Fatis, Schrifften etc. gelehrter Leute gehandelt. Mit Titelkupfer. 
Frankfurt 1718. 8°. ı5 Bl. 894 S. 

Enthält u. a.: Von gelehrten Buchdruckern und Correctoribus, 
von curieufen Titulen derer Bücher, von raren Büchern, von 
curieufen Kupffern derer Bücher; von verfprochenen, aber niemals 
edirten Büchern; von verbottenen und confifierten Büchern etc. 
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BETTAUER, Der Fall. Ein Mufterbeifpiel jüdifcher Zer- 
fetzungstätigkeit durch entfittlichendes Schrifttum. (Von Alfred 
Rofenberg.) München, Deutfcher Volksverlag, Dr. E. Boepple 
(1925). 80%. 16 S. 

BIBLIOGRAPHIE des ouvrages de po&sie en partie Erotiques 
et de theätre frangais faisant partie de la bibliotheque de feu M. le 
baron de ***. (GC. Eichhorn.) Stockholm 1882. 8°, 

Aus den Katalogen von Scheible, Stuttgart. 

BIBLIOTHECA arcana seu catalogus librorum penetralium. 
Being brief notice of books that have been secretly printed, pro- 
hibited by law, seized, anathematised burnt or bowdlerised, 
by Spectator morum. London 1885. 4°. 200 S. (4. Auflage bei 
Geo. Redway, London.) 

Vor Jahren von Scheible,. Stuttgart, für M. 50.— angeboten. 
BILDERLEXIKON der Erotik. Herausgegeben vom Intftitut 
für Sexualforfchung in Wien, unter Mitwirkung von Max Bauer, 
Eberhard Buchner, Dr. Paul Englifch [u. a. 3 Bde.]. Bd. ı. Wien, 
Verlag für Kulturforfchung (1928). Gr. 8°. 

Bilder-LexikonKulturgefchichte. Ein Nachfchlagewerk für die 

Begriffe und Erfcheinungen auf dem Gebiete der Kulturgefchichte, 
Sittengefchichte, Folklore, Ethnographie, des Kultur- und Mytte- 
rienwefens, Gefellfchaftslebens, der Chronique scandaleuse, für 
Zeitdokumente aller Völker und Zeiten. Wien, Verlag für Kultur- 
forfchung (1928). 943 S. mit Abbildungen, zahlreichen einge- 
druckten Tafeln, zahlreichen z. T. farbigen Beilagen [Tafeln]. 
Gr. 8°. = Bilderlexikon der Erotik, Bd. ı. 

BLEI, Franz. Das Kuriofitätenkabinett der Litteratur. 

Hannover (1924), Paul Steegemann. 8°. 439 S. 


(BOGENG, G. A. E.). Erotica. In: Die Bücherftube. Heraus- 
gegeben von Ernft Schulte-Strathaus. München, Horft Stobbe, 
1920. I. Jahrgang, S. 108—110. 


BOGENG, G. A. E. Die Hankey-Sammlung und einige 
ihrer Hauptftücke. (Zeitfchrift für Bücherfreunde. Neue 
Folge Bd. ı2, 1920, S. 96— 100.) 

— — Alte und neue Privatausgaben und Privatdrucke. 
(Zeitfchrift für angewandte Bücherkunde 3 (1922), S. 21—27.) 


BOLTE, J. Les joyeuses adventures, ein franzöfifches 
Schwankbuch des 16. Jahrhunderts. (Archiv für das Studium der 
neueren Sprachen und Literatur 81. Bd., 3/4, 220—227.) 


BRENTANO, Franz (Prof. zu Wien, geb. 1874). Das Schlechte 
als Gegenftand dichterifcher Darftellung. Vortrag, ge- 
halten zu Wien. Leipzig, Duncker & Humblot, 1892. 8°. 38 8. 


BRINKMANN, Hennig. Gefchichte der Jlateinifchen 
Liebesdichtung im Mittelalter. Halle, Max Niemeyer, 1925. 
8°, VL, 110 S. 
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— — Entftehungsgefchichte des Minnegefangs. Ebenda 
1926. 8%. XI, 172 8. 

BROGLE, H. Die franzöfifche Hirtendichtung in der 
2. Hälfte des ıo0. Jahrhunderts, dargeftellt in ihrem be- 
fonderen Verhältnis zu Salom. Geßner. I. Idyll und Conte Cham- 
p£tre. Leipzig. Diff. 1903. 8°. 

BRUNNER, Jul. C. Rechtfprechung und Kunft. Ein 
Proteft gegen die Zenfur. München, bei G. Birk & Co. m.b.H. 
(1914). 8%. 58 S. und ı2 Reproduktionen befchlagnahmter Kunft- 
werke. 


— — »Unzüchtige« Schriftwerke. Augsburg 1914, Augs- 
burger Buchdruckerei und Verlagsanftalt G. m. b. H. 8°. 50 S. 
(Eine Sonderausgabe für Bibliotheken in 250 Expl. enthält 
nach Möglichkeit auch den Verlag der befchlagnahmten Werke.) 
BUSCH, Dr. Fr. Heinrich. Der Index der verbotenen 
Bücher. Ein Beitrag zur Kirchen- und Literatur-Gefchichte. 
2 Bde. Bonn, M. Cohen & Sohn, 1883. 

CRASS, Eduard. Das Liebesproblem in der Tragödie 
des franzöfifchen Klaffızismus. Eine literarhiftorifche 
Studie. Leipzig, E. A. Seemann, 1921. 8°. 143 S. 

CYSARZ, H. Deutfche Barockdichtung. Renaiflance, 
Barock, Rokoko. Leipzig, H. Haeflel, 1924. 8°. zıı S. 
DANNENBAUM. Unzüchtige Schriften etc. (Zeitfchrift für 
die gefamte Strafrechtswiflenfchaft, 34. Bd., 1913, S. 811 ff.) 
DEHN, Paul. Moderne Kolportage-Litteratur. (Zeitfragen 
des chriftlichen Volkslebens, Bd. XIX, Heft ı.) Stuttgart, Chr. 
Belfer, 1894. 8°. 35 S. 

DEHNOW, Fritz. Der Prozeß um den »Reigen«. (Zeit- 
fchrift für Sexualwiffenfchaft, 9. Bd., 1922, S. 250— 257.) 
EINSLE, Anton. CGatalogus librorum in Austria prohi- 
bitorum. Herausgegeben von Anton Einsle. Wien 1896. — 
Supplementum I. (Von Ende 1895 bis Ende 1901.) Von Karl 
Junker. Wien 1902. Als Manufkript in 500 numer. Expl. gedruckt. 
EKKEHARD. Schmutzannoncen. Eine zeitgemäße Betrach- 


tung (Flugfchriften des Volksbundes zur Bekämpfung des Schmutzes 
in Wort und Bild, Nr. 3.) Leipzig, Felix Dietrich, 1906. 8°. 7 S. 


ENGLISCH, Dr. Paul. Gefchichte der erotifchen Litera- 
tur. Von — —. Stuttgart, Julius Püttmann, Verlagsbuchhandlung, 
1927. 4°. XXIII, 695 S., 7 S. Inferate, ı Bl. leer, ıı2 ganz- 
feitige Illuftrationen. 


— — Dasfelbe. 2. Auflage. 1929. 
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ERLBACH, Dr. Otto von. Rechtfprechung und Porno- 
graphie. Ein freimütiges Wort. Separatabdruck aus der »Allge- 
meinen Rundfchau«. München, Verlag von Dr. Armin Caufen. 
(Auf dem Umfchlag außerdem: Befteht $ 184 noch zu Recht? 
Buchhandel und Pornographie. Der Schwindel der »Privatdrucke«. 
Verfeuchung technifcher Buchgewerbe. Die Proftituierung der 
Kunft. »Sachverftändigen«-Unfug. Das»Recht« auf Erotik.) 8°. 76S. 


— — Im Kampfe gegen Pornographie und Pornokunft 
I. Die gerichtliche Einziehung eines vor vier Jahren freigegebenen 
unzüchtigen Werkes. II. Die Freifprechung des Pornographie- 
Groffiften Stern in Wien. III. Dem Reinen ift alles rein. München, 
Dr. Arnim Caufen (1912). 8°. 24 S. 


EROS in der Dichtung der Gegenwart. Herausgegeben 
von Martin Rockenbach. Leipzig, Orplid-Verlag 1924. Gr.8°. IV, 
128 S. (Wege nach Orplid, Bd. 2.) 


EROS vor dem Reichsgericht. Ein Wort an Juriften, Medi- 
ziner und gebildete Laien zur Aufklärung über die »griechifche 
Liebe«. Von einem Richter. Leipzig, Max Spohr, 1914. 2. ver- 
mehrte Auflage. 8°. 47 S. 


FABIUS, [Pfeud. f. Leopold Kann]. Mit Blitzlicht durch 
Kriegserotik, Generalftab u. a. Wien, Anzengruber-Verlag, 
0. J- (1920). Gr. 8°. 87 S. 


- FERLING, Max. Das erotifche Prinzip in der Literatur. 
Eine aufklärende (!) Abhandlung über das Unzüchtige an Schrift- 
und Bildwerken. Leipzig-Li. 1921. 8%. 2 Bde. 46 + 32 S. 
icgans juriftifche Ausführungen und Zitate aus Eroticis. 
ertlos. 


FLOERKE, Hanns. Ultramontanismus und Sittlichkeit. 
Frankfurt a. M., Neuer Frankfurter Verlag (1912). 

Gegen die Sittlichkeitsfchnüffelei. 
FRANKREICH. — Verbreitung der Erotikin Frankreich. 
(Die Bücherftube II, ı, 24.) 


FRENZEL, Karl. Die Kunft und das Strafgefetz. Berlin, 
Walther & Apolant, 3. Aufl. 1885. 8°. 13 S. 


FREY, Ludwig. Der Eros und die Kunft. Ethifche Studien. 
Leipzig, Max Spohr (ca. 1905). 8°. 354 S. 


FRÜCHTE, Verbotene. Budapeft, Bücherexporthaus Uni- 
verfum, 1909. (Katalog erotifcher Schriften.) 

Verb. Kempten in Bayern 19. II. 09. 
FUCHS, Friedrich. Beitrag zur Gefchichte des franzö- 
fifchen Epigramms. 1ı520—1800. Würzburger philof. Diff. 
1924. 4°. XV, 176 S. 

Wertvolle Arbeit. 
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GLEICHEN-RUSSWURM, Frh. v. Eros und die antike 
Dichtung. (Das literarifche Echo 1909, Sp. 541—551.) 


GOTTSCHALK, Walter. Die humoriftifche Geftalt in 
der franzöfifchen Dichtung. Heidelberg 1928. 8°. 


GRAUNHOFF, Elifab. Von der Zeit und den [erotifchen] 
Büchern. In »Reigen-Almanach« 1920, S. 5—10. 


GREGORI, Ferdinand. Gegen die Schundliteratur. In: 
»Die Woche« 23 (1920), S. 49/50. 


HASHAGEN, Prof. Dr. Fr. Der nymoderne« Roman und die 
Volkserziehung. Ein Proteft. Wismar, Hans Bartholdi, 1907. 
8%. 98 S. 

HASSELL, Ulrich v. Deutfche Zeitfchriften und ihre 
Wirkungen auf das Volk. Streiflichter auf die Unterhaltungs- 
literatur der letzten 20 Jahre. Stuttgart, Ch. Belfer, 1901. 8°. 48. 
(= Zeitfragen des chriftlichen Volkslebens, Bd. 26, Heft 3.) 


HEIDER, Otto. Unterfuchungen zur mittelenglifchen 
erotifchen Lyrik (1250—1300). Haller philof. Diff. 1905. 8°. 
58 S. 


HEINE, Wolfgang. Der Kampf um den Reigen. Vollftändi- 
ger Bericht über die fechstägige Verhandlung gegen die Direktion 
und Darfteller des Kleinen Schaufpielhaufes Berlin. Berlin, Ernft 
Rowohlt Verlag, 1922. Gr. 8°. 448 S. 


HEINEMANN, Max. Der Prozeß Gräf und die deutfche 
Kunft. Eine Antwort auf Dr. Frenzels Abhandlung in der National- 
zeitung: »Die Kunft und das Strafgefetz«. 7. Auflage. Berlin, Fried- 
rich Luckhardt, 1885. 8°. 16 S. 


HENSE, C. C. Das Schweigen und Yerich Weigel in 
DER GEN! Parchim 1872. 8°. 


HILBERT, Gerhard. Kunft und Sittlichkeit. Leipzig, A. Dei- 
chert, 1906. 8°. 66 S. 


HIRSCH, Arnold. Der Gattungsbegriff »Novelle«. Berlin 
1928. (= Germaniftifche Studien, Heft 64.) 


[Enthält einen großen Abfchnitt über Boccaccios Decameron.] 


HOLTEN, Karl Moritz v. Unfittliche Kunft? Eine Abrech- 
nung mit dem Reichsgericht. Mit einem Geleitwort von M. Slevogt. 
Berlin-Südende, Ackermann, 1926. 16 S. 


HOUBEN, H(einrich) H(ubert). Verbotene Literatur von 
der klaffifchen Zeit bis zur Gegenwart. Ein kritifch- 
hiftorifches Lexikon über verbotene Bücher, Zeitfchriften und 
Theaterftücke, Schriftfteller und Verleger. Berlin, Ernft Rowohlt, 
1924. Gr. 8°. 618 S. 


Literatur, erotifche: Jaloux— Krauß 365 


— — Verbotene Literatur von der klaffifchen Zeit bis 
zur Gegenwart. Ein kritifch-hiftorifches Lexikon über verbotene 
Bücher, Zeitfchriften und Theaterflücke, Schriftfteller und Ver- 
leger. Bd. 2. Bremen, K. Schünemann, 1928. Gr.'8°. 616 S. In 
1200 numer. Expl. 


JALOUX, Edmund. Die Idee der Liebe in Frankreich. 
(Deutfch-franzöfifche Rundfchau, Bd. ı, 1928, Heft 2, S. 92—99.) 


IM Kampf gegen die Schund-Druckerzeugniffe. Er- 
fahrungen, Ratfchläge und Materialien. (Schriften des Volks- 
bundes zur Bekämpfung des Schmutzes in Wort und Bild, Nr. 5.) 
Berlin, Gefchäftsftelle des Volksbundes, 1910. 8°. 52 S. 


S. 51/52 Literatur über einfchlägige Schriften zur Bekämpfung 
der Pornographie. 


INTERNATIONALE Konferenz zur Bekämpfung des 
Mädchenhandels und der Pornographie in Paris. 


(Börfenblatt für den deutfchen Buchhandel 1910, S. 4966, Nr. 94; 
S. 5337, Nr. 101.) 


JOLOWICZ, Jacques. Der Kampf gegen die Unzucht in 
Schrift und Bild. $$ 184 und 1ı84a RStGB. Ein ernftes Wort 
an denkende Lefer. Leipzig, Jacques Jolowicz, 1904. 8°. 36 S. 


JUNG, G. Das erotifche Element in Kunft und Dich- 
tung. In: Zeitfchrift für Sexualwillenfchaft, ıı, 1925, 277—288 
und 298—301. 


— — Die Dirne in der neueren I.yrik. (Archiv für 
Menfchenkunde, Dresden I, 6, 276—280.) 


KENT, N. O. Der Staatsanwalt, die Wolluft und die 
Preffe. (In: »Die Aktion«, Bd. IV, herausgegeben von Franz 
Pfemfert.) 


KIND, A. Die Bedeutung der erotifchen Weltliteratur 
für die Sexualforfchung. Berlin 1908. 8°. 


KLUCKHOHN, Paul. Die Auffaffung der Liebe in der 
Literatur des ı8. Jahrhunderts und in der deutfchen 
Romantik. Halle, Max Niemeyer, 1922. Gr. 8°. XII, ı Bl., 6408. 


KNUDSEN, Hans. Die Berliner Sammlung deutfcher 
Privatdrucke. In: Der Sammler ı2, 134—137. 


KOCH, Th. Die Schundliteratur, ihre Verderblichkeit 
und ihre Bekämpfung. Vortrag. Berlin 1900. 8°. 


KOHLER, Jofef. Das Sinnliche und Unfittliche in der 
Kunft. (Zeitfchrift für die gefamte Strafrechtswiflenfchaft 7, 47 ff.) 


KRAUSS, Friedrich S. Wider die Unzuchtfchnüffler der 
deutfchen Juftiz. Ein Harö-Rufen durch die deutfchen Lande. 


366 Literatur, erotifche: Labes— Marcinowski 


Bafel, C. Reber ([Kommiffion: Koehler & Volckmar AG. & Co., 
Abt. Ausland], 1928). 8°. 55 S. 
Für die sah ae Schriften von Dr. Max Hodann: 
Gefchlecht und Liebe und: Bringt uns wirklich der Klapperftorch? 
LABES, Friedrich. Befchlagnahmte Druckfchriften und 
ihre Überweifung an ftaatliche Bibliotheken. In: 
Zentralblatt für Bibliothekswefen 40, 142—147. 


[LAPORTE (M. A.)] Bibliographie cl&Erico — galante. Ou- 
vrages Ecrits par des abb&s, pretres, chanoines, religieux, religieuses, 
Eveques, archeveques, cardinaux et papes, par l’Apötre Biblio- 


graphe. Paris, M. A. Laporte, 1879. Gr. 8°. XXVIII, 178 S. 
LAZARUS. Das Unzüchtige in der Kunft. Berlin 1909. 8°. 


LEHMANN, Paul. Die Parodie im Mittelalter. München, 
Drei Masken-Verlag, 1922. Gr. 8°. 252 S. 


LEIXNER, Otto v. In Sachen des Volksbundes. (Flug- 
fchriften des Volksbundes zur Bekämpfung des Schmutzes in 
Wort und Bild. Nr. 2.) Leipzig, Felix Dietrich, 1905. 8°. 23 S. 


LEONHARDT, Wilhelm. Liebe und Erotik in den Ur- 
anfängen der deutfchen Dichtkunft. Dresden, Rudolf 
Kraut, 1910. Gr. 8°. 183 S. 


— — Das erotifche Element in der Dichtkunft. (= Die 
Schönheit, Bd. VII, Heft 7, S. 325 ff.) 

[E. IV, 143.] 

LEVIN, Lazar. Zum Problem des unzüchtigen Werkes. 
Heidelberger jur. Diff. ıg11. 


LEWANDOWSKI, Herbert. Das Sexualproblem in der 
modernen Literatur und Kunft. Verfuch einer Analyfe 
und Pfychopathologie des künftlerifchen Schaffens und der Kultur- 
entwicklung feit 1800. [Auf beftem Kunftdruckpapier und 250 z.T. 
farbige Bildbeigaben nach bedeutenden Künftlern wie: Beardsley, 
Corinth, Corot, Daumier, Deveria, Dore, Forain, Gavarni, Geiger, 
Grosz, Großmann, Jaeckel, Janthur, Kubin, Manet, Masereel, 
Mefeck, Munch, Reznicek, Rops, Scheurich, Schoff, Slevogt, 
Somoff, Steinlen, Touloufe-Lautrec, Wagner, Willette, Zille u. a.] 
Dresden, Paul Aretz Verlag, 1927. Gr. 8°. 365 S. 


LIPPMANN, Jakob. Die Liebe in der dramatifchen Lite- 
ratur. Berlin 1904. 8°. 
[E. IV. 220,] 

Ein Streifzug durch das Drama der Weltliteratur. 
LOTHAR, Rudolf. Verbotene Stücke. (Die Wage 1900, III, 
Nr. \r7) 


MARCINOWSKI, Dr. med. J. Krankhafte Richtungen der 
gefchlechtlichen Sinnlichkeit und ihre Entftehungs- 


a 
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gefetze. Vortrag. (Flugfchriften des Volksbundes zur Bekämpfung 
des Schmutzes in Wort und Bild, Nr. ı.) Leipzig, Felix Dietrich, 
1906. 8°. 15 S. 

MATERIALIEN zur Bekämpfung der unfittlichen Lite- 
ratur. Ein kulturgefchichtliches Denkmal für die deutfche Preffe. 
Zufammengeftellt ... von Paftor Lic. Bohn. Berlin, Verlag der 
deutfchen Sittlichkeitsvereine A. Dartfch, 1905. 4°. 96 S. 


MELTZER, [Konrad Ewald]. Zum Kampf gegen Unzucht 
und Unfittlichkeit. Dresden, K. L. Ungelenk, 1917. 8°. 38 S. 


MEYER, Bruno. »Sittlichkeits-Verbrechen?« Eine kritifche 
Studie zum XIII. Abfchnitte des Strafgefetzbuches. ı5 Bogen. 
Gr. 8°. Dresden-A. 24, Verlag der »Schönheit« (1921). 


MEYER, Rechtsanwalt Dr. Bruno. Welche Mittel gewährt 
das gegenwärtige Recht im Kampfe gegen fittenlofe 
Schriften, Abbildungen und Darftellungen? Vortrag. 
Berlin, Verlag der Gefchäftsftelle der deutfchen Sittlichkeits- 
vereine (A. Dartfch), ıg02. 8°. ıg S. 

MORSIER, E. de. La pornographie litteraire contem- 
poraine. (La grande revue 1903. VII, Bd. 26, S. 385—406.) 


MÜLLER, Adolf. Kulturfünden. Ein offenes Wort gegen die 
Verbreitung von obfzönen Darftellungen. ı.—ıo. Tfd. Hamburg, 


 Volkswacht-Verlag, o. J. (1913). Kl. 8°. 24 S. 


MÜLLER, M. Minne und Dienft in der altfranzöfifchen 

Lyrik. Marburg, philof. Diff., 1907. 8°. 101 S. 

MÜSSENER, Hermann, Dr. theol. Die kirchlichen Bücher- 

gefetze. Düfleldorf, L. Schwann (1928). Kl. 8%. 51 S. (= Reli- 

giöfe Quellenfchriften, Heft 50.) 

NACKTHEIT als Verbrechen. Der Kampf um $ 184 im 

Lüneburger Nacktkulturprozeß. Egeftorf, Robert Laurer Verlag, 

1927. 8°. 2488. 

NERCIAT. Bibliographie anecdotique et raisonnde de tous 

les ouvrages d’Andr&a de Nerciat. London 1876. 

NORIKUS, F. Pornographie und Pornodramatik. (Die 

Wahrheit 1904, X, S. 29—43.) 

OTTMANN, Victor. Die erotifche Litteratur und die 

Bibliophilen. (Zeitfchrift für Bücherfreunde, herausgegeben von 

Fedor v. Zobeltitz, ı. Jahrgang 1897/8, 2. Halbbd., S. 617—621.) 
Eine fehr verftändnisvolle Abhandlung. 

PANIZZA, Oskar. Die moderne Litteratur und die 

künftlerifche Freiheit. (Moderne Blätter, ı. Jahrgang 1891, 

Nr. 19, S. 2—5.) 
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— — Die Unfittlichkeitsentrüftung der Pietiften und 
die freie Literatur. (Vortrag.) (= Gefellfchaft für modernes 
Leben zu München. 1892. Gegen Prüderie und Lüge, S. 7—25. 
Gegen diefen Vortrag erfchien in »Sodom und Gomorrha«, Mün- 
chen 1892, S. 31—40 von Dr. Konrad Scipio, Prediger in St. Jacobi 
in Stettin: Panizza, der »natürlich große Menfch«, oder die 
Apotheofe des Schmutzes der Münchener Modernen.) 


— — Die »unfittlichen« Gebrüder Grimm und die 
neue »Sittlichkeit« jüdifch-deutfcher Verlagsbuch- 
händler. (Die Gefellfchaft, 1894, S. 919—924, wurde wörtlich 
abgedruckt in: Neue Bahnen, 4. Jahrgang, S. 141— 144.) 


PANTER, Peter [i. e. Kurt Tucholsky]. Erotica. (Die Schau- 
bühne 1914, Heft 23/24, S. 636/637.) 


[PETIT-RADEL, Phil.] Erotopfie, ou Coup d’oeil sur la po&sie 
erotique et les po£tes grecs et latins, qui se sont distingues en ce 
genre. Ouvrage pouvant faire suite & celui du docteur Petit-Radel, 
intitul&: De amoribus Pancharitis et Zoroae. gr. in 8°. Paris, 
C©.F. Patris, an X. — 1802. 4 ff. et 206 pp. 


PICK, A. Studien zu den deutfchen Anakreontikern 
des ı8. Jahrhunderts. (Studien zur vergleichenden Literatur- 
gefchichte VII, 1907, S. 45—109.) 


PLAUT, Ernft. Begriff und Strafbarkeit der unzüchtigen 
Theateraufführung. Berlin-Grunewald, Dr. W. Rothfchild, 
1922. Gr. 8°, 40 S. 


POMEZNY, F. Grazie und Grazien in der deutfchen 
Literatur des XVIII. Jahrhunderts. Herausgegeben von 
B. Seuffert. Hamburg und Leipzig 1900. (Beiträge zur Äfthetik, 
herausgegeben von Th. Lipps und R. M. Werner, VII, 247 S.) 


PORITZKY, J. E. Zur Pfychologie der Zote. (Der Zeitgeitt, 
Beiblatt z. Berl. Tageblatt, 1907, Nr. 42 v. 21. Okt.) 


— — Das Herz der Nacht. Ein Buch zur Kultur der Seele. 
München und Leipzig, bei Georg Müller, o. J. 8%. VI, 293 S. 
Enthält: S. 177—ı96: Die Erotik der Kleidung. S. 199— 220: 
Die Pfychologie der Zote. 


— — Probleme und Porträts. Die Erotiker. München, 
Rösl & Cie., 1921. 80%. 492 S. +2 S. Bücheranzeigen. 
Der Titel ift irreführend. Das eigentliche (3.) Kapitel: »Die 
Erotiker« nimmt nur die Seiten 201—329 ein. Unterabfchnitte: 
Der erotifche Menfch — Die italienifchen Erzähler der Renaiflance 
— Jacob Cafanova — Der Marquis de Sade — Höfifche Memoiren 
— Über die Liebe. 


PRAETORIUS, Numa. Die Bibliographien in dem »Jahr- 
buch für fexuelle Zwifchenftufen«. 


Literatur, erotifche: Preine— Rufter 369 


— — Ein homofexueller Dichter des 17. Jahrhunderts: 
Saint-Pavin, der »König von Sodom«. Eine fexuell-pfycho- 
logifche Studie. (In: Zeitfchrift für Sexualwiffenfchaft, Bd. 5, 1918.) 


PREINE, Auguft. Die Frau in den altfranzöfifchen 
Schwänken. Ein Beitrag zur Sittengefchichte des Mittelalters. 
Caffel ıg01. 8°. 171 S. 


PREVOST, M. Ift der moderne franzöfifche Roman 
unfittlich? (Neue freie Preffe 1905, Nr. 14832 v. 6. ı2.) 


RANK, O. Das Inzeftmotiv in Dichtung und Sage. 
Wien 1912. 8°, 


RECKZEH, Erich. Beiträge zur Entwicklungsgefchichte 
des Frauenideals in der franzöfifchen Literatur am 
Ausgang des Mittelalters. Greifswalder phil. Diff. 1912. 8°. 
132 S. 


REITZENSTEIN, Ferd. Freiherr v. Die älteften fexuellen 
Darftellungen der Menfchheit. (Gefchlecht und Gefell- 
fchaft, Bd. 10, 1921, S. 338—372.) 


REITZENSTEIN, R. Zur Sprache der lateinifchen 
Erotik. Heidelberg, C. Winter Verlag (ca. 1914). 


RODE, W. Erotifche Literatur. Zwei Verteidigungsreden. 
Gehalten von — —. Wien, L. Rosner und C. W. Stern, 1914. 


ROEREN, Hermann. Die öffentliche Unfittlichkeit und 
ihre Bekämpfung. Köln, J. P. Bachem, o. J. (1904). (Flug- 
fchriften des Kölner Männervereins zur Bekämpfung der öffent- 
lichen Unfittlichkeit.) 32 S. 


ROEREN, H. Die Sittlichkeitsgefetzgebung der Kul- 
turftaaten. Kempten und München, J. Köfel, 1907. 8°. 


ROSSI, Emmy. Die Tragik der modernen Liebesmoral. 
Berlin, J. Harrwitz, 1895. Gr. 8°. 48. 


ROST, Franz de Paula. Aus dem Lande der Wickelkinder. 
Ein mit Zutaten von Prof. Friedr[ich] S. Krauß-Wien, Dr. Anatole 
Normand-Paris, Chesterton u. a., fowie Beifpielen erfchrecklichen 
Schmutzes und Schundes, Zitaten und Abbildungen köftlich 
illuftriertes Gericht, im Auftrage der Aktionsgemeinfchaft für 
geiftige Freiheit aufgetifcht. (Berlin, F. R. Edgar Schultz [lt. 
Mitteilung: Berlin SO 36, Oranienftr. 10/11, Thedran & Kraus- 
haar], 1928). Gr. 8°. 39 S., 4 Tafeln. 


RUSTER, Heinrich. Sexualpädagogik und Literatur. In: 
Pharus 13, ı, 16—29. 


24 H. Bibl. erot. IX. 
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SAMULEIT, Paul. Kriegsfchundliteratur. Vortrag. [Flug- 
fchrift der Zentralftelle zur Bekämpfung der Schundliteratur in 
Berlin.] Berlin, Carl Heymanns Verlag, 1916. Gr. 8°. 54 S. 


SAMULEIT, Paul, u. Hans Brunckhorft. Gefchichte und 
Wege der Schundbekämpfung. 2 Vorträge, gehalten auf 
dem ... Lehrgang zum Kampf gegen die Schundliteratur. Berlin, 
Carl Heymann, 1922. 8°. 38 S. (Flugfchrift der Hauptftelle zur 
Bekämpfung der Schundliteratur in Berlin.) 


SARCEY, Francisque. La presse pornographique. (Le 
Livre. Bibliographie moderne, November 1880, Paris, S. 287—280g.) 


SCHAUER. Zum Begriff der unzüchtigen Schrift. 
Leipzig 1893. 8°. 

SCHIEL, Adelbert. Im Kampfe gegen Schmutz und 
Schund in der Jugendliteratur. Eine Zufammenftellung 
der Maßnahmen und Erfolge. Halle, H. Gefenius, 1917. 8°. 31 S. 


SCHIER, A. Die Liebe in der Frühromantik. Mit befon- 
derer Berückfichtigung des Romans. Inaug.-Diff. Marburg (1914). 
8%. 58 8. 

SCHINDLER, Willy. Das erotifche Element in Literatur 
und Kunft. 2. Auflage. Berlin, Willy Schindler Verlag, 1907. 
8°. 132 8. 

[E. VII, 169.] 

SCHMIDT, E. Galante Redensarten. (Zeitfchrift für deutfche 
Wortforfchung ı900, I, S. 250—253.) 


SCHMIDT, Rudolf. Die Frau in der Literatur des 
16. Jahrhunderts. Straßburg. philof. Diff. v. 8.3. 1917. 8°. 1498. 


SCHNEEGANS, Heinrich. Prüderie und Wiffenfchaft. 
(Frankfurter Zeitung Nr. 123 v. 5. Mai 1906.) 


— Strafrecht und Sittlichkeit. (Voffifche Zeitung 447 
v. 24. Sept. 1903.) [Gegen die Konfiskation von Kahlenbergs 
Nixchen.] 


SCHOENEBECK, J. Verzeichnis der erotifchen und 
kuriofen Bücher und Bildwerke der Bibliothek von — 
Buchdruckereibefitzer in Meßkirch. Mit einem Vorwort und einem 
Exlibris. Meßkirch 1921. (Privatdruck [in 25 Expl.] für die Freunde 
des Verfaflers.) 8°. S. 5—ı3 Einiges über erotifche Kunft und 
Literatur, S. 14—24 Sexualwiffenfchaftliche und kulturhiftorifche 
Werke, S. 25—66 Erotika, Kuriofa, Privatdrucke, S. 67—70 Nach- 
trag, S. 71—72 Nachwort, 2 S. leer. In Halbleder gebunden. 


SCHROEDER, Theodore. »VObscene« literature and con- 
ftitutional law. A forensic defense of freedom of the press. New 
York, Privately printed, ıgıı. Gr. 8°. 438 S. 
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SCHÜPPEL, Johannes. Frauen Ehr und Unehr in der 
Literatur Deutfchlands zu Beginn der Neuzeit. [Ma- 
fchinen- und Handfchrift.] Leipziger philof. Diff. vom 19. Febr. 
1921. 4°. 210 S. 


SCHULTE-STRATHAUS. Privatdrucke. In: Die Bücher- 
ftube, Blätter für Freunde des Buches und der zeichnenden Küntfte. 
Horft Stobbe, München, ı. Jahrgang, 2. Heft, 1920, $. 41—44. 


SCHULTZ, Paul. Die erotifchen Motiveinden deutfchen 
Dichtungen des ı2. und 13. Jahrhunderts. Greifswalder 
philof. Diff. 1907. 8°. 100 S. 


SCHULTZE, Ernft. Die Schundliteratur. Ihr Wefen, ihre 
Folgen, ihre Bekämpfung. 3. Auflage. Mit ı2 Abbildungen. Halle, 
Buchhandlung des Waifenhaufes, 1925. Gr. 8%. 172 S. 


SCHULTZE-MALKOWSKY, Emil. Das Luftwäldchen 
[von Franz Blei]. (Gefchlecht und Gefellfchaft, 3. Bd., 1908, 
S. 179— 186.) 


SCHUMANN, Adolph. Gefchichte der erotifchen Litera- 
tur der Deutfchen. Unter Mitwirkung hervorragender Ge- 
lehrter herausgegeben. [4 Lieferungen find erfchienen.] Leipzig 
1906. Gr. 8°, 


SEMPRINI, Giovanni. Der Erotismus in der Renaiffance. 
(Rassegna di studii sessuali II, Nr. 5.) 


STAPELFELDT, Ernft. Von der Schundliteratur und 
ihrer Bekämpfung. In: Blätter für Hamburger Jugendwefen 6 
(1920), S. 177— 180. 

STRAUSS, Heinz. Der Klofterroman von Millers »Sieg- 
wart« bis zu feiner künftlerifchen Höhe bei E. T. A. 
Hoffmann. Ein Beitrag zur Literaturgefchichte des 18. Jahr- 
hunderts. München. philof. Diff. [Mafchinenfchrift.] 1922. 4°. 1068. 


STÜMCKE, Heinrich. Die unfittliche Literatur der 
Gegenwart. (Zwifchen den Garben, Leipzig 1899, S. 100—107.) 


— — Literarifche Sünden und Herzensfachen. Berlin, 
Eduard Rentzel 1894, S. 30—34. 


— — Das Sexualverbrechen in der dramatifchen 
Literatur. (In: Zeitfchrift für Sexualwiffenfchaft, Bd. 2, 1915.) 


THODE, Kunft und Sittlichkeit. Heidelberg 1906. 8°. 


UNSITTLICHE Literatur und deutfche Republik. $ 184. 

Bei Paul Steegemann, Hannover. (Gedruckt als Band 135/136 der 

Sammlung: »Die Silbergäule« zu Leipzig, Juni 1921.) Kl. 8°. 30 8. 
[Verfafler ift Franz Bleı.] 


24* 


372 Literatur, erotifche: Urfchlechter— Livinus 


URSCHLECHTER, Hans. Die vornehme Frau des 
XVIII. Jahrhunderts nach den »Proverbes drama- 
tiques« Marmontel’s. Erlanger Diff. 1909. 8°. 34 S. 


VERZEICHNIS der in Öfterreich verbotenen Druck- 
fchriften nach den feit dem Inkrafttreten des neuen Preßgefetzes 
(g. III. 1863) bis g. III. 1865 erfloffenen gerichtlichen Kund- 
machungen. Wien 1865. Gr. 8°. 57 S. 


WAGENHOFER, F. Jungfrankreichs Erotik in der Lite- 
ratur. (Internationale Literaturberichte. 1898, Nr. 20/21.) 


WAGNER, Friedrich. Kunst und Moral. Münfter, Afchen- 
_ dorfffche Verlagshandlung, 1917. Gr. 8°. VI, 126 8. 


WALDBERG, Max Freiherr von. Die galante Lyrik. Bei- 
träge zu ihrer Gefchichte und Charakteriftik. Straßburg, Karl 
J. Trübner, 1885. 8°. 


— — Der empfindfame Roman in Frankreich. ı. Teil. 
Die Anfänge bis zum Beginn des 18. Jahrhunderts. Straßburg und 
Berlin, Karl J. Trübner, 1906. 8°. 489 S. 


WEBER, A. D. Über Injurien und Schmähfchriften. 
2. und 3. Auflage. Leipzig ı8ı1. 8°. 


WEG mit dem Schmutz- und Schundgefetz. Berlin, 
Vereinigung linksgerichteter Verleger, 1926. 8°. 76 S. 


WIELAND, C. M. Romantifche Erotik. Herausgegeben von 
L. Colze. Berlin, W. Borngräber, 1925. 8°. 


WULFF, A. Die frauenfeindlichen Dichtungen in den 
romanifchen Literaturen des Mittelalters bis zum Ende 
des ı3. Jahrhunderts. Halle, Max Niemeyer, 1914. 8°. 
X, 199 8. 


WUSTMANN, G. Aus Leipzigs Vergangenheit. Gefammel- 
te Aufsätze. Leipzig 1885. 8°. VII, 472 S. 

Die fehr feltene erfte Reihe der Wuftmann’fchen Auffätze. In- 

halt u. a.: Aus der Baugefchichte Leipzigs. / Luther in Leipzig. / 

Hans Krell der Fürftenmaler. / Kunft und Küntftler Leipzigs in der 

Barockzeit. Verbotene Bücher: Dodsley & Cie. Goetheana / Leip- 

ziger Stadtmufikanten. / Das Thomaskantorat. / Das Rofenthal. 


— — S. a. unter: Bibliographien, Erotifche. 
— — S..a. unter: Kataloge, Erotifche. 


LIVINUS, Frank. Der Gefchlechtsverkehr. Eine umfaflfende 
Darftellung des normalen fowie anormalen Gefchlechtsverkehrs mit 
allen Nebenerfcheinungen nach neuen Forfchungsergebniflen. 
Teil ı und 2. Leipzig, J. Lorenz, 1925. 8°, 181 S. 
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LIWEHR, A. E. Mit meinen Augen durch unfere Kultur. 
Leipzig 1917. Gr. 8°. VII, 248 S. 

Über Kulturgrundfätze, Staat, Arbeit, Moral, Gefellfchaft, 
Wechfelbeziehung der Gefchlechter, Schönheitsgenießen, Erotik 
der Frauenkleidung etc. 

LÖWVY, Julius. Das Wunder der Liebe. Gemeinverftändliche 
Darftellung der Wirkungsweife der Pubertätsdrüfen. Mit 2 Tafeln 
und 25 Abbildungen im Text. Leipzig, Hefle & Becker Verlag, 
1927. 8°. 142 S. (= Prometheus-Bücher.) 


LOHENSTEIN, D.C.v. Gefammelte Gedichteund Trauer- 
fpiele. Mit Titel-Vignetten und 29 zum Teil gefalteten Kupfern. 
Breslau, Fellgibel, 1685/89. Gr. 8°. 
[E. IV, 238.] 
Vom Verleger veranftaltete Gefamtausgabe ohne Haupttitel. 
Vgl. Müller, Lohenftein-Bibliographie (Hierfemann-Felftfchrift 
1924, S. 240 fl.) 
— — Bibliographie der Schriften Daniel Cafpers 
von Lohenftein 1652—1748. Zugleich als ein Beifpiel für 
die buchgewerblich exakte Befchreibung von deutfchen illu- 
ftrierten Büchern des 17. Jahrhunderts. Aufgeftellt von Hans von 
Müller. — Werden und Wirken. Ein Feftgruß, Karl W. Hierfe- 
mann. Zugefandt am 3. 9. 1924. Leipzig, K. F. Koehler, 1924. 
S. 184—261. 


LOMBARD, Jeane. Die Agonie. Mit einem Vorwort von Oktave 
 Mirbeau. Überfetzt von F. L. Leipnick. Wien, Verlag Sachs & 
Pollack, ca. 1907. 
[B. IV, 241.] , 

Verb. Düffeldorf ı2. 2. 08: ı2 J. 7988/07. 
LOMBROSO, Cefare. Kerker-Palimpfefte. Wandinfchriften 
und Selbftbekenntniffe gefangener Verbrecher. Deutfch v. H. 
Kurella. Mit 20 Abbildungen im Text und 2 Tafeln. Hamburg 
1899. Gr. 8°. XII, 318 S. 


— — und G. Ferrero. Das Weib als Verbrecherin und 
Proftituierte. Anthropologifche Studien, gegründet auf eine 
Darftellung der Biologie und Pfychologie des normalen Weibes. 
Überfetzt von H. Kurella. Mit 7 Tafeln, ı8 Textilluftrationen 
und dem Bildnis L.’s. Hamburg 1894. Lex.-8°. XVI, 590 S. 


LONA, Die fchöne. Aus dem Tagebuche eines Lebenden. Unter 

dem Protektorat der Berliner Zentralftelle zur Bekämpfung der 

Unfittlichkeit, der Öffentlichkeit übergeben von Prof. Brunner. 
Privatdruck o, J. u.O. (ca. 1923). 8°. 45 S. 

»Diefes Werk erfchien in einer einmaligen Auflage von 200 hand- 

numer. Expl. und ift nur für den Herausgeber und feine Freunde, 

d. h. für die Spitzel der Berliner Kriminalpolizei, beftimmt. Das 

Original befindet fich als äußerft feltene Rarität im Berliner 


Kriminalmufeum.« S 
[Verfaffer: Ferdinand Rodentftein, d. i. Friedrich Karl Holzinger.] 


374 London— Longos 


LONDON. — Baumann, H. Londinismen (Slang und Cant). 
Wörterbuch der Londoner Volksfprache fowie der üblichften 
Gauner-, Matrofen-, Sport- und Zunft-Ausdrücke. Mit Mufter- 
fi...ken. 2. Auflage. Berlin 1902. 8°. 


— — Schneider, Ew. Der Mädchenfpiegel oder Die Kinder- 
Proftitution Londons. Hamburg, Digel (um 1900). Kl. 8°. 80 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 2 A. J. 274/04. 

— — Sittengemälde von London. Nebft einer vergleichen- 
den Charakteriftik feiner Bewohner. Von H — — [Hütter] in 
London. Gotha ı801. Kl. 4°. 

Mit einem Porträtkupfer Pitts von Eifen und 3 Anfıichten. 
LONDRES, Albert. Der Weg nach Buenos Aires. Die Ge- 
heimniffe des Mädchenhandels. Überfetzt von Lilly Rademacher. 
1.—ıo. Tfd. Berlin, O. Uhlmann Verlag, 1928. 8°. 234 S. 


LONGUS, Die Liebesgefchichten von Daphnis und 
Chloe. Aus dem griechifchen Text ins Deutfche überfetzt von Lud- 
wig Wolde. 300 Exempl. (250 auf ital. Bütten, 50 auf Japan und 
von P. A. Demeter in grünes Leder gebunden.) In Cicero Kleu- 
kens-Antiqua. Leipzig, Infel-Verlag, 1910. 4°. 167 S. (Bd. ı0 der 
Bücher der Ernft-Ludwig-Preffe.) 

[E. IV, 257.] 

LONGOS, Daphnis und Chloe. Aus dem Griechifchen von 
Friedrich Jacobs. Mit einer Einleitung von Paul Ernft. Mit 4 ital. 
Holzfchnitten aus dem Jahre ı511. 1.— 5. Taufend. (46. Band der 
»Liebhaber-Bibliothek«.) Potsdam, Gustav Kiepenheuer, 1917. 
Kl.8%. 1398. 


— Hirtengefchichte von Daphnis und Chloe. Über- 
fetzt von Friedr. Jacobs. 1832. Neubearbeitet von H. Floerke. 
München und Leipzig, Müller, 1918. 8°. IX, ı20 S. Mit 6 ganz- 
feitigen Zeichnungen v. Scheurich. Einband von Paul Renner. 


— Daphnis und Chloe. (Die Übertragung von Friedr. 
Jacobs aus dem Jahre 1832 wurde mit dem griechifchen Text ver- 
glichen und frei überarbeitet.) Mit 93 (eingedruckt.) Steinzeich- 
nungen von Otto Hettner. München-Berlin, Buchenau & Reichert 
(1923). 198 S. (Phantafus-Druck 8.) 300 numerierte und vom 
Küntftler fignierte Exemplare auf Bütten in Ganzpergament. 


— Dasfelbe. Ein Hirten-Roman. Ins Deutfche überfetzt von 
Friedrich Jacobs. Mit einer Einführung von Alexander v. Glei- 
chen-Russwurm. 8 farbige Original-Lithographien von Fritzi Löw. 
Berlin, Morawe & Scheffelt (1925). Gr. 8°. 129 S. 


— Dasfelbe. Hirtengefchichten. Nach der Überfetzung von 
Fr[iedrich] Jacobs herausgegeben von Prof. Dr. Otto Güthling. 
Leipzig, Ph. Reclam jun. (1928). Kl. 8°. 116 S. (= Reclams 
Univerfal-Bibliothek. Nr. 6911, 6912.) 
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LORE. Das Liebesleben einer kleinen Berlinerin. Ein 
Roman. Sittenbild aus dem Berliner Nachtleben. Privatdruck. 
600 Exempl. 1910. 8°. 179 8. 

Sotadikum. S. a. unter: Berlin. 
— Das Liebesleben einer kleinen Berlinerin. Ein Roman. Sitten- 
bilder aus dem Berliner Nachtleben. Privatdruck o. O. u. J. 
(Wien, Welkhammer, 1927). 8°. 179 S. Orig.-Lwbd. | 


LORRIS, Guillaume de. Der Roman von der Rofe. Überfetzt 
von K. Fährmann. Neu bearbeitet von J. Gregor. Mit Nachwort 
von E. Winkler. Mit 8 farbigen Lichtdrucktafeln. Wien 1921. 8°. 
[E. IV, 262.] 
200 numer. Expl. Erftausgaben und Neudrucke des »Mufeion«, 
Veröffentlichung aus der Nationalbibliothek Wien, Bd. ı. Die 


Lichtdrucke nach Miniaturen des Cod. 2592 der Wiener National- 
bibliothek. 


LOTHAR, Rudolf. Erotifche Komödien. Eingeleitet von 
Bruno Frank. Mit 3 farbigen und 3 fchwarzen Bildern nach Origi- 
nalen von Franz v. Bayros. Leipzig, Feuer-Verlag L. Joachim 
(1924). 4°. 152 S. Einmalige numerierte und vom Dichter hand- 
fignierte Ausgabe. 

Enthält die Komödien: Cafanovas Sohn. Der Werwolf. Die 

fchwarze Melffe. 

— — Die Kunft des Verführers. Ein Handbuch der 
Liebe. Mit Zeichnungen und Original-Lithographien von Lutz 
 Ehrenberger. Wien, Rikola-Verlag (1925). 8°. V, 264 S. (Davon 
eine Vorzugsausgabe in 100 Exempl. auf Zandersbütten mit einer 
Original-Radierung von Ehrenberger.) 


LOTY, D. E. Mona Butler. (Wenn ein Kind liebt....) Eine 
Gefchichte von Liebe und Rute. Aus dem Englifchen von — —. 
Mit 6 Steinzeichnungen. Privatdruck 1921. [Neudruck des im 
Jahre 1907 gedruckten Werkes.] 8°. 143 S. 


— — Zu Füßen der Frau Herzogin. Aus dem Franzö- 
fifchen. Privatdruck [Wien 1925]. Kl. 8°. 110 S. 6 Tafeln. 
[E. IV, 266.] 

[Identifch mit: Lebende Bilder, 1909 erfchienen.] 
LOTZELECH, Taufendundein, für Herren. ı. und 2. Bänd- 
chen. Preßburg, Hermann Hartleb. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 709/11. 

LOUIS FERDINAND, Prinz von Preußen. Ein Bild feines Le- 
bens in Briefen, Tagebuchblättern und zeitgenöffifchen Zeug- 
niffen. Mit zahlreichen Bildern und Fakfimiles. Herausgegeben 
von Dr. Hans Wahl. Weimar 1917. 8°. 464. 8. 

»Zum erftenmale gibt diefer umfaflende Band in durchweg un- 
veröffentlichten Dokumenten ein lebendiges Bild diefes bedeuten- 
den Politikers, des genialen Mufikers und des temperamentvollen 
Mannes, wie ihn uns feine Liebe zu Pauline Wiefel in glühenden 
Briefen zeigt.« 


376 Louveau— Louvet 


LOUVEAU, Erneste. Eros im Bürgerquartier. Mit 8 Bildern 
nach alten Stichen. Rouen 1840 (richtig 1918). 8°. 196 S. 
700 numerierte Exempl. 


LOUVET de Couvray. Liebesabenteuer des Chevalier von 
Faublas. — Zum erftenmal vollftändig überfetzt von Dr. Julius 
Grammont. (Pfeudonym!) Mit vier Kupfern. Erfter (— Vierter) 
Band. Stuttgart, Druck und Verlag von Fr. Henne, 1848. 12°. 
4 Bände in 2 Original-Ganzleinenbänden. I.: 270 S., ı Bl. weiß; 
II.: 294 S., ı S. weiß; III: 324 S; IV: 336 S. 

[B. IV, 286.] 

»Die erften deutfchen Ausgaben brachten nur Bruchftücke. 

Meine Ausgabe von 1848 ift die erfte deutfche wirklich voll- 
ftändige. Hayn zitiert fie etwas ungenau: Liebesabenteuer des 
Marquis (!) von Faublas, während es auch hier, wie fonft immer, 
Chevalier heißt. 1875 bot J. Scheible in Stuttgart noch ein Expl. mit 
M. 6.— an; 1908 verlangte Guftav Fock in Leipzig fchon M. 36.— 
Es find dies die zwei letzten Exemplare, die — foweit erfichtlich 
— ım Handel zu finden waren. Seither ift von diefer Ausgabe 
kein Exemplar mehr aufgetaucht! Scheibles Katalog 54, Nr. 8210, 
fügte zum Faublas folgende Bemerkung hinzu: ‚Während alle bisher 
erfchienenen deutfchen Ausgaben diefes Werkes nur Auszüge find, 
bieten wir hiermit zum erftenmale eine durchaus treue und voll- 
ftändige Überfetzung.‘ Mein Exemplar ift offenbar das Scheiblefche, 
da darin noch mit Bleiftift die Nr. 8210 notiert ift! Die immenfe 
Seltenheit diefer Ausgabe (deren Kupfer zwar frei, aber nicht 
obfzön find — alfo nicht gerade erotifche Kupfer, wie es bei Hayn 
heißt!) ift erklärlich, weil das Werk gleich bei Erfcheinen kon- 
fisziert und der größte Teil der Exemplare durch die Zenfur ver- 
nichtet wurde. Einige wenige Exemplare, die fpäter nach Öfterreich 
gelangt waren, fielen ebenfalls fchon in Wels — auf dem Wege 
nach Wien — der Zenfur in die Hände und wurden mit Urteil des 
Kreisgerichtes Wels vom 19. Juni 1875 auf Grund des $ 516 kon- 
fisziert und vernichtet. Aber man unterließ es auch nicht, ein 
Exemplar für das erotifche Literaturkabinett der Wiener Stadt- 
bibliothek zu refervieren, und hier befindet es fich noch unter 
Sign.: Secr. A. 116! in Gefellfchaft fo vieler Bücher, die die Zenfur 
zu Raritäten gemacht hat. 

Meine franzöfifche Ausgabe wird von Gay, Bibliographie de 
’amour, IV. Auflage, Bd. II, Sp. 547, nur kurz zitiert. Der Biblio- 
graph des Gay hat fie nie zu Geficht bekommen, weil fie, die einzige, 
die bezeichnet ift ‚Hiftoire® du chevalier de Faublas, auch in 
Frankreich zu den großen Raritäten gehört. Gay erwähnt zwar 
‚Figures‘, kann aber deren Zahl (16!) nicht angeben. Die ‚Notice 
biographique sur Louvet‘ füllt die Seiten V—XIJ; fie zählt 
ı1 Nummern Louvetfcher Werke auf, die zum großen Teile fonft 
weiter nicht bekannt find.« 

Stern-Szana $. 28—209. 


— — Die Abenteuer des Chevalier von Faublas. 
Hamburg, B. S. Berendfohn (ca. 1888). 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig A. ı. 286/89. 


— — Die Abenteuer des Chevalier de Faublas. Buda- 
peft, Sachs & Pollack, 1906. 8°. 
Verb. Düffeldorf ı2. 2. 08. 
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— — Die Abenteuer des Chevalier von Faublas. Er- 
innerungen aus galanter Zeit. Überfetzt von Wolfgang Sorge. 
Illuftriert von Franz von Bayros. Berlin, Verlag Wilhelm Born- 
gräber »Neues Leben«, o. J. (1914). 8°. 559 S. 

Verb. d. Ldg. Breslau 7. J. M. 557/15. 


— — Die Abenteuer des Chevalier Faublas. Einge- 
leitet von Franz Blei. Mit ı6 Lichtdrucken nach Radierungen 
von Karl Walfer. 2 Bde. 8°. München, Georg Müller, 1918. 
I. Bd. XIII + 379 S. — II. Bd. IV +485 S. 


— — Dasfelbe. 4. bis 6. Tfd. Ebenda 1921. 


— — Die Liebesgefchichten des Chevalier von Fau- 
blas. Neu übertragen von Ulrich Raufcher. Mit 8 gezeichneten 
Bildern von J. Kaufmann. Leipzig, J. Singer (1921). 8%. 395 S. 


LOUYS, Pierre. Lieder der Bilitis. Berlin, Hyperion-Verlag 
(ca. 1919). 8°. 175 S. | | 
»Die Lieder der Bilitis von Pierre Louys wurden ins Deutfche 
übertragen von Richard Hübner. Gedruckt wurde diefes Buch in 
der Buchdruckerei Dietfch & Brückner in Weimar für den Hyperion- 
Verlag, Berlin, in 1200 numer. Expl. Die Expl. Nr. 1—100 wurden 
auf echtes Bütten, die Expl. Nr. 101— 1200 auf feinftes Velinpapier 
abgezogen.« 
— — Lieder der Bilitis. Freie Nachdichtung. von Richard 
Dehmel. Um 7 bisher unveröffentlichte Übertragungen aus dem 
' Nachlaß vermehrt. Berlin, Euphorion-Verlag, 1923. Gr.8°. 36 S. 
Vorzugsausgabe mit fignierter Titelradierung von Hans Meid. 
I—XX auf Japan, ı—ı50 Ppbd. 


— — Lieder der Bilitis. Überfetzt von R. Hübner. Mit 
ı0o Radierungen (4 im Text, 6 Tafeln) von Willy Jäckel. Berlin, 
F. Gurlitt, 1924. 4°. 62 S. (Die neuen Bilderbücher 5.) 
Ausgabe A: Expl. I—-L mit ı2 fignierten Radierungen und 16 
Gedichten, die nur in diefer Ausgabe enthalten find. Ausgabe B: 
Expl. 1ı—200 mit ıo Radierungen, wovon 6 figniert find. Hpgt. 
— — Der Mann im Purpur und anderes. Mit Bildern 
von,Artur Scheiner. Budapeft, Guftav Grimm, ıgıı. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 549/14. 


[LOUYS, Pierre] Puget, Bronis. Aus den Liedern der 
Bilitis. Nach Pierre Louys und dem Original bearbeitet. Orig.- 
Holzfchnitte [Tafeln] von Willy Zierath. Berlin, Leon Hirfch 
Verlag, 1922. 8°. zo Bl. 


— — Aphrodite. Ein antikes Sittenbild von — —. Deutfch 
von Alex. Schmitz. Wien VIII, Schmitz-Verlag, 1928. 8°. 
OPSt. Leipzig v. ı. ı2. 28. Prüf. Nr. 26. Lfd. Nr. 45. 


LUBER, Dr. A. Erotas. Neugriechifches Liebesdiftichon. Salz- 
burg 1883. 8°, 


378 Lucifer— Ludwig XIV. 


LUCIFER Lumina. Pfaffenunwefen, Mönchsfkandale 
und Nonnenfpuk. Beitrag zur Naturgefchichte des Katholi- 
zismus und der Klöfter. Vierte vermehrte und verbeflerte Auflage. 
Zürich, Literaturbüro (um 1880). 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig A. III 276/85; II. 425/85. 

LVCINA sine Goncvbitv, d. i. ein Brief an die Königliche 
Societät der Wiflenfchaften, worinn auf eine unwiderfprechliche 
Art, fowol aus der Vernunft, als aus der Erfahrung bewiefen wird, 
daß ein Frauenzimmer ohne Zuthun eines Mannes fchwanger 
werden, und ein Kind zur Welt bringen könne. Aus dem Eng- 
lifchen überfetzet. Neue verbeflerte Auflage. Frankfurt und 
Leipzig 1751. 8°. 89 S. Neuaufgelegt und in einer einmaligen 
Auflage von 250 numer. Expl. auf der Handpreflfe von Jofeph 
Würth im Jahre 1927 auf fchwerem Bütten hergeftellt im Darm- 
ftädter Verlag, Darmftadt. Halb-Pergament. 


LUCKA, Emil. Die drei Stufen der Erotik. Berlin, Schufter 
& Löffler, 1920. 293 S. 


— — Dasfelbe. 16. u. 17. Tfd. Stuttgart, Deutfche Verlags-Anftalt 
1924. 8°. 299 S. 


LUDWIG XII. — Numa Praetorius. Das Liebesleben 
Ludwigs XIII. von Frankreich. (= 2.Bd. 6. Heft der Ab- 
handlungen aus dem Gebiete der Sexualforfchung. Red. von Max 
Marcufe.) Bonn, A. Marcus & E. Weber, 1920. Gr. 8°. III, 628. 


LUDWIG XIV. — Anekdoten vom franzöfifchen Hofe, 

vorzüglich aus den Zeiten Ludwigs XIV. und des Duc Regent 

aus Briefen der Madame d’Orleans Charlotte Elifabeth, Herzog 

Philipp I. von Orleans Witwe. Welchen noch ein Verfuch über 

die Masque de Fer beigefügt ift. Strasburg (= Braunfchweig) 1789. 
[Verfaffer: A. F. van Veltheim.] 


— — Bauermeifter, Johannes. Das Fräulein von La- 
valliere, die Geliebte des Sonnenkönigs. Roman. 
Heidenau-Nord, Verlagshaus Freya (1921). K1.8°. 1288. (=Frauen 
der Liebe, Bd. 15.) 


— — Brie, Alfred. Leidenfchaft. Die Herzenstragödie der 
Louife de la Valliere. Leipzig, Leipziger graphifche Werke (1921). 
Kl. 8°. 200 S. (Der Liebeshof, Bd. 3.) 


— — Briefe der Prinzeffin Elifabeth Charlotte v. 
Orleans an die Raugräfin Louife 1676—1722. Herausgegeben 
von Menzel. Mit Schriftprobe und Regifter. Stuttgart. Literari- 
fcher Verein 1843. 


— — Briefe über die Zuftände am franzöfifchen Hofe 
unter Ludwig XIV. und den Hof und die Gefellfchaft in Frankreich 
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am Anfang des 18. Jahrhunderts. Ausgewählt und herausgegeben 
von Friedemann und Volkmar. 4. Auflage. Mit Porträt. 2 Bände. 
Stuttgart (1922). 


— — Duclos, Carl. Geheime Memoiren zur Gefchichte 
der Regierungen Ludwigs XIV. und XV. 3 Teile in ı Bde. 
Aus dem Franzöfifchen. Berlin 1792. 8%. XX, 304; 306; 174 S. 


— — Helmolt, H. F.Kritifches Verzeichnis der Briefe 
der Herzogin Elifabeth Charlotte. Mit Verfuch einer Life- 
lotte-Biographie. Leipzig 1909. 

— — Lifelotte von der Pfalz, Herzogin von Orleans, 


Briefe. Herausgegeben von ©. Künzel. Mit einem Porträt und 
Buchfchmuck v. D. Brandenburg-Polfter. Ebenhaufen 1912. Gr. 8°. 


— — Mars, Der franzöfifche. S. im Hauptalphabet. 


— -— Saint-Simon (L. de. Rouvroi, duc de). Der Hof Lud- 
wig XIV. Nach den Denkwürdigkeiten. Herausgegeben und 
eingeleitet von W. Weigand. 2. vermehrte Auflage. Mit 34 Tafeln. 
Leipzig, Infel-Verlag, 1922. Gr. 8°. 417 S. 


LUDWIG XV.— Touchard-Lafosse. Der Vielgeliebte. Hof, 
Staat und Gefellfchaft unter Ludwig XV. nach der »Chronik des 
Oeil de Boeuf«. Mit Einleitung und Anmerkungen verfehen und mit 
ı2 Vollbildern nach zeitgenöffifchen Meiftern herausgegeben von 
Alfred Semerau. Berlin, R. Bredow (1919). 8°. VIII, 396 S. 


LUDWIG XVIH. — Denkwürdigkeiten einer Frau von 
Stande über Ludwig XVIII., feinen Hof und feine Regierung. Aus 
dem Franzöfifchen überfetzt von Karl Schall. 4 Bde. Breslau 1829. 

Franzöfifches Original: Memoires d’une femme de qualite sur 
Louis XVIII, sa cour et son r&gne (par Etienne-L&eon de Lamothe- 
Langon, Damas-Hinard, P.-A. Macitourne et Maxime-Chatarinet 
de Villemarest). Paris 1829. [Gay. III/ı52.] 
LÜBBEN, Chriftian. Komteffe Kollowrat, ı.n Kind der 
Liebe. Heidenau ı b. Dresden, Verlagshaus Freya (1928.) Kl. 8°. 
127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 114.) 


LÜTGERT, W. Die Liebe im Neuen Teftament. Leipzig 
1905. 8°. 

LUFT, Refi. Aus dem Tagebuch einer Bordellwirtin. 
Illuftriert von M. Juval. O. O. u. J. (ca. 1917). Kl. 8%. Pappband. 


LUISE von Toskana, frühere Kronprinzeffin von Sachfen. 
Mein Lebensweg. Ungekürzte Ausgabe [Neue Auflage]. 
Berlin, Verlag Continent o. J. (1919). 8°. 344 S. mit Tafeln. 


LUKIAN [= Lucian]. Sämtliche Werke. Mit Anmerkungen. 
Nach der Überfetzung von C. M. Wieland bearbeitet und ergänzt 
von Dr. Hanns Floerke. Erfter [bis Fünfter] Band. München und 
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Leipzig, verlegt bei Georg Müller, ıgı 1. Gr. 8%. (= Klaffiker des 
Altertums. Erfte Reihe, 7.—ıı. Band.) 


I. Bd.: XI + 363 S.— II. Bd.: 428 S. — III. Bd.: 386 S.— IV. Bd.: 
384 S. — V. Bd.: 376 S. 


— Hetärengefpräche. Deutfch von Wieland. Vollftändige 
ungekürzte Ausgabe. Mit 33, meift ganzfeitigen, handkolo- 
rierten Original-Lithographien von L. Schneider-Kainer. Berlin, 
J- Bard (1920). Gr.-Folio. 47 S. Eleganter Pergamentpapierband 
mit befonders angefertigtem Vorfatzpapier. 


LUCIAN von Samofata. Die Hetärengefpräche. Berlin, 
Hyperion-Verlag (1919). 8°. ı19S. 

Die Hetärengefpräche des Lucian von Samofata wurden über- 
tragen von Chriftoph Martin Wieland; das fünfte, in der Wieland- 
fchen Ausgabe nicht enthaltene Gefpräch überfetzte Paul Hans- 
mann. Das Buch wurde in der Offizin W. Drugulin, Leipzig, für 
den Hyperion-Verlag, Berlin, in 1200 Expl. hergeftellt. Nr. 1—100 
wurden auf echtes Bütten, Nr. 101— 1200 auf feinftes Velinpapier 
abgezogen. 


LUKIAN. Erotes. Ein Gefpräch über die Liebe. Aus dem 
Griechifchen zum erften Male ins Deutfche überfetzt, eingeleitet 
und erklärt vonHansLicht [=Paul Brandt]. Mit acht Steinzeich- 
nungen nach Originalen von Werner Schmidt. München, Georg 
Müller, 1920. 8°. X u. 188. 


S. 1—56 Einleitung, S. 59— 106 Text, S. 107—185 Anmerkungen, 
S. 186— 188 Regifter. (Bildet Bd. ı von »Die Werkftatt der Liebe«, 
herausgegeben von Hanns Floerke und Renatus Kuno.) 

[Befprechung und Ergänzung in Zeitfchrift für Sexualwiflen- 
fchaft, 8. Bd., 1921, S. 72/73-] 


LUCIANS Efel. In Nicolas von Wyles Verdeutfchung. Neudruck 

der Ausgabe von L. Hohenwang in Augsburg ca. 1477. Mit 

zahlreichen Holzfchnitten ım Text. Nachwort von E. Weil. 

München, Roland-Verlag, 1922. 4°. 58 S. Mit Abbildungen. 
350 numer. Expl. auf Bütten. 


LUKIAN. Die wahre Gefchichte. Der magifche Efel. Hetären- 
gefpräche. Überfetzt von A. Ehrenftein. Berlin, E. Rowohlt 
(1925). Gr. 8°. 270 S. 


— — Lucius eder der Efel. (Vorwort von Georg Cordes- 
mühl.) Bilder (6 Tafeln) von H(einrich) Kley. Leipzig, Georg 
H. Wigand (1921). Kl. 8°. 95 S. (Galante Bibliothek.) 


— — Köfter, Heinrich Martin Gottfried. Das Urtheil 
des Paris aus dem Griechifchen des Lucians (!) überfetzt und 
verglichen mit der Wielandfchen Erzohlung (!). Gießen, Krieger, 
1770. 8°. 82 S. 

"Kat. G. Weißftein Nr. 3342. 
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LUKREZIA BORGIA. — Schirokauer, Alfred. Lukrezia 
Borgia. Hiftor. Roman. Mit Abbildungen. Berlin, Bong & Co. 
ca. 1923. Gr. 8°. 


LUST, Philipp (ps... Erinnerungen eines Lebemannes- 
Roman von — —. Privatdruck. Bern 1919. 8°. 369 S. In Batikband- 
Angeblich 100 Expl. 

Auf Rückfeite des Titelblattes: Alle Rechte vorbehalten.(!) 
LUST-, Sau- und Trauerfpiel in Form einer Theateranzeige- 
Budweis. Druck von F. Zdarßas Erben (1877). 

Konfisziert. 

LUTHER, M. Ein predig von de Eelichen ftand: ver- 
endert vnnd corrigiret. [Mit breiter Titelbordüre und Holz- 
fchnitt.] Bafel, Adam Petri, 1519. 4°. 6 Bl. 

Nicht bei Dommer und Knaake. Der Holzfchnitt ftellt den 

Sündenfall und die Vertreibung aus dem Paradies dar. 
— — Ein sermon von dem Eelichen ftandt. verendert 
vnd corrigiret. (Nürnberg, Jobft Gutknecht, 1519). 4°. 4 Bl. 

Knaake I, 79. Kuczynski 1234. 

— — Ain Sermon von dem Eelichen ftand, verendert 
vnd corrigiert durch D. Martinü Luther Auguftiner zu Witten- 
berg. Gedruckt zu Augspurg, durch Silvanu Ottmar bey fant 
Vrfula Clofter am Lech, 1520. 4°. Pappband. 5 ungezeichnete 


Bilder. Nicht bei Kuczynski und Weller. 


— — Das Elltern die kinder zur Ehe nicht zwingen 
noch hyndern, Vnd diekinder on der elltern willen fich nicht 
verloben follen. [Mit breiter Titelbordüre (Wappen Luthers) 
von Lucas Cranach.] ©. O. Dr. u. J. (1520?). 4°. Blätter. 

Nicht bei Dommer, Knaake, Kuczynski und Weller. 
LUTHER, Martinus. Vom ehelichen Leben. Handpreflen- 
druck der Officina Serpentis in 200 Exemplaren auf Zanders 
»Johann Wilhelm«, nach der Ausgabe von Grunenberg. Satz von 
Margarete Rühle. Druck von E. M. und E. H. Tieffenbach. 
Titel und Initialen nach Zeichnungen von Emil Rudolf Weiß von 
Bruno Rollitz in Holz gefchnitten. 50 Exemplare illuminiert von 
Margarete-Grofler. (Impreffum: Berlin-Steglitz, 20. April 1923). 
Auslieferung durch Ernft Rowohlt Verlag, Berlin. 8°. 38 S. 


LUTHER. — Rivers, Pater Ignatius (Balthafar Ant. 
Dunker). Dokter Luther auf’m Abtritt. Ein Genieftreich 
von — —. Zum erftenmal gedruckt und publiziert zu Bafel. 
A. D. 1785. Ausgegraben von ©. G. v. Maaßen und für die zu 
Frankfurt a. M. am ı0. Oktober 1920 verfammelten deutfchen 
Bücherfreunde aufs neue gedruckt und gewidmet vom Verlage 
Georg Müller zu München (Weimar: Druck Dietfch & Brückner). 
1920. 8°, 23 S. 
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— — Vorberg, Gafton. War Martin Luther {yphili- 
tifch? (In: Von Seelenkranken, von Anfteckung, von Gefchlechts- 
nöten. Stuttgart, Jul. Püttmann, 1928. S. 26—28.) 


— — Vorwahl, H. Die Sexualität bei Luther. (Zeitfchrift 
für Sexualwiflenfchaft, Okt. 1928, S. 334—337.) 


LYHS, A. Kriminal-Kommiflar. Gefchlechtsleben und 
Kriminalität. Allgemeinverftändliche Abhandlung über das 
Gefchlechtsleben, unter befonderer Berückfichtigung der vor- 
kommenden Abweichungen u. d. Beziehungen zur Kriminalität. 
Berlin W 35, Lützowstr. 73, Deutfche Polizeibuchhandlung und 
Verlag (1927). 8°. 48 S. 


LYSER, J. P. Abendländifche Taufend und eine Nacht, 
oder die fchönften Märchen und Sagen aller europäifchen Völker 
zum erften Male gefammelt und neubearbeitet von — -—- —. 
Mit 30 Bildern (und 25 lithographifchen Titeln) nach Original- 
Zeichnungen des Herausgebers. ı5 Bände. Meißen, Goedfche, 
(183739). 12°. jagen 2. 
Lyfers Hauptwerk mit 30 niedlichen lithographifchen Tafeln 
und 25 lithographifchen Titeln, alle vom Künftler felbft. Im 6. Bde. 


I. Abt. befindet fich Dr. Fauft in Leipzig mit ı Bild (Fauft auf dem 
Fafle fitzend). 
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MAACK, Martin. Die gefchlechtliche Fortpflanzung 
als Endzweck unferes Dafeins. --- Die gefchlechtliche Ent- 
haltfamkeit vom idealen Standpunkt aus, ihre natürliche Berech- 
tigung und innere fittliche Notwendigkeit. Leipzig 1893. 8°. gı S. 


MACARIE, Die Kunft- und Tugend-gezierte. Das if: 
Hiftorifcher Kunft- und Tugend-Wandel, In hochdeutfcher 
Sprach befchrieben, Und in einer anmuthigen Liebes-Gefchicht 
vorgeftellet: Dann Mit neuen Liedern, Melodeyen..... ausge- 
zieret, Von dem Unter den Pegnitz-Hirten fo genannten Dorus. 
Mit dem Portrait des Verfaflers, geftoch. Titel und ı3 Kupfern. 
Nürnberg, J. P. Miltenberger, 1669. ı2°. Pappband. ı8 Bl. 
689 S. u. ıo Bl. 
Goedeke III, 250, 30. [Verfaffer: H. A. Stockfleth.] 


MACCHIAVELLI. — Eger, Paul. Mandragola. Eine [Re- 
naifflance] Komödie in 3 Akten. Nach dem Stoffe eines alten 
Luftfpiels des Macchiavell. 2. Auflage Berlin und Stuttgart, 
Deutfche Verlagsanftalt, ıgıg. 8°. 152 S. 


: MACHARD, Raymonde. Ein Kind wird geboren [Tu enfan- 
teras.... .]. Roman der Mutterfchaft. (Berechtigte Übertragung 
aus dem franzöfifchen Original. ı. und 2. Taufend.) Dresden, 
J. Gelden (1927.) 8°. ı59 S. 


MACKENSEN, Lutz, Dr., Priv.Doz. Die deutfchen Volks- 
bücher. Leipzig, Quelle & Meyer, 1927. Gr. 8°. XI, 152 8. 
(= Forfchungen zur deutfchen Geiftesgefchichte des Mittelalters 
und der Neuzeit. 2.) 


MADAME Dufours Zöglinge oder Liebe und Hiebe. Les- 
bifch-fadiftifcher Roman von Gebaux. Erfte deutfche Überfetzung. 
8°, 40 S. (ca. 1919). 500 Exemplare. 


MÄDCHEN, Das, unter den Räubern und ihr wunderbarer 
Retter. Leipzig 1805. 8°. 


MÄDCHEN, Kleine. Gefchichten verbotener Leidenfchaften. 
(Neue erotifche Bibliothek, Band III.) London und New York, 
Freier Verlag (um 1910). 8°. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 192/12. [Identifch mit »Nette 
Gefchichten«.] 
MÄDCHENGLÜCK und Mädchenunglück zur Beherzi- 
gung für Deutfchlands edie Töchter, welchen Unfchuld, Ehre 


384 Mädchen-Opferung-—- M’ Ahmed 


und Glück werth und theuer ift. Mit ı Tkupf. Hannover 1805. 8°, 
XX, 540 S. und ı Blatt. 

[Verfaffer: Wilh. Dav. Fuhrmann.] 
MÄDCHEN-OPFERUNG, Die, im modernen Babylon. Ent- 
hüllungen der »Pall Mall Gazette« über die fittlichen Zuftände in 
London. Hagen i.W., Druck und Verlag von Hermann Rifel & Co. 
(1885). 8%. ııı S., letzte Seite leer. 


MÄDCHENSPIEGEL, Neuer, oder Der Jungfrauentribut 
des modernen Babylon, Leipzig, Ph. Hülsmann (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig IV. 11/04. 
MÄDCHEN Wunderhold, Das. Eine abendländifche [nicht 
abentheuerliche, wie Hayn IV, 345 fchreibt] Romaneske im neueren 
Styl. Leipzig ı810. 8°. Frontisp. 229 S. 
[Verfaffer ift A. v. Wallenrodt, vereh. v. Fölfch, fpäter Freiin 
Goldftein.] 
MÄDEL, Liebes nacktes. Privatdruck 1923. 8°. 53 S., nächfte 
S.: Ende, 2 S. leer. 250 Exemplare. 


MÄRCHEN, Erotifche. Wien (C. W. Stern) 1909. Privatdruck 
der Gefellfchaft öfterreichifcher Bibliophilen Stück 13. 2 Bände 
mit 27 Illuftrationen, 830 Exemplare. 
[E. IV, 360.] 
— — Mit ıo Bildern in Kupfertiefdruck. Nicht im Handel. 
Privatdruck. Berlin 1920. Gr. 8°, 139 S. 1000 Exemplare. 

Ift eine gekürzte Ausgabe der obigen in Bd. IV, S. 360 be- 

fchriebenen Ausgabe. 

MÄREN und Schwänke, Altdeutiche. Herausgegeben von 
P. Ernft. Nachgedichtet von P. Hansmann. ı. (einziger) Band. 
München, Georg Müller, 1913. Brauner Halblederband, vergoldet, 
Kopfgoldfchnitt. 


MAFFEEI, Gino. Das Labyrinth der Wolluft und andere 
Novellen. Aus dem Italienifchen überfetzt von Margarete 
Schuch-Mankiewicz. Wien, Leonhardt, 1920. Kl. 8°. 181 S. 


MAGUS. Liebeszauber. Die Rezepte des Meifters Albertus 
und der Margareta Sybilla von Neitfchütz, der Geliebten Johann 
Georg IV. von Sachfen. Nebft einer Abhandlung über die Wir- 
kung des Liebeszaubers. Pfullingen, Prana-Verlag (J. Baum, 
1921). 8°. 48 S. 

M’AHMED ben Cherif Effendi. Die Sklavenhändlerin. 
Zum erftenmal ins Deutfche übertragen von Otto Freiherrn 
von Brockendorff. 1908. Privatdruck (= Der verfchloflene Garten. 
Eine Sammlung von erotifchen Meifterwerken der Weltlite- 
ratur. ı. Band). 8°. 197 S. ı S. leer. 


— — Im Haufe der Sklavenhändlerin. Privatdruck für 
Bibliophilen. Wien 1920. 8°. ııg S. 6 [fchlechte] Bilder. 
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MAINHARDT, Thomas. Geheimer Liebeszauber und 
Liebeszwang. Aus geheimen Schriften und verborgenen Papie- 
ren gezogene Anleitungen, wie man Liebe einflößen und vernichten 
und das andere Gefchlecht befiegen kann. [Neue Aufl.]. Leipzig, 
M. Wendel (1921). Kl. 8°. 62 S. 


MAINTENON. Gefpräche in dem Reiche der Todten 
zwifchen Madame de Maintenon und ihrem gewefenen Ehemann 
dem Poeten Scarron. Mit 2 Kpfrn. 2 Theile. Leipzig 1721. 4°. 


[E. II, 605.] 

Enthält: ı. Scharffer Wort-Wechfel beyder wegen geführter 
mißvergnügter Ehe. 2. Ob es befler, eine kluge oder tumme Frau 
zu haben. 3. Raifons, vermittelft deren das Frauenzimmer den 
Vorzug über das Manns-Volck zu haben prätendiret, angeführet 
und widerleget. 4. Lehren vor Jungfern, Frauen und Wittwen. 

MAITRESSE, Die. Zweyte verbeflerte Auflage. 2 Bände. 
Berlin 1806. 
1928, Erich Carlfohn, Leipzig, Kat. ıı, Nr. 189. 


MAITRESSEN, Zwei. Budapeft, E. Gerö (um 1895). 8°. 
Verb. d. Ldg. Potsdam M. J. 61/97. 


MALER, Der, und fein Modell. Erinnerungen eines Künft- 
lers. Smyrna, Athanafli & Co., 1893 (wohl 1925). Kl. 8°. 47 S. 


MALER, Der, und feine Modelle, Erinnerungen eines Künft- 
lers. Privatdruck in 100 handschriftlich numerierten Exemplaren 
für Dr. A. Trianta [i. e. Clement von Treldewehr] und feine 
Freunde im Oktober 1924. Volosca [i. e. Wien]. Kl. 80%. 48 S. 
Mit 3 Holzfchnitten von Jofeph Hahn. 


MALLACHOW, Carl. Aphrodite. Komifche Oper in 3 Akten. 
Text unter freier Benutzung einer Novelle des Boccaccio. Bühnen- 
manufkript. Danzig, Langgafle 21, Selbftverlag, 1928. 8°. go S. 


MALLEFILLE, Felicien. Die Memoiren des Don Juan, 
das find die Memoiren des vieledlen Ritters Grafen v. Marana, 
wie fie ein fpanifcher Mönch, Frater Auguftinus in Sevilla, in 
25 Jahren fammelte. Nach dem Original des Marana bearbeitet 
von Friedrich Wencker. Mit 2 Titelbildern von Franz Chriftophe. 
[Ausgabe in ı Band.] Berlin, Leipzig, W. Borngräber o. J. 
(1916). 8%. 400 und 295 $S. (Aus »Die Bücher des galanten Zeit- 
alters«.) 


MALVERY. Im Sumpfe der Weltftadt. Berlin ı910. 
8°, 240 8. 


MANDEL, Eine ganze, guter Pflichten, ...., für die ver- 
nünfftig, chriftlich und glücklich zu heyrathen gedenken von einem 
Freund der Wahrheit, der noch unverheyrathet ift. Leipzig 1732. 
8°. 122 S., 7 S. Reg. 


25 H.Bibl. erot. IX. 
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MANDELSTAMM, Valentin. Hollywood. Sittenroman aus 
der Welt des Films. (Autor. Überfetzung aus dem Franzöfifchen 
von Elfe Baronin Werkmann.) Leipzig, Hefle & Becker, Verlag 
(1927). 8%. 259 S. 

MANFREDS geheime Sympofien. Chicago. Gedruckt auf 
Koften guter Freunde. Kl. 8°. 47 S., ı S. Verlagsanzeige über erot. 
Erfcheinungen [15 Nummern]. 


MANN und Weib. Ihre Beziehungen zueinander und zum Kul- 
turleben der Gegenwart. Unter Mitwirkung von ... volkstümlich 
dargeftellt und herausgegeben von Profeflor Dr. R[obby] Koß- 
mann und Privat-Dozent Dr. Julius Weiß. 2. neubearbeitete 
Auflage. Herausgegeben von Privat-Dozenten Dr. Julius Weiß. 
[3 Bände.] Band ı—3. Stuttgart, Union (1927). 4°. 
ı. Der Mann, das Weib. Mit 432 Abbildungen im Text und 
22 Kunftbeilagen. (XVIII, 272, 432 S 
2. Mann und Weib in ihren Beziehungen zusin an Mit 276 
Abbildungen im Text und ı3 Kunftbeilagen. (XII, 670 S.) 
3. Mann und Weib in ihren Beziehungen zur Kultur der Gegen- 
wart. Mit 316 Abbildungen im Text und ı3 Kunftbeilagen. 


(XI, 497 S.) 

MANN, Der, und die Frau im Eheftande, phyfikal. 
betrachtet. 2 Teile in ı Bande. Leipzig 1772. Kl. 8°. 623 S. 

[Verfaffer: de Lignac.] 
MANN, Claus. Der fromme Tanz. Roman. Hamburg, Gebr. 
Enoch EN: 1925. 8°. 206 S. 

Spielt unter Berliner Dirnen und Strikhjnigen: 
MANN, H. Die Kunft der fexuellen Lebensführung 
vor der Ehe. Ein Leitfaden der praktifchen Gefchlechts- 
Hygiene für die erwachfene Großftadtjugend fowie für Eltern und 
Erzieher. 6. Auflage. Oranienburg, F. Koslowsky (1919). 80. 98 S. 


MANN, Heinrich. — J. M. Huebner, Das erotifche Pro- 
blem bei Heinrich Mann. (Die Schaubühne 1914, November, 
Nr. 16, S. 437 bis 440). 

MANTEGAZZA, Paul. Die Gefchlechtsverhältniffe des 
Menfchen. 9. Auflage. Berlin, Verlag der Schillerbuchhandlung 
(1925). 8%. 442 S. (Die bunten Romane der Weltliteratur 12.) 


— — Die Hygiene der Liebe. Neue deutfche Ausgabe von 
Karl Kolberg. Berlin, Rothgießer & Pollchen 1924. 8°. VIII, 264 S. 
(Bücherei Volksgunft 13.) 


— — Dasfelbe. Aus dem Italienifchen von Reinhold) Teutfcher. 
ı2. Auflage, Berlin, Verlag der Schillerbuchhandlung, 1925. 
8°. XVI, 469 S. (Die bunten Romane der Weltliteratur 10.) 


— — Die Phyfiologie der Liebe. Aus dem Italienifchen 
von E. Engel. (18. u.) 19. Auflage. Berlin, ebenda. (1924 und 
1925). 8%. 404 S. (Die bunten Romane der Weltliteratur 8.) 
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— — Dasfelbe. Aus dem Italienifchen ins Deutfche übertragen, 
bearbeitet und mit einem Vorwort verfehen von Karl Kolberg. 
Berlin, Rothgießer & Poflekel, 1924. 8%. 277 S. (Wohlfeile 
Edelfteine, Band 10). 


MARANON, G/regorio], Prof. Über das Gefchlechtsleben. 
Mit einer Einführung von Graf Hermann Keyferling. Aus dem 
Spanifchen überfetzt von Baron Otto von Taube. Heidelberg, 
N. Kampmann (1928). Gr. 8°. 144 S. 


MARBY, Friedrich. Aus dem Liebes- und Gefchlechts- 
leben des Weibes. Ein Marby-Vortrag. Stuttgart, Lerchenftr. 58, 
Friedrich Marby, 1924. 8°. ı5 S. 


MARCUSE, Julian. Die fexuelle Frage und das Chriften- 
tum. Leipzig ı909. Gr. 8°. VII, 86 S. 


— — Geburtenregelung, die Forderung der Zeit. 
Stuttgart, J. Püttmann, 1928. 8°. 188 S. 


MARCUSE, Max. Über die Fruchtbarkeit der chrift- 
lich-jüdifchen Mifchehe. Ein Vortrag. (= 2 Bd. 4. Heft der 
Abhandlungen aus dem Gebiete der Sexualforfchung. Red. 
von Max Marcufe.) Bonn, A. Marcus & E. Weber, 1920. 
Lex. 8°. 20S. 


— — Die Tfexuologifche Bedeutung der Zeugungs- 
und Empfängnisverhütung in der Ehe. Vortrag. Stuttgart, 
Ferdinand Enke, 1919. Lex. 8°. 27 S. 


— — Der eheliche Präventivverkehr, feine Verbreitung, 
Verurfachung und Methodik. Dargeftellt und beleuchtet an 
300 Ehen. Mit einem Anhang: Tabellarifche Überficht über die 
willkürliche Geburtenbefchränkung (Präventivverkehr und Frucht- 
abtreibung) nach einer früheren Erhebung an 100 Arbeiterfrauen. 
Ein Beitrag zur Symptomatik und Ätiologie der Geburtenbe- 
fchränkung. Stuttgart, Ferd. Enke, ıg17. Lex. 8°. IV, 199 S. 


— — Die Demi-vierge. (Zeitfchrift für Sexualwiflenfchaft 
1925, ıı. Band. S. 143 bis 153.) 


 MAREIL, M. Auf der Liebesinfel Mytilene. Ein antiker 
Sittenroman. Mit Bildern von Ralph. Kirchner. Budapelft, G. 
Grimm, 1912. Gr. 8°. 220 S. 

— — Auf der Liebesinfel Mytilene. Ein antiker Sitten- 
roman. Mit (Voll)bildern von Raphael Kirchner. Einzig autori- 
fierte Verdeutfchung. 2. Auflage. Budapeft, G. Grimm, 1915. 
8%. 2848. 

MARES, Jolanthes. Lilli. Ein Sittenbild aus Berlin W. Berlin, 
Wilh. Borngräber (1914). 8°. 173 S. 


25* 
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— — Lillis Ehe. Ein Sittenbild von — —. Leipzig, Berlin, 
Wien, Borngräber (1914). 8°. 197 S. 


— — Dasfelbe. 51.—6ı. Taufend. Ebenda 1919. 


— — Begierde. Ein Berliner Roman aus der Zeit vor dem 
großen Kriege von —. Berlin, Borngräber (1916). 8%. 255 S. 


— — Seine Beichte. Der Roman eines Lebemannes. Berlin, 
Borngräber (1918). 8%. 206 S. 


— — Das große Unrecht. Aus dem Leben eines Frauen- 
arztes. Roman. Eingeleitet von Adele Schreiber. Berlin, Born- 
gräber (1919). 8°. 378 S. 


MAREZOLL, Caroline. Das weibliche Leben im Gefäng- 
nis. Von einer Gefängnisauffeherin. N.d. 4. englifchen Auflage. 
2 Bände. Leipzig 1864. 8°. 188 und 201 S. 


MARGARETHAS geheimes Poefie-Album. Aus den hinter- 
laffenen Papieren einer Lebedame. Privatdruck, 1907. Original- 
Ganzlederband. 72 S. In 600 Exemplaren erfchienen. 


MARGARETHE von Navarra. -— Das Heptameron oder Die 
Erzählungen der Königin Margareta von Navarra. 
Eingeleitet, überfetzt und mit Anmerkungen verfehen von Alfred 
Semerau. Mit 74 Vollbildern, 144 Titel- und Schlußvignetten von 
Freudenberg und B. A. Duncker (Verziertes Titelblatt in Rot- 
braun und Schwarzdruck). Halbleder. Kopfgoldfchnitt, Seiten 
nicht befchnitten. 2 Bände. Nur 850 numerierte Exemplare. 
München, Georg Müller, 1909. (Bände XI bis XII der »Perlen 
älterer romanifcher Profa«.) 8°. I. 2 Blätter, 460 S.; II. 2 Blätter 
und S. 461—-971, ı S. weiß. 
[B. IV, 403.] 
Gay, Bibliogr. de l’amour, IV. Auflage, hat im Regifter des 
IV. Bandes allein eine ganze Spalte (Sp. 566) mit Hinweifen auf 
Seiten in den erften 3 Bänden der Bibliographie bezüglich der 
Heptameron-Ausgaben. Die wichtigften Ausgaben find verzeichnet 
bei Gay, I. Band, Sp. 682, 822; III. Band, Sp. 38—41, 225, 1103 
und 1358 (franzöfifche Ausgaben); II, 207 und III, 42 (englifche 
Überfetzungen); III, 1046 (deutiche Überfetzung: »Romantifche 
Erzählungen ...«). (Stern-Szana $. 47/48). 
MARGARETE von Navarra. Liebesgefchichten. Mit 16 
Wiedergaben nach den Kupfern von Sigismund Freudenberg. 
Herausgegeben und überfetzt von C. Moreck. ı. bis 5. Taufend. 
München, Georg Hirths Verlag. 1921. 8°. 144 S. 


MARGARETE, Königin von Navarra. Das Heptameron. 
Die Erzählungen. Deutich von Käte Rofenberg. Mit Kupfern 
(im Text und auf den Tafeln). Band ı—3. Berlin, Propyläen- 
Verlag (1924). 8°. 375, 400, 322 S. 
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— — Das Heptameron. Die Erzählungen der Königin 
von Navarra. Neu bearbeitet von Ernft Vogt. Berlin, Roth- 
gießer & Poflekel, 1924. 8°. 351 S. (Bücherei Volksgunft 36.) 


MARGARETE von Navarra. Erzählungen aus dem Hep- 
tameron. Deutfch von K. Rofenberg. Berlin, Propyläen- 
Verlag (1925). Kl. 80%. 163 S. 


— — Raff, Joh. Der letzte Streich der Königin von 
Navarra. Trauerfpiel. Berlin 1907. 8°. 210 S. 


MARGARETHA von Valois (Königin von Navarra und Frank- 
reich). Lebenserinnerungen. Nebft andern Dokumenten zu 
ihrem Leben. Herausgegeben und eingeleitet von B. Rhein. 
Mit ı Bildnistafel. München, Rösl & Cie., 1922. 8°. 


MARGARETHE von Valois. Erinnerungen. Zum erftenmal 
vollftändig aus dem Franzöfifchen übertragen und eingeleitet von 
Alfred Semerau. Nebft den Zufätzen und Ergänzungen von 
Friedrich Schlegel. Mit zahlreichen (32) Bildbeigaben. München, 
Georg Müller, 1912. Gr. 8°. VI, 329 S. Einmalige Auflage in 
1600 Expl. 


MARGARETHA, Gräfinn von Rainsford, eine rührende 
Gefchichte. Aus dem Englifchen überfetzt. Leipzig 1769. 8°. 262 S. 


MARGITFALVA, Vally von [Pfeud.]. Das Kußbuch, Auf- 
. zeichnungen eines jungen Mädchens (Herausgegeben von Bruno 
Kaftner). 1.—5. Tfd. Wien, Deutfch-Öfterreichifcher Verlag, 
1923. 8°. 229 8. 


MARGUERITTE, Victor. La Gargonne. Sittenroman aus dem 
heutigen Paris. Überfetzt von Edmund Edel. 1.—ı5. Tfd. Berlin, 
Kurt Ehrlich, 1923. 8°. 235 S. 


— — Die Junggefellin. »La Garconne«. Deutfch von 
H. Liebftöckl. Sittenroman aus dem heutigen Paris. Wien, Inter- 
territorialer Verlag »Renaiflfance«, 1924. 8°. g3ı2 8. 


— — Dein Körper gehört dir (Ton corps est ä toi). Ein 
Roman. Überfetzt von Jofeph Chapiro. Berlin, Erich Reiß (1927). 
8%..237.8. 


— — Die Proftituierten. Ein Sittengemälde aus unferen 
Tagen. Autorifierte Überfetzung aus dem Franzöfifchen. Budapett, 
G. Grimm, 1908. Gr. 8°, 444 8. 


— — La Garconne. Parodiert von ... [das ift Erich Singer]. 
Illuftriert von Godal. Wien, K. Schusdek (1924). Kl. 8°. 118 S. 


— — La Gargonne. Parodiert von Hans Reimann. Wien- 
Berlin, Interterritorialer Verlag »Renaiflance« (um 1925). 8°. 
204 S. + XIV S. Inferate. 
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MARIA STUART. Liebesbriefe der Königin Maria 
von Schottland an Jakob Earl von Bothwell nebft ihren Liebes- 
fonetten, Ehekontrakt und anderen Urkunden. Aus dem Engli- 
fchen von Hugo Campbell. 2 Bände. Mit Portrait. Leipzig 
1825. 8°. 

MARIE oder die unglücklichen Folgen des erften 
Fehltritts. Ein Roman in Briefen. 3 Bände. Dresden 1812. 


Verfaflerin: Regina Frohberg; vgl. Rofenbaum Nr. 460 und 
Zeitfchrift für Bücherfreunde 1917, S. 58—62. 


MARIE-MADELEINE [Pfeud. f. Maria Madeleine v. Putt- 
kammer]. AberdasFleifchiftftark. Leipzig, VerlagB. Elifcher 
1910. Umfchlagzeichnung von Franz v. Bayros. 8°. 248 S. 


— — Brennende Liebe. ibidem, ıgı0. 8°. 230 S. 


— — Die rote Rofe Leidenfchaft. Gedichte. Mit einem 
Porträt der Verfaflerin. ibidem, 1912. 8°. 142 S. 


— — Unfchuld. Novellen. ibidem, 1912. 8°. III, 218 S. 
— — Küffe. Novellen. ibidem, 1913. III, 225 S. 


— — Der füße Raufch.Novellen. ibidem (1916). 8°. III, 2048. 
Die Einbandzeichnungen fämtlich von F. v. Bayros. 


— — Taumel [Gedichte]. 1.—ıo. Tfd. Berlin, Wilh. Born- 
gräber. O. J. (1920). 8°. 160 S. 


— — Auf Kypros. 132 S. (inkl. 2 Titel, ı Blatt Widmung und 
2 Blätter Inhalt). Mit 4 Abbildungen im Text (davon 2 mehr- 
farbig) und mit 24 Bildtafeln (darunter ı3 farbig und ı Original- 
radierung). Berlin, Eft-Eft-Verlag, ıgıo. Kl. Fol. Illuftriert. 
Originalpappband. 

Liebhaberausgabe von Marie Madeleine’s Erftlingswerk mit 
Originalbeiträgen von Max Liebermann, Lovis Corinth, Max 
Slevogt, Julius Klinger, Hugo v. Habermann, Th. Th. Heine, 
Hermann Struck u. a. Titelzeichnung, Vorfatz, Zwifchentitel und 
Zeichnung von Hans Rudi Erdt. 


MARKUS, Jofef [das ift: P. Raphael Borontfch]. Wenn Amor 
lacht. Leichte Gefchichten. Budapeft, G. Grimm (um 1890). 8%. 
Verb. d. Ldg. Dresden A. III. 51/91. 
— — Kunterbunt. Mit Iluftrationen. Aus »Caviar, pikante 
und heitere Blätter«, abgedruckte Erzählungen. Budapelft, Guftav 
Grimm. 8°, 
Verb. d. Ldg. Dresden A. III 51/91. 
MARLET, M. Cop. Südflavifche Frauen. Auf Höhen und 
Tiefen der Balkanländer. Mit 5 Illuftrationen (Heliogravüre) von 
Prof. G. Vaftagh. Budapeft, 1888. Fol. 64 S. 


MARLITT, Dr. (pf.). Blätter und Blüten am Stammtifch. 
O. O. u. J. (um 1890). 8°, 
Verb. d. Ldg. Leipzig IX. 124/91. 


a a a 
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MARMONTEL, Jean Francois. Moralifche Gefchichten. 
Ausgewählt und überfetzt von Franz Schulz. Mit 6 Lichtdrucken 
nach Kupfern von Gravelot. Dresden, Berlin, R. Kaemmerer, 
1921. Kl. 8°. 257 S. (= Bibliothek Voltaire, Band 1.) 


MAROT, Clement. — Die Epigramme des Clement Marot. 
Im Auftrage eines Sammlers im Jahre 1922 von Georg Kraufe 

efchrieben. Titel und 28 Blätter, enthaltend 53 Epigramme. 

berfchriften, Initialen und Schlußftücke in Rot. Brauner Ganz- 
lederband mit Lederintarfien in grün, rot und fchwarz auf Rücken 
und Vorderdeckel. Kopfgoldfchnitt. Schließen. Ränder von ge- 
flochtener Lederbordüre eingefaßt. In ftoffgefütterter Kaflette. 


— — Becker, Ph. A. Clement Marots Liebeslyrik. 
(Sitzungsberichte der Kaifer. Akademie der Wiffenfchaften. 
Wien, 1917. Phil. hift. Klaffe. Band 184. 5. Abt.) 


— — Becker, Ph. A. Clement Marot, fein Leben und feine 
Dichtung. München, Kellerer, 1926. 8°. IV, 420 S. 
[Befprechung in Neophilologus, Jahrgang ı3, 1928, Heft 2, 
S. 139/140.] 
MARR, Johannes. Der Krieg und das Geburtenproblem. 
Werder a.H., Verlag Sexualreform o. J. (1915). Gr. 8°. ı2 S. 


MARS, Der franzöfifche, und Venus. Gedruckt im Jahr 


1675. 16°. 165 S. 


Klatfchereien über das Liebesverhältnis Ludwigs XIV. und der 
La Valliere. 

MARSCH, Fr. Johs., Eheftands-Katechismus für alte 
Braut-Werber, in einer andächtigen Stunde verfaßt. Mit 
einem Titelbild. München 1841. 8°. 54 S. 
[B. IV, 425.] 
MARTIAL. — Heraeus, W. Zur neueren Martial-Kritik. 
(Rhein. Mufeum f. Philologie, Neue Folge, 74, 3, 314—336.) 


— Peyer, B[ernhard], und Hfugo] Remund. Medizini- 
fches aus Martial. Mit Ergänzungen aus Juvenal und einem 
naturgefchichtlichen Anhang. Zürich, Orell Füßli, 1928. Gr. 8°. 
102 8. 


— Weinreich, Otto. Studien zu Martial. Literarhiftorifche 
und religionsgefchichtliche Unterfuchungen. Stuttgart, Kohl- 
hammer, 1928. Gr. 8°. X, 183 S. (= Tübinger Beiträge zur Alter- 
tumswillenfchaft, Heft 4.) 


MARX, Otto. Das Selbftbeftimmungsrecht in Liebe 
und Ehe. Zur Reform der Ehefcheidung (= 3. Band, 2. Heft der 
Abhandlungen aus dem Gebiete der Sexualforfchung. Redigiert von 
Max Marcuse). Bonn, A. Marcus & E. Weber, 1920. Lex.-8°. 32 S. 
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MASEREEL, Frans. Mein Stundenbuch. München, Kurt 
Wolff Verlag, 1920. 8°. 167 S., 2 Bl. 

Zwei Ausgaben: Japan in Leder, und Halblederbd., einige der 

Holzfchnitte fkatologifch. 

— — Mein Stundenbuch. [Ein Bilderroman in] 165 Holz- 
fchnitte(n). Einleitung von Thomas Mann. (Volksausgabe 11.—15. 
Tfd.) München, Kurt Wolff (1928). Kl. 8°. 40 S., 165 S. Abbil- 
dungen. (= Mafereel, Bilderromane.) 


MASKERADEN, oder was euch beliebt, von dem Verfaffer 
der Elifa Warwick. Aus dem Englifchen. 4 Teile in 2 Bänden. 
Mit Titelvignette. Leipzig 1782. Kl. 8°. 


MASSOW, A.v. Völlerei, Unzucht, Hazard. Ein Wort an 
feine Kameraden in der deutfchen Armee. Leipzig 1903. 8°. 208. 


MASUCCIO.— Der Novellino des Masuccio von Salerno. 
Zum erftenmal vollftändig ins Deutfche übertragen von Hanns 
Floerke. Mit ı2 Original-Holzfchnitten von Max Unold. 2 Bände. 
Halbleder. 800 Exemplare. Einmalige Auflage (nicht numeriert) 
Band ı: XXXVI (XXXVIII weiß) und 366 S. ı Blatt weiß. — 
Band II: XII und 367 S. ı 1. S. München., Georg Müller, 1918. 8°, 
(Perlen älterer romanifcher Profa XXIV—XXV.) 

»Über Masuccios Perfönlichkeit wiflen wir wenig, über feine 
Schickfale nichts. In der erften Ausgabe des Novellino (von 1476) 
lefen wir: ‚facto per Masuzo Guardato nobele falernitano.‘ Damit 
kennen wir feinen Vornamen (Musuccio ıft ein Diminutiv von 
Tommaso), feinen Familiennamen (Guardati oder dei Guardati), 
feinen Geburtsort und willen, daß er ein Edelmann war. Aus 
dem Novellino erfahren wir ferner, daß Tommaso Mariconda fein 
Großvater mütterlicherfeits war (Novelle XIV), daß fein Bruder 
Francesco vor Veröffentlichung des Novellino ftarb (Schlußwort 
zu Novelle VI), daß er felbft Sekretär des Fürften von Salerno, 
Roberto Sanseverino, war (Einleitung zum fünften Teil), deflen 
am 12. Dezember 1474 erfolgten Tod er am Schluffe der Anfprache 
an fein Buch beklagt. Masuccio fcheint feinen Herrn nicht lange 
überlebt zu haben. Jedenfalls hat er fein Werk nicht mehr felbft 
herausgegeben. Wahrfcheinlich ist er im Laufe des Jahres 1475 
oder Anfang 1476 geftorben. Wann er geboren wurde, ift nicht be- 
kannt.« (Hanns Floerke in der Einleitung zu obiger Ausgabe.) 

MATAJA, Viktor, Heiratsvermittlung und Heirats- 
anzeigen. München, Duncker & Humblot, 1920. Gr. 8°. 40 S. 


MATHIAS, Wolfgang. Brutalitäten. Eine kriminal-pfycho- 
logifche Studie. Berlin, W. Reuter, o. J. (1904). 8°. 84 S. 
MATHILDE, Die fchöne, oder Leben und Abenteuer einer 
Jungen Modiftin. London 1902. Printed for the German, o.J. (um 
1895). Kl. 8°. 64 S. 

MAUPASSANT.Die Nichten der Frau Oberft. Roman, aus 
dem Franzöfifchen zum erften Male in das Deutfche übertragen von 


Dr. M. Ifenbiel [i. e. Richard Fiedler]. ©. O. 1905. Gr. 8°. 371 S. 
[B. IV, 436.] 
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— — Die Nichten der Frau Oberft. Roman. Deutfche 
Übertragung von Peregrinus Proteus. München ıgı9. 8°. 378 S. 
ı Blatt. „Diefes Werk wurde für Subfkribenten in einer Auf lage von 
500 Expl. gedruckt. 100 Expl. wurden auf Büttenpapier abgezogen, 
in Halbleder gebunden und handfchriftlich numeriert. Die [10 
galanten, fchlechten] Illuftrationen zeichnete Roni Rofch.« 
— — Die Nichten der Frau Oberft. Von Madame la 
Vicomteflfe de Coeur Brulant (Guy de Maupassant). Aus dem 
Franzöfifchen überfetzt von Wilhelm Förfter. 2 Bände (in einem). 
Holland, 1920. 8°. 376 S. (Durchgehende Paginierung). 600 Expl. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 
— — Die Nichten der Frau Oberft oder Agnes und 
Chriftine, Roman. St. Velden [d. i. Berlin], Verlag der Lebens- 
freude (um 1925). 8°. 183 S. 
Die beigegebenen Radierungen von Benis [d. i. Peters in Magde- 
burg] find auch fonft verwendet und haben mit dem Roman felbft 
nichts zu tun. 
— — Agnes und Chriftine oder die beiden Schweltern. 
Roman. St. Velden [i. e. München, L. Schröder]. O.J. (ca. 1920). 
02.1069,8. | 
Bearbeitung von »Les cousines de la colonelle«. 
— — Abenteuer einer Parifer Kokotte. Von Lena de 
ee (Guy de Maupassant). (Vign.) Leipzig 1908. 
8°. 246 S., ı Blatt. Original-Lederband mit reicher Vergoldung. 
Überfetzt von Paul Felix Breunwald. 650 in der Mafchine 
numer. Expl., Büttenpapier. 
— — Gefchichten im Barockftyl. Budapeft, G. Grimm 
(um 1890). 8°. 
Verb. d. Ldg. Aachen I. M. 198/95. 
— — Abfonderliche Gefchichten. Ebenda. 
Verb. d. Ldg. Duisburg Mo. 68/97 IV. 8170. 
— — Gelzer, H. Guy de Maupassant. Heidelberg, Winter 
1926. 8°. II, 208 S. 


— — Gelzer, H. Die Novellen von Guy de Maupaffant. 
(Archiv f. d. Studium der neueren Sprachen und Literatur. 1924, 
Heft ı/2, S: 50—64.) 

— — Befprechungen betr. Gelzerin: ebenda, Heft 3/4, S.282—284; 
Deutfche Lit.-Ztg. Neue Folge, 1924, 307—31135 Literaturblatt f. 
germanifche und romanifche Philologie 1924, S. 187—194. 


MAURIN, Dr. Aubrey. Rita. Roman von —. Selbftverlag des 

Verfaffers. Privatdruck. Im Buchhandel nicht erhältlich. 8°. 122 S. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 7. ı1. 23: XIX. 983/21. 

MAXIMEN, Lehrreiche, den Verftand der Frauenzimmers zu 

bilden in der Gefchichte einer klugen Venetianerin. 6 Theile in 

ı Band. Breslau 1771. 8°. 459 S. 
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MAYER, Dr. Joseph. Gefetzliche Unfruchtbarmachung 
Geifteskranker. (Studien zur katholischen Sozial- und Wirt- 
fchaftsethik. Herausgegeben von Uhniverfitäts-Profeffor D. Dr. 
Franz Keller. III. Band.) Freiburg i. Br., Herder & Co.,1927. 8°, 
XLIV und 466 S. 


MAYREDER, Rofa. Askefe und Erotik. Jena, Eugen Diede- 
richs, 1926. 8°. 61 S. 


MEINE Jugend. Aus den Memoiren eines öfterreichifchen 
Offiziers. Zürich (1897). 8%. 


MEINE Jugenderinnerungen als Vicarius der fchönen 
Helene. O. O. u. J. (1926) Kl. 8°. 55 S. 


MEINE Stäbchen. Gedicht. Gedruckt bei Serafchin in Pola. 
K1.8°, Verb.Rovigno 6. 3. 18809. 


MEINE Tante Refi Luft, Bordellbefitzerin ın Buda- 
peft. Gefchrieben von ihrer Nichte Elife. Verlag von Cafanova 
0. J. (1910). Kl. 8°. 76 S. 


MEINERS, C. Gefchichte des weiblichen Gefchlechts. 
4 Bände. Hannover 1788— 1800. 8°. VIII, 398; XVI, 470; VIII, 
576 und XVI, 376 S. 

[B. IV, 451.] 


— — Gefchichte des Verfalls der Sitten, der Wiflen- 
fchaften und Sprache der Römer in den erften Jahrhunderten 
nach Chrifti. Wien 1791. 8°. 


MEINHOLD, W. Maria Schweidler, die Bernfteinhexe. 
Der intereflantefte aller bisher bekannten Hexenprozefle; nach 
einer defecten Handfchrift ihres Vaters .... Berlin, Duncker 
& Humblot, 1843. X, 296 S. 

Erfte Ausgabe. Außerft rar! Lithographierter Umfchlag. 


— — Dasfelbe. Mit einer ausführlichen, die Gefchichte und 
Tendenz diefes Buches enthaltenden und für jeden Freund der 
Religion wichtigen Vorrede. 2. verbeflerte Auflage. Leipzig, 
J- J- Weber, 1846. 

S. XII—-XXXVlI die neue große Einleitung Meinholds. 
MEINSHAUSEN, St. Herm. Das Liebesleben der Anna 
Boleyn. Roman. Heidenau-Nord, Verlagshaus Freya (1921). 
Kl. 80%. ı29 S. (=Frauen der Liebe, Bd. 2.) 


MEISEL, Prof. Fr. (Weimar). Pöder und Lendelein. ıo 
Original-Radierungen auf Bütten, signiert. Nur 20 Abzüge für 
Freunde. Gr. 4°. Original Halbpergament-Mappe. 


MEISEL-HESS, Grete. Das Wefen der Gefchlechtlichkeit. 
2 Bände. Jena, Eugen Diederichs, 1916. XXXV, 666 S. 
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MEISSNER, A. G. Ueber Frauenzimmer und Ehe. 
Aus dem Franzöfifchen. In ı2 Aphorismen. Mit Titelvignette. 


Leipzig 1783. 8°. 444 S. 
MEISSNER, Elifabeth. Die erotifche Strömung in der 
Frauenbewegung. Berlin 1907. 8°. gı S. 


MEISSNER, Fr.L. Über die Unfruchtbarkeit des männ- 
lichen und weiblichen Gefchlechts, ihre Urfachen, 
Erkenntnis und Heilart. Leipzig 1820. 8°. XIV, 372 S. 


MEISTER, L. Sittenlehre der Liebe und Ehe, nebft einer 
Beylage über die helvetifche Galanterie. Winterthur 1785. 8°. 
Mit Titelkupfer und Titelvignette. 


MEISTERIN, Eine, der Liebe. ı2 Kapitel von Davernos. 
Mit 6 [fotad.] Zeichnungen von Bruno Gerftner. Privatdruck. 
O. ©. u. J. (Berlin, ca. 1920). 8%. 2 Blätter, 120 S. 
»Rimini«-Druck in 600 numer. Expl. S.a. unter: Davernos. 

MEISTERSTÜCKE neulateinifcher Liebesdichtung. 
Deutfch von Dr. G. Vorberg und W. Bähr. Privatdruck. München, 
G. Müller, 1920. Kl. Fol. Original-Halbpergament. 850 numer. 
Expl. Splendid zweifarbig gedruckt. [Dichtungen erotifcher Natur 
von H. Balbus, Calcagninus, Flavia und andere, dabei auch das 
berühmte Eroticon. »Der erfchöpfte Liebhaber«.] 


MELEAGROS. — Der Kranz des — von Gadara. Auswahl und 
Übertragung von Auguft Oehler. Mit gegenübergeftelltem Urtext. 
Berlin, Propyläen-Verlag, 1920. 8°. 5 Blätter, 3508. (Zweite Reihe. 
Band XV der »Klaffiker des Altertums«. Herausgegeben von 
Hanns Floerke.) 

Vergl. „Die Bücherftube‘‘ herausgegeben von Ernft Schulte- 
Strathaus, München 1920, ı. Jahrgang, S. 1ı86—ı88. Auguft 
Oehler ift der Dichtername des 1920 verftorbenen Privatdozenten 
Dr. Auguft Mayer. 

MELETAON. Cabinetsftücke eines Gefangenen. 2 Teile 
in einem Bande. Frankfurt a. M. 1825. 

I. Die Liebe im Kerker. II. Arabesken. Je fünf Novellen. 
MEMOIREN einer Sängerin. Erzählt von ihr felbft. Budapeltt, 
Sachs & Pollack, 1895. 

Verb. d. Ldg. Leipzig 400/04 und Chemnitz A. I 303/01. 
— — Erzählt von ihr felbft. Budapeft, Sachs & Pollack, 1898. 
8%. 112 S. 

Beide nicht identifch mit dem bekannten Erotikon. 

— — Budapeft, E. Gerö [vor 1895]. 

Verb. d. Ldg. Potsdam M. I 61/97. 

— — Aus den Memoiren einer Sängerin. Zürich, Jof. 


Gelbert & Söhne. 1918. 8°. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 2194/20. 
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— — Schröder-Devrient. Memoiren einer Sängerin. 
Erfter Druck der Babylon-Preffe (Budapeft 1921). 8%. 203 S., 
58. leer. 


— — Die Memoiren einer Sängerin. Erfter (Zweiter) 
Teil. Zürich 1921 [richtig Wien, Brakl). Verlag von Heinz 
Kellermann und Söhne. 8°. 239 S. fortlaufend paginiert. 500 
handnumerierte Exemplare. 

Aufder letzten Seite Ankündigung von Sades Juftine und Juliette. 
— — Aus den Erinnerungen einer Sängerin. Neu durch- 
gefehen von Dr. Milardo Neander. München, Eros-Gefellfchaft, 
1919. 8°. 

n Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 

— — Schröder-Devrient, Wilhelmine. Die Memoiren 
einer Sängerin. Leipzig und Wien, Verlag »Der Jungbrunnen«. 
1924 [richtig Frankfurt a. M. 1925]. Privatdruck. 8°. 212 S. 
(Guter Neudruck). 


— — Wilhelmine Schröder-Devrient. Memoiren einer 
Sängerin. Leipzig-Wien, Verlag Jungbrunnen. 1924. 8°. 188 S. 


— — Aus dem Tagebuch der Mademoifelle S...... 
(Auf dem Einband: Wilhelmine Schröder, Memoiren einer 
Sängerin.) Druck der Babylon-Preflfe Budapeft. Gr. 8%. 162 S., 
ı S. mit gewundenem Phallus mit der Unterfchrift: Klitoris 
Freund — Hymens Feind! 5 leere S. (Druckvermerk: Diefes 
Werk ift als Privatdruck der »Literaria« Bibliophilen-Vereinigung 
in 300 numerierten Exemplaren erfchienen und nur an Mitglieder 
der Vereinigung auf dem Wege der Subfkription abgegeben 
worden.) (ca. 1926.) 


— — Aus den Erlebniffen einer Sängerin. Bearbeitet 
und herausgegeben von ***. Mit 4 galanten Bildern (Tafeln) von 
Fritz Buchholz. Leipzig (C ı, Breitkopf-Str. 14), Elite Verlag 
(1929). 8°. 215 S. (= Elite-Bücher.) 

— — Schroeder-Devrient. Aus den Memoiren einer 
Sängerin. (Altona 1862/70.) Me&moires d’une chanteufe, 
Premiere et feule edition des me&moires de la cel&bre cantatrice 
allemande. Hamburg ıg11. Gr. 8°. 266 S. Mit Portrait und einem 
Rollenbild, Einleitung und Vorwort. 


— — Schroeder-Devrient. M&emoires d’une chanteufe 
allemande. Traduits pour la premiere fois en francais. Intro- 
duction par Guillaume Apollinaire. Paris, Bibliotheque des 
curieux, 1913. Gr. 8°, 285 S. (Aus der Sammlung »Les Maitres de 
l’amour«.) 2 

— — Hagemann, Karl. Wilhelmine Schroeder-De- 
vrient. Berlin und Leipzig, Schufter & Löffler, 1904. 8°. 85 S. 
(Das Theater, Band 7.) 
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— — Richter, Hermann. Das wilde Herz. Lebensroman 
der Wilhelmine Schröder-Devrient. Leipzig, Koehler & Amelang 
(1927). Kl. 8°. 233 S. 


MEMOIREN, Die, der Sarah Barnum. Von Marie Colom- 
bier. Aus dem Franzöfifchen. Mit Vorwort zur fiebzigften Auflage 
des Originals. Budapeft 1884, zu haben in allen Buchhandlungen. 
8°. 158 S. 
Sotadifch. [Verlag G. Grimm.] 

MEMOIREN der Senora Pepita. Bekenntniffe und Ge- 
ftändniffe aus dem Leben einer Tänzerin. 3 Bände in ı. Berlin, 
Hollftein (1850). Mit 7 Illuftrationen. 


MEMOIREN der Schwefter Angelika, einer entlaufenen 
Nonne des Rlofters zu Cork. Nach dem Englifchen von F. John- 
fon. Dresden, H. R. Dohrn (um 1914). 8°. 

Befchlagnahmt: Z. f. B. 1914, Beibl. S. 386. 

MEMOIREN der Schwefter Angelika, einer entlaufenen 
Nonne des Klofters zu Cork. Nach dem Englifchen von 
J- Johnfon. Leipzig 38, Leipziger Verlag G. m. b. H., o. J. (um 
1920). 8°. 182 S. 

Eingezogen am 6. ı. 28 d. Ldg. Leipzig: g St. A. 1212/27. 
MEMOIREN einer Verführten. Neu-Weißenfee, E. Bartels 
(um 1900). 8°, 

Verb. d. Ldg. II Berlin IM. 7/99. 
 MEMOIREN, Die, eines Vielgenannten. Verlegt von 
Mändle in Heilbronn. (1889). 8°. 

Konfisziert. 

MEMOIREN, Galante. Aus dem Italienifchen. Von Jacob 
Cafanova. Berlin, C. Mefler & Cie., G.m.b. H. (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 2 E. M. 85/12. 

MENANDER — Körte, A. Menander im Lichte neuer 
Funde. (Deutfche Rundfchau 1904. CXVIII, S. 383—396.) 


— — Croiffel, M. Nouveaux fragments de Menandre. 
(Journal des Savants 1907, S. 633—657.) 


MENCKEN, H. L., Verteidigung der Frau. Übertragen 
von Fr. Blei. München, G. Müller, 1923. Brauner Halbfranzband 
im Stil des ı8. Jahrhunderts mit rotem Schnitt und reichlichem 
Buchfchmuck. Druck in Jean-Paul-Fraktur. 12°. 363 S. 

(= Die Bücher der Abtei Thelem.) 
MENDES, Catulle. Der nackte Mann. Budapeft, Guftav 
Grimm (um 1895). 8°. 

Verb. d. Ldg. Coblenz IV M. 36/96. 
— — Die Kunft, zu lieben. Budapeft, Guftav Grimm (um 
1900). 8°, 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 353/12. 
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— — Die erfte Geliebte. Roman. Budapeft, Guftav Grimm 
(um 1890). 8°. 
Verb. d. Ldg. Coblenz IV M. 40/96. 


— — Ohne Hülle. Erzählungen. Budapeft 1888. 8°. ı19 S. 


MENSCH, Der fchöne, in der Kunft aller Zeiten. 
3 Bände in 2 Bänden. Mit mehr als 700 Tafeln und zahlreichen 
Textabbildungen. München, R. Piper, 1922. Gr. 4°. 
1. Bd.: Der fchöne Menfch im Altertum. Von H. Bulle. — 2. Bd.: 
Der fchöne Menfch im Mittelalter. Von A. Weefe. — 3. Bd.: Der 
fchöne Menfch in der Neuzeit. Von H. Hirth und E. Baflermann- 
Jordan, neubearbeitet von R. Oldenbourg. 


MERELLY, Hans. Der lenkbare Storch. Das Weltproblem 
gelöft. Bub’ oder Mädel nach Wunfch. Leipzig-Gohlis, Carla- 
Müller-Verlag [laut Mitteilung: Leipzig: F. E. Fifcher in Komm.], 
1927. Gr. 8°, 32 S. 


MERICH, J. M. [d. i. Berthold Schidlof]. Der Herr der 
taufend Frauen. Ein Roman aus dem Liebesleben des Sultans 
Abdul Hamid II. Leipzig, Leipziger graphifche Werke (1921). 
Kl. 8°. 240 S. (= Der Liebeshof, Band 2.) 


MERKEL, William. Stiefkinder der Mufe. Ernfte und heitere 
Kabaretvorträge von —. Leipzig, Teich (1908). 8°. 134 S. 


— — Lachgas. Zwanzig Dutzend heitere Schnurren zum Vor- 
trag in luftiger Gefellfchaft. Leipzig, Otto Teich (um 1914). 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig IV. 17/14. 


MERTENS, E. Mann und Weib. Eine Gefamtdarftellung 
ihrer phyfiologifchen, fittlichen, ethnologifchen und kultur- 
hiftorifchen Beziehungen. Nach Burdach [u. a.] herausgegeben. 
2. verbeflerte Auflage, Berlin-L., Verlag für Kultur- und Menfchen- 
kunde (1922). Gr. 8°. IV, 466 S. (= Die Erde und der Menfch, 
Band 3.) 


MERZBACH, Georg. Die krankhaften Erfcheinungen 
des Gefchlechtsfinnes. Wien 1909. 8°. VII, 469 S. 


MESSALINA, Roman eines nymphomanen Weibes. 
Band IV (?). London und New-York, Freier Verlag (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 197/12. 


MESSALINA, Eine neue. Dresden, Dresdener Romanverlag 
(= Moderne Bibliothek, Band 66). 
Verb. d. Ldg. Dresden 5 A. 217/07. 


MESSINGER, Dr. med. Die Abhandlung des — — — 
0 Aa Bay ah aa 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 257/11. 
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METH, Max, J. Vom Kriegstheater der Liebe. Heiteres 
und Ernftes aus dem Wiener Junggefellenleben. Anzengruber- 
Verlag Brüder Sufchitzky, Wien-Leipzig o.J. (um 1925). 80. 86 S. 


Es erfchien außerdem eine Vorzugsausgabe in 50 numer. Stücken 
mit farbigem Umfchlagbild und 2 Zeichnungen in Lichtdruck: 
1. Das heilige Feuer der Liebe; 2. Eunice küßt Petronius. , 


METTENBORN, E. v. Frauenpolitik und Frauenliebe 
an europäifchen Höfen. Berlin 1898. 8°. 


MEURSIUS. Die Gefpräche der Aloifia Sigaea. Deut- 
che Übertragung von Dr. H. Conrad. Erfchienen im Infel-Verlag, 
Leipzig 1903. 

Auf der Rückfeite des Schutztitelblattes fteht: »Diefe deutfche 
Ausgabe von Meurfius, Elegantiae latini sermonis seu Aloisia 
Sigaea Toletanae satira de arcanis, amoris et veneris, ift als Privat- 
druck des Verlages in einer einmaligen Auflage von 1200 Expl. 
hergeftellt. Ein Nachdruck wird niemals veranftaltet werden.« — 
Haupttitel rot gedruckt. Ganzlederband. Gr. 8°. XI S. für 2 Titel- 
blätter und Einleitung, ı S. weiß, 295 S. Text, ı S. für den Namen 
des Druckers (Drugulin!). 


— Die Frauenzimmerfchule. Rom 1792. Bei Seraph Cazzo- 
vulva. (Fakfimiliertes, illuftriertes Titelblatt.) Zweites Titelblatt 
(Druck): Die Frauenzimmerfchule in fieben Gefprächen nach 
Meurfius. 8°, Illuftriertes Titelblatt. 428 S., ı Blatt für die Nume- 
rierung, ı Blatt weiß. Luxuriöfer Ganzlederband. 


Erfter und wortgetreuer Nachdruck der Ausgabe 1792; 1908 
(angeblich in Leipzig) erfchienener Privatdruck in 650 numer. 
Expl. mit den fieben Kupfern des Originals. 

Preuß. Staatsbibliothek xg 6382 secr. 


Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 


Franzöfifche Ausgabe: 


Meursius: Le Meursius frangais ou L’Acade&mie des 
Dames. Tome I (II, III). Orne de 16 figures (nur ı5! Zum II. 
Teile, S. 105, fehlt offenbar eine Illuftration). Amfterdam 1788. 
(Nachdruck, etwa um 1873, da das Wafferzeichen im holländifchen 
Papier, III. Teil, S. 105, das Jahr 1873 aufweift.) 8°. 3 Bde. in 
ı Ganzleinenbd. I: 150, II: 124, III: ıı2 S. Selten, befonders 
mit den Gravüren (deren angegebene Zahl ift kaum in einem 

. bekannten Exemplar komplett). Nach Stern-Szana S. 135. 


MEYENBERG, E. C. Aflbrecht]. Zeugung und Zeugungs- 
Regelung. Gemeinverftändlich dargeftellt. Berlin, Buchmeifter- 
Verlag; [hs.:] Verlag für Heilkunde, 1927. Gr. 8%. XV, 168. 


MEYER, Der kranke Herr —! In 2 Teilen. ©. ©. u. J. (um 
1910). RI. 8°. 16 S. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 23. ı2. 09 und ı9. 2. 10: 20 J. 1570/09. 


MEYER, Alfred Richard. Triole. Das Tagebuch der Margot 
Bia9l: Wien, Karl Konegen (Ernft Stülpnagel), 1909. 8°. 
Verb. d. Ldg. Berlin 23. ı2. 09 und 19. 2. 10. 
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— — Der neue Frauenlob. (Die Lobenden. Die Gelobten.) 
Berlin, A. R. Meyer, 1919. Gr. 8°. 


— — Munke- Punkes Tanz-Plaketten von ihm felbft 

allen Berliner Bollen herzlichft zugeeignet. 1.—4. Auflage. Mit 

Titelblatt von W. Schrader. Berlin, A. R. Meyer, o. J. Gr. 8°. 
Auf Büttenpapier gedruckt! 


(MEYER, Alfred Richard). Munkepunkes Meta-Mor-Phofen. 
Ein Epos in ı5 Gefängen. Berlin-Wilmersdorf, A. R. Meyer, 1920. 
Illuftriert. 16°. 64. S. 


— — Des Herrn Munkepunke Mikro-Enchiridion der 
kryptogamen Eroto-Phonetik zur ftetter vbung vnnd 
trachtung mit vil fchönen Hyftorien gefetzet die vaft liep- 
lich und luftparilich zulefen find. Item der kurtzweyligen 
Meta-Mor-Phofen zwotes vnnd newes nutzparlichs puchlein 
gebeffert, vnd mit fleyß Corrigyert und mit einer Vorrede ver- 
mehrt. Berlin-Wilmersdorf, Alfred Richard Meyer (1922). 
Kl. 8°. 168. 


— — Maenz und Maenzliches, Allzumaenzliches...... 
Verlegts Orje Putzfuzzel in der Reetzengafle. Berlin o. J. (um 
:1920). 8°, 


MEYER, Alfred Richard. Munkepunke Dionyfos. Groteske 
Liebesgedichte. Mit 6 Original-Lithographien von George 
Groß. Die Gedichte fchrieb Wilhelm Redlin auf den Stein. 
Berlin, Fritz Gurlitt, 1921. 4°. 
100 Expl. wurden auf der Gurlitt-Prefle abgezogen (A. Rogall). 
In den erften 20 Expl. find die Bilder vom Künftler handkoloriert. 
3ı Bl., 6 Tafeln. 
— — Das Aldegrever-Mädchen (karminrot gedruckt). Eine 
Novelle von — — — (dem Herausgeber des »Venuswagen«!). 
Mit (acht freien, aber nicht erotifchen) handkolorierten Original- 
Lithographien von Georg Walter Rößner. ı weißes Bl., 40 S., ı S. 
weiß, ı S. Notiz, ı Bl. weiß. 
700 numer. Expl. Außerdem Vorzugsausgabe in Seide, vom 
Künftler handfchriftlich figniert. 
(Bd. IV des »Venuswagen«, herausgegeben von Alfred Richard 
Meyer, Berlin, Fritz Gurlitt Verlag, 1920.) 


— — Lady Hamilton oder die Pofen-Emma oder vom Dientt- 
mädchen zum Beeffteak a la Nelfon. Eine ebenfo romanhafte wie 
auch novellenfchaukelnde, durchwachfene Traveftie, fleißigft und 
fleifchigft bebildert von George Groß. Berlin, F. Gurlitt (1923). 
4°. 55 S., 8 Tafeln. (Neue Bilderbücher, Reihe 5.) 


MEYER, E. Die gereimten Liebesbriefe des deutfchen 
Mittelalters. Marburg 1898. (Differtation.) 
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MEYER, J. B. und Köhler. Die angebliche fittliche Ver- 
wilderung der Jugend unferer Zeit und die behauptete 
Mitfchuld der Schule. Berichte. Bonn 1884. 8°. 72 S. 


MEYER, ]J. J. Ifoldes Gottesurteil in feiner erotifchen 
Bedeutung. EinBeitrag zur vergleichenden Literatur-Gefchichte. 
Einleitung von Richard Schmidt. Berlin, Hermann Barsdorf, 1914. 
8°, 290 S. 


— — Das Weib im altindifchen Epos. Beiträge zur in- 
difchen und zur vergleichenden Kulturgefchichte. Leipzig 1915. 
4°. XVIII, 440 S. 


MEYERSTEIN, Dr. med. Ephr. Sternberg, Korruption 
und Kriminalpolizei. Berlin, Fuffinger, o. J. (um 1900). 8°. 


MICHAELIS, Otto M. Die tollen Nächte der Prinzeffin 
XXX. (Berlin, Bernhard Gröttrup, 1924.) 8°. 75 S. 


MICHEL, Wilhelm. Das teuflifche und groteske in der 
Kunft. Mit 97 Abbildungen. 14. Auflage. München, Piper 
& Co., ıg11. Gr. 8°. 129 S. Pappband. 


MICHELS, Dr. Robert. [Profeffor an den Univerfitäten Bafel 
und Turin]. Sittlichkeit in Ziffern? München, Duncker & 
Humblot 1928. 8°. VIII, 229 S. 
Inhaltsüberficht: 
I. Einleitung / Theoretifche Vorfragen / Statiftifche Vorfragen. 
II. Kriterien zur Erfaffung moralftatiftifcher Daten. 
1. Uneheliche Kinder. 
a) Grenztypen: ı. Brautkinder: a) in der Ehe geborene / b) von 
Bräuten außer (vor) der Ehe gezeugte und geborene Kinder. 
2. Im Ehebruch erzeugte Kinder. 
b) im engeren Sinne, nämlich: Uneheliche Kinder aus: ı. religiöfen 
Ehen. 2. Konkubinaten a) aus ökonomifchen Zwangslagen / b).aus 
rechtlichen oder beruflichen Zwangslagen / c) aus Gründen der 
Weltanfchauung: Sozialismus / d) aus bäuerlichen Sitten / e) aus 
perfönlichen Gründen. 3. flüchtigen Gefchlechtsverbindungen. 
c) Kritik der Unehelichkeitsftatiftik: ı. Prinzipielle Kritik und 
Fehlerquellen beim Vergleichen der Unehelichkeitsziffern 2. Eini- 
ges über »Wert« der Unehelichen / 3. Nationale Unterfchiede / 
4. Zur Soziologie von Gefchlechtsmoral und Ehe. 
d) Übergang von der Unehelichkeit zur Ehelichkeit. Gefetzliche 
Anerkennung unehelicher Kinder. 
2. Neomalthufianismus. 3. Ehefcheidung. 4 Sexualkriminaliftik. 
5. Proftitution. 6. Gefchlechtskrankheiten. 7. Mifchehen. 8. Das 
»retrofpektive«e Symptom (Erkennbarkeit der Sexualmoral an 
ihren Fügen); | 
III. Akzeflorifche Fragen der moralftatiftifchen Kaufalitäten: 
ı. Religion. 2. Pfychifche Ifolierung. 3. Krieg und Nachkrieg. 


MIDDLETON, Laura. Her Brother and her Lover. 


2 Bände. Brüffel 1890. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/12. 
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MIES, Auguft. Durch türkifche und ägyptifche Harems. 
Erlebniffe eines deutfchen Landfturmmannes. Plauen, Franz 
Neupert (1922). 88 S. Mit Abbildungen. (Umfchlagtitel: Mies, 
Hakara. Geheimniffe des Harems. Durch türkifche und ägyptifche 
Harems. Kriegserinnerungen während feiner Abkommandierung 
zu den Viehherden des türkifchen Kriegsminifters Enver Bey.) 


MIKOSCH, Baron, der ungarifche Witzbold. Luftige 
Anekdoten aus feinem Leben. 3 Teile in ı Band. Mit ı2 Illuftra- 
tionen von N. Eiftakoff. Berlin o. J. (ca. 1905). 8°. 88, 74, 102 S. 


MIKROKOSMUS. Dresden-Niederfedlitz, Münchmeyer. 
Heft 2: Die neue Stewardeß. 
Heft 5: Ein Lebenslauf. 
Verb. d. AG. Paderborn 16. 6. 08. 
MINIATUREN. Vierzig Fakfimilereproduktionen. Mit 
einer Einleitung von Etienne Forneron, Paris. Wien (CO. W. Stern), 
1909. 400 Exemplare. 
Enthält Miniaturen von Anfang des 17. Jahrhunderts bis zum 
19. Jahrhundert unter Louis Philipp, von Boucher, Gillot, Eifen, 
de Troy, Baudouin, Gravelot, Janninet, Demarteau, Travies, 


Lami, Daumier, Isabey, Gavarni, Guy. 
(Bd. 2 der Meifterwerke der erotifchen Kunft Frankreichs.) 


MINNELIEDER 


ALTDEUTSCHE Minnelieder. Gefchrieben von Anna Si- 
mons und durch die Offizin der Mandruck G. m. b. H., München, 
direkt vom Original gedruckt. Münchener Scriptor-Drucke. 
2. Reihe Nr. 2. München, Drei-Masken-Verlag A. G., 1923. 
8°. 32 (nicht gezählte) S. In Schwarz- und Gründruck. 


ALTDEUTSCHE Minnelieder. Übertragungen aus dem 
Mittelhochdeutfchen von Richard Zoozmann (Amalthea-Damen- 
brevier, 4. Band). Wien, Amalthea-Verlag (1922). Kl. 8°. VII, 63 S. 


ALTDEUTSCHE Minne-Mären. Übertragen von Fritz 
Bergemann. Aus Anlaß des fünfzigjährigen Geburtstages von 
Anton Kippenberg am 22. Mai 1924 dargebracht von dem 
Überfetzer und der Offizin Breitkopf & Härtel. Privatdruck 
in 100 numerierten Exemplaren, gefetzt aus Korpus Alter Schwa-. 
bacher. 75 S., Mai 1924. 20:13 cm. 


MADJERA, Wolfgang. Der Minne Sang und Sehnen. 
35 Minnelieder. Alten Sängern nachgedichtet. Wien, Wila, 
Wiener literar. Anftalt, 1920. Kl. 8°. 135 S. 


MEISTER Johans Hadloubs Minnelieder. Nach der Aus- 
gabe von Karl Bartfch in den Schweizer Minnefängern 1886 
neu herausgegeben von der Gewerbefchule der Stadt Zürich. 
Gedruckt als erftes Buch der Schule unter der küntftlerifchen 
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Leitung von F. H. Ehmke. Den Satz in Ehmke-Schwabacher 
führten die Tagesfchüler der Klafle für Schriftfatz unter Aufficht 
von Kohlmann aus. Der Titelholzfchnitt ftammt von P. Gauchat. 
Der Druck erfolgte unter Arthur Schneider. Die Buntpapiere der 
Einbände wurden von R. Altmatt, E. Kretz und F. Morf in der 
von Bartholome Sulfer geleiteten Buchbinderei hergeftellt. 
150 Exemplare. 103 S., Oktober 1921. 25,5:16 cm. 
(Rodenberg, Deutfche Preflen, S. 262.) 

MINNELIEDER aus Oefterreich. Dichtungen des ı2. bis 14. 
Jahrhunderts. Mit einem Anhang der mittelhochdeutfchen Texte. 
Ausgewählt und neu übertragen von Leo Grünftein. Wien, Oester- 
reichifche Verlagsgefellfchaft Dr. B. B. Filfer & Co., ı921. 8°. 
155 S. mit eingeklebten farbigen Abbildungen. 


MINNELIEDER und Sprüche. Übertragungen aus deutfchen 
Minnefängern des XII. bis XIV. Jahrhunderts von F. Wolters. 
2. Ausgabe. Berlin, Bondi, 1922. 8°. 


MINNESÄNGER — Minnelieder. Ergänzung der Sammlung 
von Minnefängern. Herausgegeben von G. F. Benecke. Göt- 
tingen 1810. 8°. 


MORECK, Curt. Alte deutfche Minnelieder. Lieder der 
Liebe zum Lob der Frauen, Klage- und Tagelieder, Tanzlieder 
und Sprüche, wie fie die deutfchen Minnefänger des ı2. bis 
14. Jahrhunderts gefungen haben. Gefammelt und übertragen. 
(13 Holzfchnittzeichnungen von Hans Wildermann.) Regensburg, 
Bofle, 1923. 8°. 123 S. (Regensburger Liebhaberdrucke, Nr. 4.) 


SIMONS, Anna. Altdeutfche Minnelieder. Gelfchrieben 
von — — München, Drei-Masken-Verlag 1923. 8°. 32 S. 
Münchener Scriptordrucke. 
S. a. Altdeutfche Minnelieder. 

TIECK, Ludwig. Minnelieder aus dem Schwäbifchen 
Zeitalter. Mit einer Einleitung von Guftav Pauli, Direktor der 
Hamburger Kunfthalle. Mit Bildern nach Kupfern von Philipp 
Otto Runge [1777—ı810]. In der Frühlingsfchrift von Rudolf 
Koch gedruckt. 500 Exemplare, davon 150 auf Bütten. ıg18. 
8%, XXIV, 284 S. 


MINNESINGER 


BORCHARDT, Rud. Die großen Trobadors. Deutfch von 
—. München, Verlag der Bremer Preffe, 1924. Gr. 8°. Original- 
Pappband. 


200 numer. Expl. auf Büttenpapier. 
BRUINIER, J. W. Minnefang. Die Liebe im Liede des deut- 
fchen Mittelalters. (Aus Natur und Geifteswelt, Bd. 403.) Leipzig, 
B. G. Teubner, 1913. 230 8. 
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BURDACH, Konrad. Über den Urfprung des mittel- 
alterlichen Minnefanges, Liebesromans und Frauen- 
dienftes. 


— — Die Entdeckung des Minnefangs und die Deut- 
[che Sprache. Berlin 1918. 
(Beides S. A. aus »Sitzungsberichte der Kgl. Preuß. Akademie 
der Wiffenfchaften, Phil. hift. Klaffe«, S. 994— 1098, S. 845—873.) 
HÜPPE, B. Lieder und Sprüche der Minnefänger. 
Mit einer grammatifchen Einleitung und fprachlichen Anmer- 
kung. Mit einem Anhang von Tauler’s Liedern. Münfter 1844. 
8°, 406 S. 


JENAER Liederhandfchrift. Ein deutfcher Minnefänger- 
Codex des frühen 14. Jahrhunderts mit Mufiknoten. Pergament- 
handfchrift in centimetergroßen Fraktur-Buchftaben. Nach- 
bildung im Lichtdruck in genauer Größe des Originals, mit 
palaeographifchem Texte von K. K. Müller. Jena, F. Strobel, 
1896. In größtem Folio (60:42 cm). 266 S. Brauner Ganzleder- 
band mit reicher Blindpreflung und Schließen. 

Ausgezeichnete, originalgetreue Lichtdruckreproduktion auf 
Pergament der berühmten, feit 1548 in der Univerfitätsbibliothek 
zu Jena aufbewahrten Prachthandfchrift deutfcher Minnefänger- 
lieder mit ihren Sing-Weifen, die wahrfcheinlich zu Beginn des 
14. Jahrhunderts für einen thüringilchen Fürften hergeftellt wurde. 
Das Manufkript enthält Lieder von 30 meift dem Ausgang der 
mittelhochdeutfchen Poefie angehörenden Dichtern (Frauenlob, 
Friedrich v. Sonnenburg, der Meißner, Bruder Wernher, Fürft 
Witzlav v. Rügen u. a.), fowie das Gedicht vom Sängerkrieg auf‘ 
der Wartburg. Die ältefte bekannte deutfche Liederhandfchrift; 
ein Denkmal der deutfchen Vocalmufik des XIII.—XIV. Jahr- 
hunderts. 

Nur in 140 Expl. gedruckt. Vergriffen und gefucht. In einem 
braunen, genarbten Ganzlederband im Stile der Zeit gebunden, 
auf 6 hohen Bünden, mit überreicher Blindpreflung auf den 
Deckeln, mit cifelierten Meffingfchließen und breitem cifelierten 
Meffingbefchlag auf den Ecken. 


MINNEHÖFE, Die, des Mittelalters und ihre Ent- 
fcheidungen und Ausfprüche. Beitrag zur Kenntnis des 
Ritterwefens und der romantifchen Rechtswiflenfchaft. Leipzig 
1821. (Verfafler ift E. P. J. Spangenberg.) 


MINNESÄNGER, Deutfche, in Bild und Wort. Gezeichnet 
von E. v. Lüttich, geftochen von E. Forberg. Text von Dr. H. 
Holland. Wien, P. Kaifer, o. J. (ca. 1876). Gr.-Folio. Leinwand- 
band mit Goldpreflung. 

Mit ı2 Stichen. 


MINNESINGER. Deutfche Liederdichter des ı2., 13. 
und ı4. Jahrhunderts aus allen bekannten Handfchriften 
und früheren Drucken gefammelt und berichtigt, mit den Les- 


Minnefinger: Mohr— Weingartner 405 


arten derfelben. Gefchichte des Lebens der Dichter und ihrer 
Werke, Sangweifen der Lieder ufw. Von Fr. H. v. d. Hagen. 
4 Teile in 3 Bänden. Mit vielen Mufikbeilagen und ı9 Tafeln. 
Leipzig 1838. 4°. I: XLVII. ı Bl., 377S.; II: 399S.; ITI: 844 S.; 
IV: 936 S. 


MOHR, F. Das unhöfifche Element in der mhd. Lyrik 
von Walther an. Diflertation, Tübingen. 1913. 135 S. 


ROOTH, Erik. Ein neuentdeckter niederländifcher 
Minnefänger aus dem 13. Jahrhundert. Lund, C. W.K. 
Gleerup (1928). 8°%. 59 S., ı Tafel. 


SALOMON, Gerhard. Minnefang und Spruchdichtung 
im deutfchen Mittelalter. Leipzig, Quelle & Meyer, 1925. 8°. 57 S. 


SCHILLER, A. Der Minnefang als Gefellfchaftspoefie. 
Bonn. Differtation, 1907. 


SCHWIETERING, Julius. Einwirkung der Antike auf die 
Entftehung des frühen deutfchen Minnefangs. (Ztfchr. 
d. deutfchen Altertums und der deutfchen Literatur, Bd. 61, H. 2/3, 
S. 6182.) 


TAGHORN, Das. Dichtungen und Melodien des bayrifch- 
öfterreichifchen Minnefangs. Eine Neuausgabe der alten Weifen 
für die künftlerifche Wiedergabe in unferer Zeit. Mit beigefügter 
 Klavierbegleitung. Buchfchmuck nach zeitgenöffifchen Werken. 
3, Bände. Dichtungsgefchichtlicher Teil und neuhochdeutfche 

bertragung von Alfred Rottaufcher. Mufikalifcher Teil von 
Dr. Bernhard Paumgartner. Wien, o. J. (1922). Gr. 4°. 


VOLLMER, Vera. Die Begriffe der Triuwe und der 
Staete in der höfifchen Minnedichtung. Tübingen. 
Differtation, 1914. 144 S. 


WECHSSLER, Eduard. Das Kulturproblem des Minne- 
fangs. Studie zur Vorgefchichte der Renaiffance. Band I, ı. und 
2. Abt. Halle 1909. Lex.-8°. 

Der abgefchloffene ı. Band: Minnefang und Chriftentum. 


WEINGARTNER. Die — — Liederhandfchrift. Heraus- 

gegeben von Pfeiffer und Fellner. 1843. XIV und 338 S. 

[E. IV, 537.] 
Eine der drei Haupthandfchriften der deutfchen Minnefänger, zu 
Anfang des ı5. Jahrhunderts gefchrieben und aus der Klofter- 
bibliothek von Weingarten in die Kgl. Hofbibliothek zu Stuttgart 
gelangt. Die forgfältige Wiedergabe des Textes rührt von F. Pfeiffer 
her, die getreue Nachbildung der Bilder von dem Maler F. Pellner. 
(Bibliothek des literarifchen Vereins Stuttgart Nr. 5a.) 

Vgl. a. Bd, VIII, ı71ı. 


406 Mirabeau— Mirbeau 


MIRABEAU. Denkwürdigkeiten. Gefchrieben von ihm felbtt, 
feinem Vater, feinem Oheim und feinem Adoptivfohn. Heraus- 
gegeben von Konrad Merling. Mit (Titel-) Bildnis nach einem 
Kupfer von Boz. München-Berlin, Gebr. Paetel, 1924. 8°. gıo S. 


[MIRABEAU.] — Geheime Gefchichte des Berliner 
Hofes oder Briefwechfel eines reifenden Franzofen, vom 5. Juli 
1786 bis den ıg. Jenner 1787. Aus dem Franzöfifchen überfetzt 
von F. W. v. Schütz. Cölln, Peter Sandhof, 1789. 8°. 


MIRABEAU, H. G. R. Graf von. Erotika Biblion. Deutfch 
von Paul Hansmann. Mit einem Bildnis des Verfaflers. Berlin, 
Hyperion-Verlag, o. J. (1919). 8°. ı72 S., ı Bl. Verlagsnotiz, 
ıl.Bl. 1200 numer. Expl. Die erften 100 Expl. auf echtem Bütten. Die 
übrigen auf Velinpapier. 
Franzöfifche Ausgabe: | 
[Mirabeau.] Erotika Biblion par Mirabeau. Edition 
revue et corrigee sur l’Edition originale de 1783 et sur l’edition de 
Pan IX avec les notes de l’edition de 1833, attribude au chevalier 
Pierrugues et un avant-propos par C. de Katrick. Amfterdam, 
Aug. Brancart, Editeur 1890 [500 Expl.] 8°. XXX + 275 S.,2 Bl. 
Inhaltsverzeichnis, enthält eine gute Einleitung. 
[MIRABEAU.] — Der gelüftete Vorhang oder Laura’s 
Erziehung von Honor& Gabriel Victor Riquetti Graf von Mira- 
beau. Vollftändige Überfetzung aus dem Franzöfifchen von Dr. 
Hans Larfen. Mit vier Bildern. Privatdruck. Amfterdam (1928). 
8°. 141 S. 2 Bde. in einem [fortlaufend paginiert]. 


MIRABEAU. Briefe an Sophie aus dem Klofter von 
Vincennes. Deutfch mit einer Einleitung von Otto Flake. Mit 
einer Porträtradierung von Peter Halm. München, Georg Müller, 
1910. Gr. 8°. LXX, 500 S. 

800 in der Preffe numer. Expl. Halbldrbd. 


— — Schirokauer, A. Mirabeau. Mit Abbildungen. Berlin, 
R. Bong & Co., ca. 1921. 8°. 324 S. (= Romane berühmter 
Männer und Frauen, Bd. 20.) 


— — Leppmann, Franz. Mirabeau, der Führer der 
franzöfifchen Revolution. Berlin, Ullftein & Co. (1919). 
8°. 228 S. 


MIRAM, Otto. Der türkifche Harem und feine Geheim- 
niffe. Auf Grund alter feltener Notizen wiedergegeben. Stuttgart, 
W. Digel, o. J. (1924). Kl. 8°. 80 S. 
5. Auflage. o. J. (1920). 

MIRBEAU, Octave. Tagebuch einer Kammerjungfer. 
Roman. Einzig autorifierte Überfetzung aus dem Franzöfifchen. 
Umfchlagbild von Fritz Schönpflug. Wien-Leipzig, Wiener Verlag, 
1901. 8°, 432 S. 
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—— — Das Tagebuch einer Kammerjungfer. Überfetzt 
von Julius Robert. Wien, Budapeft und Leipzig, Sachs & Pollack, 
1902. 8°, 

. Verb. d. Ldg. II Berlin zb J. 87/13. 
— — Tagebuch einer Kammerjungfer. Roman. Privat- 
druck. Budapeft 1920. 8°, 


— — Tagebuch einer Kammerjungfer. Roman. Budapelft, 
Thalia-Verlag, o. J. (ca. 1920). Kl. 8°. 288 S. 


— — Die Badereife eines Neurafthenikers. (Les vingt et 
un jours d’un neurasthenique.) Überfetzt von Georg Nördlinger. 
Budapeft, G. Grimm, 1902. Gr. 8°. 349 $., 3 S. Inferate. 


— — Der Garten der Qualen. Deutfche Bearbeitung 
von Friedrich Brock [d. i. Klement von Treldewehr]. Berlin, 
G. Fifcher [richtig: Wien], o. J. (1923): 8°. 242 S., 4 S. leer. Mit 
Umfchlagzeichnung. 

50 Expl. auf beflferem Papier, vom Überfetzer figniert, mit 

Bibliographie des Werkes auf S. 7. 

MIRJAM. Die Jüdin. Aus dem Leben eines Malers. Von M.N. 
Budapeft, Alfred Sachs, ıgıo. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 36/12; Z. f. B. 1914, Beibl. S. 386. 


MISAR, Olga. Neuen Liebesidealen entgegen. Wien, 
Anzengruber-Verlag, 1919. Gr. 8°. 5g S. 


MITTERMAIER, Wolfgang. Der Ehebruch. (= 2. Bd. ı. Heft 
der Abhandlungen auf dem Gebiete der Sexualforfchung, Red. 
von Max Marcufe.) Bonn, A. Marcus & E. Weber, 1919. Lex.-8°. 
27.8. 

—- — Verbrechen und Vergehen wider die Sittlichkeit 
im internationalen Recht. Berlin 1906. Lex.-8°. 474 8. 


MODE 


ALSEN, O. Die Mode der galanten Zeit. Monographie. 
Berlin ca. ıgıo. Mit handkolorierten Lichtdrucken. 


ARRINGER, Rud. M. Der weibliche Körper und feine 
Verunftaltungen durch die Mode. Mit vielen Illuftrationen 
nach lebenden Modellen. Neu bearbeitet von A. Tfcherkoff. 
6. Auflage. Berlin-Lichterfelde, H. Bermühler, o. J. (1919). VIII, 
216 S. Mit 74 Abbildungen und ı5 eingedruckten Tafeln. 

[E. V, 8.] 

BOEHN, Max von. Bekleidungskunft und Mode. Mit 155 
Abbildungen. München, Delphin-Verlag, 1918. 8°. 128 S. 


— — Modefpiegel. Mit Abbildungen. Berlin, Weftermann 
(1919). 8°. 176 S. 
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— — Das Bühnenkoftüm im Altertum, Mittelalter 
und Neuzeit. Mit 325 Abbildungen. Berlin, Bruno Caffırer, 1921. 
4°. VII, 495 S. 


— — Die Mode. Menfchen und Moden im 16. Jahrhundert. 
Nach Bildern und Stichen der Zeit ausgewählt. München, F. Bruck- 
mann A.G. (1923). 8°. VII, 253 S. 


— — Menfchen und Moden im Mittelalter vom Unter- 
gang der alten Welt bis zur Renaiffance. München, 
F. Bruckmann A. G. (1925). 8%. (= Die Mode, Bd. ı.) 


— — Polizei und Mode. Berlin, Gersbach (1926). 8°. 119 S. 
(= Die Polizei in Einzeldarftellungen, Bd. 10.) 


— — Die Mode. Menfchen und Moden (vom Untergang der 
alten Welt bis zum Ende des ı9. Jahrhunderts). Nach Bildern der 
Zeit ausgewählt (4—8 von Oskar Fifchel, Text von Max v. Boehn) 
(1—8). München, F. Bruckmann A. G., 1907—25. 8°. ı. Mittel- 
alter 1925; 2. ı6. Jahrhundert 1923; 3. 17. Jahrhundert 1913; 
4. 18. Jahrhundert 1909; 5. 1790—1817: 1908; 6. 1818 —1842: 
1907; 7. 1843—1878: 1908; 8. 1878—1914: 1919. 

— — Das Beiwerk der Mode. Spitzen, Fächer, Handfchuhe, 
Stöcke, Schirme, Schmuck. Mit 293 Abbildungen und 16 Farb- 
tafeln. München, F. Bruckmann (1928). 8°. IV, 277 S. 
BONNAND. Abhandlung von den fchädlichen Wirkungen der 
Schnürbrüfte fo wohl bey Kindern als Erwachfenen und in- 
fonderheit beym weiblichen Gefchlecht. — (Motto.) — Aus dem 
Franzöfifchen. Leipzig 1773. Kl. 8°. 


BUCH, Das, der Haare und Bärte. Humoriftifche Abhand- 
lungen für Jedermann und — jede Frau. Mit einem Titel-Kupfer 
(unfigniert) »Adonisateur«. Leipzig, Ignaz Jackowitz, 1844. 8°. 
VIII, 85 S., 4 S. Anzeigen. 


ELMAR, Rolf. Die Schönheit des Weibes. Ein Lehrbüchlein 
für jedes vernünftige weibliche Wefen, nebft einem Anhang be- 
währter kosmetifcher Rezepte zur Selbftbereitung. Dresden, 
Gewe-Verlag, o. J. (1920). 8°. 48 S. 


FIEDLER, R(ichard). Die wieder aufgefundenen Schön- 
heitsmittel der römifchen Kaiferinnen, ihre Entdeckung, 
wefentlichen Beftandteille und Anwendungsweifen. Ein Weg- 
weifer zur Wiedererlangung der vorbildlichen klaffifchen Schön- 
heit für die heutige Zeit. 2 Bde. Berlin SO 26 (Waldemarftr. 43), 
Melfch & Lichtenfeld, ıg21. Kl. 8°. 235, 232 S. (Umjfchlagtitel: 
Schönheitsrezepte der römifchen Kaiferinnen.) 


FISCHEL, Oskar. Chroniften der Mode. Menfch und Kleid 
in Bildern aus drei Jahrtaufenden. Mit 107 Mezzotintos, 6 hand- 
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kolorierten Lichtdrucken und 66 Textbildern. Potsdam, Müller 
& Co., 1923. 4°. 101 S. 


FLOERKE, Hanns. Die Moden der italienifchen Re- 
naiffance von 1300 bis 1550. München, Georg Müller, 1917. 4°. 
144 Text-, 132 Tafelfeiten. (= Der Menfch der Renaiflance und 
feine Kleidung, Bd. ı.) 


GUTZKOW, Karl [Ferd.]. Arabella. Eine Toilettenphantafıe. 
Neu herausgegeben und mit einer Einleitung verfehen von Iwan 
Bloch. Berlin-Wilmersdorf, A. R. Meyer, o. J. (1920). 8°. ı5 S. 


HIRT, A. Dädalus und feine Statuen. Ein pantomimifcher 
Tanz. Bei Gelegenheit einer Karnevals-Feierlichkeit, welche am 
23. März ı802 im Palais ... des Prinzen Ferdinand von Preußen 
ftattgefunden hatte. Mit ı2 kolorierten Kupfern. Berlin 1802. Gr. 4°. 

Selten und wertvoll. Koftümlich und gefellfchaftsgefchichtlich 

von bedeutendem Wert. 
(HART und Graf Brühl). Die Weihe des Eros Uranios. 
Ein feftlicher Aufzug in Tänzen. Gegeben den 8. ı. 1818 im 
königlichen Schloß zu Berlin zur Vermählungsfeier des Prinzen 
Friedrich von Preußen mit Prinzeffin Wilhelmine Luife von Anhalt- 
 Deflau. Mit ı fchwarzen und ı2 kolorierten Koftüm-Kupfern. 
Berlin 1818. Kl. Folio quer. ı Bl., VI, 2ı S. 

Privatdruck mit Pränumeranten und Subfkribenten-Verzeichnis. 
HOLTMONT, Alfred. Die Hofenrolle. Variationen über das 
Thema: Das Weib als Mann. Mit zahlreichen Abbildungen. 
München, Meyer & Jeffen Verlag, 1925. 8°. 247 S. 


ISOLANI, Eugen. Die Frau in der Hofe. Ein Beitrag zur 
Kultur der Frauenkleidung. Berlin (ca. 1910). 8°. 93 S. 


KILIAN, C. J. Die Diätetik der weiblichen Schönheit. 
Eine Toiletten-Lektüre. Mit Kupfer. Hamburg 1806. 8°. 


KLÄGER, E. Von Kleidern und Liebe. Gefpräche, Briefe 
und Gefchichten. Wien o. J. (um 1920). Kl. 8°. 


KLEIDERKASTEN, Der. Eine Monatsfchrift. 1915, ı. Jahrg., 
Heft ı und 2. (Alles, was erfchienen.) Berlin, Inter Arma-Verlag, 
1915. [München, Georg Müller.] 4°. 
Mit Zeichnungen von Stern, Kainer, Orlik, Walfer, Chriftophe 
und anderen. 
KOBBE, G. Moden-Kalender auf das Jahr 1920. Berlin 
1920. Kl. 8°. 
50 numer. und fignierte Expl. 
MEYER, Alfred Richard. Munkepunkes Moden-Myftik. 
Berlin-Wilmersdorf, Alfred Richard Meyer Verlag, 1921. 8°. ı1 8. 
' ®: ulkige Gedichte über Stiefel, Schlips, Hut, Hemd des Ver- 
ers. 
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MOREAU und Freudenberg. Trois suites d’estampes pour 
servir a l’histoire des modes et du costume des Frangais dans le 
dixhuitieme siecle. Nach den Originalausgaben herausgegeben 
und eingeleitet von Max von Boehn. Berlin 1920. Kl. Folio. 

Die Originale der Blätter gehören der Lipperheidefchen Koftüm- 
bibliothek, die Teileinfaffung entwarf Moreau d.J. (Querlon) Les 
graces, Paris 1769. Die Einfaflung der Textfeiten ift dem Werke 
L. Luce, Essai d’une nouvelle typographie, Paris 1771, die Orna- 
mentik der Einbanddecke ift einem für Ludwig XV. von Padeloup 
ausgeführten Bande nachgebildet; die erften ı4 Blatt find von 
Freudenberg, die reftlichen 24 von Moreau le Jeune. 


MÜLLER und Baumgärtner. Verfuch einer Äfthetik der 
Toilette oder Winke für Damen, fich nach Grundregeln der 
Malerei gefchmackvoll zu kleiden. Mit ı8 colorierten und 
fchwarzen Kupfern. Leipzig o. J. (ca. 1810). 8°. 142 8. 


MÜTZEL, Hans. Vom Lendenfchurz zur Modetracht. 
Aus der Gefchichte des Koftüms. Berlin SW 68, Widder-Verlag, 
1925. 80%. 352 S. Mit 8 farbigen Tafeln und 400 Textabbildungen. 


- NICOLAI, Friedrich. Über den Gebrauch der falfchen 
Haare und Perücken in alten und neueren Zeiten. 
Eine hiftorifche Unterfuchung. Mit 66 Kupferftichen. Berlin und 
Stettin 1801. 8°. XI, 179 S. 
Die 66 Kupfer, auf ı Titel-Kupfer und ı6 Tafeln verteilt, find 
zum größten Teil Bildniffe großer Männer wie Ulrich von Hutten, 


Pirkheimer, Luther, Melanchthon, Heinrich III., Ludwig XIII., 
Dan. Heinssius ufw. 


REIFRÖCKE. — Curieufe Gedancken über die alfo genannten 
Contufche und Reiffenröcke, nebft ein Raifonnement über diefe 
curieufe Gedancken, wie auch eines galanten und gelehrten 
Frauenzimmers (Eleonora Charlotta Leucovanden) Gutachten 
von diefer zwey kurieufer Leute Sentiment über die Contufch- 
und Reiffen-Röcke. 4°. Freyftadt, Gedruckt in diefem Jahr, da 
Contufch und Reiff-Rock Mode war (ca. 1735). 20 Bl. 
Sehr feltene galante Modefatyre. 


ROSENBERG, A. Gefchichte des Koftüms. 5 Bände. Mit 
200 Tafeln in reichem Farbendruck und 200 Tafeln in Schwarz- 
druck. Berlin 1906—23. 4°. (24:32 cm.) In 5 Orig.-Halbleder- 
bänden. 


Diefes großangelegte Handbuch des Koftüms und der allgemei- 
nen Tracht dürfte nicht nur das befte Koftümwerk, fondern auch 
die befte illuftrierte Kulturgefchichte der menfchlichen Kleidun 
und des menfchlichen Hausrats fein. Jede Tracht, jedes Detail i 
nach unanfechtbaren zeitgenöffifchen Urkunden wiedergegeben, 
es wurden auch die Volkstrachten aller Länder berückfichtigt. 
Das Werk erftreckt fich über einen Zeitraum vom Beginn der 
Kultur bis in die erften Jahrzehnte des ı9. Jahrhunderts. 
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SAMSON, J[ofef] W.,Dr.Die Frauenmode der Gegenwart. 
Eine medizinifch-pfychologifche Studie. Berlin, A. Marcus & 
E. Weber, 1927. Gr. 8°. 16 S. 

Aus: Zeitfchrift für Sexualwiflenfchaft, Bd. 14. 


SCHNEIDER, L. Die Kunft fich zu fchminken (Phyfio- 
graphie für das Theater) oder Leitfaden für junge Schaufpieler, 
Liebhaber-Theater etc. Ein Verfuch. Mit 6 Kupfertafeln (mit je 
6 Masken). Berlin, Hayn, 1831. 8%. X, 70 S. 


SCHÖNHEITS-APOTHEKE, Die. Sammlung von auser- 
lefenen und bewährten Mitteln, die Schönheit zu erhalten etc. 
Wien 1802. Kl. 8°. 


STERN, Dr. Norbert. Mode und Kultur. Mit farbigen Licht- 
drucktafeln, Netz- und Strichätzungen nach Kunftwerken, Mode- 
kupfern, Zeichnungen und Photographien. Expedition der Euro- 
päifchen Modenzeitung (Klemm & Weiß), Dresden 1915. 

[B. V, 103.] 

»Die zahlreich angeführten hiitorifchen Beifpiele geben inter- 
eflante Auskunft über Stil, Gefchmack und Exzentrik der Mode, 
insbefondere über die fexuellen Tendenzen, worunter die ange- 
fchnittenen Fragen über Vermännlichungen der Frauen und 
Verweiblichungen der Männermoden wichtige Perfpektiven in 
die noch ungefchriebenen Gefetze der Erotik eröffnen.« 


. STYL. Blätter für Mode und die angenehmen Dinge des Lebens. 
Jahrgang I (10 Hefte). Berlin, Erich Reiß, 1922. 4°. 

Mit vielen farbigen, teilweife handkolorierten Tafeln. Künft- 
lerifche Beiträge von: A. Offterdinger, G. v. Finetti, Franz Chri- 
ftophe, R. L. Leonard, E. Kretfchmann, H. Krehan, E. M. Simon, 
M. Fingeften, Rich. Blank u. a.; literarifche Beiträge von: A. R. 
Meyer, E. Ludwig, Hans Bethge, E. E. Schwabach, K. Edfchmid, 
Peter Jeflen, H. H. v. Twardowski, Franz Blei, L. Sternaux, 
W. Mehring, M. v. Boehn, R. G. Binding u. v. a. 


SYDOW, Johanna von. Moden- und Toiletten-Brevier. 
Tracht, Mode, Putz, Zierat und Schmuck. Mit 60 Abbildungen 
nach Zeichnungen von E. Doepler d. J. Leipzig, Spamer, o.J. 
(ca. 1890). 


THIERS, J. B. Hiftoria von Urfprung, Gebrauch und 
Geftalt der Perrüquen, worinnen fonderlich der Mißbrauch, 
Irregularität und Übelftand derjenigen Perrüquen, deren fich die 
Geiftliche bedienen, gezeigt wird. Aus dem Franzöfifchen. 
Franckfurt, Joh. Martin Hagen, 1712. 16°. 594 S. 


Curiofes Werk mit vielen intereflanten Details (s. Brunet V, 820) 


TISSOT, W. Befondere Entdeckungen von der Schön- 
heit der Frauenzimmer, nebft Schönheitsmittel, diefelbe zu 
erhalten. ©. O. 1788. 8°. 
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TROMMSDORFF, I. B. Kallopiftria oder Die Kunft der 
Toilette für die elegante Welt. Anleitung zur Verfertigung unfchäd- 
licher Parfüms und Schönheitsmittel, Schminken etc. Wien 1805. 8°. 


USINGER, Fritz. Die franzöfifchen Bezeichnungen des 
Modehelden im ı8.und 19. Jahrhundert. Gießen, Roman. 
Seminar, 1921. Gr. 8°. 86 S. (= Gießener Beiträge zur romanifchen 
Philologie.) 


WENDEL, Friedrich. Die Mode in der Karikatur. Dresden, 
Paul Aretz, 1928. Lex.-8°. 300 S. Mit etwa 400 z. T. farbigen 
Tafeln und Textabbildungen. 
Inhaltsüberficht: Über das Wefen der Mode / Teuffelskutfchen 
und Blasbälge der Höllen / Die fpanifche Tracht / Der Monsieur 
ä la mode / Perückenintermezzo / Die galante Zeit / Die große 
Revolution / Hammelkeule und Wefpentaille / Die Krinoline / 
Fußfrei kontra Schleppe / Die Turnüre / Abfchied vom ı9. Jahr- 
hundert / Der Beginn des neuen Jahrhunderts und der Krieg / 
Kurzer Rock und Bubikopf. 


MÖBIUS, Martin Richard. Der Triumph der Venus. Tage- 
buch. Chemnitz 1923. Gr. 8°. 
6. außerordentliche Veröffentlichung der Gefellfchaft der Bücher- 
freunde zu Chemnitz. 300 numer. und fignierte Expl. auf Japan. 
MOELLER-DUBARRY, Baron. Das Luxus-Weib. (Verant- 
wortlich für den Inhalt und die Auswahl der Bilder Dr. Ernft 
Schertel.) Leipzig, Parthenon-Verlag (1928). Gr. 8°. 16 S., 48 S. 
Abbildungen. (=Akt-Kunft-Bücher d. Parthenon-Verlages, Nr.16.) 


MÖNKEMÖLLER, O. Narren und Toren in Satire, 
Sprichwort und Humor. 2. Auflage. 1912. Gr. 8°. 261 S. 
Die Behandlung der Geifteskrankheiten in der Literatur wird 
hier von einem erftaunlich belefenen Pfychiater in frifchem 
Plauderton dargelegt und beurteilt. 


MÖRIKE, Eduard. Anakrenn und die fogenannten ana- 
kreontifchen Lieder. Revifion und Ergänzung der J. Fr. 
Degenfchen Überfetzung mit Erklärungen. Stuttgart, Krais & 
Hoffmann, 1864. Kl. 8°. 


MOERNER, Graf Birger. Maria Aurora Königsmarck. 
Eine Chronik. Mit ı6 Bilderbeigaben. Berechtigte Überfetzung 
aus dem Schwedifchen von Clara Nordftröm und Siegfried von 
Vegefack. München, Georg Müller, 1922. 8°. 508 S. 


MÖSER, J. Harlekin oder Vertheidigung des Grotesk-Ko- 
mifchen. Neue Auflage Bremen 1777. 8°. 

Goedeke IV, 26, 7, 4. 
MÖSER, J. J. Theologifche Gedanken von der ehelichen 
Beiwohnung unbekehrter, erweckter und wiedergeborener Per- 
fonen. Nach der — einzigen — Ausgabe vom Jahre 1743 aufs neue 
herausgegeben. Leipzig 1900. 
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MOHR, Maria L. Im Hochfommer der Liebe. Aus dem 
Tagebuche eines Entgleiften. Roman. 2. [Titel] Auflage [von: 
Die öffentliche Meinung, 1894]. Dresden und Wiederitzfch bei 
Leipzig, Richter’s Verlags- und Verfandbuchhandlung, o. J. 
(1918). 8°. IV, 325 S. 

MOHR, Wilhelmine. Das fittlich verwahrlofte Mädchen. 
Eine Unterfuchung von — —. Dresden, E. Klengel, o. J. (ca. 
1915). 8°. 

— — Das fittlich verwahrlofte Mädchen. Eine Unter- 
fuchung. Berlin, Wilhelm Borngräber, o. J. (um 1918). 8°. 160 S. 


MOLL, Dr. Albert. Handbuch der Sexualwiffenfchaften. 
Mit befonderer Berückfichtigung der kulturgefchichtlichen Be- 
ziehungen. Mit 418 Abbildungen und ıı Tafeln. Leipzig, C. W. 
Vogel, 1912. Lex.-8°. XXIV, 1029 S., 2. Auflage. 


— — Dasfelbe. 3. neubearbeitete Auflage. Ebenda 1926. 2 Bde. 
ı: XXVII, S. 1—735; II: S. 736— 1302. 


— — Die konträre Sexualempfindung. Mit Benutzung 
amtlichen Materials. Mit einem Vorwort von Krafft-Ebing. 
2. vermehrte Auflage. Berlin 1893. Gr. 8°. XIV, 394 S. 


— — Dasfelbe. 3. umgearbeitete und vermehrte Auflage. Berlin 
1899. Gr. 8°. XVI, 651 S. 


— — Polizei und Sitte. Mit ı51 Abbildungen. Berlin W 35, 
Gersbach & Sohn (1926). 8°. 136 S. 


MOLOCH, Adalbert. Geheime Papiere aus dem Archiv 
der Liebe. Dresden, Jungbrunnen, o. J. (um 1916). 8°. 139 S. 


— — Das Paradies der Liebe und Ehe. Ein Geheimbuch 
für Verlobte. Dresden-A. ı6, Verlag »Der Jungbrunnen« (um 
1914). 8°. 

9 Verb. d. Ldg. Breslau J. M. 325/15. 
— — Dasfelbe. Ein Gefchenk für Verlobte und Neuvermählte. 
Berlin SW, W. Bernhardi (um ıgı0). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 738/11. 

MOLSDOREF. Gefchichte des Herrn Markisv. St*** oder 
Die flüchtige Klofterliebe. 2 Teile. ı. Bd. Hannover und Leipzig 
1750. 8°, 


MOMENTE, Drei, aus dem Leben einer Treubünd- 

lerinn. Eine Weihnachtsphantafie in 3 Abtheilungen. Seinen 

Freunden und Gönnern gewidmet vom Reichs-Afthetiker. O. J. 

(1848). 3 erotifche Bilder. 

[B. V, 134.] £ - 

Vorwort: Der guten Ding’ find immer drey ! Drum find Götfche, 

Ohm und Dudlidumdey In diefem Drama auch dabei. — Obfzöne 
Titelvignette: Kranz von Phallis und Cunnis. 
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MONNIER, Henry, von Georges Grappe. Mit 40 Bildern 
getreu nach den Originalen reproduziert. Privatdruck des Ver- 
legers. Leipzig 1909. 400 Expl. (Verleger C. W. Stern, Wien) 

Bildet Bd. ı der »Meifterwerke der erotifchen Kunft Frankreichs«. 
MONOD, A. Das Weib. 2 Vorträge. Verdeutfcht von A. von 
Bülow. Mit 8 ganzfeitigen Kompofitionen in Kupferdruck von 
Paul Mohn. Photogravüren von Meifenbach, Riffarth & Co. 
Dresden, Otto Brandner, 1893. 4°. 54 S. 


MONTAGUE. — Briefe der Lady Maria Worthley—ge- 
fchrieben während ihrer Reifen in Europa, Afıen, Afrika, an 
Perfonen vom Stande, Gelehrte etc. Aufs neue nebft derfelben 
poetifchen Schriften aus dem Englifchen überfetzt. Mannheim 
1784. 8°. (12), 260, (16), 286 S. 
Auch in Georg Müllers Zweimarkbücherei. 

MONTANUS, Martin. Schwankbücher 1557— 1566. Her- 
ausgegeben von J. Bolte. 1899. XL und 686 S. 


Den 7 umfangreichen, teilweife fehr draftifchen Schwank- 
fammlungen des wenig bekannten Autors find 49 verwandte klei- 
nere Stücke beigefügt. Mit biographifchen und erklärenden Anmer- 
kungen und Regiftern. (Bibl. d. lit. Vereins Stuttgart Nr. 217.) 


MONTEZ, Lola. — Dobmayer, J. Zuftände und Ereigniffe 
in München im Jahre 1847. Berlin 1847. VI, 370 S. 


— — Erdmann, P. Lola Montez und die Jefuiten. 
Hamburg 1847. 


— — Molla Lontez. Mit einem Titelholzfchnitt. Leipzig, 
Reclam, 1847. ı2°. 29 S. 


Seltene Satire auf Lola Montez, die, foweit feftgeftellt werden 
konnte, weder mit Holzmann-Bohatta 2784 noch der bei Hayn- 
Gotendorf V, 157, angeführten Satire »Mola« identifch ift. Auf 
dem Titel das Motto: Saltatio est circumferentia Diaboli. 


— — Paul, Adolf. Lola Montez. Schaufpiel in drei Akten. 
München, Albert Langen, 1917. 8°. 114 S. 

— — Pohts-Wegner [Friedrich]. Lola Montez. Hifto- 
rifcher Roman. Leipzig, P. Lift, o. J. (1919). 8°. 244 S. 


— — Schidlof, Augufte. Die Frau mit den 100 Aben- 
teuern. Ein Lola Montez-Roman. Leipzig, Leipziger graphifche 
Werke (1921). Kl. 8%. 198 S. (= Der Liebeshof, Bd. 6.) 


MORAGLIA, G. B. Die Onanie beim normalen Weibe 
und bei den Proftituierten. Überfetzt. 3. Auflage. Leipzig 
1906. Lex.-8°, 21 S. 

MORECK, Curt. Die Puderquafte der Venus von Me- 
dici. Berlin, Axel Juncker, ıgı0. 8°, 163 S. 


Zwei Novellen, Titelnovelle erotifch. 
— — Jokafte, die Mutter. Roman. Leipzig, Ernft Rowohlt, 
1912. 8°. 209 S. 
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— — Dasfelbe. 2. Auflage [verändert]. Berlin, Bong & Co., 1921. 
8°, 214 S. 
Behandelt das Ödipus-Problem in moderner Form. 

— — Johann Bunkels Leben, Bemerkungen und Mei- 
nungen nebft den Leben verfchiedener merkwürdiger Frauen- 
zimmer. Nach der erften Ausgabe von 1778 neu erzählt. 3 Titel, 
ı Bl. (Druckvermerk), 176 S. Mit 1ı6 Kupfern von Daniel Chodo- 
wiecki. Berlin-Zürich-Leipzig 1918. Kl. 8%. Orig.-Hlbpgtbd. mit 
rotem Rückentitelfchild, Bünden, Feldervergoldung, Kopfgold- 
fchnitt. In 1000 numer. Expl. hergelftellt. 


— — Die Gefchichte von der keufchen Sufanne. — 
Juda und Thamar. Mit einem Holzfchnitt von Hans Wildermann. 
Solln bei München, Waldhaus-Verlag, 1921. 

350 Exempl., davon 50 auf Bütten mit handkoloriertem und fig- 

niertem Holzfchnitt. 

— — Der Bürger von Brügge und feine zwei Frauen. 
Mit 4 Zeichnungen von Hans Wildermann. (4. Sonderheft 
der Rheinifchen Dichtung in Flugblättern.) Köln, Salm-Verlag, 
1919. 8°. 

Behandelt das Motiv des Grafen von Gleichen. 
— — Wunder der Liebe. Novellen. Berlin, Mofaik-Verlag, 
1924. 8%. 92 S. (Mofaik-Bücher, Bd. 43.) 


— — Triumph der Liebe. Ein Venusfpiegel. Die fchönften 
Liebesnovellen der Weltliteratur. Gefammelt und mit einer Ein- 
leitung verfehen. Mit 32 Abbildungen. Berlin, Deutfches Verlags- 
haus Bong & Co., 1922. 8°. 362 S. 


— — Der Tanz in der Kunft. — S. unter Tanz. 


— — Das Weib in der Kunft der neueren Zeit. Eine 
Kulturgefchichte der Frau. Berlin, Askanifcher Verlag, 1925. 
4°. XVI, 396 S. Zahlreiche Tafeln. 


— — Minnelieder, Alte deutfche. — S. unter Minnelieder. 


— — Die Pole des Eros. Mit 7 Orig.-Lithographien von 
Jofef Eberg. Hannover, H. Böhme, o. J. (1918). Lex.-8°. 85 S. 
ı80 num. Exempl. [Nr. 1-30 auf Bütten, Nr. 31-180 auf Japan- 
papier.] 
— — Das weibliche Schönheitsideal im Wandel der 
Zeiten. Mit 213 Abbildungen (auf Tafeln). München, F. Hanf- 
ftaengl, 1925. Gr. 8°. 295 S. 


— — Sittengefchichte des Kinos. Dresden-Zürich, Paul 
Aretz Verlag, 1926. 4°. 283 S. mit über 100 (ganz- und halb- 
feitigen) Tafeln in Tiefdruck. 
»Das vorliegende Werk unternimmt es, die Zufammenhänge auf- 
zudecken zwifchen dem Sexualleben der Gegenwart und dem 
Kino als ftimulierendes Element. 
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— — Kultur- und Sittengefchichte der neueften Zeit. 
Mit 350 z. T. farbigen Tafeln und Textabbildungen. 

ı. Band: Die käufliche Liebe bei den Kulturvölkern. Dresden, 
Paul Aretz Verlag, 1927. 4°. 430 8. 

Gefchlechtsleben vor und außer der Ehe / Die Proftitution in 
den romanifchen Ländern / Die Proftitution in Deutfchland und 
Öfterreich / Die Proftitution in den nordifchen Ländern / Profti- 
tution in England / Die Proftitution in den Vereinigten Staaten / 
Gefchlechtsleben und Proftitution in Rußland / Internationaler 
Kinder- und Mädchenhandel / Nachwort. | 

2. Band. Gefchlechtsleben und Erotik in der Gefellfchaft der 


Gegenwart. Ebenda. 1928. 4°. 411 S. 
Inhaltsüberficht: Einleitung (Wefen der Kultur. Phafen der 
Kultur. Das Tempo der Kulturentwicklung) / Die Kulturmiffion 
Europas / Der europäifche Geift / Wirtfchaftliche Grundlagen 
der Kultur / Kultur und Technik — Menfch und Mafchine / 
Wiege der Kultur: die Großftadt — Träger der Kultur: der Stadt- 
menfch / Europas Übervölkerung und Maffenelend / Der Staat / 
Die Familie / Das Gefchlechtsleben und die Rolle der Erotik in 
der menfchlichen Gefellfchaft der Gegenwart / Der natürliche 
und kosmetifche Menfch: Körperkultur. Schönheitspflege. Ver- 
fchönerungskünfte / Pfychologie und Phyfiologie der Mode / Der 
moralifche Frauentyp unferer Zeit / Vita sexualis: Liebe und 
Sexualität. Die Ehe. Liebe und Ehe in Amerika. Der Ehebruch 
im Leben und Recht. Die freie Liebe. Das Verhältnis. Der Flırt. 
Orgien / Nachwort. 
3. Band: In Vorbereitung. 
MORGENSTUNDEN, Die, einer Kurtifane. (= Neue 
Bibliothek Nr. V.) O. O. u. J. (um 1910). 8°, 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 197/12. 
MORLIERE. Angola, ein indifches Feenmärchen. Neu 
aus dem Franzöfifchen übertragen. 2 Teile. Hamburg, K. Minde 
(1888). 8°. 


MORLINI. — Die Novellen Girolamo Morlinis. Zum 
erften Male überfetzt, eingeleitet und erläutert von A. Welffelski. 
Mit 6 Bildbeigaben von Franz von Bayros. (Titel in illuftriertem 
Rahmen.) 8°. Halbpergament. Kopfgoldfchnitt. Seiten nicht be- 
fchnitten. Einmalige Auflage 800 numer. Expl. München, Georg 
Müller, o. J. (1907). (Als Band 7 der »Perlen älterer romanifcher 
Profa«.) 2 Titelbl., 340. [Einer der feltenften Bände der Perlen- 
reihe.] Die lateinifchen Original-Ausgaben zitiert Gay, Bibl. de 
l’amour, IV. Auflage, Band II, Spalte 479; Band III, Spalte 279 
und Spalte 580; für die franzöfifchen Überfetzungen Gay, Band I, 
693; ferner für die deutfchen Überfetzungen Hayn, Biblioth. Germ. 
Erotica, Band V, S. 172—174. Die beften bibliographifchen Mit- 
teilungen aber von Weffelski, in der Einleitung zu feiner Ausgabe 
(S. 1— 13). Außerordentlich wertvoll find auch Weflelskis An- 
merkungen, umfaflfend mehrere enggedruckte Bogen am Schluffe 
des Buches, die S. 265—332. (vgl. Stern-Szana S. 41—45.) 

[B. V, 174.] 
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Weffelski faßt in diefer Ausgabe die 8ı Novellen zufammen, die 
tatfächlich und unbeftritten von Morlini herrühren. Ein eifriger 
Bücherfreund, Simon de Troyes, hatte nämlich 17799 einen Neudruck 
feiner Novellen in lateinifcher Sprache veranftaltet und foviel No- 
vellen eigener Erfindung hinzugefügt, daß gerade das Hundert voll 
wurde, um in lächerlicher Bibliophileneitelkeit fich rühmen zu 
können, verschollene Stücke aufgefunden zu haben und fo ein 
komplettes Exemplar zu befitzen. Auch Alfred Semerau behauptet, 
zwei neue Novellen von Morlini in der Handfchrift eines ober- 
italienifchen Klofters entdeckt zu haben, und bringt diefe in „Das 
Reich der Kypris“‘ (zum erftenmale ins Deutfche übertragen von 
Dr. Alfred Semereau [anftatt richtig: Semerau], Privatdruck [des 
Wiener Verlages von Fritz Freund] 1906). In diefer Sammlung, 
von der Hayn-Gotendorf V, 173 die Titelüberfchriften geben, find 
fechs Novellen von Morlini und zehn von Bandello enthalten. Wef- 
felski erbringt nun in feiner Neuausgabe den unumftößlichen Beweis, 
daß die beiden von Semerau abgedruckten Stücke ‚‚Der Preis für 
das größte Pech‘ und ‚‚Die Sterneidechfe im Venusberg‘“ unmög- 
lich von Morlini ftammen können. Sie find identifch mit der ı0. und 
7. Novelle des Simon de Troyes. Da Semerau behauptet, fie in 
einem Manufkript eines oberitalienifchen Klofters entdeckt zu 
haben, fo müßte auch die Quelle des Simon de Troyes eben darauf 
zurückgehen, was aber nicht der Fall ift. Sie kann von beiden 
Herausgebern nicht nachgewiefen werden. 

Einige Novellen Morlinis erfchienen bereits faft zu gleicher Zeit 
mit Semeraus Verdeutfchung. Franz Blei veröffentlichte in feinem 
„Amethyft‘‘, Heft 3 von Februar 1906, S. 92—95 die Novelle ‚Der 
Streit um die Perle“ und in „Die Opale‘“ 1907, S. 125—128 ‚Vier 
Erzählungen‘ aus dem Lateinifchen des Girolamo Morlini. (Von 
einem Sohn, der feine Mutter fchwängerte — Von einem Bäcker- 
jungen, der es feiner Meifterin beforgte — Von einem Manne, der 
die Treue feiner Gattin erprobte — Von einem [wegen gelegent- 
licher Impotenz] wütenden Ölhändler.) 

Morlinis Novellen erfchienen zuerft 1520 mit kaiferlichem und 
päpftlichem Privileg, wie der Titel verkündet (Morlini Novellae. 
Cum gratia & Privilegio Caefareae Maieftatis & Summi Pontificis, 
Decennio Duratura). Diefes Privileg hat dem Buche aber nichts 
genützt, denn es wurde fogleich bei Erfcheinen verbrannt, fo daß 
nur 5—6 Exemplare der Vernichtung entgingen. 


(MORSHEIM,J.v.)Spiegeldes Regiments,inderFürftenhöfe, 
da Fraw Vntrewe gewaltig ift. O©.O. u. J. (Berlin ca. 1830). Kl. 4°. 
Goed. I, 399, 9. Lehrgedichte eines pfälzifchen Verfaflers; Neu- 

druck nach dem erften Druck von 1515. 
MOSER, Dr. A. Lehrbuch der Gefchlechtskrankheiten 
des Weibes nebft Anhang, enthaltend die Regeln für die Unter- 
fuchung der weiblichen Gefchlechtsteile. Berlin 1843. Gr. 8°. 684 S. 


MOSER, J. A. Der Liebes-Wahnfinn. Wien 1843. 8%. 28 S. 
(Differtation.) ’ 

Mit intereflanten Literaturangaben. 
MOST, Johann. Die Gottespeft. Wien, R. Czerny (1922). Gr. 8°. 
13 S. Befchlagnahmt: Januar 1928. 
MOSZKOWSKI, Alexander. Der Venuspark. Berlin, Fontane 
& Co., 1923. 8°. 


27 H. Bibl. erot. IX. 
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MOZART. — Groag-Belmonte, ©. Die Frauen im Leben 
Mozarts. Geleitwort von E. Decsey. 2. Auflage. Mit 40 Abbil- 
dungen. Zürich, Orell Füßli (1924). 8°. XII, 158 S. 


MÜLLER, Artur. Die Gefahren der Flitterwochen. Ein 
Ratgeber für Verlobte und Neuvermählte. Leipzig, H. Hedewigs 
Nachf., o. J. (1914) 8°. 72 S. 

4. Auflage. o. J. (1919). 96 S. 
MÜLLER, Friedr. Wilh. Die venerifchen Krankheiten im 
Alterthum. Erlangen 1873. 8°. XVI, 148 S. 


MÜLLER, G., und Ernft Schulz. Heimlichkeiten oder Be- 
gattung und Fortpflanzung am Himmel und auf Erden. 2 Theile 
(in ı Bd.). Mit 3 Kupfern [von J. ©. Richter]. Berlin 1804/05. 8°. 


MÜLLER, Guftav. Das Phänomen. Eine fonderbare Gefchichte 
von — —. Wien 1923 [richtig: Leipzig 1926]. 8°. 118 S. Hibldrbd. 
mit Lederecken, Alfa-Papier, angeblich 650 (in Wirklichkeit 
5000 [!]) Exemplare. 


MÜLLER, Guftav Adolf. Liebe, Ehe, Schlafgemach. Sexual- 
ethifche Gedanken und Ratfchläge. Berlin-Wilmersdorf, Dr. 
Bafch & Co. (ca. 1925). 


MÜLLER, Hermann. Die Befreiung der Liebe. Nuekdenk- 
liches für reife Menfchen. Altona, Hammerich & Leffer, 0.J. (1919). 
Kl. 8°. 104 S. 


MÜLLER, J. Die Keufchheitsideen in ihrer Entwick- 
lung und praktifchen Bedeutung. Mainz 1897. 8°. 


— — Die Keufchheitsideen in ihrer gefchichtlichen 
Entwicklung und praktifchen Bedeutung. Afchaffenburg, 
Görresverlag, 1926. 8°. VI, 300 S. 


(MÜLLER, Max.) Deutfche Liebe. Aus den Papieren eines 
Fremdlings. Leipzig, Brockhaus, 1857. Kl. 8°. 


MÜLLER, Nikolaus, Dr. Die fexuelle Aufklärung des 
Mannes. Mit anatomifchen Illuftrationen und Anleitung zu einer 
wiffenfchaftlichen Pflege. 2. Auflage. München, Selbftverlag 
[lt. Mitteilung: Leipzig, Lühe & Co.], 1927. Gr. 8°. 63 S. mit 7 
Figuren auf 6 Tafeln. 


MÜLLER, Otto. Die Dirne und ihr roter Galft. 
1.—5. Tfd. Halle und Merfeburg, Produktiv-Genoflenfchaft, 1923. 
Kl. 8°. 38S. 


MÜLLER, P. De annulo pronubo vulgo vom Jaworts- 
oder Trau-Ring. De modo ac usu computationis graduum. 
Jenae 1684. 4°. 108 S. 

Hayn V, 195, kennt nur die Ausgabe von 1688, 1701 und 1734. 
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MÜLLER, Venanz. Die Hohenzollernkönige in der 
Kulturgefchichte. Nach den Quellen bearbeitet. Frankfurt 
a. M. 1866. Gr. 8°. XVIII, 269 S. 


97° 


Bei dem Einzug der Preußen in Frankfurt a. M. anno 1866 
wurde ungefähr die Hälfte des Vorrats diefer Schrift in Befchlag 
genommen, der Reft entging mit knapper Not dem gleichen Schick- 
fal. Der (noch jetzt lebende) Verfafler fitzt über die preußifchen 
Könige und ihre Leiftungen an der Hand eines außerordentlich 
reichhaltigen, mit Namen angeführten Quellenmaterials (über 
200 Schriften a.d. ı8. u. 19. Jahrh.) ftirenge zu Gericht. Eine ganz 
kurze Inhaltsangabe möge genügen: Urfprung der Hohenzollern. 
— Friedrich I. (Beifpiellofe Pracht bei der Krönung — 6 monatliche 
Fefte — Hunger und Feuerwerk — Copie von Verfailles — Mai- 
treffe — Damenbalgerei am Hof — Die „furchtbaren Kiffen“ — 
Peft und Hunger, Luft und Verfchwendung — Steuerdruck — 
Jungfernfteuer — Schweinsborftenhandel — Perrückenriecher — 
Keine Volksfchulen — Der König von der wahnfinnigen Königin 
überfallen.) — Friedrich Wilhelm I. (‚Wir find Herr und König 
und thun was wir wollen‘ — Der Stock, das Symbol der höchften 
Gewalt — Prügel — Königlicher Kornwucher — Schlechtes Geld 
geprägt — Die niedern Ämter verfteigert — Seine Hofnarren zu 
Präfidenten der Akademie der W. ernannt — Königliche Pofle 
an der Univerfität Frankfurt — Blutige Juftiz. — Riefengarde, 
lange Kerls, Greuel des Menfchenraubs, der König ‚preßt “Telbft, 
Verfuch lange Kerls zu ‚‚züchten‘“.) — Friedrich Il. (Kriege — 
Monopol der Offiziersftellen für Adel — Franzöfifche Zollorgani- 
fation — Amtliche „Kaffeefchnüffler‘‘ — Verarmung der Bauern — 
Syftematifche Ausfaugung der preußifchen Unterthanen — Münz- 
fälfchung des Königs — Bettlerheer— Heruntergekommenes Volks- 
fchulwefen, Befetzung der Lehrftellen mit Invaliden — Religions- 
fpöttereien.) — Friedrich Wilhelm II. (Verfchwendung und Sinn- 
lichkeit — Gräfinnen Lichtenau, Ingenheim und Dönhoff — Käm- 
merer Rietz — Seine Doppelehe — Minifter Wöllner — Allge- 
meine Sittenfäulnis — Der König lebt wie im Serail — Sein Tod 
ift fchrecklich — Schulden.) — Friedrich Wilhelm III. (Altpreuß. 
Dünkel — Napoleonifche Galanterie — Erhebung gegen Napo- 
leon — Verfprechen einer Volksvertretung, Nichthalten desfelben — 
Steuerdruck — Unterftützung des Adels — Prügelftrafe — Neu 
preußischer Abfolutismus.) — Friedrich Wilhelm IV. (Polizei- 
willkür — Glaubensinquifition — Verfolgung der Prefle und Ver- 
eine — Familienftaat — Hungerpeft in Schlefien und Regierung — 
Kugeln ftatt Brod — Millionen für Prachtbauten, Ordenszeichen 
und verfchuldete Junkerfamilien — Aktienfchwindel — Sitten- 
verderbnis in Heer und Ariftokratie, am Hof — Forderungen 
des Volks — Der König will Ruhe haben — Befehl zum 
Einhauen — Straßenfchlacht in Berlin — ,„Warum habt ihr 
die Hunde nicht auf der Stelle niedergehauen?‘“‘ — ‚An meine 
lieben Berliner‘ — Das Requiem des abfoluten Königthums — 
Steuerverweigerung — Verfaflung — Hochverratsprozeffe — 
Erbärmlichkeit der „liberalen“ Minifter.) — Wilhelm I. (Un- 
gerechtes Steuerfyffiem — Militäraufwand — Die angebliche 
Legitimität der Hohenzollern — Beginn des ‚königlichen Regi- 
ments“ — Heır von Bismarck — Oberftrichterliche Profti- 
tution — Herrenhaus — junkertum in der Armee — Ernährung 
des Junkertums auf Staatskoften — Unwahrheiten in der Thron- 
rede von 1865. 


420 Müiller-Sturmheim— Muskatblüt 


lie Lüge vom Hohenzollernfegen. (Die Hohen- 
zollernkönige in der Kulturgefchichte.) Nach den Quellen dar- 
geftellt. Dieflen, J. C. Huber, 1920. 8°. XXVIII, 269 S. 


MÜLLER-STURMHEIM, E[mil]l. Der Narr der Liebe. 
Roman. Wien, Anzengruber-Verlag, o. J. (1920). Kl. 8°. 372 S. 


MÜNDE, Swea v[on]. Rebei-Schrebos Verhängnis. Berlin, 
Verlag moderner Lektüre (1921). 8%. 63 S. (= Intimes 47.) 


MÜNSTERBERG, Hugo. Der Urfprung der Sittlichkeit. 
Freiburg 1889. 8°, 120 S. 


MÜNZER, Kurt. Das verlorene Lied. Vier Einakter. Berlin W, 
Lützowstr. 63, Verlag Harmonia G. m. b. H. 8°. 


[B. V, 239.] ü 
Verb. d. A.-G. Berlin-Schöneberg ıı. ı. 08 und Ldg. II Berlin: 


2. b. J. 502/08. 
— — Der Weg nach Zion. Ein Roman. Berlin, Axel Junker 
(um 1910). 8°, 
Verb. d. Ldg. III Berlin 14 A. 4. J. 893/11. 
— — Der Ladenprinz oder Das Märchen vom Kommis. 
Roman. München, Georg Müller, 1922. 28.—32. Tfd. 8°. 574 S. 
Prüfftelle München v. 27. 3. 28 Nr. 13, Lifte 9, Akt.-Z. Pfch. 3. 
MUSE, Die gepuderte. Franzöfifche Verserzählungen des 
Rokoko. Deutfch von L. Fulda. Berlin (1922). 4°. Mit 34 Kupfer- 
tiefdrucktafeln. 
Gedruckt in 200 Exempl. auf Bütten, — M. Beiträgen v. Vergier, 
Du Cerceau, J. B. Roufleau, Voltaire, Lafontaine, Imbert, Florian 
etc. 
MUSEN-CABINET, Neu-eröffnetes, in welchem auserlefene / 
Hochzeit- Leichen- Vermifchte- Verliebte- und Schertz-Gedichte. 
Leipzig 1702. 8°. Mit Titelkupfer. 
Enthält 1.—4. Entree (Theil) (S. ı—ı18) mit Einzeltiteln, dann 
mit Unterbrechung der Paginierung: Leichen-Gedichte (S. 369 
bis 496), Vermifchte Gedichte (S. 737564), Schertz-Gedichte 
(S. 1105— 1232). Hayn V, 256—257 kennt diefe Ausgabe nicht. 
Er verzeichnet nur 2 fpätere Drucke. 
[Verfaffer: E. Uhfen.] i 
MUSENKINDER, Galante. Sammlung verfchollener und 
wenig bekannter deutfcher Liebes- und Scherzgedichte aus 
früheren Jahrhunderten. 3. Auflage. Herausgegeben und mit An- 
merkungen verfehen von M. Müller-Melchior. Mit Zeichnungen 
von Vogeler-Worpswede. Leipzig 1906. 8°. 168 S. 


MUSKATBLÜT, Hans. Lieder. Erfter Druck. Im Originaltext 

herausgegeben und mit Anmerkungen verfehen von E. v. Groote. 
1852. Gr. 8°. XVIII, 358 S. 

Goedeke I, 312, 21. Meilfterfinger des ı5. Jahrhunderts. In 

feinen politifchen Gedichten bekämpft er Huß, aber auch die 
Schäden des kath. Klerus. 
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MUSKETE-KALENDER 1914. Herausgegeben von der humo- 
riftifichen Wochenfchrift »Die Muskete«, Wien I. Verlag von 
Moritz Perles, K. u. K. Hofbuchhändler. Kl. 8°. 

Befchlagnahmt d. Ldg. Berlin 38 J. 978/13; vgl. Z. f. B. Beibl. 
IQI4, S. 205. 

[MUSSET, Alfred de.] — Gamiani oder Zwei Nächte in Aus- 
gelaffenheit. Von A. D. M. (Aus dem Franzöfifchen.) Holland 
1873. Kl. 8°. 109 S. 

S. 3—ı1 Auszug aus den Memoiren der Komtefle v. C* +++ +*** 
über ein Erlebnis mit Musset [vgl. Bloch in Ztfchr. f. Sex.-Wiff., 
Jahrg. 2]. S. 15—ı0g: Gamianı. — Schundausgabe. Holzpapier. 

Verb. d. Ldg. III Berlin 17 J. 699/24. 

— Gamiani oder Zwei Nächte in Ausgelaffenheit. Von A. d.M. 
(Aus den (!) Franzöfifchen.) 4te Auflage (!) Amfterdam 1893. 
Rl. 8°. 124 S. 

Verb. d. Ldg. Köln II Ul. 48/95. 

— Gamiani oder Zwei Nächte in Ausgelaffenheit. Von A. deM. 
(Aus dem Franzöfichen [!].) Bucareft, Jof. Theophano (um 1900). 
8°. 92 S. Lateinifche Lettern. 


[E. II, 499.] RN 
Sehr feltene Ausgabe; reich an Druckfehlern; offenbar in einer 


fchlechten Bukarefter Druckerei hergelftellt. 
— Gamiani oder Zwei tolle Nächte. Von Alcide Baron de M*** 
(Alfred de Muffet). Deutfche Bearbeitung von Heinrich Conrad. 
Privatdruck des Verlages »Der Spiegel« [F. Freund]. Leipzig 1905. 
8°%. XVI, 158 S. 
— Gamiani oder Zwei Nächte der Ausfchweifung. Folio. 59 S. 
»Diefes Werk erfchien im Jahre ıgıı in Leipzig als Privatdruck 
des Verlegers in einer Auflage von 300 in der Mafchine nume- 
rierten Exemplaren. Die Übertragung aus dem Franzöfifchen be- 
forgte Doktor Karl Spieler in München nach der i. J. 1833 in 
Brüffel erfchienenen Originalausgabe. Die beigegebenen ı2 Bilder, 
wovon ıı mit der Hand koloriert wurden, rühren von Deveria 
und Grevedon her und wurden nach den Lithographien der Origi- 
nalausgabe in Heliogravüre vervielfältigt... .«. Original-Ganzleder. 
— Gamiani oder Zwei tolle Nächte. Mit ı2 Bilder (!) von 
Deveria. Lesbos-Verlag ıg919. Kl. 8°. 134 S. 500 mafch.-numer. 
Expl. [Die Bilder fehlen !] 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 2499/19. 
— Tolle Nächte. Nuits d’Exces. Privatdruck. München [richtig: 
Düffeldorf, Yofti-Verlag, Derendorfer Str. 61] 1920. 8°. 158 S. 
Mit den 8 (fehr fchlecht reproduzierten) Bildern. 500 Expl. 
Verb. d. Ldg. II Berlin 2 b. 2663/20. 
— Gamiani oder Zwei Nächte der Ausfchweifung. Mit 
Wiedergabe der Illuftrationen der Orig.-Ausgabe. Stuttgart o. ]J. 
(1920). 8°. 158 S. Privatdruck der Eri-Gefellfchaft in 1000 numer. 


Exemplaren. 
Verb. d. Ldg. Hamburg ı0 St. 2085/20. 
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— Gräfin Gamiani oder Zwei Nächte der tollen Liebe. 
Eine Nachdichtung aus dem Franzöfifchen von Dr. Milardo 
Neander. München, Eros-Gefellfchaft, 1920. 8°. Orig.-Interims- 
Pappband. 400 numer. Expl. Mit 8 Orig.-Lithographien eines 
modernen Küntftlers. 


— Gamiani oder Zwei tolle Nächte (Gamianıi ou deux nuits 
d’exces). Privatdruck für Bibliophilen. [Teil ı, 2. Nicht im 
Handel erfchienen.] [Wien], Dr. Alexander Trianta [d. i. Kle- 
ment von Treldewehr] (um 1924). 8°. 47 S. und 6 Tafeln; 43 S., 
6 Tafeln. (= Bd. 23 und 24 der Bibliotheca erotica curiosa.) 


— Der Exzeß von — — —. Privatdruck. Kl. 8°. 55 S. 
Angeblich in 300 Exempl., enthält nur den erften Teil von 
„Gamianı“. 


— Der Exzeß (Gamiani). (Wien ı919.) Kl. 8°. 64 S. (Nur: 
Erfter Teil.) 200 mafch.-numer. Expl. 4 Illuftrationen. 
Als Herausgeber zeichnet im Vorwort (S. ı—7) Friedrich Karr. 
Den 2. Teil gibt er angeblich deswegen nicht, heraus, weil er 
Zweifel an der Verfaflerfchaft Muflets hegt. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 17 J. 296/23. 


— Gräfin Gamiani oder Zwei tolle Nächte. Von Alfred de 
Muffet. Mit 10 ganzfeitigen neuen Illuftrationen von Frangois de 
Bigne. Band ı (2). Amfterdam [= Berlin] o. J. (1928). 47 + 43 8. 
500 Expl. Die Bilder aufgeklebt. 

Vorblatt: Rimini-Bücherei. Eine Sammlung erotifch wertvoller 
Privatdrucke. Herausgegeben von Dr. Peter Harth [in Wirklich- 
keit: ein Berliner Buchhändler]. Band ı. Druck der Babylon-Prefle. 

— — Bloch, Iwan. Ift Alfred de Muffet der Verfaffer 
von »Gamiani«? (Zeitfchrift für Sexualwiffenfchaft, Bd. >, 
April 1915 bis März 1916, S. 28—31, S. 57—62, S. 96—101, 
S. 172—177. [Ein Neudruck erfcheint 1929 bei Julius Püttmann 
Verlag, Stuttgart.] 


— — Bonneau, Alcide. Alfred de Musset est il l’auteur 
de »Gamiani«? (La Curiosite litteraire et bibliographique. 
Deuxieme Serie. Paris 1881. S. 221— 237.) 


— — [Brunet, Gustave.] — Notice anecdotico-biblio- 
graphique sur le »Gamiani« d’Alfred deMusset etc. par Ph.J.G.B. 
Bibliophile. Paris 1874. 


MUTUS, Felix. Sittenbilder aus galanter Zeit. Leben und 
Lieben (Kulturhiftorifche Studien). Charlottenburg 5, Schloß- 
ftraße 68, Verlag Dr. Carpinski & Pefchke. 8°. 92 S. 


MUTZENBACHER. Jofefine. Die Gefchichte einer wieneri- 
[chen Dirne. Privatdruck. Wien 1919. Gr. 8°. 192 S. 
Schlechter Druck, Holzpapier. 
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— Jofefine oder Die Gefchichte einer wienerifchen Dirne. Von 
ihr felbft erzählt. Privatdruck. 1922. 8°. 259 S. (Angeblich 100 
Exemplare.) 

Ordinäres Papier, gleicher Druck. 

Verb. d. SchG. Bremen 17. 10. 22: 4. K. Nr. 150/22. 
— Jofefine oder Die Gefchichte einer wienerifchen Dirne. Joly 
de Larche-Verlag, Wien-Amfterdam 1925. Kl. 8°. 160 S. [An- 
geblich 100 Expl.] 


— Jofefine, oder Die Gefchichte einer wienerifchen Dirne. Von 
ihr felbft erzählt. Privatdruck. O. J. (ca. 1927). 8°. 326 S. 


— Jofefine. Der Roman einer Wiener Dirne. O. O. u. J. 8°. 
240 S. [Angeblich ı00 Expl., ca. 1927 erfchienen.] 

Verb. d. SchG. Effen v. 14. 6. 27: Akt.-Z. 29 J. 1070/27. 

S. a. unter: Wien. 
MYLIUS, E. Aus dem Nonnenklofter. Erzählung einer 
Klofterfchülerin. (Um 1910.) 8°. 

Verb. d. Ldg. III. Berlin A. 4 J. 891/14. 
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N. 


NACHRICHTEN, Neuefte, aus der Seeftadt Affeln. 
Affeln, Buchhandlung Fr. Braffe (um 1912). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dortmund 8 J. 521/12. 
NACHT, Eine verhängnisvolle. Wahre Begebenheit aus dem 
Leben einer Weltftadt. London, Heinrich Eifenhammer, 1905. 
8°. 35 S. 
Verb. d. SchG. Charlottenburg 30. ı. 1925: 17 J. 698/24. 
NACHT-CABARET, Das. Lefebuch für Lebeleute. Berlin- 
Halenfee, H. Ehrenwerth (ca. 1920). 8%. Unpaginiert. 

Verb. d. StA. Berlin 38 J. 1365/21. | 
NACHT-STÜCKE, Moralifche. Stutgard (!), Chr. Fr. Cotta, 
1767. 8°. 67 S. 


NÄCHTE, Die, der Königin Liebe. Erbauliche Schwänke 
und verliebte Gefchichten aus den »Gesta Romanorum«, dem 
älteften deutfchen Märchenbuch, womit ehemals mittelalterliche 
Gottesmänner ihre Predigten würzten. Neuerzählt und zufammen- 
gebunden mit verlorenen Liebesgefchichten des Orients und ver- 
flochten in einen Liebesroman von K. Kraus und E. Gutmacher. 
Berlin, Wilh. Borngräber, o. J. Mit ı Radierung von Bayros. 
Original-Halbldrbd. mit Goldtitel. 


NÄCHTE, Schlaflofe. Von Catulle Mendes, Armand Sylvestre, 
Th. de Vauville etc. Budapeft, Verlagsbüro Arpad (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E. M. 101/04. 
NÄCHTE, Sieben, aus den Flitterwochen Louifens von 
Cournouee. 5. verbeflerte Auflage. Fin de Siecle o. O. u. J. 
(vor 1900). Kl. 8°. 29 S. 
Verb. d. Ldg. Chemnitz St. A. II 607/oa. 
NÄCHTE, Venetianifche. Tagebuch-Erinnerungen eines öfter- 
reichifchen Offiziers. Zürich, Borneologifcher Verlag, o. J. (um 
1900). 16°. 19 S. 


— — Erinnerungen aus dem Tagebuche eines öfterreichifchen 


Offiziers. OÖ. ©. u. J. (um 1900). 16°. 19 S. 


NÄCHTE, Zwei himmlifch-füße. (Das Geftändnis.) Privat- 
druck des Eros-Verlages. Colmar 1920. (Eros-Bibliothek, Bd. 2.) 
Kl. 8°. 95 S. 


NACKTBALL, Der, in der Annagaffe. Ein Wiener Roman. 
Amfterdam, Bibliophilenverlag. 8°. 218 S., 6 S. leer. [Identifch 
mit »Börfenfpiel der Gräfin Stellamare«.] (1928.) 
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NADEL, A. Jüdifche Liebeslieder. (Volkslieder.) Heraus- 
gegeben und übertragen, Berlin 1923. Mit Notenbeilagen. 


NAGEL, Robert. Sophie Löwenthal. Mufe und Verhängnis 
Nikolaus Lenaus. Heidenau ı b. Dresden, Verlagshaus Freya 
(1927). Kl. 8°. 128 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 79.) 


NAGRODSKAJA, Elena [A.]. Kreu zweg der Leidenfchaft. 
Roman. Berlin, Wilh. Borngräber (1914). 8°. 304 S. 


— — Die bronzene Tür. Eine Liebesgefehichte voll verworre- 
ner Leidenfchaft. (Aus dem Ruffifchen von Alexandra Ramm.) 
Berlin, Wilh. Borngräber, o. J. (1919). 8°. 304 S: 

NANA, Judith. Lolo & Cie. Mit einem Vorwort von Eug£ne 


Gaillet. Aus dem Franzöfifchen überfetzt. Budapeft 1884. Zu 
haben in allen Buchhandlungen. 8°. 48 S. 


NAPOLEON 


ARETZ, Gertrude. Die Frauen um Napoleon. Paul Aretz 
Verlag, Zürich und Dresden o. J. (1925). Gr. 8°. 516 S. 

1300 num. Exempl. auf Japan. 
ATTMANNSBACHER, Frank. Gräfin Walewska, die Ge- 
liebte Napoleons I. Roman. Heidenau-Nord, Verlagshaus 
Freya (1921). Kl. 8%. 128 S. (= Frauen der Liebe, Bd. ı.) 


BACHER, Jul. Napoleons letzte Liebe. Hiftorifcher Roman 
in 2 Abtheilungen. 6 Bde. Berlin 1868. 


BRIEFE Napoleons an feine Gemahlin Jofephine, und 
Briefe Jofephinens an Napoleon und ihre Tochter, die Königin 
Hortenfe. aagen mit erläuternden Anmerkungen von Oscar 
Marfchall von Bieberftein. Mit ıo Illuftrationen. Leipzig 1901. 
Gr. 89, 


CHEVREUSE, Die Herzogin von. Palaftdame der Kaiferin 
Jofephine. Ein Kampf zwifchen ihm und ihr. Übertragen und 
bearbeitet von OÖ. Marfchall v. Bieberftein. Leipzig 1905. 8°. 


DERNBURG, Eugen. Maria Louife, die zweite Gemahlin 
Napoleons. Heidenau ı bei Dresden, Verlagshaus Freya (1927). 
Kl. 8°. 127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. gı.) 


ERICHSEN, Maren. Pauline Borghefe, Napoleons fchönfte 
Schwefter. Roman. Heidenau-Nord, Verlagshaus Freya (1924). 
Kl. 8°. 128 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 32.) 


HENRY, Viktor. Napoleon I. und feine Liebfchaften. 
Neuweißenfee, E. Bartels, o. J. (ca. 1900). 8°. 462 S. 


JOSEFINE. — Dibelius, B. Denkwürdigkeiten zur Ge- 
fchichte der Kaiferin Jofephine. Hannover 1845. 8°. 


426 Napoleon: Kielmannsegge— Napoleons letzte Freundin 
KIELMANNSEGGE, (Augufte Charlotte) Gräfin von —. 


Memoiren der Gräfin Kielmannsegge über Napoleonl. 
Auf Grund des Orig.-Manufkripts im Befitz des Grafen Guerrino 
zu Lynar, Lübeck, herausgegeben von Gertrude Aretz. Mit 
32 Lichtdrucktafeln, 8 Fakfimiles und ı Dokumentenanhang. 
Dresden, P. Aretz (1927). Gr. 8%. XXXV, 381 S. 


KIRCHEISEN, Gertrude [= Gertrude Aretz]. Die Frauen um 
Napoleon. Mit 211 illuftrativen Beigaben. München und Leipzig, 
Georg Müller, 1912. 8%. XII, 471 S. 


— — Dasfelbe. 2. Auflage. Von Gertrude Aretz (Gertrud Kirch- 
eifen). Mit ı7 Bildbeigaben. 4.—6. Tfd. Dresden, Carl Reißner, 
1921. 8%. 492 S. (Opal-Bücherei.) 

— — Dasfelbe. 10.—ı5. Tfd. Dresden, Paul Aretz (1924). 
8°. 468 S. 

KLEIN, Hubert. Napoleon I. und die Preffe. Napoleons 
Kampf gegen die Preffe 1799—1805. Bonn, H. Behrendt, 1918. 8°. 
125 S. 

LIEBESBRIEFE berühmter Männer und Frauen. Na- 
poleon und Jofefine. Mit 7 Tafeln. Wien und Leipzig, 1906. 


MARIE Louife. — Durand. Memoiren einer Hofdame. Inter- 
eflfante Mitteilungen über das Hofleben der Kaiferin Marie Louife. 
Herausgegeben von Burghard Aßmus. Berlin o. J., (ca. 1890.) 8°. 


MASSON, Fr. Napoleon I. und die Frauen. Übertragen von 
Osc. Marfch. v. Bieberftein. Mit 49 Illuftrationen und 3 Fakfimile- 
Briefen. Leipzig 1899. Gr. 8°. 


MEMOIREN und Mittheilungen eines Pagen am kaifer- 
‚lich franzöfifchen Hofe. Von 1802—15. 2 Teile. Leipzig, C. H. F. 
' Hartmann, 1890. 8°. 


METTENBORN, Erich von. Frauenpolitik und Frauen- 
liebe an europäifchen Höfen. Berlin, Hugo Steinitz, 1898. 
Gr. o% 


MURAT, Karoline, Königin von Neapel. Nach Äuße- 
rungen ihrer Zeitgenoflfen. Übertragen und bearbeitet von O. 
Marfchall v. Bieberftein. Mit ı Tafel. Berlin o. J. 8°. 


NAPOLEONS Beichte vor dem Kardinal Maury. Nach 
dem Franzöfifchen des General Sarrazin. St. Petersburg, gedruckt 
bey Pluchart und Comp., 1813. 8°, VIII, 148 S. 


Hayn V/306. Unbekannte erfte Ausgabe. Original: Confessions 
de re a l’abbe Maury. Londres ı81ı1. 


NAPOLEONS letzte Freundin. Sankt Helena-Erinnerineen 
der Betfy Balcombe. Herausgegeben von K. P. Aretz. Mit ı7 Ab- 
bildungen. München, bei Georg Müller, 1919. 8°. 280 S. 


Napoleon: Praetorius— Nathufus 427 


PRAETORIUS, Dr. N. Homofexualität und Napoleon I. 
(Zeitfchrift für Sexualwiflenfchaft, 8. Bd., 1921, S. 95—104.) 


RATH, Willy. Gräfin Walewska. Ein Roman aus Napoleons 
Liebesleben. Mit 16 Bildern aus dem gleichnamigen Film. Berlin, 
A. Scherl, 1921. 8°. 116 S. 


SCHULZE, F. Die deutfche Napoleonkarikatur. Auswahl 
und Würdigung der bezeichnendften Blätter. 60 (davon ı2 kolo- 
rierte) Tafeln und 2 Abbildungen. Weimar, Gefellfchaft der Bib- 
liophilen, 1916. 4°. 


STÖCKER, Helene. Napoleon und die Liebe. (Die neue 
Generation, 1914, Io. Jahrg., S. 480—494.) 


NAPOLEON II. — Born, G.F. (d.i. Georg Füllborn). Eugenia 
oder die Geheimnifle der Tuilerien. Hiftorifch-romantifche Er- 
zählung aus Frankreichs Neuzeit. Berlin (ca. 1880.) Gr. 8°. 1409 S. 


— Fleury, Graf. Memoiren der Kaiferin Eugenie. Nach 
Mitteilungen, Urkunden, Briefen der Kaiferin, Gefprächen Na- 
poleons III. etc. 2 Bde. Mit Tafeln. Leipzig 1921. 8°. 439, 558 S. 


— Lolide, F. Der Herzog von Morny und die Gefell- 
fchaft des zweiten Kaiferreiches. Überfetzt von S. Golden- 
ring. Mit zahlreichen Bildtafeln. Berlin 1913. 8°. 


— Schumacher, H.V.Napoleon Ill.undfeinLiebesleben. 
Roman. Mit Abbildungen. Berlin (ca. 1923). 


— Viel Castel, Graf (Horace) de. Der Karneval des 
zweiten Kaiferreichs. Memoiren [im Auszug] aus der Welt 
der Kaiferin Eugenie. Übertragen und eingeleitet von Max Adler. 
Mit 8 Bildtafeln. 1.—3. Tfd. Dresden, Paul Aretz, 1922. 8°. 459 S. 


— Wertheimer, Oskar von. Napoleon III. Abenteurer, 
Frauenheld, Cäfar. Mit Benutzung unveröffentlichten Materials. 
Berlin, Verlag für Kulturpolitik, 1928. 8°. 


Inhaltsangabe: Abftammung — Ehe der Eltern — Erziehung 
und Charakter — Verfchwörung und Liebe — Boulogne sur Mer — 


Aus dem Gefängnis zur Macht — Kaifertum und Kaiferin — 
Napoleon III. Sein Charakter — Frauen — Niedergang und Zu- 
fammenbruch. 


NASCHER, E. Das Buch des jüdifchen Jargons nebft 
einem Anhang: Die Gauner- oder »Kochemerfprache« mit Quellen- 
nachweis und Erklärungen. Wien (1910). Kl. 4°. VII, 164 S. 


NATHUSIUS, Annemarie von. Eros. Roman. Berlin, Leipzig, 
Wien, Stuttgart, Deutfches Verlagshaus Bong & Co., 1919. 
Gr. 8°. 324 8. | 

Vgl. Z. f.B. ı2. Jahrgang 1920. Beibl. Sp. 164/5. 
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NAUBERT, Chr. B. Eug., geb. Hebenftreit. Lucinde oder Herrn 
Simon Goodbergs medizinifche Leiden. Nach dem Englifchen. 
Hohenzollern (Wien, Wallishaufer) 1793. 202 S. 

Seltener, unter dem Einfluffe der Wertherfchriften‘entftandener 

gefühlvoller Roman. Preuß. Staatsb. y. w. 2167. 

NEFZAUI. — Der duftende Garten des Scheikh Nef- 
zaui. Eine arabifche ars amatoria. Deutfche Bearbeitung von 
Heinrich Conrad. Leipzig ı905. 8°. Privatdruck des Verlages 
»Der Spiegel«. 1000 numer. Expl. 


— — Der duftende Garten des Scheik Nefzaui. 
Eine arabifche Liebeskunft. Übertragen und eingeleitet von 
Konrad Merling. Privatdruck. 8%. XV, 282 S. (Utrecht, Pfeil- 
Verlag, 1926.) Englifches Luxuspapier. Expl. in Ganzleder, 
Saffıan mit reicher Vergoldung (numer. ı—50), in Ganz- 
pergament (numer. 5I—300), in Halbpergament. 


NERCIAT. — Der Teufel im Leibe. Von Andre de Nerciat 
(Dr. Cazzone), Mitglied der außerordentlichen und heitern 
phallo-coiro-pygo-glottonomifchen Fakultät. Zum: erften Male 
ins Deutfche übertragen von Dr. Georg Cordesmühl [pf.] O. O. 
(Wiener Verlag, Fritz Freund), 1906. 8%. 479 S. 500 numer. Expl. 
[B. V, 362.] 
— — Der Teufel im Leibe. Aus dem Nachlaß des vielge- 
rühmten Doktor Cazzone. Mit 8 Bildern nach alten Originalen 
franzöfifcher Meifter. Privatdruck. O. ©. (Berlin) u. J. (1920). 8°. 
3 Bl., Titel, 221 S., 31. S. 

Druck der [fingierten] Gefellfchaft ‚‚Bimini“. 
— — Pandämonium. Mit den ı2 Gravüren von Felicien Rops. 
Deutfche Ausgabe von Heinrich Conrad. Band I (II und III). 
Privatdruck. (Titel rot und fchwarz gedruckt.) Einmalige Auflage. 
950 numer. Expl. In rofa Seide gebunden. Überfetzung von »Le 
diable au corps«. 

Bd. I: 2 Titelbl., 206 S.,.3 Bl. leer; Bd. II: 2 Titelbl., 298 S., 

3 Bl. leer; Bd. III: 2 Titelbl., 285 S., 3 S. leer. 

— — Mein Noviziat. (Von Andrea de Nerciat.) Priapifche 
Romane, III. Band. (Titelkupfer.) Rom 1797, bei Seraph Cazzo- 
vula (nicht, wie es richtig heißen müßte, Cazzovulva ! Mit letzterem 
Worte, alfo falfch, zitiert Hayn; ebenfo drucken die Nachdrucker 
korrigierend !) Die Original-Ausgabe diefer deutfchen Übertragung. 
8°. 454 S., extra Titelbl. (geftochen, aufgeklebt, gleichwie das 
letzte Blatt). Titelkupfer und 4 Gravüren ! In der Seitenbezifferung 
find Irrtümer: fo heißt es 190 und 191 ftatt 290, 291; und 194— 203 
ftatt 294—303. (vgl. Stern-Szana $. 149—-150.) 


— — Mein Noviziat. Priapifcher Roman. ı. [2. und 3.] Band. 
Bofton, bei Reginald Chefterfield (um 1870). Kl. 8°. 128 S. und 
131—256, 259—368 S. 
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— — Les Aphrodites. Thali-priapäifche Fragmente. Beiträge 
zur Gefchichte des Liebesgenufles von Andr&a de Nerciat. Zum 
erften Male ins Deutfche übertragen von E. D. Loty. Erfter (und 
zweiter) Band. Gedruckt im Jahre 1908 in der Kaiferlich franzö- 
fifchen Hofdruckerei. 2 Bände in einem Band. Gr. 8°. Bd. I: 3 Titel- 
blätter, 193 S., ı S. weiß; Bd. II: 2 Titelbl., 167 S., 5 S. Anzeigen 
erotifcher Bücher. 

Privatdruck in 300 numer. Expl. Außerdem nur ı0 Expl. 
Luxusausgabe auf echtem Büttenpapier, beide Bände in einem 
reichen dunkelgrauen Ganzlederband mit innerem Goldfchmuck 
und Seitenvorfatz, Kopfgoldfchnitt, Seiten unbefchnitten. 
Rarität in diefer Luxusausgabe. 

— — Liebesfrühling. Blatter (sic!) aus dem Tagebuch 
der Marquife v. Montrevers. Zürich (i. e. Wien, Topolinsky) 1921. 
8°. 238 S. 500 numer. Expl. 


NERVENKLINIK, Die, »Nur für Frauen«. Aus dem Fran- 
zöfifchen von Wilhelm Meifter. Privatdruck. Budapeft 1912. 
8°, 112 S. 


NETLEY, Das Klofter. Eine Gefchichte aus dem Mittelalter. 
(Runde Kupfervignette, einen fchleichenden Mann mit Dolch 
und Licht vor einer Tür darftellend. Gezeichnet W. Jury del. et 
sc. — Motto: ein vierzeiliges Zitat aus Macbeth: »Hinweg aus 
meinen Augen ...« ufw.) Berlin und Leipzig, bey Carl Auguft 
Nicolai, 1796. 8°. Titel, ein Vortitel: »Das Klofter Netley«. Erftes 
Buch. (S. 105/106 ift unpaginiert als neuer Zwifchentitel: »Das 
Klofter Netley«. Zweytes Buch.) 202 S. Ein gleiches Expl. der 
Münchener Univerfitätsbibliothek (D. D. 1281) mit dem vor- 
gehefteten Vortitel von »Johann Ludwig Tiecks Sämtliche 
Schriften, Neunter Band, Berlin und Leipzig, Bey Karl Auguft 
Nicolai Sohn 1799x. 

[B. V, 365.] 

Überfetzer ift nicht Tieck, fondern Wilh. Heinr. Wackenroder; 
vgl. C. G. von Maaßen in »Der grundgefcheute Antiquarius«, 
München 1920— 1922, S. 157—159. 

NEU, P. Die geheimen Vifionen einer Jungfrau. Unter 
Vermeidung alles Anftößigen herausgegeben von A. Hierangel. 
Mit 19 handkolorierten. Orig.-Lithographien von P. Neu. München 
o. J. Gr. 8°. 


NEUHOFER, W. Im goldenen Affen. Berlin, Verlag mo- 
derner Lektüre. Kl. 8°. 64 S. (= Intimes, Bd. 25.) 


NEW YORK. Asbury, Herbert. Die Unterwelt von 
New York. Kriminalgefchichte einer Großftadt. Deutfch von 
Curt und Marguerite Thefing. Leipzig, P. Lift (1928). 8°. 275 S. 


Aus dem Profpekt: »Auf Grund der amtlichen Polizeiakten von 
New York gefchrieben, hat es fozialgefchichtlich einen um fo 
größeren dokumentarifchen Wert, als hier zum erftenmal verfucht 
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ift, die Kriminalgefchichte einer Großftadt über ein Jahrhundert 
zufammenhängend darzuftellen, dabei die Sitten- und Verbrecher- 
gefchichte der abenteuerlichften, unfertigften und darum inter- 
eflanteften aller Weltftädte: New York! Sie umfaßt ein gut Stück 
amerikanifcher Kulturgefchichte aus den Tagen vor dem Bürger- 
krieg bis in die neuefte Zeit. Berühmte Einbrecher, Mörder, 
Straßenräuber und Flußpiraten beiderlei Gefchlechts ziehen an 
uns vorüber, berüchtigte Politiker mit ihrem Anhang, die eine maß- 
gebende Rolle bei der Entwicklung von New York zu der jetzigen 
Metropole Amerikas gefpielt haben. Wir blicken hier in die 
Opiumhöhlen, Spielfäle und Freudenhäufer, in Betrug und Lafter, 
die nach echter Yankeeart zum Teil unter dem Deckmantel der 
Frömmigkeit blühen und gedeihen, hinein in das Ghetto- und 
Chinefenviertel, in die Negerquartiere und in ‚Kleinitalien‘, wo 
noch die Mafıa ihr Unwefen treibt. In diefem Inferno der Wirklich- 
keit vollzieht fich der bewegte Aufftieg großer Verbrecherbanden 
und ihr fchließliches Ende erft nach dem Weltkrieg.« 

NEW YORK. — Cabe, J. D. Mc. Licht- und Schattenbilder 

des New Yorker Lebens. Überfetzt von C. Th. Eben. Mit 


zahlreichen Holzfchnitten. Philadelphia (1872). 


NEW YORK. — Gontard-Schuck, Mjargarete]. Seelenver- 
käufer. Erlebniffe einer Deutfchen in dunklen Häufern New 
Yorks. Volksausgabe. Berlin, Verlag »Es werde Licht«, 1919. 
Kl. 8°. 187 S., 54.— 73. Tfd. 


NICK, Fr. Die Hofnarren, Luftigmacher, Poffenreißer 
und Volksnarren älterer und neuerer Zeiten; ihre 
Späße, komifchen Einfälle, luftigen Streiche und Schwänke. 
2 Bände. Stuttgart, Scheible, 1861. 12°. XVI, 640 und VIII, 855 S. 


NICKI. Liebeshunger. Skizzen Berlin, R. Eckftein Nachf. 
1906 (1909). 

Verb. d. AG. Berlin-Schöneberg ı5. ı. 10. 
NICOLAI, Carl. Schaudergefchichten. 2 Bände in einem. 
Quedlinburg, Bafle, 1818. Kl. 8°. 

I. Rache ohne Gränzen. — Verfuche den Himmel nicht! — 

II. Das Teufelsbad. — Arabella. 

NICOLAI, E. A. Gedancken von der Erzeugung des 
Kindes im Mutterleibe und die Harmonie und Gemeinfchaft, 
welche die Mutter während der Schwangerfchaft mit demfelben 
hat. Mit Titelvignette. Halle 1746. 8°. 294 S. 


NICOLAS de Troyes. Der große Prüfftein der Neuen 
Novellen. Aus dem älteren Franzöfifch [zum erftenmal!] über- 
tragen und mit einem Vorwort verfehen von Paul Hansmann. 
Mit Original-Holzfchnitten von Max Unold. 8°. [800 numer. Expl. 
Außerdem Luxusausgabe in nur 50 Expl. auf van Gelder, in 
Ganzleder mit Goldfchmuck und Verzierungen auf dem Äußeren 
und Inneren der Deckel.] München, Georg Müller, 1913. (Als 
Bd. XXI der »Perlen älterer romanifcher Profa«.) ı Bl. weiß, XX 
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und 903 S., ı S. weiß, ı Bl. Druckfehler, ı Bl. für die Nume- 
rierung, I Bl. weiß. 

Von dem Leben des Nicolas de Troyes ift uns nur bekannt, was er 
felbft auf dem Titelblatt feines Manufkripts berichtet: „Hier be- 
ginnt das zweite Buch des großen Prüffteins der neuen Novellen, 
erzählt und niedergefchrieben von Nicolas de Troyes, einfachem 
Sattlermeifter, geboren zuTroyes in der Charnpagne, gegenwärtig in 
Tours lebend. Ich will gewißlich nicht behaupten, daß ich alle diefe 
Gefchichten in meinem Verftande ausgedacht habe, fondern habe 
fie manchen Büchern entnommen. Andere habe ich von mehreren 
wackeren Gefährten erzählen hören, und einige, welche in meiner 
Abwefenheit vorfielen, hab ich felbft erzählt, wie fie vollftändig 
befchrieben find im erften Bande, allwo ihr fie nachlefen könnt. 
Und es ward mit Schreiben begonnen im Anfang des Maimonats 
1535“. Leider ift gerade der erfte Band, der nach feinen Angaben das 
Gepräge feines eigenen Geiftes trug, verloren gegangen. Das noch 
erhaltene Manufkript des 2. Bandes liegt in der Parifer National- 
bibliothek. Es blieb, was merkwürdig genug ift, über drei Jahr- 
hunderte lang ungedruckt. Erft 1866 (die Angabe von Hansmann, 
daß die Ausgabe 186g erfolgte, ift wohl ein Druckfehler) wurde es 
herausgegeben von Emile Mabille. Nach Gay, Bibliographie des 
ouvrages relatifs a l’amour, 4. Aufl., 2. Band, S. 224/5 führt es den 
Titel: »Le grand parangon des nouvelles nouvelles, recueillies par 
Nicolas de Troyes, publi€ pour la premiere fois et precede d’une 
introduction, par Emile Mabille, de la Bibliotheque nationale.« 
Bruxelles, Jules Gay, 1866. in 12°, und nur in 106 Exemplaren 
gedruckt (vgl. auch Stern-Szana S. 54). 


NIEDERMEYER, Albert, Dr. med., phil. et jur. Bisherige 
Lehren aus der Freigabe des Abortus in Rußland. 
(Halle/Saale, Magdeburger Str. 21) Ärzte- und Volksbund für 
Sexual- und Gefellfchaftsethik des deutfchen Sprachgebietes (1927). 
8°. 39 S. (= Ethik, Sonderheft Nr. 2.) 


NIETZSCHE. — Holzhaufen, Paul. Friedrich Nietzfches 
Krankheit. (Köln. Ztg. Nr. 754 v. 27. ı1. 27.) 

Unterfuchung, ob Syphilis die Urfache. 
NIKOLAUS, Paul. Bürgerliches Zimmer. Verfe und Sprüche. 
Mit Originallithographie von Ernft E. Stern. (Leipzig, 1926.) 4°. 
44 S., 2 1. Bl. 200 Expl. 


Verfe von großem Zynismus, in der Art von »Schnellpfeffer, Die 
Gedichte eines Gefühllofen«. 


NINCS, Dr. Das Blinken der Venus. Liebesabenteuer eines 
Anarchiften. Nagy-Kanisza 1920. 500 numer. Expl. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 
NINES, Dr. (= Nincs). Leben und Abenteuer einer Ver- 
käuferin. [Privatdruck.] Wien 1921. 8°. 96 S. 500 Expl. 
Verb. d. Ldg. I Berlin v. 9. 3. 22: 38 J. 1361/21. 
NINON de Lenclos. — Bauermeifter, Johannes. Ninon de 
Lenclos, das Geheimnis der ewigen Jugend. Roman. 
Heidenau-Nord, Verlagshaus Freya (1921). K1.8°, 1278. (= Frauen 
der Liebe, Bd. 22.) 
[B. IV; 141.] 
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— — Holften, Guftav Erich [Pfeud. f. Guftav Goldftein]. 
Ninon de Lenclos. Mitz.T. farbigen Bildern im Text von Erich 
M. Simon. (= 22. Bd. der Orplid-Bücher.) Berlin, Axel Juncker, 


0. J. (1916). 16°. 79 S. 


— — Die Kunft, dem Frauenzimmer zu gefallen und 
in der Liebe glücklich zu fein. Ein Buch voll treffender 
Wahrheiten von Ninon de Lenclös. Leipzig, Weygandfche Buch- 
handlung, 1790. Mit Titelkupfer (Schubert del., H. Müller sc.) 
8 Bl., 356 S. 


— — Saager, Adolf. Von der Liebe, den Frauen und 
der Galanterie. Aus Ninon de Lenclos’ Briefen. (= ı. Bd. der 
»Batik-Bücher«.) Stuttgart, Robert Lutz, o. J. (1920). 8%. V, 126 S. 


NISAMEDIN, Muhammed. Die Schöne vom Schloffe. 
Nachgebildet vom Franzöfifchen von Franz Erdmann. Perfifch 
und deutfch. Kafan 1832. In der Univerfitäts-Typographie. 8°. 
(Um 1900.) 

Zitiert Schoenebeck, S 50. 
NÖTZEL, Karl.Der Roman der Dirne. (Die neue Generation 
1914, Heft ı, S. 32—40.) 


— — Menfchen der Liebe. 1.—3. Tfd. Were a..H., 
Hans Harder (1928). 8°. 287 S. 


NON plus ultra oder Phantafien auf der Venusgcıge. Chicago 
(um 1890). 8°, 2 

Verb. 'd Ldr. Leipzig St. A. VI. 102/90. 
NON plus ultra. [Verfaffer Lothar Kolbe.] Rom, Paris und 
Budapeft. Gedruckt in diefem Jahr. Bun 1926, Karl Feodor 
Ernft.) 8°. 160 S. 


NONNE, J.. G. C. Amors Reife nach Fockzana zum 
Friedenscongreß. Vignette (G. ©. Schmidt sc.). Jena, verlegts 
Felix Fickelfcher, 1773. 8°. 4 Bl. Vorft. 136 S. Titel rot und fchwarz. 
Goedeke IV, L. 595, 45. 

NOVELLE, Priapifche. Wie fich ein nackendes Mädchen gleich- 
zeitig von elf fteifen Schwänzen bedienen läßt ... Originelle 
Löfung eines ebenfo intereflanten wie fchwierigen Problems. 
Chicago 1900, Auf Koften guter Freunde. Kl. 8°. 20 S. 


NORDAMERIKA. — Julius, N. H. Nordamerikas fittliche 
Zuftände. Nach eigenen Anfchauungen in den Jahren 1834, 1835 
und 1836. 2 Bände. Mit Karte, 2 Mufikbeilagen und 13 lithogra- 
phifchen Tafeln. Leipzig 1839. 1016 S. 


NORDHAUSEN, K.L. [d. i. Karl Luetge]. Die vom Film. 
Sittenroman. Leipzig-R., Vogel & Vogel (1920). 8°. 185 S. 
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NOTH- und Hülfsbüchlein, Ein, für alle, welche in der 
Liebe oder durch Selbftbefleckung ausgefchweifet haben. 2 Teile 
in ı Bde. 8. Auflage. Hannover 1807. 

Holzmann-Bohatta III/7058. [Verfafler: Gotthelf Samuel 

Crufius?] 

NOVELLEN der italienifchen Renaiffance. Ausgewählt 
und ins Deutfche übertragen von Luigi Redaelli und Georg 
Jakob Wolf. Mit 6 Lithographien und ı farbigen Umfchlag- 
zeichnung von Hanns Scheller. München-Pafing, Othmer Kern 
& Co., 1921. 8°. 176 S. 


NÜRNBERG. Hochzeitsordnung, verneuerte, der Stadt 
Nürnberg. Wie es mit, und bey den Erbarn und andern ver- 
legten Hochzeiten gehalten werden foll. Nürnberg 1662. Gedruckt 
bey M. Endter. 4°. 24 Bl. 


NYMPHEN und Satyrn. Gefchichten und Begebenheiten aus 
Amors Reich. Getreu der Wahrheit nacherzählt im Jahre 2438. 
(1915?) 80. 248 S. Numer. Privatdruck. Ganzleder und Pergament. 
Frontifpice und umrahmter Titel von F. von Bayros. Auf dem 
Titel: Cythere II. (Vgl. Amors Fabeln.) 

Verb. d. Ldg. II Berlin 2 b J. 1252/16. 


28 H. Bibl. erot. IX. 
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OB die Weiber Menfchen feyn. Originalgetreuer Neudruck 
der Ausgabe aus dem Jahre 1617. Handpreflendruck des Darm- 
ftädter Verlags, Darmftadt (1927). 14,5:20 cm. 5 S. Titel, 85 S. 
Text. 


OBERDÖRFFER, H(einrich) J(ofef). Die Sexualorgane als 
Jungborn für Körper und Geift. Gailingen (Baden), Rhein- 
burg-Verlag (1921). 8°. 26 S. 


OBRÄTIL, Carel Jaroslav. Erotick& ex libris. Süradem o 
erotick& literature. 1924. Vytiskel Frantisek Obzina Vevyskov£. 
Gr. 8%. 94 S. 20 Vollbilder. 


ODALISKE, Die. Ein erotifches, fchwül-komifches Buch. Über- 
fetzt aus dem Türkifchen von einem außerordentlichen Mitglied 
der luftigen Fakultät für die unterhaltlichen Wiffenfchaften, vom 
Phallus, vom weiblichen Schoß, von runden Hinterbacken und 
züngelnder Kunft. Mit vier [erotifchen] Kupferftichen. Konftanti- 
nopel 1797. 12°. 75 S., ı Bl. weiß. 
 »Diefe Vorzugs-Ausgabe wurde nur für Subfkribenten im Auf- 
trage des Anzengruber-Verlag Brüder Sufchitzky, Wien-Leipzig, 
im Jahre 1920 in der Gefellfchaft für graphifche Induftrie in Wien 
hergeftellt, wovon dies Stück die Nummer.... trägt, die Ver- 
fafferfchaft wird fälfchlich Voltaire zugefchrieben.« (Vgl. P. Eng- 
lifch, Gefchichte der erot. Literatur. Stuttgart 1927, S. 441—442.) 
OEHL, W. Deutfche Hochzeitsbräuche in Oftböhmen. 
Mit Bildern. Prag 1922. 8°. VIII, 156 S. 


OELRICHS, J. H. K. Abhandlung von dem Gebrauche 
der Alten, fürnehmlich der Griechen und Römer, 
ihre Geliebte zu fchlagen. Aus dem Franzöfifchen. Berlin 
1766. (Neudruck. Leipzig ca. ıgı10.) 8°. 


OERTER, Fritz. Die freie Liebe. 1.—ıo. Tfd. Berlin, F. Kater, 
1920. Gr. 8°, 16 S. 


OEST, J.F. Für Eltern, Erzieher und Jugendfreunde 
über die gefährlichfte und verderblichfte Jugendfeuche. Eine aus 
dem fechften Theile des Revifionswerks befonders abgedruckte 
Preisfchrift. Herausgegeben von J. H. Campe. Wolfenbüttel. In 
der Schulbuchhandlung, 1787. 8°. 286 S. 


OESTERREICH 


CASTELLI, Memoiren meines Lebens. Gefundenes und 
Empfundenes, Erlebtes und Erftrebtes von J. F. —. Mit einer 
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Einleitung und Anmerkungen neu herausgegeben von Dr. Jofef 
Bindtner. I. (und II.) Band. Mit 70 Bildbeigaben. München, 
Georg Müller. Gedruckt in nur 150 Expl. auf holländifch Bütten 
von Fritzfche, Leipzig, in Ganzleder gebunden. Kopfgoldfchnitt 
und Goldverzierungen, Seiten nicht befchnitten. Band I: 32 Bilder, 
ı Fakfimiledruck, ı leeres Bl., XXXVIIS. Titelbl. u. Einleitung, 
1 S. weiß, 500 S., ı Bl. für die Numerierung, ı Bl. weiß. — Band II: 
38 Bilder, 2 Titelbl., 586 S., ı Bl. für die Numerierung. Denk- 
würdigkeiten aus Alt-Öfterreich, IX/X. 


[Außer der Vorzugsausgabe eine wenig fplendid ausgeftattete 
gewöhnliche Ausgabe. ] 


HALBERSTADT, A. Eine originelle Bauernwelt. Das 
Volksleben im Semmeringgebiete, Öfterreich. Mit Abbildungen 
und Mufiknoten der Volkslieder und Jodler. ıgı2. 8°, 

Bauerntum und Volkspoefie. — Sitten und Bräuche. — Eine 


alte Bauernhochzeit. — Der bäuerliche Tanz. — Das Fenfterln. — 
Die Mufikprobe. — Das Volkslied. 


MAROSZY, Stephan. Ungefchminkte Wahrheit über das 
Liebesdrama des Kronprinzen Rudolf und der Baro- 
neffe Mary Vetfera. Leipzig, Leipziger Verlags-Comptoir, 
ıgıg. 8°. gıg S. 
MITIS, Oskar Freiherr von. Das Leben des Kronprinzen 
Rudolf. Mit Briefen und Schriften aus deffen Nachlaß. ‚Mit 10 
Bildtafeln und 2 Fakfimiles. Leipzig, Infel-Verlag, 1928. Gr. 8°. 
»Der von der Legendenbildung zu einer Romanfıgur herab- 
gewürdigte Kronprinz Rudolf tritt hier zum erftenmal in feiner 
wahren gefchichtlichen Geftalt auf. Aus Rudolfs eigenem Nachlaß 
entwirft der einftige Direktor des Wiener Hof- und Staatsarchivs 
das Bild feines Lebens; aus diefem Nachlaß bringt er auch authen- 
tifche Belege zur Gefchichte des Habsburger Hofes und der euro- 
päifchen Politik; fenfationelle Beiträge zur Gefchichte des Deutfchen 
Reiches und der Orientpolitik, eine Fülle des Neuen über Fürften 
und Staatsmänner, Bismarck und Clemenceau, Franz Jofeph und 
Elifabeth, den damaligen Prinzen von Wales, Ludwig von Bayern, 
Johann Orth. Die hier abgedruckte Denkfchrift des Grafen Hoyos 
mit den Aüszügen aus den amtlichen Protokollen ift das erfte 
authentifche Dokument, über das erfchütternde Drama von 
Mayerling, das in die Öffentlichkeit gelangt.« (Profpekt). 
RARETE, fchöne! Schöne Spiehlewerk! Schöne Murmel- 
thier! Allons, feiff Murmelthier, feiff! d. i. cathol. Replic oder 
Gegen-antwort, auf di fo betitult-Unwiderlegl. etc. Widerlegung 
disfeitiger Apologiae vor dem Ertzhaus Öfterreich, die Religion 
betreffend. Erfter Teil. Zu einem Schau-Spihl von K. Bruftfleck, 
Th. Blaufuß und DonGifchott etc. 4°. Gedruckt zu Conftantinopel 
auf der neuen Belz-, Pulver-, Papier- alte Weiber- und Druckmühl 
in Verlag Barthel Hupfauff, 1730. 
Weller I, 76 (1730). Selten. 
SCHANDHAUSBESITZER, Sträfliche, aber ftraflofe. 
Denkfchrift, vorgelegt den für den Schutz der öffentlichen Sitt- 
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lichkeit maßgebenden und verantwortlichen Behörden wie dem 
ganzen Volke von »Öfterreichs Völkerwacht«, Verein zur Bekämp- 
fung der öffentlichen Unfittlichkeit in Graz. Graz, »Öfterreichs 
Völkerwacht«, ıgıg. 8°. VIII, 40 S. 


SCHÖNHOLZ, Friedrich Anton von. Traditionen zur Cha- 
rakteriftik Öfterreichs, feines Staats- und Volks- 
lebens unter Franz I. Motto (Pour nous soulager de P’histoire, 
il nous faut de contes). Eingeleitet und erläutert von Guftav Gugitz. 
Erfter (und Zweiter) Band. Mit 30 Bildern und ı Fakfimile im 
erften und 22 Bildern im zweiten Bande, z. T. nach unveröffent- 
lichten Originalen. München, bei Georg Müller, 1914. 2 Bde. 
Gr. 8°. I: XLII und 322 S., ı Bl. für die Numerierung. II: Titel, 
361 S., ıl.S., ı Bl. für die Numerierung. 

Denkwürdigkeiten aus Alt-Oefterreich III, IV. Außerdem er- 
fchien noch eine Luxusausgabe von 150 Exempl. auf Van 
Gelder-Bütten in Ganzleder, mit Goldrahmen, mit Kopfgold- 
fchnitt, Seiten unbefchnitten. Geb. nach Entwürfen von Paul 
Renner bei Hübel & Denck in Leipzig. 

THÜRHEIM, Gräfin Lulu. Mein Leben, Erinnerungen 
aus Öfterreichs großer Welt. 1788-1819. In deutfcher 
Überfetzung, mit einem Vorwort, 4 Stammtafeln, Anmerkungen 
und Perfonenregifter verfehen. Herausgegeben von Rene van Rhyn 
(P.v. B.). 4 Bde. (Mit 145 Bildbeigaben.) München, Georg Müller, 
1913. Gr. 8°. I: 33 Bilder, XVI und 390 S., ı 1. Bl.; II: 40 Bilder, 
4 Bl., 3728., 2Bl.; III: 36 Bilder, XII und 382S., ı Bl.; IV: 36 
Bilder, XII und 326 S., ı Bl. 

Denkwürdigkeiten aus Alt-Oefterreich 7, 8, ıı. ı2. Außerdem 
erfchien eine Luxusausgabe in holländifch Bütten und Ganzleder, 
Kopfgoldfchnitt, Seiten unbefchnitten, 150 Exempl. 

[VETSERA, Baronin Helene.] — Das Drama von Mayer- 
ling. Der Tod des Kronprinzen Rudolf und der Baronefle Mary 
Vetfera. Gemeinfamer verabredeter Tod. Die Denkfchrift der 
Baronin-Mutter Helene Vetfera. Mit dem Bildniffe der Baronefle 
"Mary Vetfera. Reichenberg, Gebr. Stiegel, 1921. Kl. 80%. 71 S. 


OESTREICHER, Rudolf. Was die Zenfur noch erlaubt 
hat. Gefammelte Kabarettvorträge. Wien und Leipzig, Verlag 
Hahn & Goldmann, ca. 1912. 

Entgegen dem Titel mußte das Buch durch Urteil des Land- 
gerichts I Berlin, ı2. Strafkammer vom 23. 9. 1913 erfahren, daß 
fein Titel der Sachlage nicht mehr entfpräche und daß es deshalb 
„unbrauchbar“ zu machen fei. (38 J. 347/13). 

OETTINGER, Ed. Maria. Venezianifche Nächte. 2 Bde. 
Leipzig 1846. 


OFFENBURG, Kurt. Der englifche Boccaccio. Den er- 
baulichen und kecken Canterbury-Gefchichten des fel. Herrn 
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Chaucer nacherzählt. Dresden, Sybillen-Verlag, 1924. 8°. 273 S. 
mit einer eingeklebten farbigen Abbildung. 


OGHLU, Bey [Haflan]. Türkifche Frauen. Ihr Leben im 
Harem und im Spiegel türkifcher Erzählungen. Mit ı8 Abbil- 
dungen (auf Tafeln). München, Delphin-Verlag, o. J. (1916). 
8°. 127 8. 


OGLY GASSAN, Fürftin Aga. Die Geächteten der Liebe. 
Roman. 1907, Berlin, H. Bermühler. (3 Teile.) 
[B. V, 465.]_ I 

Verb. d. Ldg. I Berlin, 13. 5. 08. 

[Der mit »Die Vergeltung« bezeichnete Teil fowie das Titelbild, 

den nackten weiblichen Körper darftellend, wurde verboten.] 

OLANDRA, Claudia. Eine Gefchichte aus dem alten Rom. 
Von —. In neuer Bearbeitung aus dem Franzöfifchen überfetzt 
von Dr. F. Steinröder [i. e. Friedrich Karl Holzinger]. (Privat- 
druck 1922.) Kl. 8°. 103 S. Seiten, umrandet. 


OLIVIER, Vincenz. Mein Kampf mit [dem Maflenmörder] 
Karl Denke. Breslau, Verlag »Denke an Olivier«, 1925. 8°. 32 S. 


OLLENDORF, Oskar. Liebe in der Malerei. Neue Beiträge 
zur Pfychologie der großen Meifter. Mit 33 Lichtdrucktafeln. 
‚Leipzig, Dieterich, 1926. 4°. 


OMAR, W. Die fexuelle Lebenskunft. Freiburg i. B., Geber- 
 Verlagsgefellfchaft, 1927. 6. Tfd. 


OMBRINO, Giacomo. Anarchiftinnen der Liebe. Bilder 
aus den Tiefen der weiblichen Seele. Nach G. O. von Karl Georg 
Zwerenz. Illuftriert von Gottfr. Sieben. G. Grimm, Budapeft (um 
1900). 8°. 

Verb. d. A.-G. Düffeldorf ı2. 2. 08: ı2 J. 788/07. 
OMEZ y Carbacero. Die Totenbraut. Roman aus dem Spa- 
nifchen. 2 Bde. ©. O. u. J. (1914). 8°. 

Verboten, vgl. Z. f. B. 1914. Beibl. $S. 39. 
O’MONROY, Richard. Soldatenliebe. Überfetzt von J. v. 
Immendorf. Budapeft, G. Grimm (1902). 8°. 

Verb. d. Ldg. Düffeldorf ı2 J. 788/07. 
— — Der Stab des alten Lebemannes. Berlin S 14, M.G. 
Grzymifch (um 1900). 

Verb. d. Ldg. I Berlin 2 C. M. 85/02. 
ONANIE. — Zeitfchrift für pfychoanalytifche Pädagogik, 2. Jahr- 
gang, 1928, Heft 4—6. Sonderheft. 


OPPELN, Frieda von. Königsmarck. Eine Liebestragödie aus 

dem Barock. Mit 8 Bildbeigaben nach zeitgenöffifchen Originalen. 
Dresden, Paul Aretz Verlag, 1925. 8°. 305 S. 

Die erfte deutfche Schilderung der ergreifenden Liebestragödie 

des jungen Grafen Königsmarck und der Prinzeffin Sophie Dorothea 
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von Ahlden, der Stammutter der Könige von England und von 
Preußen. Das Werk vermittelt uns gleichzeitig die Kenntnis des 
Lebens und der Sitten an den Fürftenhöfen von Hannover und 
von Braunfchweig-Lüneburg-Oelle aus der Zeit Ludwigs XIV. Die 
intereflanten und größtenteils unveröffentlichten Bilder findnach 
Originalen im Befitze des Grafen Königsmarck reproduziert worden. 


OPPELN-BRONIKOWSKIJ, Friedrich von. Liebesgefchich- 
ten am Preußifchen Hofe. Leipzig, Franz Wagner, 1928. 
Gr. 8°. 292 S. Mit 32 Bildtafeln. 


ORANG-UTANG, Der, in Europa oder der Pole, nach feiner 
wahren Befchaffenheit. Eine methodifche Schrift, welche im Jahre 
1779 einen Preis in der Naturgefchichte davongetragen hat. 
Californien (Berlin, Pauli) 1780. 94 S. 
Eine der größten Seltenheiten, die s. Z. (s. Weller) Friedrich 
d. Großen zugefchrieben wurde (erfchien gleichzeitig auch fran- 
zöfifch). Das fkandalöfe, giftige Pamphlet der berüchtigten ‚Affen- 
literatur“, das fich auch über dasfittliche Verhalten und Gefchlechts- 


leben in Polen ergeht. 
[Verfaffer C. F. Benkowitz.] 


d’ORCHAMPS. Die Geheimniffe der Frau. Berlin o. ]. 
(ca. 1924). 8°. 


ORGIE, Die Königliche [orangefarbig gedruckt], oder Die 
Öfterreicherin bei Laune. Eine Oper von einem Leibgardiften 
veröffentlicht am Tage der Preflefreiheit. In Mufik gefetzt von der 
Königin 1789. Zum erften Male in die deutfche Sprache über- 
tragen von Engelbert Nern. (Sechs erotifche und obfzöne) Original- 
Lithographien und (drei) Vignetten von Paul Scheurich. Berlin, 
Fritz Gurlitt, 1919. [Bd. VII von »Der Venuswagen«.] ı weißes Bl., 
38 S. (Text S. 11—25, S. 26 weiß, S 27—38 intereflfante kultur- 
hiftorifche Skizze des Überfetzers über »Die kleinen Gemächer 
und der Hirfchgarten«). ı S. weiß, ı S. Notiz der Numerierung, 
ı Bl: weiß. 700 numer. Expl. 

Da das Volk zu lange die Ausfchweifungen des Regenten und 
Ludwigs XV. mit angefehen hatte, erfchien es ihm wenig glaub- 
würdig,daß unter demXVI. Ludwig die Verhältnifle fich geändert 
hätten. Dazu kam noch der Haß gegen die Ofterreicherin Marie- 
Antoinette, die man zwar nicht als sittenlos bezeichnen kann, die 
aber durch ihre Unvorfichtigkeit und Verfchwendungsfucht das 
Volk gegen fich aufbrachte. Ihr angeblich intimes Verhältnis zum 
Grafen d’Artois, dem fpäteren König Karl X., infpirierte den ano- 
nymen Verfafler zu einer Parodie auf die am Hofe oft gegebenen 
Singfpiele. Vorliegende Überfetzung ift nach einem Original von 
1789, dasfich im Befitz des verftorbenen Sexualforfchers Iwan Bloch 
befand, erfolgt. Trotz des kulturhiftorifchen Interefles diefer Schrift 
verfiel fie der Befchlagnahme (2. b. J. 26/20). 

»Die auf Marie Antoinette bezüglichen deutfch überfetzten 
Skandalfchriften nebft ihren Originalen verzeichnet Hayn, 
Biblioth. Germ. Erotica, IV, S. 411—416. 

Bei Gay, Bibliogr. de l’amour, IV. Auflage, Band I. Spalte 306, 
finde ich intereflante Angaben über das Original der ‚Königlichen 
Orgie‘“. Der volle Titel lautet: L’Autrichienne en goguette, ou’ 
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l’Orgie royale, opera-prov. compose par un Garde du corps et 
mis en musique par la Reine (par Frangois-Marie Mayeur de Saint- 
Paul). S. 1. (Paris) 1789. 8°. 16 S. Ein Exemplar der raren Schrift 
befitzt das British Museum unterNr. 15778. 1879 tauchten im Parifer 
Buchhandel zwei Exemplare auf: eines bei Aubry für 20 Francs, 
ein zweites bei Lefilleul für 40 Francs.« (Vergl.Stern-Szana S. 75.) 
ORGIE, Eine, im Haufe Orfina. London, Heinrich Eichen- 
hammer, 1905. 8°. 36 S. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 197/12. 
ORGIEN, Nächtliche, aus dem Leben eines öflertet: 
chifchen Offiziers. Von ihm felbft erzählt. Bukareft, Verlag 
von Samuel Hecht, o. J. (um 1910). 8°. Privatdruck auf Bütten. 


ORIKLEIOS, E. F. W. E. Priaps Hain. ı2 Radierungen. 
Cythere 1921. 

100 numerierte Exempl., davon Nr. ı—30 auf Japan. 
ORLOWSKI, Pfaul], Dr. Spez.-Arzt. Die Impotenz des 
Mannes für Ärzte dargeftellt. 4. völlig neu bearbeitete Auf- 


lage. Mit 43 Abbildungen im Text und 5 farbigen Tafeln. Leipzig, 
C. Kabitzfch, 1928. Gr. 8°. VI, 246 S. 


ORTLOFF, Jof. Weiber und Tiere. ıo Lithographien. Wien, 
Arthur Wolf Verlag (um 1925). 4°. In Mappe. 


ORTNER, Eugen. Franzöfinnen ohne Gefchlecht. Roman. 
Berlin, Wilh. Borngräber (1920). 8°. 343 S. 


ORTOLFF v. Bayerland. Frauenbüchlein. Diß büchlein fagt 
wie fich die fchwangern Frawen halten füllen vor der gepurt in 
der gepurt vnd nach der gepurd. [Gedruckt vor 1500.] Mit be- 
gleitendem Text von G. Klein. München 1910. 
| 16 S. Faksimile-Druck, 34 S. Text, 4 Lichtdruckbeilagen. 

ORTT, Felix. Brief an meine Schwefter über das Ge- 
fchlechtsleben. Aus dem Holländifchen überfetzt. Vorwort 
von A. Schädelin. Bafel, Kober, C. F. Spittlers Nachf., 1920. 
n00,47, 9, 


OSIANDER, Friedr. Benj. Entwicklungskrankheiten in 
den Blütejahren des weiblichen Gefchlechts. 2 Bde. 
2. verbeflerte Auflage. Tübingen 1820/21. 8°. XVIII, 229 und 
XX, 346 S. 


OSIRIS. Was ift Dadaismus? oder Der Verfuch einfaches 
eiweis darzuftellen. Berlin, Verlag groteske Kuntt, 1919. Lex.-8°. 6. 


OST, H.T.R.Erotifche Briefe an eine Dame. Magdeburg, 
Verlag für neuzeitliche Kunft von Max Thomas, 1923. 9°. 

Verb. d. SchG. Magdeburg v. 13. ı1. 25: 5 J. 180/25. 
OSTARA. Bücherei der Blonden (und Mannesrechtler). 
Von J[örg] Lanz-Liebenfels. Wien, Oftara-Verlag. 
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— — Gelfchlechts- und Liebesleben, Das, der Blonden 
und Dunklen. I. Anthropologifcher Teil. 1915. Gr. 8°. 16 S. 
Dasfelbe. II. Kulturgefchichtlicher Teil. 1915. Gr. 8°. 16 S. mit 
3 Abbildungen. 


— — Die Kunft, fchön zu lieben und glücklich zu 
heiraten. Ein raffenhygienifches Brevier für Liebesleute. Gr. 8°, 
1916. ı6 S. mit Abbildungen. 


— — Raffe und Weib und feine Vorliebe für den 
Mann minderer Artung. 1916. Gr. 8°. 17 S. mit einer Ab- 
bildung. 


OSTERLOB, Adele (= Dora Helfft). Eine pflichtvergeffene 
Frau. Sittenbild. Dresden, B. Sturm, o. J. (1919). Kl. 8°. 138 S. 


OSTHEIM, Gabriele von. Wera Jukoffsky. Ein tragifches 
Frauenfchickfal am ruffifchen Kaiferhof. Heidenau ı bei 
Dresden, Verlagshaus Freya (1y27). Kl. 8%. 127 S. (= Frauen 
der Liebe, 88.) 


— — Maria von Althan, die Geliebte Kaifer Karl VI. 
Roman. Heidenau ı bei Dresden, Verlagshaus Freya (1927). 
Kl. 8%, 1238 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 71.) 


OSTINDIEN 


BUCH, Das, der Weisheit. (Paücatantra.) Gedruckt und 
Vollendet durch Lienhart Hollen zu Ulm nach Chrifti Geburt 1483 
jar auff den 28. Tag des mayenß. Fakfimiledruck der Wiener 
Bibliophilengefellfchaft. Herausgegeben von Ritter Payer v. Thurn. 
4°. Wien 1925. 
Fakfimiledruck der deutfchen Ausgabe des Anthonyus v. 

Pforedana, mit 276 S. Text und 123 Holzfchn.-Reprod. in Quart. 
DANDIN. Die ı0 Prinzen. (Dagakumäracaritam.) Ein in- 
difcher Roman. Vollftändig verdeutfcht von J. Hertel. 3 Bde. 
Leipzig 1922. Kl. 8°. Mit einführendem Vorwort. Dunkle Ganz- 
kalblederbände. Kopfgoldfchnitt. 
[E. V, 498.] 
— Die Abenteuer der zehn Prinzen. (Dacakumä- 
racaritam.) Übertragen von Michael Haberlandt. (Neue Ausgabe.) 
München, Hyperion-Verlag (1923). Kl. 8%. XIV, gıı S. (Dich- 
tungen des Oftens.) 


KITTEL, F. Über den Urfprung des Lingakultus 
(Phalluskult) in Indien. Mangalore 1876. 8%, 48. 


LIEBESLYRIK, Indifche. Nach der Überfetzung Rückerts. 
Mit 10 ganzfeitigen Reproduktionen nach indifchen Miniaturen. 
München 1920. Kl. 4°. 
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MEYER, Joh. Jac. Das Weib im altindifchen Epos. Ein 
Beitrag zur indifchen und zur vergleichenden Kulturgefchichte. 
Leipzig, W. Heims, 1915. Gr. 8°. XVIII, 440 S. 


MONDESPFEIL, Der. [Balätaparaktäsasini.] Eine Hindu- 
Liebesgefchichte. Nach dem Sanskrit-Manufkript von F.W. Bain. 
Titel, Umfchlag und Vorfatzpapier nach Zeichnungen von 
O. Starke. Berlin-Charlottenburg, Vita-Verlag (1gı1). 4°. 164 S. 
Originalhalbpergament mit oberem Goldfchnitt. 

Privatdruck in 500 numerierten Exemplaren. 


PANTSCHATANTRA, (rotbraun gedruckt). Fabeln aus dem 
indifchen Liebesleben. (10 ganzfeitige erotifche farbige Litho- 
graphien von R. Janthur, erotifche Initialen, Kopfleiften und eine 
fchwarze erotifche Schlußilluftration auf der Textfeite 47.) 2 weiße 
Bl., 47 S., ı S. weiß, ı S. Notiz, 3 S. leer. 700 numer. Expl. au 
Büttenpapier. Außerdem Vorzugsausgabe in Seide, vom Küntftler 
handfchriftlich figniert. (Bd. III des »Venuswagen«, herausgegeben 
von Alfred Richard Meyer.) Berlin, Fritz Gurlitt, 1919. 4°. 
Enthält folgende 9 erotifche Gefchichten: Drei Mißgefchick’ 
aus eigener Schuld; Der Weber als Wifchnu; Was ein einziger 
Spruch wert ift; Der alte Ehemann und die junge Frau; Der 
Zimmermann und fein treulofes Weib; Der Brahmane und fein 
ehebrecherifch Weib; Wie eine Frau Liebe belohnt; Weiberlaunen; 
Die von ihrem Galan betrogene Ehebrecherin; Wunderbare 
u eines Blinden, Buckligen und einer dreibrüftigen Prin- 
zelfin. 


- PÖTSCH, J. Indifche Liebe. ı2 Original-Lithographien von 
— —. Text aus dem Indifchen von F. Rückert. Wien 1924. 14 Bl. 
Format: 21,5:29,5 cm. Nr. I-XXV: Ldr., Nr. ı bis 275: Lwd. 


VASANTA. Indifche Liebe. Die Lieder des Agafti. Heraus- 
gegeben von O. Linke. Berlin o. J. 8°. 70 S. 


VATSYAYANA. Das Kamafutram. Die indifche ars amatoria 
nebft dem vollffändigen Kommentare (yayamangalä) des 
Yasothara. Aus dem Sanskrit überfetzt von Richard Schmidt. 
6. Auflage. Berlin, Hermann Barsdorf, 1920. Gr. 8°. IX, 500 S. 


WINTERNITZ, Prof. Dr. M. Die Frau in den indifchen 
Religionen. ı. Teil: Die Frau im Brahmanismus. Leipzig, Kurt 
Kabitzfch, 1920. 8°. 


OSTWALD, Hans. Lieder aus dem Rinnftein. Gefammelt. 
Neue Ausgabe. München, Rösl & Cie., 1920. Kl. 8°. 304 S. 

Siehe auch unter Berlin. 
OTTO, E. Deutfches Frauenleben im Wandel der Jahr- 
hunderte. (Aus Natur und Geifteswelt, 45. Bdch.) 3. Auflage. 
Mit ı2 Abbildungen im Text. Verlag und Druck von G. B. Teub- 
ner, Leipzig und Berlin 1918. IV, ı23 S. 
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OTTO, M.M. (d.i. Otto Marx). Das Recht auf freie Mutter- 
fchaft. Aphorismen. Leipzig, Xenien-Verlag (1923). Kl. 8°. 18S. 


OVID. Drei Bücher über die Liebeskunft. Heilmittel 
gegen die Liebe. Herausgegeben und übertragen von Otto M. 
Mittler. Mit 10 Steinzeichnungen und 5 Vignetten in Strichätzung 
von Hans Gött. München, G. Müller, 1920. 4°. 222 S. 2300 Expl. 
In Halbl. mit einer Vignette von Hans Gött auf dem Deckel. 


— Liebesgedichte. Ausgewählte Verfe aus den »Amores« 
unter Verwendung einer alten anonymen Überfetzung, von 
Ludwig Goldfcheider neu übertragen. Wien, Phaidon-Verlag, 1924. 
4°. 43 S. 325 Expl. (Phaidon-Druck 4.) 

Gedruckt bei Staehle & Friedel, Stuttgart, in 2 Farben, gefetzt 
aus der Kronen Mediaeval. Mit Vignetten, die Drucken des 
Rokoko entnommen find. 325 Exempl. auf echt Bütten. Nr. 
I—L vom Überfetzer figniert, in geglättetem Maroquinband 


mit hohen Bünden, Nr. 1—275 in handgefertigtem Ganzperga- 
mentband. 


OVIDS Liebeskunft. Ins Deutfche übertragen von Alexander 
v. Gleichen-Rußwurm. [Titelzeichnungund Entwurf des Einbandes 


von Franz Chriftophe.] (3. Auflage.) Berlin, J. Bard, 1921. 
Kl. 8°, 122 S. 


OVIDIUS Naso, Publius. Lehrbuch der Liebe. Deutfch von 
Ernft Hohenemfer. Mit Lithographien von Max Slevogt. XVIII. 
Werk der Pan-Preffe. Berlin, Paul Caffirer, 1921. 4°. go S., 2 Bl. 
Mit 8 Lithographien. Seidenband mit weißem Schweinsleder- 
rücken. | 

320 Expl., von denen 300 in den Handel kamen. In der Didot- 

Antiqua von der Spamerfchen Buchdruckerei in Leipzig gedruckt. 
— — Liebeskunft. (Ars amatoria. 3 Bücher.) Nach der Über- 
fetzung W. Hertzbergs bearbeitet von Franz Burger-München.) 
Lateinifch und deutfch. (3.—5. Tfd.) München, E. Heimeran, 
1927. Kl. 8%. 98 Doppelf., 21 S. (= Tuskulum-Bücher, Bd. 4.) 
OVID. — Frankfurter, S. Ovids Verbannung. (Wiener 
Zeitung, vom II. 3. 1899.) 


— — Levy, Friedrich. Bericht über die Ovidliteratur 
1919— 1923. In: Jahresbericht über die Fortfchritte der klaffifchen 
Altertumswiflenfchaft, Jahrg. 50, 1924, Bd. 200, S. ı—69. 

— Naffauer, Dr. Max. Die Fruchtabtreibung bei Ovid. 
(Zeitfchrift für Sexualwiffenfchaft, 10 Bd., 1923, S. 126/127, 
und Münchener medizinifche Wochenfchrift, 1923, Nr. 20.) 
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PADBERG, Alex v. Weib und Mann. Verfuche über Ent- 
ftehung, Wefen und Wert. Berlin, Duncker, 1867. XI, 287 S. 


PÄDERASTEN, Die. Distraction de l’Equipage. Männer unter- 
einander auf Schiff. Amfterdam. Verlegt beim luftigen Fritz. 8°. 
24 S. Lateinifche Lettern. (Um 1900.) 
[E. VI], ı.] 
»Hayn ift diefe Original-Ausgabe ganz unbekannt geblieben. 
Er zitiert Bd. VI, S. ı, nur eine fpätere Ausgabe: ‚Die Paede- 
raften. Distraction de l’Equipage. Männer unter fich auf Schiff 
Babylon Don Juan Cafanova, 1903.‘ 8%, 23 S. (Wien, Stadtbibl. 
Secretiert A. 241) und bemerkt, daß die Ausgabe das Pfeudotitel- 
blatt hat: Nr. 70. Der Morphinismus und feine Heilung. Von 
Dr. B. Lefage. Leipzig, Georg Müller 1903.« (Stern-Szana S. 211.) 
PALFREY, Fred. Der Neunzehnjährigen Zähmung. 
Budapeft, Schneider & Kuhnert (um 1905). 8°. 
Verb. d. Ldg. Breslau 14. ı. 08: 7 J. 784/07. 


PALLAVICINI, Ferrante. Alcibiades als Knabe in der 
Schule. Zum erften Male aus dem Italienifchen (und aus dem 
Franzöfifchen) überfetzt. Amfterdam, Beim alten Peter Hammer, 
1866. 8°. ı20 S. inkl. Titel. Saubere Handfchrift mit fauberen 
Korrekturen. Auf dem Umfchlag: Der Knabe Alcibiades in der 
Schule von Ferrante Pallavicini. Prag 1875. 


Dies Werk fcheint eine Abfchrift aus dem Jahre 1875 einer Am- 
fterdam 1866 zuerft erfchienenen deutfchen Ausgabe zu fein. 
Hayn erwähnt diefe Ausgabe aber nicht und fie ift auch bei anderen 
Bibliographien nicht zu finden ! Im Befitz von Adolf Weigel, Leipzig. 


Franzöf. Ausgaben: 


— — Alcibiade enfant ä l’ecole. Traduit pour la premiere 
foıs de Pitalien de —. Amfterdam, chez l’ancien Pierre Marteau 
(Poulet-Malassis), 1866. 8%. XV, 124 S. u. 2 Bl. unbez. mit 
4 Sonetten, Kalbldr., Goldfchnitt. 


— — Alcibiade enfant ä l’&cole. Bruxelles 1891. 8°. 
xXX, 120 S. 


— — Baseggio, Giambattifta. Der Alcibiade Fanciullo 
und fein Verfaffer. (Vierteljahrsfchrift für angewandte Bücher- 
kunde, Bd. I, S. 106 ff; deutfch bearbeitet von G. A. E. Bogeng.) 


PALL Mall-Babylonier im deutfchen Reich. Öffentliche 
Geheimniffe. Leipzig, Reinhold Werther, 1885. 8°. 63 S. 


PALM, E[mma]. Freie Ehe? Roman für reife Menfchen. 
Hamburg, F. W. Vogel (1921). 8°. 178 S. 
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PAN. Jahrg. I—V. 1895— 1899. Berlin, Verlag Pan, eingetragene 
Genoffenfchaft m. b. H. Gr. 4°. In 5 Pgtbden. und 2 Pgt.-Mappen. 


»Eine Zeitfchrift, die an erlefenfter künftlerifcher und literarifcher 
Miitarbeiterfchaft und höchfter Vornehmheit der Ausftattung nicht 
ihresgleichen hat. Sie wurde nur für die Mitglieder der Genoflen- 
fchaft Pan hergeftellt und war nie im Handel. Enthält Original- 
kompofitionen von Fr. Nietzfche und Conrad Anforge, ferner Kunft- 
beilagen und zahlreiche Illuftrationen im Text in verfchiedenften 
Techniken. Von neuzeitlichen Künftlern find u.- a. vertreten: 
Beardsley, Böcklin, Corinth, Degas, Eckmann, Fritz Erler, E.M. 
Geyger, Otto Greiner, Th. Th. Heine, L. v. Hofmann, GrafKalck- 
reuth, Khnopff, M. Klinger, Leibl, Leiftikow, Liebermann, H. v. 
Marees, Menzel, Meunier, Munch, Rodin, Rops, Sattler, Segantini, 
Skarbina, Slevogt, Stuck, Thoma, Trübner, Uhde, Whiftler, 
Zorn u.a. 

Von literarifchen Mitarbeitern feien nur genannt: Bierbaum, 
Björnfon, Dehmel, Falke, Fontane, Arne Garborg, Hartleben, Hof- 
mannsthal, Holz, Kipling, Liliencron, Maeterlinck, Nietzfche, Pa- 
nizza, Polenz, Schaukal, Schlaf, Verlaine, Wilh. Bode, A. Lichtwark. 

Von der Zeitfchrift Pan wurden außer der allgemeinen Auflage 
noch eine Künftler- oder Gründerausgabe numeriert von 1—30 und 
eine Luxus-oder Vorzugsausgabe numeriert von31—100, zu denen 
von den fpäteren Jahrgängen noch6, fteigend bis8 Exemplarefürdie 
Mitglieder derRedaktion (mitBuchftaben numeriert) hinzukamen, 
hergeftellt. Während die Vorzugsausgabe mit Ausnahme des erften 
Jahrgangs aufPapier der allgemeinen Ausgabe abgezogen und zur 
freien Subfkription ausgegeben wurde, wurde die Gründerausgabe 
auf kaıferl. Japan abgezogen und nur an die Gründer abgegeben. 
Außerdem erhielten beide Ausgaben Mappenbeilagen der Originale 
in größerem Format, und zwar die 30 Exemplare der Gründer- 
ausgabe von den unverftählten Platten auf feinftem Japanbütten 
und bis auf 10 Ausnahmen (da die Künftler von der Redaktion 
nicht zu erreichen waren) durchweg figniert, während die der 
Vorzugsausgabe von verftählten Platten, und zwar auf weniger 
luxuriöfes Papier abgezogen wurden; von diefer Ausgabe find im 
ganzen ı2 Blatt, und zwar von geringerer Bedeutung figniert worden. 
Die komplette Mappe der Gründerausgabe muß genau 127 Blatt 
und 2 Mufikbeilagen (die der Luxusausgabe ı24 Blatt) umfaflen. 

Komplette Exemplare felbft der Luxusausgabe find fo ungemein 
felten, daß bei den bisher in den Handel gelangten Exemplaren 
ftets der Umfang der Mappenbeilagen irrtümlicherweife auf nur 
100 Blatt als vollftändig angegeben wird. 

Von den 30 Exemplaren der Gründerausgabe gelangten nur 
ı0 vollftändige zur Ausgabe, die übrigen wurden durch Wechfel 
der Subfkribenten zerriflen, aber auch die 10 vollftändigen wurden 
fpäter bis auf diefes eine Exemplar, entweder durch Abgabe 
einzelner Jahrgänge zerftört oder durch Entnahme mancher 
Blätter aus den Mappen, felbftverftändlich der koftbarften, un- 
vollftändig. Unfer Exemplar ift tatfächlich das einzige abfolut voll- 
ftändige, dan nicht nur die feltene und faft unbekannte franzöfifche 
Beilage (Supplement frangais), fondern auch die feltenen und ver- 
griffenen verfchiedenen Profpekte: das Panbuch und fämtliche 
fliegenden Anzeigen, z: T. von künftlerifchem Wert und die Um- 
fchläge beiliegen. Einbände und Mappen in gleichmäßiger Aus- 
ftattung aus beftem Pergament, befonders für den Sammler her- 
geftellt, fogar die Passe-partouts aus echtem Zandersbüttenkarton 
mit Büttenrand. 
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Diefes Exemplar ift infeiner Vollftändigkeit, Erhaltung und Schön- 
heit ein Unikum, wie es in keiner zweiten Bibliothek anzutreffen ift. 
Außerdem kann es wegen feiner Vollftändigkeit als Kontroll- 
exemplar zur Feftftellung der relativen Vollftändigkeit anderer 
Exemplare und zur Gefchichte des Pans dienen. Dem Exemplar 
liegt eine Lifte der Mappenbeilagen und ein alphabetifches Ver- 
zeichnis derfelben handfchriftlich bei.« [Verfteigert durch Paul 
Graupe, Berlin. Obige Angaben nach dem Katalog.] 


PANIZZA, Oskar. Vifionen der Dämmerung. Mit Ein- 

leitung von H. Ruch, Nachwort von H. H. Ewers. Mit 16 Feder- 

zeichnungen von P. Haafe. 7.—ıı. Tfd. München, Georg Müller, 

1923. Gr. 8°. XVI, 370 S. 12.— 14. Tfd. Ohne Bilder. Ebda. 1929. 
XV], 374 S. 

Diefer Band vereinigt die bedeutendften novelliftifichen Werke 

des von der Allgemeinheit noch zu wenig gefchätzten Panizza, 


den man als den bedeutendiften deutfchen Nachfolger E. T. A. Hoff- 
manns betrachten muß. 


PANIZZA, O. Zürcher Diskuffionen. Jahrg. I—Ill. (Heft 
1—32. Alles, was erfchienen.) Zürich 1897—1900. 4°. 

Vollftändige Folgen der Flugblätter find fehr felten. 
PANIZZA. — Das Liebeskonzil. Eine Himmelstragödie in 
fünf Aufzügen von Oskar Panizza. (Am Ende:) Diefes Exemplar 
des »Liebeskonzil« von Oskar Panizza wurde gefetzt und gedruckt 
im Auftrage von (Name). 

O. ©. u. Dr. [Rudolftadt, Mänicke und Jahn]. 8°. 97 S., ı Bl. 
Mit 9 Tafeln: Neun Federzeichnungen von Alfred Kubin in Strich- 
ätzung. Van Gelder-Büttenpapier (Lilie). 50 Stücke. Von den Bil- 
dern wurden ı0o Sonderabzüge auf Japanpapier für den Künftler 
gemacht. In gefalzten, nicht gehefteten Bogen ausgegeben. Jahres- 
veröffentlichung der Gefellflchaft Münchener Bibliophilen für 
1912/1913, verteilt im Herbft 1913. [Die Bücherftube, München, 
ı. Jahrgang, (1920) S. 107.] 

Richtig geftellt fei die Bemerkung von H. H. Houben (Ver- 
botene Literatur von der klaffıfchen Zeit bis zur Gegenwart, 
Berlin 1924), wo Houben in dem Kapitel »Panizza« fchreibt: »Der 
Prozeß verfchaffte ihm (dem Liebeskonzil) fogar eine zweite Auf- 
lage und eine dritte erfchien 1897 als Veröffentlichung der Münch- 
ner Gefellfchaft der Bibliophilen. Der Verfafler fchrieb dazu ein 
Vorwort, das er ‚Oskar Panizza, Dichter von Gottes Gnaden‘ 
unterzeichnete«. Das ift nicht richtig. Die ‚dritte, durchgefehene 
und vermehrte Auflage‘ (1897) enthielt unter der ausdrücklichen 
Bezeichnung ‚Vorwort zur dritten Auflage‘ das in Zürich, den 
4. September 1897 gefchriebene Vorwort, das Panizza als ‚Dichter 
von Gottes Gnaden‘ unterzeichnet hat. Die vorher erfchienene 
2. Auflage war ein unveränderter Abdruck der erften. Die von der 
Münchener Gefellfchaft der Bibliophilen veranftaltete, von Kubin 
illuftrierte Ausgabe wurde erft ıg13 gedruckt, als Panizza fchon 
10 Jahre in einer Heilanftalt war.« (Die Bücherftube, 3. Jahrgang 
1924, S. 62.) 


(PANIZZA, Oskar.) Das Schwein in poetifcher, mito- 
logifcher (!) und fittengefchichtlicher Beziehung. Von 
Louis Andree (Paris), i. e. Oskar Panizza. Mit 2 Abbildungen. 
(= Zürcher Diskufzionen, 3. Jahrgang, 1900, Heft 28—32, 4. 34 8.) 
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— — Stobbe, Horft. Oskar Panizzas literarifche Tätig- 
keit. Ein bibliographifcher Verfuch. (Regensburg, Druck der 
Graphifchen Kunftanftalt Heinrich Schiele.) 1925. 8%. 20 S. 200 
Expl. [Von Horft Stobbe den Teilnehmern an der Tagung der 
Gefellfchaft der Bibliophilen zu München am 3. und 4. Oktober 
1925 gelftiftet.] 


— — In memoriam Oskar Panizza. München, Horft Stobbe 

1926. Gr. 8°. 72 S., ı S. Inhalt. 500 Expl. 

Inhalt: Dr. Oskar Panizzas Lebensgang, 1853— 1921, mitgeteilt 
von Dekan Friedrich Lippert (S. 9—25) / Ausfagen der Ärzte über 
Panizzas Geifteskrankheit (S.26—31) / Aus den Schriften von Pa- 
nizzas Mutter (S. 32—51) / 2 Gedichte (S. 51—54) / Horft Stobbe, 
Oskar Panizzas literarifche Tätigkeit (S. 57—72). 

PANIZZA, Oskar. — Der Mäzen. Scherz in 5 Szenen von 
Oskar Panizza. Perfonen: Mifter van Waither, Partikulier; John, fein 
Bedienter; Hauch, Maler; Rofalinde, Putzmacherin. 70 voll be- 
fchriebene Quart-Seiten. Roter, prachtvoller Ganzlederband aus 
der Werkftatt Carl Sontag jun. 

Unveröffentlichtes, unbekanntes, vollkommen eigenhändiges 
Original-Manufkript von Oskar Panizza; wohl das einzige heitere 
Werk, das er gefchrieben. Ein Auch-»Mäzen« fteht im Mittelpunkt 
der Handlung, dem es in Wirklichkeit weniger um den Befitz der 
Gemälde als der Originalmodelle der betr. Akte zu tun ift und der 
fchließlich geprellt wird. — Unicum und Rarität erften Ranges. 

[Kat. ı von Schulz-Befler, Leipzig, Juni 1927.] 

PANORMITAE, Antoni. Hermaphroditus. Lateinifch nach 
der Ausgabe von C. Fr. Forberg (Coburg 1824), nebft einer 
deutfchen metrifchen Überfetzung der Apophoreta von C. Fr. 
Forberg, beforgt und herausgegeben von Fr. Wolff-Untereichen. 
Mit einem fexualwiffenfchaftlichen Kommentar von Dr. Alfred 
Kind. Leipzig. Adolf Weigel, 1908. Privatdruck. Vorbemerkung 
des Verlegers: »Privatdruck in einer einmaligen Auflage von 520 
numer. Expl. nur für wiflenfchaftliche Subfkribenten.« 4°. XLVIII 
und423 S.,3S. leer. Prachtvoller Druck (Drucker nichtangegeben) 
auf ftarkem, gefchöpftem Papier; Ganzpergamentband mit Kopf- 
goldfchnitt, Seiten nicht befchnitten. 

[B. VI, 20.] 
| Erfte deutfche Überfetzung des berühmten Werkes. Eine fran- 
zöfifche Überfetzung des Buchhändlers Isidore Liseux, Paris, 
erfchien 1882 in 100 Exemplaren. 


Über Ant. Panormitanus und Forberg vgl. Hayn, Biblioth. VI, 
19—23 und Englifch, Gefchichte der erotifchen Literatur, Stuttgart 
1927, 8.584587. 
Fünf Proben in anderer deutfcher Überfetzung von Dr. O. Knapp 
erfchienen in der Zeitfchrift »Die Opale«, Tl. 3/4, Leipzig 1907, 
S. 96—98. 
PANSALOIN, Fürft der Finfternis und feine Geliebte. 
So gut wie gefchehen. Germanien (Gera) 1794. Kl. 8°. 404 S. 
Holzmann-B. 8232. [Verfafler: J. Fr. E. Albrecht.] 
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PAPSTTUM [f. a. unter: Klerus]. — 


— — Braeunlich, P(aul). Leo Taxils weltgefchichtlich 
denkwürdigeSchelmenftreiche. Zumerften Male zufammen- 
hängend dargelftellt. ı. u. 2. Bd. Camburg, R. Peitz. 8°. 


I. Die Satanskirche. Eine unglaubliche Gefchichte aus unferer 
Zeit. 1924: 79 S. mit einer Abbildung. 


2. Der Höllendoktor und fein Hexengefolge. Eine un- 
glaubliche Gefchichte aus unferer Zeit. Zum erften Male zu- 
fammenhängend erzählt. 1925. 132 S. 


— — Engert, Th. Die Sünden der Päpfte im Spiegel 
der Gefchichte. Eine Moderniften-Antwort auf die Borromaeus- 
Encyklika. 2 Teile in ı Bd. Leipzig, Krüger, ıgıo. 8°. IV, 194 
und 189 S. h 


— — Erdmann, Carl, Dr. Das Papfttum und Portugal 
im erften Jahrhundert der portugiefifchen Gefchichte. 
Einzelausgabe. Berlin, Verlag der Akademie der Wiiffenfchaften; 
W. de Gruyter & Co. in Kommiffion, 1928. 4°. 63 S. 
Aus: Abhandlungen der Preußifchen Akademie der Wiffenfchaft, 
Philofophifch-hiftorifche Klafle 1928, Nr. 5. 
— — Freimuth, Pius. Die fieben Todfünden der 
Päpfte. Römifche Sittenbilder aus zwei Jahrtaufenden. Wien, 
Leipzig, Freidenker-Verlag, 1922. 8°. 107 S. 


— — Glafenapp, Wilhelm. Die Sünden Roms. Bilder 
aus der Gefchichte der katholifchen Kirche. Leipzig, Giordano 
Bruno Verlag, 1925. Kl. 8°. 282 S. 


— — Kehr, P[aul Fridolin]. Das Papfttum und die König- 
reiche Navarra und Aragon bis zur Mitte des XII. 
Jahrhunderts. Berlin, Verlag der Akademie der Wiffenfchaften; 
W. de Gruyter & Co. in Kommiffion, 1928. 4°. 58 8. 
Abhandlungen der Preußifchen Akademie der Wiffenfchaften, 
Philofophifch-hiftorifche Klaffe, [158]. Jahrg. 1928, Nr. 4. 
— — Merkwürdige Reife des Papftes in den Himmel, 
in die paradiefifchen Gerichtshöfe und in die Hölle. Rom 1792. 
0949215; 


— — Der Papft und der Harlekin. Stuttgart 1827. 
8 3IB 8. 


— — Zwanzig Päpfte an der Himmelspforte vor 
Petrus. Zur Kurzweil für Jedermann von Jemand. Zweite Auf- 
lage. Leipzig 1845. Kl. 8°. 
Die genannten Päpfte find: Damafus, Sergius, Johann XII., 
Gregor VII., Urban VI., Innocenz VIII., Paulus II., Sixtus IV., 
Alexander VI., Julius II., Leo X., Paul III., Julius III., Pius V., 
Gregor XIII., Sixtus V., Paul V., Innocenz X., Innocenz XII., 
Clemens XIV. 
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PARADIES, Das, der Liebe. Entfchleierte Geheimnifle des 
Ehelebens. Frankfurt a. M., W. Kreuzkamm (um ıg10). 8°, 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 738/11. 
PARADIESÄPFEL vom Baume der Erkenntnis. Von 
Charles Treu [pf.]. 8°. (Um 18go.) 
Verb. d. Ldg. Leipzig A. IV. 331/95. 
PARAGRAPH 218. Unter der Peitfche des Abtreibungs- 
paragraphen. (Bilder aus dem Leben. Verfaßt von Hamburger 
Proletarierinnen), Berlin, Vereinigung internationaler Verlags- 
Anftalten, 1923. 8°. 20 S. 


PARATUS, Viktor [d. i. Emil Gaft]. Die Befchränkung der 
Kinderzahl und die Höherentwicklung der Liebe. 
(1. Auflage. 1.—. Tfd.) Naunhof [aufgeftempelt:] Leipzig G ı, 
Kohlgartenftr. 26 I, Bruno Gebauer, Verlag für Kulturprobleme, 
1928. 8°. 58 S. 


PARET, Rudi, Dr. Früharabifche Liebesgefchichten. 
Ein Beitrag zur vergleichenden Literaturgefchichte. Berlin, 
P. Haupt, 1927. Gr. 8°. 80 S. (= Sprache und Dichtung, H. 40.) 


PARIS 


DIEZMANN, A. Malerifche Wanderungen durch Paris. 
Nach dem franzöfifchen Werk: »Les rues de Paris« bearbeitet. 
Illuftriert mit ca. 300 nach Original-Zeichnungen von den erften 
Künttlern in Paris ausgeführten Holzfchnitten (darunter Daumier). 
Leipzig o. J. Lex.-8°. 

Intereflant zur Kultur- und Sittengefchichte, behandelt u. a. 

ausführlich das »Palais Royal. 

DIEZMANN, A. Die Straßen von Paris, oder Schilderung 
der denkwürdigften Schickfale, Sitten, Gebräuche, Perfonen und 
Gebäude diefer Stadt .... Nach dem franzöfifchen Werk »Les 
rues de Paris« bearbeitet. Zweite ‚Ausgabe der Malerifchen Wande- 
rungen durch Paris. Illuftriert mit ca. 300 nach Originalzeich- 
nungen von den erften Künftlern in Paris ausgeführten Holz- 
Ichnitten. Leipzig o. J. Gr. 8°. 


JUNOT, L., Herzogin von Abrantes. Die Salons von Paris. 
Gemälde und Portraits aus der großen Welt. (Ende des 18. und 
Anfang des 19. Jahrhunderts.) Aus dem Franzöfifchen. 6 Bde. 
Quedlinburg 1837—1840. 


LASPEYRES, Etienne. Der Einfluß der Wohnung auf 
die Sittlichkeit. Eine moralifche Studie über die arbeitenden 
Klaffen der Stadt Paris. Aut 42 Tabellen. Berlin 1869. Gr. 8°, 
VIII, 112 S. 


LASSAR, Oscar. Die Proftitution zu Paris. Berlin 1892. 
8°, 17 5: (S. A.) 
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MARGUERITTE, Victor. La Garconne. Sittenroman aus 
dem heutigen Paris. Berlin, Kurt Ehrlich Verlag, 1923. 8°. 235 S. 


MATTHES, Ernft. Parifer Szenen. ı0 Original-Lithogra- 
phien. 200 Expl. In Mappe. 
»Die in vier bis fünf Farben gedruckten Blätter ftellen Szenen im 
Theater, im Reftaurant, in den Bars und Varietes, auf der Straße 
und im Bois dar und find nicht nur dem Stoffe, fondern auch der 
Form nach pariferifch.« 
PARENT-DUCHATELET, A. J.B. Die Sittenverderbnis 
(La prostitution) des weiblichen Gefchlechts in Paris. Mit 
vielen Tabellen und einer Biographie des Verfaflers von F. Leuret. 
Aus dem Franzöfifchen von G. W. Becker. 2 Teile in ı Bde. 
Leipzig 1837. Gr. 8%. XX, 268 und VIII, 522 S. 


PARISER Lachkabinett. Erzählung für Bufenfreunde. Buda- 
peft, Sachs & Pollack (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 20 J. 720/08. 


PARISER Lebedamen. (= Geheimnisvolle Bibliothek, Bd. 45.) 
Dresden, Dresdener Romanverlag (um 1908). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden V. A. 217/08. 
RENNEVILLE, Const. de. Historie von der Baftille in 
Paris / Worin nebft vielen leßwürdig / traurigen / auch feltfam — 
und luftigen Begebenheiten / die allda herrfchende, und in unter- 
fchiedlichen Geftalten erfcheinende Lafter, Geitz, Betrug und Un- 
 gerechtigkeit, mit aufrichtiger Feder befchrieben werden. Erfter 
(Zweyter) Theil. OÖ. O. 1727. (Titel rot und fchwarz, der 2. Bd. 
mit Vignette.) 2 ftarke Bde. 8°. Mit 32 äußerft kuriofen, kolorierten 
Kupfern auf Unterfatzbogen. & 

Brunet IV, 1223 erwähnt die franzöfifche Ausgabe. Außerft 

intereflantes und feltenes Werk zur Gefchichte der franzöfifchen 
Inquifition und der Balftille. 

ROZIER, Victor. Die öffentlichen Bälle und die Ball- 
damen in Paris. Berlin 1861. 8°. 

[Berl. Preuß. Staatsbibl. Rg. 4114.] 
(SANSON [, Henry].) Die Henker von Paris. [Memoires des 
Sanson, Auszug, dt.] Aus den Memoiren der Scharfrichter-Familie 
* Sanfon (1685—ı847). (Neubearbeitet und eingeleitet von Karl 
v. Mofettig.) Berlin, Th. Knaur Nachf. (1927). 8°. 420 S. 


SCHWARZ, A. Parifer Nächte. Budapeft, Emmerich Gerö 
(um 1895). 8°. 

Verb. d. Ldg. Potsdam M. I. 61/97. 
SITTENGESCHICHTE von Paris. Die Großftadt, ihre Sitten 
und ihre Unfittlichkeit. Mit ca. 200 ein- und mehrfarbigen Iliu- 
ftrationen und einem Beilagenwerk. Verlag für Kulturforfchung, 
Wien-Leipzig. 4°. 298 S. + 6 S. Inhalt. [Vorzugsausgabe in 100 
Expl. in Halbleder.] Lwbd. 
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SUE, Eugene. Die Geheimniffe von Paris. Überfetzt von 
A. Diezmann. Berlin (Meyer und Hofmann) 1843. 8 Bde. Mit 
32 Federzeichnungen von Hofemann. 


— — Gerolftein. Schluß der Geheimniffe von Paris. Von 
Eugene Sue. Deutfch von Heinrich Börnftein. Supplementband. 
Berlin 1843 (Meyer und Hofmann). Mit einer Federzeichnung 
von Hofemann. 8°. | 
Die Federzeichnung zu Gerolftein ift Brieger unbekannt (trotz 
des Jahres 1843 auf dem Titel ift fie von Hofemann erft 1844 
figniert). [Brieger-Hofemann 93.] 
THEATRE £rotique Parifien. Hiftoire anecdotique par un 
de ses acteurs. Batignolles 1863— 71. 8°. 36 S. 500 Expl. 


WIE man in Paris liebt. Aus dem Franzöfifchen überfetzt 
von A. Schwarz. Mit Illuftrationen. Budapeft, Guftav Grimm 
(um 1890). 8°. 
Verb. d. Ldg. Aachen 2 J. 688/12. 
WIE man in Parisliebt. Budapeft, Emmerich Gerö (um 1890).8°. 
Verb. d. Ldg. Potsdam M. J. 61/97. 
WILLY. Parifer Nächte. (La möne Picrate.) Einzig autori- 
fierte Überfetzung aus dem Franzöfifchen. Wien und Leipzig, 


Wiener Verlag (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. München IV 785/05. 


PARIS, Roland. Leichtes Blut. 6 Radierungen. [6 Bl. und 
Titelbl. in Passepartout.] Berlin-Wilmersdorf, Roland-Paris- 
Verlag, 1920. 34:25 cm. 


— — Höllenreigen. 6 erotifche Holzfchnitte. [6 Bl. und 
Titelbl. in Passepartout.] Ebenda 1920. 34:44 cm. 


— -—- Tänzerinnen. Ein Holzfchnittzyklus in 6 Auffaflungen 
[6 Bl. in Passepartout.] Ebenda ıg19. 46,5:35 cm. 


PARNASS, Neuer Leipziger. Von ElIfa Afenijeff, Walter 
Hafenclever, Kurt Pinthus, Ulrich Steindorff. Gr. 8°. 28 S. Velin. 
Privatdruck in 150 Expl. (Hergeftellt bei Poefchel & Trepte.) 1912. 
Einer der feltenften bibliophilen Privatdrucke, mit den myftifch- 
erotifchen Dichtungen der Asenijeff. Der Inhalt diefes Almanachs 
war den Stiftern vor der Ausgabe unbekannt. 
PARODIEN, Neue, auf Schillers Gedichte. ı. »Die 
Glocke«, 2. »Das Mädchen aus der Fremde«, 3. »Der Tauchers, 
4. »Der Gang nach dem Eifenhammer«. Don Juan Cafanova, 
Babylon 1903. 8°. | 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 197/12. 
PARODIEN, Neue, auf 4 Schillerfche Gedichte. Bukareft 
Gebr. Rofenftein, 1891. 8°. 
Verb. d. Ldg. Köln II. Ul. 48/95. 
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PARODIEN, Neue, auf vier Schillerfche Gedichte. Die 
Glocke. Das Mädchen aus der Fremde. Der Taucher. Der Gang 
nach dem Eifenhammer. Babylon, Don Juan Cafanova, 1903. 
Kl. 8°. 26 S. 

Verb. d. SchG. Berlin-Charlottenburg v. 31. ı. 25: 17 J. 698/24. 
PARROT, Käti. Myrtenkranzmoral und Dirnentum. 
Eingeleitet von Erwin Stranik. Wien, Neuer Akademifcher Verlag 
(1922). 8°. 30 S. 


PARTHENON-Bücher. Nr. ı—3. Leipzig [O 28, Elifabeth- 
ftraße 20], Parthenon-Verlag (1926). Gr. 8°. 


Du Four, Gordon. Das Aktbild als Kunftwerk. (Mit 50 
Naturaktaufnahmen.) Gr. 8°. 64 S. (= Parthenon-Bücher Nr. 3.) 


Schertel, Ernft, Dr. Die Eroberung des weiblichen 
Körpers. Mit 50 Naturaktaufnahmen. Gr. 8°. 64 S. (= Parthenon 
Bücher Nr. 2.) 


Schertel, Ernft, Dr. Nacktheit als Kultur. (Mit 50 Natur- 
aktaufnahmen.) Gr. 8°. 64 S. (= Parthenon-Bücher Nr. r.) 


PASCH, Kurt. Blaue Blumen. Satirifche, erotifche und ernfte 
Gedichte. Weinböhla, Verlag Aurora (K. Martin), o. J. (1919). 
8%. 84 8. 

PAUL, Adolf. Die vier Bettler der Gräfin Königsmark. 
Roman aus der Zeit Augufts des Starken. (1.—5. Tfd.) Stuttgart, 
J- G. Cotta’fche Buchhandlung Nachf., 1928. 8°. 467 S. 


PAUL, Ewald. Sittenbilder aus Steiermark. Stra bei 
Venedig (1897). 8°. 
Konfisziert. 
PAULI, Dr. Arnold. Fürft und Edelmann oder feindliche 
Brüder. Berlin SO, F. Werthmann. (um 1900?) 
Verb. d. Ldg. Duisburg 2812. P. J. Ila. 
(PAULI, Joh.) Von fchimpff und ernft, vil weifer Höflicher 
Sprüch, Hiftorien, Exempel und Lehren ... Mit vielen Textholz- 
fchnitten. ©. ©. 1545. 4°. 4 unnumer. u. 88 numer. Bl. 
Heitz-Ritter (Volksbücher) 574: »218 Erzählungen, darunter 
72 neue. Nach Stiefel in Herrig’s Archiv 95, S. 60 fi. ıft dies der 
Grundftock zu ‚Schertz und Wahrheit).« 
PAULI, J. Schimpf und Ernft. Ausgewählt von K. Simrock. 
1876. VIII, 319 S. 


PAULI, Joh. Schimpf und Ernft. Herausgegeben von J. Bolte. 
2 Teile. Mit 10 Holzfchnitten im Text. Berlin, H. Stubenrauch, 
1924. 4°. 36 und 418; 45 und 512 S. 
Teil I: Die ältefte Ausgabe von 1522. — Teil II: Pauli’s Fortfetzer 
und Überfetzer. Erläuterungen, mit ı0 alten Holzfchnitten auf 
altdt. Büttendruckpapier. 
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[PAULI] — Schröder, C. Joh. Pauli, der Begründer der 
deutfchen Schwankliteratur. (Franziskanifche Studien, 
1926, Nr. 3/4, S. 393397.) 

PAULK. Die Manneslehre. Eine erotokratifche Unterweifung. 
Bd. 2 von »Das Buch des Mannes«. Wiesbaden, Verlag Pfycho- 
kratie, 1918. 8%. XIV, 199 S. Ausgabe B: XIV, 142 S. 

— Das Buch des Mannes. Eine pfychokratifche Unter- 
weifung. ı. Teil. Ebenda 1917. Kl. 8°. XII, 185 S. 


PAULK, Emil Guftav. Keufchheit und Gefchlechtsver- 
kehr vom Standpunkt der wechfelfeitigen fexualod. Befruchtung 
zwifchen Mann und Weib. Wiesbaden, Verlag Pfychokratie, 1918. 
8°. 61 S. 


PAULMANNS Venufifches Tafchenbuch für Damen. 
Die Oden, Lieder und der Säkularifche Gefang des Horatz un- 
gebunden übertragen. 2. Auslefe. Mit Porträt und einem Kupfer. 
Halberftadt 1812. 16°. 
PAULUS,N.Gedruckte und ungedruckte deutfche Ehe- 
büchlein des ausgehenden Mittelalters. (Köln. Volksztg., 
Beilage, 1903, Nr. 20.) 
PEGNITZ, Willyv.d. Vom Wegrand eines ganz gewöhn- 
lichen Sterblichen. Leipzig-Rafchwitz, Bruno Vogler, 1912. 8°. 
160 9. Verb. d. Ldg. Leipzig St. A. IV 97/13. 
PELADAN [Jofephin]. Werke. Ins Deutfche übertragen von 
Emil Schering. 8%. München, Georg Müller. 
— — Der Androgyn. Roman. 1924. 299 9. 
— — Die Einweihung des Weibes. Roman. Mit einem 
‚Porträt Peladans. ıı1.—20. Tfd. 1923. VIII, 397 S. 
— — Gynandria. Roman. 1925. 345 8. 
— — Die Jungfrauen von Avignon. Roman. 1925. 299 S. 
— — Das höchfte Lafter. Roman. 1923. VIII, 390 S. 
— — Der Sieg des Gatten. Roman. Mit einem Nachruf auf 
Peladan und einer Radierung. 11.—20. Tfd. 1923. XV, 292 S. 
— — Weibliche Neugier. Roman. 1923. VIII, 372 S. 
PELLAR, Hans. Der verliebte Flamingo. ıo galante [ero- 
tifche] Zeichnungen. 1923. 4°. 

Handkolorierte Drucke auf Bütten, Text auf Japan. 150 Expl. 


Hervorragendes Werk. Sehr felten. Antiquariat Heinrich Haufer, 
München, bot es 1927 für 300 M. an. 


PENSIONAT Lesbiae nach dem Franzöfifchen eines unbe- 
kannten Autors. Autorifierte Überfetzung von Eryk. Mit 8 ganz- 


feitigen Lithographien. Privatdruck. (1922.) 8°. 128 S. 
[Lithographifches Verfahren, Schreibmafchinenfchrift.] 
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PENTHESILEIA. Frauenbrevier für männerfeindliche 
Stunden. Mit Zeichnungen von Anna Ooftenoble. Leipzig (1907). 


PERRY, Leo, Dr. »Auf diefem nicht mehr ungewöhn- 
lichen Wege ...« Der Liebesmarkt des Zeitungs-Inferates. 
Eine Sammlung von Korrefpondenz-Anzeigen aus Großftadt- 
blättern und ungefähr 200 durch fie hervorgerufenen Original- 
Antwortfchreiben als Beitrag zur Sittengefchichte von heute mit- 
geteilt. Wien, Verlag für Kulturforfchung (1927). Kl. 8°. 224 S. 
mit einem eingedruckten Fakfimile (= Baufteine zur Sitten- 
gefchichte von heute). 


PERT, Camille. Rofa Scaris Liebesabenteuer. [Les 
Amours perverses de Rosa Scari.] und andere Novellen. Deutfch 
von Alex[ander] Schmitz. Mit Illuftrationen. Wien VIII [Lerchen- 
felder Str. 106], Blitz-Verlag, 1922. 8°. 157 S. 


PERVERSITÄTEN. Die Gefchichte einer hypermodernen Ehe. 
Nach einer wahren Begebenheit berichtet von Ulrich von Rudenz. 
Privatdruck der Pandora-Prefle zu Budapelft [i. e. Berlin], 1928. 
Kl. 8°. 61 S., ı S. weiß, ı S. Verlagsvermerk: 

»Die Pandora-Preffe zu Budapeft verlegt nur folche Erotika, 
welche bisher noch nicht im Druck erfchienen find. Wir bitten 
daher ftets auf unfere Sammelbezeichnung ‚Bücher der Wolluft‘ 
zu achten; diefe verbürgt neue und ftets anregende Lektüre.« 
360 Expl., 3 Illuftrationen. 

PETERS, Emil. Glückskräfte der Liebe. Vom Seelen- und 
 Sinnenleben in Liebe und Ehe. Konftanz, Volkskraft-Verlag 
(1925). 8°. 309g S. 

PETERSSEN, F. C. Genrebilder aus dem modernen 
Babel. Stuttgart 1870. IV, 252 S. 


PETRONII, Titi Arbitri, fämtliche Werke metrifch und 
profaifch überfetzt mit einem vollftändigen Kommentar von 
J- G. Karl Schlüter, Doktor der Arzneiwiffenfchaft, der Welt- 
weisheit und der freien Künfte Magifter. 2 Bde. in einem. Halle, 
verlegt und gedruckt bey Joh. Chrift. Hendel, 1796. 8°. 


PETRONIUS, Gaius Petronius Arbiter. Satyrikon. (Die 
Begebenheiten des Enkolp.) Überfetzt von Wilhelm Heinfe. 
Wortgetreuer Nachdruck der erften deutfchen Auflage »Rom 1773« 
(herausgegeben und eingeleitet von Karl Hauer). Verlagsgefell- 
fchaft München (Berthold Sutter) 1909. Mit Zeichnungen von 
Franz Chriftophe. Lex.-8%. XV (XVI weiß) und ı Bl. für zweiten 
Titel, 272 S.; am Anfang und am Schluß leeres Schutzbl. 
[B. VI, 154.] 
Außer der einfachen Ausgabe noch eine Luxusausgabe von 
25 Exemplaren auf echt Bütten mit den Illuftrationen auf kaifer- 
lich Japan in Ganzpergament. (Insgesamt außer den 25 Exem- 
plaren der Luxusausgabe nur noch 750 Exemplare der gewöhn- 
lichen Ausgabe.) 
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PETRONIUS. Satiren. Überfetzt von Ludwig Gurlitt. Berlin, 
Propyläen-Verlag (1923). 8%. 269 S. (Werke der Weltliteratur — 
ebenfalls als: Klaffiker des Altertums II, 21.) 


— — Begebenheiten des Enkolp. Übertragen von Wilhelm 
Heinfe. Berlin, Verlag »Die Schmiede« (1925). 8°. XI, 372 S. 
(Klaffiker der erotifchen Literatur, Bd. 2.) 


— — Die Abenteuer des Enkolp. Ein Roman in 2 Büchern. 
Nach der Überfetzung von Wilhelm Heinfe. Bearbeitet von Curt 
Moreck. Hannover, Paul Steegemann (1922). 8°. 210 S. 800 Expl. 
Halbpergament. | 


PETRONIUS, Gajus Arbiter. Satyrıkon. (Die Abenteuer 
des Enkolp.) Überfetzt von Wilhelm Heinfe. Rom 1773. Acht 
Abenteuer. Illuftriert mit zwölf [erotifchen] Originallithographien. 
Folio. 37 S. (1923.) (Berlin.) 360 Expl. auf handgefchöpftem 
Bütten. 


PETRONIUS. Satyricon (und das Fragment des Marchena). 

München, Arche-Verlag [jetzt: Berlin, Georg Ecke Verlag], 1923. 

Kl. Folio. 100 numer. Expl. 

8S. Einleitung, S.9—ı67 das Satyricon, 168— 178 Anmerkungen, 

179—226 die Lücke im Petronius (der Fund in der Stiftsbibliothek 
in St. Gallen), mit 2 Lichtdrucktafeln: Priapsftatuette und Apo- 
tropaion, 4 Fresken aus dem Columbarıium der Villa Pamphili in 
Rom. Deutfche Ausgabe auf Grund der zuverläffigen lateinifchen 
Ausgabe von Franz Bücheler von Dr. G. Vorberg. [100 vom Heraus- 
geber fignierte Ex pr. in Querformat auf handgefchöpftem Bütten; 
die erften ı2 Expl. handkoloriert.] 

— — Begebenheiten des Enkolp. (Deutfch von Wilh. Hein- 


fe.) Revidierter Text. Berlin 1925. 


— — Godal, Erich. ıo Steinzeichnungen zu Petronius: Die 
Begebenheiten des Enkolp. Potsdam, H. H. Tilgner, 1920. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 689/20. 


— — Heinfe. Petronius, Begebenheiten des Enkolp. 
(Zeitfchrift für Bücherfreunde 1897/98, S. 647.) 


PETRONIUS redivivus. Verbotene Früchte. Für Jung- 
gefellen. Von — —. Berlin NO, Herm. Schmidt. 8°. 
Verb. d. Ldg. Hannover M. 31/93. 


PETRUCCI, Mario. Die Menfchen, die nennen es Liebe! 
(Mit einem Vorwort von Egon Friedell. Wien, Frifch & Co. Bir © 
1921.) ı2 Radierungen. 1000 numer. Expl. 


Inhalt: ı. Der Säemann. — 2. Das Licht und die Motten. — 
3. Aus den Wolken gefallen .— 4. Mitternacht im Walde. — 5. Land- 


fchaft mit Liebespaaren. — 6. Im Prater gibt’s ein Riefenrad. — 
7. Der verliebte Plaftiker. — 8. Dirnenviertel. — 9. Wenn im März 
die Katzen fchrein ! — ı0. Das Lied vom großen Baum. — ı1. Zwei 


Welten. — ı2. Dirnenmufik. 
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PETTOW, Ralph. Der krankhafte Verkleidungstrieb. 
Beiträge zur Erforfchung der Transveftie. Pfullingen, H. Baum 
(1922),.8°.. 77.8. 


PFEIFFER, Ludwig. Venuslieder. Verliebtes und Galantes 
aus forglofer Zeit. [Umfchlag: Verliebtes und Galantes in Wort 
und Bild.] Mit 32 Tafeln nach Bildern und Stichen des 17. und 
18. Jahrhunderts und mit 60 Vignetten von Hermann Rothballer. 
München, R. Etzold, 1917. 8°. 159 S. 


PFEIFFER, M., und D. Schwendendörffer. Juriftifche 
Ergötzlichkeiten vom Jungfrauen-Rechte / Beftehend 
in Nutz- und Lehrreichen Gefetzen / Urtheln Exempeln und 
Begebnueflen. Frankfurt und Leipzig 1715. 8°. Ppbd. Mit hüb- 
{chem Titelkupfer. 


PFEIFFER, W. [i. e. Heinrich Zille]. Hurengefpräche. 
Gehört, gefchrieben und gezeichnet von — —. Berlin 1913. 
fi. e. 1919]. 4°. 


PFEIL, Elimar. Urfula Berg oder Die verlorene Tochter. Das 
ergreifende Schickfal eines armen deutfchen Mädchens im’ Aus- 
lande. Großer Volksroman in 100 Lieferungen. Dresden-A. ı, 
Mignon-Verlag G. m. b. H., o. J. 

PSt. Berlin v. 22. ı. 29. Lfde. Nr. 52, Pfch. 219. 


PFIFFIKUS, Der beichtende, oder Der fchlaue Gaft. Drollige 
Abenteuer: Dem Hahnrey zur Belehrung und als Epiftel für Stutzer, 
Wüftlinge und finnreicher (!) Schönen. Von Johannes Selbft- 
denker. Altona (1839). Kl. 8°. [Von J. F. W. Anderffen.] 

Derbe und freie Schilderung des wüften Treibens nach den 
verkommenen Sitten in Hamburg in Knittelverfen und fchlechtem 
Deutfch, z. B. »Denn, Meifter, Burfche und Gefell / Vereinigt 
fchwelgen im Bordell ...« 

PFISTER, O. Die Liebe vor der Ehe und ihre Fehl- 
entwicklungen. Tiefenpfychologifche Unterfuchungen im Rei- 
che des Eros. Bern und Leipzig, Bircher, 1925. 8°. VII, 303 S. 


PHÄNOMEN, Das. Eine fonderbare Gefchichte von Guftav 
Müller. Wien 1923. 650 numer. Expl. für Subfkribenten. 8°. 
ı18 S. auf englifchem Federleichtpapier. 


PHANTASIEN in drei priapifchen Oden. Dargeftellt und 
im Wettftreit verfertigt von Bürger, Voß und Stolberg. Letzterer 
erhielt die Dichterkrone. (Motto aus HoheL. Sal. Cap. 7, V,6, 7,8. 
München, Verlag der Nymphenburger Drucke. (X. Bd. der 
Nymphenburger Drucke in 500 gezählten Expl., davon Nr. 1—25 
auf Büttenpapier, welche vom Herausgeber gezeichnet wurden.) 
89.22, 5. 

[E. VI, 168.] 
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Keiner der drei Schriftfteller, denen die Verfaflerfchaft an diefen 
»Phantafien« zugefchrieben wird, hat fich zu ihnen bekannt, 
Bürger fie fogar ausdrücklich beftritten. Diefe wichtige Stelle 
findet fich zuerft in der »Biographie und Charakteriftik Bürgers. 
I. Einige Nachrichten von den vornehmften Lebensumftänden 
Gottfried Auguft Bürger’s nebft. einem Beitrage zur Chharakteriftik 
desfelben von Ludwig Chriftoph Althof« (Göttingen, J. Ch. 
Dieterich, 1798) und ift dann übergegangen in die folgenden bei 
Dieterich erfchienenen Gefamtausgaben. Althof weift hier auf 
verfchiedene Gerüchte hin, die über die Verbindung zwifchen 
Bürger, Voß und dem Grafen Stolberg umherfchwirrten, und 
fährt dann fort: »Zu diefen Sagen gehört auch Eine, welcher ich 
nicht gedenken würde, wenn fie nicht laut genug geworden wäre, 
um Bürgern zu einer Nachfchrift Gelegenheit zu geben, die ver- 
muthlich der Vorrede zur zweiten Ausgabe feiner Gedichte hat 
angehängt werden follen. Das Gedicht, von dem die Rede it, 
war nicht in Göttingen gemacht, und der edle Dichter, der einer 
folchen Mißgeburt nicht fähig war, hat es bis auf diefen Tag wohl 
nicht einmal gefehen. — Diefe Nachfchrift lautete fo: 


»Noch Eins bei diefer Gelegenheit! Zu mehreren abgefchmackten 
Anekdoten, welche Peter Meffert und Conforten aus meinem 
poetifchen und profaifchen Lebenslaufe erzählen, wieder erzählen, 
und bis in die hundert taufend Male hinauf erzählen, gehört auch 
folgender Wechfelbalg. Ich hätte mit meinem vortrefflichen 
Freunde Friedrich Leopold Grafen von Stolberg einft gewetteifert, 
wer von uns Beiden das größte poetifche Meifterftück des Schmutzes 
und Ekels hervor bringen könnte. Mein Freund hätte endlich den 
Sieg davon getragen, und ein Gedicht zuftande gebracht, das 
unter dem Titel: Die künftige Geliebte, als ein Non plus ultra 
diefer Art, im Manufcripte ziemlich bekannt geworden ift. Dies 
Gefchichtchen habe ich nicht ein oder zwei Mal, fondern mehr als 
hundert Mal bis auf den heutigen Tag hören, und natürlicher 
Weife eben fo oft widerlegen müffen. Um nun diefer Befchwerlich- 
keit endlich einmal enthoben zu feyn, fo bitte ich alle Diejenigen, 
die fowohl für den genannten großen und edeln Sänger, als auch 
für meine Wenigkeit die mindefte Achtung und Liebe hegen, diefe 
Armfeligkeit fowohl in Abficht feiner als meiner, bis auf das 
kleinfte Pünctchen für völlig erlogen, und Denjenigen, 
der es von nun an noch zu Markte bringt, für ein Mitglied der 
witzbankerotten, noth- und breßhaften Spaßvogel-Familie zu 
halten, welche die Vademecums-Gefpinnfte aus der Arche Noäh 
als felbft erlebte Vorfälle zu erzählen pflegt. Wer nichts Wichtigeres 
und Intereflanteres über uns und unfere Werke zu fagen weiß, der 
Bun weit befler, wenn er fein Glas Punfch ftillfchweigend aus- 
trınkt. —« 


(Gottfried Auguft Bürger’s fämtliche Werke. Neue Original- 
ausgabe. Göttingen, Dieterich, 1844. Bd. 4, S. 1ı25/6). Hayn VI, 
168, zitiert eine handfchriftliche Bemerkung des Bibliophilen 
Carl Wallftein: »An diefer witz- und geiftlofen Schweinerei hatte 
keiner der oben genannten Dichter Antheil; fie hat ihren Ur- 
fprung in der Schrift: Aktenftücke über einen poetifchen Wett- 

reit, gefchlichtet auf dem deutfchen Parnaß von G. A. Bürger, 
Berlin 1793. 8%.« Sie enthält 3 Neujahrswünfche für den Profeflor 
(und erft feit 1795 Vicekanzler) der Marburger Univerfität Joh. 
Heinr. Chrn. Erxleben, nach gegebenen Endreimen von R.R. v. 
Wildungen, Phil. Ludw. Bunfen und Frhrn. v. Wülcknitz. — Siehe: 
Eine humoriftifche Sängerfehde, entfchieden durch Gottfr. Aug. 
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Bürger (Marburg 1791). Berlin 1874. Verlag von Franz Vahlen 
31 S. 8°, Hayn vermutet, daß Julius v. Voß der Verfafler gewefen 
ıft. Eduard Grifebach druckt in, feiner Ausgabe von Bürgers 
Werken, fünfte vermehrte und verbeflerte Auflage, Berlin, G. 
Grote, 1894, S. 497/98, die oben erwähnte Stelle ab (Nr. 1330 der 
ı. und Nr. 1608 der 2. Ausgabe feines »Weltliteratur-Katalog«). 
Grifebach fügt zu Nr. 1616 der 2. Auflage hinzu, daß »V.« (Voß« 
in der »Nachfchrift« nicht erwähnt fei, fondern nur »St.« (Stolberg), 
teilt demnach wohl die Anficht, daß Bürger, Voß und Stolberg 
die Väter der Dichtung feien. 

Chronologifch geordnet ergeben fich folgende Ausgaben: 

I. Wettftreit in drey Priapifchen Oden dargeftellt von B—r, 
V—s und St—g. Neapel o. J. 4°. ı6S. (vgl. S.gı diefes Bandes.) 
Manche Gründe fprechen dafür, daß wir es hier mit der erften 
Originalausgabe zu tun haben, die noch vor der 1800 erfchienenen 
Ausgabe herauskam. 

2. Ausgabe von 1800: vgl. Hayn I, 502, und VI, 168. 

.3. Ausgabe von ca. ı820: Hayn I, 503; Grifebach ı. Auflage, 
Nr. 1342, und 2. Auflage, Nr. 1616. 

4. Ausgabe von ca. 1825: Hayn I, 503. 

5. Ausgabe von ca. 1865 (Stuttgart, Scheible): Hayn I, 168. 

6. Ausgabe von 1906 in »Der Amethyft«, herausgegeben von 
Franz Blei, S. 343—351. Auf S. 395/396 gibt Hans von Müller 
ethymologifch fehr intereffante Anmerkungen. Der Abdruck der 
drei Oden variiert verfchiedentlich von den früheren Ausgaben. 

7. 1908 gibt Bernhard Stern in feiner »Illuftrierten Gefchichte 
der erotifchen Literatur aller Zeiten und Völker«, Wien, C. W. 
Stern, 1908, Bd. II, S. 186—ı99, die Gedichte mit erheblichen 
Textvarianten und fchreibt das Gedicht, das von Bürger ftammen 
foll, dem bekannten Aloys Blumauer zu. 

8. 1908 druckt Emil Karl Blümml im 3. Band der »Futilitates« 
Beiträge zur volkskundlichen Erotik, Wien, Dr. Rudolf Ludwig 
(Preuß. Staatsbibliothek secr. yz 9174) zwei Varianten des Bürger- 
fchen Gedichtes ab. Davon entftammt die eine mit 13 Strophen 
der fog. Crailsheimfchen Liederhandfchrift, die in der Preußifchen 
DR elotner unter Ms. germ. 4° 722 aufbewahrt wird (Hayn 

II, 156. 

9. 1924 erfchien vorliegender Druck von Alfred von Trelde, 
der aber allem Anfchein nach lediglich ein Abdruck aus dem 
»Amethyft« ift. 

10. F. Rodenftein druckt unter dem Titel: »Aus dem Liebesleben 
der alten Götter« in feiner Zeitfchrift »Der Venustempel«, Nr. 7/8 
von Februar/März 1921, S. 14— 16, das eine Bürger zugefchriebene 
Gedicht mit abweichendem Text ab, fchreibt es aber fälfchlich 
Rückert zu und berichtigt in einer fpäteren Nr. der Zeitfchrift 
diefe Angabe. 

ı1. Anecdoten gesammelt am Stammtifch etc. s. oben S. 10. 


PHANTASIEN der Liebe und des Edelmuths. Von 
Wilhelm und Lina. Leipzig 1812. 8°. 


Enthält Gedichte, z. T. erotifchen Inhalts: »Mein Mädchen«, 
»Das fühlt fich nur, das fagt fich nicht«, und Erzählungen, deren 
erfte eine Wertheriade ift. 


PHANTASIEN, Die, des Kunftmalers W. H. 25 erotifche 
Zeichnungen. 1919. In Mappe. 


Die Zeichnungen ftammen von P. Hellwig, Neukölln. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 689/20. 
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PHILANDER v. der Palme. Vermifchte Gedancken von 
der Hahnreihmacherey oder unbegreiflicher Discours in 
welchem von derfelben Namen, Alter, Eintheilung, Interefle und 
Straffe gehandelt wird, nebft nützlichen Cautelen nicht in diefen 
Orden zukommen und guten Regeln vor diejenigen fo bereits 
darinnen ftecken. Mit Figurenreichem Titelkupfer. Gedruckt zu 
Cornopolis in weißen Federpufch. O. J. (ca. 1730). 8%. 785. 


Ergötzliche derbpikante Erörterungen über die Hahnreifchaft, 
teilweife mit kleinen Epigrammen wie: Du kommift zwar als ein 
Hengift in diefer Stadt zu leben / Doch wird dir dein Gemahl den 
Namen anders geben / Sie heißt ein Hornthier, doch es trifft nicht 
eben ein / Du wirft dergleichen Vieh, fie eine Stutte feyn. 


PHILIPP, Otto. Der deutfche Zola. Enthüllungen des ehe- 
maligen königlichen Grubenfteigers zu Königshütte. Wien, Selbft- 


verlag des Verfaflers, (um 1905). 8°. 
Verb. d. Ldg. Gleiwitz 7 M. 57/05. 


PHILIPPE, Charles-Louis. Büibü vom Montparnasse. Über- 
fetzt von C. Hoffmann. Mit 20 Original-Holzfchnitten von 
F. Mafereel. München 1920. 8°, 

Spielt in Zuhälterkreifen. 


PHILIPPE, Charles-Louis. Das Bein der Tienette. Novellen. 
Deutfch von A. Kolb. Mit 24 Holzfchnitten von Frans Mafereel. 
München 1923. 8°. 


— — Die gute Madeleine und die arme Marie. Vier 
Gefchichten armer Liebe. Mit 9 Holzfchnitten von Frans Mafereel. 
München, Kurt Wolff, 1923. 8°. 


PHILLIPS, G., Über den Urfprung der Katzenmufiken. Eine 
canoniftifch-mythologifche Abhandlung. Freiburg 1849. Kl. 8°, 


Das franzöfifche Charivari des Mittelalters; bayerifches Haber- 
feldtreiben; kirchliche Verbote gegen Mummereien, Tänze, 
Todten- und Hochzeitsfeierlichkeiten; kirchliche Verbote und 
Tanz im Heidenthum etc. etc. 


PHILOSTRATOS des älteren erotifche Briefe, nebft den 
Hetärenbriefen des Alkiphron. Herausgegeben von Paul Hans- 
mann. (= 2. Reihe, 5. Bd. der »Dionyfos-Bücherei«. Berlin, 
Hyperion-Verlag.) ©. J. (1919). 8%. 202 $S. 1200 numer. Expl. 
(auf Velin), davon 100 auf Bütten. 


PHÖNIX, Der. Ein Mappenwerk. München, R. Piper & Co., 
1909. 400 Expl. 12 Zeichnungen. Büttenkarton. 

Inhalt: Pascin (Paris): Maison de Rendez-vous. — Somoft, Contt. 
(Petersburg): Marquife und Pierrot. — Weisgerber, Alb. (Mün- 
chen): Liebesfpiel. — Kley, Heinrich (Karlsruhe): Zentaurenpaar. 
— Jagerspacher, Guftav (München): Ein Traum. — Chriftophe, 
Franz (Berlin): Der erfte Unterricht. — Wilm, Hubert (München): 
Raft. — Arnold, Karl (München): Der Händler. — Kopp, Otto 
(München): Auf Lesbos. — Geiger, Willi (München): Dem 
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ftarken Mann. — Yasuda Minori (Tokio): Die Hand. — Josha, 
Karl (München): Frühlingserwachen. 
PHONO-KINEMA. Moderne Liebesgenüffe von Marquis Kano- 
Sava. New York 1913, Eros-Verlag. [Bibliothek Fine de Siecle: 
Erotika.] 94 S., ı S. Index, 2 S. Inferate. 
Inhalt: ı. Gefchlechtliche Aufklärung, Natur und Menfch. — 
2. Orgien: Heiratsluftigen Mädchen werden die Ausfchweifungen 
Junger Männer vorgeführt. — 3. Der verrätherifche Phonograph. — 
4. Anatomie. — 5. Die praktifche Mama. —6. Frau Mayers Pflege- 
töchter. — 7. Im Raritätenkabinett. 
PHYSIOLOGIE des Weibes. Von Dem. Mit 52 Holzfchnitten 
(im Text). Leipzig, Verlag von E. Wengler, 1853. 8°. ı Bl. Inhalt, 
163 S. 


PICCOLOMINI, Aeneas Silvius. Lucrezia und Euryalus. 
Überfetzt von E. v. Bülow. (1. Bd. der »Parkbücher«.) München, 
Verlag Parcus & Co., o. J. (1920). Kl. 8°. 64 S. 


— — Eurialus und Lukrezia. Eine Liebesgefchichte. (Über- 
fetzt von Max Bauer.) Berlin, Wilh. Borngräber, o. J. (1920). 8°. 
144 S. Mit Titelbild. 


PICCOLOMINI, Alessandro. Gefpräch über die feine Er- 
ziehung der Frauen. Erftmalig verdeutfcht von Hanns Floerke. 
Bilder und Buchfchmuck von Fritzi Löw.Wien-Leipzig, Verlag der 
Gefellfchaft für Graphifche Induftrie (1924). Kl. 8°. 148 S. 

Aus: Der buntfarbige Eros. Eine Reihe kleiner Bücher, heraus- 
gegeben von Franz Blei. | 

PICHLER, Caroline, geb. v. Greiner. Denkwürdigkeiten aus 
meinem Leben. Mit Einleitung und Anmerkungen herausge- 
geben von E. K. Blümml. 2 Bde. Mit 72 Bildbeigaben. München, 
Georg Müller, 1914. Gr. 8°. I. Bd.: LXXXVII, 676 S.; 1I. Bd.: 
IV, 751 S. 

Denkwürdigkeiten aus Alt-Öfterreich, Bd. 5/6. Außerdem 
Vorzugsausgabe in 150 numer. Expl. auf van Gelder. Druck von 
Spamer. Buchausftattung von Paul Renner. Marmorierte Halb- 
lederbände, reich vergoldet, Kopfgoldfchnitt. 

PIKANTERIEN, Erotifche, aus der neuen Zeit. Berlin 
1900. 8°. | 

Verb. d. Ldg. Chemnitz II 607/02. 

PIKANTERIEN, Erotifche, aus der neueren Zeit. 
Brüffel 1900. 16°. 10g S. 
[B. VI, 201.] 

Inhalt: ı. Prämiiert. — 2. Eine verhängnisvolle Nacht. — 3. Die 

Heilung. 


PIKANTES für »Sie und Ihn'« O. O. u. J. (um 1920). 16°. 


‚64 8. Inhalt: 1. Meine Nichte. — 2. Die Waffermühle. — 3. Meine 
Nervenheilanftalt. — 4. Erlebtes und Erlaufchtes einer Fünfzehn- 
jährigen. — 5. Verfchiedenes. 

Verb. d. Ldg. Frankfurt a. M. 10. 5. 24: 5/10 J. 64/24. 


460 Pikantes— Placzek 


PIKANTES in Poefie und Profa. Illuftriert. Streng diskret. 
Nur für erwachfene Herren. Meine Nichte, Die Waffermühle 
(Gedicht), Meine Nervenheilantftalt. ©. O. u. J. (ca. 1919). 8%. 32 S. 
»Meine Nichte« und »Meine Nervenheilanftalt« find aus dem 
Erotikon »Aus dem Tagebuch eines Arztes«. Die »Waflermühle« 
behandelt die Liebesaventiure einer gnädigen Frau mit ihrem 
Müller, der ihre »Waflermühle« in Gang bringen foll. 


PIKANTES in Wort und Bild. »Buntes Allerlei«. (Illuftriert.) 
Privatdruck. O. O. u. J. (1921). 8°. 298. 


PIMPERL, Arno. Das Perlenferkelchen. Berlin, Verlag 
moderner Lektüre (1922). 8°. 64 S. (= Intimes, Bd. 60.) 


PINAEUS, Sev. Notae virginitatis oder wahre Kenn-Zeichen 
von denen Geheimniffen der Jungfernfchafft, Wie und was Art und 
Weife folche eigentlich zu erkennen, ob fie nemlich corrumpiret 
oder nicht. Desgleichen Nachricht von der Schwängerung felbften 
und Neun-Monatlichen Geburt etc. Aus dem Lateinifchen von 
L. C. Hellwig. Mit Titelkupfer. Franckfurt und Leipzig 1717. 
3 Bl., 360 S., 8 Bl. 


PIONIER vom 2ı. Mai 1913 (wegen der Erzählung »Fleifch«). 
Nr. 21. 
Verb. d. AG. Berlin-Mitte v. 20. 5. 1913: 38 J. 361/13. 


PIPER, Reinhard. Das Liebespaar in der Kunft. Mit 140 
Abbildungen. München, R. Piper & Co. Verlag, o. J. (1916). 8°, 
170 S.; 24.—33. Tfd. 1920. 


— — Die fchöne Frau in der Kunft. Mit ı25 Abbildungen. 
München, R. Piper & Co., o. J. (1914). Gr. 8°. 153 S. 


PISCHKOW-MENKEN, Felix. Aus dem Leben eines Un- 
glücklichen. Aufzeichnungen eines Sadiften. Leipzig, Wilhelm 
Strübig (um ıgı0). 8°. 

Verb: d. Ldg. Leipzig 2 A. 61/13. 


PITHON, Antoine. Das Quartier der Sappho. Mit 8 Bildern 
nach alten Stichen. Troyes 1875. 8%. 205 S. Neudruck. 1922. 


PITIGRILLL Der Keufchheitsgürtel (La Cintura di castitä). 
Berechtigte Überfetzung von M[aria] Gagliardi. Berlin, Eden- 
Verlag, 1928. 8%. 254 S. (= Der moderne Roman.) 

Enthält außerdem noch 7 andere Erzählungen des Verfaflers. 


PLACZEK, Siegfried, Dr. Nervenarzt. Freundfchaft und 
Sexualität. 6. wenig veränderte Auflage. 14.—ı6. Tfd. Berlin, 
A. Marcus & E. Weber, 1927. Gr. 8°. 188 S. 


PLACZEK, [Siegfried]. Das Gefchlechtsleben der Men- 
fchen. Ein Grundriß für Studierende, Ärzte und Juriften. Leipzig, 
G. Thieme, 1922. 8°. XII, 205 S. 
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— — Das Gefchlechtsleben der Hyfterifchen. Eine 
medizinifche, foziologifche und forenfifche Studie. 2. wenig 
veränderte Auflage. Bonn, A. Marcus & E. Weber, 1922. 4°. 
VII, 276 S. [1. Auflage ıgı9. 264 S.] 


PLANT, ]J. T. Launenhafte, zärtliche und moralifche 
Gedichte. Mit einer Vorrede über die Gefchichte der deutfchen 
Dichtkunft. Stettin 1782. 8°. 196 u. 64 8. 


PLATEN.— Vorberg, Dr. Gafton. Der Uranier Auguftvon 
Platen (1796—ı835). In: Zeitfchrift für Sexualwiflenfchaft, 
10. Bd., 1924, S. 274— 276. 


— Vorberg, Dr. Gafton. Der Uranier Auguft von 
Platen. (In: Von Seelenkranken, von Anfteckung, von Gefchlechts- 
nöten. Stuttgart, Jul. Püttmann, 1928. S. 85—92.) 


PLAUDEREYEN, Luftige, von Marot. 8°. 1776. Erfter 
Theil. (80 S.). Zweyter Theil (74 S.). 
{B. IV, 423.] RR 

Hayn hat fälfchlich 74 + 80 S. 
PLAUTUS. Komödien. Überfetzt von Ludwig Gurlitt. Erfter 
Band. Mit 27 Bildern nach antiken Vorlagen. Berlin, Propyläen- 
Verlag, 1922. Gr. 8°. XI, 497 S. 


(PLAUTUS.) — Erotica Plautina. Eine Auswahl erotifcher 
Szenen aus Plautus. Überfetzt und erklärt von Ludwig Gurlitt. 
München, Georg Müller, 1921. Gr. 8°. VIII, 175 S. 
Ausführliche Befprechung von Paul Brandt in Zeitfchrift für 
Sexualwiflenfchaft, 8. Bd., 1921, S. 140—142. 
PLAVIUS, Johann. Anhang zweyer außgefpichter Traw- 
getichte / auß Poematibus: Von Einem / dem Herrn Brätigam / 
und Jungfrawen Brautt Anvorwandten / der felbft nicht tichten 
können. Zu Breßlaw druckts G. Baumann, o. J. (um 1600). 8°. 4 Bl. 


PLOSS, H. H. Über die Lage und Stellung der Frau 
während der Geburt bei verfchiedenen Völkern. Mit 
6 Holzfchnitten. Leipzig 1872. 8°. 


PLUTARCH. Ehevorfchriften, Aberglauben etc. Deutfch 
von Bähr. Stuttgart 1829. ı2°. 


— Eroticus. Ein Gefpräch über die Liebe. Überfetzt von 
Paul Brandt. Dresden, Paul Aretz Verlag, 1924. 8°. 400 numer. 
Expl. 189 S. 

Zweifarbig in Tertia Didot-Antiqua bei Jacob Hegner in Hellerau 
gedruckt. Einbände in der Handbindeabteilung von E. A. Enders, 
Leipzig, nach Entwürfen von Walter Tiemann. Ausgabe A: Hol- 
ländifch Bütten in Ganzleder (Maroquin); Ausgabe B: Zanders- 
Bütten in Ganzpergament. 

PLUTARCH. Über die Liebe. München, Hyperion-Verlag 
(1921). 16°. 137 S. 
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PNINSKI, Boleslaus v. Die Untergrundbahn-Kitty. Berlin, 
Verlag moderner Lektüre (1922). 8°. 63 S. (= Intimes, Bd. 59.) 


POCKELS, C. Fr. Verfuch einer Charakteriftik des 
weiblichen Gefchlechts. Ein Sittengemälde des Menfchen, 
des Zeitalters und des gefelligen Lebens. I.—IV. Bd. Hannover 
1797— 1801. Gr. 8°. 


POCKELS, C. Fr. Aphorismen zu einem Charakter- 
gemälde des weiblichen Gefchlechts. Mit Anmerkungen 
und Zufätzen. Hannover 1802. 8°. 243 S. 


(PÖLLNITZ.) Das galante Sachfen. Neue Auflage mit eini- 
gen Zufätzen von dem Baron von Böllnitz vermehret. Offenbach 
1735. Neudruck ca. 1912. 


PÖLLNITZ, Karl Ludwig von. Das galante Sachfen [La 
Sachse galante]. Mit der Porträtfkizze Augufts des Starken von 
Jakob Heinrich von Flemming. (In neuer Übertragung von Otto 
Brandt.) Hellerau, Avalun-Verlag (1927). 8°. 332 S. mit Ab- 
bildungen. 


[PÖLLNITZ, Karl Ludwig Baron v.] Das galante Sachfen. 
Übertragen von Carry Brachvogel. 3 Teile. Lübeck, Berlin- 
Wilmersdorf, J. Knoblauch (1924). Kl. 8°. (= Novellen aus ga- 
lanter Zeit, 9—ıı.) [Nur Auszug.] 

ı. »Amor auf Reifen« (86 S.). — 2. »Amor mit dem Kurhut« 

(94 S.). — 3. »Amors Abrüftung« (81 S.). 

POGGIO. — Romanifche Meiftererzähler. (Herausgegeben 
von Dr. Fr. S. Krauß.) Band IV: Schwänke und Schnurren des 
Florentiners Gian. Francesco Poggio Bracciolini. Überfetzung, 
Einleitung und Anmerkungen von Alfred Semerau. Leipzig, 
Deutfche Verlags-Aktiengefellfchaft, 1905. Original-Umfchlag. 
Gr. 8°. 4 Bl., 244 S., 3 Bl. Anzeigen, S. ı—29 Einleitung. Privat- 
druck! 
POGGIO. Die Facezien des Florentiners —. Mit 16 
Originalholzfchnitten von Eduard Ege. München, Georg Müller, 
1920. 8°. 282 S. 

Numerierte Ausgabe. 
POGGIANA, ou la vie, le caractere, les sentences et les bons mots 
de Pogge Florentin avec son histoire de la republique de Florence 
et un suppl&ment de diverses pieces importantes. 2 vols. Amster- 
dam 1720. 8°. 

Barbier III, 935. Verfaffer ift J. Lenfant. Mit Porträt Poggios. 
— — Shepherd, M. W. Vie de Poggio Bracciolini, secretaire 
des papes, chancelier de Florence etc. T’rad. de l’anglais. Paris 1819. 
16°. 420 pp. Auf Velinpapier. 
— — Walfer, E. Poggius Florentinus. Leben und Werke. 
Leipzig, B. G. Teubner, 1914. Gr. 8°. VIII, 567 S. 4 Tafeln. 
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POETAE erotici. — Prox, J. H. De poetis Alsatiae eroticis medii 
aevi vulgo von den Elfäffer Minnefängern. Argent. 1786. 4°. 


POHL, Gerhart. Tagebuch merkwürdiger Verführungen. 
Berlin, Elena Gottfchalk, 1924. 8°. 


POLIZIANO, Angelo. Tagebuch. [1477—1479.] Mit 400 
Schwänken und Schnurren aus den Tagen Lorenzos des Groß- 
mächtigen und feiner Vorfahren. Zum erften Male herausgegeben 
von Albert Weflelski. Jena, Eugen Diederichs, 1929. 8°. LVI, 244 S. 


POLIZEI, Die entlarvte hohe und geheime, des zer- 
ftörten Königreichs Weftphalen. 8°. O. O. (Göttingen, 
Dietrich) 1814. VIII, 216 S. 

Chronique scandaleuse. 
POLLACK, Hugo. Der Blutfleck im Hemde eines fchönen 
Kindes. Berlin, Franz Junge (um 1880). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin J. IIc. 773/84. 
[POMPADOUR.] — Briefe der Marquife von Pompadour. 
Mit Vorwort, Einleitung und Lebensbefchreibung. Herausgegeben 
von Henry Perl. Mit Porträt. Leipzig 1907. Gr. 8°. 280 S. 


POMPADOUR, Marquife de. Briefe. Herausgegeben von 
G. Chr.Stephany. Mit Buchfchmuck von Paul Scheurich. München, 
Georg Müller, 1913. 2 Bde. 8°. Hpgt. I. Bd.: XLVIII, 270 S.; 
II. Bd.: VIII, 318 S. 


— — Briefe, Die, der Marquife de Pompadour. Über- 
tragen und herausgegeben von Max Adler. Mit 7 Lichtdruck- 
tafeln. Paul Aretz, Dresden (ca. 1922.) 8%. 141 S. ı Bl. 
»Von diefem Werke wurde eine Vorzugsausgabe von 500 Expl. 
auf Japan in der Spamerfchen Buchdruckerei gedruckt. 350 Expl. 
find in Halbleder, 150 in Ganzleder gebunden und von I—500 
numeriert.« 
.— — Aretz, Gertrude. Die Marquife von Pompadour. 
Ein Lebensbild aus dem Rokoko. Mit ı0 Bildbeigaben. Dresden, 
Opal-Verlag Carl Reißner (1921). 8°. 316 S. (Opal-Bücherei.) 
— — Dasfelbe. Neue Auflage. Mit zahlreichen (16) Bildtafeln. 
Dresden, Paul Aretz (1924). 8%. 261 S. — Vorzugsausgabe mit 
32 Tafeln. I—L figniert, Leder; LI—C figniert, Halbleder; 1—500 
unfigniert, Halbleder. 
— — Brachvogel, Carry. Die Marquife de Pompadour. 
Leipzig, Friedrich Rothbarth (ca. 1910). Kl. 8%. 79 S. ıo ganz- 
feitige Illuftrationen. 
— — Duncker, Dora. Marquife von Pompadour. Ein 
Roman aus galanter Zeit. Berlin, Rich. Bong (1913). 8°. 392 S. 
— — (Fauques, M.A. de.) Die Gefchichte der Marqui- 
finn von Pompadour. Aus dem Englifchen. Mit Titelvignette. 
London 1759. 8°. 
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— — Goncourt, J.u.E.Frau von Pompadour. Ein Lebens- 
bild nach Briefen und Dokumenten. Mit Bildnis nach Boucher. 
Überfetzt von Janflfen und Rhein. München, Rösl & Co., 1922. 
89.938 8: 


— — Memoiren der Frau du Hausset, Kammerfrau der 
Frau von Pompadour. Als Eingang zu den Memoiren der Frau 
v. Campan. Aus dem Franzöfifchen. Stuttgart 1825. Gr. 8°. 220 S. 


— — Nolhac, Pierre de. Ludwig XV. und die Mar- 
quife von Pompadour. Deutfch von Dr. Th. Müller-Fürer. 
Berlin 1905. Gr. 8°. 310 S. 

S. a. unter Sainte-Beuve. 
— — Schmettner, P. Walter. Madame Pompadour, die 
Geliebte Ludwigs XV. Roman. Heidenau-Nord, Verlagshaus 
Freya (1921). Kl. 8°. 128 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 13.) 


— — Magnalls, Mabel. Die Marquife von Pompadour. 
(Das verhängnisvolle Schloß.) Roman. Überfetzt von M.L. Müller. 
Halle-Berlin, Mitteldeutfche Verlagsanftalt Lehmann & Fink 
(ca. 1922). Kl. 8°. IV, 243 S. 


POMPE, Charlotte. Die Cancantänzerin aus »Moulin 
Rouge« (= Geheimnisvolle Bibliothek, Bd. ı1.) Dresden, 
Dresdener Roman-Verlag (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden A. V. 398/o2. 
— — Feine Damen. Dresden, Dresdener Roman-Verlag (um 
1900). 8°. | 

Verb. d. Ldg. Dresden A. V. 398/02. 
— — Das Strumpfband der fchönen Cle&o! Der Roman 
einer Tänzerin. (= Geheimnisvolle Bibliothek, Bd. 15.) Dresden, 
Dresdener Roman-Verlag (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden A. V. 398/o2. 
POMPEUSE-Kommandeufe. Roman von Rittmeifter Bendt. 
(Bd. 3 der Eros-Bibliothek.) Colmar ıg19. Kl. 8°. 95 S. Hiwdbd. 


POPOLOGIE, Die. Populärer Vortrag des Herrn Prof. Dr. 
Warmbruder, gehalten in der Gefellfchaft der Freunde zu Klein- 
Popo. ©. O. u. J. (um 1910). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 32 J. 646/10. 
PORPOSITZ, Theo v. Samenkeims Truppe. Berlin, Verlag 
moderner Lektüre (1921). 8°. 64 S. (= Intimes, Bd. 46.) 


PORST, ]J. Befondere Predigten. (Geftochene Vignette.) 
Halle 1727. 4°. Mit geftochenem Frontifpiz. 

S. 647 ff. die »Predigt über die Unkeufchheit, Hurer und Ehe- 
brecher, Blut- und Knaben-Schänder etc.«, gehalten in der Doro- 
theenftädtifchen Kirche zu Berlin. 

PORTA, W. de. Geiftlicher Humor in Wort, Drama und 
Bild. Münfter 1886. 8°, 
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POSENER, Paul, Dr., Rechtsanwalt und Notar. Die Bekämp- 
fung der Gefchlechtskrankheiten durch die neuefte 
Reichsgefetzgebung nebft Abdruck der geltenden Vorfchriften. 
Berlin, Fichtner & Co., 1927. Kl. 8°. 63 S. 


POSSENDORF, Hans. Klettermaxe. Eine Berliner tiger 
gefchichte zwifchen Kurfürftendamm und Scheunenviertel. Mün- 
chen, Verlag der Münchener Illuftrierten, Knorr & Hirth G. m. 
b. H., 1927. 

Ober-Prüfftelle Leipzig v. ıı1. 5. 28, Lfd. Nr. ı2 der 8. Lifte der 

Schund- und Schmutzfchriften. Prüf-Nr. 17. 

PRADO, Graf M. V. Erzählungen einer Kupplerin. Nach 
den Aufzeichnungen eines Zuchthausarztes. Berlin, Hermann 
Walther, 1908. 8°, 126 S. 
[B. VI, 264.] 
PRAG. — Stelzig, Fr. A. Verfuch einer medizinifchen 
Topographie von Prag. 2 Bde. Prag 1824. Gr. 8%. XVI, 264 
und XVI, 359 S., 4 Tabellen. 


Behandelt u. a. das fogenannte Spinnhaus, das Arbeitshaus, 
Strafhaus, die Moral, Vergnügungen ufw. 


PRAGER, Dr. med. F. Kopffchmerz und Schlaflofigkeit 
und deren Selbftbehandlung. I. Auflage. Oranienburg, 
Orania-Verlag. Kl. 8°. 

Verb. d. Ldg. Bautzen ı A. 207/04. 
PRATAU geht über Rindfleifch. Von jemand, ders genau 
weiß. Lutherftadt Wittenberg [; Collegienftr. 52], Fel. Bärthold 
(1928). 8%. 23 S. 
PRCZIMINEWSKY, Stanislaw. Leib, Weib und Satan. 
Parthenon-Verlag G. m. b. H. Leipzig (1928). 8°. 


PREDIGTEN zum Todtlachen. Allen Hypochondriften und 
Grillenfängern zur Erheiterung empfohlen von einem .luftigen 
Bruder. Konftantinopel, auf Koften des Türkifch Kaiferlichen 
Oberkonfiftoriums. (Leipzig, Sommer.) 1802. 8%. 2 Bl. 144 S. 


Derbkomifche Predigten von dem Wiefenpater, Spörer aus 
Reichenberg, Abraham a Santa Clara u. a. 


PREISKER,H. Chriftentum und Ehe in den erften drei 
Jahrhunderten. Eine Studie zur Kulturgefchichte der alten 
Welt. Berlin, Trowitzfch, 1927. 8°. VIII, 260 S. (=Neue Studien 
zur Gefchichte der Theologie und der Kirche, 23.) 


PRESBER, Rudolf. Die Dirne. (= Nr. 3 aus »Der deutfche 
Ernft«.) Leipzig, Rainer Wunderlich, o. J. (1916). 16°. 7 S. 


PRESSE, Freie. Wochenfchrift. Chefredakteur Hans Bähr. 
Verantwortlich Rich. Parske. ı. Jahrgang ıgıg9. 52 Nummern, 
2. Jahrgang 1920, 52 Nummern. Berlin, Spittelmarkt 7, Hans Bähr. 
47 X 31,5 cm. 
Skandal- und erotifches Klatfchblatt. 
30 H. Bibl. erot. IX. 
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PREUSCHEN [= Telmann], Hermione v. Yoshiwara. Vom 
Freudenhaus des Lebens. Roman in 3 Teilen. Berlin, Otto Janke, 


o. J. (1920). 8°. 195 S. 


PREUSS, K. Th. Phallifche Fruchtbarkeits-Dämonen 
als Träger des altmexikanifchen Dramas. Ein Beitrag 
zur Urgefchichte des mimifchen Weltdramas. Mit 24 Abbildungen. 
Braunfchweig 1903. Gr. 4°. 


PREUSSEN. — Köppen,Fr.v. Preußifche Hofgefchichte. 
Leipzig (ca. 1905). 8°. 115 8. 


— — Liebesbriefe des Prinzen Louis Ferdinand von 
Preußen an Pauline Wiefel. Berlin, Heinrich Tiedemann, 
1925. Kl. 8°. 27 S. 

1000 Expl. Nicht im Handel erfchienen. 


— — Pauls, E. E. Das Ende der galanten Zeit. Gräfin 
Voß am preußifchen Hofe. Lübeck, O. Quitzow, 1924. 8°. 216 S. 
Mit 6 fchwarzen und einer farbigen Tafel. 


PREVOST d’Exiles, Ant. Franc. Gefchichte der Manon 
Lescaut und des Chevalier des Grieux. Ins Deutfche 
übertragen von Franz Leppmann. Mit Illuftrationen nach den 
Holzfchnitten von Tony Johannot. Berlin, Propyläen-Verlag, 1920. 
8°. 2 Bl., 266 S., ı Bl. 


Außerdem Vorzugsausgabe in 250 numer. Expl. auf Van-Gelder- 
Bütten, mit der Hand bei Guftav Fritzfche Nachf. in Leipzig nach 
Entwurf von Hugo Steiner-Prag in Ganzleder gebunden. 


— — Dasfelbe. Übertragen von R[udolf] G. Binding. Bilder [auf 
Tafeln] von Franz von Bayros. Leipzig, Infel-Verlag, 1914. 
(4. Auflage 1920.) Kl. 8°. 240 S. 


— — Die Gefchichte der Manon Lescaut und des 
Chevalier des Grieux. (5. Auflage.) Übertragen von Rudolf 
G. Binding. Leipzig, Infel-Verlag, 1923. Kl. 8°. 282 S. Ppbd. u. 
Hilbldr. mit Kupfern von J. J. Coiny. 


— — Manon Lescaut. Die Gefchichte einer Liebe. Überfetzt 
von K. Görke. Leipzig, Heffe & Becker Verlag (1924). K1.8°. 238. 


— — Die Liebesgefchichte der Manon Lescaut. Eine 
Gefchichte aus galanter Zeit. Übertragung und Einleitung 
beforgte Thaddäus Ritter v. Riba. Mit Bildern (6 Tafeln) von 
Grunenberg. Berlin, Wilh. Borngräber, o. J. (1917). 8°. 294 S. 


— ,—— Die, Abenteuer‘. der, Manon ‚Lescaut und, des 
Chevalier des Grieux. Deutfch von K[urt] Merling. Mit 
4 Kupfern von Hubert Francois Gravelot. München und Berlin, 
Gebr. Paetel, 1922. Kl. 8°, 380 S. 
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— — Gefchichte der Manon Lescaut und des Cheva- 
lier des Grieux. Berlin, Verlag der Schiller-Buchhandlung 
(1925).8°. XI, 281 S. (= Die bunten Romane der Weltliteratur, 43.) 


— — Gefchichte der Manon Lescaut. Neu überfetzt von 
W. Kremer. Berlin, Neufeld & Henius, 1926. 8%. XIX, 281 S. Mit 
Abbildungen. | 


— — Manon Lescaut. Überfetzt und eingeleitet von Jofef 
Hofmiller. München, Albert Langen (1928). 8°. 192 S., ı Titelbild. 


PRIAPS Hain. ı2 Radierungen von Efwe Ornikleios. Kythera 
MDCCCCKXXI (1921). 4°. In Mappe in Paffepartouts. 


ı. Priaps Verehrung — 2. Die fieben geilen Jungfrauen — 3. 
Piephahn — 4. Glückspilze — 5. Atlas — 6. Orchidee und Paradies- 
vogel — 7. Hexentanzplatz — 8. Aolsharfen — 9. Die Nadel der 
Kleopatra — 10. Danae — ıı. Der Geißbock — ı2. Leda. 


PRIAPS Pomaden-Büchschen für galante Herren und 
Freunde erotifcher Gedichte und Anekdoten. Chicago 
(fingiert!). Gedruckt auf Koften guter Freunde. (1875.) 12° breit. 


79 S., S. 80: Anzeigen von 15 anderen erotifchen Büchern. 

Inhalt: Gedichte »Wechfelgefang in der Schäferftunde«; »Colline 
und Julienne« (Im füßen Duft der Rofen — Lag Schäfer Collinet — 
Und machte feiner lofen — Geliebten ein Bouquet — Und etwas 
anders noch etc.); »Die Nachtmufik«; »Klagelied eines Geometers«; 
»Die Kirchen-Vifitation«s; »Der Holzhauer«; »Das Piketfpiel«; 
»Mofes der Jud«, 3 kleine titellofe Gedichte (»Ach, Dorinde, deine 
kleine ....«, »Mädchen laß mich einmal greifen ...«, »Gleich einem 
großen Sternengucker«); »Die Mittags-Stundes; ein titellofes Ge- 
dicht (»Es ging einmal ein Bon-Vivant — Avec une dame de Cour 
...%), Anekdote in Profa; »Das Loch im Weinfaß« (Profa); »Dispo- 
fition, wie es bei der Attaque der Feftung Harburg bis zu ihrer 
Übergabe gehalten werden foll« (Profa); »Nachricht von der Er- 
oberung der Hauptfeftung Harburg«, 6 betitelte Anekdoten in 
Profa; »Ein Wunder« (Vierzeilengedicht) von Käftner; »An die 
Venus« »Nimm mich auf in deinem Heiligthume, — Laß mich 
küffen die geweihte Blume ...«); »Der Wirbel. Eine Erzählung« 
(in Verfen); »Das garftige Ding« (Profa); »Der Trauring« (in 
Verfen: »Der dicke Lukas ftand mit Ifabellen ...«); »Arie« (in 
Verfen) ; »Serenade« (Gedicht) ; »Zwei Nächte in Venedig. Aus dem 
Tagebuche eines öfterreichifchen Offiziers« (Profa, S. er 
»Räthfel« (in Verfen: »Kennft du das Bild auf zartem Grunde .. .«); 
»Scene aus der Oper Schlande und Lumpella« (in Verfen, S. 49 
bis 57); »Die Brautnacht, Brief einer jungen Frau an ihre Freundin« 
(Profa, S. 58—63) ; »Ich trage« (Gedicht: »Ein junges Mädchen von 
dem Land ...«); »Die Sau-Glocke« (Parodie auf Schillers Gedicht! 
S. 65— 76); »Die Prüde« (Gedicht: »Euch jungen Herrn ift nie zu 
trau’n...«); »Oberförfter und Unterförfter« (beginnend: »Im Wald 
und auf der Haide ...«). (Stern-Szana S. 203/4.) 


PRIAPUS, Der heilige. 12 Radierungen. Privatdrucke nur 
für Freunde des Küntflers [Fritz Erler], mit einer kleinen Titel- 
Radierung — Der heilige Priabus (!). 2. Folge. Nur für Freunde 
des Künftlers. (rı Radierungen.) Gr. 4°. (ca. 1923.) 


30* 


468 Prieflerinnen— Profch 


PRIESTERINNEN, Die, der Freude. Nach dem Parifer 
Tagebuche Eduards von W. Von A.... T.... Motto: In der 
Abwechslung liegt das Vergnügen. Erfter Theil. Zweiter Theil. 
Bofton 1878. Kl. 8%. 127 + 106 S. 
[E. VI, 299.] 
Sotadikum, aber durch die Befchreibung der Variationen im 
Gefchlechtsverkehr intereflant. 
PRINGSHEIM, Heinz. Labyrinthe. (14 erotifche Novellen.) 
Mit g farbigen Zeichnungen von Ernft Stern. Berlin 1920. 4°. 
Luxus-Ausgabe in 100 numer. und vom Autor fignierten Expl. 
auf fchwerem rheinifchen Bütten. 


PROBST, Dr. A. Der volle Bufen des Mädchens und der 
Frau. Eine Anleitung ufw. nebft dem Selbftgeftändnifle einer 
jungen Dame und einem phyfiologifchen Examen des Verfahrens. 
Zum Trofte vieler Schönen herausgegeben von — — —. 
Stuttgart (Scheible) 1854. Kl. 8°, 


PROELSS, J. Der heilige Amor. (Erzählung.) Leipzig, 
Liebeskind, 1889. 12°. 


PROPERTIUS, Sextus. Elegien. Deutfche Nachdichtung von 
Hermann Sternbach. Berlin, Propyläen-Verlag, ı920. 8°. 2Bl., 
238 S., ı Bl. 
. Bd. XIV der »Klaffiker des Altertums«, herausgegeben von 
Hanns Floerke. 
PROPERZ. — Die Gedichte des Properz. Mit einer Ein- 
leitung. Deutfche Nachdichtung von Paul Mahn. Berlin, Dom- 
Verlag, 1918. 8°, 244 S. 
— Mahn, P. Die Gedichte des Properz. Deutfche Nach- 
dichtung. Mit 16 Bildtafeln nach Werken der Antike. Berlin 1921.8°. 
1400 Stücke. (= Rudolfinfche Drucke.) 
— Mahn, Paul. Die Gefchichte des Properz. Deutfche 
Nachdichtung. Berlin, Verlag der Täglichen Rundfchau, 1922. 8°. 


— — Birt, Theodor. Die Cynthia des Properz. Leipzig, 
Quelle & Meyer, o. J. (1922). 

— — Die Elegien. Erklärt von Max Rothftein. Berlin, Weid- 
mannfche Buchhandlung. ı. Teil, 1. u. 2. Buch. 2. Auflage. 1920. 
8°. IV, 500 S. 

PROSCH, Peter. Derkreuzfidele Tirolerbua, durchtriebene 
Spaßvogel und luftige Hofnarr, erfter Handfchuhhändler aus Tirol. 
Eine durchaus wahre Gefchichte voller Abenteuer aus der fog. 
guten alten Zeit vor 100 Jahren. München 1865. 8°. 63 S. 


PROSCH. — Leben und Ereigniffe des Peter Profch, 
eines Tyrolers von Ried im Zillerthal oder Das wunderbare 
Schickfal. Gefchrieben in den Zeiten der Aufklärung. Heraus- 
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gegeben von H. Conrad. Mit ı2 Tafeln in Lichtdruck nach den 
Kupfern der Originalausgabe von 1789. München, Georg Müller, 
1919. 8°. 302 S. 
Nur in 800 Expl. gedruckt. 

[PROSCH, Peter.] Der freiwillige Hofnarr. Memoiren des 
Peter Profch, Handfchuhhändlers aus Tirol. Herausgegeben von 
Heinrich Conrad. (Vorwort Florens Ilmer.) ı. Auflage. Stuttgart, 
Rob. Lutz (1922). 8°. 302 S. (Memoiren-Bibliothek, Serie 5, Bd.15.) 


PROSTITUTION 


ABOLITIONIST, Der. Organ für die Beftrebungen der inter- 
nationalen Föderation zur Bekämpfung der ftaatlich reglemen- 
tierten Proftitution. Herausgegeben und begründet von Katharina 
Scheven. [Zeitfchrift.] Dresden, Frau K. Scheven, 1902—1 1. Gr. 8°, 
ANDERMANN, Joachim. Proftitution oder Gefchlechts- 
freiheit? Ein Beitrag zur Sexualpolitik. Friedewald-Dresden, 
Weinböhla, Verlag Aurora, 1917. Kl. 8°. 77 S. 

ANSICHTEN über die heutige Verbreitung der öffent- 
lichen Unzucht und ihre Ungeftraftheit als Urfache. 
Von einem katholifchen Pfarrer der Diözese Regensburg. Sulzbach 
1819. 8°. 72 S. 

ANTON, Hans. Über die Notlage der verheirateten 
Frauen der befferen Stände und über den Zufammenhang 
mancher diefer Notlagefälle mit der Proftitution. Dresden 1905. 
8%. 17 S. 

BACHARACH, Alfr. Der Begriff der Kuppelei. Breslau 
1911. 8°. VI, 107 8. 

BANKS. Zwei Rechtsgutachten über $ ı80 StrGB. Ham- 
burg 1872. 8°. 67 S. 

BEER, S. de. Das Verfchleierungsfyftem und die Profti- 
tution. 2. Auflage. Leipzig 1903. 8°. 35 S. 

BERNEKER, Osw. Die medizinifchen Gefichtspunkte 
bei der Bekämpfung der venerifchen Krankheiten. 
Berlin 1903. 8°. 39 S. (Diff.) 

BERNSTEIN, Berth. Bernh. Die Proftitution in ihrer Be- 
ziehung zu den Gefchlechtskrankheiten. Befprechung 
alter und neuer Präventivmittel. München 1878. 8°. 35 S. 
BETTMANN, S. Die ärztliche Überwachung der Profti- 
tuierten. Mit 2 Kurven im Text. Jena ı905. Lex.-8°%. 280 S. 
(Handbuch der fozialen Medizin, Bd. 7, Teil ı.) 
BLASCHKO, A. Zur Proftitutionsfrage. Vortrag. Berlin 
1892. 8°. ı5 8. 
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BLASCHKO, A. Syphilis und Proftitution vom Stand- 
punkte der öffentlichen Gefundheitspflege. Berlin 1893. 
Gr. 8°. VIII, 206 S. 


— — Hygiene der Proftitution und der venerifchen 
Krankheiten. Mit einer Kartenfkizze und 2 Kurven. (Handbuch 
der Hygiene, herausgegeben von Weyl, Bd. X, ı.) Jena 1900. 
8°. 128 S. 


— — Die Proftitution im 19. Jahrhundert. Berlin 1902. 
RR S: 

— — Die Gefahren der Syphilis und der Reglemen- 
tierung der Proftitution. Leipzig (ca. 1912). 8°. 24 S. 


— — Der Gefetzentwurf zur Bekämpfung der Ge- 
fchlechtskrankheiten. Vortrag. Berlin ı920. Gr. 8°. ı3 S. 


— — Hygiene der Gefchlechtskrankheiten. (Weyls Hand- 
buch VIII, 2.) 2. Auflage. Mit Figuren. Leipzig 1920. 8°. VI, 2708. 


BLOCH, Iwan. S. im Hauptalphabet. 


BÖHME, H. Bekämpfung der Proftitution und der 
Unzucht. München, o. J. Kl. 8°. 90 S. 


BRANT, Sebaftian [pf.]. Die Proftitution auf der großen 
Berliner Kunftausftellung ı895. Berlin 1895. 


BUTLER, Jofephine. Eine Stimme in der Wüfte. Aus dem 
Englifchen. Berlin 1883. 8°. 24 S. 

Über Proftitution und deren Reglementierung. 
DANNEMANN, H(ans) P(aul) G(erhard). Die Bekämpfung 
der Gefchlechrskrenkhen nach dem geltenden 
Reichsftrafrecht unter Berückfichtigung des Gefetzes 
vom 18. 2. 1927. Mannheim, J. Bensheimer, 1928. 4°. XI, 160 S. 
(Hamburger Schriften zur gefamten Strafrechtswiffenfchaft, H. 13.) 


DREUW. Moderne Proftituiertenunterfuchung. Mit 
Figuren. Berlin 1914. 37 S. 


DUFOUR, P. Gefchichte der Proftitution. 6 Bde. Deutfch 
von Stille und Schweigger. Fortgeführt und bis zur Neuzeit er- 
gänzt von F. Helbing. Berlin-Schöneberg, P. Langenfcheidt, o. J. 
Lex.-8°. 219, 220, 211, 223, 215, 238 S. 
S. a. unter: Dufour. 

EIERT, Helene. Männerfchande — Frauenknechtfchaft. 
Die Proftitution vom Standpunkt der Frau. Ein offenes Wort an 
die Männer. Graz, Verlag »Volksheik«, 1918. 8°. IV, 124 S. 


EINFÜHRUNG in das Studium der Proftitutionsfrage. 
Herausgegeben unter Mitwirkung zahlreicher bekannter Autori- 
täten von Anna Pappritz. Leipzig 1919. Gr. 8°. 295 S. 
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ETTINGER, Karl. Die Reglementierung der Proftitution, 
ihre Gegner und Fürfprecher. 2. Auflage. Leipzig (1903). 
8°. 49 8. 


FANTL, Guftav, u. Robert Willheim. Die Proftitution 
und. die Bekämpfung der Gefchlechtskrankheiten. 
Leipzig o. J. (1919), Joh. Ambr. Barth. Gr. 8°. 19 S. (S. A. 
aus der Zeitfchrift zur Bekämpfung der Gefchlechtskrankheiten, 
Bd. 18.) 


FISCHER, Wilhelm [Schriftfteller in Stuttgart]. Die Proftitu- 
tion. Ihre Gefchichte und ihre Beziehungen zum Verbrechen und 
die kriminellen Ausartungen des modernen Gefchlechtslebens. 
2. vermehrte und verbeflerte Auflage. Leipzig, H. Hedewig (1920). 
8°. 183 8. 


FISCHER, Wilhelm. Dirnentum und Liebesmarkt. Die 
Proftitution, ihre Gefchichte und ihre Beziehungen zum Ver- 
brechen, die kriminellen Ausartungen des modernen Gefchlechts- 
lebens und die »Bekämpfung der Gefchlechtskrankheiten«. 3. ver- 
mehrte und verbeflerte Auflage. Leipzig, H. Hedewig’s Nachf. 
(1928). Gr. 8°. VIII, 184 S. 


FLESCH, Max. Proftitution und Frauenkrankheiten. 
Hygienifche und volkswirtfchaftliche Betrachtungen. Vortrag. 
Frankfurt a. M. 1898. 8°. 60 S. 


FLEXNER, Abraham. Die Proftitution in Europa. Ins 
Deutfche übertragen von M[argarete] Wolff. Mit einem Vorwort 
von Aflfred] Blafchko. Berlin, Fiebig, 1921. IX, 431, XII S. 
(Veröffentlichung der Deutfchen Gefellfchaft zur Bekämpfung 
der Gefchlechtskrankheiten.) 


FREUDENBERG, Jul. Aug. Über Staats- und Privat- 
bordelle, Kuppelei und Konkubinat nebft einem Anhang über 
die Organifierung der Bordelle in alten und neuen Zeiten. O. O., 
Selbftverlag, 1796. 8°. 173 S: 


GALLI,F. Die Aufgaben der Rechtsordnung gegenüber 
den Gefahren der Proftitution. Vortrag. Leipzig 1908. 
Gr. 8°. 16 S. 


GAULKE, Joh. Die Proftitution. Leipzig 1905. 8°. ı6 S. 


GEMÄHLING, Paul, Prof. Der Bankrott eines Syftems 
(La Faillite d’un syst&me). Die Reglementierung der Proftitution 
nach den Tatfachen beurteilt. Aus dem Franzöfifchen übertragen 
von Dr. rer. pol. L(eni) Seyler. Mit Vorwort von Landeswohl- 
fahrtspfarrer Paul Werner. [Berlin-] Plötzenfee, Deutfcher Sitt- 
lichkeits-Verein und Rettungsverein, 1928. 8°. 48 8. 
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GESCHICHTE der Proftitution aller Zeiten und Völ- 
ker .... in Berlin, Hamburg, Wien, Paris, London und den 
anderen Großftädten. Herausgegeben von einem philanthropifchen Ä 
Verein. Berlin 1870. 


GRAFENEICHE, Fritz. Die Proftituierte. Sittenfchilde- 
rungen. München 1907. 8°. 80 S. 


GRUÜBER, Max. Die Proftitution vom Standpunkt der 
Sozialhygiene aus betrachtet. Vortrag. 2. Auflage. Wien 
1905. Gr. 8°. 47 S. 

GRÜN, Heinrich. Proftitution in Theorie und Wirklich- 
keit. Wien 1907. Gr. 8°. 48 S. 


HABERLING, W. Das Dirnenwefen in den Heeren und 
feine Bekämpfung. Eine gefchichtliche Studie. Leipzig, J. A. 
Barth, 1914. Gr. 8°. 103 S. 8 Abbildungen und eine Doppeltafel. 


HACHFELD, Albert. Der Mädchenhandel und feine Be- 
kämpfung im Volksrecht. Potsdam und Leipzig, Bonneß & 
Hachfeld, 1913. 8°. 139 S. 


HAMMER, Willy. Dirnentum. Wiffenfchaftliche Beleuchtung 
der Sittengefchichte unferer Zeit: Berlin (1900). 8°. 39 S. 


HANAUER, W. Gefchichte der Proftitution in Frank- 
furt a. M. Frankfurt a. M. 1909. Gr. 8°. 56 S. 

In: Feftfchrift des ı. Kongrefles der deutfchen Gefellfchaft zur 

Bekämpfung der Gefchlechtskrankheiten. 

HARRIET, W., u. B. Klein. Gefchichte der Proftitution 
aller Völker. Ausführliche Abhandlung der Sittenverderbnis 
und ihre Opfer, von den älteften Zeiten bis auf die Gegenwart. 
Mit befonderer Berückfichtigung der Proftitution in Berlin, Ham- 
burg, Paris, Brüffel, Wien, München, London, New York, St. 
Petersburg ufw. Berlin 1903. Gr. 8°. 331 S. 


HEBENSTREIT, Gottl. Benj. Lehrfätze der medicinifchen 
Polizeywiffenfchaft. Mit allegorifcher Titelvignette, Geyfer sc. 
Leipzig 1791. Gr. 8°. XVI, 262 S. 
Aus dem Inhalt: Sorge für gefunde Fortpflanzung, Ob Bordelle 
zu dulden find, Sorge für Schwangere ufw. 


HEIDENHAIN, F. Das Frauenzimmer. [Sprachwiflenfchaft- 
lich.] (Preuß. Jahrb. 1900, Bd. 102, S. 47—65.) 


HEINRICH, Johann. Die Bordellwirtfchaft in Oldenburg. 
3. Auflage. Oldenburg ıg01. Gr. 8°. 30 S. 


HENNE am Rhyn, Otto. Die Schmach der modernen 
Kultur. Leipzig (1885). 80%. 143 S. 

S. 90— 125: Die Geheimniffe der Proftitution. 
HERMANN, Jofef. Sanitätspolizei und Proftitutions- 
wefen. Wien 1890. 8°. 32 S. 
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HERMANN, Traugott. Die Proftitution und ihr Anhang. 
Leipzig 1905. 8°. VIII, 157 S. 

HERR, Paul. Der Begriff des Zuhälters. Berlin ı9o1. 
Gr. 8°. 22 S. 

HESSEN, Robert. Die Proftitution in Deutfchland. 
München, Albert Langen (1910). 8°. 240 S. 

HIRSCH, Paul. Verbrechen und Proftitution als foziale 
Krankheitserfcheinungen. 2. Auflage. Berlin 1907. 8°. 184. 8. 
HÜLSMEYER, C. Staats-Bordelle. Praktifche Löfung der 
Proftitutionsfrage. Hagen (1892). Gr. 8°. 127 S. 

JACOB, G. Die Proftitution und ihre polizeiliche Be- 
kämpfung. Leipzig (ca. 1890). 8°. 24 S. 

JAFFA, Sally. Der Begriff des Zuhälters im Reichsftraf- 
gefetzbuch. Berlin 1902. 8%. 28 S. (Abhandlung des krimina- 
liftifchen Seminars.) 

JEANNEL, Dr. med. J. Die Proftitution in den großen 
Städten im 19. Jahrhundert und die Vernichtung der 
venerifchen Krankheiten. Deutich von F. W. Müller. Er- 
langen 1869. 8°. gı3 S. 

INDIEN. Laurent-Montanus. Die Proftitution in 
Indien. Eine kulturhiftorifche Studie. Freiburg (ca. 1904). 
‘Gr. 8°, 19 S. 

JUNG, Fried. Wilh. Die Kunft, fich vor venerifcher An- 
fteckung zu fichern, nebft Vorfchlägen, durch Polizeianftalten 
die Luftfeuche zu vertilgen. Deutfchland (Leipzig) 1815. 8%. XIX, 
200 8. 

KAMPF, Der, wider die Proftitution. Eine Denkfchrift. 
Berlin 1895. 8°. 51 S. 

KAMPFFMEYER, Paul. Die Proftitution als foziale 
Klaffenerfcheinung und ihre fozialpolitifche Bekämp- 
fung. Berlin 1905. 8°. ı22 S. 

KIEW. — Stukowenkoffu.Nikolski. DieReglementierung 
des Proftitutionswefens in Kiew. Genf 1859. Gr. 8°. 54 S. 
KÜHN, Julius. Die Proftitution im ı9.Jahrhundert vom 
fanitäts-polizeilichen Standpunkt aus betrachtet und 
die Vorbeugung der Syphilis. Vorlefungen, gehalten an der 
Univerfität zu Leipzig. Nach dem Tode des Verfaflers neu be- 
arbeitet von Dr. Eduard Reich. 2. vermehrte und verbeflerte Auf- 
lage. Leipzig 1887. 

LASSAR, Oscar. Die gefundheitsfchädliche Tragweite 
der Proftitution. Eine fozialmedizinifche Betrachtung. Berlin 
1892. Gr. 8°. 36 S. 
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LAURENT-MONTANUS. Die Proftitution in Indien. 
Kulturhiftorifche Studie. Freiburg: ca. 1895. 


— — Proftitution und Entartung. Ein Beitrag zu der Lehre 
von den geborenen Proftituierten. Freiburg 1903. Gr. 8°. 50 S. 


LEONHARD. Über die Schädlichkeit der Bordelle. 
Leipzig 1792. 8°. 
LEONHARD, Steph. Die Proftitution, ihre hygienifche, 


fanitäre, fittenpolizeiliche und gefetzliche Bekämp- 
fung. München ıgı2. Gr. 8°. VIII, 307 S. 


LONDRES, Albert. Der Weg nach Buenos Aires. Der 


Mädchenhandel, feine Nutznießer und feine Opfer. Berlin SW 61, 
Otto Uhlmann Verlag, 1928. 8°. 234 S. 


LUDWIG, H. Die Kafernierung der Proftitution. Berlin 
1905. Gr. 8°. 20 S. (S. A.) 

MÄDCHEN, Die gefallenen, und die Sittenpolizei. 
Berlin 1889. Gr. 8°. II, 59 S. 


MÄDCHENHANDEL. — Die Abfchaffung der weißen 
Sclaverei in Brüffel. Berlin 1882. 8°. 26 S. 


MAHLING, D. Der gegenwärtige Stand der Sittlich- 
keitsfrage. Gütersloh 1916. 8°. 123 S. 


MOHR, Wilhelmine. Gefchlechtsleben und Proftitution 
der Jugend. Berlin (ca. ıgıo). 8°. 73 S. 


MÜLLER, Heinr. Staatsbordelle. Wien 1904. 8°. 16 S. 


MÜNCHHEIMER. Die Proftitutionsfrage in der Littera- 

tur des Jahres ı8g6. Berlin 1897. Gr. 8°. 23 S. (S.-A.) 

MUNDT, Th. Rom und Neapel. 2. Auflage. 2 Bde. 1860. 
(Viel über Proftitution.) 

MÜNSTERBERG. Die Bekämpfung der Animierkneipen. 

Vortrag. Berlin 1908. 8°. 18 S. 


— — Proftitution und Staat. Vortrag. Leipzig 1908. 
Gr. 22.950. 


NEISSER, A. Nach welcher Richtung läßt fich die 
Reglementierung der Proftitution reformieren? Referat. 
Leipzig 1903. Gr. 8°. 196 S. (S.-A.) 


OPFER, Die, der Proftitution oder der Jungfrauentribut 
des modernen Babylon. Aus dem Englifchen von J. H. Franke. 
Hottingen (ca. 1875). 8°. 120 S. 


ORGANISATION, Die, der weißen Sclaverei in Brüffel. 
Von einem Belgier. Berlin 1882. Gr. 8°. 32 S. 
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DABEI eb Die ehrlichen Urfachen Atr 
Proftitution. Berlin 1903. 24 S. 


— — Proftitution und Abolitionismus. Mit einem Nach- 
wort von Prof. A. Blafchko. Leipzig (ca. 1916). 8°. 27 S. 


PAPPRITZ, Anna. Der deutfche Mädchenhandel und 
feine Bekämpfung. Im Auftrag des deutfchen Nationalkomittees 
zur Bekämpfung des Mädchenhandels. Berlin W 8, Charlotten- 
ftraße 50/51. (Vorwort Walter Jung.) Berlin, F. A. Herbig, 1924. 
Kl. 8°, 46. 


PATZE, Adolf. Überdie BordelleunddieSittenverderbnis 
unferer Zeit. Eine medizinal-polizeiliche Abhandlung. Leipzig, 
Engelmann, 1845. 8%. XVI, 138 S. 


PARENT-DUCHATELET, A. J. B. Die Sittenverderbnis 
und Proftitution des weiblichen Gefchlechts in Paris 
unter Napoleon I. Aus dem Franzöfifchen. Durchgefehen von 
Walter Serner. Berlin o. J. (ca. 1922). Gr. 8°. 


PENZIG. Die Bekämpfung der Gewerbsunzucht durch 
die Sittenpolizei. Breslau 1909. Lex.-8°. ı2 S. 


PETERS, E. Proftitution und Gefchlechtskrankheiten. 
Berlin 1908. 8°, 104. S. 


PROKSCH, J. K. Die Gefchichte der venerifchen Krank- 
heiten. Eine Studie. Theil I. Alterthum und Mittelalter. Bonn 
1896. 8°. 424 S. 


PROSTITUTION, Die Gefchichte der, und des Verfalls 
der Sitten in Berlin feit den letzten fünfzig Jahren in 
ihren Urfachen und Folgen. Altona 1871. 


REY, J. B. Die öffentliche und heimliche Proftitution 
und die proftituierten Frauen. In amtlichem Auftrag be- 
arbeitet und mit Anmerkungen verfehen von G. Hartmann. 
2. Auflage. Grimma 1851. Kl. 8°, 134 S. 


Original. Des prostitudes et de la prostitution en general, des 
moyens d’en attenuer les resultats de moraliser les femmes etc. Le 
Mans 1847. 12°. 183 S. 


ROLLER, Frfiedrich] von. Die Lafter und Geheimniffe 
der Proftitution. Nach den Memoiren einer Dame der Halb- 
welt bearbeitet von — — —. 2. Auflage. Hamburg, Kolumbia- 
Verlag; [überklebt:] Stuttgart, Digel (1920). 8°. 128 S. 


— — Dasfelbe. 3. Auflage. (1922.) 
RYAN, M. Proftitution in London. London 1839. 8°. 


SCHEVEN, Katharina. Die Übel der Reglementierung 
der Proftitution. 3. Auflage. Dresden 1903. Gr. 8°. 20 8. 
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SCHMÖLDER. Die Proftitution und das Strafrecht. 
München ıgıı. Gr. 8°. 41 S. 


SCHNEIDER, Camillo. Die Proftituierte und die Gefell- 
fchaft. Geleitwort von A. Blafchko. Leipzig 1908. 8°. 248 S. 


SCHNEIDER, Kurt. Studien über Perfönlichkeit und 
Schickfal eingefchriebener Proftituierter. Berlin 1921. 
Lex.-8°. VI, 229 S. 


SCHRANK, Jofef. Der Mädchenhandel und feine Be- 
kämpfung. Wien 1904. Gr. 8°. 258 S. 


SCHREIBER, Adele. Kinderwelt und Proftitution. 2. Auf- 
lage. Leipzig’ (1903). 8°. 20 S. 

[B. VII, 212.] 

SCHULTZE, Ernft. Die Proftitution bei den gelben 
Völkern. (= ı. Bd. 2. Heft der Abhandlungen aus dem Gebiete 
der Sexualforfchung.) Bonn, A. Marcus & E. Weber, 1918. 
Lex.-8°. 46 S. 


SCHULZ, Carl Theod. Neue Bahnen im Gefchlechts- 
verkehr. Ein Beitrag zur Löfung der Proftitutionsfrage. Berlin 
1901. Gr. 8°. IV, 120 S. 


SCHWEIZ. — Weiß, Theod. Die Proftitutionsfrage in 
der Schweiz und das Schweizerifche Strafgefetzbuch. 
Materialien, Betrachtungen und Vorfchläge. Bern 1906. Gr. 8°. 
IX, 236 S. 


SENTZKE, Guftav. Die Proftitution unferer Zeit, der 
Gefellfchaft und den Gefetzen gegenüber. Berlin 1867. 
BIT OZR, 

SEVERUS, Heinr. Proftitution und Staatsgewalt. Dresden 
1899. Gr. 8°. VI, 55 S. 


SINNENLUST, Die, und ihre Opfer. Gefchichte der Profti- 
tution aller Zeiten und Völker mit genauer Darlegung ihrer gegen- 
wärtigen Form und ihrer Urfachen in Berlin, Hamburg, Wien, 
Paris, London und den anderen Großftädten. Herausgegeben von 
einem philanthropifchen Verein. Berlin 1870. 8°, 


SORGE, Wolfgang. Gefchichte der Proftitution. Berlin, 
Potthof & Co., 1920. 8°, 476 S. 


STRASSBURG. Wolff, A. Die venerifchen Krank- 
heiten und die Proftitution in Straßburg. Mit einer 
Anfıcht des alten Blatternhaufes. Straßburg 1885. 4°. 20 S. 
Sonderdruck aus der »Hygienifchen Topographie von Straßburg« 
in 100 numer. Expl. auf der Handprefle. 
STÜMCKE, Heinrich. Die Theaterproftitution im Wan- 
del der Zeiten. Würzburg 1914. Lex.-8°. 
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STUTTGART. — Bendig, Paul. Die Proftitution in 
Stuttgart in den Jahren 1894 — 1908. Leipzig ıgıı. Gr. 8°. 
90 S. (S.-A.) 

— — Hammer. Über Proftitution und venerifche 
Krankheiten in Stuttgart und die praktifche Bedeu- 
tung des Gonococcus. Wien 1897. Gr. 8°. 24 S. (S.-A.) 


— — Neher, A. Die geheime und öffentliche Profti- 
tution in Stuttgart, Karlsruhe und München. Pader- 
born 1912. 8°. 


TOUTON. Gefchlechtsleben und Gefchlechtskrank- 
heiten in den Heeren, im Kriege und Frieden. Berlin 
1915. 8°. 45 S. (S.-A.) 

UNWESEN, Das, der Kellnerinnenwirtfchaften. 3. Auf- 
lage. Hagen i. W. (1891). 8°. 90 S. 


WERTH, Alexander de. Die neueften Forfchungsergeb- 
niffe über den internationalen Mädchenhandel und 
die Proftitution. München-Gladbach, Volksvereinsverlag, 
1928. Gr. 8°. 79 S. Mit eingedruckten Kartenfkizzen. (= Soziale 
Tagesfragen, H. 53.) 
WIE hat der Staat der Proftitution gegenüber fich zu 
verhalten? Leipzig 1862. 8°. 83 S. 

[Verfafler: C. W. Streubel.] 
WIE hat man fich nach einem verdächtigen Beifchlafe 
zu verhalten? Ein Toilettenftück für galante Jünglinge und 
Mädchen. Mit einem Kupfer. London 1792. 8°. 6 Bl. 110 S. 


WOLFFSHEIM, F. S. Über Bordelle, in medizinifch 
polizeilicher Hinficht. Hamburg 1845. Gr. 8°. 46 S. 


ZUR Proftitutionsfrage. Aus den Verhandlungen der 56. 
General-Verfammlung der Rheinifch-Weltfälifchen Gefängnis- 
Gefellfchaft. 2. Auflage. Düfleldorf 1885. 8°. 84 S. 

Enthält: Pelman, Der Staat und die Proftitution vom Standpunkt 
der öffentlichen Gefundheitspflege; Hirfch, Die Stellung nicht- 
deutfcher Staaten zur Proftitution; Stursberg, H. Zur Gefchichte 
der Proftitution in Deutfchland. 

ZÜRICH. — Zehnder, C. Die Gefahren der Proftitution 
und ihre gefetzliche Bekämpfung. Mit befonderer Berück- 
fichtigung der zürcherifchen Verhältniffe. Zürich 1891. Lex.-8°. 
IV, 247 8. 


PROVERBIA Judaeorum erotica et turpia. Jüdifche 
Sprichwörter erotifchen und ruftikalen Inhalts. Gefammelt von 
Benjamin Segel. Als Manufkript gedruckt. (= 2. Bd. der »Jüdifchen 
Liebhaber-Bibliothek«.) Wien, R. Löwit, 1918. 8°. 70 S. Kart. 


Nur in-300 numer. Expl. hergeftellt. 
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— — Dasfelbe. 2. Auflage. 1928. 300 Expl. 


PROX, J. H. De poetis Alsatiae eroticis medii aevi vulgo von den 
Elfäffer Minnefängern. Argent. 1786. 4°. 


PRZYBYSZEWSKI, Stanislaw. De profundis. Mit Beiheft: 
Pro domo meo. Mit 4 Original-Radierungen von Michl Fingeften. 
Berlin, Alfred Hoennicke, Frühjahr ıgıg. 8°. 90 S. 
Auf der Handprefle bei Joh. Enfched& en Zonen mit Schoeffer 
von Gernsheim-Lettern gedruckt. 50 Expl. auf van Geldern-Bütten. 
Die erften Expl. mit Sonderfolgen der Radierungen auf Atlas 
duchesse und Japan. i 
PUGNA porcorum, per P. Porcium, po&tam (Motto). — Bruns- 
vigae 1831. 
Witziges Kuriofum! Die kleine Dichtung befteht nur aus mit 
dem Buchftaben P beginnenden Worten! Mit zwei fcherzhaften 
Kupfern. 


PUTTI, Eugen. Leicht Gefchürztes, ftark Gewürztes. 
Neue pikante Frechheiten. Wien, Nationaler Verlag B. Kutfchera, 
1924. 16°. 88 S. [2. Aufl. 1925.] 

Verb. d. SchG. Berlin-Mitte v. 5. 5. 25: 17 J. 2063/24. 
— — Jungferngift. Pikante Frechheiten. [Gedichte.] Ebenda 
(1924). 16°. 88 S. Mit einer Abbildung. 


— — Pikant und frech! Ebenda 1927. Kl. 8°. 79 S. Mit Ab- 
bildungen. (= Jungferngift. Neue Folge.) 

— — Die Schaukel der Venus. Süße Früchte, pikante 
Gedichte und andere Gerichte. Wien, Anzengruber-Verlag, 


Brüder Sufchitzky (1926). 8°. 62 S. 
3. 12. 26. befchlagnahmt. 


PUTZ zu Adlersthurn, Anton. Die Infel der Nackten. 
Roman. Leipzig-Wien, Rudolf Cerny, 1927. 8°. 16 Bogen. 
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QUANTER, Rudolf. Das Weib in den Religionen der 
Völker. Unter Berückfichtigung der einzelnen Kulte und Sitten. 
Mit vielen zeitgenöfffchen Illuftrationen [30 Tafeln]. 2. voll- 
ftändig neu bearbeitete Auflage. Berlin-Pankow, Linfer-Verlag, 
1925. Gr. 8°. VIII, 484 S. 
[E. VI, 323.] 
Aus dem Inhalt: Weib und Religion — Was ift Religion? — Das 
Weib in den Religionen des Altertums — Das fexuelle Moment in 
der altägyptifchen Religion — Das Sündenbabel — Adonis und 
Marduk — Das Weib im alten Teftament — Die Sexualität im 
Lichte der römifchen Religion — Der Phalluskult — Religiöfe 
Proftitution — Die erotifche Entartung der chinefifchen und in- 
difchen Religionen — Das Weib im oftafifchen Kult — Das Weib | 
in der deutfchen Mythe — Menfchenopfer — Das Weib im chritt- 
lichen Wunderglauben — Hexen — Das religiöfe Weib als An- 
ftifterin zu Bluttaten — Der Marienkult — Das Weib in der japa- 
nifchen Religion — Das Weib im Ritus und in der Mythe Auftra- 
liens — Der indianifche Medizinmann als Liebeshelfer — Das 
Weib als Amazone in Afrika — Die Sittlichkeit des Weibes im 
afrikanifchen Ritus — Das Reifefeft — Religiöfe Obfzönitäten. 


” 
u 


— — Sittlichkeit und Moral im heiligen römifchen 

Reiche deutfcher Nation. Bilder aus dem deutfchen Kultur- 

und Rechtsleben. Dritte verbeflerte Auflage. Berlin-Pankow, 

Linfer-Verlag, o. J. (1925). Lex.-8°. VI, 479 S. 

| Aus dem Inhalt: Griechifche und römifche Erotik und die 
Mythologie unferer Vorfahren — Zeugnifle von fittlicher Ver- 
kommenheit — Das Weib als Schneidergefell und feine unge- 
ftörten Liebesfreuden — Das fchauerliche Ende der Buhlfchaft — 
Das Schandleben einer fchlefifchen Dienftmagd und ihre Todes- 
ftrafe — Der Liebesroman eines Leinewebers mit feiner Schwefter — 
Die Kindesmorde des in freier Ehe lebenden Gefchwifterpaares — 
Die Hure von Eckartsberge — Der Schäfer und die Magd — Vom 
Fehderecht zum Räuberrecht — Die braunen Töchter der Pußta — 
Der Zuhälter Hufar Sakatfch — Die gefchwängerte Sufanne als 
Erpreflerin — Die Orgien auf Schloß Metzdorf — Probe-Ehenächte 
— Die freie Gefchlechtsgemeinfchaft — Die Freiheit des Gefchlechts- 
verkehrs bei Feftlichkeiten — Die Defloration durch den König — 
Ehezuftände in Tibet — Die Ehe auf den Sandwichinfeln — Die 
königliche Prinzeffin als Gattin ihrer ı5 Brüder — Kaifer und 
Könige als Gäfte der Freudenhäufer — Die fittenlofen Ausfchwei- 
fungen der Päpfte und Priefter und ihr Eifer gegen die Unfittlich- 
keit — Die Ehe auf Probe bei unferen Vorfahren — Die Bedeutung 
der Ehe — Der Hauptzweck der Ehe — Vielweiberei, eine fehr 
finnreiche Einrichtung — Die Ehefcheidung — Mißheiraten — 
Die Mifchehen — Deutfche Badefitten — Proftitution — Saure 
Wochen — Frohe Fefte — Höfifche Sitten — Moral in der Gefetz- 
gebung. 
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— — Die Sittlichkeitsverbrechen im Laufe der Jahr- 
hunderte und ihre ftrafrechtliche Beurteilung. Achte 
verbeflerte Auflage. Mit 30 Abbildungen. Berlin-Pankow, Linfer- 
Verlag, o. J. (1926). Lex.-8°. XII, 519 S. 

Aus dem Inhalt: Die Sittlichkeitsdelikte und ihre ftrafrechtliche 
Beurteilung — Die Sittlichkeit im alten Deutfchland — Der Ehe- 
bruch — Die Doppelehe — Die Scheinehe — Die einfache Unzucht 
— Die Verführung — Öffentliche Beläftigung und Verleumdung — 
Unzucht zwifchen nahe verwandten Perfonen — Unzucht unter 


Mißbrauch der Autorität — Notzuchtsverbrechen — Strafer- 
fchwerende Erfolge — Kindesmord und Abtreibung — Die wider- 
natürliche Unzucht — Das öffentliche Argernis — Unzüchtige 


Schriften und Bildwerke — Die Proftitution — Kuppelei und Zu- 

hältertum — Anhang: Beftehendes und vorgefchlagenes Recht — 

Schlußbetrachtung: Die Sittlichkeitsanfchauungen einft und jetzt. 
QUERI, Georg. Bauernerotik und Bauernfehme in Ober- 
bayern. München, R. Piper & Co. Verlag, ıgıı. Privatdruck von 
900 numer. Expl. 4°. ı leeres Bl., Schutztitelbl., Titelbl. ((chwarz 
und gelb, Rahmen), Einführung S. VII/VIII, 272 S., 4 S. An- 
zeigen. Orig.-Ppbd., fplendider Druck. | 
[B. VI, 325.] 
— — Kraftbayrifch. Ein Wörterbuch der erotifchen und 
fkatologifchen Redensarten der Altbayern. Mit Belegen aus dem 
Volkslied, der bäuerlichen Erzählung und dem Volkswitz. R. Piper 
& Co., Verlag, in München, 1912. Orig.-Ppbd. Privatdruck in 
900 numer. Expl. 4°. Schutztitelbl., Titelbl. fchwarz und hellblau 
gedruckt, Rahmen; 224 S. Text, ı S. Inhalt, ı S. leer. Splendide 
Ausftattung, breitrandig, mit großen deutfchen Lettern von 
Brandftetter in Leipzig auf gefchöpftem Papier gedruckt. 
[B. VI, 325.] 
QUEVEDO y Villegas, Don Francesco Gomez de. Gefchichte 
des Spitzbuben Don Pablos, Mufter der Schwindler und 
Spiegel der Vagabunden. Nach älteren deutfchen und fpanifchen 
Ausgaben neu bearbeitet, ergänzt und eingearbeitet von Karl 
Theodor Senger. Mit 8 Original-Zeichnungen von Rolf Winkler. 
München, Georg Müller, 1913. 8%. XXXII, 210 S. 


— — Die Höllenträume des Spaniers Quevedo. Frei 
verdeutfcht von Heinz Klamroth. Freiburg i. Br. [Littenweiler 
Ekkebertftr. 29], Heinz Klamroth, Freiburg i.Br., [Erich Germer 
in Kommiffion] 1925. 8°. 72 S. 
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RAAB, F. Ch. Frauenfpiegel oder Kurze Lebensbefchrei- 
bungen berühmter Frauen aus der älteren und neueren Zeit. 
Leipzig 1845. Mit 3 Porträts. 8°. 


RABELAIS. — (Sander, Chr. Levin.) Gargantua und 
Pantagruel. Umgearbeitet nach Rabelais und Fifchart von 
Dr. Eckftein. 3 Bde. Hamburg, bey B. G. Hoffmann, 1785/87. 
Goedeke IV, 240, 34, 6. Bei diefer Bearbeitung ift von beiden 
Originalen kaum etwas übrig geblieben. Der größte Teil des 
Werkes ift eine Satyre auf deutfche Zuftände, Literatur, Philofophie 
und Pädagogik; viele Bemerkungen über Friedrich den Großen, 
Klopftock, Goethe, Schiller u. a. 
— — Meifter Franz Rabelais der Arzeney Doctoren 
Gargantua und Pantagruel. Aus dem Franzöfifchen ver- 
deutfcht durch Gottlob Regis. 2 Bde. München und Leipzig, bei 
Georg Müller, 1906. Neu herausgegeben und mit Einleitung von 
Wilhelm Weigand nebft Biographie des Überfetzers und Biblio- 
graphie von Georg Pfeffer. Ganzpgtbde. Mit illuftrierten Deckeln. 
Illuftration des Einbandes in Gold; Kopfgoldfchnitt. Titeldruck 
rot und fchwarz. Gr. 8°. I: 2 Titelbl., Bildnis und 2 Beilagen, 
 LXX und 315 $S., ı S. weiß. II: 2 Titelbl., ı Beilage, S. 316—916. 
Die Einleitung nimmt im erften Bande die Seiten I-LXX ein, 
davon S. I-XXXIII Weigands Rabelais-Biographie, XXXIV 
bis XLV Pfeflers Regis-Biographie, die letzten 25 S. der Einleitung 
find nur Bibliographie (chronologifch geordnet). 
— — Die drollatifchen Träume des Pantagruel. Ein 
Holzfchnitt-Fratzenbuch mit ı20 Bildern und einem kräftigen 
Prolog Johannes Fifcharts. (Bd. 2 »Die komifche Bibliothek«. 
Herausgegeben von Dr. Wilhelm Fraenger ı—4.) Erlenbach- 
Zürich, Eugen Rentfch, ıg21. 8%. XXII, 1288. 


— — Ausgewählte Schriften. (Neue Titelausgabe von Gar- 
gentua und Pantagruel. Deutfch von Gottlob Regis. Auszug 
herausgegeben von Georg Pfeffer.) Berlin, Wilhelm Borngräber, 
0. J: (1918). 8%. V, 180 S. 


RABELAIS, Francois, weil. Arznei-Doktor und Pfarıer zu 
Meudon. Gargantua und Pantagruel. Verdeutfcht von 
E[ngelbert] Hegaur und Dr. Owlglaß [d. i. H. E. Blaich]. 
2 Bde. München, Albert Langen, 1922. 8%. 378 + 303 8. 
Mit 2 Abbildungen. 


— — Meifter Franz Rabelais, der Arzeney Doctoren 
Gargantua und Pantagruel. Aus dem Franzöfifchen ver- 


3ı H.Bibl. erot. IX. 
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deutfcht durch Gottlob Regis. Neu herausgegeben von Wilhelm 
Weigand.: 3. Auflage. 2 Bde. Berlin, Propyläen-Verlag (1924). 
8°. XI, 630; V, 479 S. (Werke der Weltliteratur.) 


— — Gottfchalk, W. Die humoriftifche Geftalt bei 
Rabelais. (Zeitfchrift für franzöfifche Sprache und Literatur, 


Bd. 49, Nr. 1/3, S. 73—93.) 


— — Schneegans, H. Rabelais und die groteske Dich- 
tung. (Jahrbuch des freien deutfchen Hochttifts 1909, S. 50—66.) 


RABULIST oder Zungen-Drefcher, Der nunmehr an 
das helle Tageslicht geftellte.D. i.: Die meifte Befchreibung 
fchlimmer und böfer Advocaten, wie fie mit ihren Griffgen, Finten 
und allerhand Arthen Inventionen, dadurch fie manchen um Geld, 
Guth, Ehre und alle das Seinige bringen, prakticieren ... Aus 
dem Lateinifchen. ©. ©. 1688. 4°. a2g S. 


RAFAELI, M. Die geheimen Liebesmächte. Ein Lehrbuch 
der Geheimniffe des Glücks in der Liebe. Überarbeitet und ver- 
mehrt von Erwin Le Mang. 106—ı25. Tfd. Dresden, Rudolphfche 
Verlagshandlung, 1927. 8°. 161 S. (= Bücher-Reihe: Das Sexual- 
Leben, Bd. 4.) 


RAMBACH. — Glossarium eroticum linguae latinae sive 
theogoniae, legum et morum nuptialium apud Romanos. Auctore 
P. P. (d. ı. P. Pierrugues). Paris, Daudey-Dupre, 1826. 8°. 3 Bl., 
518 S. 
[E. VI, 360.] | 
Nach Gay II, 413; Originalausgabe des berühmten erotifchen 
Sprachfchatzes der Römer. HaynVI, 360 gibt fälschlich die folgende 
Ausgabe als Original an: 
— — Dasfelbe. Ed. Carolus Rambach. Stuttgart, Neff, 1833. 
Gr. 8°. VI, 3ı2 S. 
Inhaltlich ftimmen die Ausgaben genau überein. Tatfächlich 
ift die Ausgabe von Rambach ein unberechtigter Nachdruck. 


RAMOND, Edouard. Valentino und die Frauen. (Der 
beifpiellofe Aufftieg eines Filmftars und fein Liebesleben.) Autori- 
fierte Überfetzung von Hans Blum. Mit 8 ganzfeitigen Illuftra- 
tionen [Tafeln]. 1ı.—ıo. Tfd. Berlin-Wilmersdorf, J. Knoblauch, 
1927. 8°. 159 S. 

RAMVS, E. Nur nicht die Rute. Wahre Gefchichten. Wien 
1924. 8°. 300 numer. Expl. 


RANK, Reinhard. Gaby Desiys. Der Roman einer Tänzerin. 
Heidenau-Nord, Mitteldeutfche Verlagsanftalt, o. J. (1920). 8°. 
160 S. Mit einem Bildnis. 


RARITÄT, Die galante. Eine Sammlung von Büchern und 
Bildern. Herausgegeben von Alfred Semerau. Leipzig, Dr. Sally 
Rabinowitfch. 8°. 
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Bd. ı. Das Venusgärtchen. Deutfche Liebesgedichte und 
Liebeserzählungen. Mit fünf Bildern von Colinet, Le Brun, 
Choffard und Lawreince-Vidal. 1917. 150 S. 

Bd. 2. Crebillon, Tanzaı und Neardane oder der Schaum- 
löffel. Mit 5 Bildern. 

Bd. 3. Grazzuto. Das Gaftmahl in Villa Borghefe. Mit 
5 Bildern. 


RARITÄTEN. Ein hinterlaffenes Werk des Küfters von Rummbels- 
burg. (Von Carl Fr. Wegener.) 8 Teile in 4 Bänden. Mit einem 
Kupfer. (Berlin) 1778—83. 8°. 
Enthält u. a.: Über die Fehltritte des fchönen Gefchlechts. — 
Auf den Tod einer berüchtigten Kupplerin. 


RASCHKE, Richard. Der koftfpielige außereheliche 
Gefchlechtsverkehr. Wichtige Aufklärungsfchrift für Männer 
jeden Alters. Wilsdruff [, Meißner Str. 266], Selbftverlag, 1927. 
8°. 3ı S. [Umfchlagtitel.] 


RASMUSSEN, Emil. Der kalte Eros. Roman aus der römi- 
fchen Campagne. Berlin, Axel Juncker, 1920. 8°. 424 S. 


RASPUTIN. — Brie, Alfred. Der heilige Wüftling. Der 
Roman Grigory Rafputins. Leipzig, Leipziger graphifche Werke 
(1921). Kl. 8°. 192 S. (Der Liebeshof, Bd. 5.) 


— — Drefler, Adolf. Rafputin, der heimliche Zar. 
München, Bernhard Funck, 1928. 8°. 


— — Eichacker, Reinhold. Krafputin, der Wunder- 
täter. Der Roman eines Abenteurers. Leipzig [Querftr. 5], At- 
lantic-Verlag (1927). 8%. 329 S. 


— — Fülöp-Miller, Rene. Der heilige Teufel. Mit 94 
Tafeln. Leipzig und Zürich, Grethlein & Co., 1927. Gr. 8°. 450 8. 


— — Juffupoff, Fürft, Felix. Rafputins Ende. Erinne- 
rungen. Einzig berechtigte deutfche Ausgabe. Aus dem Ruffifchen 
übertragen von Dr. Dfavid] Chafin. Mit einem Vorwort [und 
Nachwort] von Klabund [d. i. Alfred Henfchke]. Berlin, Pantheon- 
Verlag (1928). 8°. 264 S. 


— — Klabund fd. i. Alfred Henfchke]. Rafputin. Wien, 
Phaidon-Verlag, 1929. Kl. 8°. 152 S. 


— — Lensky, Rolf, und Manfred Feh-Pahlen. Rafputin, 
Leben und tragifcher Tod des Wundermönchs am 
Zarenhofe. Vorwort von J. Rofe. Mit Porträts von Rafputin, 
Fürft Juffupow und Großfürftin Irina, der Nichte des Zaren, fowie 
einem Autogramm Rafputins. Berlin, Max Schildberger, 1917. 
Kl. 8°, 160 S. 


3ı* 
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— — Zamka, Hfermann] Th[eodor] v. Rafputin. Ruffifche 
Sittenbilder. Nach den Erinnerungen eines Ochrana-Agenten. 
Berlin, Boll & Pickardt, 1917. 8°. 222 S. 


RATH, Hanns Wolfgang. Pierrots fonderbare Ehe und 
Abfterben. Ein tragigrotesk-pikanter Roman. Mit einer Titel- 
radierung von Erwin Theermann. ı2%. Ludwigsburg (1924). 
[Daneben eine Vorzugsausgabe:] 


— — Pierrots fonderbare Ehe und Abfterben. Mit 9 
farbigen Radierungen von Erwin Theermann. 12°. Ludwigsburg 
(1924). Orig.-Schweinslederband mit Seidenvorfatz. 
Nur in 20 numer., vom Verfaffler und vom Künftler fignierten 
Expl.— ı. Auflage erfchien 1911 mit ı Radierung von Willy Geiger. 
RATH, H. W. [Carl Friedrich Schulz-Euler]. Von Schuft und 
Lump, von mir und anderen. Mit einem Heiratsgefuch in 
Fettdruck und dem wohltemperierten Martyrium des Verfaflers. 
Auch eine Autobiographie. Frankfurt a. M. 1909. 48 $. Mit einer 
Abbildung. Illuftrierter Original-Karton mit einer Zeichnung 
nach R. Wofak. 
Nur in kleiner Auflage für Freunde des Verfaflers hergeftellt. 
Über Euler vgl. Zeitfchrift für Bücherfreunde 1914, $. 271. 
RATHENAU, Lilly von [Pfeud.]. Das Tanzkränzchen im 
Evakoftüm. Erotifche Erlebniffe in der Landeshauptftadt. Aus 
dem Leben gefchildert von — — —. Vollftändig ungemilderte 
Ausgabe. (Privatdruck.) Graz, Franz Schott’s Söhne [fingiert], 
ıgı8. 368 S. 


RATHSCHLÄGE eines Nimmerfchlappen oder: Die Kunft, 
die Vergnügungen der Wolluft zu vervielfältigen. Berlin 1901. 
Auf Koften der Wwe. Fummel. Kl. 8°. 29 S. [Umfchlag: Brüffel 


1900.] Verb. d. Ldg. Chemnitz III A. 286/02. 


RAU (Profeflor und Domherr).— Anekdoten und Charakter- 
züge aus dem Leben des weiland hochgelahrten Domherrn und 
Profeflor Dr. Rau in Leipzig. Vademecum für Lachluftige von 
Jocofus, ehemaligem Famulus desfelben. Mit koloriertem Porträt 
(ganze Figur) Raus. Straßburg, L. Brunet, 1834. 12°. 63 S. 

Sehr derbe Witze von und über den Leipziger Profeflor Rau. 


RAU, Hans (pfeud. Dr. A. Sper, geft. 24. 5. 1907, 24 Jahre alt). 
Franz Grillparzer und fein Liebesleben. Mit zahlreichen 
Porträts. Berlin, H. Barsdorf, 1904. 8°. 256 S. 


— — Sadismus und Erzieher. Der Fall Dippold. Ein Sitten- 
bild aus dem 20. Jahrhundert. Berlin, H. Barsdorf, 1904. 8°. 68 S. 


— — Der Gefchlechtstrieb und feine Verirrungen. 
Ein Beitrag zur Seelenkunde. Berlin, H. Steinitz, 1903. 8°, 118 S. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 691/13. 
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— — Elifabeth Bathory, die »Blutgräfin«e und verwandte 
Erfcheinungen. Von Dr. med. A. Sper. Berlin, Berliner Zeit- 
fchriften-Vertrieb (1904). 8°. 186 S. 


— — Luftmörder der Neuzeit. Von Dr. med. A. Sper. 
Berlin, Berliner Zeitfchriften-Vertrieb (1904). 8%. 192 S. 


— — Der Marquis de Sade und der Sadismus. Von Dr. 
med. A. Sper. Berlin, Berliner Zeitfchriften-Vertrieb (1904). 
8°. 183 S. 


— — Liebesfreiheit! Urninge und Tribaden. Ein Aufruf an 
das Volk. Oranienburg, Orania-Verlag, 1903. 8°. 28 S. 


— — Capri und die Homofexuellen. Eine pfychologifche 
Studie von Dr. med. A. Sper. 2. Auflage. Oranienburg-Berlin, 
Orania-Verlag (1903). 8°. 27 S. 


— — Der Sadismus in der Armee. Berlin, H. Bermühler, 
1904. 8°. 63 S. 


— — Wolluft und Schmerz. Eine pfychologifche Studie. 
Oranienburg, Orania-Verlag (1904). 8%. 26 S. (Bibliothek des 
 Seelen- und Sexuallebens, Serie ı, Heft 10.) 


RAU, [Ifrael,] Dr. Die Gefchlechtskrankheiten (ihre Er- 
 fcheinungen, Verhütung, Heilung). Allgemeinverftändlich dar- 
geftellt. 6. verbeflerte Auflage. 73.—g2. Tfd. Dresden, Rudolph- 
fche Verlagsbuchhandlung [1928]. 8°. 137 S. (= Das Sexualleben.) 


RAULIN, de. Falfche Unfchuld (Plat du jour). Überfetzt 
von Alfred Penker. Budapeft, Fritz Sachs. 8°. 
[B. VI, 367.] 

Verb. Düffeldorf ı2. 2. 08. 
RAVEN, Wolfgang. Madame Sans G&ne. Vom Wäfcher- 
mädchen auf den Herzogsthron. Heidenau ı bei Dresden, Ver- 
lagshaus Freya (1927). Kl. 8°. 127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 90.) 


REDA,T. H. Moderne Annoncen. Berlin 1908. Gr. 8°. 25 8. 


REDEN im Menfchenton. Vom Verfaffer der Menfchenfreu- 
den. Mit 3 Vignetten von J. W. Meil. Berlin, Decker, 1779/80. 
3 Teile über 900 S. in ı Bd. 
Goedeke IV, 1, 597, 54, 6. Enthält u. a.: Über den Genuß des 
Lebens — Rückkehr zur Tugend — Glück im ehelichen Leben — 
Einfamkeit — Verführen und Verführtwerden — Genuß finnlicher 
Vergnügungen. [Verfaffer: Chrn. Fr. Sintenis.] 


REGGENONH, L. Vademecum der Ehe. Praktifche Rat- 


fchläge aus der Ehe für die Ehe. Stuttgart, Vademecum-Verlag, 
1914. Kl. 8°. 127 8. 
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REGINA. Das galante Magazin. Jahrg. ı—3, Nr. 28, [nebft] 

Schönheits-Sonder-Nummer ı und 2. [Mehr nicht erfchienen.] 

Leipzig-V., Rekord-Verlag Krämer & Co., fpäter: Leipzig, 

Leipziger Magazin-Verlagsgefellfchaft m. b. H., 1925/26. Gr. 8°. 
[Nr. 5—ı2 u. 17 find befchlagnahmt.] 


REGNIER, Henri de. Seltfame Liebende. Drei Erzählungen. 
(Deutfch von Frfiedrich] v. Oppeln-Bronikowski.) Minden, 
J- C. C. Bruns, o. J. (1918). Kl. 8°. 172 S. 


REGNIER, H. de. Das Mädchen im Porzellanturm. Eine 
chinefifche Arabeske. Berlin (ca. 1918). [Herausgeber Alfred 
Hoennicke.] Gr. 8°. ı Bogen Text. Radierter Titel, 6 Radierungen 
und ı Radierung als Schlußftück. Nur 60 Exemplare. 


— — Das Mädchen in dem Porzellanturm. Außer der 
gewöhnlichen Ausgabe noch eine Vorzugsausgabe: Diefes Buch 
ift im Auftrage des Verfaflers für feine Freunde in einer einmaligen 
privaten Luxusausgabe von zwanzig bezifferten Stücken von 
Toyokuni Kafura gepinfelt und vom Verfaffer handfchriftlich 
figniert. 9 [nicht gezeichnete] Bl., ı Bl. Verlagsbezeichnung, ı 1. Bl. 


— — Die Gefchichte der fchönen Courlandon. Nach 
H. de Regnier. Mit 7 Radierungen [in Mappe] vonM. E. Philipp. 
Weihnachten 1923. 40 Stücke. 5 S. [Herausgeber Alfred Hoennicke, 
Charlottenburg.] 


REHM, Hermann Siegfried. Nasreddin der Schelm. Fahrten, 
Meinungen und Taten des lachenden Philofophen Nasreddin 
Hodfcha, des türkifchen Eulenfpiegels. Berlin, Schufter & Loeffler, 
1916. Kl. 8°. 144 8. 


REICH, Lucian. Die Bürgfchaft. Genrebild. 8°. Karlsruhe 1891. 
Eine Liebesgefchichte in dramatifcher Form, die fich zwifchen 
einem badifchen Kanonier und einer reichsländifchen Kellnerin 
auf dem Schießplatz in Hagenau abfpielt. 
REICH, Wilhelm, Dr. Affiftent. Die Funktion des Orgasmus. 
Zur Pfychopathologie und zur Soziologie des Gefchlechtslebens. 
Wien, Internationaler pfychoanalytifcher Verlag, 1927. Gr. 8°, 
206 S. (= Neue Arbeiten zur ärztlichen Pfychoanalyfe, Nr. 6.) 
REICH der Liebe. — Über den Druck der geographifchen 
Karten. Nebft beigefügter Probe einer durch die Buchdrucker- 
kunft gefetzten und gedruckten Landcharte. Von J. G. J. Breitkopf, 
Leipzig 1777. 4°. 20 S. und ı farbige Karte: Gegend um Leipzig. 
— — Derfelbe. Befchreibung des Reiches der Liebe. Mit 
beygefügter (farbiger) Landcharte. Ein zweyter Verfuch etc. 
Ebenda 1777. 4°. 8S. 
REICHENBACH, A. Des erften Menfchenpaares Adam 
und Eva Bedenken und Betrachtungen über die Fort- 
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pflanzung des Menfchengefchlechts. Mit Anhang. Mün- 
chen 1895. 8°. 39 S. 

REICHHARDT, R. Geburt, Hochzeit und Tod im deut- 
fchen Volksbrauch und Volksglauben. Jena 1913. 8°. 


REIDT, H. Das geiftliche Schaufpiel des Mittelalters 
in Deutfchland. Frankfurt 1868. 8°. 


REIFENBERG, Viktor. Das Weib im Herrenklub. Eine 
fkandalöfe Affaire von —. 3. Auflage. Hamburg, Barkhof (1921). 


er Hamburg 7.51, 32a verb, dr StA, Alkone 
4 S. J. 89/22. 

REIGEN. Liebesfpiel in 8 Akten. Nach Ideen von Profeflor 

Brunner, Sittlichkeitsapoftel. Berlin-München, Selbftverlag des 

Verfaflers [Rodenftein?]. Gedruckt im Polizeipräfidium Berlin, 

Alexanderplatz (1925). 8%. 808. ı. S. Inferat. 


REIGEN. Erotifches Pendant zu dem berühmten, vielumftrittenen 
Reigen von Schnitzler. Privatdruck. Verlagsgefellfchaft Spreeathen 
1924. Kl. 8°. 80 S., ı S. Verlagsanzeige. 


REIGEN. Blätter für galante Kunft. Illuftrierte Monatsfchrift. 


- Künttlerifche Leitung: Wilh. Borngräber. Chefred. ©. D. Potthof. 


Verantwortlich Georg Holmer. ı. Jahrgang Oktober ıg9ı19 bis 
September 1920. ı2 Hefte mit z. T. farbigen Abbildungen. 
Leipzig, Wilh. Borngräber. 31,5:24 cm. 

| Erfcheint nicht mehr. 

REIMANN, Hans. Die voll und ganz vollkommene Ehe. 
Nach Dr. Th. H. van de Velde. (Eine Parodie auf Van de Velde.) 
1.— 10. Tfd. Medizynifcher Verlag. Berlin, P. Steegemann (1928). 
8°. 142 S. Mit Abbildungen. 


REINACHER, Eduard. Täwas. Konftanz 1927. 325 Expl. 
Holzfchnitte von Benno Eggert. 


REINSCH, G. Stellung und Leben der deutfchen Frau 
im Mittelalter. Berlin 1882. 8°. 


REISEERLEBNISSE, Amüfante. Aus den hinterlaflenen 
Papieren eines Arztes. Erfter Teil. Wien, Ew. Lilienthals Buch- 
handlung, o. J. (um 1910). 8°. 

Verb. d. Ldg. Düffeldorf 2 J. 530/12. 
REISEN, Komifche, eines kleinen Amors. Mit einem 
[reizenden] Titelkupfer und mehreren geftochenen Vignetten, 
Dunker del. et sc. Am Apollofeft 1792. 8°. 151 S. 


REISEN und Genefung eines am Geifte feltfam ge- 
feffelten jungen Ruffifchen Edelmannes. Nebft den 
Schickfalen des Verfaffers, der ihn begleitete, und der Regierung 
Kaifer Pauls I. [Motto.] Leipzig und Kopenhagen 1804. 8°. 302 S. 
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REITZENSTEIN, Ferdinand Freiherr v. Kulturgefchichte 
der Ehe. Stuttgart, Franckh. 8°. 

Bd. ı. Urgefchichte der Ehe. 3. Auflage. 1908. ıı15 S. 
Bd. 2. Entwicklungsgefchichte der Ehe. 1908. 

Bd. 3/4. Liebe und Ehe im alten Orient. 1909. 187 S. 
Bd. 5. Kulturgefchichte der Ehe im europäifchen Alter- 
tum. 1910. 108 S. | 

Bd.6. Liebe und Ehe im Mittelalter. 1912. 100 $. 

Bd. 7/8. Nicht erfchienen. 

Bd.g. Liebe und Ehe in Oftafien und bei den Kultur- 
völkern Altamerikas. 2. Auflage. ıgıo. 108 S. 


— — Das Weib bei den Naturvölkern. Mit 265, Abbil- 
dungen und ıı Tafeln. Berlin, Neufeld & Henius, 1923. 4°. 
XI, 483 S. 


REITZENSTEIN, Richard. Eros und Pfyche in der 
ägyptifch-griechifchen Kleinkunft. Heidelberg, C. Winter, 
1914. Gr. 8°. ı5, S. 2 Tafeln. 


RELLSTAB, L. Henriette, oder die fchöne Sängerin. Eine 
Gefchichte unferer Tage. Von Freimund Zufchauer. Leipzig, 
Herbig, 1826. 

Sehr felten. Die Mehrzahl der Expl. wurde vernichtet und 
Rellftab wegen diefes gegen die Sängerin Henriette Sontag ge- 
richteten Schmähwerkes mit Gefängnis beftraft. 

RENEE, Gafton. Das Geheimnis der roten Mafke. Ein 
Roman von Liebe und Intrigen (!). Nach Aufzeichnungen eines 
deutfchen Privatdetektivs. Heft ı—ı00. Leipzig, Hausfreund- 
Verlag, 1928. 

PSt. Berlin v. 25. 9. 28, Lfd. Nr. 42, Pfch. 144. 
RENNCLUB, Der. Blätter aus dem Geheimarchiv des Klubs. 
Nur für feine Mitglieder gedruckt und herausgegeben von E. 
Nizza im Jahr ıgı1. 8°. 75 S. 

Verb. d. Ldg. Hamburg C. IV 1927/13. 

RESTIF de la Bretonne. Liebfchaftender Freudenmädchen 
im Palais-Royal. 2 Bde. Mit 2 [entzückenden] geftochenen 
Titelvignetten. (J.F. Bolt fec.). Straßburg (Danzig, Trofchel) 1791. 
8°. Titel, 285 S. + Titel, 268 S. 

Dühren, Retif-Bibliothek, 73. — Von größter Seltenheit. 

— — Parififche Nächte oder der nächtliche Zufchauer. Nach 
dem Franzöfifchen. 3 Bde. Mit einem Titelkupfer. (G. Boettger 
sculps..) Hamburg, in der Hofmann-Buchhandlung, 1789. 8°. 
3 Bl., 400 S. +4 Bl., 4088. +4 Bl., 248 S. 
Dühren, Retif-Bibliothek, 72. — Befonders vollftändig von größter 
Seltenheit. 
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— — Monfieur Nicolas— Das enthüllte Menfchenherz. 
Frei übertragen von A. Schurig und Julius Netftler. Siena und Berlin 
1905. Mit 2 Porträts. Bd. ı, 2 und 6. 8°. 


— — Neue profaifche Erzählungen und Schaufpiele 
von wahren und rührenden Inhalt. Ein Nachtrag zu den Zeit- 
genoffinnen. Berlin 1786. 400 S. ı. (einziger) Bd. 
Dühren 71. Außertft felten! Enthält Erzählungen und das Schau- 
fpiel »Nationalhaß«. 
— — Parififche Nächte, oder der nächtliche Zufchauer. 
Hamburg 1789. 3 Bde. 
Dühren 72. Sehr felten, befonders vollftändig. Im ı. Bd. ein 
kuriofes Titelkupfer. (G. Boettcher.) 
— — Monfieur Nicolas, oder Das enthüllte Menfchenherz. 
Jugenderlebniffe eines Erotomanen. Übertragen und herausge- 
geben von Konrad Merlin. Privatdruck. [Utrecht, Pfeil-Verlag, 
1926.] 8°. 320 S. Auf Bütten. Bd. I: Jugenderlebniffe eines Eroto- 
manen. Halbpergament (numer. von 51—300), Ganzleder Saffıan, 
mit reicher Handvergoldung (numer. von 1—50), handgebunden. 
Das gefamte Werk: Monfieur Nicolas enthält 2 Bde.; jeder Bd. ift 
in fich abgefchloffen und einzeln käuflich. 


— — Dasfelbe. Lebenshöhe und Alter Retifs. Ebenda o. J. 
(1929). 8°. 283 S. 


— — Zeitgenöffinnen. Abenteuer hübfcher Frauen. Von — —. 
Ausgewählt und übertragen von Heinrich Conrad. Mit Einleitung 
von Ulrich Raufcher. Mit je 9 Bildbeigaben. 2 Bde. München, 
G. Müller (1914). 8°. 1600 Expl. 


— — Irrwege des Herzens. Überfetzt von Erwin Rieger. Mit 
100 Zeichnungen von Jofeph Hemard. 3. Auflage. Wien, Rhombus- 
Verlag, 1927. [1. Auflage 1925.] 
Befchlagnahmt wegen Unzüchtigkeit der Zeichnungen d. AG. 
Leipzig v. 7. 5. 27 (Deutfches Fahndungsblatt Nr. 8494 v. 20. 5. 27). 
— — Der Pornograph. Überfetzt von Alfred Semerau. 
(= ı. Reihe, 9. Band der »Dionyfos-Bücherei«, Berlin, Hyperion- 
Verlag.) ©. J. (1918). 8%. 183 S. 1200 numer. Expl., davon 100 
auf echt Bütten. 


— — Abenteuer im Lande der Liebe. Mit farbigem 
Titelblatt und 8 ganzfeitigen Illuftrationen von Paul Kamm. 
Nachwort von Univ.-Prof. Dr. V. Molen. Übertragen von Konrad 
Merlin. Utrecht, Pfeil-Verlag (1927). Kl. 8%. 317 S. 500 numer. 
Exemplare. 
[Bearbeitung von »Monsieur Nicolase.] 

— — Madame Parangon. (Mit 7 [eingedruckten] Original- 
radierungen von Marie Elifabeth Wrede.) München, Hyperion- 
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Verlag (1927). Gr. 8°%. ı3ı S. In 400 numer. Expl. Nr. 1ı—80 
Radierungen handfigniert, Leder. Nr. 81—400, handfigniert, 
Halbleder. 


— — Katalog einer Sammlung feiner Werke. Mit einer 
biographifchen Einleitung von Arthur Schurig, zahlreichen biblio- 
graphifchen Erläuterungen und g Abbildungen [auf Tafeln]. (Der 
bibliographifche Teil wurde unter Heranziehung der Retif-Biblio- 
graphien von Lacroix und Dühren durch Günther Tfchich be- 
arbeitet.) Berlin, Antiquariat am Lützowplatz, 1922. 8°. ııo S. 


— — Boiffin, Firmin. Restif de la Bretonne. Paris 1875. 
8°. 108 8. 

Seltene Monographie. 150 numer. Expl. auf Bütten. 
— — Breton, A. Restif de la Bretonne. (Revue bleue 1898, 
Nr. 16.) 


— — Charpentier, P. J. L. Restif de la Bretonne, sa per- 
version fetichiste. These par le docteur en medecin. Bordeaux 1912. 
Gr. 8°. 190 S. 


— — Funck-Brentano, F. Un terroriste: Retif de la Bretonne. 
In: La grande revue. 14° annde, No. 4 u. 5. Paris 1910. 2 Hefte. 


— — Funck-Brentano, F. Retif de la Bretonne. Portraits 
et documents inedits. Paris, A. Michel, 1928. Gr. 8°. 


— — Haas, J. Restif de la Bretonne. (Zeitfchrift für fran- 
zöfifche Sprache und Literatur, XXIV, ı u. 3, 1907.) 


— — [Lacroix, Paul.] Bibliographie et iconographie de tous 
les ouvrages de —, par P. L. Jacob, bibliophile. Paris, Aug. Fon- 
taine, 1875. Gr. 8°. 
Die maßgebende, feltene Retif-Bibliographie. 500 Expl. auf 
Holl. Papier. Mit Retifs Porträt als Frontifpiz (Gravüre nach 
Binet-Berthet.) 
— — Mireur, H. Retif de la Bretonne et le Porno- 
graphe. Etude critique. Bruxelles, Gay, 1879. 8°. 57 S. 
Seltene Schrift über Retif, 150 numer. Expl. auf Holl. Rad. 
Frontifpiz von Chauvet. 
— — Schurig, Arthur. Restif de la Bretonne. Aus dem 
Leben und den Büchern eines Erotomanen. Paris 1906. 


RESTORFF, Hertha v., geb. v. der Often. Liebe und Ehe. 
Berlin-Dahlem, Burckhardthaus-Verlag, o. J. (1920). Kl. 8%. 8 S. 


REUTER, Chrift. Werke. Herausgegeben von G. Witkowski. 
Leipzig, Infel-Verlag, 1916. 2 Bde. 8°. 342 u. 463 S. (Ab 449 Nach- 
wort des Herausgebers.) Mit Fakfimile und Kupfer. 


In 800 numer. Expl. bei Drugulin im Charakter des deutfchen 
Rokoko gedruckt. 
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(REUTER, Chr.) Schellmuffskys Wahrhafftige Curiöfe 
und fehr gefährliche Reifebefchreibung zu Waffer 
und Lande. Erfter Theil, und zwar die allervollkommenfte und 
accuratefte Edition in hochteutfcher Frau Mutter Sprache eigen- 
händig und fehr artig an den Tag gegeben von E. S. 2 Theile in 
ı Bd. Gedruckt zu Schelmerade und Padua ein halbe Stunde von 
Rom, bey P. Martau in diefem Jahr (Kaffel 1823). Kl. 8°. 
Goedeke III, 261. 2f. — Der Herausgeber ift der fpätere 
Minifter Haflenpflug; der Anfang ift von ihm, dem Herrn v. Haxt- 
haufen und den Brüdern Grimm und kam nicht in den Handel. 
(Vgl. Zarncke in der Abhandlung der Sächfifchen Gefellfchaft der 
Wiffens h. phil.-hiftor. Klaffe, IX, 595.) 
(REUTER, Chriftian.) Schelmuffskys Warhafftige Curi- 
öfe und fehr gefährliche Reifebefchreibung zu Waffer 
und Lande... 2 Teile in ı Bd. Mit Original-Holzfchnitten von 
Max Unold. München, H. v. Weber, 1913. Dunkelgrüner Schweins- 
lederband, auf dem Vorderdeckel die Anfangsvignette von Unold 
in Goldpreffung, mit blindgepreßten floralen Ornamenten auf 
Deckeln und Rücken, Innenkantenvergoldung, Kopfgoldfchnitt, 
unbefchnitten. (Hübel u. Denck.) 8°. 216 S. 
16. Druck für die Hundert. Mit Chr. van Dyck’fchen Schriften 
von Enfched& auf Hundertbütten gedruckt. 
— — Unold, Max. 9 Original-Holzfchnitte zu Chr. Reuter’s 
Schelmuffisky. (16. Hundert-Druck.) München, H. v. Weber, 
1913. Fol. Original-Hlwdmappe. 
Handdrucke auf Japan, mit breitem Rand. Bibliographifche 
Notizen im »Winkelhaken«, ı. Jahrgang 1915, Heft 4. 
REUTER, Chriftian. Die ehrliche Frau nebft Harlequins 
Hochzeit- und Kindbetterinfchmaus. Der ehrlichen Frau 
Schlampampe Krankheit und Tod. Luftfpiele. 1695, 1696. Heraus- 
gegeben von G. Ellinger. Halle 1890. 8°. 


— — Pickelhärings Hochzeit (1752). Den Leipziger Biblio- 
philen 1907 dargebracht von Georg Witkowski und W. Baenfch. 
Gedruckt in 99 Expl. bei Drugulin in Leipzig. Pergamentumfchlag. 


REYEWSCH, Phefoy (= Jofeph Schweyer). Erlebniflfe eines 
Frauenarztes. ©. ©. (München) u. J. (um 1919). 4°. 14 S., 
28. leer. Mit 2 obfzönen Vignetten. In rotem Bütten mit Seiden- 
fchnur. Enthält nur eine Gefchichte aus: R. Werther, Die Memoiren 


eines Arztes. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 2499/19. 


REYMOND, M. Amor im Zofenftübchen. Sitten-Roman. 
Leipzig, Leipziger graphifche Werke, o. J. (1920). Kl. 8°. 203 S. 


RICHARD, Hans. Wie man dauernd Männer gewinnt! 
Von einem Kenner aus der Schule geplaudert. Berlin, Verlags- 
Anftalt Univerfal (1920). 8°. 55 S. 
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RICHARDY, J. Der Mufikus Muppel. Berlin, Alfred Michow 
(um ıg10). 8°. 

Verb. d. Ldg. 1 Berlin 38 J. 850/12. 
RICHELIEU. — Aber Herr Herzog! Die Liebesabenteuer 
des Herzogs von Richelieu. Von ihm felbft erzählt. Eine Chronique 
amoureuse aus galanter Zeit. Herausgegeben von F. Wencker. 
Mit ı Gravüre und 10 Zeichnungen (auf Tafeln) von F. Chriftophe. 
Berlin, Morawe & Scheffelt, 1919. 8°. 262 S. 

Außerdem Luxusausgabe von 150 Stücken. 
RICHET, Etienne. Memoiren eines Junggefellen. Der 
Roman einer Leidenfchaft. Autorifierte Überfetzung von Hermann 
Limbach. Herausgegeben von Karl Felix Schlichtegroll. Leipzig, 
Georg H. Wigand, o. J. (1919). Kl. 8°. zıg S. 


RIECKE, Efrhard]. Gefchlechtsleben und Gefchlechts- 
leiden. Mit 4 Abbildungen auf 2 Tafeln. Stuttgart, E. H. Moritz, 
1920. Kl. 8°. 94 S. 


RIESE, Hertha, Dr. med. Die fexuale Not unferer Zeit. 
Mit 9 Abbildungen fim Text und auf 4 Tafeln]. Leipzig, Heffe 
& Becker Verlag, 1927. 8°. 140 S. (= Prometheus-Bücher.) 


RIESS, Rich[ard]. Das Buch der Liebesabenteuer. Bei- 
träge zur Sittengefchichte aller Zeiten. Mit 16 Bildbeigaben von 
B. Gutenfohn. 1.—3.Tfd. München, Georg Müller, 1921. 8°, 517 8. 


RILKE, R. M. Die Liebe der Magdalena. Ein franzöfifcher 
Sermon / gezogen durch den Abbe Jofeph Bonnet aus dem 
Manufkript Q I 14 der Bibliothek zu St. Petersburg.Übertragen 
durch R. M. Rilke. Leipzig, Infel-Verlag, 1912. 


RINALDINI. — Vulpius, Wolfgang. Rinaldo Rinaldini. 
Als ein Lieblingsbuch feiner Zeit literar-hiftorifch unterfucht. 
[Mafchinenfchrift.] II, 46 S. München, philof. Diff. v. 28. Juli 1922. 


»Goethes Schwager Vulpius und das feltenfte Buch der neuen 
deutfchen Literatur, ein Räuberroman. — Zu dem intereflanten 
Beitrag des Herrn Kommerzialrats Schiller über den vor hundert 
Jahren verftorbenen Schwager Goethes, Chriftian Auguft Vulpius 
(B.B.B. Nr. 146), geftatte ich mir die folgende Bemerkung: Die 
heuer veröffentlichte Vulpius-Bibliographie (fiehe Jahrbuch 6 der 
Sammlung Kippenberg, Infel-Verlag, Teipai6) zählt 146 bekannte 
verfchiedene Werke des unermüdlichen Schriftftellers auf. Seine 
Räubergefchichte »Rinaldo Rinaldini« erfchien 1798 in neun 
Büchern und war das gelefenfte Werk um die Jahrhundertwende. 
Die Neuauflagen brachten es fchnell zum erweiterten Umfange 
von ı8 Büchern. Noch 18go0 erfchien eine »von allen Obfzönitäten 
gereinigte« Ausgabe. Aber was das Kuriofefte an der ganzen Räuber- 
gefchichte ift: der Roman ift buchftäblich zerlefen worden, fo daß 
trotz den eifrigften Nachforfchungen in allen großen privaten und 
öffentlichen Bibliotheken von ganz Europa bis heute kein Exemplar 
der erften Auflage gefunden wurde (?), nicht einmal im Archiv der 
Familie Vulpius. Wir wiflen nur aus der Buchhändleranzeige im 
Intelligenzblatt des » Journals des Luxus und der Moden« (Auguft 
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1799), wie der Titel der Erftausgabe lautete. Wahrfcheinlich ift 
der erfte »Rinaldo Rinaldini« fpurlos zerlefen worden, und diefes 
erft vor 129 Jahren erfchienene Buch ift unvergleichlich feltener 
als beifpielsweife die koftbaren Gutenbergbibeln, die ja doch im 
Handel vorkommen. Der Rinaldo-Roman ift in Jahrmarkts- 
Bilderbogen illuftriert, in den »Canzonen und Romanzen« (1802) 
vertont und felbftredend dramatifiert worden. Es gibt auch eine 
ganze Anzahl von Überfetzungen ins Franzöfifche, Englifche, 
Dänifche, Schwedifche, Holländifche, Polnifche, Ruffifche, 
Ungarifche, Italienifche, Spanifche und fogar ins Hebräifche, 
welch letztere in Londoner jüdifchen Kreifen viel gelefen wurde 
und heute auch fpurlos verfchwunden ift. Kurz, diefer Roman 
hatte einen Erfolg, wie ihn auch der größte »Reißer« heutzutage 
nicht erreichen kann. (Herbert Reichner, Wien.)« 

In Nr. 160, ı2. Juli 1927, des Börfenblattes für den deutfchen 
Buchhandel. 

Reichner ift im Irrtum. 1908 bot Edmund Meyer (Berlin) in 
feinem Katalog »Der deutfche Roman um 1800« unter Nr. 313 
die Originalausgabe von »Leipzig 1798« ın 3 Bänden für 50 M. an. 


— — Eulenberg, Heinrich. Rinaldo Rinaldini. Zum 
100. Geburtstag von Goethes Schwager Vulpius. (Die literarifche 
Welt. Herausgeber Willy Haas, 3. Jahrg., Nr. 25, Berlin.) 


RINES, Dr. Leben und Abenteuer einer Verkäuferin. 
Wien 1921. 8%. 96 S. 500 numer. Expl. 

Identifch mit »Die fchöne Erna«. 
RINGELNATZ, Joachim. Geheimes Kinderfpielbuch für 
Kinder von 5—ı5 Jahren. Potsdam, Guftav Kiepenheuer, 
1924. 8°. 

%— — — er meint, ihren wirklichen Trieben entgegenzukommen, 
indem alle diefe Spiellehren den Zug zur Schweinerei, zur Un- 
anftändigkeit, zur lafziven Aufreizung des infantilen fexuellen 
Empfindens haben, wenn alfo die fadiftifche Komponente immer 
wieder hervorgehoben wird ... Scheiße, Ferkel, rotzen, kotzen, 
Klofett, Nachttopf, Mordsgeftank, tottreten und alle nur erdenk- 
lichen Affoziationen diefer Grundbegriffe machen die Elemente 
diefes Buches aus.« (Zeitfchrift für Sexualwiffenfchaft, ı 1. Bd., 1924, 


S. 133.) 
— — Janmaate. Topplaftige Lieder. Gefchmückt mit Ra- 
dierungen von Max Pretzfelder und einer Lithographie von 
Rudolf Großmann. ı9** [handfchriftlich: Privat] Druck des 
Verlages der Galerie Flechtheim. [Letztes Blatt: Diefes Werk 
wurde in einer Auflage von 50 Exemplaren bei Otto von Holten, 
Berlin o. J., auf Bütten gedruckt. Die Radierungen ftellte A. 
Stuckenbrod, Berlin, die Lithographie H. Birkholz, Berlin, her ...] 
RITTER, Karl. Oden der Liebe. Eos-Druck Nr. 4. München, 
Verlag Die Wende. 5 Holzfchnitte. Gedruckt vom Künftler felbtt. 
Ausgabe A handkoloriert (10 Expl.), Ausgabe B 50 Expl. 5 Bl. 1921. 
RITTER, Robert. Das gefchlechtliche Problem in der 


Erziehung. Verfuch einer Sexualpädagogik auf pfychologifcher 
Grundlage. München, E. Reinhardt, 1928. Gr. 8°. 88 S. 
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RITTLER, Dr. Franz. Die Zwillinge. Ein Verfuch, aus fechzig 
aufgegebenen Worten einen Roman ohne R zu fchreiben. Leipzig 
1813, bey A. F. Boehme. XIV, 118 S. 
Eine der größten Seltenheiten der Deutfchen Literatur. Der 
Roman enthält den unentbehrlich erfcheinenden Konfonanten 
überhaupt nicht und lieft fich doch fpannend und fließend. Es 
handelt fich nicht um eine bloße Spielerei, fondern um ein fprach- 
liches Kunftwerk. Die erfte der drei f. Z. erfchienenen Auflagen. 
— — Lifette und Wilhelm. Eine Erzählung oder Verfuch, 
aus 44 aufgegebenen Worten eine zufammenhängende Gefchichte 
mit Vermeidung des Buchftabens R zu fchreiben. Frankfurt am 
Mayn im Jahre 1813. Nebft einem Anhange einiger Gedichte mit 
ausgelaflenen Buchftaben. XVI, 92 und 396 S. 
Ebenfo felten. Die Gedichte enthalten u. u. eine lange »Ode an 
Gott« ohne o und ein 304 Verszeilen langes »An Luife« ohne P. 
Unter den Subfkribenten trifft man befonders bekannte Frank- 
furter Namen wie Bethmann, Oppenheim, Rothfchild. 
ROBERT, Fr. Die Offenbarungen im Gefchlechtlichen. 
Mit vielen Illuftrationen. Berlin 1916. 8°. 


ROBERT, Julius. Erlebniffe einer Amerikanerin. Buda- 
peft, Sachs & Pollack, 1904. 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig 6 A. 296/04. 
— — Die fchöne Mathilde oder Leben und Abenteuer 
einer Modiftin. Erzählung aus dem Budapefter Leben. Budapeft, 
Sachs & Pollack, 1902. 8°. ııg S. 

Verb. d. Ldg. Leipzig IV 400/04. 
— — Das Paradies der Lebemänner. Heitere Erzählungen 
aus dem modernen Babylon. Budapeft, Sachs & Pollack, ıgo1. 8°. 


109 9. Verb. d. Ldg. Leipzig IV 400/04. 
— — Aus dem Lande der Kaftanien. Budapeft, Sachs & 
Pollack (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig IV 400/04. 
— — Weibliche Nachtfalter. Erzählungen aus dem Buda- 
pefter Leben. Budapeft, Sachs & Pollack (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 2 B. M. 43/o2. 


ROBINSONADEN 
BONN, F.K. Die Romane J. Schnabels. Bonn ıgrı. 


BRÜGGEMANN, Fritz. Utopie und Robinfonade. Unter- 
fuchungen zu Schnabels »Infel Felfenburg« (1731— 1743). Weimar, 
Alexander Duncker, 1914. XIV, 200 S. (= Forfchungen zur 
neueren Literaturgefchichte, herausgegeben von Muncker, Bd. 46.) 


DEFOE. Das Leben und die gantz ungemeine Begeben- 
heiten des Weltberühmten Engelländers Robinfon 
Crufoe .... 2 Bde. Hamburg 1731. 8°. 
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Fakfimileneudruck des Infel-Verlages mit Wiedergabe von 
3 Kupferftichen. Nur 600 numer. Expl. 

— — Robinfon Crufoe’s Leben und Abenteuer. Über- 
fetzt und mit erläuternden Noten verfehen von Prof. Carl Courtin. 
2 Theile. Stuttgart 1840. 8°. 

Vgl. Ullrich S. 53, Nr. 71. Mit ı Porträt von Deveria und vielen 

Textholzfchnitten. 

— — Robinfon Crufoe des Älteren Reifen, wunder- 
bare Abenteuer und Erlebniffe. Neu bearbeitet von Ludwig 
Hüttner. Eingeführt durch eine Gefchichte der Robinfonaden 
fowie eine Lebensfkizze von Daniel Defoe. Mit ı bunten Titelbild, 
5 Tonbildern und 90 in den Text gedruckten Abbildungen. Nach 
Zeichn. von F. H. Nicholfon in Holz gefchnitten. Leipzig 1866. 8°. 

Vgl. Ullrich S. 87 Nr. 23. 
EGLOFFSTEIN, H. A. G. von. Der neue holfteinifche 
Robinfon oder Entdeckung und Bevölkerung der Infel Angely. 
Mit Titelkupfer und 8 illuminierten Tafeln nach Zeichnungen 
von Herrn Gabler. Nürnberg o. J. Kl. 8°. 

Ullrich S. 193, Nr. 119a. 
ERMEL. Eine Reife nach der Robinfon-Infel Juan 
Fernandez. Mit Abbildungen. Leipzig o. J. 


FIELDING. Der Wiener Robinfon oder feltfame Abentheuer 
des Ritters von Kilpar. Aus dem Englifchen des Herrn Fieldings. 
‚Neu überfetzt und frei bearbeitet. Hohenzollern, bey J. B. Wallis- 
haußer, 1805. Kl. 8°. 287 S. 
Ullrich S. 168, Nr. 70e. Vgl. Graefle II, 351, 49. Mit Frontifpiz 
und geftochenem Titel mit Vignette. 
GEISSLER, P. Defoes Theorie über Robinfon Crusoe. 
Halle 1896. | 


HARNACK. Robinfons Weltanfchauung. Bielefeld (1917). 


HEBERER, M. Der Pfälzer Robinfon. Reifen, Abenteuer 
und türkifche Sklaverei 1582—88. Neu herausgegeben von Thoma. 
Lahr 1906. 


HETTNER, H. Robinfon und Robinfonaden. Ein Vortrag. 
Berlin 1854. 24 S. 


INSEL FELSENBURG. Wunderliche Fata einiger See-Fahrer, 
abfonderlich Alberti Juli, eines gebohrnen Sachfens .... ent- 
worffen von deffen Bruders-Sohnes-Sohnes-Sohne Monf. Eberhard 
Julio ... dem Drucke übergeben von Gifandern. 4 Theile. Nord- 
haufen Anno 1744—46. 2 Bde. 

Ullrich S. 125, Nr. 16. Graefle II, 562. Zufammengeftellt ift die 
Robinfonade von Ludwig Schnabel. Mit 2 Kupfern und 2 Karten 
in Holzfchnitt. 

KIPPENBERG, A. Robinfon in Deutfchland bis zur 
Infel Felfenburg. Hannover 1892. 
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ROBINSON, Der böhmifche, (oder Traunholds des Jüngeren 
wunderbare Begebenheiten), fowie der Holländifche Robinfon 
Crufoe (oder Das merckwürdige Leben Heinrich Texels ..). 
Herausgegeben von Maximilian Lehnert. Charlottenburg, Raben- 
Verlag, ıgıg. 8°. 216 S. 
[Robinfonaden, Bd. 5.] 
ROBINSON, Der, deutfche. (Der teutfche Robinfon oder 
Bernhard Kreutz.) Bearbeitet und herausgegeben von Maximilian 
Lehnert. Charlottenburg, Raben-Verlag (1916). 8°. VIII, 227 S. 
[Robinfonaden, Bd. ı.] 


ROBINSON, Der Kansärehe oder Franc. Laguet, eines 
Frantzofens / wahrhafftige Befchreibung feiner Reifen und wunder- 
lichen Begebenheiten nach zweyen unbewohnten Oft-Indifchen 
Infuln .. Mit Land-Carten und Figuren verfehen. Lignitz 1723. 8°, 
Ullrich S. 115, Nr. 10. Graefle II, 350, 3. Mit 30 Kupfern und 
Karten. 
ROBINSON, Der frantzöfifche, oder außerordentliche Schick- 
fale des franzöfifchen Kapitain Viaud nach feinen eigenen Be- 
richten. Aus dem Franzöfifchen. Prag 1795. 8°. 
Ullrich S. 170, Nr. 75c. Graefle II, 350, 3. 


ROBINSON, Der Kurländifche, und die Venetianifche 
Robinfonin fowie der Niederfächfifche Robinfon (oder 
Friedrich v. Kleucken, eines niederfächfifchen Edelmanns gethane 
Reifen). Herausgegeben von Maximilian Lehnert. Charlottenburg, 
Raben-Verlag, 1919. 8°. 219 S. 

[Robinfonaden, Bd. 4.] 

ROBINSON der Ober-Öfterreicher. Oder höchft merk- 
würdige Schickfale Johann Georg Peyers .... von ihm felbft be- 
fchrieben. 3. Auflage. Linz 1848. 8°. 

Ullrich S. 180, Nr. 106b. Mit ı Lithographie. 

ROBINSON des Jüngern wunderbare und merk- 
würdige Schickfale zu Waffer und zu Lande. Für den 
Bürger und Landmann. Mit vielen Bildern. Neue Auflage. Ge- 
druckt in diefem Jahre. ©. ©. (ca. 1800). 8°, 

Ullrich S. 79, Nr. 6 bw. Mit vielen Holzfchnitten. 
ROBINSONIN, Die böhmifche, oder curieufe und merk- 
würdige Gefchichte eines Frauenzimmers namens Emilia, welche 
geraume Zeit auf einer unbewohnten Inful gelebet. Ars Licht 
gegeben von Chr. E. Fidelino. Mit Titelkupfer. Frankfurt und 
Leipzig 1753. 

ROBINSONIN, Die oftfriesländifche. (Die unglücklich- 
glückliche oftfriesländifche Robinfonin.) Bearbeitet und heraus- 
gegeben von Maximilian Lehnert. Charlottenburg, Raben-Verlag 


(1916). 8°. 439 S. 
[Robinfonaden, Bd. 2/3.] 
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(SCHNABEL, J. G.) Die Infel Felfenburg oder wunderliche 

Fata einiger Seefahrer. Eine Gefchichte aus dem Anfange des 

18. Jahrhunderts. Eingeleitet durch L. Tieck. 6 Bde. Breslau 1828. 
Goedeke VI, 41, 90. ı. Ausgabe. 

— — Erfter Theil. Herausgegeben von H. Ullrich. Berlin 1902. 
Goedeke III, 264, 56. 

SCHROEDER, K. Schnabels Infel Felfenburg. Marburg 

1912. 107 8. 


THÜRINGISCHER Robinfon. Das ift: Robinfon Baackers, 

eines gebohrenen Thüringers, curieufe Lebens-Befchreibung ... 

bey diefer zweyten Auflage mit deflen Sächfifch- und Dänifchen 

Kriegsdienften vermehrt von Pellandern. Gotha 1740. 8°. 
Ullrich S. 233, Nr. 20a. Graefle II, 351, 16. 

ULLRICH, Hermann. Befprechung der bei Max Harrwitz 

erfchienenen Neudrucke von 4 Robinfonaden: Z. f. B. ı2. Jahrg., 

1920, Beibl. Sp. 61—63. 

— — Der Robinfon-Mythos. Bielefeld 1905. ıı S. 


— — Robinfon und Robinfonaden. Bibliographie. Weimar 
18098. 8°. 
WYSS, J. R. Schweizerifcher Robinfon oder Der fchiff- 
brüchige Schweizerprediger und feine Familie. Zürich o. ]J. 
(Bas7B4r). 8%: 
Bee Ullrich S. 182, Nr. 113. Mit vielen Holzfchnitten in u. a. 

ext. 
— — Der fchweizerifche Robinfon oder Der fchiffbrüchige 
Schweizerprediger und feine Familie. 4 Bde. Mit Kupfern. Zürich, 
Orell Füßli & Comp., 1851. 8°. 

Vgl. Ullrich S, 182, Nr. 113. 
— — Der Schweizerifche Robinfon. Sechfte Original- 
ausgabe. Neu durchgearbeitet von Prof. Dr. F. Reuleaux. Mit 
170 Holzfchnitten nach Originalzeichnungen von Wilhelm Kuh- 


nert. 2 Bde. 1805. 
Ullrich S. 183, ı13e. 


ROBITSCHEK, Kurt, Rolf Harras, Alfred Brie. Das ver- 
botene Paradies. Ein Sträußchen verbotener Früchte. Auf- 
gelefen von — — — u. v. a. Bilder von Bela Fifcher. Berlin, John- 
dorff & Co., o. J. (1920). Kl. 8°. 92 S. 


ROCHESTER, Earl of. Sodom. Ein Spiel. Volosca 1924, 
Verlag Dr. Alexander Trianta. 8°. 102 S. u. ı S. Schlußvignette. 
14 Zeichnungen von Dietz. »(Diefes Buch wurde als XIV. Band 
der Sammlung Bibliotheca erotica et curiosa für Dr. Alexander 
Trianta, Volosca [richtig: Klement von Treldewehr, Wien], in 
einer einmaligen Auflage als Privatdruck für Bibliophilen in 
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1000 handfchriftlich numer. Expl. hergeftell. Die Nummern 
1—100, als Verlagsexemplare vom Herausgeber figniert, gelangen 
nicht zum Verkauf.«) 


Nach Prosper Marchand’s »Dictionnaire historique«, Bd. I, 
S. 164, Anmerkung, foll diefes Stück am Hofe Karls II. tatfächlich 
aufgeführt worden fein. Der frühefte Druck foll aus dem Jahre 1684 
ftammen: »Sodom. A Play, By the E. of R. (Motto). Antwerp: 
Printed in the Year 1684. Pisanus Fraxi, der ın feiner »Centuria 
librorum absconditorum«, S. 326, diefe Ausgabe erwähnt, hat fie 
nie zu Geficht bekommen, ein Beweis von der enormen Seltenheit. 
Es ift fogar zweifelhaft, ob überhaupt noch ein Exemplar davon 
exiftiert. Das letzte foll in der berühmten Heber-Sammlung vor- 
handen gewefen, aber vernichtet worden fein. 


Nach Pisanus Fraxi (a. a. ©. S. 326—345) exiftieren drei eng- 
lifche Handfchriften: 


ı. Das eine Manufkript liegt in der Stadtblibothek in Hamburg, 
auf kleinem Quartformat gefchrieben, und enthält 39 beider- 
feitig befchriebene Blätter. Diefe Handfchrift muß, da fie von 
Schreibfehlern wimmelt, von einem Nichtengländer gemacht 
worden fein. Sie enthält fämtliche 5 Akte und einen Prolog von 
100 Zeilen, das Perfonenverzeichnis und 2 Epiloge fowie 10 Zeilen. 
Es ift mit einem anderen Manufkripte vereinigt, das den Titel: 
Beverlandi »Otia Oxoniensia« führt und urfprünglich dem Biblio- 
graphen und Bibliophilen Zacharias Conrad Uffenbach in Frank- 
furt a. M. gehörte, von dem es Bibliothekar Wolf erhielt, der es 
wiederum der Hamburger Stadtbibliothek, an der er befchäftigt 
gewefen war, vermachte. 


2. Den Standort des zweiten Manufkriptes gibt Pisanus Fraxi 
nicht an, erwähnt nur, daß es fich in einem Bande mit mehreren 
anderen Dichtungen vereinigt findet. Es fehlen aber Titelblatt, 
Prolog, Epiloge und das Perfonenverzeichnis. Das Spiel felbft 
fchließt mit dem 4. Akt bei der Szene, in der »Bolloxinion« ver- 
prügelt wird. 


3. Das dritte Manufkript führt den Titel: Sodom or Quintessence 
of Debauchery. By E of R Written for the Royall Company of 
Whoremasters und befindet fich in Band 7312 des Harleian 
Manufkripts im Britifchen Mufeum. Es ift beffer als die beiden 
anderen Manufkripte, enthält den vollftändigen Text, außerdem 

. 2 Prologe (einer von 72, der andere von 29 Zeilen) und 2 Epiloge 
von 29 und 51 Zeilen, dazu noch ı0 Schlußzeilen. 


Gay (3. Auflage, VI, 277), der noch eine Ausgabe von 1658 
erwähnt (wohl ohne fie gefehen zu haben, denn der gewichtigere 
Zeuge Pisanus Fraxi kennt fie nicht), nennt noch 2 Handfchriften 
in franzöfifcher Sprache: 

a) Nr. 3885 des Katalogs Soleinne mit dem Titel: Le Roi de 
Sodome, trag&die en prose en 5 actes. 1744. 

b) Nr. 3886 des gleichen Katalogs, in 8°, zweifellos eine Hand- 
fchrift des 18. Jahrhunderts, betitelt fich: Sodom, und trägt das 
Datum 1682 (vgl. Profper Marchand, Dictionnaire historique, 
Bd. I, S. 164: Gay, 3. Auflage, Bd. VI, S. 278). 

c)Bei Gay, Bd. 3, S. 164, wird noch auf die Nr. 3845 des Soleinne- 
Katalogs hingewiefen und eine Ausgabe erwähnt, die mit unferem 
Stücke zwar Ähnlichkeit befitzt, von der es aber nicht feftfteht, ob 
fie mit Rochesters Drama identifch ıft: L’eımbrassement de Sodome, 
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tragi-comedie en 5 actes et en prose, traduit de l’anglais sur un 
manuscript du XVle siecle 1740, in 8°, ein die Druckfchrift nach- 
ahmendes Manufkript. Gay fetzt hinzu: »Obfzönes und fchwank- 
artiges Stück, im Stile des Saul von Voltaire, unterhaltfame Kritik 
der Bibel«. Diefe Bemerkung läßt es als ficher annehmen, daß 
hier ein anderes Stück vorliegt. 


Der Text des Hamburger Manufkriptes wurde zum erftenmal 
im IX. Bande der Kryptadia, Paris, Welter 1905, in 175 Expl. 
gedruckt. Ein Sonderabdruck des Dramas mit neuem Umfchlag, 
der die Jahreszahl ı905 und auf den Seiten 3, 4 und 5 eine An- 
kündigung der »Kryptadia« trägt, kam mit demfelben Titel wie 
ın dem Sammelband heraus: 


Rochefters Sodom. Herausgegeben nach dem Hamburger 
Manufkript. Mit einer Einleitung von L. S. A. M. von Römer, 
med. docts. Arzt zu Amfterdam. Paris, Verlag von H. Welter, 1904. 
12°. XXIV S. Titel und Einleitung, 58 S. Text und ein Blatt An- 
kündigung der neuen Kryptadia-Bände. 


1909 erfchien die bei Hayn VI, 503, ungenau erwähnte Über- 
fetzung: S. 3 Schmutztitel, 4 Druckvermerk, 5 Titel, 6 leer, 7 lat. 
Motto, 8 leer, 9—ı1ı Einleitung, ı2 leer, 13 Bild, ı4 leer, ı5 beginnt 
der Text mit dem erften Prolog, 104 S., 2 S. leer, letzte S. Vignette. 


ROCHLITZ. — Klotzfch, J. Fr. Die Liebeszaubereien der 
Gräfin von Rochlitz, Maitreffe Kurfürft Johann Georg IV. 
von Sachfen. Herausgegeben von J. Jühling. Mit Porträt. Stuttgart, 
Robert Lutz, 1914. 8°. 


RODENSTEIN, Ferdinand [d. ı. Friedrich Karl Holzinger]. 
Das Tagebuch der Gabriele Steiner. (Das Infttut für 
Schönheitspflege.) Beiträge zur Sittengefchichte unferes modernen 
Kulturlebens. Von — —. Privatdruck. ©. O. u. J. (1919). 8°. 
140 S. (= Bibliothek moderner Erotik, Bd. 2.) [Auf dem Schmutz- 
titel: Gabriele Steiners Tagebuch.] . 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 2499/19. 


.— — Wenn die Liebe zur Sünde wird. Ein Sittenbild 
aus dem Großftadtfumpf. Nach Dirnenbekenntniflen bearbeitet 
von — —. Leipzig-Li., Ferling & Hellbach, 1919. 8°. 953 S. [Aus 
der Reihe: Hochftaplerinnen der Liebe, Bd. ı.] 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 489/20. 


— — Eine Hochftaplerin der Liebe. Selbftbekenntniflfe 
einer Dirne oder Ein Sittenbild aus dem Großftadtfumpf. Nach 
Tagebuchaufzeichnungen bearbeitet und herausgegeben. Neue, 
teilweife veränderte Ausgabe [von »Wenn die Liebe zur Sünde 
wird«]. Leipzig-Li., F. Rodenftein, 1924. 8°. 


— — Die rote Sonne. Beiträge zur Sittengefchichte unferes 
modernen Kulturlebens. Nach den Erinnerungen einer Bordell- 
dirne. ©. ©. (Leipzig) 1919. 8°. 144 S. 400 Expl. mit Namens- 
zug des (pfeudonymen) Verfaffers. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 2499/19. 
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— — Lingamfefte. Bekenntniffe eines Lesbiers. Verlag Ver- 
einigung deutfcher Bibliophilen (1919). 500 in der Mafchine 
numer. Expl. 8%. (= Der Bibliothek moderner Erotik 3. Band.) 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 981/20. 

— — Meine Erlebniffe und Flucht aus dem Irrenhaus. 
Wahrheitsgetreue Schilderungen eines gefunden Geifteskranken. 
(= Memoiren-Bibliothek, ı. Bd., Leipzig-Li., Ferlings Buchverlag.) 
1919. 16°. 122 S. 


— — Die Unerfättlichen. Roman von Wolluft und Unzucht. 
Von Haroldine. Autorifierte Überfetzung aus dem Vlämifchen 
von — —. Das Leben in einem holländifchen Privatbordell in 
ıı anfchaulichen Bildern. (Privatdruck.) O. O. u. J. (Hamburg, 
W. Digel, 1921.) 8°. 96 S. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 1361/21. 

— — Neudeutfche Sittlichkeitshymne. Ein Abortivmittel 
für die geiftige Impotenz des $ 184. Aus dem Giftfchrank eines 
deutfchen Erotikers von Jeremias Gotthelf redivivus. Für die Ver- 
breitung durch die Freiftaaten der deutfchen Republik verant- 
wortlich — —. (Privatdruck.) O. O. u. J. (1921). 8%. 8 S. 


— — Sonnenrofenfrühling. Erotifche Dichtungen von — —. 
Mit dem Bildnis des Verfaflers. Leipzig-Lindenau, Internationaler 
Zentralverband der Bibliophilen, 192:. 8°. 60 S. 


— — Der Hochmütigen Bändigung. Erotifch-flagellanti- 
{che Erzählung von — —. Leipzig, Internationaler Zentralverband 
der Bibliophilen, o. J. (ca. 1923). 8°. 106 S., 6 S. leer. 


ROELLIG, Ruth Margarete. Berlins lesbifche Frauen. Mit 
einem Vorwort von San.-Rat Dr. Magnus Hirfchfeld. (1. Auflage, 
1.—3. Tfd.) Leipzig [hs.:] C ı, Kohlgartenftr. 26 I, Bruno Ge- 
bauer, Verlag für Kulturprobleme, 1928. 8°. 72 S. 


RÖMER, Dr. Karl. Kavaliersehre und Frauenmacht. 
Roman aus der Gegenwart. (Um 1890.) 8°, 

Verb. d. Ldg. Dresden A. II 110/96. 

RÖSCHEN, das Grafenkind, oder Verfchleppt ins Irrenhaus. 
Volksroman in 100 Lieferungen. Berlin SW 61, Verlagshaus für 
Volksliteratur und Kunft G. m. b. H., 1928. Gr. 8°. 

Verb. d. Oberprüfftelle Leipzig v. 6. 6. 28. Prüf. Nr. 21. 
RÖSSLIN, Eucharius. Der Schwangere frawen vnd 
hebammen roßgarten. Gedruckt im Jahre 1513. Begleit-Text 
von G. Klein. München ıgı10. 8°. 96 S. Fakfimile-Druck, 14 S. 
Text, ı5 Lichtdruckbeilagen. 


ROHDEN, (Guftav) von, D. Dr. Von Liebe und Ehe. Vater- 
briefe. Halle a. d. S., C. Ed. Müllers Verlagshaus, 1928. 8°. 164 S. 


Aus dem Inhalt: Der Soziusfitz. Er bedarf meiner. Vom Ver- 
ftehen. Ideale und Illufionen. Ich und Du. Das heilige Amt der 
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Mutterfchaft. Mütterlichkeit. Die Ehe als Aufgabe. Der Haus- 
gemeine. Luther und Bismarck. 
ROHLEDER, Hermann. Vorlefungen über das gefamte 
Gefchlechtsleben des Menfchen. 5. verbeflerte und gänzlich 
umgearbeitete Auflage. Bd. ı—4. Berlin, Fifchers mediz. Buch- 
handlung, 1923—1925. Gr. 8°. 
ı. Das normale, anormale und paradoxe Gefchlechts- 
leben. 1923. XIII, 370 S. 


2. Die normale und anormale Kohabitation und Kon- 
zeption. 1923. XIII, 357 S. 
3. Das perverfe, heterofexuelle und automonofexuelle 


Gefchlechtsleben. 1925. XVI, 421 S. 


4. Diehomofexuellen Perverfionen des Menfchen auch 
vom Standpunkt der lex lata und lex ferenda. 1925. 
XII, 403 S. 


— — Grundzüge der Sexualpädagogik für Ärzte, 
Pädagogen und Eltern. Mit einem Geleitwort von Martin 
Hartmann. 2. neubearbeitete und erweiterte Auflage. Berlin, 
Fifchers medizinifche Buchhandlung, 1925. Kl. 8°. XXIII, 163 S, 


— — Die Mafturbation. Eine Monographie für Ärzte, Päda- 
gogen und gebildete Eltern. Mit Vorwort von Hf[ermann] Schiller. 
4. verbeflerte und vermehrte Auflage. Berlin, Fifchers medizinifche 
Buchhandlung, 1921. Gr. 8%. XXVII, 384 S. 


— — Monographien über die Zeugung beim Menfchen 
(7 Bände.) Bd. ı—5 und 7. Leipzig, G. Thieme. 4°. 

1, 2. Normale, pathologifche und künftliche Zeugung 
beim Menfchen. 3. verbeflerte Auflage. — Zeugung unter 
Blutsverwandten. 2. verbeflerte Auflage. Mit 7 Textabbildungen. 
1924. VII, 347 S. 

3,4. Die Funktionsftörungen der Zeugung beim Manne. 
— Die libidinöfen Funktionsftörungen der Zeugung beim Weibe. 
2. völlig umgearbeitete Auflage. 1925. VII, 297 S. 

5. Die Zeugung bei Hermaphroditen, Kryptorchen, 
Nukrorchen und Kaftraten. ıg921. X, 143 S. 

7. (Ergänzungsband.) Die künftliche Zeugung im Tier- 
reich. 1921. X, 128 S. 


— — Sexualbiologie. Leipzig, Ernft Oldenburg Verlag (1923). 
Gr. 8°, 124 S. 


— — Sexualphilofophie und Sexualethik. Ebenda (1923). 
Gr. 8°. 104 8. 

— — Sexualphyfiologie. Hamburg und Leipzig, Ernft Olden- 
burg, 1921. Gr. 8°. 102 S. 
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— — Sexualpfychologie. Hamburg und Leipzig, Ernft Olden- 
burg, 1921. Gr. 8°. 100 S. 


ROHRMANN, Rich. Heinr. Draga Mafchin, eine Buhlerin 
auf dem Königsthron. Roman. Heidenau-Nord, Verlagshaus 
Freya (1921). Kl. 8%. 128 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 4.) 


ROLAND, Herbert. Die Vampyre der Schaufpielerinnen. 
Chemnitz 1899. 8°. 47 S. 


ROLAND-ROLAND. ... und Faun grinft! Rezitationen für 
ergötzliche Stunden. 3. Auflage. Leipzig, Wilhelm Backhaus, 1912, 
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ROLLER, Frfiedrich] v. Eine Nacht in Venedig. Sitten- 
roman. 3. Auflage [von »Verbrechen der Liebe oder Eine Nacht 
in Venedig«]. Stuttgart, W. Digel (1921). 8°. 79 S. 


ROLLOS (P.). Philotheca Corneliana: Sive Emblematum 
Novorum hortus florentissimus. Das ift Freudt vnd Luftgarten 
Cornely von allerhand kurtzweiligen Hiftorien, derofelbigen Lieb- 
habern zu fonderm gefallen in diefe Stammbuchs form gebracht 
Durch Peter Rollos Kupferftechern. 1623. Quer-4°. Mit Kupfer- 
titel und 46 Kupfern. 
Außerordentlich felten! 
»Ein ganz reizendes Kupferwerkchen in Stammbuchformat. 
Für fehr luftige Gefellfchaften und Kreife gedacht, infolgedeflen 
auch höchft burlesken und feiner erotifchen Freiheit oft recht weit 
gehenden Inhalts. Die verfchiedenften Bacchus- und Venus-Szenen, 
aber auch Eislauf, Fafching, kurz alles, was erluftiert. Viel Bauern- 
völlerei und Bauerngetrampel. Ein Modenbild mit dem Spruch: 


‚Die fchönfte Jungfrau welche hat 

Den Kopff von Prag 

Die Brüftlein aus Öfterreich 

Den Bauch aus Frankreich 

Den Rucken aus Brabant 

Die Weiße Hendt und Bein aus Schwaben 
Das Büfchlein von Franckfort 

Und den ars von Küffingen aus Francken.‘ 


Das Büchlein ift füddeutfcher, wohl fchwäbifcher Herkunft.« 


ROM 


BRUNS, J. Der Liebeszauber bei den augufteifchen 
Dichtern. (Preuß. Jahrb. ı900, III, 193—220.) 


FERRERO, Guglielmo. Die Frauen der Cäfaren. Mit 
26 Abbildungen nach antiken Bildniffen. Stuttgart, Jul. Hoffmann, 
1912. 8°. 212 S. 


FIEDLER, R. Die wiederaufgefundenen Schönheits- 
mittel der römifchen Kaiferinnen, ihre Entdeckung, Be- 
ftandteile und Anwendung. Berlin 1921. 2 Bde. 12°. 235 und 232 S. 
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FRIEDLAENDER, Ludwig. Darftellungen aus der Sitten- 
gefchichte Roms in der Zeit von Auguft bis zum Ausgang der 
Antonine. 9. neubearbeitete und vermehrte Auflage. Von Georg 
Wiffowa. 4 Bde. I/IV: mit insgefamt LVI (inkl. 4 Titeln), 1573 S. 
Mit einem Porträt des Verfaflers auf China. Leipzig, S. Hirzel, 
1919/21. Lex.-8°. Hlblwdbde. — I: Mit dem Bilde des Verfaffers. 
XXXIV, 488 S. (1919). II: VIII, 379 S. (1920). III: VII, 369 S. 
(1920). IV: 337 S. (1921). 

FRIES, J. Römifche Hochzeitslieder. I. Teil. Kaiferslautern 
1808. 


GRÜNWEDEL, Albert. Tusca. Mit 50 Abbildungen. Leipzig 
1922. 4°. 

»Die Etrusker find für Grünwedel das verkommenfte und ver- 
abfcheuungswürdigfte Volk der Antike, orientalifchen Urfprungs, 
von einer unglaublichen Verkommenheit in fexuellen Dingen, 
einer maßlofen erotifchen Ausfchweifung in feinen kultifchen Feften 
und Zeremonien.« 

HOSIUS, K. Der Volkswitz der Römer. (Die Grenzboten, 
1906, 65, ı, S. 27—36, 9I—I00.) 


KAUFMANN, Max. Das Sexualleben des Kaifers Nero. 
Eine Studie. Leipzig, Spohr (um 1900). 8°. 


ROM, Das finkende. Römifche Liebesgedichte. Zufammen- 
geftellt von Alfred Semerau. (= 2. Reihe, 7. Bd. der »Dionyfos- 
Bücherei«) Berlin, Hyperion-Verlag. OÖ. J. (1919). 8%. 262 S. 

1200 numer. Expl., davon 100 auf echt Bütten. 
STADELMANN, H. Meffalina. Ein Bild des Lebens aus Roms 
Imperatorenzeit. Mit 32 Bildtafeln. 2 Bde. Dresden (1924), Paul 
Aretz Verlag. 8°. 317 und 332 S. 


ROM, The von. Margarethe von der Saal, die linke 
Landgräfin. Heidenau b. Dresden, Verlagshaus Freya (1928). 
Kl. 8°. 127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 100.) 


ROMAINS, Jules. Der Gott des Fleifches. Roman. Deutfche 
Übertragung und Nachwort von Hans Feift. Berlin, S. Fifcher, 
1928. 8°. 
ROMAN der kleinen Violette . 
Original: The Romance of Violette (A Posthumous Work) by 
A Celebrated Incognito. Imprinted for the Erotica biblion society 
of New York MDCCCKCVII (1897). Kl. 8°. 176 S. 250 numer. 
Exemplare. 
ROMANEäla PauldeKock. Herausgeber und Verleger Auguft 
Partfch, verantwortlicher Redakteur J. Nagy. (1871.) 8°. 


Konfisziert. 
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ROMANZE von der Wittibund dem keufchenBraeutigam 
Ex Ponte. (Blaricum, Holland, De Waelburgh, 1925.) 4°. 215 S. 


ROPS, Felicien. Das Weib. 30 Tafeln in Lichtdruck. Einmalige 


Auflage von 700 Expl. Wien, C. W. Stern (um 1910). Folio. 

Inhalt: ı. Die Befchwörung des Weibes (L’evocation). 2. Im 
Lande der Weiber (Au pays des femmes). 3. Das lafzive Theater 
(Le theätre gaillard). 4. Die Puppe des Faun (La poup&e du satyre). 
5. Ja diefe Spießbürger (La bourgeoisie). 6. »Der Herr Major ift 
fo empfindlich« (Le major est si difficile). 7. Die Braut Chrifti 
(L’amante de Christ). 8. Koketterie vor dem Spiegel (Miroir de 
Coquetterie). 9. Die Dirne am Kreuz (La croix). 10. Über die 
Keufchheit (De Castitate). ıı. Die Torheiten in der Liebe (Les 
cabotinages de l’amour). ı2. Zwifchenakt (L’entr’ acte). 13. Die 
Phafen des Mondes (Les phases de la lune). 14. Der Katechismus 
der Eheleute (Le catechisme des gens marids). 15. Soldaten-Menfch 
(Venus milita). 16. Das Trikot (Le maillot). 17. Meine Frau Oberft 
(Ma‘colonelle). 18. Tierftudie (Etude des animaux). 19. Regiments- 
hure (La fille du regiment). 20. In Feuersgefahr (Au feu). 21. Im 
Sommer (L’ete). 22. Lesbos oder die Freundinnen (Lesbos ou les 
amies). 23. Der Tod der Luftfeuche (Mors syphilitica). 24. Maflage 
(Le massage). 25. Das Weib des Teufels (Ecce diabola mulier). 
26. Entkleidungsftudie (L’Etude de deshabillage). 27. Naturalia 
non sunt turpia (Holocauste). 28. Mademoiselle de Maupin. 
29. Flirt. 30. »Fräulein Lausbub« (Mamselle Gavroche). 


— — »Titelblätter« Zweiunddreißig künftlerifche Reproduk- 

tionen nach feltenen Originalradierungen des Meifters aus einer 

bisher unbekannten Mappe der Sammlung Grifebach (f). Mit 

einem Vorwort. Privatdruck für Subfkribenten. Berlin 1919. 
492 numer. Expl. | 

Verzeichnis: ı. Gamiani. 2. Le parnasse satirique. 3. Point de 

Lendemain. 4. Le th&ätre Erotique I. 5. Dasfelbe II. 6. Lettre & la 

Presidente. 7. Beranger, Les gaietes. 8. H. M. Deux gougnottes. 

9. Nerciat, Les Aphrodites. 10. Therese philosophe. ı1. Les bons 

contes du sire de la Glotte. 12. Mademoiselle de Maupin. 13. H. B. 

14. Theätre gaillard I. ı5. Dasfelbe II. 16. Lemercier, Les 4 meta- 

morphoses. 17. Serre-Fesse. 18. Petits po&@mes libertins. 19. Le 

Parnasse satirıque (de Viau). 20. Un &tE a la campagne. 21. Dic- 

tionnaire erotique moderne. 22. Le nouveau Parnasse satirique. 

23. Le paradis de Mahomet. 24. Baudelaire, Les epaves. 25. Gas- 

pard de la nuit. 26. Les bas-fonds de la societe. 27. Anandria. 

28. Lupanie. 29. Amours et Priapdes. 30. Joyeusetes galantes. 

31. Souvenirs de Barbizon. 32. Tableau des moeurs du temps. 


— — Blei, Fr. Felicien Rops. Mit 2ı Vollbildern. Kl. 8°. 
Berlin, Brandus, o. J. 


— — et son oeuvre par Arscne Alexandre, E. Bailly, F. Champ- 
saur, Edmond Haraucourt, J. M. de Heredia, J. K. Huysmans, 
Camille Lemonnier, Leon Maillard, Octave Mirbeau, J. Peladan, 
Vittorio Pica, E. Rodrigues, Octave Uzanne, Emile Verhaeren 
etc. Bruxelles 1897. 8°. 

Mafcha 313. Enthält außer den vielen reproduzierten Original- 


Arbeiten die Wiedergaben: ı. einer Photographie von Rops, 2. der 
Büfte eines jungen Mädchens und 3. einer Dame in Ganzfigur. 
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— — L’art et le beau. 2 Special-Num. I: Kahn, Guftave: 
Felicien Rops. 60 p. avec 18 dessins sur papier mat de grande luxe, 
28 illustr. teintees, I gravure et 3 planch. en quatre couleurs. 
Paris o. J. Kl. Folio. II: Klein, Rudolf: Felicien Rops. 64 p. avec 
5 planch. en quatre couleurs et 48 illustr. teintdes. Paris o. J. 


Kl. Folio. 


— — Dubray, Jean. Felicien Rops. Preface de Pierre Mac 
Orlan. Essai critique de — —. Editions Marcel Scheur 1928. 
Gr. 8°. 288 S. und Index. 


— — Lemonnier, Camille. Felicien Rops. L’homme et 
P’artiste. Etudes sur quelques artistes originaux. 234 S. mit vielen 
Textilluftrationen und 26 Gravüren. Paris 1908. Lex.-8°. 


— — Mafcha, Dr. Ottokar. Felicien Rops und fein 
Werk. Katalog feiner Gemälde, Originalzeichnungen, Litho- 
graphien, Rädierungen, Vernismous, Kaltnadelblätter, Helio- 
gravüren ufw. und Reproduktionen. Mit 50 ganz- und doppel- 
feitigen Bildbeilagen, wovon 37 noch nicht reproduziert worden 
find, in Heliogravüre, Lichtdruck, Drei- und Vierfarbenautotypie 
und Strichätzung, ferner 5 Tabellen mit Wafferzeichen und Samm- 
lermarken. Gedruckt in 500 in der Preffe numer. Expl. Verlag 
Albert Langen, München, 1910. — (Aus dem Proipekt:) 


Die noch zu Lebzeiten des Künftlers 1887 bis 1895 erfchienenen 
drei franzöfifchen Kataloge von Erastene Ramiro reichen nicht 
bis an das Lebensende des Künftlers und find längft vergriffen. 
Das vorliegende Werk von Dr. Ottokar Mafcha bringt vor allem 
eine Überficht der Gemälde und Originalzeichnungen, fodann in 
1038 Nummern ein kurz befchreibendes Verzeichnis fämtlicher 
Lithographien, Holzfchnitte und Hochätzungen, dann der Ra- 
dierungen, Kaltnadel- und Vernismoublätter, endlich der vom 
Künftler auf der Platte eigenhändig vielfach retufchierten Helio- 
gravüren, insbefondere aber auch fehr viele Blätter und Etats- 
verfchiedenheiten, die Ramiro gänzlich unbekannt geblieben find, 
dann manche Richtigftellungen der Ramirofchen Daten. Es be- 
rückfichtigt ferner die zahllofen bisher erfchienenen Reprodukti- 
onen, Nachdrucke und Fälfchungen mit tunlichfter Anführung der 
unterfcheidenden Erkennungszeichen, bringt die wichtigften 54 
Wafferzeichen und 25 Sammlerzeichen abgebildet und weift 
fchließlich auch auf jene öffentlichen Sammlungen (Amfterdam, 
Berlin, Bremen, Brüffel, Dresden, Hamburg, Marfeille, München, 
Paris u. a.) hin, die die meiften echten Ropsblätter befitzen. 


Außer den oben erwähnten Tabellen find noch 50 ganz-, teilweife 
doppelfeitige Tafeln außer Text (3 Heliogravüren, 39 Lichtdrucke, 
2 Mehrfarbenautotypien und 6 Strichhochätzungen) angefchloffen, 
wovon 37 noch nirgends reproduziert worden find. Den Schluß 
bildet ein überfichtliches alphabetifches Regifter der fämtlichen 
graphifchen Blätter. Für die Ausarbeitung des Werks hat dem 
Verfaffer außer den oben genannten öffentlichen Sammlungen 
und mehreren fchwer zugänglichen Privatfammlungen feine eigene 
bekannte Ropsfammlung gedient, welche urfprünglich aus den 
Sammlungen von Charlotte Wolter in Wien und von Hans Grife- 
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bach in Berlin entftanden, gegenwärtig wohl die größte überhaupt 
exiftierende Ropsfammlung fein dürfte. 

Auch die Kinder von Felicien Rops, Mr. Paul Rops und Mme. 
Claire Demolder-Rops, insbefondere aber Mr. Armand Raffenfofle, 
der intime Freund und langjährige Mitarbeiter des Künttllers, 
haben den Verfafler bei feiner Arbeit wefentlich unterftützt. 

Das Reproduktionsrecht für die Beilagen ift durch Dr. Ottokar 
Mafcha von dem feinerzeitigen Erfteher der Autorrechte des 
Künftlers, Mr. Guftave Pellet in Paris, käuflich erworben worden. 


Verzeichnis der Beilagen (Die mit einem * bezeichneten Blätter 
find noch nirgends reproduziert worden): 


*ı. Porträt von Felicien Rops. Nach der Kaltnadelradierung 
von Arm. Raffenfoffe. 

*2. Port en Norvege. Dreifarbenautotypie. 

*3. Coin de Rue. Lichtdruck. 

*4. Portrait de femme. Janvier 1881. Strichätzung. 

*5. Omnia. Strichätzung. 

*6. Le Crocodile. Strichätzung. 

*7. Le Crocodile. Le Juif errant et ferre. Lichtdruck. 
*g8. Nadar aine ... Lichtdruck. 

*g. Poesie: Que fais-tu ... Lichtdruck. 

*40. Tautin. Lichtdruck. 

141. Printemps. Strichätzung. 

*12,. La Garde-civique. Strichätzung. 
*413. Affiche pour Neyt. Lichtdruck. 

*14. La libre pensee. Lichtdruck. 

*415,. L’Ordre regne ä Varsovie. Erfter Entwurf. Strichätzung. 
16. L’Ordre regne a Varsovie. Lichtdruck. 

*17,. Lecture de la Bible. Lichtdruck. 

18. Un Enterrement au Pays Wallon. Lichtdruck. 
*419. Le jour de seve. Lichtdruck. 
*20. L’Ondine. Strichätzung. 
*24. Billet & desordre. Lichtdruck. 
*22. Nephten. Lichtdruck. 

23. Le Pendu ou la mere Gand et le fils Charles. Lichtdruck. 
*24. Le fer rouge. Lichtdruck. 
*25. La Norvegienne. Lichtdruck. 
*26. La Quotidienne. Lichtdruck. 
*27. Servante. Heliogravüre. 
*28. William Lesly. Lichtdruck. 

29. Vieux Faune. Lichtdruck. 

*30. L’Olivierade. Lichtdruck. 

*34. L’experte en dentelles. Junges Geficht. Lichtdruck. 
*32. L’experte en dentelles. Altes Geficht. Lichtdruck. 
*33. Pallas. Heliogravüre. 
*34. Les 24 coups de sonnet. Lichtdruck. 

*35. Dans la Puszta. III. Platte. Lichtdruck. 

*36. Miette. Lichtdruck. 

*37. Au jardin. I. Etat, Lichtdruck. 

38. Satan semant l’ivraie. Lichtdruck. 

*39. Ma goutte. Lichtdruck. 

*40. Frontispice des Oeuvres inutiles ou nuisibles. I. Etat. 

Lichtdruck. 

*44. Mademoiselle de Maupin. Lichtdruck. 

42. La dame au cochon. I. Etat. Lichtdruck. 

*43. Satyrıiasis. Lichtdruck. 

44. L’Incantation. Grande Planche. Lichtdruck. 
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35. Le vol et la prostitution dominant le monde. Grande 
Planche. Lichtdruck. 
*46. Hamadryade. Lichtdruck. 
47. La lyre. Lichtdruck. 
*48. La belle et la bete. Lichtdruck. 
*49. Poitrail. Lichtdruck. 
*50. Zadig. Il ramassa la jarretiere. Vierfarbenautotypie. 
Waflerzeichen, Tafel I—-IV. Sammlermarken. 
— — Mafcha, Dr. Ottokar. Felicien Rops als politi- 
fcher und fozialer Karikaturenzeichner. (Zeitfchrift für 


Bücherfreunde, 1915, N. F., 6. Jahrg., ı. Hälfte, S. 211— 217.) 


— — Mafcha, O. Die Exlibris von Felicien Rops. Ein 
Verfuch. Sonderabdruck aus dem Jahrbuch der öfterreichifchen 
Exlibrisgefellfchaft. Wien 1915. 


— — Ramiro, Erastene. Felicien Rops. Etudes sur quel- 
ques artistes originaux. Titel, 215 S. mit vielen Textabbildungen 
und 24 Tafeln. Paris 1905. 4°. 

Gefuchte Monographie über F. Rops. 
— — Zeitfchrift für Bücherfreunde, 1897/98, S. 292 ff. 
— — Zeitfchrift für Bücherfreunde, 1902/3, S. 368. 
— — Havacek, K. In Moderne Revue, 1898, Nr. ı. 


— — Jedlicka, Gotthard. Toulouse-Lautrec und Fe- 


licien Rops. (Neue Schweizer Rundfchau, Jahrg. 21, 1928, 
8°, S. 611—622.) 


— — Kamper, J. In Rozhledy (Prag), 1898, Nr. 2. 
— — Lothar, Rudolf. In »Die Wage«, 1898, Nr. 36. 
— — Meyer-Gräfe. In »Die Zukunft«, VII, 1893, Nr. 10. 


ROSANDER (i. e. Carl Taut). — Rofanders, des lieblich 
flötenden Schaeffers und klirrend Gaffatim gehenden 
Purfchen Studentengärtlein ... aufls Neue an den Tag 
gebracht durch Zureden curiöfer Liebhaber von Kurt Siemers. 
Hamburg, Göttingen, Hochfchulverlag G. m. b. H., 1924. 195 S. 
22:15,5 cm. 

Überfchriften, Zeichnungen des Umfchlags, der Titel- und 
Anfangsbuchftaben von Carl Pracht / Schüler von Franz Rutzen / 
Gedruckt in Cicero Alter Fraktur. Anlage und Drucküberwachung 
von Franz Rutzen. 1075 Expl. (100 Stück wurden von Ernft Reh- 
bein, Darmftadt, in Halbpergament gebunden, davon 75 / numer. 
I—LXXV / für die Vereinigung Göttinger Bücherfreunde auf 
Alt-Bütten abgezogen. 800 Expl. wurden von Philipp Böcher, 
Darmiftadt, in Halbleinen, 175 Expl. in Karton-Umfchlag von der 
L. C. Wittichfchen Hofbuchdruckerei gebunden). Die Gedichte 
entftanden zwifchen 1720 und 1730. 


ROSEN, Öftliche. Liebeslieder aus Sonnenaufgangsländern. 
Gefammelt und herausgegeben von Richard Zoozmann. (Amal- 
thea-Damenbrevier, 5. Bd.) Wien, Amalthea-Verlag, 1922. Kl. 8°. 
84 S. 
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ROSEN von Schiras, Die. Perfifche Liebesgedichte. Deutfche 
Nachdichtung von A. R. Meyer und E. Ulitzfch. ıı Original- 
lithographien von R. Janthur. Schrift von H. Steiner. Berlin 1921. 
(Das gefchriebene Buch.) 4°. 


100 numer. Expl. Druckvermerk von Meyer, Ulitzfch, Steiner, 
Lithographie von Janthur figniert. 


ROSENBERG, Alfred. Unmoral im Talmud. Mit einer 
Einleitung und Erläuterungen. München, Deutfcher Volksverlag, 
1920. Gr. 8°. 60 S. 


ROSENBERGER, Erwin. In indifchen Liebesgaffen. Aus 
dem Tagebuch eines Schiffsarztes. Wien, Schworella & Heick, 
1925. 8°. 232 S. 
ı. Kap. Die Fleifchmädchen — Exotifche Früchte — Native — 
Am Abend. 2. Kap. In Kamatipura — Japanifche Freuden- 
mädchen — Inderinnen und Europäerinnen — Auf dem Stadtplan. 
3. Kap. Ein zweiter Befuch. 4. Kap. Ajame. 5. Kap. Wieder in 
Indien — Fett oder nicht fett — Die armen Inderinnen. 6. Kap. 
In der Falkland-Road — Die Käfige. 7. Kap. Ein Wiederfehen. 
8. Kap. Oben in den Freudenftuben — Das Straßen-Publikum. 
9. Kap. Safıa. 10. Kap. Wieder einmal — Sphinx — Europäifche 
Freudenmädchen — Lockmittel — Die Madrasmädchen — Ein 
Hutraub — Häusliche und bewegungsluftige Fräulein — Polizei- 
leute — Japanerinnen. ıı. Kap. Im Stübchen einer Japanerin. 
ı2. Kap. Portugiefifches — Kamatipura. ı3. Kap. Das Hindu- 
Mädchen. 14. Kap. Kafte und Proftitution. ı5. Kap. Die Herren 
Kuppler — Mohammedanifche Mädchen. 16. Kap. Die Geftänd- 
nifie der Madame Z. — Wiederbegegnungen — Madame Z. — 
Farbigen Herren ift der Eintritt verboten — Die ehrbare Lady 
fchleicht ins Freudenhäuschen — Polizeiliche Fürforge — Die 
wichtigfte Sorge der Madame Z. — Wenn ein Mädchen erkrankt .. 
17. Kap. Allerlei. 18. Kap. Aus den Geheimniflen eines europäifchen 
Haufes — Ausgaben und Einnahmen der Mädchen — In anderen 
Häufern — Whisky und weißes Menfchenfleifch — Vom Budget 
der Hausfrau — Ich bin eine unglückliche Frau. 19. Kap. Meine 
jJapanifche Freundin. 20. Kap. Nach dem Kriege. 21. Kap. Wider 
und für das Freudenmädchen. 


— — Eine Damen-Maufefalle. DasLiebesleben eines Sonder- 
lings. Wien, Schworella & Heick Verlag, ca. 1924. 8°. 160 S. 


— — Liebesleben auf den Schiffen. Aus der Mappe eines 
Schiffsarztes. Biologie der Liebe auf hoher See, aus der Feder des 
Schiffsarztes — —. Analyfen, Schilderungen, Gefchichten. 
Schworella & Heick Verlag, Wien I, Fichteg. ı, 1927. 8°. 156 S. 


ROSENKNOSPENBRECHEN. Erotifche Erzählung eines mo- 
dernen Meifters. Gedruckt Wien ıgıı. 8°. 180 S. 2 S. Inferate. 
ROSENKRANZ, Max. Eros unter den Völkern. Kultur- 
fkizzen. Weinböhla, Verlag Aurora (K. Martin), ıgıg. 8°. 63 S. 


ROSENKRANZ, Wilhelm. Meffalina. Eine Tragödie der Liebe. 
Roman. Heidenau-Nord, Verlagshaus Freya (1921). Kl. 8°, 126 S. 
(= Frauen der Liebe, Bd. 16.) 
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ROSENTHAL, Max. Mutterfchutz und Sexualreform. 
Referate und Leitfätze des ı. Internationalen Kongrefles für 
Mutterfchutz, ıgıı. Breslau 1912. Gr.8°. VI, 138 S. 


ROSINCHENS Jungfernfchaft. Privatdruck. Bafel 1924. 
Kl. 8°%. 24 S. (= Sammlung K. u. P.; enthalten in: Liebesleben 
einer Putzmamfell.) 


ROSINENS Jungfernfchaft oder Was auf der Reife paffieren 
kann. Aus dem Leben gegriffen von S. Ch. Weinigl. Paris o. ]. 
(ca. 1890). Kl. 8°. 90 S. 


ROSINENS Jungfernfchaft, oder Was auf der Meffe paffieren 
kann. Aus dem Leben gegriffen von S. Ch. Weinigl. Babylon. Don 
Juan Cafanova, 1903. 8°. 24 8. 


ROSSI, E. Die Tragik der modernen Liebesmoral. 
Berlin 1895. 8°. 48 S. 


ROST, Dr. Hans. Bibliogıaphie des Selbftmords (Biblio- 
graphy of suicide). Mit textlichen Einführungen zu jedem Kapitel. 
Mit 34 Bildern. Augsburg, Literarifches Inftitut von Haas & 
Grabherr, 1917. Gr. 8°. 
Inhalt: 
Einleitung. 
. Bibliographien des Selbftmords 
. Bücher und Abhandlungen über den Selbftmord im allgemeinen 
. Der Selbftmord in der Religionswiflenfchaft 
. Der Selbftmord in der Moral 
. Der Selbftmord und die Konfeffion 
. Der Selbftmord bei den Juden 
. Predigten über den Selbftmord 
. Der Selbftmord und die Begräbnisfrage 
. Der Selbftmord und feine Bekämpfung 
10. Der Selbftmord in der Gefchichte 
44. Der Selbftmord befonderer Perfönlichkeiten 
12. Der angebliche Selbftmord Luthers 
43. Selbftmord, Kultur, Soziologie 
44. Selbftmord, Merkwürdigkeiten, Kuriofitäten 
15. Der Selbftmord in der Philofophie 
46. Betrachtungen und Gefpräche über den Selbftmord 
17. Der Selbftmord in der Pädagogik 
18. Der Selbftmord bei Schülern 
19. Der Selbftmord bei Kindern und Jugendlichen 
20. Der Selbftmord in der Pfychologie 
24. Der Selbftmord in der Medizin 
22. Der Selbftmord in der Pfychiatrie 
23. Mord und Selbftmord, Doppelfelbftmord, Familienfelbftmord 
24. Der Selbftmord und feine Anfteckungsfähigkeit 
25. Die Selbftmördergefellfchaften 
26. Der Selbftmord in der forenfifchen Medizin 
27. Der Selbftmord in Anftalten und Gefängniflen 
28. Anatomie und Pathologie des Selbftmords 
29. Selbftmord, Epilepfie, Syphilis 
30. Der Selbftmord und der Sexualismus 
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31. 
32. 
33. 
34. 
35. 
36. 
37. 
38. 
39. 


Roft 


Der Selbftmord und der Alkoholismus 

Der Selbftmord in der Rechtswiffenfchaft 

Der Selbftmord und feine Beftrafung 

Die Teilnahme am Selbftmord (Anftiftung und Beihilfe) 
Euthanafie 

Das fogenannte amerikanıfche Duell 

Der Selbftmord in der Verficherungswiflenfchaft 

Die zeitliche Entwicklung des Selbftmords 

Die Geographie des Selbftmords. Einzelne Staaten: Abeffinien, 
Algier, Amerika, Anhalt, Annam, Auftralien, Baden, Bayern, 
Belgien, Brafilien, China, Cuba, Dänemark, Deutfchland, 
Elfaß-Lothringen, England, Finnland, Frankreich, Hamburg, 
Holland, Japan, Indien, Italien, Livland, Mecklenburg, 
Naffau, Norwegen, Öfterreich, Preußen, Rußland, Sachfen, 
Schweden, Schweiz, Serbien, Spanien, Türkei, Ungarn, 
Württemberg 


. Der Selbftmord in der Statıftik 

. Der Selbftmord und feine Motive 

. Der Selbftmord und die Lektüre 

. Die Technik des Selbftmords 

. Der Selbftmord und der Beruf 

. Der Selbftmord und die Frauen 

. Der Selbftmord beim Militär 

. Der Selbftmord ın den Städten 

. Der Selbftmord an beftimmten Orten 
. Selbftmord, Jahreszeiten, Temperatur 
. Die Selbftmordverfuche 

. Der Selbftmord beı den Naturvölkern 
. Das Harakiri bei den Japanern 

. Der Selbftmord bei den Tieren 

. Der Selbftmord in der Literatur, in Romanen, Novellen, Oden, 


Opern, in Tragödie und Komödie 


. Der Selbftmord in der Wertherperiode 

. Biographien von Selbftmördern 

. Briefe und Memoiren von Selbftmördern 

. Schriften verfchiedenen Inhalts über den Selbftmord 
. Nachträge 

. Der Selbftmord in der Kunft 

. Verzeichnis der Zeitfchriften und Zeitungen 

. Perfonenregifter 


ROST, J. C. Die fchöne Nacht. Mit illuftriertem Titel und 
13 Abbildungen. (Charlottenburg, Munin-Verlag.) Prachtvoller 
blau-grüner Ganzmaroquin-Handband mit echten Bünden, Innen- 
und Stehkantenvergoldung, Vollgoldfchnitt. ©. J. (1920). 8°. 14. 8. 
Der vorliegende Privatdruck wurde auf Vorbeftellungen nach 
einem der letzten, 1756 noch vorhandenen, gänzlich in Kupfer 
geftochenen Stücke photolithographifch nachgebildet und in ein- 
maliger Auflage von 100 numer. Expl. auf handgefchöpftem Bütten 
abgezogen. 


— — Zweifarbiger Druck von Poefchel & Trepte. Herausgegeben 
und mit Nachwort von Florens. Einmalige Auflage von 550 Expl. 
München, Dreiländer-Verlag, 1920. 32,5:23,5 cm. 15 S. mit Vig- 
netten. Pappband. 


Mit Signum von Florens. 
Verb. d, Ldg. III Berlin A. 4 J. 1807/20. 


Rof— Rühle SıII 


— — Verfuch von Schäfer-Gedichten und anderen 
poetifchen Ausarbeitungen. (Dresden, Walther) 1744. Gr. 8°. 
Goedeke IV, ı, ı9, 3 mit Inhaltsangabe. 
— — Des Herrn von Rofts (sic) Verfuch von Schäfer- 
Gedichten und andern poetifchen Ausarbeitungen. 
Frankfurth und Leipzig 1767. Kl. 8°. 72 S. 
Seltene (Helmftädter) Nachdruckausgabe. 
— — Wahl, G. Joh. Chr. Roft. Beiträge zur Gefchichte der 
deutfchen Litteratur im 18. Jahrhundert. Leipzig 1902. 


[ROST, Jofeph Friedrich.] Schäfererzählungen. Mit original- 
getreuem Buchfchmuck der erften Ausgabe und neun farbigen 
Bildern von Klara Kuffler. (= 2. Bd. der Thyrfus-Bücher.) Wien, 
Leonhardt-Verlag, o. J. (1920). 8°. 72 S. 


ROSWITHA. — Carnot, Maurus. Roswitha. Eine Klofter- 
gefchichte. 2. Auflage. 1.—3. Tfd. Zürich, Art. Inft. Orell Füßli, 
0. J- (1919). 8°. 147 S. 

ROTHMAHLER, H.S.De spurio, von Baftardt / oder unächti- 
gen Kinde. Erfordiae, Grofchian, 1696. 4°. Diff. 52 S. 


ROUSSEL, J. M. Phyfiologie des weiblichen Gefchlechts 
Deutfch von Chr. Fr. Michaelis. Berlin 1786. XXIV, 294 S. 


ROUVEYRE, Andre. Parifiennes. Dreißig Zeichnungen mit 
einer Vorrede von Remy de Gourmont. Leipzig, Ernft Rowohlt 
Verlag, ca. 1916. Das Werk erfchien in einer einmaligen Auf- 
lage von 330 Expl., die nur gebunden abgegeben werden, davon 
30 Expl. auf kaiferl. Japan in Ganzmaroquinband, 300 Expl. auf 
Strathmore. 


ROWLANDSON, Thomas. Fünfzig erotifche Grotesken. 

Aandkolorierte Lichtdruck-Reproduktionen in der Größe der 

Originale. Wien, C.W. Stern, 1909. In eleganter Seidenftoffmappe. 
Verb. Würzburg 29. 2. 09. 

RUDECK, Wilhelm. Gefchichte der öffentlichen Sittlich- 

keit in Deutfchland. Moralhiftorifche Studien. 3. Auflage. 

Mit 58 hiftorifchen Abbildungen. Jena, Hermann Coftenoble, 

1920. 8°. VI, 514 S. 

[E. VI, 564.] 

RUDELSBERGER, H. Altchinefifche Liebes-Komödien. 

Mit farbigen und fchwarzen Illuftrationen nach chinefifchen 

Originalen. Wien (ca. 1924). Orig.-Seide. 


RUEHLAND, Lydia. Krieg und Gefchlechtskrankheiten. 
Ein Wort an die Frauen. Leipzig,. Leipziger Buchdruckerei, 1915. 
RL 908 34/8: 

RÜHLE, Fr. Das deutfche Schäferfpiel des ı8. Jahr- 
hunderts. Halle a. S. 1885. Diff. 8°. 52 S. 
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RÜHLE, Otto und Alice. Sexualanalyfe. Pfychologie des 
Liebes- und Ehelebens. Rudolftadt, Greifenverlag, 1928. 8°, 


RULAND, Ludwig. Krieg und Moral. Vortrag. Paderborn, 
Ferdinand Schöningh, 1915. 8°. 23 S. 


RUNDT, Arthur. Die Maufefalle. Roman. Wien, Frifch & Co., 
o. J. (1920). 8°. 286 S. 


RUODLIEB. Der ältefte Roman des Mittelalters nebft Epi- 
grammen. Mit Einleitung, Anmerkungen und Gloflar heraus- 
gegeben von Fr. Seiler. 1882. XV, 329 8. 


RUSSLAND 


ANEKDOTEN aus dem Privatleben der Kaiferin Catha- 
rina, Pauls des Erften und feiner Familie. Hamburg 1797. 
4 Bl., 167 S. 


ASSMUS, Burghard. Eine gekrönte Meffalina. Intereflante 
Enthüllungen aus dem Liebesleben Katharinas II. Leipzig-R., 
Jacobi & Zocher (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. Hannover ı3 M. 42/04. 

BATKIS (Wladimir). Die Sexualrevolution in Rußland. 
Überfetzt aus dem ruffifchen Manufkript von Stefanie Theilhaber. 
Berlin, Verlag Der Syndikalift, F. Kater, 1925. Gr. 8°. 23 S. (Bei- 
träge zum Sexualproblem, Heft 4.) 


BRODSKIJ, Boris. Erotika v russkoj poezii(Sbornik stichov). 
Redakcija ı primecanija B. Brodskajo. Berlin, J. Ladyfchnikow, 
1922. Kl. 8°. ı92 S. (Brodskij, Das Erotifche in der ruffifchen 
Dichtung.) — Vsemirnyi panteon Nr. 37—39. 


CRUSENSTOLPE, Magnus S. von. Ruffifche Hofgefchich- 
ten. Unter Benutzung zeitgenöffifcher Originaldokumente be- 
arbeitet, eingeleitet und mit zahlreichen Anmerkungen heraus- 
gegeben von Joachim Delbrück. 4 Bde. München, Georg Müller. 
Gr. 8°. 1. Bd.: Mit 36 Bildbeigaben. 334 S. — 2. Bd.: Mit 37 Bild- 
beigaben. 348 S.--3. Bd.: Mit 36 Bildbeigaben. 371 S.— 4. Bd.: 
Mit 35 Bildbeigaben. 3628. Hlbldr. Bd. ı: 1914; Bd.2: 1917; 
Bd. 3: 1918; Bd. 4: 1919. 


DASCHKOFF, Catharina Romanowna. Am Zarenhofe. 
Memoiren. Nebft Briefen Katharinas II. u. a. Briefwechfel. Neu 
herausgegeben von Gertrude Kircheifen. 2 Bde. Mit 39 Bildbei- 
gaben. München, Georg Müller, 1918. 8%. 287 + 313 S. 


DENKWÜRDIGKEITEN und geheime Gefchichte des 
Petersburger Hofes. Leipzig 1845. 12°. 
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EROS, Der Moskowitifche. Eine Sammlung ruffifcher 
dichterifcher Erotik der Gegenwart. Mit 6 illuftr. Tafeln. München, 
Allgemeine Verlagsanftalt (1924). Gr. 8°. ı31 S. 
Befchlagnahmt; vgl. Hauptalphabet. 

GALANT, Johann Susmann, Dr., Pfychiater und Nervenarzt. 
Sittlichkeit im Rußland der Zaren! Berlin, Verlag Der 
Syndikalift, 1928. Gr. 8°. 36 S. (= Beiträge zum Sexualproblem, 
Heft ı5.) 


GERLING, R.Ruffifche Graufamkeit in Kriegsführung, 
Sitten-, Familien- und Rechtsleben. Oranienburg, Orania 
Verlag, 1914. 8°. 80 8. 


GRIMM, Paul. Geheimniffe von St. Petersburg. (Letzte 
Lebenstage des Kaifers Nikolaus.) 2 Teile in ı Bd. Würzburg 1866. 
8°. ı Bl. Inhalt, 194 S. und ı Bl. Inhalt, 198 S. 

[B. VII, 82.] 


HMELBIG, G[uftav] Adf[olf] Wfilhelm] von. Ruffifche Günft- 
linge. Unter Benutzung von neuen Quellenwerken bearbeitet, 
eingeleitet und mit zahlreichen Anmerkungen herausgegeben von 
Max Bauer. München und Berlin, Georg Müller, 1917. Mit 34 
Abbildungen. Gr. 8°. XVI, 4688. 

[E. VI, 578.] 


KATHARINAL — Bruchmüller, Friedrich. Katharinal,., 
vom Bauernmädchen zur Zarin. Roman. Heidenau-Nord, 
Verlagshaus Freya (1921). Kl.8°. 1285. (Frauen derLiebe, Bd. ı.) 


KATHARINA I. — Erinnerungen der Kaiferin Katha- 
rina II. Von ihr felbft gefchrieben. Nach Alex. v. Herzens Ausgabe 
neu herausgegeben von G. Kuntze. Mit Porträts ufw. Stuttgart, 
Lutz 1907. (= Memoiren-Bibliothek, 2. Serie, 13. Bd.) 


— — Katharina II. in ihren Memoiren. Aus dem Fran- 
zöfifchen und Ruffifchen überfetzt und herausgegeben von Erich 
Boehme. Mit ı6 Bildniffen. Leipzig, Infel-Verlag, 1916. Gr. 8°. 
XXS., ı Bl., 467 S. (Memoiren und Chroniken.) 


— — Katharinall.und ihr Liebesleben. Berlin, Dr. Pott- 
hoff & Co., o. J. (1917). 8°. 156 S. 


— — Die deutfche Zarin. Denkwürdigkeiten der Kaiferin —— 
von Rußland. Unter Mitarbeit von Robert Laurency herausge- 
geben von Wilh. Rath. 1.—20. Tfd. (= Schickfal und Abenteuer. 
Lebensdokumente vergangener Jahrhunderte, ı2. Bd.) Ebenhau- 
fen, W. Langewiefche-Brandt, o. J. (1916). 8%. 351 S. Mit einem 
eingedruckten Bildnis. 


— — Frankenberg, Heinrich. Katharina II., eine große 
Herrfcherin — ein fchwaches Weib. Roman. Heidenau-Nord, Ver- 
lagshaus Freya (1922). Kl. 8°. 127 S. (Frauen der Liebe, Bd. 24.) 


33 H. Bibl. erot. IX. 


514 Rußland: Major— Ruyter 


— — Memoiren der Kaiferin Katherina II. (Von ihr 
felbft gefchrieben.) Mit einer Vorrede von A. Herzen. Leipzig, 
Heffe & Becker Verlag (1927). Kl. 8%. 408 S. (= Die Schatz- 
kammer 77.) 


— — Katharina II. Von Gertrude Kircheifen (i. e. Gertrude 
Aretz). Mit 2ı Bildbeigaben. München, Georg Müller (1918). 
Gr. 8°, 283 S. 


— — Waliszewski, Kf[asimierz]. Katharina II. von 
Rußland. Der Roman einer Kaiferin. Preisgekrönt von der 
Academie Francaise. Überfetzt und bearbeitet von Liffy Rader- 
macher. Mit 8 Bildtafeln. Leipzig, P. Lift, 1928. 8°. 395 S. 


— — Zabel, Eugen. Der Roman einer Kaiferin. Katha- 
rina II. von Rußland. 87.—90. 'Tfd. Mit zahlreichen hiftorifchen 
Abbildungen, Dokumenten ufw. Berlin-Leipzig, Rich. Bong, 
1928. 8°. 

MAJOR Maffons Geheime Memoiren über Rußland. 
Neubearbeitung von Friedrich von Kircheifen. München, Albert 
Langen, ıgı8. 8°. 

REISEN und Genefung eines am Geifte feltfam ge- 
feffelten jungen Ruffifchen Edelmannes. Nebft den 
Schickfalen des Verfaflers, der ihn begleitete, und der Regierung 
Kaifer Pauls I. (Motto.) Leipzig und Kopenhagen 1804. 8°. 302 S. 


RÜLHIERE. Gefchichte der ruffifchen Revolution im 
Jahre 1762. Aus dem Franzöfifchen mit dem Bildnis der Kaiferin 
Katharina II. (Beyel sc.) Germanien 1797. 8°. 


SCHNITZLER, J. H. Geheimgefchichte von Rußland 
unter der Herrfchaft der Kaifer Alexander und Niko- 
laus. Leipzig 1847. 4 Teile in 2 Bden. 8°. 


RUTENSPIELE und Liebesabenteuer der Miß Ophelia 
Cox. Modern sports in the Westend of London. Privatpreffe. 
Ungekürzt ins Deutfche übertragen von F. v. L. O. J. (1928). 
8°. 120 S. 


RUTIUS, Prof. Die perverfe Trommel. Ein Bilderbuch mit 
Text. [Privatdruck.] O. O. u. J. (1921). 8°. 43 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 1308/21. 
(RUYTER, Zoe de.) Der Liebestraum des Maharadfcha 
oder Margarete, das fchöne Blumenmiädchen. Eine abenteuerliche 
Gefchichte von Lieb und Leid. Heft 1— 100. (Dresden-A., Mignon- 
Verlag, 1925.) Gr. 38°. 2400 S. mit Abbildungen. 
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SACCHETTI — Die Novellen des Franco Sacchetti, 
Bürgers von Florenz. Aus dem Italienifchen überfetzt und 
eingeleitet von Hanns Floerke. Bd. I (II, III). Mit einem Bildnis 
des Verfaflers. (Titel rot und fchwarz.) 8°. Einmalige Auflage 
von 800 numer. Expl. Hlbpgt. München, Georg Müller, 1907. 
[Als Bd. ı—3 der »Perlen älterer romanifcher Profa«.] Bd. I: 
XXXV, ıS. weiß und 360 $.; Bd. II: XVI und 408 S.; Bd. III: 
XV, 1ı S. weiß und 358 S., ı Bl. Druckfehler. 

B. VII, 3.] 

Sacchetti wurde um 1335 geboren und ftarb 1408. Die Zahl 
feiner Novellen beträgt 223; urfprünglich waren es 300, 77 find 
aber verloren gegangen. Die Gefchichten find im Stile der Zeit, 
ohne ängftliche Prüderie, alfo vielfach derb und unverhüllt, 
z. T. fkatologifch! Die Original-Ausgabe in italienifcher Sprache 
erfchien in Firenze [d. i. Napoli] 1724 (Delle novelle di Franco 
Sacchetti, cittadino fiorentino, parte prima e seconda. 2 vol. Gr. 8°, 
4 Bl., 240 + 230 S. und Index). Eine zweite Ausgabe erfolgte 
zu Milano 1804. 

Gay, Bibl. de ’amour IV. Auflage, Bd. III, Sp. 396 (Ausge- 
wählte Novellen in der franzöfifchen Überfetzung von Alcıde 
Bonneau), III, 418, 420 und 425 (italienifche Ausgaben). Gay 
III. Aufl., Bd. V, S. 265. 

SACHER-MASOCH. Rina. Roman. Aus dem Franzöfifchen 
überfetzt von Hugo Horden. Wien, Fritz Sachs (um 1905). 8°, 

Verb. d. Ldg. Düffeldorf ı2 J. 788/07. 


— — Die Liebe des Plato. Leipzig, Georg H. Wigand, o. ]J. 
(1920). Kl. 8°. 144 S. 

— — Venus im Pelz. Novelle. Mit Illuftrationen von Fritz 
Buchholz (und einem Bildnis). Ebenda o. J. (1920). Kl. 8°. 205 S. 


— — Dämonen und Sirenen. (Aus der Reihe »Galante 
Bibliothek«, Leipzig, Georg H. Wigand.) Kl. 8°. O. J. (1920). 221 S. 
— — Graufame Frauen. Ebenda o. J. (1920). Kl. 8°. 220 S. 
— — Das Rätfel Weib. Ebenda o. J. (1920). Kl. 8°. 221 S. 
— — Don Juan von Kolomea. Leipzig, Dr. Sally Rabino- 
witz (1918). 8°. 96 S. 800 Expl. 
Außerdem Luxusausgabe in Seidenband. 

SACHS, Hans. Sämtliche Faftnachtsfpiele. Herausgegeben 
von Edm. Goetze. ı. Bändchen. Zwölf Faftnachtsfpiele aus den 
Jahren 1517—1539. (= Nr. 26—27 von »Neudrucke deutficher 


Literaturwerke des 16. und 17. Jahrhunderts«.) Halle, M. Niemeyer, 
7920: 89%. KV, 159 8: 


35* 
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— — Die Neunerley heud einer böfen Frawen 
fambt jren Neun Eygenfchafften. — Mehr das Bitter Süß 
Ehlich Leben. Mit 2 Titelholzfchnitten. Nüremberg, Georg Merckel 
1553. 4°. 8 Bl. 


— — Wie fyben Weyber vber jhre vngeratene Menner 
klagen. Mit Titelvignette. Nürnberg, Hamfing (1554). 4°. 4 Bl. 


— — fehr herrliche Schöne und wahrhafte Gedicht, 

Fabeln und gute Schwenck. In einem Auszuge aus dem 

erften Buch, mit beygefügten Worterklärungen von J. H. H. 

(J. H. Häßlein). Mit Porträt, geftochen von H. J. Tyroff, und Titel- 

vignette. Nürnberg, im Rafpifchen Verlag, 1781. 8%. XXIV, 4158. 
Goedeke II, 411. 


— — Sämtliche Fabeln und Schwänke. Herausgegeben 
von E. Goetze. 2 Bde. Halle 1893/94. 8°. 


— — Elf Faftnachtsfpiele aus den Jahren 1550 und 1551. 
Herausgegeben von E. Goetze. Halle 1883. 8°. 


— — ı2 Faftnachtsfpiele aus den Jahren 1518—1539. 
Herausgegeben von E. Goetze. Halle 1880. 8°. 


— — Faftnachtsfpiele aus den Jahren 1539—56. 5 Hefte. 
Herausgegeben von E. Goetze. Halle 1881—ı886. (Neudrucke 
deutfcher Literaturwerke.) 


— — Hiftorien und gute Schwänke. Herausgegeben von 
K. Spät, gen. Frühauf. (W. G. Gerle.) Pefth 1818. 


— — Schwänke und Faftnachtfpiele. Mit 6 [eingedruck- 
ten] Nachbildungen von Holzfchnitten alter Meifter. 1.—5. Tfd. 
Köln a.Rh., H.Schaffftein (1929). Kl. 8°. 77 S. (= Schafffteins 
Blaue Bändchen Nr. 178.) 


— — Das Gemerkbüchlein des Han. Sachs (1555— 1561) 
nebft einem Anhang: Die Nürnberger Meifterfinger-Protokolle. 
Herausgegeben von K. Drefcher. Halle 1898. 8°. 


— — Goldfchmitt, sruno. Zwölf Faftnachtsfpiele von — 
—. Mit numerierten Holzfchnitten (von) — —. München, Hans 
von Weber, 1922. 8°. 227 S. 

33. Druck für die Hundert. Gedruckt bei Dietfch & Brückner, 

Weimar in der Alten Schwabacher. 

— — der junckprünen. Gefetzt, gedruckt und mit Linoleum- 
fchnitten verfehen von Kurt Blumenfchein. Frankfurt a. M., Fach- 
fchule für Buch- und Kunftgewerbe, 1924. 8°. 8 S. 30 Expl. 


— — Das heiße Eifen. Ein Faftnachtsfpiel für 3 Perfonen. 
Für die Bühne bearbeitet von S[elma] Jaffe. Berlin, Eduard 
Bloch (1921). 8%. 23 S. 
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— — Das heiße Eifen. Ein Faftnachtsfpiel mit 3 Perfonen. 
Sprachlich erneuert und für die Darftellung eingerichtet von 
Paul Sonnekalb. Leipzig, Arwed Strauch (1921). 8°. ı2 S. 


— — Schwänke, Lieder und Tänze des Hans Sachs 
und feiner Zeitgenoffen. In einer Einrichtung von Gg. Alt- 
man. Mit Original-Reproduktionen nach Bildern und Stichen 
von Albrecht Dürer, H. S. Beham, S. Heldt und E. M. Engert. 
Einmalige Auflage von 300 auf Zandersbütten abgezogenen Expl. 
München, Drei Masken-Verlag, o. J. (um 1920). Gr. 4°. 


— — Eichler, F. Das Nachleben des Hans Sachs vom 
XVI—XIX. Jahrhundert. Leipzig 1904. 8°. 


— — Gä&nee, R. Hans Sachs. Leben und ausgewählte Dich- 
tungen, Schwänke und Faftnachtsfpiele. Mit einem Porträt. 
Berlin 1888. 8°. 


— — Gände, R. Hans Sachs und feine Zeit. 2. Auflage. 
Mit 166 in den Text gedruckten Abbildungen, vielen Fakfimiles 
nach den Handfchriften und Notenbeilagen von Meifterliedern. 
Leipzig 1902. 

— — Goetze, E. Hans Sachs. Mit Zeichnungen von P. Halm, 
Bamberg 1890. 


— — Hoffmann, J. L. Hans Sachs. Sein Leben und Wirken 
aus feinen Dichtungen. Nürnberg 1847. 8°. 


 — — Mummenhoff, E. Hans Sachs. Zum 4oojährigen Ge- 
burtsjubilläum des Dichters. Im Auftrage der Stadt Nürnberg. 
Nürnberg 1894. Kl. 8%. Mit Porträts, zahlreichen Fakfimiles und 
einer farbigen Tafel. 


— — Ranifch, M. S. Hiftorifch-kritifche Lebensbe- 
fchreibung Hanns Sachfens, ehem. berühmten Meifter- 
fängers zu Nürnberg. Mit Porträt und Titelvignette. Altenburg 
1765. 8°. 

— — Stiefel, A. L. Hans Sachs-Forfchungen. Feftfchrift 
zur 400. Geburtstagsfeier des Dichters. Nürnberg 1894. 8°. 


SACHSEN. — Auguft der Starke. — Schirokauer, A. 
Auguft der Starke, der erfte deutfche König in Polen. Ge- 
fchichtlicher Roman. Mit Abbildungen. Berlin, R. Bong & Co. 
(1917). 8°. 365 S. 

— — Fredall, H. [Pfeud. für Friedrich Halm]. Der galante 
König. (Roman.) Wahrheit und Dichtung aus dem Leben Augufts 
des Starken. Mit 16 Bildern aus dem gleichnamigen Film. Berlin, 
Auguft Scherl, ıg21. 8°. 135 S. 

— — Königsmarck.—Böhling, Leopold. Gräfin Aurora 
v. Königsmarck. Lebensbild aus der Zeit Augufts des Starken. 
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Nach gefchichtlichen [Umfchlag: hiftorifchen] Quellen bearbeitet. 
[Mit Bildern der Gräfin nach den Stichen von Peter Schenk und 
einer Federzeichnung des Reichsttifts Quedlinburg vom Verfaffer.] 
Dresden, H. Minden, o. J. (1918). 8°. IV, 93 S. 


— — — Burg, Paul. Die fchöne Gräfin Königsmarck. 
Ein bewegtes Frauenleben um die Wende des 17. Jahrhunderts. 
Aus den Briefen, Akten, Urkunden und glaubwürdigen Überliefe- 
rungen dargeftellt. Braunfchweig, Georg Weftermann, o. J. (1920). 
XVI, 446 S. Mit Fakfimile und Tafeln. 


— — Burg,P.Des galanten Grafen Königsmark letztes 
Liebesabenteuer. Mit 8 Bildern. Leipzig ca. 1922. 


— — Panam, Pauline. Memoiren einer jungen Grie- 
chin. Geheimniffe und Nachrichten des Hoflebens von Sachfen- 
Coburg. Aus dem Franzöfifchen überfetzt von. A. Kaftendieck. 
2 Bde. Wels 1869. 8°. 


— — Rochlitz, Gräfin von. Die Liebeszaubereien der 
Maitreffe Kurfürft Joh. Georgs IV. von Sachfen. Nach 
der Handfchrift des Joh. Fr. Klotzfch zum erftenmal heraus- 
gegeben von Joh. Jühlings. Stuttgart, Rob. Lutz, 1914. 8%. Lwbd. 
(III. Bd. der »Rara«. Eine Bibliothek des Abfonderlichen. Heraus- 
gegeben von Ewers und Conrad.) 


— — Sonneck, Rita. Graf v. Brühl. Der Roman eines 
Mächtigen aus galanter Zeit. (= 21. Bd. der »Romane berühmter 
Männer und Frauen«.) Berlin, Rich. Bong, o. J. (1920). 8°. 332 S. 
Mit Tafeln. 


SADE, Marquis de. Die Gefchichte der Juftine oder: Die 
Nachteile der Tugend. Aus dem Franzöfifchen zum erften Male 
ins Deutfche übertragen von Dr. Martin Henbiel. 1906. Privat- 
druck. (Titel rot und fchwarz gedruckt.) 550 numer. Expl. 
Gr. Lex.-8°. 2 Titelbl., 420 S. Eng und mit verfchieden großen 
Lettern gedruckt in geheimen Druckereien. 


— — Die Gefchichte der Juliette oder: Die Vorteile des 
Lafters. Aus dem Franzöfifchen ins Deutfche übertragen von Dr. 
Martin Ifenbiel. 1906. Privatdruck. (Titel rot und fchwarz ge- 
druckt.) 550 numer. Expl. Gr. Lex.-8°%. 2 Titelbl., 607 S., letzte 
Seite leer. Original-Ganzlederbände. 

»Der Überfetzername Ifenbiel ift ein Pfeudonym, ein hohnvoller 
Mißbrauch mit dem Namen des bekannten Staatsanwaltes, der die 
Pornographenverfolgung am lebhafteften betrieb. (Statt Ifenbiel 
muß es richtig heißen: Richard Fiedler!) 

Den Vertrieb diefes Werkes beforgte ein Buchhändleragent 
namens Eichenberg. Beide Bände kofteten zufammen ı00o M. 
Eichenberg konnte aber in Wien, Budapeft und Deutfchland nicht 
einmal fo viele Exemplare abfetzen, um die Koften hereinzubringen. 
Er reifte nach Paris, in der Hoffnung, dort mehr Erfolg zu haben. 


Sade sıg 


Bitter enttäufcht, fprang er in die Seine. Und heute gehören diefe 
zwei Bände zu den großen literarifchen Seltenheiten, auch wenn 
fie, wie in diefem Exemplare, ohne die Mappe mit den kleinen 
fchlechten Abbildungen, vorkommen.« 

(Stern-Szana, S. 153/4.) 

— — Juftine und Juliette, die Leiden der Tugend 
und die Wonnen des Lafters. Privatdruck in vier Bänden. 
ı2°. Halbleinen. Einmalige Auflage von 480 Expl. Bd. I: 208; 
II: 204; III: 301; IV: 290 S. 

Im erften Bande, S. 7—ı5, eine fogenannte »Erklärende Be- 
trachtung zur Herausgabe des Werkes ‚Juftine und Juliette‘ von 
Marquis de Sade« in einem miferablen Deutfch; ohne jeden 
Sinn. Auch die Überfetzung ift in der fchlechteften deutfchen 
Sprache. Mit den Reproduktionen der 104 fadiftifchen Illuftrati- 
onen. Nach Angabe des Vorwortes November 1920 gedruckt. 

— — Gefchichte der Juliette oder Die Wonne des Lafters. 
Amfterdam ı8g1. 8°, 
[E. VII, 25.] 

Verb. d. Ldg. Köln II Ul. 48/95. 

— — Juftine und Juliette. Die Leiden der Tugend und die 
Wonnen des Lafters. Privatdruck. 1920. 8°. 196 und 178 S. Mit 
40 Illuftrationen nach Kupfern der Original-Ausgabe. 


— — Juftine und Juliette. Die Leiden der Tugend und die 
Wonne des Lafters. Privatdruck. (um 1923.) 16°. 500 handnumer. 
Expl. (= Bd. I und II [Deutfche Ausgabe] von: Bibliotheca 
erotica. Privatdruck der Bibliophilen Gefellfchaft.) 100 Expl. als 
 Vorzugsausgabe auf beflerem Papier, beide Bände in einem, 
I mit ı2, II mit 6 Bildern in braun. 
I: Juftine. Die Leiden der Tugend von Marquis de Sade. 196 S. 
Der Text beginnt mit S. 9. 
II: Juliette. Die Wonnen des Lafters von Marquis de Sade. 178 S. 
Der Text beginnt mit S. 9. 
— — Juftine und Juliette. Die Leiden der Tugend und die 
Wonnen des Lafters. Privatdruck. Winterthur 1922. 12°. 240 
numer. Expl. — Juftine: I, S. 1—ı15, mit 14 Bildern. II, S. 117 
bis 215, mit ıı Bildern, ı S. leer. III, S. 1—ı63, mit 5 Bildern, 
ı S. leer. IV, S. 165— 224, mit ı Bild. — Juliette: I, S. 1—68. 
II, S. 69— 184. III, S. 185—260, 3 S. leer. IV, S. 1—98. V, S. 99 
bis 144. VI, S. 145—203, 5 S. leer, und 4o Bilder. 


— — Juftine und Juliette oder Die Gefahren der Tugend 
und die Wonne des Lafters. Leipzig (1875). 155 8. 
Ift keine Überfetzung, fondern nur eine eingehende Befprechung 
über de Sades Roman mit der Biographie des Verfaflers. 
— — Die Tränentrinkerinnen von der Marquife de 
Sade. Aus dem Franzöfifchen. 2 Teile. Für Privat-Subfkription 
gedruckt. ©. O. u. J. (um ıg11). Gr. 8°. 119 + 156 8. 


— — Juliette et Raunai. (Les crimes de l’amour.) Nach der 
als Privatdruck bei Gay et Douce& in Brüffel 1881 erfchienenen 
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franzöfifchen Ausgabe von 500. numer. Expl. ins Deutfche über- 
tragen von Curt Moreck. Einmalige Ausgabe in 500 Expl. 1—ı0 
Luxusausgabe auf Büttenkarton mit 4 Original-Lithographien. 
ı. Veröffentlichung des »Bibliophilen-Klub Reichenhall« ca. 1921. 


— — Zwei unfignierte Original-Berichte des Polizeipräfekten 
über eine Hausfuchung bei de Sade’s Verleger und in feiner 
Wohnung in St. Ouen. 2 S. in Folio mit gedrucktem Titel und 
Vignetten datiert von 15 ventöse an IX. (5. März 1801). 

In feinem Auffatz in der Zeitfchrift für Sexualwiflenfchaft, 
Jahrgang ı, S. 29-31, bezeichnet J. Bloch das Schriftftück als 
»eines der koftbarften Dokumente zur de-Sade-Forfchung, die inden 
letzten Jahren ansLicht gekommen«... Die Veranlaflung zum Haft- 
befehl gegen Sade gab fein Roman »Zolo& et ses deux acolytes«, in 
dem er unter durchfichtigen Namen die angeblichen Orgien des 
erften Konfuls Napoleon, feiner Gattin Jofephine Beauharnais, der 
Mme. Tallien und anderer Perfonen des Direktoriums fchilderte. 
(Vgl.P.Englifch, Gefchichteder erotifchen Literatur, Stuttgart 1928, 
S. 477.) Aus dem Bericht ift zu erfehen, daß de Sade bei feinem 
Verleger Masse überrafcht wurde, bei dem eine Menge feiner 
eigenhändig von ihm niedergefchriebenen Werke gefunden wurden, 
darunter auch das Manufkript von »Juliette«, deren Autorfchaft 
Sade in den Zeitfchriften öflentlich abgeleugnet hatte, und ein 
paar Manufkripte, die bis jetzt unbekannt waren, darunter ein 
politifches »Mes caprices ou un peu de tout«. Aus dem zweiten, 
am Schluffe des erften angeklebten Berichte von der Hausfuchung 
bei de Sade erfahren wir, daß in feinem Geheimkabinett obfzöne 
Gobelins mit Darftellungen aus der »Juftine« gefunden wurden. 

— — Lebewelt, Die. Berlin ıgıg. 16°. [Inhaltsangabe von 
Juftine und Juliette von de Sade.] 


— — Luka. Marquis de Sade und fein Volk. Der hifto- 
rifche Franzmann im Spiegel feiner Kultur und feiner Graufam- 
keit. Unter Benutzung amtlicher und hiftorifcher Quellen zu- 


fammengeftellt und bearbeitet. Bremen, Friedrich & Co., 1921. 
07.22. 


SADGER, I[fidor]. Die Lehre von den Gefchlechtsver- 
irrungen. (Pfychopathia sexualis.) Aufpfychoanalytifcher Grund- 
lage. Wien, F. Deuticke, 1921. III, Gr. 8°. 458 S. 


SADISTEN, Die, am Rhein. Erotifcher Roman aus der 
Gegenwart. Für einen kleinen Intereflentenkreis gedruckt zu 
Cöln am Rhein im Jahre 1920. 8°. 70 S. 

Verb. d. StA. I Berlin 38 J. 207/21. 
SADOWA, Bernh. Der Zuhälter. Sittenroman. Breslau und 
Leipzig, Rekord-Verlag (1921). 8%. ı24 S. Kl. (= Illuftrierte 
Sittenromane, Bd. 24.) 


SAGITTA [d. i. John Henry Mackay]. Gehör! — nur einen 
Augenblick! Ein Schrei. Sagitta’s Bücher der namenlofen Liebe. 
Flugfchrift. Berlin-Treptow, Zack-Verlag, 1908. 

Verb. d. Ldg. III Berlin 2 b. J. 250/08, 22. 3. 08. 
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SAGITTA. Die Bücher der namenlofen Liebe. Gefamt- 
Ausgabe. Als Manufkript gedruckt. Paris 1913. 4°. 272 S. 
Aus dem Inhalt: Gefchichte eines Kampfes um die namenlofe 
Liebe. — Die namenlofe Liebe. Ein Bekenntnis. — Wer find wir? 
Eine Dichtung der namenlofen Liebe. — Fenny Skaller. Ein Leben 
der namenlofen Liebe. — Am Rande des Lebens. Gedichte der 
namenlofen Liebe ufw. Nicht im Handel. Selten. Numer. Ausgabe. 
SAINT-EVREMOND. Schriften und Briefe des Herrn 
von Saint-Evremond und die Memoiren der Herzogin 
von Mazarin. Herausgegeben von K. Federn. 2 Bde. Mit vielen 
Abbildungen. München, Georg Müller, ıgı2. 8°. 
50 Expl. auf van Gelder-Bütten. 


SAINT-SIMON. Der Hof Ludwigs XIV. Nach den Denk- 
würdigkeiten des Herzogs v. Saint-Simon herausgegeben und 
eingeleitet von W. Weigand. Mit zahlreichen Porträts und Ab- 
bildungen. Leipzig, Infelverlag, 1913. 4°. 

Außer der gewöhnlichen Ausgabe Vorzugsausgabe in 100 numer. 

Expl. auf van Gelder-Bütten. 

SAINTE-BEUVE, Charles-Auguftin de. Madame de Pompa- 
dour. Übertragen von St. Strizek. München, Hyperion-Verlag 
(1923). 16°. 98 S. 


— — Frauenbildniffe aus vier Jahrhunderten. Deutfch 
von St. Strizek. Mit einer Einleitung von Hanns Floerke. 3.—5. Tfd. 
Mit 65 Bildbeigaben. 2 Bde. München, Georg Müller, 1923. 
Kl. 8°. XVI, 322; V, 346 S. 


SALMUTH, Heinr. Chriftliche und Nützliche Erklerung 
der Hausftaffel, Darinnen von den dreyen Stenden, fampt 
andern zugehörenden, gehandelt wird, Mit angehengtem nötigem 
Vnterricht vnd Troft, für vnfruchtbare Eheleute vnd fchwangere 
Weiber, Auch von vngetaufften Kindlein, Vnd da fonften fchwere 
Geburt fich zutragen. [Mit dem Bildniß des Verfaflers in Holz- 
fchnitt und der Druckermarke.] Gedruckt zu Leipzig, bey Georg 
Defner, 1583. 4°. 10 Bl., 380 S. u. 2 Bl. 

| Selten. Von großem kulturgefchichtlichem Intereffe, fpeziell für 

die Pädagogik des XVI. Jahrhunderts. 

SALOMON. Die Wichtigkeit des Eheftandes. Aus dem 
Englifchen. Leipzig 1738. 8°. 338 S. 
SALOMON und Markolf. Nach der Ausgabe von der Hagen’s 
neu herausgegeben von Dr. Hans W. Fifcher. Leipzig, Friedrich 
Rothbarth, 1907. 8°. 79 S. (= Kulturhiftorifche Liebhaberbiblio- 
thek, Serie IV, Band 32.) 
SALOMON und Markolf. Ein Schwank des Mittelalters. Mit 
15 Holzfchnitten der Zeit. Regensburg, Jofef Habbel, o. J. (1920). 
Kl. 8°, 63 S. 


S. a. Schumann, Fr. A. 
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SALONGESPRÄCH, Ein, über die Sittlichkeit. Von 
einem Gerichtsreferendar. Mülheim 1892. 8°. 3ı S. 


SALTEN, Felix. Die Gedenktafel der Prinzeffin Anna. 
3. Auflage. Mit Titelbild (Vignette). von H. Vogeler. Wien, 
Wiener-Verlag, 1904. Kl. 8°. 


— — Gedenktafel der Prinzeflfin Anna. Der Schrei der 
Liebe. Zwei Novellen. München, Georg Müller, 1913. 8°. 207 S. 


SAMMELKURIOSUM. Kabinettftücke für Junggefellen. Vor- 
träge für Herren-Abende und andere fröhliche Lektüre. Stuttgart, 
W. Digel, o. J. (1920). 8°. 47 S. 
SAMMLUNG von Haarwickeln, die ich fo nach und nach auf- 
gehoben habe, die mir gefielen, und die ich meinen Erben hinter- 
laffen will. Aus dem Amazonifchen überfetzt. Buderhaußen, bey 
meinem lieben verftorbenen Großvater, o. J. (um 1800). 8°. 388. 
[B. VII, 77.] 

Kat. Gotth. Weißftein Nr. 4729. 
SAMUELO. Die Polygamie in fozialer und rechtlicher 
Beziehung. Leipzig o. J. (ca. 1910). 8°. ı5 S. 
SAND, George. — Turel, Lili. Die vielgeliebte Frau. 
George Sand und ihre Freunde in Briefen und Dokumenten. 
Herausgegeben und übertragen von — —. Mit 10 Porträts [Tafeln] 
in Mezzotinto. München, Allg. Verlagsanftalt, 1922. 8°. 174 S. 


SAND, Rüdiger. Abfchied. Mit Titel von Kafia von Szadursk 
Verlag Konftanz ıgı9. 8°. 

Zitiert Schoenebeck S. 56. 
SANDEN, Marcella. Mädchenlieder aus dem Quartier 
latin. Leipzig-Gohlis 1907. 8°. 64 S. 

Kokottenlieder. 
SAPPHO. Aus dem Griechifchen übertragen von Wilh. Walther. 
Leipzig, F. Eckardt, 1914. 8°. 71 S. 
— — Die Fragmente der Sappho. Übertragen und einge- 
leitet von Georg Lange. Mit ı Titelzeichnung und 3 Bildtafeln 
nach antiken Vorbildern. München, Mufarion-Verlag (1922). 16°. 
73 S. (= Der Liebesgarten.) 


SARCER, Erasm. Corpus Juris matrimonalis. Vom 
Urfprung, Anfang und Herkommen des heyligen Eheftandes, was 
der fei, wie er fürzunehmen, anzufahn und chriftlich zu volführen 
ufw. Frankfurt a. M., H. Feyerabend, 1569. Folio. Mit Holzfchnitt- 
Portrait im Text. 4 Bl., 313 S., 7 Bl. Regifter. 
[B. VII, 87.] 
SATANELLO (= Jofef Märkus). Liebesgötter. Ein neues 
Bilderbuch für Lebemänner. (= Satyr-Bibliothek, Bd. 4.) Berlin 
SW, Verlag des »Satyr«. Kl. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E. M. 69/oı. 
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SATANELLO. Wenn Amor lacht. Budapeft, Grimm. 
Verb. Roftock 13. ı1. 09: M. 34/09. 

— — Leichtfüßige Seitenfprünge. Budapeft, Grimm. 
Verb. Roftock 23. 9. 09. M. 34/09. 


SATORIUS, Max. Aus meinem Privatleben. Auch ein 
Kulturbild aus der Gegenwart. 1908, Im Selbftverlag des Ver- 
faflers, z. Zt. Spindelmühle. 8°. 

Verb. Breslau v. 28. 10. 09, u. z. die Seiten 45—64. 


SAU-ALLOTRIA. Schmieralien zur Erbauung großer Kinder. 
Verfaßt von Schwanz von Votzendorf, Profeflor fämmtlicher un- 
entdeckten Wiffenfchaften am Univerfitätsbordell zu Trippers- 
heim, Saufpiel- und Bordelldichter Sr. Majeftät des rothen Königs, 
Inhaber des großen Schwanzordens etc. etc. Rom und Paris. Ge- 
druckt auf Koften guter Freunde. O. J. (vor 1890). Kl. 8°. 77 S. 


SAUERMANN, Alfred. Daß gewebe reißt oder die maufe- 
falle. Das 1. e mit dem graf nach links, das 2. e mit dem graf nach 
rechts. Dada-tragödie. 28. Zuftand. Verlag Groteske Kunft, 
Berlin 1920. 30,5:21 cm. 5 S. 


SAUSSAY, Victorien de. Frauenärzte. Parifer Sittenroman. 
Autorifierte Überfetzung aus dem Franzöfifchen. Budapeft, Guftav 
Grimm, 1908. 8°, 

Verb. d. Ldg. Flensburg, ı. Strafkammer v. 1.4.1914. (3J.880/12) 
SAUSSAY, Victorien de. Eine Liebesnacht. Roman. Budapeft 
Guftav Grimm (um 1914). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 585/14. 


SAUSSAY [oder Saufly], Victorien de. Seidenhaut. Roman 
aus dem Parifer Leben. Original-Überfetzung aus dem Franzö- 
fifchen. Mit 12 farbigen Illuftrationen [Tafeln] von Artur Scheiner. 
Budapeft, Metropol-Verlag Akt.-Gef., o. J. (1920). Kl. 8°. 192 S. 
(Aus »Die Bücher der Liebe«.) 


SAUSSY, Victorien de. Junges Mädchen mit Makel. 
Ein Paffionsdrama der Liebe. Aus dem Franzöfifchen von Arthur 
Sieger-Ehenthal. Wien, Leipzig, Verlag Sachs & Pollack, 1903. 8°. 


[B. VII, 96.] 
Verb. Düffeldorf ı2. 2. 08: ı2 J. 788/07; Roftock 13. ıı. 09. 


M. 34/09. 
— — Blühendes Fleifch, glühende Schönheiten. Buda- 
peft, Sachs & Pollack, 1900. 8°. 
Verb. Roftock 13. ı1. 09: M. 34/09. 


SCHABBES Schmonzes. Jüdifche Witze, Lozelech, Meiffes und 
pickfeine Schmüs für unfere Zeit. 10 Portionen. Wien, J. Deubler 
o. J. (1917). 8°. je ı6 S. 


SCHAD, J. B. Das Paradies der Liebe. Ein Klofter-Roman. 
Herausgegeben von — —, Doktor der Philofophie zu Jena, ehe- 
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malıgem Mönch zu Klofter Banz. Erftes Bändchen [Zweytes und 
letztes Bändchen]. Erfurt 1804. Kl. 8%. 268 + 254 S. 


SCHADEN, Adolfv. Theodora, die Leipziger Jungemagd. 
Hiftorifch-romantifches Originalgemälde hellenifchen Hochfinnes 
und türkifcher Barbarei aus der erften Epoche der gegenwärtigen 
Infurrection auf Morea. 2 Bde. Mit 2 Bildniffen. (Theodora — 
Tertullian Sarvathy.) Leipzig 1822. Kl. 8°. 
Teilweife etwas frei. 
— — Kritifcher Bocksfprung von Dresden nach Leip- 
zig. Ein neues Capriccio, als Gegenftück des Katerfprunges. 
Schneeberg 1822. Mit einer Titelvignette von I. I. Wagner. 
Enthält u. a. intereflante Kapitel über die Leipziger Michaeli- 
mefle, Dresden und Böhmen. 
SCHAEFFERS, Willi. Alles geftohlen! Ein merkwürdiges 
Gemifch von Blödfinn, Gefchmacklofigkeiten und geiftreich fein 
follenden Gedichten in fieben Abteilungen. Von — —. Erfchienen 
zu Berlin bei Wilhelm Borngraeber, o. J. 8°. 83 S. 


SCHÄTZLER-PERASINIJ, Gebhard. Ännchen von Tharau, 
eines deutfchen Dichters erfte Liebe. Heidenau bei 
Dresden, Verlagshaus Freya (1927). Kl. 8%. ı27 S. (= Frauen 
der Liebe, Bd. 84.) 


SCHÄTZLER-PERASINTI, Geb[hard]. Die fchöne Dyvecke, 
das Täubchen Chriftian des Graufamen. Heidenau bei 
Dresden, Verlagshaus Freya (1928). Kl. 8%. ı27 S. (= Frauen 
der Liebe, Bd. 95.) 

SCHAIBLE, K. H. Die Frau im Altertum. Ein kultur- 
gefchichtliches Bild. Karlsruhe 1898. 8°. g5 S. 

SCHALK, F. Humoriftifche Gedichte. Nürnberg (1922). 8°. 

Teilweife erotifch. 
SCHAM, Heinrich. Mutter-Milch. Offenbarungen der Natur. 


London, Heinrich Scham, 1893. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Dresden A. IV 108/93. 


SCHAM, Heinrich. Nackende Menfchen. Jauchzen der 
Zukunft. Dresden, Verlag der Dresdener Wochenblätter, 1893. 8°, 
Verb. d. Ldg. Dresden A. IV 107/93. 


SCHARF, C. B. Dissertatio juridica de mulctis stuprorum vulgo 
Sau- oder Huren-Bruchen. Göttinger Dissertation 1748. 4°. 54 S. 


SCHARFENBERG, Hermann. Das Buch vom Küffen. 
München, Sickingen-Verlag (1925). 8°. ııı S. 


— — Perfifche Liebesgefchichten. Eine Sammlung ero- 
tifcher Erzählungen aus dem alten Orient. Mit 4 Abbildungen 
[Tafeln] nach alten Miniaturen. München, Allg. ee 
(1924). Gr. 8°. 189 S. 

Befchlagnahmt. 
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— — Aus dem Liebesleben der Zigeuner. München, 
Sickingen-Verlag, 1925. 8°. 190 S. 

— — Altperfifche Liebesfchwänke. Bad Rothenfelde 
(T.-W.), L. Holzwarth (1927). 8°. 180 S. 


SCHATZKÄSTLEIN des Schweinifchen Hausfreundes. 
Babylon, Don Juan Cafanova, 1905. Kl. 8°, 48 S. 
Inhalt: Variationen über: »Es fteht ein Wirtshaus an der Lahn«. 

14 S. — Das A-B-C für große Kinder. — Neue erot. Klapphornverse. — 
Herrn Schweinigels Geburtstagswunsch an seinen Freund Schwanz- 
insloch. — Kalte Bauernregeln. — Medizinische Belehrungen. — 
Der Teufel und der Dichter. — Der kluge Karl. — Die kleine Marie. 
— Paftors Abendfegen. — Pipi-Lied. — Klage der Milchfrau. — 
Der Jemini und der Leckmichinasch. — Unfinnige Bierrede. 

SCHAUKEL, Die. Amfterdam 1894. 8°. 8S. Lateinifche Lettern. 

Mit 2 Photographien. 

[B. VII, 133.] 

SCHAUKEL, Die, der Venus. Süße Früchte, pikante Ge- 

dichte und andere Gerichte. Von Eugen de Putti. Wien-Leipzig, 

Anzengruber-Verlag Brüder Sufchitzky, 1928. 

Verb. d. SchG. Leipzig 8. 3. 28: 3 G. H. Av. 6/27. 
SCHAUMBURG, Konrad. Die Stiftsherrin von Sosno- 
wice. (Um 1905.) 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig 2 A. 176/06. 

— — Gebieterin! Druck und Verlag Freier Buchverlag, 
Luxemburg. 8°. 234 S. 

Verb. d. SchG. Nürnberg. Pr. Reg. Nr. 28/24. 
[SCHEFFNER.] Gedichte im Gefchmack des Grecourt. 
Neue Auflage. Schaffhaufen 1783. Kl. 8°. 


(SCHEFFNER, J. G.) Gedichte im Gefchmacke des Gre- 
court. Mit 10 Original-Radierungen von M. E. Philipp. Bei 
Dodsley & Co. London 1780. Neudruck Potsdam 1922. 8°. 
Interimsband, fteif brofch. mit Pergamentpapier-Überzug und 
Verzierungen in Golddruck. — Luxusausgabe. Nur X römifch 
numer. Expl. In gefchmackvollem Original-Handpergamentband 
mit Signet und Rückentitel in Golddruck, Kopfgoldfchnitt. 


— Gedichte im Gefchmack des Grecourt. (Motto.) Frank- 
furt und Leipzig bey Dodsley und Kompagnie, 1773. [Neudruck 
des Hyperionverlages, Berlin 1919, in ı200 Expl.; vgl. auch 
Dionyfos-Bücherei.] 8°. 216 S. 
(SCHEFFNER, Joh. Gg.) Ernft und Minette. Ein Roman. 
Mit einigen Beylagen. Motto: »... trahit sua quemque voluptas. 
Virgil«. Mit acht lüfternen Kupfertafeln. Cythere 1791. (Neudruck, 
Privatdruck in numer. Auflage, 1919.) Gr. 8°. 104 S. und 8 kolo- 
rierte Kupfer. 

SieheHaynII 176. DerRoman endet aufS.68, es folgen 5 Anhänge, 


deren dritter Ernft und Minettens erot. Lieder und Briefe, die übrigen 
humor.-philosoph. Erörterungen mit fotad. Epifoden enthalten. 
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[SCHEFFNER.] Gedichte nach dem Leben. Fünfte Auf- 
lage. Mit Kupfern. Paris (Berlin, Himburg) 1792. Zwei Teile in 
einem Bande. XVI, ı28 und ı27 S. Hübfcher grüner Halb- 
maroquinband der Zeit mit Rückenvergoldung und rotem Rücken- 
titel. Mit 2 geftochenen Titeln und 8 reizenden Kupfern in Rokoko- 
umrahmung von D. und W. Chodowiecki, außerdem einem un- 


fignierten Farbenkupfer. 
Goedeke IV, $ 212, 49, 6. Grifebach Nr. 1492. 


— — Mein Leben, wie ich, Johann George Scheffner, 
es felbft befchrieben. (Motto.) Mit dem Porträt des Ver- 
faflers. Königsberg, in der Univerfitätsbuchhandlung, 1821. 
Kl. 8°. XII, 5ı2 S., ı6 unpag. Bl., 2ı S. Druckfehler und 
Auslaffungen. 
Grifebach Nr. 1497. Erfte Ausgabe mit einem bibliographifch 
anfcheinend völlig unbekannten Titelblatt. Goedeke IV. ı. 113, 13 
führt immer nur Leipzig 1823 an. Das Buch wurde fchon 18:6 
gedruckt. 
— — Nachlieferungen zu meinem Leben, nach beftem 
Wiffen und Gewiflen, ftets mit kräftigem Wollen, oft mit fchwachem 
Können. Leipzig, Reißner 1884. 8°. 


SCHELLENBERG, Artur. Prinzeffin Chimay, die Ge- 
liebte des Zigeuners. Roman. Heidenau-Nord, Verlagshaus 
Freya (1922). Kl. 80%. 128 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 28.) 


SCHERR, Joh. Größenwahn. Vier Kapitel aus der Gefchichte 
menfchlicher Narrheit. Mit Zwifchenfätzen. Leipzig 1876. 8°. 
Enthält: I. Mutter Eva. (Die Gefchichte der pietiftifchen Buttlar- 
fchen Rotte der Evaiten, deren unfittliches Gebaren ihnen fchwere 
Verfolgungen zuzog.) II. König Jan der Gerechte. (Die Wieder- 
täufer in Münfter.) III. Die Gekreuzigte. Hiftorie einer Heilandin. 
(Eine der erotifchen Motive nicht entbehrende Gefchichte religi- 
öfen Wahnfinns, der in Blutvergießen endigte.) IV. Das rothe 
Quartal. (Die Parifer Commune.) 
— — Kulturgefchichte der deutfchen Frau. (Gefchichte 
der deutfchen Frauenwelt.) Herausgegeben von Max Bauer. 
Dresden, Paul Aretz Verlag, 1928. Gr. 8°. 346 S. Auf Alfa- 
papier mit 100 Abbildungen und Tafeln im Lichtdruck, z. T. 
handkoloriert. 


— — Deutfche Kultur- und Sittengefchichte. Neu be- 
arbeitet und kis zur Gegenwart fortgeführt von Artur Lokefch. 
Berlin, Eigenbrödler-Verlag, 1927. 8°. 736 S. 


— — Deutfche Kultur- und Sittengefchichte. In drei 
Bänden. Durchgefehen und herausgegeben von Franz Blei. 
Mit zahlreichen Iluftrationen nach alten Vorlagen. Enck- 
Verlag, Berlin-Tempelhof, und Verlag Johannes Knoblauch, 
Berlin-Wilmersdorf, o. J. (ca. 1927). 4°. Bd. I: VII und 451 S.; 
Bd. II: VII und 391 S.; Bd. III: VII und 423 S. 
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SCHERTEL, Ernft, Dr. Nacktkultur und Religion. (Allein- 
verantwortlich für den gefamten Inhalt und der Auswahl der 
[eingedruckten] Bilder: Ernft Schertel.) Leipzig [O. 28, Elifabeth- 
ftraße 20], Parthenon-Verlag (1927). Gr. 8%. 64 S. (= Parthenon- 
Bücher. 7.) 


— — Sonnige Welt. Erfter Afa-Auswahlband. Herausgegeben 
von — —. Mit 66 Natur-Akt-Aufnahmen. Leipzig, Afa-Verlag 
G. m. b. H. (1927). 8°. 96 S. 


— — Das Weib als Göttin. Mit 48 Natur-Akt-Aufnahmen. 
Leipzig, Parthenon-Verlag, 1928. Gr. 8°. 16 S., 48 S. Abbildungen. 
(= Akt-Kunft-Bücher des Parthenon-Verlages, 22.) 


SCHERZO. 8 erotifche Original-Radierungen für meine Freunde. 
Titel und 8 Bl. auf Bütten in eleganter Ganzpergamentmappe mit 
einer Original-Zeichnung auf dem Deckel. In kleiner Auflage 
hergeftellt. (1926.) 


SCHEVEN, Katharina. man. und Unfittlichkeit. 
Nach einem Vortrag. Dresden, Alkoholgegnerbund, 1915. 8°. 12 S. 


SCHICKSALE und Galanterien, Merkwürdige, eines 
türkifchen Israeliten. Ulm, Ebner, 1830. Kl. 8°. 192 S. 


SCHIDLOF, B. Das Sexualleben der Auftralier und 
Ozeanier. Leipzig o. J. 1908. 8°. (Sexualleben der Naturvölker, 
‚Bd. I.) XVI, 314 S. 


SCHIDROWITZ, Leo. 

Vgl. Biedermeyer, Der lafterhafte Herr. 

Vgl. Bilderlexikon der Erotik (Stichwort: Literatur, erotifche). 
Vgl. Sittengefchichte der Kulturwelt in Einzeldarftellungen. 
Vgl. Volkslied, Das fchamlofe. 


SCHIFERL, Franz. Schützen-G’ ftanzeln. O. O. u. J. (Wien 
1868). Kl. 8°. 


SCHIEVELKAMP, Max. Königsliebchen. Der Lebensroman 
der Tänzerin Gaby Deslys und des Königs Manuel von Portugal. 
Leipzig, Leipziger graphifche Werke (1921). Kl. 8°. 176 S. (= Der 
Liebeshof, Bd. 4.) 


SCHILDBÜRGER. — Das Lalebuch. Wunderfeltzame Aben- 
theurliche unerhörte und bisher unbefchriebene Gefchichten und 
Thaten der Lalen zu Laleburg ... Die newe Zeitung ausz der 
gantzen Welt findeftu zu Ende dem Lalebuch angehengt. 2 Teile 
in ı Bde. Gedruckt zu Laleburg (Frankfurt, P. Brachfeldt) 1597. 
Goedeke II, 560, 5 (ungenau). Heitz-Ritter, Volksbücher Nr. 551. 
Die koftbare erlte Ausgabe. Vollftändiges Exemplar mit der »Newen 
Zeitung«, die anfcheinend den Bibliographen (auch Heitz-Ritter) 
unbekannt ift; der Umfang des vollftändigen Werkes beträgt dann: 

4 unnumer. Bl., 213 S. und 50 S. »Newe Zeitung«. 
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— — Das Lalenbuch. Wunderfeltfame, abenteuerliche, un- 
erhörte und bisher unbefchriebene Gefchichten und Thaten der 
Lalen zu Lalenburg, in Misnopotamia hinter Utopia gelegen. 
Mit 5ı Lithographien (von W. Cornelius). (Stuttgart 1839.) 
Heitz-Ritter (Volksbücher) unbekannte Neu-Ausgabe. 


SCHILDBÜRGER, Der, wunderfeltfame, abentheuer- 
liche, unerhörte, bisher unbefchriebene Gefchichten 
und Thaten. (Nach dem »Narrenbuch« von Friedrich Heinrich 
v. d. Hagen.) Mit ı2 farbigen Original-Lithographien, Buch- 
fchmuck und Einband von Fritz Franke. Frankfurt a. M., Frank- 
furter Verlags-Anftalt, 1921. Kl. 8°. 210 S. 


SCHILDBÜRGER, Die. Mit 16 Holzfchnitten von Karl Röffing. 
Berlin, Euphorion-Verlag, 1924. Kl. 8°. 122 S. 1000 Expl. 


SCHILLER, Friedrich. Der Venuswagen. Das Profpektbuch. 
Herbift 1919. Fritz Gurlitt Verlag, Berlin W. (Mit den 8 verkleiner- 
ten Lithographien von Lovis Corinth.) 4°. 48 S. und ı Bl. 

Diefe von Schiller felbft aufs wirkfamfte unterdrückte Jugend- 
fchrift, die durch den Verlag Fritz Gurlitt eine Auferftehung 
erlebte, gehört bekanntlich zu den größten Seltenheiten auf dem 
Büchermarkte. Um fo auffallender ıft es, daß in letzter Zeit eine 
ganze Anzahl von Exemplaren zum Verkauf bzw. zur Verfteigerung 
gelangten. Martin S. Fraenkel, Berlin, bot im Dezember 1925 in 
Kat. Nr. 54 unter Nr. 1209 ein Exemplar in rotem Halbmaroquin- 
band auf Bünden mit Ecken zu einem Schätzungswert von M. 400.— 
an. Paul Graupe (Berlin) offerierte (Auktion 66 v. 24. u. 25. 9. 26) 
ein unbedeutend ftockfleckiges Exemplar unter Nr. 753 zu einem 
Schätzungspreis von M. 250.—. Anfang ı927 verkaufte Antiquar 
Georg Ecke (Berlin) aus dem Befitz und mit dem Exlibris von 
Paul Zech ein Exemplar zu M. 110.—. Im Februar 1927 erbrachte 
ein Exemplar auf der Verfteigerung Fr. Meyer in Leipzig M. 200.—. 
Hoffmann & Campe offerierten in ihrem im März 1927 verfandten 
Antiquariatskatalog unter Nr. 2657 den »Venuswagen« zuM.250.—. 
Max Perl (Berlin) führte in feinem Auktionskatalog Nr. ı15 (Ver- 
fteigerung 28./29. März 1927) ein folches Stück mit einem Schät- 
zungspreife von M. 350.— an (Nr. 701: »Herrliches Exemplare). 
Da es anfcheinend nicht zugefchlagen werden konnte, kam es am 
30. 5. 1927 (Katalog Nr. 117) unter Nr. 469 mit einer Schätzung 
von M. 300.— nochmals zum Ausruf. 

Soll es fich bei allen diefen Ausgaben ftets um originale Stücke 
gehandelt haben? 


— — Venuswagen, Band I: Der Venuswagen (dann rot ge- 
druckt). Ein Gedicht von — —. 1781. (Acht farbige) Lithogra- 
phien von Lovis Corinth. ı weißes Bl., 33 S. (32/33 Anmerkung), 
1 S. weiß, ı S. Notiz, 3 S. weiß. 700 numer. Expl. Vorzugsausgabe 
in Seide auf Büttenpapier vom Künftler handfchriftlich figniert. 


Schillers gefammelte Werke werden wir vergeblich nach 
diefem Gedicht durchblättern. Schiller felbft hat es unterdrückt, 
und die Herausgeber feiner Werke glaubten, mit der Auslaflung 
in feinem Sinne zu handeln. Das Gedicht gehört zu Schillers 
früheften Produkten. »Als er im Dezember 1780 aus der Stutt- 
garter Militärakademie entlaffen wurde, nahm er bei der 
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Witwe eines Hauptmannes, bei Frau Luife Vifcher, Woh- 
nung, die wir als die berühmte Laura anzunehmen haben. Zu 
der felben Zeit, als der Dichter der »Räuber« ı781 feine 
Phantafie an Laura fchrieb, muß auch der Venuswagen ent- 
ftanden fein. Beide Gedichte ähneln fich im Pathos und in der 
Strophentechnik ungemein.« Vgl. Hayn VIII, 85/86. Der Venus- 
wagen erfchien 1781 in Stuttgart bei J. B. Metzler im Um- 
fange von 24 S.; auf einer Leipziger Auktion ıgı0 brachte ein 
Exemplar M. 350.— Der erfte Nachdruck findet fich ı8ı2 in den 
von Phil. Jof. von Rehfues herausgegebenen »Süddeutfchen Mis- 
cellen für Leben, Literatur und Kunft«. 4 S. in 4°. Nach der alten 
Ausgabe druckte Eduard Fifchhaber zu Stuttgart den Venuswagen 
um das Jahr ı860 auf 16 S. buchftabengetreu ab ... Der Wie- 
ner Publizift Karl Kraus veröffentlichte in feiner »Fackel«, Dop- 
pelnummer 180/181 (Seite 42—48) vom 6. Mai 1905, anläßlich 
der Feier des 100. Geburtstages Schillers den »Venuswagen« 
wortgetreu. 


Vgl. Alfred Rich. Meyer in der »Anmerkung« zu diefer Ausgabe. 


— — Simon, Ph. Schillers »Venuswagen«. Euphorion 20, 
Heft 3, 1914. 


(SCHILLING, Fr. G.) Die Brautfchau. Vom Verfafler des 
Weibes, wie es ift. 2 Bde. Dresden 1809. 8°, 


SCHILLING, Guftav. Die Denkwürdigkeiten des Herrn 
von H., eines deutfchen Edelmannes. München 1919. (1. Druck 
der »Eros-Gefellfchaft«, München.) Mit Zeichnungen von J. 
Rockendorf. 400 numer. Expl. in weißem Pappband. Gr. 8°. 


— — S. a. Denkwürdigkeiten des Herrn von H. 


SCHILLING, Hermann. Schatten im Licht. Ein Gefchichten- 
buch. Zweiter Band von: Begegnungen. Leipzig, Arthur Cavael, 
o. J. (ca. 1898). 8°. 79 S. 


SCHIMPF und Ernft oder Wochenblätter des Schweizerifchen 
Sammlers. 4 Quartale (1.—52. Stück) in 2 Bänden. Zürich und 
Winterthur, Füeßli & Steiner, 1780. 8°. 5 Bl., 832 S. 


SCHINDSCHERSITZKY. Jüngft-erbawete Schäfferey / 
Oder Keufche Liebes-Befchreibung Von der Verliebten Nimfen 
Amoena Und dem Lobwürdigen Schäffer Amandus ..... Über- 
fetzet durch A. S. D. D. Erftlich gedruckt zu Leipzig. 1642. 12°. 

Goedeke III, 246, 7. Selten. 

Sehr frühe, erftmalig bereits 1632 gedruckte Schäferey eines 
Schlefiers, deffen fonderbarer Name vielleicht ein Pfeudonym it. 
Scheint großen Anklang gefunden zu haben, da es oft neu auf- 
gelegt und nachgedruckt wurde. Auf Opitzens Hercinie wird 
mehrmals Bezug genommen. 

SCHIRMER (D.). Des Hochgelahrten Herrn Heinrich 
Freders von Dantzig Luftige Frage: Ob ein Mann fein 
Ehe-Weib zu fchlagen berechtigt fey? Dresden / In Verlegung 
Chriftian Bergens. Im Jahr 1656. 


34 H.Bibl. erot. IX. 
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SCHIRRMACHER, Bruno. Scheinehen. Berlin, Verlag mo- 
derner Lektüre (1921). 8°. 64 S. (= Intimes, Bd. 35.) 


SCHJELDERUP, Kriftian. Die Askefe. Eine religionspfycho- 
logifche Unterfuchung. Berlin, W. de Gruyter & Co., 1928. 
Gr. 8°, VI, 249 S. 


SCHLAFSTUBENZAUBER. Intimes Geftändnis einer Dame 
der guten Gefellfchaft. Vollftändige Überfetzung aus dem Franzö- 
fifchen. (Berlin 1920.) Privatdruck. 3 Bl., Titel, 315 S. Schluß- 
vignette, ı 1. Bl. 750 numer. Expl. 79 [fchlechte] Illuftrationen. 


Sotadifch. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 
SCHLEGEL, Friedrich. Zehn Sonette, Privatdruck. O. O. 
[München] (1926.) 8°. ı6 S. | 

Erotifch. Stammen nicht von dem Romantiker Fr. Schlegel, 
fondern von Dr. Alexander Beßmertny, Berlin. Zuerft erfchienen 
in: Erbrochene‘ Siegel. Czenftochau [i. e. München 1912], mit 
folgender myftifizierenden Einleitung von Franz Blei: 
. »Die hier mitgeteilten zehn Sonette von Friedrich Schlegel find 
handfchriftlich in dem auf der Märkifchen Bibliothek verwahrten 
Nachlaß von Auguft Hülfen erhalten, der zu den erften den 
Vermerk gemacht hat: ‚von Friedrich S.‘ — Schlegel hat Hülfen — 
über ihn Haym, Rom Sch. S. 452ff — während feines Berliner Auf- 
enthaltes Mai 1789 bis 3. September 1799, kennen und fchätzen 
gelernt. F. Schlegel an Goethe 19. Januar 1802: ‚Hülfen, der nicht 
weit von hier auf dem Lande lebt, hat hier einen Befuch von einigen 
Tagen gemacht, und uns durch feine Gegenwart erfreut.‘ Es ift 
nicht feftftellbar, in welche Zeit die Gedichte genau zu datieren 
find, doch fpricht die Wahrfcheinlichkeit dafür, daß fie während 
Schlegels Aufenthalt und Arbeit an der Lucinde (erfchien Sep- 
tember 1799) entftanden find: Frühjahr 1799. Die zehn Gedichte 
find in Schlegels charakteriftificher Hand doppelfeitig auf fünf 
graublaue Blätter, Papier ohne Waflerzeichen, Folio, gefchrieben. 
Die Sonette tragen keinerlei Überfchrift. Die Bezeichnung 1ı— 10 
ftammt vom Herausgeber. Für die als Datierung der Gedichte 
angegebene Zeit fpricht noch der Umftand, daß fich im Hülfen- 
fchen Nachlaß auf ganz gleichem Papiere Stücke zur Lucinde 
finden, Gedrucktes fowohl als auch bisher Unbekanntes, das einer 
fpäteren Mitteilung vorbehalten fein möge.« 


— — Lucinde. Mit 8 Radierungen von M.E. Philipp. (= 21, Bd. 
der »Orplidbücher«.) Berlin, Axel Juncker, o. J. (1916). 16°. 1 S. 


— — Lucinde. Roman. Mit Bildern und Buchfchmuck von 
Ludwig Enders. (Kleinodien der Weltliteratur, Buch 17.) Mün- 
chen, Georg W. Dietrich, 1918. 8°. 131 S. Lwbd. 


— — Lucinde. Ein Roman. Mit Holzfchnitten von Walther 
Teutfch. Verlag der Mareesgefellfchaft R. Piper & Co., München, 
Sommer 1919. 4°. 104 S. Gedruckt in der Cicero Alten Fraktur 
der Spamerfchen Buchdruckerei. Druckaufficht E. R. Weiß. In 
150 Expl. Vorzugsausgabe auf Japan hat Beigabe der Holzfchnitte, 
Initialen, Leiften und Schmuckftücke außer Text in Handdrucken 
auf Japan, vom Künftler figniert. 
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— — Lucinde. Mit (8) Radierungen von Martin E. Philipp. 
O. O. u. J. [Potsdam, Guftav Kiepenheuer, 1920.] Gr. 8°, 4 Bl. 
inkl. Vortitel, 162 S., 4 Bl. leer. Seidenband. Gedruckt von W. 
Drugulin als Privatdruck für Freunde des Küntftlers in 200 Expl. 
— — Lucinde. Ein Roman. Mit 4 Reproduktionen nach alten 
Kupfern. München, Röfl & Co., 1922. 8°. 209 S. 


— — Lucinde. Berlin, Morawe & Scheffelt (1925). Kl. 8°. 
128 S. Mit Abbildungen. (= Die Goldenen Bücher, Bd. 3.) 


— — Lucinde. Ein Roman. Mit 4 alten Kupfern [Tafeln]. 
München und Berlin, Gebr. Paetel, 1922. Kl. 8°. 210 S. 


— — Lucinde. Mit 7 Radierungen [Tafeln] und ı Titelvignette 
von Rolf Schott. München, Paul Stangl Verlag (1923). 4°. 124 S. 


— — Schleiermachers vertraute Briefe über die Lu- 
cinde. Stuttgart 1835. Kl. 8%. 124 S. 

Hayn, Bibl. Germ. erot., kennt diefe Stuttgarter Ausgabe nicht. 

Ohne eine Vorrede. 

— — Schleiermacher, Friedrich. Vertraute Briefeüber 
Friedrich Schlegels Lucinde. Mit einem Vorwort Gutzkows 
neu herausgegeben und eingeleitet von Werner Hirfchberg. 
[Weimar-Drucke. Zwanglofe Veröffentlichungen hervorragender 
literarifcher Werke aller Zeiten.] Weimar, M. Biewald, 1920. 
8°, 144 8. 
— — Schleiermacher, Friedrich. Vertraute Briefe über 
die Lucinde. Berlin, W. J. Mörlins (1924). Kl. 8°. VII, 198 S. 
Mit einer Abbildung. (= Das Wunderhorn, Stück 23.) 
— — Philipp, M. E. Acht Radierungen zu Lucinde. 
[8 Tafeln in Passepartout.] (Dresden, E. Richter, 0. O. u. J. (1913). 
34:24 cm. 
— — Frank, R. Lucinde. Ein Erostorfo aus der Romantik. 
(Vofl. Ztg. 1914, Nr. 133 vom 14. 3., Sonntagsbeilage Nr. ı1.) 
— — Körner, J. Die Urform der »Lucinde«. (Das lite- 
rarıfche Echo, 16, 1914, Sp. 949—954.) 
— — Rouge, J. Erläuterungen zu Friedrich Schlegels 
Lucinde. Halle a. d. S., M. Niemeyer, 1905. 8°. 136 S. 
SCHLEGEL, J[ofef] Kfarl]. Darf die Frau lügen? Eine 
fexualpfychologifche Studie. Wien, Buchhandlung Schneider & Co. 
1922. 8°. 36 S. 
— — Hygiene der Flitterwochen. Glück und Gefahren 
der jungen Ehe. Wien, [K.] Schusdeck, 1923. Gr. 8°. 63 S. 


— — Selbftbewahrung. Das Gelfchlechtsleben der jungen 
Leute unter befonderer Berückfichtigung der Onanie und deren 
Heilung. Wien, K. Schusdeck, 1923. Kl. 8°. 104 8. 


34* 
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— — Sexualpfychologifche Studien. Nr. 4: Weib und Sinn- 
lichkeit. Ift das Weib finnlich? Wien, K. Schusdeck, 1922. 8°. 35 S. 


SCHLENDRIAN, Herr, oder der Richter nach den neuen 
Gefetzen (und der allgemeinen Gerichtsordnung). Komifcher 
Roman. 3 Bändchen in ı Bande. Berlin 1787. 

Goedeke IV, ı, 621, 105, 3, ift der 3. Bd. unbekannt. 

(Verfaflfer: F. X. Huber.) 
SCHLESINGER, Miroslaw. Die Onanie im Lichte der 
modernen Seelenkunde. Für reife Jugend, Eltern und Er- 
zieher. Radeburg (Bez. Dresden), Dr. Madaus & Co., 1923. 
Gr. 8°, 44 8. 


SCHLICHTER. — Graumann, Heinz. Rudolf Schlichter 
(Die Horen, Jahrg. 4, 1928, Heft 5, S. 427—432.) 
SCHMIDBAUER, Maxim. Die neue Magdalene. Satyre. 
(Aus: Moderne Bibliothek.) Prag, Aloys Hynek (um 1910). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 22/11. 
SCHMIDT, Cäfar. Das Liebesleben des Königs Leopold II. 
von Belgien. Zürich 1903. 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 2 A. 117/06. 
SCHMIDT, Dr. Richard. Liebe und Ehe im alten und 
modernen Indien. (Vorder-, Hinter- und Niederländifch- 
Indien.) 1904. Lex.-8°. 571 S. 


SCHMITT, Erich, Dr., Priv.-Doz. Die Grundlagen der 
chinefifchen Ehe. Eine hiftorifch-ethnographifche Studie auf 
Grund des Gefetzbuchs der T’ang-Dynaftie und Mandfchu- 
Dynaftie fowie ausgewählter klaffifcher und philofophifcher Lite- 
ratur. (Gedruckt mit Unterftützung der Notgemeinfchaft der 
deutfcehen Wiflenfchaft.) Leipzig, Deutfche Morgenländifche Ge- 
fellfchaft, F. A. Brockhaus [Sortiment und Antiquariat] in Komm., 
1927. Gr. 8°. 223 8. 

SCHMITZ, Alexander. Die Liebe. Mit vielen Illuftrationen. 
2 Bände. Wien, Lachender Blitz, 1920— 1924. 8°. 144 + 144 9. 
— — Die Liebe. 20.—30. Tfd. Mit vielen Illuftrationen. Dritte 
Auflage. Wien, Karl Schusdeck & Co., 0. J. ca. (1920). Gr. 8°, 1448. 

Verb. d. Ldg. Leipzig 2. 9. 22: St. A. XIX 380/22. 


— — Das Weib. 2 Bände. Ebenda 1920; 3. Band. Blitz-Verlag, 
1923. 1.—20. Tfd. 8°. 143 S. 


— — Ein Weib der Liebe. Wien 1923, Druckerei- und Verlags- 
A. G. (= Blitz-Verlag). Gr. 8°. 143 S. 


SCHMITZ, Carl. Memoiren eines Vielgeliebten. Roman 
eines vollendeten Mannes. 1.—5. Tfd. Altona (Königftr. 289), 
Baldur-Verlag (1927). 8%. 204 $. 100 numer. und fignierte Expl. 
in Leder. 
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SCHMITZ, Eugen. Vor und hinter dem Vorhang. Heiteres 
und Ernftes von großen Männern, von der Reife, vom Theater, 
aus engen und weiten Lebenskreifen. Dresden, Sibyllen-Verlag, 
1928 [Ausgabe 1927]. 8°. 159 S. 


SCHMITZ, Oscar A. H. Don Juan und die Kurtifane. 
5 Einakter. 2. Auflage. München, Georg Müller, 1914. Gr. 8°. 
246 S. 


— — Cafanova und andere Geftalten aus der großen 
Welt. 3. veränderte und vermehrte Auflage. München und Leip- 
zig, Georg Müller, 1918. 8°. 237 S. 


SCHNABEL, J. G. Der im Irrgarten der Liebe herum- 
taumelnde Cavalier. Oder Reife und Liebesgefchichte eines 
vornehmen Deutfchen von Adel, Herrn v. St. Ehedem zufammen- 
getragen durch E. v. H. Von neuem herausgegeben durch die 
Stachlichten. 2 Theile. 1830. 8°. 


— — Der im Irr-Garten der Liebe herumtaumelnde 
Cavalier. Oder Reife- und Liebesgefchichte eines vornehmen 
Deutfchen von Adel, Herrn von St., welcher nach vielen, fo 
wohl auf Reifen als auch bei andern Gelegenheiten verübten 
Liebes-Exceflen, endlich erfahren müflen, wie der Himmel die 
Sünden der Jugend im Alter zu beftraffen pflegt etc. Warnungs- 
ftadt, S. Fr. Leberecht, Anno 1746. [Neu herausgegeben und ein- 
'geleitetvon P. Ernft.] München, Georg Müller, 1907. LXXX S. 
Vorrede, 569 S. 

Nur in 750 numer. Expl. hergeftellter Neudruck. 
SCHNABEL, Johann Gottfried. Der im Irrgarten der Liebe 
herumtaumelnde Kavalier oder Reife- und Liebesgefchichten 
eines vornehmen Deutfchen von Adel, Herrn von St., welcher nach 
vielen fowohl auf Reifen als auch bei guten Gelegenheiten ver- 
übten Liebes-Exzeflen endlich hat erfahren müffen, wie der 
Himmel die Sünden der Jugend im Alter zu beftrafen pflegt. Ehe- 
dem zufammengetragen durch Herrn E. v. H. Nunmehr aber 
allen Wollüftigen zum Beifpiel und wohlmeinender Warnung in 
gehörige Ordnung gebracht und zum Druck befördert von einem 
Ungenannten. Item mit gar artigen Bildern vom lobefamen Meifter 
Plantikow verzieret. (Bearbeitet und herausgegeben von Paul 
Aretz.) Berlin und Leipzig, Wilh. Borngräber, o. J. (1920). 8°. 
309 S. Mit Tafeln. 


— — Der im Irrgarten der Liebe herumtaumelnde 
Kavalier ufw. Zwei Bände. München, Georg Müller, 1920. 8°. 
397 + 368 S. (= Die Bücherei der Abtei Thelem, Bd. XXVI u. 
XXVI.) 


SCHNEICKERT, Hans. Das Weib als Erprefferin und 
Anftifterin. Kriminalpfychologifche Studien. (= ı. Bd., 6. Heft, 


534 Schneider— Schnitzler 


der Abhandlungen aus dem Gebiete der Sexualforfchung.) Bonn, 
A. Marcus & E. Weber, 1919. Lex.-8°. 39 S. 


SCHNEIDER, Eulogius. Gedichte. Mit Bildniffen. Frankfurt 
a. M., Andräi, 1790. 8°. XXXII, 528 S. 

Erfte Ausgabe des fpäter durch feine Maffenguillotinierungen im 
Elfaß berüchtigt gewordenen Stuttgarter Hofpredigers; er wurde 
fpäter in Paris felber enthauptet. Enthält ziemlich freie Gedichte. 

SCHNEIDER, J. B. Dr. Von Liebe und Leben. Zeitgemäße 
Probleme. Mit ı0o Kunftbeilagen. Verlag der Schönheit, 
Dresden-A. 24 (1921). Gr. 8. | 

Aus dem Inhalt: Siegfried oder Hyperion? — Eleganz und 
Fremdfprecherei. — Schönheit und Ekftafe. — Infel der Liebenden. 
— Jenfeits der Grenzen. — Frauenfchönheit und Romanliteratur. 

SCHNEIDER, Jofef B. Erotodämon. Beiträge zum fexuellen 
Problem. Berlin-Werder, Verlag Sexualreform, 1913. Gr. 8°, 
IV + 154 8. 

Aus dem Inhalt: Zur Frage der a und moralifchen 
Jungfräulichkeit. — Proftitution und Mufik. — Pfychologie der 
Hochzeitsreifen. — Künftler und Proftituierte. — Die problema- 
tifche Frau. — Die eheliche Untreue. — Die Jagd nach dem 
Manne. — Mafturbation und Verbrechen ufw. 

SCHNEIDERBÜCHLEIN, Das luf tige, oder merkwürdige 
Gefchichten und Großtaten des uralten, weltberühmten Völkleins 
der Dünnfüßler, auch Schneiderleins genannt, eine Art, oder 
eigentlich die Krone der Infekten. Nebft einem Anhang von 
Schneiderliedern. München 1834. 

[Verfafler: Cyriakus Bock.] 

SCHNEIDT, J. v. Im Strudel einer Großftadt. Arifto- 
kratifcher Sittenroman. Leipzig, Ph. Hülfemann (um 1910). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 738/11. 

SCHNELL, Heinrich. Als fie mannbar wurden. Offene 
Worte über das gefchlechtliche Problem des gebildeten Jung- 
mannes. Kaffel und Berlin, Furche-Verlag, 1915. 8°. 163 S. 


SCHNELLPFEFFER, Jacobus (i. e. Carl Georg v. Maaßen). 
Die Gedichte eines Gefühllofen. München, Verlag zum 
Toten Kind, 1923. 4°. Mit 18 farbigen Lithographien von Th. Th. 
Heine. Privatdruck für Subfkribenten auf Japan. Vom Küntftler 
figniert. 400 numer. Expl. 
[E. VII, 198.] 
SCHNITZLER, Arthur. Reigen. Zehn Dialoge, gefchrieben 
Winter 1896/97. Mit ıo Illuftrationen nach Radierungen von 
Stefan Eggeler. Wien 1921. 8° quer. 

Nur in einmaliger numerierter Auflage hergelftellt. 
— — Reigen. [In 1000 numer. Expl. als 100. Taufend diefes 
Buches für den Verlag Benjamin Harz in Berlin und Wien unter 
typographifcher Leitung von Lazarus Goldfchmidt im Sommer 
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1923 in der Offizin von W. Drugulin in Leipzig hergeftellt.] 
Gr. 8°. 126 S. Ganzmaroquinband. 


— — Heine, Wolfgang. Der Kampf um den Reigen. 
Vollftändiger Bericht über die fechstägige Verhandlung gegen 
Direktion und Darfteller des Kleinen Schaufpielhaufes Berlin. 
Herausgegeben und mit einer Einleitung verfehen von — —. 
Berlin, Ernft Rowohlt, 1922. Gr. 8°. 448 S. 


SCHÖFFEL, F[ranz] V. Irrwege des Sexualtriebes und 
6. Sinn. Eine okkultiftifche Beleuchtung des Problems perverfer 
Liebesempfindungen. 3.—5. Auflage. Pfullingen, J. Baum (1922). 
8%. 40 S. 


SCHÖNBARTBUCH, Das Nürnbergifche. Nach der Ham- 
burger Handfchrift herausgegeben von K. Drefcher. Mit Porträt 
und 97 Abbildungen auf 78 handkolorierten lithographifchen 
Tafeln. Weimar 1908. Kl. Folio. 

Nur in 500 numer. Expl. für die Gefellfchaft der Bibliophilen 
gedruckt. Die Handfchrift aus der Mitte des 16. Jahrhunderts 
gibt die Gefchichte eines Nürnberger Faftnachtsbrauches, des 
Schönbartlaufens. Die fchönen kolorierten Tafeln zeigen die 
Schönbartläufer der verfchiedenen Jahre in abwechslungsreichen 
Koftümen, die Wappen der namentlich angeführten »Hauptleute« 
und fonftige Details aus den Maskenzügen. 


SCHOENE, Alfons. Krieg und Sexualität. Berlin, Verlag 
»Der Syndikalift« (F. Kater), 1925. Gr. 8°. 24 S. (Beiträge zum 
Sexualproblem, Heft 3.) 


SCHÖNFELD, Oscar v. Frauenfpiegel. Mit einer Heliogra- 
vüre. Berlin 1907. 12°. 60 S. 600 numer. Expl. 


SCHÖNHEIT für Alle. Eva-Auswahlband 2. (Praktifche 
Schönheitspflege.) Herausgeber: Franz Scott. Mit 7 [eingedruckten 
Naturakt-Aufnahmen und vielen anderen Illuftrationen. Leipzig 
[O.28, Hildegardftr. 26a], Afa-Verlag (1928). Gr. 8°. S. 125— 190, 
XXIV S. 


SCHÖNHEIT für Alle. Eva-Auswahlband. Herausgeber: Franz 
Scott. 2 (Umfchlagtitel: 3). Mit 7 Natur-Akt-Aufnahmen und 
vielen anderen Illuftrationen (S. 191— 254. XXV—LVI,) Leipzig, 
Afa-Verlag (1929). Gr. 8°. 


SCHÖYEN, Elifabet [Pfeud. für Fürftin Elifabet Gonzaga]. 
Die weiße Sklavin. Des zwanzigften Jahrhunderts Schmach. 
Roman. Einzig autorifierte Überfetzung aus dem Norwegifchen 
von Rhea Sternberg. Berlin-Charlottenburg, H. Michel, 1919. 
8°, 314 S. 


SCHOFF, Otto. Orgien. 10 Original-Lithographien. Kl. Folio. 
Auf Bütten in Umfchlag. 
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— — Immerwährender Kalender. 14 Radierungen, figniert, 
in Mappe. (Hyperion-Verlag, Berlin.) 

Verfahren hat gefchwebt, Urteil nicht ergangen, da Verbreitung 

nicht nachgewiefen. 

SCHOLL, Karl. Jugendftürme. Mit 3 Original-Radierungen 
von E. G. [d. i. G. Windifch]. Privatdruck. [Nicht im Handel er- 
fchienen. Leipzig.] 1902 (vielmehr 1925). Kl. 8%. 49 S. 400 Expl. 

Blockbuch in Schreibmafchinenfchrift. D.B. 1926 A. 9853. 
SCHOLZ, Jofeph. Sündenlieder. Leipzig, Xenien-Verlag, o. J. 
(1920). Kl. 8°. 234 S. | 
SCHOPENHAUER, Arthur. Über die Weiber. Gemein- 
verftändliche Schriften zur Förderung männlicher Kultur I. Neu 
herausgegeben und mit Vorrede verfehen von Benedict Fried- 
laender. Treptow-Berlin, Bernhard Zack Verlag, 1908. 


SCHREIBEN an ein Frauenzimmer nach ** worinnen 
eine Critic über die Comödianten-Beichte, wie auch über die 
Frage: Ob ein Commödiant zur öffentlichen Communion zu 
laffen? unparteyifch angeltellet ift. Frankfurth und Leipzig 1771. 
4°. 88. 


SCHREIBEN eines deutfchen Floh’s, welcher mit Herrn 
Guftav Nicolai die Schnellfahrt durch die hefperifchen Gefilde 
gemacht hat, an feine Freundin eine Wanze in Italien. Nebft An- 
hange, ein Schreiben der Akademie der Wiflenfchaften zu Floha- 
burgo enthaltend. — Frei nach dem Flohitanifchen überfetzt von 
K. E.L. R. S. Adamsfohn. Mit geftochenem Titel und humor- 
voller Titelvignette (in Lithographie). Meißen 1836. 8°. Titel, 488. 

Goedeke X, 342, 5a. — Sehr felten. Beißende literarifche Satire 

auf G. Nicolai’s Werk »Italien wie es wirklich ift.« 

[Verfafler: A. J. B. v. Meddihammer.] 
SCHRIFTEN zur Pfychologie und Soziologie von 
Sexualität und Verbrechen. Herausgegeben von Dr. Hertha 
Riefe, Leiterin, und Dr. Walther Riefe, Priv.-Doz. Bd. ı. Stutt- 
gart, J. Püttmann, ı928. 8°. 
Der Fall Wiechmann. Zur Pfychologie und Soziologie des 
Familienmordes. (Von) Dr. Bruno Fürft, Rechtsanwalt, San.-Rat 
Dr. Magnus Hirfchfeld, Inft.-Leiter, Dr. Walther Riefe, Priv.-Doz., 
A.M. Steinfchneider, Rechtsanwalt. Stuttgart, J. Püttmann, 1928. 
8°. 165 S., 2 Tafeln. (= Schriften zur Pfychologie und Soziologie 
von Sexualität und Verbrechen, Bd. 1.) 
SCHROEDER, Eduard Aug. Das Recht in der gefchlecht- 
lichen Ordnung. Berlin 1893. Lex.-8°%. X, 390 S. 
SCHROEDER, Leop. v. Griechifche Götter und Heroen. 
Eine Unterfuchung ihres urfprünglichen Wefens mit Hülfe der 
vergleichenden Mythologie. Heft I: Aphrodite, Eros und Hephäftos 
Berlin 1887. 8°. 
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SCHRÖDER-DEVRIENT, Wilhelmine. Aus den Memoiren 
einer Sängerin. Erfter Theil. Bucareft, Verlag von Jacob 
Cafanova, o. J. (vor 1900). Kl. 8°. 205 S. 


— — Aus den Memoiren einer Sängerin (Wilhelmine 
Schröder-Devrient). Privatdruck. Amfterdam (1909). 2 Bände. 
8°. 219 + 219 S. 800 numer. Expl. 


— — Aus den Memoiren einer Sängerin. Neu durch- 
gefehen von Dr. Milardo Neander. (ca. 1919.) 8°. 308 S. 

Verb. d. SchG. Berlin-Mitte 29. 4. 23: Akt. Z. 17 J. ‚1114/23. 
— — Memoiren einer Sängerin. Nach dem Schröder- 
Devrientfchen Manufkript neu bearbeitet und herausgegeben 
von Eugen Kohler. Berlin, Rofen-Verlag, 1928. 8%. ca. 300 S. 

[Zu einem Preife von M. 5.— für Subfkribenten November 1928 

angekündigt, wohl nur Spekulation !] 

S$. a. Memoiren einer Sängerin. 
— — Rie-Andro, Th. Vox humana. Das Leben der Sängerin 
Wilhelmine Schröder-Devrient. Roman. ıo. Tfd. Ebenhaufen, 
Wilhelm Langewiefche-Brandt, 1929. 8°. 


SCHUBITZ, Elife. Abenteuer einer deutfchen Buhlerin. 
Preßburg 1921. 8°. 480 numer. Expl. 
Verb. d. Ldg. Bayreuth U. B. 88/21. 

SCHUDI, D. J. T. Hiftoria naturalis becassinarum oder 
kurzgefaßte Naturgefchichte der Schnepfen. Leipzig, Rainer 
Wunderlich, 1917. 8°. 32 S. 

SCHÜCKING, Levin, L. Die Familie im Puritanismus. 
Studien über Familie und Literatur in England im ı16., 17. und 
18. Jahrhundert. Leipzig, Teubner, 1929. Gr. 8°. XII, 220 S. 


SCHULE, Die, der Liebe oder Aufrichtige Gefpräche zweier 
Mädchen über die wichtigften Gegenftände. Rom und Paris 1855. 
Kl. 8°. 108 S., 4 S. Ankündigung erotifcher Schriften. 
[E. VII, 227.] 

Verb. d. AG. Leipzig VI 102/go. 
SCHULE, Die hohe, der Unzucht. Aus den Memoiren 
eines Erotomanen. Herausgegeben von Dr. med. F. S. (Neue Auf- 
lage von : »Liebesfpiele eines kleinen Mädchens mit Guftav und 
Karl.) Privatdruck. Straßburg, Verlagsanftalt Aphrodite, 1924. 
8°. 103 S. 

; Verb. d. SchG. Berlin-Tempelhof ı7 J. 1068/24. 
SCHULTE-STRATHAUS, E.u.K.Wolfskehl. Die trunkene 
Mette, durch 4 deutfche Jahrhunderte gelefen. 4°. (78 S.) Ge- 
druckt von W. Drugulin für die Gefellfchaft Münchener Biblio- 
philen 1909. In nur 200 numer. Expl. gedruckt. Nicht im Handel. 

Trinklieder aller bedeutenden Dichter. 
SCHULTZ, Alb. Giftquellen für die ländliche Jugend. 
Leipzig 1896. Gr. 8°. 42 S. 
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SCHULTZ, J[ohannes] H[einrich]. S. Freud’s Sexualpfycho- 
analyf, e. Kritifche Einführung für Gerichtsärzte, Ärzte und Laien. 
Mit einem Vorwort von Ol[tto] Binswanger. Berlin, S. Karger, 
1917. Gr,(89.2018: 


SCHULTZ, Oskar, weil. Prof. Dr., Vorft. Das Weibinanthro- 
pologifcher und fozialer Betrachtung. 3. Auflage. Um- 
gearbeitet und ergänzt nach fexualbiologifchen und foziologifchen 
Gefichtspunkten zu Grundlagen der Frauenkunde von Dr. Max 
Hirfch, Frauenarzt. Mit 23 Abbildungen und 13 graphifchen 
Darftellungen im Text. Leipzig, C. Kabitzfch, 1928 [Ausgabe 1927.] 
Gr. 8°. V, 112 8. 


SCHULTZE, F.S. Die Unfittlichkeit und die chriftliche 
Familie. Vortrag. Leipzig 1892. 8°. 34 S. 


SCHULTZE, Siegmar. Die Zeitfeele in der modernen 
Literatur und Kunft. 2. Kapitel: Die Weib- und die Natur- 
Auffaflung. Halle 1897. Gr. 8°. VI, 74 S. 


SCHULZE, Bernhard, Dr., Rechtsanwalt. Die Strafbarkeit 
des gemeinfamen Nacktbadens nach geltendem Recht 
und in der Rechtfprechung. Eine zeitgemäße ftrafrechtliche 
Betrachtung. Rudolftadt (Thür.), Verlag Gefundes Leben, 1927. 
Gr. 8°. 43 8. 


SCHULZE, H. Das weibliche Schönheitsideal in der 
Malerei. 200 Nachbildungen mit gefchichtlicher Einführung. 
Jena ıgı2. 8°. 


SCHUMANN, Fr. Aug. Gottlieb. Markolph der große Narr. 
Ein Beitrag zur geheimen Gefchichte Salomos des Weifen. Schwein- 
furt und Leipzig 1802. 2 Teile in ı Band. Kl. 8°, 14, 326 und 364 5, 


Goedeke V, 523, 43. Der Verfafler war der Vater des Kompo- 
niften Robert Schumann. Selten mit Efchenburgs Abhandlung 
über Salomo und Markolph. 


SCHUMANN, Fr. A. G. (pf. Bened. Le Gaillard). Juncker 
Kurt von Krötenftein’s wundervolle, geheimniß- 
reiche und verliebte Heldenfahrt. Ein Spiegel für Ritter- 
und Geifterromane. 2 Teile in ı Bande. Mit 2 Titelkupfern von 
C. Schule. Ronneburg, Schumann, 1800/1801. 8°. VI, 386 und 
VIII, 467 S. und ı Bl. (Errata). 


Wieland, ohne Zweifel der kompetentefte Richter in Werken diefer 
Gattung, fällt von dem Junker Kurt folgendes Urteil: Kurt von 
Krötenftein wird gleich dem Donquichotte, alle anderen Bücher 
feines Gleichen überleben (!) und der Nachwelt noch eben das 
Vergnügen gewähren, das er den Zeitgenoflen feines genialifchen 
Verfaflers verfchaffte. 


SCHUMANN, Valentin. Nachtbüchlein. (1559.) Herausge- 
geben von J. Bolte. 1893. Gr. 8°. XXIV und 439 S. 
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Der vorliegende Neudruck von V. Schumanns Nachtbüchlein 
fetzt die 1833 von Franz Lichtenftein begonnene Veröffentlichung 
der Schwankfammlungen des 16. Jahrhunderts fort. Die 4 ver- 
fchiedenen Drucke des Werkes, fowie die Sonderausgaben der 
22. Hiftorie von Graf Chriftoph von Mümpelgard weifen darauf 
hin, daß die Wirkung diefes Buches auf die Zeitgenoflen und die 
Nachwelt nicht fo unbedeutend war, wie es bisher den Anfchein 
hatte. (Bibl. des. liter. Vereins Stuttgart Nr. 197.) 

— — Eine außdermaßen fchöne auch liebliche Hiftoria von 
zweyen Liebhabenden, eines Graffen Son vonn Mümppelgart, 
genant Herr Chriftoffel, auch eines Hertzogen Tochter aus 
Engelland mit Namen Feronica vormals nye in Druck außgangen, 
fonder jetzt zu dem erften durch Valentin Schumann, Schrifft- 
gießer, der Geburt von Leypzig, auff das Kürtzfte befchriben. 
Leipzig, Druck von Poefchel & Trepte, 1924. 8°. ı51 S. 250 Expl. 
Gedruckt in Cicero Garamond-Antiqua und -Kurfiv mit Gara- 
mond-Schmuck. 

Druckvermerk: »Die Gefchichte von Chriftoffel von Mümpel- 
gart und der fchönen Feronica, eigenartige Geftaltung des Mage- 
loneftoffes, erfchien zum erften Male in Valentin Schumanns 
Nachtbüchlein 1559. Hier wird fie nach der Ausgabe Johannes 
Boltes erneuert durch Poefchel & Trepte in Leipzig, gewidmet den 
Mitgliedern des Leipziger Bibliophilen-Abends zum 22. November 
1924 durch Carl Ernft Poefchel, Herbert Schulz-Schomburgk und 
Georg Witkowski.« 

SCHUMANN, Wolfgang. Gefchlechtlichkeit und Liebe. 
München, G. D. W. Callwey, 1928. 8°%. 108 S. (= Kunftwart- 
Bücherei, Bd. 50.) 


SCHUNDGESETZ. — Schnitzler, Dr. Die Bekämpfung 
von Schund und Schmutz. Gefetz zur Bewahrung der Jugend 
vor Schund- und Schmutzfchriften. Mit der Ausführungsverord- 
nung und den einfchlägigen Erlaflen. Berlin, Weidmannfche Buch- 
handlung, 1927. 16°. 58 S. (Weidmannfche Tafchenausgaben, 
Heft 49.) 


— — Matz, Dr. phil. Elfa, und Dr. jur. Ernft Seeger. 
Gefetz zur Bewahrung der Jugend vor Schund- und 
Schmutzfchriften vom ı8. Dezember 1926 nebft Ausführungs- 
verordnung vom 23. Dezember 1926. Berlin, Carl Heymanns 
Verlag, 1927. Kl.8°. VII, 1288. (Tafchen-Gefetzfammlung, 121.) 


— — Das Gefetz zur Bewahrung der Jugend vor 
Schund- und Schmutzfchriften (vom ı8. Dezember 1926). 
Mit der Ausführungsverordnung vom 23. Dezember 1926. Ein- 
geleitet und erläutert von Dr. Bern[hard] Schulze, Rechtsanwalt, 
Leipzig. Rudolftadt, Verlag Gefundes Leben, 1927. Gr. 8°. 34 8. 


SCHUR, Ernft. Seht, es find Schmerzen, an denen wir 
leiden. Berlin und Leipzig, Schufter & Löffler (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin J. V. A. 339/99. 
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SCHURIG, Arthur. Seltfame Liebesleute. Eine deutfche 
Amiti&E amoureuse. 32.—41. Tfd. München, Georg Müller, 1923. 
8%. 349 S. 

SCHURIG, Mart. Muliebria hiftorico-medica, hoc est 
partium genitalium muliebrium consideratio physico-medico- 
forensis, qua pudendi muliebris partes tam externae, quam inter- 
nae, scilicet uterus cum ipsi annexis ovarlis et tubis pallopianis, 
nec non varia de clitoride et tribadismo, de hymene et nympho- 
tomia seu feminarum circumcisione et castratione selectis et curi- 
osis observationibus traduntur. Dresdae et Lipsiae 1729. 4°. 4 Bl., 
384 S., 18 Bl. 


SCHUSTER, Ernft. Die Ehefrau in alter und neuer Zeit. 
Eine fittengefchichtliche Skizze. Berlin ıgıı. 8°. 108 S. 


SCHUTZSCHRIFT für die Heirathen der Alten. In 
einem Sendfchreiben an Kafpar Abel, Paftor zu Weltdorf, als 
derfelbe fich 1755 zum zweitenmahl in den Eheftand begab. 
Gedruckt in Deutfchland (1755). 4°. 24 S. 

[B. VII, 238.] 

SCHWAB, Andreas. Der Wille zur Luft. Frankfurt a. M. 
1912. Gr. 8°. 204. 8. 


SCHWACHHEITEN, Die, einer artigen Frau. Oder 
Denkwürdigkeiten der Madame von Vilfranc, fo wie fie folche 
felbft gefchrieben. (Von Pfierre] J[ean] B[aptifte] Nougaret.) 
2 Teile. Aus dem Franzöfifchen überfetzt [von Johann Daniel 
Kluge]. Berlin 1780 in der Paulifchen Buchhandlung. Privatdruck 
Nr. 2 der Munin-Preffe. Berlin-Charlottenburg 1920. Kl. 8°. 
XIV, 292 S. mit Titelbild. 

[E. VII, 241.] 

SCHWÄNKE, Alte deutfche. Ausgewählt von Dr. Owlglaß. 
Holzfchnitte von Max Unold. München, Alb. Langen (ca. 1912). 
Kl. 4°. 369 S. 


SCHWÄNKE, Altfranzöfifche. ı20 Fabliaux, Contes, No- 
vellen und Schwänke von Rutebzuf bis Metel d’Ouville. Gefam- 
melt und herausgegeben von Em. Lebus. Leipzig, J. Zeitler, 1907. 
Kl. 8°. 278 S. 

Nur in einer Auflage von 500 Expl. gedruckt. Titel und Um- 

fchlag gezeichnet von Walter Tiemann. 

SCHWÄNKE vom Bosporus. Herausgegeben von Paul Hans- 
mann. (= ı. Reihe, ıı. Bd. der »Dionyfos-Bücherei«, Berlin, 
Hyperion-Verlag.) O. J. (1918). 8°. 208 S. 1200 numer. Expl. 


SCHWÄNKE, Zwei altdeutfche. Die böfe Frau. Der Wein- 
fchwelg. Neu herausgegeben von Eduard Schröder. Leipzig, 
S. Hirzel. 1919, 2. Auflage. 8°. 52 S. 
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SCHWÄNKE, Deutfche. Erichienen im Hyperion-Verlag zu 
Berlin. [Herausgegeben von Leonhart Frifchlin.] Gedruckt bei 
Dietfch & Brückner in Weimar für den Hyperion-Verlag, Berlin, 
in 1200 Expl. Die 8 Holzfchnitte wurden entnommen dem zu 
Augsburg um 1480 erfchienenen erften deutfchen Kalender. 1—100 
Bütten, 101— 1200 auf Hadernpapier. (1919). 8°. 259 S. 


SCHWÄRMEREIEN der Liebe. Aus dem Franzöfifchen. 
Leipzig 1817. 
[B. VII, 245.] 
Verfafler: Aug. Lambert; vgl. Rofenbaum Nr. 631 u. Zeitfchr. 
f. Bücherfr. 1918, S. 114 f. 
SCHWANK und Scherz. Altdeutfcher, aus dem ı6.und 
17. Jahrhundert. Bielefeld und Leipzig 1878. 12°. XVI, 201 S. 
Eleganter heller Halblederband mit Rückenfchild und Rücken- 
vergoldung. (= Ausgabe der Kabinettsftücke auf deutfchem Bütten, 
durch Velhagen & Klafing.) 
Wertvolle Auswahl aus: Geiler v. Keifersberg, Pauli, Murner, 
Luther, Jac. Frey, G. Wickram, Wendunmuth, Lalenbuch ufw. 
ufw. Bei Drugulin zierlich gedruckt. 
SCHWANKBUCH. — Das gut alt teutfch Schwankbuch. 
Das ift: Mären und Schwänklein von Rittern, Pfaffen und Scho- 
laren als auch geluftigen Weiblein etc. etc. Aus dem Mittelhoch- 
deutfchen übertragen von E. v. Wolzogen. Wolfenbüttel 1922. 
8%. 141 S. 


SCHWARZ. Kloftergefchichten. Mufikalifches Vortragsftück. 
Mufik von Huber. 4°. 
Verb. München 2. ı. 08. 

[SCHWEDEN.] Des fchwedifchen. Hofs Liebes- und 
Helden-Gefchichte. Der galanten Welt in einer der artigften 
und denkwürdigften Liebes-Begebenheit vorgeftellet und befonders 
dem Honetten Frauenzimmer zur vergönten Beluftigung über- 
geben, Cölln bey Peter Marteav. 1707. 8°. 318 S. incl. Titel 
in rot und fchwarz. Titelkupfer geftochen von Kilian (Medaillon- 
portrait Karl XII. mit reicher Staffage). Pergamentband mit 
durchgezogenen Bünden. 


SCHWEINICHEN. — Die Thaten und Fahrten des 
Ritters Hans von Schweinichen. Herausgegeben von 
Heinrich Conrad. 2 Bände in einem. München, Georg Müller, 
1910. VIII, 261, 335 S. 

In nur 800 Expl. erfchienen. 
SCHWEISHEIMER, Dr. med. Waldemar. Die Liebe nur 
eine Krankheit. München, Knorr & Hirth G. m. b. H., 1927. 
8°. 304 S. Mit 6 Bildern. 

Aus dem Inhalt die Kapitelüberfchriften: Das Welträtfel 


Liebe ift ungelöft. Biologifches, allzu Biologifches. Das Märchen 
und die Wiflenfchaft von der Liebe. 2. Vom Wefen der Liebe. 
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3. Die Liebe — nur eine Krankheit? Tanz und Erotik. Klinik der 
Liebe. Die Liebe — eine moderne Erfindung? 4. Sublimierung 
der Sexualität. 5. Der Eindruck des Krankhaften wird erweckt 
fchon in der Richtung des Normalen. Liebeswahnfinn. Liebes- 
zauber und Liebestränke. Eiferfucht. Liebeshörigkeit. Der Zauber 
der Virginität. Flucht in die Myftik. Übertönung einzelner An- 
ziehungsmittel. Verdrängung und Verklemmung. Liebe und Tod. 
6. Biochemifche Veränderungen bedingen wefentliche Um- 
ftellungen. Kindheit und Pubertät. Zeit der Rückbildung. Über- 
fexualität. Unterfexualität. Gefchlechtsumwandlung und Änderung 
der Triebrichtung. 7. Störungen im Seelenleben beeinträchtigen 
das Liebesleben. ar Ey des Mannes. Frigidität der Frau. 
Schuldbewußtfein und Minderwertigkeitsgefühl. 8. Erhebung der 
Liebe. 

SCHWERIN, Otto. Die rote Wanda. Ein fexualpfycholo- 

gifcher Roman. Berlin, Kurt Ehrlich Verlag, o. J. (1920). Kl. 8°. 

190 S. (= 3. Bd. der »Bücher der Leidenfchaft«.) 

Verb. d. Ldg. II Berlin 2. b. J. 356/21. | 
SCHWESTERN Wladimiroff, Die kleinen. Marfeille 
(= Berlin) 1928. 8%. 80 S. und ıo Iluftrationen. 


SCHWEYER, Jofeph. Das Weib. Ein Brevier für alle. Nach 
alten Quellen. Mit handkolorierten Lithographien von Emil 
Pirchan, München. Gedruckt von der OffizinMandruckG.m.b.H., 
München, in Augenheil-Antiqua. 450 numer. Expl. Hand- 
einbände: E. A. Enders, Leipzig. Grünwald (Oberbayern), 
Hefperos-Verlag, 1919. Kl. 8°. 118 S. 


— — Der Weiberfpiegel. Mit i2 Federzeichnungen von 
H. Marx. Grünewald-München, Hefperos-Verlag (1922). Kl. 8°, 
97 S. 500 numer. Expl. AR | 


SCHWIEGER (J.). Wandlungs Luft Welche In allerhand 
Anbindungs-, Hochzeit-, Neujahres- und Liebes-Schäfereien 
befteht .... Mit ganz neuen und wolklingenden Weifen ausge- 
fchmükket von dem weitberühmten .... Hans Haken .... wol- 
beftaltem Violiniften und Mufico .... Hamburg / Gedruckt bey 
Michael Pfeiffern .... Im Jahr 1656. ı2°. 
| Goedeke III, 106, 6. | 
SCHWIEGERMUTTER, Die geile. Amfterdam 1894. 8°. 
Verb. d. Ldg. Köln II Ul. 48/95. 

SCHWIMMER, Siegfried [= Friedrich Karl Holzinger]. Das 
Wirtshaus an der Lahn. Eine folkloriftifche Studie von — —. 
[Privatdruck.] [Wien], Wiener Verlags-Gefellfchaft (um 1920). 65 
gezeichnete Blätter. 8°. [Umfchlagtitel: Das Wirtshaus an der Lahn.] 


SCOTT, Franz. »So eine«. Sittenroman. Breslau, Record-Verlag, 
1920. Kl. 8°. ıgı S. 


— — Das Weib Elifa. Roman einer Vielgeliebten. Breslau 10, 


Rekord-Verlag, 1920. 8°. 141 S. 
Verb. d. Ldg. Leipzig XIX 983/21. 
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— — Die Sechzehnjährigen. Ein Roman der Moral von —— 
Breslau 10, Rekord-Verlag, 1921. 8°. 142 S. 


— — Herausgeber [in Gemeinfchaft mit verfchiedenen Fach- 
gelehrten] der »Ofiris-Reihe«, Leipzig, Afa-Verlag G. m. b. H. 
(1927/28), die folgende Bände enthält: 
Band I: Der Mann. Mit 39 Illuftrationen. 

„» IH: Das Ehebuch. Mit 42 Iluftrationen. 

„» HI: Die Proftitution. Mit 53 Illuftrationen. 

„» IV: Halbwelt von heute. Mit 61 Illuftrationen. 

„y V: Erotik und Kultur des romanifchen Weibes. Mit 56 

Illuftrationen. 

» VI: Darf die Frau ehebrechen? Mit 44 Illuftrationen 

s; VI: Liebesrechte des Weibes. Mit 38 Illuftrationen. 

„» VIHI: Sexual-Prozeflfe. Mit 53 Illuftrationen. 

„» IX: Eros der Gehemmten. Mit 46 Illuftrationen. 

»» X: Moderne Verjüngung des Mannes und der Frau. 


SECHS Dienftnächte einer jungen Dame. O. O. u. J: 
(1887). 8°. 
Sotadikum. 


SECHS Wochen Frauendienft. Milwaukee (Dresden) 1900.8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 4. Bv. 16/23. 


SECUNDUS, Johannes. Die Küffe. Lateinifch und deutfch in 
. der Überfetzung von Franz Paffow. Kl. Folio. München, Hyperion- 
Verlag, 1920. 55 S. 

Schöne Parallelausgabe. In 800 Expl. von Drugulin in Rot und 
Schwarz auf beftem Velin-Papier gedruckt. In Japan-Bütten 
kartoniert. 

— — Bafia. Mit radierkent Titel von Marcus Behmer. Berlin 1921. 

Handpreffendruck der Offizina Serpentis in Elzevir-Antiqua. 
Daneben Vorzugsausgabe in 25 numer. Expl., die Titelradierung 
von der unverftählten Platte. — Ausgabe B auf italienifchem 
Bütten. 150 numer. Expl. 

— — Dorer, Edmund. Johannes Secundus. Ein nieder- 
ländifches Dichterleben. Baden 1854. 


SEEBACH, Ernft. Die an der Liebe leiden. (Liebesraufch 
und Erwachen. Tragödien der Liebe. Liebesnot. Probeehen. Die 
fich nicht lieben dürfen. Bisher unbekannte Urfachen unglück- 
licher Liebe.) Oranienburg, W. Möller (1923). Kl. 8°. 86 S. 
SEELIGER, Ewald Gerhard. Die Abenteuer der viel- 
geliebten Falfette. Roman. München, Georg Müller, 1918. 
Gr. 8°. VIII, 458 S. 


SEEMANNS Sünden. Bekenntnifle eines Matrofen. Budapeft, 
Schneider & Kunert (um 1905). 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 4 A. 345/07. 
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SEFCHEN, Das rote, oder Die Tochter des Henkers, oder Das 
Geheimnis einer Mädchenfeele. Dresden, H. G. Münchmeyer 
(um 1908). 8°. 

Verb. d. Ldg. Danzig 8 J. 1041/09. 
SEGARD, Achille. Der Geiz. (Diefieben Todfünden, Bd. VII.) 
Budapeft, G. Grimm, 1904. 8°. i 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 424/12. 
SEGELKEN, Fritz Friedrich. Das redfelige Bett. Berlin- 


Zehlendorf, Richard Eckftein Nachf. (ca. 1913). 8°. ı59 S. 
Befchlagnahmt v. AG. Berlin-Lichterfelde am ı8. 3. 1913 
[2b J. 309/13]. Unbrauchbarmachung verfügt d. Urteil des Ldg. II 
erlin 2. Ferienftrafkammer, veröffentlicht ı1. 9. 1913. 


SEGER, E. Wie fchützen wir unfere Jugend vor fexu- 
ellen Gefahren? Ein Mahnwort für Eltern. Leipzig (1914). 8°. 
22 S. 


SEIDEL, A. Gefchlecht und Sitte im Leben der Völker. 
Anthropologifche, philofophifche und kulturhiftorifche Studien. 
Pankow-Berlin, Linfer-Verlag, o. J. (1925). Zweite Auflage. Lex.- 
8°, XV, 506 S. 
Aus dem Inhalt: Das Wefen des Menfchen — Mann und Weib — 
Das Wefen des Gefchlechtstriebes — Der normale Gefchlechts- 
verkehr — Das Wefen der Liebe — Die Liebe der Homofexuellen — 
Abnormes Gefchlechtsleben — Abnorme Objekte des Gefchlechts- 
triebes — Gefchlechtstrieb ohne Objekt — Variationen und Surro- 
gate der Kohabitation — Das natürliche Recht des Individualismus 
— Die Idee der Gerechtigkeit — Was ift fittlich »gut« und was ift 
»böfe«? — Ift das Gefchlechtsleben an fich unfittlich? — — Ungleiche 
Moral für Mann und Frau — Der Ehebruch — Scheidung der Ehe 
— Freie Liebe und freie Ehe — Die Proftitution — Der Gefchlechts- 
verkehr der Homofexuellen und die Sittlichkeit — Die moralifche 
Beurteilung des abnormen Gefchlechtsverkehrs — Das Nackte und 
die Sittlichkeit — Die Verletzung des Schamgefühls — Die öffent- 
liche Sittlichkeit — Die AU RAUS EEE Die unwillkürliche 
Erregung und Hemmung des Gefchlechtstriebes — Die abficht- 
liche Erregung und Hemmung des Gefchlechtstriebess — Ge- 
fchlechtstrieb und Fortpflanzungstrieb — Abnorme Stärke des 
Gefchlechtstriebes — Raffinierte Ausführung der gewöhnlichen 
Kohabitation — Mißbrauchte Liebe — Das fittliche Leben des 
Menfchen: Autorität der Moralvorfchriften. 


SEIDEL, Auguft. Die Gefetze der Liebe. Darftellung der 
Beziehungen zwifchen Moral und Liebe. Naumburg, Die Schule 
des Lebens (1919). 8°. 126 S. 


»SEKT«. Blätter für luftige Laune. Leipzig, Ignatz Goldblatt. 

Jahrgang I: Hefte 4, 6, 8, ıı, 14, 15, 36, 43, 49. 

Jahrgang II: Hefte ı, 3, 14, 17, 18, 21, 28, 37, 47, 48, 49, 49a, 50. 

Jahrgang III: Hehe 6: IO, II, I2, 13, 16, 18, 19, 20—22, 24, 25, 36, 
38, 42, 44, 45; 46-50, 52. 

Jahrgang IV: Hefte 3, 4, 6, 9, 10, 12, 38, 39, 40, 42, 57. 

Jahrgang V: Hefte 9, 20. 
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Jahrgang VI: Hefte ı, 3—6, 8, ı2, 13, 15, 16, 17—1I9, 21, 24, 26, 
28, 29, 32, 35, 37, 39—43- 

Jahrgang VII: Hefte 1—ı5, 17, 20, 21, 24,—28, 30, 32—36, 38—49, 
51, 52. 

Jahrgang VIII: Hefte 2, 4, ı1, 35. 

Jahrgang IX: Hefte 18, 23—29, 30. 

Jahrgang XII: Heft 9. 

[E. VII, 276.] 

Verb. d. Ldg. I Berlin in zahlreichen Entfcheidungen. 
SELLHEIM, H. Das Geheimnis vom Ewig-Weiblichen. 
Verfuch zur Naturgefchichte der Frau. Stuttgart ıgıı. Gr. 8°, 
VIII, 76 S. 


SELLHEIM, Hugo. Das Geheimnis vom Ewig-Weiblichen. 
Vorträge über Frauenkunde für weitere Kreife. 2. umgearbeitete 
und ftark vermehrte Auflage. Mit ı farbigen [Titel] Bild von 
A. C. Ratska und 49 Textabbildungen. Stuttgart, F. Enke, 1924. 
Gr. 8°, X, 456 S. 
age in Zeitfchrift für Sexualwiffenfchaft, ı2. Bd., 1925, 
. 70. 


SEMERAU, Alfred. Die Kurtifanen der Renaiffance. 
Eine Monographie. Berlin-Leipzig, Borngräber (1914). 8°. 419 S. 
1000 numer. Expl. 
Aus dem Inhalt: Der kulturgefchichtliche Wert des Werkes — 
Der Typus der Durchfchnittskurtifane der Renaiffance — Die 
Künfte ihres Berufs — Ihr Verkehr mit den großen Kurtifanen — 
Der neue Frauentyp der Renaiflance — Die Stellung der großen 
Kurtifanen — Rom, das Paradies der Frauen — Lockerung der 
Sitten — Die Päpfte: Sixtus IV. Innocenz VIII. Alexander VI. 
Julius II. Leo X. — Die Kurtifanen in Rom — Die fchöne Imperia 
— Die Zeichen der Kurtifanen — Ihre Kafernierung — Das Dirnen- 
haus von Pavia — Aus den Statuten von Perugia — Das öffentliche 
Haus von Valencia — De »Schwalben« von Straßburg — Die 
Kurtifanen in Mailand — Die Dirnenfteuer — Die Dirnenviertel — 
Aus den Zivilakten des ftädtifchen Archivs in Neapel — Das 
Caitelletto di Rialto in Venedig — Kuppler und Kupplerinnen — 
Die Tracht der Kurtifanen — Ihre Zahl — Der Katalog der Dirnen 
— Luxusgefetze — Aus dem Briefwechfel und den Dichtungen 
der Kurtifanen. 


— — Dasfelbe. 2. Auflage. O. J. (um 1922). 8%. 402 S. (Die 
Bücher des galanten Zeitalters.) 

— — Dasfelbe. Ein Beitrag zur Sittengefchichte. Mit 24 Bild- 
tafeln. Wien 1926. Gr. 8°. 


— — Liebesbriefe aus dem Rokoko. Auswahl. Über- 
fetzung und Einleitung von — —. Berlin, Hyperion-Verlag, 1919. 
8°, 214 8. 


— — Pietro Aretino. Ein Bild aus der Renaiflance. Mit 20 Ab- 
bildungen. Wien und Leipzig, Karl König (1925). 8°. 191 8. 


35 H. Bibl. erot. IX. 
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— — und Paul Gerhard Zeidler. Die großen Maitreffen. 
Mit ı0 [eingedruckten] Federzeichnungen ([von] Kurt W. 
Röcken). Wittenberg, Bez. Halle, A. Ziemfen, 1928. 8°. V, 364 S. 


SENDSCHREIBEN des Philadelphos Prokyrios, ge- 
nannt Neuerling, Todtengräber und Verfchönerer in der Kautzen- 
Hauptftadt, an feinen Freund und Confrater, den Todtengräber 
zu Kairo. Kautzopolis 1818. 8°. 28 S. 

»Satire gegen die allzu radikalen Aufklärer. Der Verfafler fchlägt 
vor, die althergebrachte, pietätvolle Pflege und Achtung der 
Gräber und Friedhöfe aufzugeben und die Begräbnisftätten in Luft- 
gärten und Vergnügungsftätten umzuwandeln. Die Parifer Kata- 


komben follen zu unterirdifchen Ballfälen eingerichtet werden.« 
[Verfafler: Joh. A. Traeger.] 


SER Giovanni Fiorentino. Die fünfzig Novellen des Peco- 
rone. (Titel rot und fchwarz.) 8°. 2 Bde. 850 numer. Expl. Braune 
Halbpergamentbände mit Titelfchildchen und farbig illuftrierten 
Decken. Bd. I: XXXIV und 261 S., ı S. leer, ı Bl. Notiz. Bd. II: 
XIS., ı S. weiß, 307 S., ı S. weiß, ı Bl. Notiz, ı Bl. leer. Überfetzt 
von M. Gagliardi. Mit zwölf Holzfchnitten von Hans Pape. 
München, Georg Müller Verlag, ıg2ı1. (Bd. XXX/XXXI der 
»Perlen älterer romanifcher Profa«.) 


Die italienifchen Ausgaben vgl. Gay, Bibliogr. de l’amour, IV. 
Auflage, Bd. III, Spalte 679. 


SERNER, Walter. Zum blauen Affen. 33 hahnebüchene 
Gefchichten (= 91.—98. Bd. aus »Die Silbergäule«. Eine radikale 
Bücherreihe.) Hannover, Paul Steegemann, o. J. (1920). Gr. 8°. 
229 S. 


— — Letzte Lockerung manifeft dada. (= 62.—64. Bd. 
aus »Die Silbergäule«.) Ebenda o. J. 1920. 8°. 45 S. 


— — Der Pfiff um die Ecke. 22 Spitzel- und Detektiv- 
gefchichten. Berlin, Elena Gottfchalk Verlag, 1925. 8%. 253 S. 


Völkifcher Beobachter vom 20. 7. 25: »Der Verleger Serners hat 
den Leffing autorifiert, folgenden Lebensgang des Herrn Serner 
zu veröffentlichen: »... 35 Jahre, ftammt aus Teplitz. Sein Vater 
ift deutfcher Jude, feine Mutter Tfchechin. Er kam früh auf die 
fogenannte fchiefe Ebene und hat fich zeitlebens in aller Welt 
herumgetrieben. Seine Adrefle werden Sie nicht in Literatur- 
kalendern, wohl aber bei der Kriminalpolizei erfahren können. 
Er ift ein internationaler Hochftapler im allergrößten Stil. Seine 
Lehrjahre verlebte er in Paris als Costel (Zuhälter). In feinen 
Büchern fteht nichts, was nicht erlebt wurde. Sie können dies alles 
ruhig fagen, Herr Serner pfeift darauf. Er bereift gegenwärtig den 
Orient als Befitzer großer öffentlicher Häufer in Argentinien.« 


Diefe »Information« gefchah wohl nur der Reklame wegen, denn 
Ger Verleger gab fpäter im Buchhändler-Börfenblatt v. 25. ı1. 1927 
Nr. 274 eine ganz andere, wefentlich günftigere Schilderung des 
Lebens feines Autors, das in nichts von dem eines X-beliebigen 
zu feinem Vergnügen lebenden Literaten abweicht. 
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— — Die Tigerin. Eine abfonderliche Liebesgefchichte. Berlin, 
Elena Gottfchalk Verlag (1923). 8°. 175 S. 


SERRADIFALCO, Licurgo. Die Liebesabenteuer des 
Rudolf Valentino. ı. und 2. Auflage. Berlin, Verlag »Roß« 
[lt. Mitteilung: Neue Kunft], 1927. 8°. 113 S. 


SERZ, G. Th. Teutfche Idiotismen, Provinzialismen, 
Volksausdrücke .... Nürnberg 1797. 


SESEMANN, Heinrich. Der Kerl-(Mutter-)Typus und 
der Schalk-(Hetären-) Typus. Eine bildungs- und chaktero- 
logifche Unterfuchung. Weimar, H. Böhlaus Nachf., 1928. Gr. 8°. 
VIIl, 63 S., ı Tafel. (= Forfchungen und Werke zur Erziehungs- 
wiffenfchaft, Bd. 9.) 


SEUEZER der Wolluft. (Berlin 1919.) 8° quer. 53 S. 300 Expl. 


Aus dem Profpekt: »Für diefen, für einen Privatdruck äußerft 
befcheidenen Preis, werden dem Lefer köftliche Stunden bereitet 
und manche indirekten, pikanten Ratfchläge erotifcher Liebe 
erteilt. — Beftellungen werden nur der Reihenfolge nach gegen 
Nachnahme erledigt und find zu richten an den Verfender unter 
Poftlagerkarte Nr. 9, Poftamt Berlin SW ı9. Bezugsbedingung: 
Dem Befteller wird zur Bedingung gemacht, ftrengftens darauf zu 
achten, daß das Werk nicht ın die Hände Jugendlicher kommt, 
da dem Verfaffer und dem Verfender nichts ferner liegt, als die 
kindliche Moral zu verderben. — Gereiften, erfahrenen Menfchen 
aber wird es ein Genuß fein, diefe ‚Seufzer der Wolluft‘ zu lefen.« 


SEVERIN. Backfifch-Liebhaberei. O. O. u. J. 8°. 

Verb. d. Ldg. Düffeldorf 2 J. 530/10. 
SEXUAL-Kataftrophen. Bilder aus dem modernen Gefchlechts- 
und Eheleben. Von San.-Rat M. Hirfchfeld. (Schuldig geboren.) 
— Dr. Klauber (Die Abtreibung). — Krim.-Kommiflar Lehnerdt 
(Die Proftitution. Beobachtungen eines Kriminaliften). — Dr. 
Levy-Lenz (Vom Wege der Luftfeuche). Juft.-Rat Werthauer 
(Eheketten) und anderen. 1926. Gr. 8°. 398 S. 


SEXUALREFORM und Sexualwiffenfchaft. Vorträge, 
gehalten auf der I. Internationalen Tagung für Sexualreform auf 
fexualwiflenfchaftlicher Grundlage in Berlin. Herausgegeben von 
Dr. A. Weil, Berlin, im Auftrage des Inftituts für Sexualwiffen- 
fchaft, Berlin. Julius Püttmann, Stuttgart, 1922. 8°. 5 und 287 S. 


SEYFFARTH, Joft Adrian. Süße, füße Venus. Ein erotifcher 
Zyklus. Weinböhla bei Dresden, »Verlag Aurora«, Kurt Martin, 
1923. 8°. 

SHAKESPEARE. Venus und Adonis. Übertragen von 
Ferd. Freiligrath. Mit Federzeichnungen von F. Heubner. Mün- 
chen, Mufarion-Verlag, o. J. (1920). 16°. 80 S. (= Der Liebes- 
garten, Bd. 4.) 


Ss 
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SHAKESPEARE, William. Sonette. In der Überfetzung von 
Eduard Saenger. Vorrede von Bruno Erich Werner. Mit ıo Holz- 
fchnitten. Leipzig 1922. 157 S. 29:19 cm. 


Mit ıo Holzfchnitten, Holzfchnittkopfleiften und Schlußftücken 
von Walther Teutfch. Gedruckt in der Original-Didot-Antiqua 
bei Jakob Hegner, Dresden-Hellerau. 600 Expl. Nr. L—-XX auf 
handgefchöpftem Einhornbütten von Zanders, handarbeitlich 
ganz in Leder gebunden. Die Holzfchnitte, in der Handprefle 
auf fchwerem Japan gedruckt und einzeln figniert, wurden in 
einer Mappe beigegeben. Nr. XXI—C in handgearbeitetem Halb- 
lederband, Nr. ı—500 auf gelblichem Bütten, in Halbleder. Ein- 
bände: Handbinderei von Fritzfche, Leipzig. Drucke des Kreifes 
graphifcher Künftler und Sammler, Leipzig, Arndt Beyer. 


— — Venus und Adonis. In deutfcher Überfetzung von 
Bruno Erich Werner. Mit 8 Radierungen von Edwin Scharff. 
Gedruckt in der Walbaum-Kurfiv bei Jacob Hegner, Dresden- 
Hellerau, auf handgefchöpftem Zandersbütten. Druck der Ra- 
dierungen bei Heinrich Wetteroth, München. 400 numer. Expl. 
(Nr. 1—20 jede Radierung figniert, ganz in Leder gebunden, 
Nr, 21— 150 jede Radierung figniert, in handgearbeitetem Halb- 
lederband, Nr. 151—400 mit Signatur am Schlußvermerk, in 
Halblederband. Einbände: H. Sperling, Leipzig. 1923. 25: 15,5 cm. 


89 S.) 
Drucke des Kreifes graphifcher Künftler und Sammler, Leipzig, 
Arndt Beyer, Nr. 5. 
— — Venus und Adonis. [Eingedruckte] Radierungen von 
Hans Gött. München, Drei Masken Verlag (1927). 4°. 81 S. 
(= Obeliskdruck Nr. ı2.) In 340 numer. und fignierten Expl. 


SHERIDAN, Rich. Br. Die Läfterfchule (englifch: The school 
for scandal). Illuftrationen von H. Thomfon. Stuttgart (ig12). 
4°. 196 S. Mit 25 ganzfeitigen farbigen Bildern und Zeichnungen 
im Text. 


SIBER, Karl. Kokotte Eva. Lebensroman einer Demimonde. 
München, Univerfal-Verlag, o. J. (1920). Kl. 8°. 259 S. 


SIDONIE. Amor auf dem Lande. Ca. 1909. 8°. 
Verb. Roftock 23. 9. 09. M. 34/09. 
SIEBEN, G. Venus in Uniform. ı2 Grifailles.. Kommiffions- 
verlag B. G. Battifch in Preßburg. Kupferdruckerei von Robert 
Auft, Wien (1893). 8°. 
Konfisziert. 
SIEBEN Nächte aus den Flitterwochen Louifens. Von 
C. (1898.) 8°. | 
Konfisziert. 
SIEBOLD, E. C. J. von. Briefe über die Pfychologie des 
Weibes. Heidelberg, Richard Weisbach, 1924. 8°. 
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SIEGER, Dr. Franz. Verbotene Leidenfchaften. (Äußerer 
Titel: Unterleibsbefchwerden bei Frauen.) Leipzig, Oskar Müller, 
1904. 2 Bde. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 1034/12. 
SIERKE, Dr. E.Schwärmer und Schwindler zu Ende des 
18. Jahrhunderts. Leipzig, S. Hirzel, 1874. 4°. VI, 462 S. 


SIEWERS, K. Rofanders Studentengärtlein. Göttingen 
MCMXXIV, Hochfchulverlag. 8°. 194 S. 

»Eine Sammlung jokofer Studentenlieder im Dafniston. Einzelne 
Gedichte in dem vom Verlag fplendid ausgeftatteten Band treffen 
den gewollten Ton befonders gut. Hundert Stücke der Auflage 
wurden auf Bütten gedruckt und numeriert. Für die Vereinigung 
der Göttinger Bücherfreunde wurden außerdem 75 Expl. auf 
einem befonderen Papier abgezogen.« 

Die Bücherftube, 3. Jahrg. 1924, S. 368. 

SIGILLUS [d. i. L. von Keil]. Der Bubikopf im Weltge- 
fchehen. Die neue Liebe. Ein Gang durch die Zeit. Berlin-Nieder- 
fchönhaufen, »Scholle und Sonne« (1927). 8°. 2ı S. 


SIGRANDO, Siegmund. Moral und Weib. Eine Studie über 

Ehe und Ehereform. Leipzig, Otto Hillmann Verlag, 1923. 8°. 48S. 

»Verfafler geißelt in fcharfen Worten die Ungerechtigkeit der 

herrfchenden Sexualmoral. Als zukünftige Geftaltung der Moral 

fchlägt er die ‚eheliche‘ Promiskuität vor, d. h. die Einrichtung 

des Hausfreundes bei ftrenger fexueller Enthaltung beider Ge- 
fchlechter vor der Ehe.« 


SILVESTER, Ewald. Das Verhältnis. Mit Porträts von 
George Sand, Diderot, Byron, Kathie Fröhlich u. a. Leipzig (ca. 
1910). Kl. 8%. 83 S. (Die Frau, Bd. IV.) 


SILVESTRE, Armand. Das Buch zum Lachen. Budapeltt, 
G. Grimm, ca. 1909. 
‚Verb. Roftock 13. ı1. 09: M. 34/09. 
— — Unter uns. Ebenda. 
Verb. Roftock 13. 11. 09: M. 34/09; Düffeldorf ı2. 2. 08. 
— — Drollige Einfälle. Budapeft, Guftav Grimm (um 
1895). 8°. 
Verb. d. Ldg. Aachen I. M. 37/95. 
— — Allerlei Erheiterndes. Mit Illuftrationen. Budapelft, 
G. Grimm (um ı8go). 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden G. S. A. III 65/91; Düffeldorf ı2. 2. 08; 
Roftock 23. 9. 09. 
SINAI-Briefe an meinen Neffen Fritz. Eine moderne 
Gloffe von einem Rechtsgelehrten. Neuwied (ca. 1912). 8°. 131 S. 
N ri u. a.: Von der Liebe; Von der Liebe, die fich irren kann 
w. 
SINCERUS, G. Urfachen, fchädliche Folgen und Zu- 
fälle der Selpftbefleckung fammt den wirkfamften Mitteln, 
das Leben folcher Perfonen zu retten. Augsburg 1789. 120 S. 
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SITTE und Sittlichkeit im Wandel der Jahrtaufende. 
Moral- und Sittengefchichte aller Zeiten und Völker in Einzel- 
darftellungen. Herausgegeben von der Ethos-Gefellfchaft zu 
Leipzig. Bd. ı. Gr. 8°. Untertitel: 

Klippel, Ernft. Die Pharaonen und ihre Frauen. 
8 Tafeln in Offfet. (6 Kunftblätter fchuf Albert Erbert, 2 Kuntft- 
blätter nach Lichtbildern pharaonifcher Monumente,) 22 Text- 
bilder nach ägyptifchen Denkmälern. Leipzig, Ethos-Verlag 
(['Kommiffion: Uhlands technifcher Verlag], 1928). Gr. 8°. 
VIII, 120 S. | 


SITTENGESCHICHTE des Intimen. Bett, Korfett, Hemd, 
Hofe, Bad, Abtritt. Die Gefchichte und Entwicklung der intimen 
Gebrauchsgegenftände: [Sittengefchichte des Bettes von Kurt 
Moreck. Sittengefchichte des Bades von Alexander v. Gleichen- 
Rußwurm. Sittengefchichte des Abtritts von Ad. Schmieger. 
Sittengefchichte des Hemdes von Dr. O. F. Scheuer. Sitten- 
gefchichte der Hofe von Dr. ©. F. Scheuer. Sittengefchichte 
des Korfetts von Dr. Rudolf Lothar.] Gr. 8%. 3ıg S. Mit ca. 200 
Abbildungen und Tafeln. Privatdruck. Wien-Leipzig, Verlag für 
Kulturforfchung (1926). 


SITTENGESCHICHTE des Proletariats. Der Weg vom 
Leibes- zum Mafchinenfklaven. Die fittliche Stellung und Hal- 
tung des Proletariats. Mit ca. 200 ein- und mehrfarbigen Illu- 
ftrationen und einem Beilagenwerk [6 farbige Tafeln]. [Zeich- 
nungen, Karikaturen und Plakaten von der Antike bis zur Mo- 
derne.] 8°. 319 S. Wien-Leipzig, Verlag für Kulturforfchung, 1926. 
(= Sittengefchichte der Kulturwelt und ihrer Entwicklung in 
Einzeldarftellungen.) 


SITTENGESCHICHTE des Lafters. Die Kulturepochen und 
ihre Leidenfchaften. (Vorwort: Der Herausgeber Leo Schidro- 
witz.) Mit ca. 200 ein- und mehrfarbigen Illuftrationen und einem 
Ergänzungswerk [das 32 ganzfeitige einfeitig bedruckte Illuftra- 
tionen aus dem Inftitut für Sexualwiflenfchaft und eine zwei- 
feitige Vorrede hat]. (1. Auflage.) Wien-Leipzig, Verlag für 
Kulturforfchung, 1927. Gr. 8°. 319 $. (= Sittengefchichte der 
Kulturwelt und ihrer Entwicklung in Einzeldarftellungen.) 


SITTENGESCHICHTE von Paris. Die Großftadt, ihre Sitten 
und ihre Unfittlichkeit. (Die franzöfifchen Original-Beiträge 
von... wurden von Ernft Simon ins Deutfche übertragen. 
Vorwort: Leo Schidrowitz.) Mit ca. 200 ein- und mehrfarbigen 
Illustrationen [im Text und auf Tafeln.] und Beilagenwerk 
[4 Tafeln, davon 2 farbige]. (1. Auflage.) Wien, Verlag für Kultur- 
forfchung (1927). Gr.8% 303 S. (= Sittengefchichte der Kultur- 
welt und ihrer Entwicklung in Einzeldarftellungen.) 
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SITTENGESCHICHTE des Theaters. Eine Darftellung des 
Theaters, feiner Entwicklung und Stellung in zwei Jahrtaufenden. 
Neue erweiterte Auflage mit ca. 200 ein- und mehrfarbigen 
Illuftrationen, Kunftbeilagen und Mappenwerk. (Vorwort: Leo 
Schidrowitz) Wien-Leipzig, Verlag für Kulturforfchung (1928). 
Gr. 8°. gıg S. Beilage: 5 farbige Tafeln. (= Sittengefchichte der 
Kulturwelt und ihrer Entwicklung in Einzeldarftellungen.) 


SITTENGESCHICHTE des Hafens und der Reife. Eine 
Beleuchtung des erotifchen Lebens in der Hafenftadt, im Hotel, 
im Reifevehikel; die Sexualität des Kulturmenfchen während 
des Reifens und im fremden Milieu. (Vorwort: Leo Schidrowitz.) 
Mit ca. 200 ein- und mehrfarbigen Illustrationen und Kunft- 
beilagen. Wien-Leipzig, Verlag für Kulturforfchung (1928). Gr. 8°. 
3198. (= Sittengefchichte d. Kulturwelt und ihrer Entwicklung 
in Einzeldarftellungen.) 


SITTENGESCHICHTE der Liebkofung und Strafe. Die 
Zärtlichkeitsworte, Geften und Handlungen der Kulturmenfch- 
heit und ihr Gegenpol, die Strenge. (Vorwort: Leo Schidrowitz.) 
Mit ca. 200 ein- und mehrfarbigen Illuftrationen und Kuntft- 
beilagen. Wien, Verlag für Kulturforfchung (1928). Gr. 8°. gıg S. 
(= Sittengefchichte der Kulturwelt und ihrer Entwicklung in 
Einzeldarftellungen.) 


SITTENGESCHICHTE des Intimften. Intime Toilette, 
Mode und Kosmetik im Dienfte der Erotik, Mittel und Wege zur 
Steigerung wie zur Herabftimmung des Gefchlechtstriebes. Die 
Gefchichte der Schutzmaßnahmen beim Sexualverkehr. Mit ca. 
200 ein- und mehrfarbigen Illuftrationen und Kunftbeilagen. 
Wien-Leipzig, Verlag für Kulturforfchung (1929). Gr. 8°. 334 S. 
(= Sittengefchichte der Kulturwelt und ihrer Entwicklung in 
Einzeldarftellungen, herausgegeben von Leo Schidrowitz.) 


SKATOLOGIE 


AUCH ein Unfterblicher. (Motto.) (Von B. M. Gewidmet 
Alfred Richard Meyer.) O. J. Kl. 8°. 188. 150 Expl. 


BOURKE, John Gregory. Der Unrat in Sitte, Brauch, 

Glauben und Gewohnheitsrecht der Völker. Verdeutfcht 

und neubearbeitet von Friedrich S. Krauß und H. Ihm. Mit 

einem Geleitwort von Prof. Dr. Sigmund Freud. Mit Bourkes 

Bildnis. Leipzig, Ethnol. Verlag 1913. 4°. XV. und 600 S. 
Beiwerke zum Studium der Anthropophyteia, Bd. 6. 


ENGLISCH, Paul, Dr.: Das fkatologifche Element in 


Literatur, Kunft und Volksleben. Stuttgart, ]. Püttmann, 
1928 [Ausgabe 1927]. 8%. 192S. mit ı Abbildung, mehrere Tafeln. 
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— — 2. [unveränderte] Auflage unter dem Titel: Anrüchiges 
und Allzumenfchliches. Einblicke in das Kapitel ‚„Pfui“. 
Ebd. 1928. 


FELDHAUS, Franz M(aria). Ka-Pi-Fu und andere ver- 
fchämte Dinge. Ein fröhlich Buch für ftille Orte mit Bildern. 
Privatdruck (Wittenberg), Berlin-Friedenau, 1921. Gr. 8°. 3198. 


HISTORIA naturalis cactuum oder ausführliche Natur- 
gefchichte der Kakteen. (Über den (Zyeiodgex). Ergänzungs- 
heft zu jedem botanifchen Werke von Juffieu minor. Dreißigfte 
vermehrte Auflage. Leipzig, Verlag von Franz Ohme, 1921. 
Gr. 8°, 23 S. und 5 S. Inferate. 
Hayn III, 280. 

JANETSCHEK, O. Die Rückwärtstrompete. Ein Spiegel, 
worin fich jeder von hinten kann betrachten. Leipzig, Wien, Anzen- 
gruber-Verlag Brüder Sufchitzky, o. J. (ca. 1923.) Kl. 8°. 48 S. 


KARLSBADER PARODIE auf Goethes Mignonlied. 
Privatdruck der freien Dichtung mit Einlagen von E. Schulz- 
Beffer in ı50 Exempl. für die Leipziger Bibliophilen 1908. 
Neudruck eines während Goethes Anwefenheit in Karlsbad 
entftandenen Gedichtes eines Unbekannten: Kennft du das Thal, 
wohin die Kranken ziehen, — die hypochondrifch jede Freude 
fliehn? — Die Armen, deren Noth fich täglich mehrt, — Weil fich 
ihr Leib nicht regelmäßig leert?! — Kennft du das Thal, das diefe 
Übel hebt, — Und jedermann mit neuer Kraft belebt? — Da eile 
hin, auch du wirft dich befleißen — Die Leiden alle fchleunig weg 
zufch...affen, die dein Herz zerreißen ufw. 
KORTUM, K. A. Vom Urin als einem Zeichen in Krank- 
heiten und von den Kunftgriffen der Harnärzte, wenn 
fie daraus die Krankheiten fagen. Duisburg 1793. 147 8. 


KRÄUTERMANN, V., Curieufer Urin-Artzt, welcher 
lehret; wie man aus dem Urin die meiften Krankheiten erkennen, 
ein vernünftigen Judicium davon füllen und aus dem Puls den 
Zuftand des Geblütes, Ab- und Zunahme der Krankheit erfehen 
folle. 4. Auflage. Arnftadt 1748. 196 S. und Reg. 


MÜLLER der Jüngfte, Max. Sprachvergleichend Indo- 
germanifche Ballade über die Wurzel „prd“. Allen 
Linguiften, Etymologen... Mit Illuftrationen. Diefes duftige 
Gewächs als Gewürz für die Olla potrida der Leipziger Biblio- 
philen abends dargebracht von Aflfred] C[lemen]z [Nicht im 
Handel erfch.]. Leipzig »Schalk« 1881. (Nachdruck Leipzig 
1925: Ullrich & Co.) 8°. 50 S. 

SANG von des menfchlichen Leibes Verhärtung und 
Wiederbefreiung. Hämorrhoidifches Epos vermifcht mit 
lyrifchen Liedern. Wie es der Dichter empfunden, der felber an 
beiden gelitten, Und der von beiden befreit nun den Sang 
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feiner Dankbarkeit ausftrömt, Und fich befcheidenen Sinns, 
einfach nur »Hämorrh« hier nennt. Rainer Wunderlich, Verlags- 
buchhandlung, Leipzig, Albertftraße 29a. Kl. 8%. 26 S. 6 S. 
Verlagsanz. 


SCHADEN und Mißbrauch der Klyftiere. Leipzig 1789. 
K1.8°, [Verfafler: Chr. Fr. Michaelıs.] 


UNTERSUCHUNGEN über die Cacteen. Nach dem 

natürlichen System von Juffieu. Siebente Auflage. Leipzig 1908. 

Deutfche Verlagsactiengefellfchaft. 8%. 30 S. und ı8 S. Inferate. 
Nicht bei Hayn VIII, 45. 


SKIZZEN und Phantafien. Von Claire de Lafoflette. Heraus- 
gegeben von D. Peter Caspar Strauch. Mit 6 Tonätzungen von 
Reymond Dupleffis. Privatdruck ıg921. (= 2. Band der Biblio- 
theca Cupido.) 8°. 101 S. 


SKLAVENLIEBE. Eine pfychologifche Studie. [Leipzig-Li., 
Ferdinand Rodentftein, 1920; Verfafler: Walter Ullerich [= Lutz 
in Ravensburg], vgl. »Der Venustempel«, März 1920, Heft 3, S. 19, 
und Dezember 1920, Heft 5, S. 18.] 80%. 148 S. 
Frei d. Ldg. Leipzig XIX 983/21. 

SKOLNAR, O. Brevier des Junggefellen. Mit Bildern 
von W. Ortmann. Berlin (ca. 1920). 8%. 210 Exempl. auf holländ- 
difchem Bütten. 


SLEVOGT. — Arabifche Liebeslieder. Steinzeichnungen 
von Max Slevogt. Berlin, Br. Caffirer (1923). Fol. In Japanbaft 
gebunden mit Deckelaquarell und einer Vorl. von Max Slevogt. 
Privatdruck. Einmalige Auflage von 20 Stücken. ı2 Kreide- 
lithographien z. T. aus den »Infeln Wak Wak« als Umrahmungen 
für ı2 von Herb. Eulenburg frei übertragenen Liebeslieder. Auf 
Chinadoppelblättern. Jedes Blatt vom Küntftler figniert. 
SMITH, Charlotte. Desmond, eine Gefchichte in Briefen 
von Frau... in drey Theilen. Aus dem Englifchen. 
Mit ı Kupfer (nach Chodowiecki vonW. Arndt geft.). Hamburg 
1793. 8°. 3 Bde. 
SMITH, Eddy. ı0 Radierungen. 8°. In 200 Exempl., davon 40 
auf Japan und Ganzpergament, die übrigen Halbpergament. 
[Berlin] 1921. 
SOCRATES SERVIENS, Xantippe dominans, oder wohl- 
meinender Zuruf an alle unter dem Joche der Weiber feufzenden 
Mitbrüder etc. Gedruckt zu Sclavenburg 1751. 8°. 47 S. 
[E. VII, 336] © | 
SODOM und Gomorrha oder Untergang des guten 
Gefchmacks in Kunft, Literatur und Preffe. Hefti—;5. 
2. Auflage München ı8gı. Gr. 8°. Ca. 400 S. 


S. a. unter: Panizza. 
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SÖNDERMANN, A., Rinaldo Rinaldini, der größte 
Räuberhauptmann des ı8. Jahrhunderts und feiner 
Gefährten Leben und Treiben. Volksroman. Berlin o. J. 
(ca. 1890). Gr. 8°, 1423 S. 


SOHNREY, Heinrich. Grete Lenz. Leben und Erlebniffe 
eines Großftadtkindes. Dresden 1909. 

Vgl. Gefchlecht und Gefellfchaft V, Beibl. 27. 
SOLITAIRE, M. [d. i. W. Nürnberger]. Erzählungen bei 
Licht. Novellen. Leipzig 1860. 8°. 2 Bl. 380 S. 


SOLL man junge Leute über die eigentliche Art der 
Erzeugung des Menfchen belehren? (Motto:) Non quis? 
sed quid? Stendal 1784. 8°. 64 S. 

Hayn VI, 344, ungenau. [Verfaffer: W. H. F. Seehafe.] 


SOMA, Das Magazin für Körperkultur und Kunft. 
Jahrgang [ı] ı926 ff. Leipzig, Leipziger Magazin-Verlags- 
Gefellfchaft. 8°. 

Jahrgang ı, Nr. 6, 8, 9 befchlagnahmt. 


SOMMERBESUCH, Der. Schilderung weiblicher Reize usw. 
[B. VII, 346.] 

Verfafler: Miß Elifa Blower; vgl. Rofenbaum Nr. 653. 
SOMOFF, Konftantin. Das Bilderbuch der Marquife. 
(Erotifche Vignette.) Arkadien 1922. 4°. (ca. 1920). In Per- 
gamentmappe. 

Inhalt: Vorfpiel. Zärtliches Einverftändnis. Daphnis und Chloe. 
Tändelei. Im Heu. Groteske. Erfüllung. Das Rendezvous. Pierrot. 
Nocturno. 

»Für einen privaten Kreis von Freunden Somofffcher Kunft 
wurde diefes Werk in 30 handfchriftlich numer. Expl. heraus- 
gegeben. — — — Der gezeichnete Titel mit der Somofffchen 
Vignette wurde lithographifch reproduziert und mit der Hand 
koloriert. Die zehn Zeichnungen wurden in Kupfer geätzt und für 
die Exemplare ı—ıo auf Kaiferlich Japan, für die Exemplare 
ı1—30 auf Van Gelder-Bütten gedruckt ...« 


SOMOFF, Conftantine Aus dem Bilderbuch der Mar- 
quife. Zehn (erotifche) Kupfer für meine Freunde, in 100 
Stücken. (Vignettenformat) ohne O. und J. (ca. 1923). [2. Folge 
der vorigen Ausgabe.] 


SOMOFF. Le Livre de la Marquife. Recueil de Poesie et 
de Prose. Mit 33 z. T. mit der Hand kolorierten Volltafeln u. 
ca. 120 reizenden Textilluftrationen in Holzfchnitt von C. Somoff. 
Venife. (St. Petersbourg), Chez Cazzo et Coglioni, ıg18. 4°. 
VII, 253 S. ı Bl., Halbpergamentband, unbefchnitten mit Kopf- 
goldfchnitt. 

Von außerordentlicher Seltenheit find alle Exemplare der 
großen vollftändigen, buchtechnifch hervorragend ausgeftatteten 
Originalausgabe des entzückend illuftrierten galanten Werkes 
mit allen Tafeln, auch mit denen der ganz freien Auffaflung, 
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die bekanntlich in der deutfchen Ausgabe fehlen. Auf »grand 
papier de Hollande« nur in ganz kleiner Auflage gedruckt. 
ı3 Tafeln und ı6 Textilluftrationen find auf das allerfeinfte mit 
der Hand koloriert. 
SONNENBERG, Emilie. Alma oder die drei verhängnis- 
vollen Träume. Nürnberg und Leipzig 1827. Mit Titelkupfer 
nach CO. Geißler von Wunder. 


SONNTAG, Jofef. Ifabella, Spaniens Liebeskönigin. 
Aus dem Leben einer vielbegehrten Frau. Hiftorifcher Roman. 
Mit 8 Abbildungen [auf Tafeln]. Leipzig, Ernftfche Verlags- 
handlung o. J. (1916). 8°. IV, 313 S. 


SOULIE DE MORANT, George. Der chinefifche Deka- 
meron (chinefifchen Urtexten nacherzählt). Überfetzt von 
Schiller Marmorek. Mit 7 [farb.] Original-Lith. [Taf.]. Wien, 
Rikola-Verlag (1925). 8°. 245 S. 


SPANGENBERG, M. Chr., Ehefpiegel / das ift / Alles was 
vom heiligen Eheftande nützliches, nötiges und tröftliches / mag 
gefagt werden. In / fiebentzig / Brautpredigten / zufammenver- 
faflet. / Durch / M. Cyriacum Spangenberg im Thal Mansfeldt / 
1562. (Am Schluffe:) Gedruckt zu Eisleben.... durch Urban 
Haubifch, 1562. ı2 Bl,, 281 S., 7 Bl. 

Große Seltenheit. Titel rot und fchwarz gedruckt. 


SPANGENBERG, Cyr., Ehefpiegel, das ift alles was von 
dem heilige Eheftande, nützliches, nötiges, vnnd tröftliches mag 
gefagt werden, in LXX Brautpredigte zufammen verfaflet. 
Auffs newe vom Authore, felbft fleißig ....... gebeflert. Straßburg, 
Th. Rihel, 1577. 17 ungez., 468 gez. und 21 ungez. Bll. Blindge- 
preßter Schweinslederband auf Holzdeckel mit Schließen. 


Titel rot und fchwarz. 


SPANGENBERG, Wolfh. Anbind- oder Fangbriefe von 
Wolfhart Spangenberg. Herausgegeben von Fr. Behrend. 
1914. (X VI und 251 S.) | 
Vollftändiger Neudruck diefer Gedichtsfammlung des Meifter- 
fingers (16. Jahrhundert) Wolfhart Spangenberg. Unferem Ab- 
drucke liegen 4 Drucke und 2 handfchriftlich erhaltene Stücke, 
die Varianten zu den Drucken, zu Grunde, nach der Entftehung 
geordnet. Mit erläuternden Anmerkungen verfehen. (Bibl. des liter. 
Vereins Stuttgart, Nr. 262.) 


— — Griechifche Dramen in deutfchen Bearbeitungen von 
Wolfhart Spangenberg und Fröreifen. Nebft deutfchen Argu- 
menten herausgegeben von O. Dähnhardt. 2 Bde. 313-+348 8. 
1896/1897. 

Es enthält Band I: Alcestis. Eine artige Tragoedia, darinnen ein 
Exempel Trewhertziger Liebe zwifchen rechten Ehleuten vor- 
gebildet wird. Verdeutfchet durch M. W. S. M. Straßburg 1604, 
und Hecuba. Eine klägliche Tragoedia, verdeutfchet durch Wohl- 
fahrth Spangenberg. Nebft Teutfchen Argumentis. Straßburg 1605. 
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Über 90 Seiten des Bandes nehmen die hiftorifche und fprachliche 
Einleitung und die Anmerkungen ein. Band II enthält: Ajax 
Lonarius. Eine heydnifche Tragoedie, von dem griechifchen 
Poeten Sophocles erftlich gedichtet und nachmals durch Jof. 
Scaliger im Latein. Sprach vertieret, jetzt aber Verdeutfcht durch 
M. W. S. M. Straßburg 1608 und: Nubes. Ein Schön und Kunft- 
reich Spiel, darin klärlich zu fehen, was betrug und hinderlift 
offtmahlen für ein End nimmt: von dem Berühmten Heydnifchen 
Comoedien Schreiber Ariftophane in griechifcher Sprache ge- 
dichtet, Auffs kürtzeft und gelegenheit der Materie verteutfcht 
durch M. Js. Fröreifen. Straßburg 1613. Mit Argumenten und An- 
merkungen. (Bibl. des liter. Vereins Stuttgart, Nr. 211.) 
SPASSVÖGEL eingefangen und für Freunde des Scher- 
zes und Witzes zu Kauf gebracht von Papageno, nun- 
mehrigen Doktor der Weltweisheit. 2. Fang. Hamburg, F. H. 
Neftler (1827?). 8°. IV, 212 S. 
Verfafler: Friedr. Karl Jul. Schütz; Gotth. Weißftein Bibliothek, 
Nr. 5347. 
SPECTATOR-JÜNGSTER (= Karl Theodor Drefte). Die ge- 
famte fexuelle Frage. Verlag von Karl Theodor Drefte, 


Berlin N 65. 
Befchlagnahmt; vgl. Z. f. B. 1914, Beibl. S. 205. 


— — Liebestolle Weiber. Verlag Karl Theodor Drefte, 
Berlin N 65 (1915). 8°. 

Befchlagnahmt; vgl. Z. f. B. 1915, Beibl. S. 108. 
SPIEGEL des Regiments, in der Fürftenhöfe, da Fraw 
Vntrewe gewaltig ift. (Gedicht.) Kumt her lefent dif! nem- 
gedicht. Was frow Vntrew hat zugericht.... etc. (Oppenh. 


1515). 4°. ı5 S. Nürnberger Neudruck um 1806. 
[Verfafler: Joh. v. Morsheim.] 


SPIELMANN, C., Puftaliebe. Eine Erzählung aus der Ge- 
fellfchaft und dem Zirkus (= Intime Gefchichten Heft 47). 


Berlin O, Berliner Romanverlag (um 1905). 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 2 C. M. 40/o5. 


SPIELMANNSDICHTUNG, Die. Bearbeitet von P. Piper. 
2 Bde. (Die reine Spielmannisdichtung. Spielmannsdichtungen geitt- 
lichen und ritterlichen Urfprunges.) Stuttgart 1888. (Kürfchner). 


SPIELZEUG, Das, der Damen. Ein Zwiegefpräch aus einer 
privaten Generalpächter-Ausgabe des ı8. Jahrhunderts. Paris 
1752 (Neudruck ca. 1920). Gr. 8°. Titelblatt, ıı S., ı S. Verlags- 
vermerk. 2 Lithographien von Fromman. 
Aus »Le joujou des demoiselles, & l’usage du beau sexe libertin«, 
edition privee 1752. Einmalige Ausgabe in 40 Stücken, davon 10 
auf Japan. 
SPIER-IRVING, I. Die Sexualnot unferer Zeit. Beiträge 
zu den Problemen des Gefchlechtlichen. München, W. Foth. 


1914. 8°. 197 S. 
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— — Gefchlechtsleben und Eheglück. 5. Auflage. Mün- 
chen, Univerfal-Verlag, o. J. (1918). Kl. 8°, 125 S. 


— — Irrwege und Notftände des Gefchlechtslebens 
im Kriege. München, ebd. (1915) 16.—20. Auflage o. ]J. 
(1918). 8°. 78. 


— — Die Sexualnot unferer Zeit. Beiträge zu den Pro- 
blemen des Gefchlechtlichen (1916); 9.—ıı. Auflage. München, 
ebd. o. J. (1918). 8°. 160 S. 


SPINNE, Die. Blätter für intime Literatur. Herausgegeben von 
Walter Claus Nicolai. ı. Jahrgang 1919/20, Hamburg, Spinne- 
Verlag. 


SPRINGER, Kurt. Heiße Herzen. Berlin, Verlag moderner 
Lektüre (1921). 8°. 63 S. (= Intimer Bd. 40). 


STABLER, Daniel [= Ermft Blaß]. Der paradiefifche 
Augenblick von... . Mit fünf Originallithographien von 
George Morgan. Privatdruck o. O. und J. [= Weimar, Erich 
Lichtenftein 1924]. Gr. 8°, ı Bl. Vortitel, ı Bl. Druckvermerk 
(»diefes Buch wurde für die Freunde des Autors in einer Auflage 
von 350 Exempl. als Privatdruck gedruckt. Dies Exempl. trägt 
die Nr. ...o). ı Bl. Titel, 65 S. 3 S. weiß. Halbwbd. 


STADELMANN, H. Peter Joel. Ein philofophifches Erotikum. 
Bremen 1924. 8°. 


STADEN, Hans. Warhaftige Hiftoria und befchreibung 
eyner Landtfchafft der wilden nacketen grimmigen 
Menfchfreffer-Leuthen, in der Newenwelt America 
gelegen. Fakf.-Wiedergabe nach der Erftausgabe »Marpurg 
uff Faftnacht 15574, mit einer Begleitfchrift. [2. verm. Auflage] 
mit 6 Abbildungen und ı Karte von Richard N. Wegner, Prof. 
Dr. med. et phil. Frankfurt a. M., Wülten & Co. 1927. 184 S. 
mit 58 Abbildungen, ı Karte, 52 S. mit 6 Abb. im Text und auf 
ı Tafel und ı eingedruckten Karte. Gr. 8°. [Liebhaberausgabe 
auf handgefchöpftem Bütten, 100 numerierte Exemplare.] 


STANGEN, Eugen. Lafterchens — Luderchens — Liebe. 
Berliner Moment-Aufnahmen. Berlin Eden-Verlag (1922). 174 S. 
Kl. 8°. (= Bücher der Leidenfchaft. Bd. 15.) 


STARCK, Freiherr Wilhelm v. Ift Keufchheit der Ge- 
fundheit nachteilig? Ärztliche Urteile zufammengeftellt. 
Nowawes, Buchhandlung des Weißen Kreuzes, o. J. (1918.) 
Kl. 8°. 16 S. 


STEINBACH, Jofef. Die Sterilität der Ehe, ihre Ur- 
fache und Behandlung. Wien 1888. Gr. 8°. 80 S. 
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STEINBERG, Julius. Liebe und Ehe in Schleiermachers 
Kreis. Dresden, C. Reißner 1921. 8°. 221 S. 


STEINBURG, Curt. Der Kiftenbauer von Berlin. (= Ge- 
heimnisvolle Bibliothek Band ı6.) Dresden, Dresdener Roman- 
Verlag (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden A. V 398/02. 
— — Gefallene Mädchen. (= Geheimnisvolle Bibliothek, 
Bd. 10.) Dresden, Dresdener Roman-Verlag (um 1900). Kl. 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden A. V 398/o2. 
STEINHARDT, Ignaz. Über fexuelle Aufklärung. Eine 
Anleitung für Eltern und Erzieher. Nürnberg, C. Koch o. ]J. 
(1919). Kl. 8°. 32 S. 
STEINHOFF, Werner. Der Fall Hammann. Berlin, Herm. 
Walther, 1908. 
Verb. Berlin 9. ı2. 08. 
STEINLEIN, St. Aftrologie, Sexualkrankheiten und 
Aberglaube in ihrem inneren Zufammenhange. 2 Bde. 
Mit Abbildungen. München 1915. 4°. 910 S. 


STEKEL, Dr. Wilhelm. Die Impotenz des Mannes. (Die 
pfychifchen Störungen der männlichen Sexualfunktionen. Bd 4.) 
Berlin und Wien, Urban und Schwarzenberg, 1920. Lex. 8°. 
VI, 484 S. 

— — Dasf. 2. verm. und verbeflerte Auflage 1923. XII, 572 S. 


— — Impulshandlungen [Wandertrieb, Dipfomanie, Klepto- 
manie, Pyromanie und verwandte Zuftände]. Mit 4 Textabbil- 
dungen. Ebenda 1922. Gr. 8°. IX, 520 S. (= ... Bd. 6.) 


— — Pfychofexueller Infantilismus [die feelifchen Kinder- 
krankheiten der Erwachfenen]. Mit 8 Textabbildungen. Ebd. 


1922.67 B00, A Ir OO DE} 
— — Onanie und Homofexualität [die fexuelle Neurofe]. 
E04.1017,. % 11.387 Salze. „u Bei 2.) 


— — Dasf. 2. verbeflerte und vermehrte Auflage. Ebd. 1921. 
Gr. 8%. XII, 527 S. 


— — Dasf. 3. verbeflerte und vermehrte Auflage. 1923. XII, 600 S. 


— — Der Fetifchismus. Dargeftellt für Ärzte und Krimina- 
logen. Mit 54 Abbildungen im Text. Berlin und Wien, Urban & 
Schwarzenberg, 1923. Gr. 8°. VIII, 603 S. (= Stekel, Störungen 
des Trieb- und Affektlebens, Bd. 7.) 


— — Die Gefchlechtskälte der Frau [Eine Pfychopatholo- 
gie des weiblichen Liebeslebens]. Ebd. 1920. XII, 402 S. 8°, 
(==. a9. Bd 9) 
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— — Dasf. 2. Auflage 1921. XII, 490 S. 


 — — Sadismus und Mafochismus. Für Ärzte und Krimi- 


nalogen dargeftellt. Ebenda 1925. VII, 765 S. (= .... Bd. 8.) 
STELTZNER, J. W., de coitu damnato. Jenae 1684. 4°. 
408. 


STENDHAL-BEYLE. Gefammelte Werke. Herausgegeben 

von F. v. Oppeln-Bronikowski. Berlin, Propyläen-Verlag. 1922. 8°. 
Bd. 3. Über die Liebe. XXIV, 364 S. 

STENDHAL-[BEYLE], Frederic de. Von der Liebe. Heraus- 

gegeben von Arthur Schurig. Leipzig, Infel-Verlag, 1920. Kl. 8°, 

5198. 

— — Dasf. Dünndruckausgabe 1923. 


STENDHAL. Elf Liebesabenteuer. Ins Deutfche übertragen 
von Franz Blei. Hannover, Paul Steegemann 1923. 8°. 93 S. 


STENDHAL. —Les Ecrits Erotiques de Stendhal. ı801. 
Bruxelles 1832. [Luxuriös ausgeftatteter Neudruck: Paris 192 7.] 
Gr. 8°. 25 S., ı S. leer, ı S. Verlagsanzeige. [Angeblich nur] 98 
numer. Expl. 


STERN, Bernhard. Illuftrierte Gefchichte der erotifchen 
Literatur aller Zeiten und Völker. Erfter (und zweiter) 
Band. Wien und Leipzig, 1908. Privatdruck des Verlegers C. W. 
Stern. Geheftet. I. Band: Schutztitelblatt, Titelblatt, Inhalt. 
Bilder-Verzeichnis (Rückfeite: Nummer des Exemplars). 262 S. 
Text, ı Bl. leer. II. Band: Schutztitelblatt, Titelblatt, Inhalt. 
Verzeichnis der Bilder, 266 S. Text, ı Blatt leer. Illuftrationen 
aus den Hauptwerken der erotifchen Literaturen, Fakfimiles von 
Titelblättern und Vignetten. 
[B. VII, 435.] 
STERNBERG, Dr. Mann, Weib und Kind. Das Ge- 
fchlechts- und Liebesleben in feinem ganzen Umfange darge- 
ftell. Mit anatomifchen Abbildungen. Berlin-Neu-Weißenfee 
(um 1895). 8°. 

Verb. d. Ldg. Koblenz IV M. 36/96. 
— — Dasf. Zürich, Magazin für Kunft und Literatur (um 1898). 

Verb. d. Ldg. Köln G. Ia M. 7/98. 
— — Dasf. Berlin, W. Bernhardi 1895. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 4 D. H. 100/12. 
STERNBERG, Afllexander] v. Braune Märchen. Mit Bil- 
dern von Hugh Wilkens. Berlin, Morawe & Scheffelt (1925). 
Kl. 8°. 123 S. (= Die goldenen Bücher Bd. 7.) 


STERNBERG, Alexander Freiherr von. Braune Märchen. Er- 
neuert von H. von Münchhaufen. Mit dem Bildnis A. v. Sternbergs 
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um 1845 nach einer zeitgenöffifchen Zeichnung von A. Hüffener 
und einem Geleitwort von A. Schurig. Berlin, R. Bredow 1919. 
Gr. 8°. 234 S. mit ı Bildnis. 

Die Erftausgabe der »Braunen Märchen«, Bremen 1850, ift völlig 
verfchollen. Dem vorliegenden Neudruck wurde der feltene hüb- 
fche Duodezdruck, Bozen 1877, zugrunde gelegt. — In einer ein- 
maligen Auflage von 1000 Expl. hergeftellt. Vorliegende Ausgabe 
wurde in Seide, Halbfeide und Pappband gebunden. 


— — Dasf. herausgegeben von Peter Hamecher. Ebenda 1923. 


STERNBERG, Alexander. Ein armes Blumenmädchen. 
Roman. Berlin, Verlag moderner Lektüre G. m. b. H. 
Prüfftelle Berlin v. 8.5.28 v. Lifte 10 der Schund- und Schmutz- 
fchriften Nr. ı5, Pfch. 26. 
STERNBERG-Prozeß. — Meyerftein, Ephr. Sternberg, 
Corruption und Kriminalpolizei. Berlin (ca. 1900). Gr. 8°, gı S. 


STERNHEIM, Carl. Mädchen. Mit ı4 Lithographien von 
Ottomar Starke. Leipzig 1917. 


STERNTHAL, Alfr. Männerfittlichkeit und Frauenge- 
fundheit. Vortrag. 4. Auflage. Braunfchweig 1904. 8°. 24 S. 


STETTEN, Leonore von. [= E. F. Pinkert, Berlin-Neukölln.] 
Großftadtmädel oder das Vermächtnis des Dollar- 
königs. Leipzig, Marien-Verlag, 1928. 8°, 

Verb. d. Oberprüfftelle Leipzig v. 22. 2. 28. 
STIASNY, C. Syphilis. Humoriftifches didactifches Gedicht. 
2. Auflage. Leipzig 1855. Nicht im Handel. 


(STIELER, Cafp.) Die Geharnfchte Venus oder Liebes- 
Lieder im Kriege gedichtet mit neuen Gefang-Weifen zu fingen 
und fpielen gefezzet nebentt ettlichen Sinnreden der Liebe. Ver- 
fertiget und Luftigen Gemühtern zu Gefallen heraus gegeben 
von Filidor dem Dorfferer. Hamburg, Gedrukkt bey Michael 
Pfeiffern. In Verlegung Chriftian Gubt, Buchhändlers im Tuhm, 
im Jahr 1660. (Neudruck: München, Gefellfchaft Münchner 
Bücherfreunde, 1925. Herausgegeben mit einem Nachwort von 
C. Höfer und einer Abhandlung »Die Mufik der Geharnfchten 
Venus« von Dr. Kathi Meyer mit 5 S. Notenbeifpielen.) Mit 2S. 
Fakfimiles. Lex. 8°. 216 S. ' 

In 300 Stücken nach Anweifungen von Hans Schreiber bei 
Dr. C. Wolf u. Sohn in München in der Fraktur R. Kochs gedruckt. 
Mit einer Bibliographie der Urdrucke und einem Inhaltsverzeichnis, 
das die Gedichtanfänge mit den Seitenzahlen des Originals und 
des Neudrucks gibt. 

Cafp. Stieler (1632—1 1707) genort durch das vorliegende Werk 
in die erfte Reihe der deutfchen Dichter des ı7. Jahrhunderts, 
blieb aber jahrhundertelang unbekannt, bis Albert Köfter (Der 
Dichter der Geharnfchten Venus. Marburg 1897) nachwies, daß 
C. Stieler der Dichter diefer Lieder fei. 
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STILGEBAUER, Eduard. Ulla Ull, Roman. Berlin, Kurt 
Ehrlich Verlag o. J. (1920). Kl. 8°. ıgı S. (= 7. Bd. der »Bücher 
der Leidenfchaft«.) 

Verb. d. Ldg. III Berlin ı8. 5. 22: A. 5 J. 154/21. 


STILGEBAUER, Edward. Die galanten Abenteuer des 
Doktor Ribera. Exotifch-erotifche Novellen. Berlin, Eden- 
Verlag (1921). Kl.8°. 205 S. (= Bücher der Leidenfchaft Bd. ı2.) 


geftellt 

durch Tobiam Stimmer von Schaffhaufen, Maler, Anno 1550, 

den 22. Dezember. Nunmehr von neuem auf die Bahn gebracht 

durch Georg Witkowski, Leipzig 1915, verlegt’s H. Haeflel. 4°. 54 S. 
Z. f. B. 1916, Beibl. S. 565/6. 


STOCKMANN, Helmuth. Puder. 15 Satanifche Capriccios 
von — —- Vignette (ca. 1918). Mappe. »Diefe Mappe wurde 
gedruckt bei Carl Sabo Berlin, in Handpreflen-Kupferdruck, 
der Einband ftammt aus den Werkftätten von Wübben & Co. 
G. m. b. H. Berlin. Hergeftellt wurden 410 Exempl., davon 60 
mit den Nummern I—IX auf Hand-Japan und 350 Exempl. auf 
deutfchem Bütten.« [Verlag: Axel Junker, Berlin.] 


Inhalt: ı. Erfüllung. 2. Tantalusqualen. 3. Der Priefter und der 
Miniftrant. 4. Die Liebkofung. 5. Romeo und Julia, 6. Der letzte 
Ton. 7. Der Dornenweg. 8. Das gekrönte Haupt. 9. Die geweihte 
Kerze. 10. Der Fehdehandfchuh. ıı. Geburt des 3. Gefchlechts. 
12. Die Befeflene. 13. Salome. 14. Der heilige Onan. 15. Syphilis. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 1620/19. 


STÖCKER, Helene. Liebe. Roman. München, Röfl & Cie., 
1922. 8°, 


— — Erotik und Altruismus. Leipzig, Ernft Oldenburg 
Verlag (1924). 8%. 75 S. (= Kultur- und Zeitfragen, Heft 15.) 


— — Liebe. Roman. 6.—ıo0. Taufend. Berlin-Nikolasfee, Verlag 
der Neuen Generation, 1925. 8%. 402 S. (1. Auflage München 
1922. 524 S.) 

STOLZ, Heinz. Frauen um Goethe. Miniaturen. Düffeldorf, 
Ed. Lintz (1928). Kl. 8°. 141 S., ı2 S. Abbildungen. 


STOPES, Marie Carmich. Weisheit in der Fortpflanzung. 
Eine praktifche Ergänzung für Ehepaare. Aus dem Englifchen 
von F. Feilbogen. Zürich 1920. 8°. 69 S. 


STOPES, Marie Carmichael, Dr., Dr. fcience. Das Liebes- 
leben in der Ehe (Married Love). Ein Beitrag zur Löfung 
der fexuellen Frage. (Überfetzt nach der 14. englifchen Ausgabe 
von Franza Feilbogen. 11.—ı5. Taufend.) Zürich, [Art. Inftitut] 
Orell Füßli (1927). 8°. 164 S. (= Stopes: Ehebücher. I.) 


STORFER, A. J. Marias jungfräuliche Mutterfchaft. 
Ein völkerpfychologifches Fragment über Sexualfymbolik. Mit 


36 H. Bibl. erot. IX 
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Abbildungen. Berlin, Hermann Barsdorf, 1914. 8%. 204 S. und 
4 S. Inferate. 


STORZ, Hugo, Apotheker. Ehe und Wohlftand. Ein Beitrag 
zur Löfung der fozialen Frage. Berlin, Hugo Storz (um 1910). 8°. 
Verb. d. Ldg. III Berlin B. 5 J. 116/10. 
STRADTWITZ, Valeska von. Don Juans Dreffur zur Ehe. 
Aus dem Ruffifchen. Preßburg. Hermann Hartleb (um 1912). 8°, 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 206/13. 
STRAPAROLA. Die ergötzlichen Nächte des Gio- 
vanni Francesco Straparola von Oaravaggio. Aus dem 
Italienifchen überfetzt und eingeleitet von Hanns Floerke. Mit 
zehn Bildbeilagen von Paul Renner (Titel in Säulenrahmen). 8°. 
2 Bände, Halbpergament mit Titel in Gold und Rotbraun, im 
Säulenrahmen, auf den Deckeln. Unbefchnitten an den Seiten. 
Einmalige Auflage von 800 numerierten Exemplaren. Mün- 
chen, Georg Müller Verlag, 1908. (Bd. VIII—IX der »Perlen 
älterer romanifcher Profa«.) Band I: X, 425 S., ı S. weiß. 
Band II: XIV, 334 S., ı Blatt Fehlerverzeichnis. 


[B. VII, 453.] 
In München nach Erfcheinen befchlagnahmt gewefen! Bio- 


graphifche und bibliographifche Bemerkungen außer in Hanns 
Floerkes gediegener Einleitung (Band I, S. 1—ı14) und in feinen 
Anmerkungen (Band II, S. 315—334) bei Gay, Bibliogr. de l’amour, 
IV. Auflage, III. Bd., Sp. 1247 (italienifche Ausgaben), II. Bd., 
Sp. 222 und 223 (franzöfıfche Ausgaben). 
— — Die Novellen und Mären der ergötzlichen 
Nächte. Deutfch von Hanns Floerke. 2 Bände. Mit vielen 
Majuskeln. München, Georg Müller Verlag, 1920. 1.—5. Tfd. 
8°. XXIII, 266 und 307 8. 


— — Brakelmann, F. W. J. Giovan Francesco Straparola 
da Caravaggio. Göttinger phil. Diff. 1867. 8°. 47 S. 


STRASSBERGER, Rudolf. Die Sittlichkeitsdelikte im 
Strafgefetzentwurf 1927. Teplitz-Schönau 1928, E. Schmoll 
[; It. Mitteilung: Leipzig S 3, Bornaifche Str. 70, Selbftverlag]. 
8°. 104 S. Leipzig, jur. Diff., 1928. 

STRATHMANN, H. Gefchichte der früh-chriftlichen 
Afkefe bis zur Entftehung des Mönchtums. I. Band: 
Die Afkefe in der Umgebung des werdenden Chriftenturmns. 
Leipzig, Deichert 1914, Gr. 8°. XIII, 344 S. 


STRATONISKOS, Des, mufa puerorum [von Beatrice 

Lvovfky und H. Schmidt]. [ı. u.] Neue Folge. Leipzig, M. Spohr. 8°. 
ı. Folge 1915: 532 S. Neue Folge 1916: 48 8. 

STRAUBING, Heinz von. Alfo fprach das Chaifelongue. 

1.—10. Tfd. Dresden, Verlag »Weltleuchte«, 1921. 8°. 94 8. 

ie d. AG. Dresden ı2 St. K. 199/21; StA. Dresden XXV 

88/21. | 
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STREIFLICHTER, Moralifche. Epifodenfammlung aus Offhi- 


zierskreifen vom fchwarz-gelben Domino. Dresden und Leipzig, 
F. Pierfons Verlag (1914). 8°. 

Verboten; vgl. Z. f. B. 1914, Beibl. S. 38. 
STREITBERG, Gifela v. Die Bevölkerungsfrage in weib- 
licher Beurteilung. I. Die Frage der Übervölkerung. 
Leipzig 1908. 8°. 31 S. 
[B. VII, 460.] 
STRELLA, Die rote. Der Roman eines kleinen Mädchens. 
Originalmanufkript. Von Wladimir Ferkes. Oppeln 1923. RI. 8°. 


1288. 9, a. Ferkes [= Rodentftein, F.]. 


STRICKER. Der Pfaffe Amis. Ein illuftrierter Straßburger 
Wiegendruck. Nach dem Original der bayerifchen Staatsbibliothek 
herausgegeben von K. Heiland. München 1912. Mit 48 Tafeln 
in teilweife farbigen Lichtdruck (Fakfimile des Druckes), darunter 
13 farbige Holzfchnitte. 8°. 

Seltenheiten aus füddeutfchen Bibliotheken, Bd. I. — Der »Pfaff 

Amis«, die Schwänkefammlung. 

STRINDBERG, Auguft. Die Beichte eines Toren. Roman. 
Berlin, Bibliographifches Bureau 1893. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin J. V. C. 468/93. 
— — Das Buch der Liebe. Ungedrucktes und Gedrucktes 
aus dem Blaubuch. Deutfch von E. Schering. München, Georg 
Müller, 1920. 8°. 304 S. 


STUCKI, Helene. Von der Pubertätsentwicklung unferer 
Mädchen. Bern, P. Haupt, 1928. Gr. 8°. 20 8. 
Aus: Erziehung und Weltanschauung. Ebda. 1928. 


STÜMPELL, Jakob (ps.?). Ein Kraftmenfch. Roman. Erfter 
(und zweiter) Band. Zürich, Mayer & Schulz (fingiert!), 1903. 
Kl. 8°. I.: Titelblatt und 188 Seiten; II.: 181 S. und 3 Seiten 
weiß. Auf Dünnpapier mit lateinifchen Lettern. 


STÜMPELLT, Jakob. Ein Kraftmenfch. Roman. Zürich, Mayer 
& Schulz, ıgıg. Kl. 8%. 431 S. 100 handnummerierte Exempl. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 2194/20; verb. d. Ldg. I Berlin 
38 J. 566/19. 
STÜMPELL, J. Der Kraftmenfch. Ein erotifcher Roman. 
O. O. und J. (Wien ca. 1920). 8%. 400 S. 500 num. Expl. 


STUDENTEN 


BAUER, Max. Sittengefchichte des deutfchen Stu- 
dententums. Mit zahlreichen Abbildungen. Dresden, Paul 
Aretz Verlag (1926). 4°. 219 S. Original-Lwbd. 


BERENDSOHN, Walter Alrthur]. Die Ethik des ftuden- 
tifchen Lebens. Hamburg, W. Gente, 1920. Gr. 8°. 06. 
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GOLIAS. Studentenlieder des Mittelalters. Aus dem 
Lateinifchen überfetzt von L. Laiftner. 1879. 12%. XXIJ, 1178. 


HAPPEL, E[berhard] [Werner]. Der »Akademifche Ro- 
man«, Studentenleben im galanten Jahrhundert, das Gute zur 
Lehre, das Böfe aber zur Warnung der ehrliebenden Jugend, 
in einer fchönen Liebesgefchichte erzählt von — —. Neu her- 
ausgegeben von Dr. Rf[oland] Schacht. Vierte Auflage. Berlin, 
Karl Curtius (1924). Kl. 8°. 380 S. 


LAUKHARD,F.Ch. Annalen der Univerfität zu Schilda 
(Halle oder Gießen) oder Bocksftreiche und Harlekinaden der 
gelehrten Handwerksinnungen in Deutfchland. 3 Teile in 2 Bän- 
den. ©. ©. (Leipzig) 1798—99. 


MOHL, Rob. v. Gefchichtliche Nachweifungen über 
die Sitten und das Betragen der Tübinger Studierenden während 
des 16. Jahrhunderts. Tübingen 1840. 8°. 56 S. 2 Bilder. 


— — Dasfelbe. 2. Auflage. Mit ı Ansicht von Tübingen im 
16. Jahrhundert. Tübingen 1870. Kl. 8°. 79 S. 


RACHE, P. Jena oder Heidelberg? (Das Literarifche Jahr 
1904. IV. Sp. 832—838.) [Der Student im Roman.] 


RAUFFEISEN, Herkules (pf.).. Akademifches Luftwäld- 
lein. Mit Einleitung und Nachweifen herausgegeben von 
Arthur Kopp. Leipzig, Dieterich’fche Verlagsbuchhandlung 
m.b.H., 1918. 180 S. 

Verfaffername wohl Pfeudonym, denn Rauffeyfen (!) war bei 
Erfcheinen der Sammlung bereits 20 Jahre tot: Goedeke 4, 8, 
832—834. 

SCHAUENBURG, Herm. Zur Sittengefchichte deut- 
fcher Hochfchulen. Lahr 1860. 2. Ausgabe. Gr. 8%. XX, 48S. 

Betrifft Entziehung der licencia docendi des Dr. Schauenburg 
durch die Medizinifche Fakultät der Univerfität Bonn im Jahre 
1858 wegen Fruchtabtreibung. 

SCHEUER, Oskar. F. Das Liebesleben der deutfchen 
Studenten im Wandel der Zeiten. (= 3.Bd. ı. Heft der 
Abhandlungen aus dem Gebiete der Sexualforfchung. Red. von 
Max Marcufe.) Bonn, A. Marcus & E.Weber, 1920. Lex. 8°. 74 8. 


SCHMIDT, Erich. Komödien vom Studentenleben aus dem 
16. u. 17. Jahrhundert. Vortrag. Leipzig 1880. Gr. 8°. 35 S. Illuftr. 


SIEBERT, F. Der Student und die fexuelle Frage. 
Vortrag. München ıgıı. 8°. 30 8. 

SITTLICHER VERFALL des deutfchen Studententums. 
Von einem deutfchen Studenten. Berlin 1905. 8°. 28 S. 


SIEG, Der, des Glücks und der Liebe über die Melancholie, 
an dem Exempel Carl Longini Baron de N***. Allen curiöfen 
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Lefern..... vorgeftellet von Ignotus. Mit geftochenen Frontifpiz. 
Frankfurt und Leipzig 1748. 


Leipziger Studentenroman, in dem fich die charakteriftifchen 
Merkmale des damaligen Leipziger Studenten: Galanterie und 
Stutzerei, in hervorragendem Maße beobachten laflen. 


SSYMANK, Paul, Prof. Dr. Bruder Studio in Karikatur 
und Satire. Mit einem Vierfarbendruck [Titelbild] und 274 
Bildern auf Tafeln und im Text. Stuttgart, Strecker & Schröder, 
1929 [Ausgabe 1928]. 4°. XI, 161 S. 


THEILHABER, Felix A. Die fexuelle Not der Studenten. 
(Die Neue Generation 1914 Heft 2. S. 693— 72.) 


UBI sunt, qui ante nos in mundo fuere? Ausgewählte 
Lateinifche Studenten-, Trink-, Liebes- und andere Lieder des 
vierzehnten bis achtzehnten Jahrhunderts aus verfchiedenen 
Quellen mit neudeutfchen Übertragungen, gefchichtlicher Ein- 
leitung, Erläuterungen, Beigabe und einer Abbildung. Eine 
literarifche Studie, zugleich ein Liederbuch von Adolf Pernwerth 
von Bärnftein. Würzburg 1881. 162 S. 


WEIL, Herbert. Studentenehen. (Die Neue Generation 1914 
Heft 2. S. 81—8g.) 


STUDER, Heinrich. Geburt der Venus. Gedichte. Amalthea- 
Verlag, Wien 1918. Gr. 8°. 62 S. Mit Titelvollbild (Farbenlicht- 
druck) nach einem Aquarell von Fr. v. Bayros. Auflage ı20 
numerierte Exempl. 


STUDIEN, Priapifche, aus der Mappe eines kunftliebenden 
Klofterbruders. 12 Photographien. 1876. 8°. 


STUFENLEITER der Wolluft oder die Kunft, das Ver- 
gnügen der Liebe auf 30 verfchiedene Arten zu genießen. Bukareft, 
Samuel Hecht (um 1915). 8°. 

Verb. d. Ldg. II Berlin 2b J. 1252/16. 

STUNDEN, Heitere. Von Treumund Wellentreter [i. e. 
J- C. A. Heinroth]. Leipzig, bei C. H. F. Hartmann, 1827. 
80. (6) + 407 + (1) S. 

S. 4448: Erotifche Elegien [mit zahlreichen deutlichen An- 
klängen an die »Römifchen Elegien«]. Katalog der Sammlung 
Kippenberg, Nr. 789. 

STURMFEDER. Carnevalsfeier der Hallenfer Lumpia. 
Frei nach Goethes Fauft. Mit 4 Federzeichnungen. Leipzig 1843. 8°. 


STURMEELS, Käthe. Was ift der Frau erlaubt, wenn 
fie liebt? Betrachtungen über Wefen und Werden der Frau. 
Stuttgart, Strecker & Schroeder 1916. Kl. 8°. III, 94 S. 


— — Krank am Weibe. Eine Streitfchrift, ebenda 1918. 
Kl. 8°, IV, 117. 
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SÜNDEN, Geheime. Liebestragödie eines Schiffbrüchigen. 
Von ihm felbft erzählt. Bad Neuendorf, Meteor-Verlag (um 
1920). Kl. 8° 

Verb. d. Ldg. Köln ı J. 646/20. 

SÜNDENFALL, Der. 7 Kaltnadel-Radierungen vor Candalis. 
7 Sonette von Urfus. Babylon anno 1922. Kl. 8°, 

Verb. d. Ldg. II Berlin 13. 3. 24: 17 J. 1179/23. 
SÜNDENFALL, Der, und Marienklage. Zwei nieder- 
deutfche Schaufpiele aus Handfchriften der Wolfenbüttler Biblio- 
thek. Herausgegeben von O. Schönemann. Hannover 1855. 8°, 
XIV, 180 S. 


SUPPLICATION, Nottrungliche, Eyfferige vnd Aller 
Vnterthänigfte Demütigfte, an die K.M. in groß Europa, 
von der weitberhümbten vnnd wolanfehnlichen Vhralten Schwe- 
fterfchafft deß Ordens zu S. Even vmb ernewerung vnd belfteti- 
gung Ihres, vor Menfchen gedencken, gehabten Privilegii vnd 
Freyheit. Geftellet, Durch einen fonderbaren Liebhaber diefer 
löblichen vnd holdfehligen Ordens Perfonen, Im Jahr 1619. 
4°. Mit Titelholzfchnitt (Venus). 3 Bl. 


Seltene antizipierte Spottfchrift auf die Frauenemanzipation. 


SURBLED, Georg. Die Moral in ihren Beziehungen 
zur Medizin und Hygiene. 2 Bände. Hildesheim, F. Borg- 
meyer Verlag. 8°. ı. Das organifche Leben. Berechtigte Über- 
fetzung und Bearbeitung nach der neueften Auflage der franzö- 
fifchen Ausgabe von Albert Sleumer. 1918. VIII, 208 S. 2. Das 
geiftig-finnliche Leben. Berechtigte Überfetzung nach der ıo. 
Auflage der franzöfifchen Ausgabe von Albert Sleumer, 1919. 
VI, 205 S. 


SUSMANN, Margarete. Vom Sinn der Liebe. Jena, Eugen 
Diederichs, 1912. 8°. 

Außerdem Vorzugsausgabe in 20 numer. Expl. auf Bütten. 
SUTTNER, Frohwalt. Die Liebe der Gefchlechter. 
Zwickau, E. Lorenz. o. J. (1917.) 8°. 38 S. 


SUZETTES Liebeskünfte von Lionel C***. Ins Deutfche 

übertragen von T. v. L. Hamburg 1922. Privatdruck. 8°, 167 S. 

6 erotifche Zeichnungen. Obertitel: Les emotions de Suzette. 
600 in der Mafchine numerierte Expl. 

SWEDENBORG, Emanuel: Die Wonnen:- der ehelichen 

Liebe. Berlin, R. Halbeck (1927). 8%. 444 S. (= Swedenborg- 

Bibliothek.) 


SWIDERSKY, Hans. Dem Lafter entriffen oder durch 
Nacht zum Licht. Eine Rettungsfchrift für jugendliche 
'erirrte. Wiesbaden (um ıg12). 8°. 
Verb. d. Ldg. Wiesbaden 6 J. 253/12. 
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— — Die Erhaltung meines Weibes und meiner 
Manneskraft. Wiesbaden, Plauert & Thon (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. Wiesbaden 6 J. 253/12. 


SYLVANUS SATYRUS. Spaziergänge eines Menfchen- 
affen in die Stadt der Affen-Menfchen. Skizziert, radiert 
und interpretiert von Sylvanus Satyrus, einem auf Wartegeld 
fitzenden Orang-Utang. (Spaßhafter Faftnachtsfcherz.) Berlin 
0. J- (ca. 1825). 4°. Br. Illuftr. O.-U. 

Seltene pfeudonyme Schrift. Verlag und Verfafler unbekannt. 

ıı S. Text und 6 Tafeln mit draftifchen Karikaturen. 

SYLVESTER, Armand. Die kleinen Schwänke des Herrn 
Cadet-Bitara. Budapeft, Guftav Grimm (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E.M. 101/04. 
SYLVESTER, Armand. Im Raufche der Leidenfchaft. 
Budapeft, Verlagsbüro Arpad (um 1900). 

Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E.M. 101/04. 
— — Dasfelbe. Budapeft, Emmerich Gerö (um 1895). 

Verb. d. Ldg. Potsdam M. J. 61/97. 

S. a. unter Silveftre. 
SZIRT, Aldalbert]. Wenn die Liebe erwacht. Ärztliche 
Aufklärungen und Belehrungen über das Gefchlechtsleben des 
Menfchen. Für Eheleute und Erwachfene beiderlei Gefchlechts. 
Mit vielen Abbildungen. Leipzig, Mod. med. Verl. W. Gloeckner 
& Co. o. J. (1917). 8°. 143 S. (7. Auflage 1920). 


568 Tabak— Tagebuch 


T. 


TABAK. — Schranka, Ed. M., Tabakanekdoten. Ein hifto- 
rifches Braunbuch aus den verfchiedenften Quellen im Laufe der 
Jahre zufammengetragen und nach den Perfönlichkeiten alpha- 
betifch geordnet von — — —, gefchmückt mit 175 Abbildungen 
aus den Sammlungen des Herausgebers. Im Selbftverlag heraus- 
gegeben von Jof. Feinhals. Cöln 1914. Gr. 8°. 304 S. 


TABATIERE, Die, ein Moden-Roman. Der Neujahrsabend, 
eine Familienfzene. Amönens Reife durchs Leben, eine Familien- 
gefchichte. Mit e. Kupfer (Roßmäßler del. G. Frofch fc.). Pofen 
und Leipzig, bei J. F. Kühn 1804. 249 S. 

Goedeke V, 530. Erfte Ausgabe der humoriftifchen Novellen 

des Jugendfreundes Jean Pauls. [Joh. Friedr. Schütze.] 

TÄNZE UND CHANSONS. Parifer Tabulatur-Drucke 
aus den Jahren 1530 und 1531 von Pierre Attaignant. Nach dem 
einzigen bekannten Exemplar in.der Bayerifchen Staatsbibliothek 
herausgegeben von Dr. Eduard Bernouilli. Band ı—4 mit je 
80 S. in Fakfimile-Lichtdruck, Band 5: 40S. Text mit 9 Doppel- 
tafeln. Qu. 8°. München, Horft Stobbe Verlag, 1914. 


TAGE der Wolluft. Privatdruck 1923. 8°. 53 S., nächfte S.: 
Ende, 2 S. leer. 250 Exempl. 


TAGEBUCH der Madame Violet, der Geliebten Sr. Kgl. 
Hoheit des Prinzen Albert von England, Herzogs von Clarence 
(1889— 1904). Berlin, R. Eckftein Nach. 1908. 

Verb. d. Ldg. II Berlin ı f. J. 270/09. 
TAGEBUCH, Authentifches, der Komteffe Mizzi 
Veith. Budapeft, Guftav Grimm, 1908 [VII, Nefelejtgaffe 14]. 

Verb. d. Urteil des Ldg. I, ıı. Strafkammer v. 21. 5. 1912 

(veröff. 7. 5. 13.) 

TAGEBUCH einer Maffeufe. Von Klara M. Budapett, 
Guft. Grimm, 1906. 8°. 
[E. VII, sıı.] 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 895/11. 
TAGEBUCH eines halbwüchfigen Mädchens. Heraus- 
gegeben von Hermine Hug-Hellmuth. 3. Auflage [6.—ı0o 
Taufend]. Wien, Internationaler Pfychoanalytifcher Verlag. 
(1923). Gr. 8°. VIII, ı90 S. (= Quellenfchriften zur feelifchen 
Entwicklung Nr. 1.) 

»Wie in unferer Zeitfchrift ‚Imago‘ demnächft ausführlich aus- 


einandergefetzt werden wird, find Zweifel an der Echtheit des in 
unferem Verlage 1919 erfchienenen, feit 1922 in 3. Auflage vor- 
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liegenden, Tagebuch eines halbwüchfigen Mädchens‘ aufgetaucht. 
Insbefondere ergeben fich Widerfprüche bei der kalendarifchen 
Vergleichung der fchulfreien Tage (Feiertage ufw.) in den in 
Betracht kommenden Jahren. Die Schreiberin des Tagebuches 
lebte bereits im Zeitpunkte feiner Veröffentlichung nicht mehr. Sie 
kann daher zur Aufklärung jener Widerfprüche nicht herangezogen 
werden. Ebenfowenig die Herausgeberin, Frau Dr. Hermine Hug- 
Hellmuth, die bekanntlich vor einigen Jahren einem verbreche- 
rifchen Anfchlag zum Opfer fiel. Wer Frau Hug-Hellmuth gekannt 
hat, ihren Charakter, ihre Gewiflenhaftigkeit, neigt kaum zur 
Annahme, daß fie es war, die an dem ihr von der Urheberin über- 
laffenen Schriftftück willkürlich mehr geändert hat, als ihr zur 
Unkenntlichmachung der Tagebuchfchreiberin unbedingt not- 
wendig dünkte. Einem Rätfel gegenüberftehend, muß man alfo 
zunächft als näherliegende Möglichkeit in Erwägung ziehen, ob 
vielleicht die anonyme Tagebuchfchreiberin felbft einzelne Stellen 
nicht in ihrer ‚halbwüchfigen Zeit‘ (im ıı. bis 14. Jahr) tagtäglich 
gefchrieben, fondern etwa im 15. bis 19. Lebensjahre — vor Über- 
kale des in lofen Blättern geführten Tagebuches an Frau Dr. Hug- 
ellmuth — eingefügt hat. 

Der Internationale Pfychoanalytifche Verlag behält fich vor, 
nach Möglichkeit auf die Unterfuchung der Authentizität des 
Tagebuches noch zurückzukommen, d. h. zu unterfuchen, ob die 
zeitlichen und fonftigen kleinen Widerfprüche doch nicht irgend- 
eine harmlofe Erklärung vertragen (z. B. eine Erklärung durch 
chronologifches Durcheinandergeraten einzelner lofer Blätter des 
Originaltagebuches), fühlt fich aber jedenfalls fchon jetzt, da die 
Frage nach der Echtheit noch offen dafteht, verpflichtet, das 
Werk aus der Serie ‚Quellenfchriften zur feelifchen Entwicklung‘ 
und aus dem Buchhandel überhaupt herauszuziehen. Hoffentlich 
wird es doch noch in nicht allzu ferner Zeit mit Gewißheit feft- 
zuftellen fein, ob man es mit einem im Grunde einwandfreien 
Dokument zu tun hat, oder ob eine Mifchung von Tagebuch und 
Rückerinnerung vorliegt, was in diefem Falle angefichts der nicht 
von vornherein eingeftandenen Herkunft aus verfchiedenen 
Lebensperioden gewiß ein Defekt ift, oder gar nur eine freie Er- 
findung der für die Öffentlichkeit anonym gebliebenen Schreiberin, 
die fich — falls diefer zuletzt angeführte Fall zutreffen follte — 
durch diefe Leiftung nach dem Urteile nicht weniger und nicht 
unmaßgebender Menfchenkenner und Schrifttumkenner wohl als 
eine bedeutende Dichterin erwiefen hat. 

Unfere foeben ausgegebenen neuen Verlagsverzeichnifle führen 
das ‚Tagebuch‘ nicht mehr an. Wir erfuchen den Sortimentsbuch- 
handel, das ‚Tagebuch‘ in den etwa noch vorhandenen älteren 
Verlagsverzeichniflen zu ftreichen«. 

Wien, Mitte März 1927, VII, Andreasgafle 3. 

Internationaler Pfychoanalytifcher Verlag Gef. m. b.H. 

[B. B. B. Nr. 69 v. 23. 3. 27.] 


TAGEBUCH eines Modells von *„*. Leipzig, Leipziger 
graphifche Werke, o. J. (1920). Kl. 8°. 178 S. 

TAGEBUCHBLÄTTER. Erinnerungen und Skizzen aus den 
Kriegsjahren 1866— 1871 von Major a. D. v. W. Leipzig. Gedruckt 


nur für private Zwecke. [Innentitel: Aufzeichnungen eines Venus- 
priefters. Leipzig 1904.] 8°. 102 S. 
V 


erb. d. AG. Leipzig IV 498/os. 
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TALLEMANT des Reaux. Gefchichten, Deutfch von Otto 
Flake. Erfter Band mit 20 Portraits (Zweiter Band mit 20 Por- 
traits). 1913, München bei Georg Müller. 8°. 2 Original-Halb- 
lederbände. Titel eingerahmt. Bd. I: XXV S. (2 Titelbl. und 
Einlagen), ı S. leer, 410 S. — Bd. II: 2 Titelblätter, 426S., ı Blatt 
Verlegernotiz. Druck von Mänicke & Jahn in Rudolftadt, ge- 
bunden bei Hübel & Denck in Leipzig, Buchausftattung von Paul 
Renner. Außerdem Vorzugsausgabe in Ganzleder (100 Exempl.). 


Gideon Tallemant des Reaux lebte von 1619—1692. Als feine 
»Hiftorettes« auftauchten, fchwebte feine Perfönlichkeit noch ziem- 
lich im Dunkeln. Das Wenige, was wir über ihn wiflen, verdanken 
wir den Unterfuchungen der erften Herausgeber, Mommerqu& und 
Paulin Paris. Das Manufkript, heute eins der unfchätzbarften Sitten- 
dokumente, blieb über ein Jahrhundert lang ungedruckt. Erft als 
1803 nach dem Eriöfchen der Familie die Schloßbibliothek von Mon- 
tigny zum Verkaufgelangte, kamen die »Hiftoriettes« ans Tageslicht. 
Der Buchhändler, der dieVerfteigerung übernahm, hattekaum einen 
rechten Begriff von dem Wert des Manufkripts, denn er verzeichnet 
es unter Nr. 1677 des Katalogs als eine »Sammlung intereflanter 
Stücke zur Gefchichte Heinrichs IV. und Ludwig XIII. voller felt- 
famer und wenig bekannter Anekdoten«. Der Marquis von Chäteau- 
giron, Generalkonful in Bukareft und Nizza, erwarb das 79° S.ftarke 
Manufkript um 20 Franken. Da es fchwer lesbar war, ließ er esdurch 
feinen Sekretär abfchreiben und wurde wohl erft durch ihn aufdie 
Wichtigkeit des erworbenen Stückes aufmerkfam gemacht. Als nun 
der Befitzer, ein eifriger Bücherfreund, 1820 die Gefellfchaft der 
franzöfifchen Bibliophilen gründete, wurde eine Ausgabe der Schrift 
Tallemants befchloflen. Sie erfchien 1834— 1836 bei Alphonfe Levas- 
seur. 1840, alfo fchon 6 Jahre fpäter erwies fich eine neue Ausgabe 
als notwendig. Sie erfchien 1840 bei Delloye in 10 Bänden. Der 
Text war aber nicht fehlerfrei, auch die Biographie ließ viel zu 
wünfchen übrig, fo daß eine dritte Ausgabe ihre Berechtigung er- 
wies. Sie erfchien 1854—60 bei J. Techener in 9 Bänden, revidiert 
auf Grund des Originalmanufkripts und in völlig neuer Anordnung. 
Der 9. Band enthält fehr intereflante Ergänzungen (Abdruck von 
Werken einiger in den »Hiftoriettes« erwähnten Zeitgenoflen). 
Einige allzu derben Stellen des Tallemant’fchen Textes wurden 
ausgemerzt. Eine Beilage, die an Bibliophilen abgegeben wurde, 
enthielt eine Sammlung von Anekdoten über fodomitifche Italiener. 


Franzöfifche Ausgabe: 


Tallemant des Reaux, Les Historiettes. Troisieme 
edition entierement revue sur le manuscrit original. Disposee dans 
un nouvel ordre et pr&cedee d’une notice historique et litteraire 
inedite sur l’auteur par M. M. de Mommerque et Paulin Paris. 
6 vols. Paris, J. Techener, Libraire, 1862—65. In-8 de XXVII, 
468 pp. + 497 PP- + 507 PP. + 498 pp. + 503 pp. + 460 pp. 

Brunet V, 650. 


TALON, Jean Louis. Marquefita. Spanifcher Sittenroman. 
Budapeft, Guft. Grimm (ca. 1909). 8°. 
[E. VII, 526.] 


TANJA.... Tagebuchblätter einer Sechzehnjährigen 
(Herausgeber Teddy Expulfus. Privatdruck). Berlin [SO., 
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Köpenicker Straße 79], Expulfus-Verlag (1922). 8%. 24S. (= Bü- 
cherei der literarifchen Feinfchmecker Band 3.) 


TANNHÄUSER 


BEARDSLEY. Die Gefchichte von Venus und Tann- 
häufer. Mit Titelfrontifpiz und 8 Bildern des Künftlers. Mit 
Mappe, enthält die Illuftrationen auf Japan in Paflepartout. 
2 Teile. (München 1917.) 
Original: 
The story of Venus and Tannhäuser. A romantic novel. 
Now first printed from the Original Manuscript. London, For 
Private Circulation, 1907. 4°. 


Erfte Ausgabe. Vorzugsausgabe in 50 numer. Expl. auf Japan- 
Pergament. 


BEARDSLEY, Aubrey. Venus und Tannhäufer. Eine 
romantifche Erzählung mit neun Kapiteln, ergänzt von Franz 
Blei. 8%. 76 S. Hannover, Paul Steegemann, 1921. 

Die Überfetzung der ı0 Kapitel Beardsleys ftammt von Procop 
Templin. Franz Blei hat acht Kapitel und einen Epilog dazu 
gedichtet, der diefer Ausgabe den finnvollen Schluß gibt: Tann- 
häufers Errettung vom Eros. Auflage in Höhe der Subfkribenten. 
Die erften 100 Expl. in Ganzpergament, die übrigen in Halb- 
pergament. 


BEARDSLEY. Die Gefchichte von Venus und Tann- 
 häufer, in die verwebt ift eine ausführliche Schilderung der 
Sitten am Hofe der Frau Venus, Göttin und Buhlerin in dem 
berüchtigten Hörfelberge und an die fich anfchließen die Aben- 
teuer Tannhäufers dafelbft. Mit Original-Zeichnungen des 
Küntfllers. ©. ©. und J. (1926). 8°. 68 S. 


‚ Privatdruck in 350 numer. Expl. 


BEARDSLEY, Aubrey. Die Gefchichte von Venus und 
Tannhäufer, in die verwebt ift eine ausführliche Schilderung 
der Sitten am Hofe der Frau Venus, Göttin und Buhlerin, in dem 
berüchtigten Hörfelberge, und an die fich anfchließen die Aben- 
teuer Tannhäufers dafelbft. 8%. 1926. 78 S. mit 10 Zeichnungen 
von Beardsley. 


Das Werkchen erfcheint in einer einmaligen Auflage von 350 
numer. Expl. Ausgabe A: Nr. ı—20 auf handgefchöpftem Van 
Gelder-Bütten in Ganzleder mit reichem Goldfchmuck und in eine 
fchöne Kaflette gelegt. Ausgabe B: Nr. 21— 70 auf handgefchöpftem 
Van Gelder-Bütten in Ganzpergament mit durchgezogenen 
Pergamentbünden und in Kaflette gelegt. Ausgabe C: Nr. 71— 150 
auf handgefchöpftem Bütten in Halbleder mit fchönen Stempeln. 
Ausgabe D: Nr. 151—250 auf feinem Hadern in Halbpergament. 
Ausgabe E: Nr. 251—350 auf feinem Hadern in fchönem Küntftler- 
einband. 
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TANZ 


BERBER, Anita und Sebaftian Drofte. Die Tänze des La- 
fters, des Grauens und der Ekftafe. Mit Zeichnungen von 
Anita Berber u. a., 16 Photobildniflen und Aktaufnahmen des 
Atelier d’Ora, Gedichten von Anita Berber und Drofte und 
erläuternde Legenden. Wien, Gloriette-Verlag (1923). 4°. 72 S., 
ıg zum Teil farbige Tafeln, 2 S., 7 farbige Tafeln. Im Original- 
einbande mit dem gezeichneten Selbftbildnis der Berber. 


BIE, Oskar.Der Tanz. 3. erweiterte und um zahlreiche neue 
Bilder verbeflerte Auflage. Mit 100 Kunftbeilagen. Buchaus- 
ftattung von K. Walfer. Berlin, Julius Bard (1919). 4°. 394 S. 


BLASS, Ernft. Das Wefen der neuen Tanzkunft. Mit 
8 Bildern. Weimar, Ernft Lichtenftein, 1921: 8°. 48 S. 


BRANDENBURG, Hans. Der moderne Tanz. Mit 129 
Reproduktionen nach 54 Zeichnungen von Hugo Böttinger, 
Dora Brandenburg-Politer, J. Grandjouan, Erwin Lang, Alexan- 
der Sacharoff und 75 Photographien. Gr. 8°. 161 S. (inkl. 2 Titeln), 
24 Tafeln im Text und 52 weitere Tafeln, 2 Bll. (Inh.). München, 
Georg Müller o. J. [1913]. 


— — Dasfelbe. 3. ftark umgearbeitete und erweiterte Ausgabe. 
Mit 171 Abbildungen nach 48 Zeichnungen und nach 123 Photo- 
graphien. Ebenda 1921. Gr. 8%. XIII, 247 S. und 100 + XXX 
Tafeln. 


BULL, Rene und Pawel Barchan. Das ruffifche Ballett. 
ı2 Aquarelle in farbigem Tiefdruck, ı2 Tafeln von Rene Bull und 
ı0 S. Text von Pawel Barchan mit 5 [4 farbigen] Abbildungen. 
München, G.W. Dietrich, 1917. Lex. 8%. 1200 numerierte Exempl. 


HILDENBRAND, Fred. Briefe an eine Tänzerin. Heil- 
bronn, W. Seifert 1922. 8°. 87 S. 

Allgemeine Ausfprache über Tanz und "Tänzerinnen. 
KAINER, Ludwig. Ruffifches Ballett. München, Kurt 
Wolff 1913. 250 numerierte Exempl., davon ı4 vom Künftler 
handkoloriert und figniert und mit einer farbigen Original- 
zeichnung. 


KISTEMAECKER, Hans (= Oskar Panizza?). La danse du 
ventre. Eine Parifer Studje (!) von ——. (= Zürcher Diskuffionen, 
3. Jahrg. 1900, Heft 27.) 4°. 7 S. 

LACH, R. Zur Gefchichte des Gefellfchaftstanzes im 
ı8. Jahrhundert. Mit Bildbeilagen. Wien 1920. 4°. 
LUDASSY, Julius v. Der tanzende Stern. Ein Bilderbuch 


aus dem Leben der fchönften Wienerin [Fanny Elßler]. Berlin 
Schufter.& Löffler, 1919. 
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MORAN, Paul. Moderne Tänze. Lehrbuch für Amateure. 
2. ergänzte und erweiterte Auflage. Wien, Steyrermühl, 1927/1928. 
8%, 1655. mit Abbildungen. (= Tagblatt-Bibliothek 422/425.) 


MORECK, Curt. Der Tanz in der Kunft. Die bedeutend- 
ften Tanzbilder von der Antike bis zur Gegenwart. Mit einer 
Einleitung von Fritz Böhme. Stuttgart und Heilbronn, Seifert, 
1924. 4°. XXXV, 136 Bl., S. 139— 187. 


NIKOLAUS, Paul. Tänzerinnen. Mit 32 Abbildungen und 
4 Zeichnungen von Ernft S. Stern. München, Delphin-Verlag 
(1919). Kl. 8°. 39 S. 


NYMPHEN, Tanzende. [Ein Tanzliederbuch.] [Berlin], Verlag 
der »Luftigen Blätter«, o. J. (1919). Gr. 8%. 80 S. mit Abbildungen. 


SCHNACKENBERG [Walther]. Ballett und Pantomime. 
22 farbige Tafeln mit einer Einleitung von Alexander v. Gleichen- 
Rußwurm. München, Georg Müller, 1920. 51:39 cm. 850 Exempl. 
[numerierte Ausgabe auf Bütten 5o Exempl. außer der Halb- 
leinenausgabe]. 


STERN, Ernft. Die Ballette des deutfchen Theaters. 
12 (farbige) Original-Lithographien. Text von Oskar Bie. (= Nr. 4 
der Profpero-Drucke.) Berlin, Erich Reiß, 1918. 32:49 cm. 88. 


SUHR, Werner. Der nackte Tanz. Egeftorf bei Hamburg, 
Robert Laurer Verlag, 1927. Gr. 8°. 38 S. a; 16 ganzfeitigen 
Tanzaufnahmen. 


WEIS, Fr. W. Characteriftifche Englifche Tänze mit 
zugehenden Touren, und einer Unterweifung in den noth- 
wendigften Regeln des englifchen Tanzes. Erfte Sammlung. 
Erläuterungsheft mit ı2 Blättern Tanzfiguren in rot und fchwarz, 
nebft g Notenheften (Violino I und II, Violoncello, Violone, 
Flauto Traverfo II, Oboe I und II, Corno I und II). Lübeck, 
Iverfen, 1777. Kl. 8% quer. 
Vgl. Eitner II, 66 und X, 214. 

WEISSMANN, Adolf. Die Primadonna. Mit mehreren 
Abbildungen im Text und 24 zum Teit farbigen Lichtdrucken. 
Umfchlagzeichnung von Hans Meid. Berlin, Paul Caffirer, 1920. 


TAPETEN. (Eine fatyrifch-fcherzhafte Wochenfchrift.) Erftes 
bis zwölftes Dutzend. Mit Churfl. Sächf. gnädigften Privilegio. 
Wittenberg zu finden bey Carl Chriftian Dürr 1771/73, Leipzig 
bey Criftian Gottlieb Hertel. 1775/77. 8°. In 6 Bänden. 
[B. VII, 589.] 
»Holzmann-Bohatta IV, 150, 4621; Goedeke IV, 760; Hayn VII, 
589; Allgemeine deutfche Biographie V, 587; Leidenfrott, Hand- 
wörterbuch II, 312; Kayfers Bücherlexikon V, 392. — Herausgeber 
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ift der bekannte Wittenberger Mathematikprofeflor Johann Jacob 
Ebert; 1771/73 arbeiteten Carl Gfr. Küttner (Goedeke IV, 57, 53); 
1777 noch andere mit. Die Tapeten erfchienen als Fortfetzung 
der dem Goethekreife naheftehenden Wochenfchrift »Fidibus« 
(f. Kippenberg Nr. g9g9ı) und find in manchem derb und frei. 
Holzmann-Bohatta und Kayfers Bücherlexikon geben als Er- 
fcheinungsort »Wittenberg und Leipzig« an, Goedeke kennt nur 
»Wittenberg 1771/76«, und Hayn »Wittenberg 1771/77«. Nach Hayn 
follen komplette Exemplare fehr felten fein und nur in Karlsruhe 
und im British Museum vorliegen, in Berlin und Dresden befinden 
ffch nur Bruchftücke. Hayn felbft lag nur Bd. 1/4 vor. Die Titel- 
vignetten zum erften bis achten Dutzend ftellen einen malenden, 
zum neunten bis zwölften Dutzend einen auf einer Panflöte 
blafenden Faun dar. Bd. I enthält u. a. eine Zufchrift a. d. ruffifchen 
Minifter G. v. Teploff (bei dem Ebert vorher Hofmeifter gewefen 
war). Noch einmal Erklärungen. Autor, Genie, Wochenblatt, 
Heldengedicht, Ode, Elegie, Sinngedicht, Deutfche Gefellfchaft, 
Jungfer und Junggefelle. Zum Befchluß zwo gereimte Zeilen: 
Erfreuliche Nachricht von Rabeners Tod, an die Narren in Deutfch- 
land. Bd. II enthält u. a.: Über die Verdienfte der Gelehrten. Die 
vorgelegte Frage: ob Witz beffler als Gelehrfamkeit, oder Gelehr- 
famkeit befler als Witz fey, wird durch eine Allegorie aus einem 
englifchen Schriftfteller beantwortet; Lobrede auf die böfen 
Weiber. Ein Sinngedicht ex nihilo nihil sit; Lob des Hungers. 
Bd. III enthält u. a. Erzählung von dem Leben und Schickfalen 
des fchönften und artigften Papageys. Bd. IV enthält u. a.: Be- 
trachtungen über die Autorfchaft, nebft zwey Sinngedichten über 
Meils Gedächtniss-Münze auf Gellerten, und auf einen ftark er- 
leuchteten Tanzfaal. Vom Heyrathen, ein Buch in Tafchenformat. 
Bd. V enthält u. a.: Von der Coquetterie; Der Idealift, eine wahre 
Gefchichte. Bd. VI enthält u. a.: Neues Titularbuch für die Jugend 
des achtzehnten Jahrhunderts; Der zärtliche Bauer, eine Er- 
zählung von P. A. — Collation des gefamten Werkes: Bd. I: ı.u.2. 
Dutzend, Titel, 3 Bl., 4 Bi., S. 1—ı92; Bd. II: 3. u. 4. Dutzend, 
Titel, 3 Bl., 4 Bl., S. 193—384; Bd. III: 5. u. 6. Dutzend, Titel, 
2 Bl., 3 Bl., S. 385—576; Bd. IV: 7. u. 8. Dutzend, Titel, 3 Bl., 3 Bl., 
S. 577—768; Bd. V: g. u. ı0. Dutzend, Titel, 2 Bl., 4 Bl., S.769 
bis 960, ı Bl.; Bd. VI: ıı. u. 12. Dutzend, 2 Bl., 5 Bl., S. 961—1160.« 
(Verfteigerung Max Perl, Berlin). 


TAP-TAP. Mit Peitfche und Rute. Miß Mary. Zum erften Male 
aus dem Englifchen ins Deutfche überfetzt von Bruno Hammer. 
Prag [= Wien, C. W. Stern] ı909. Privatdruck. 8°. 126 S. 
600 numer. Expl. 


TAP-TAP. Mıß Callipygas Abenteuer. Aus dem Franzöfifchen 
übertragen von Fritz Mautner. Illuftriert. Amfterdam 1920. 
Privatdruck. 8°. 150 S. Auflage 600 Expl. 


TARDEL, H. Unterfuchungen zur mitteldeutfchen 
Spielmannspoefie. ı. Zum ÖOrendel. — 2. Zum Salman- 
Morolf. Schwerin 1894. (Difl.) 


TARNOWSKY, B. Die krankhaften Erfcheinungen des 
Gefchlechtsfinnes. Eine forenfifch-pfychiatrifche Studie. Ber- 
lin, Auguft Hirfchwald, 1886. 8°. 152 S. 
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TARUFFI, Cefare. Hermaphrodismus und Zeugungs- 
unfähigkeit. Mißbildungen der menfchlichen Gefchlechts- 
organe. Mit 40 Abbildungen. Berlin, M. Lilienthal (fpäter H. Bars- 
dorf), 1908. 8°. 417 S. 


TAUBMANN (F).-Taubmanniana Oder des finnreichen Poeten / 
Friedrich Taubmann Nachdenkliches Leben / Scharffinnige 
Sprüch / Kluge Hof- und fchertzhaffte Studenten-Reden / wie 
auch deffen denkwürdige Gedichte / artige Begebenheiten / und 
was dem allem gleichförmig. Frankfurt und Leipzig / bey Johann 
Wilhelm Meyern / 1704. 12°. Mit Titelporträt. 288 S. | 
Goedeke III, 268, 32. Bekanntes feltenes Schwankbuch, mit 
und ohne Recht auf den Profeflor und luftigen Rat F. Taubmann 
bezogene fkurrile Wendungen und Begebenheiten, die befonders 
das Studentenleben der Zeit direkt vor dem gojährigen Kriege 
fpiegeln. Taubmann, einerfeits die letzte der Narrenfiguren ä la 
Kahlenberger, Peter Leu, Klaus Narr und Eulenfpiegel felber, 
gehört andererfeits bereits zu der echten Barockgattung der ko- 
mifchen oder vertrackten Gelehrten, deren letzter der fchon ins ı9. 
Jahrhundert ragende Beireis ift. Eine E.T. A. Hoffmannfche Figur! 


Taubmanniana gingen durch alle Stammbücher des 17. und 
18. Jahrhunderts. 


— — Dasfelbe 1707. 


— — S.v. Cyrenne, Taubmanns Leben. Anekdoten, witzige 
Einfälle und Sittenfprüche. Paris 1797. 


— — F.W. Ebeling. Friedrich Taubmann. Mit Porträt und 
Fakfimile. 3. Auflage. Leipzig 1884. 


TASCHENBUCH für Grabennymphen auf das Jahr 
1787. Nachdruck des Verlages Paul Knepler (Wallishauferfche 
Hofbuchhandlung!), Wien. 16°. Vorblatt, Titelblatt (illuftriert). 
S. 1—4 Einleitung. Titelbild, S. 5—83 Text, S. 84 Inhalt. Im 
Original-Karton und Schuber. Beiliegend: »Kulturgefchicht- 
liches Begleitwort zum Neudruck« von Guftav Gugitz, 21 S., 
ı S. leer, ı S. Anzeigen des Verlegers Knepler. Nur 750 nume- 
rierte Exempl. (ca. 1920). 


Das »Begleitwort« von Gugitz ift wertvoll für die Gefchichte der 
erotifchen Literatur in Öfterreich. 


TAUSEND UND EINE NACHT 


PHANTASUS. Taufend und ein Mährchen vom Verfafler der 
grauen Mappe. (J. C. L. Haken.) 3 Bände. Berlin 1802. 

Selten. Mit fchön gefchnittenen Titelblättern und Titelkupfern 
von Bolt. Es handelt fich um die frühefte und wohl fchönfte deutiche 
Ausgabe von »1001 Nacht«. 

TAUSEND und eine Nacht. Arabifche Erzählungen. Zum 
erftenmal aus einer Tunefifchen Handfchrift ergänzt und voll- 
ftändig überfetzt von Max Habicht, F. H. von der Hagen und 
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Karl Schall. 18 Bändchen. Wien, Schade, 1826. ı2°. In 6 Halb- 
leinwandbändchen. 


DAS Buch der taufend Nächte und der einen Nacht, 
(Wien, C.W. Stern.) 


Band I: (1906) XI + 297 S. 5 Ill. von Choify le Conin 
4 II: (1907) VII + 316 S. 4 Illuftr. von Rantzi 
,; III: (1908) VI + 290 S. 4 llluftr. von Mathieux 


y IV: (1908) 244 S. 4 Illuftr. von Rantzi und Mathieux 

"N V: (1909) VI + 539 S. 4 Illuftr. von Rantzi und 
Mathieux 

. VI: (1909) VI + 331 S. 4 Illuftr. von Rantzi und 
Mathieux 


VII: (1910) 279 S. 4 Illuftr. von Chapelin 

er VIII: (1910) VII + 279 S. 5 Illuftr. von Chaplin (i. e. 
Chapelin) 

n. IX: (1910) 309 S. 4 Illuftr. von Chaplin (i.e. Chapelin) 

Me X: (ıg11) 310 S. 4 Illuftr. Chaplin (i. e. Chapelin) 

hs XI: (1912) 305 S. 4 Illuftr. von Bayros 

n XII: (1912) 306 S. 4 Illuftr. von Fernand d’Or 

a: XIII: (1912) 308 S. 4 Illuftr. von Raphael Kirchner 

I XIV: (1913) 306 S. 4 Illuftr. von Raphael Kirchner 

Bi XV: (1913) 308 S. 4 Illuftr. von Raphael Kirchner 

M" XVI: (1913) 377 S. 4 Illuftr. von Raphael Kirchner 

» XVII: (1913) 320 S. 4 Iluftr. von Raphael Kirchner 

» XVII: (1914) 356 S. 4 Illuftr. von Raphael Kirchner 


DIE Erzählungen aus den taufend Nächten und der 
einen Nacht. Überfetzt von Theodor Ritter v. Riba. Illuftriert 
von Franz v. Bayros. Leipzig, Wilhelm Borngräber Verlag, 
ıgıo/ıı. 8°, 515 S. 
Mit 6 Federzeichnungen. 

TAUSEND und eine Nacht. Aus der von Felix Paul Greve 
beforgten vollftändigen Ausgabe ausgewählt und in vier Bänden 
herausgegebeh von Paul Ernft. Leipzig, Infel-Verlag, ıgıı. 8°. 


TAUSEND und eine Nacht. — Arabifche Nächte. Erzäh- 
lungen aus Taufend und eine Nacht. Mit 50 farbigen Bildern von 
Edmund Dulac. Weimar, Kiepenheuer, 0.J. (1914). 4°. Original- 
Pergament mit Beinfchließen und farbiger Befchriftung in orien- 
talifchem Stil. 

Herausgegeben von E. Ludw. Schellenberg. 


DIE Erzählungen aus den taufend und ein Nächten, 
Vollftändige deutfche Ausgabe in 6 Bänden. Zum erften Male 
nach dem arabifchen Urtext der Calcuttaer Ausgabe vom Jahre 
1839 übertragen von E. Littmann. Einleitung von Hugo v. Hof- 
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mannsthal. Bd. ı—3. Leipzig, Infel-Verlag. Kl. 8°. I: 1:—ıo. Tfd. 
1921—23. 831 S. — II: 1922— 24. gıı S. — III: 875 S. 


TAUSEND und eine Nacht. Ausgewählt und herausgegeben 
von E. Banfe und W. Janfen. Mit 8 farbigen Bildtafeln von 
Fritz Flebbe. Wien, Rikola-Verlag, 1922. 8°. 317 S. 


TAUSEND und eine Nacht. Frauen des Morgenlandes. Die 
fchönften Liebesgefchichten aus 1001 Nacht. Mit 8 farbigen Kunft- 
blättern. Stuttgart (1923). Illuftriert. 


TAUSEND und eine Nacht. Neu herausgegeben von Ludwig 
Fulda nach der zum erften Male aus dem Urtext vollftändig und 
treu überfetzten Ausgabe von Guftav Weil. Mit 100 Bildern 
(20 mehrfarbigen, 80 einfarbigen) von Fernand Schultz-Wettel. 
4 Bände. Berlin, Neufeld & Henius, o. J. (1923). 4°. 
460 + 460 +430 + 327 S. 


— — Arabifche Nächte. Erzählungen aus rooı Nacht. Mit 41 
farbigen Bildern [auf Tafeln] von Edmund Dulac. Potsdam, 
Müller & Co., 1920. Lex.-8°, 237 S. 


— — Prinzeffin Badura. Ein Märchen aus den Arabifchen 
Nächten. Mit 10 (farbigen) Bildern [auf Tafeln] von Edm. Dulac. 
1.—3. Tfd. Deutfch von Elfe v. Hollander. Potsdam, Müller & Co., 
1920. Lex.-8°%. V, 114 S. 


— — Arabifche Erzählungen. Deutfch von Alexander König. 
Neue verbeflerte Auflage. Durchgefehen von Fr. Herring. 4 Bände. 
Brandenburg o. J. (ca. 1922). Kl. 8%. In 2 Leinenbänden. 


— — Eine Auswahl der fchönften Liebesgefchichten des Morgen- 
landes in der erften wortgetreuen Überfetzung des Urtextes von 
G. Weil. Mit Bildern (6 z. T. farbigen) von M. Wulff. Berlin, 
A. Weichert (1925). 8°. 832 S. 


TAUSEND und eine Nacht. Arabifche Erzählungen. ı2 
Bände. 8°. Leipzig 1927. Elegante Ganzleinenbände. Große 
deutfche Ausgabe für Erwachfene. Mit den Titelvignetten von 
Moritz von Schwind. Nach der vor hundert Jahren erfchienenen, 
feit langem vergriffenen und gefuchten Ausgabe von Habicht, von 
von der Hagen und Schall neu herausgegeben. Mit Einführung 
von Karl Martin Schiller. 


TAUSEND und eine Nacht. Arabifche Erzählungen. Zum 
erften Male aus dem Urtext überfetzt von Guftav Weil. Heraus- 
gegeben und bearbeitet von Waldemar Bonfels und Paul Weiglin. 
Mit einer Einleitung von Waldemar Bonfels. Mit 20 [aufgeklebten] 
farbigen Vollbildern auf Tafeln von Fritz Löwen. 2 Bände. Berlin, 
Neufeld & Henius (1928). 4°. XI, 378; IV, 492 S. 


37 H.Bibl. erot. IX. 
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TAUSENDUNDEINE Nacht. [Auszug. In 3 Doppelbänden. 
Bd. ı—3.] Mit je 7 bunten und zahlreichen [eingedruckten] 
fchwarzen Bildern von Rie Cramer. Leipzig, A. Anton & Co. 
(1927). Gr. 8°. 
[1.] Sindbad der Seefahrer und andere Erzählungen. (IV, 128S.) 
N 3 De Prinzen und der Zaubervogel und andere Erzählungen. 
12 
[3.] Der größte Schatz und andere Erzählungen. (IV, 128 S.) 
TAUSENDUNDEINE Nacht. [Auszug. In 6 Bänden. Bd. ı—6.] 
Mit bunten und fchwarzen [eingedruckten] Bildern von Rie 
Cramer. Leipzig, A. Anton & Co. (1927). Gr. 8°. 
[1.] Abu Mohammed der Faulpelz und anderes. (IV, 64 S.) 
[2.] Dfchudar und feine Brüder. (IV, 64 S. 
[3.] Der Barbier und der Färber und anderes. (IV, 64 S.) 
[4.] Harun al Rafchid. (IV, 64 S.) 
[5.] Die neidifchen Schweftern und anderes. (IV, 64 S.) 
[6.] Die Prinzen von Samarkand und andere Erzählungen. 
(IV, 64 S.) 
— — Gelber, Adolf. Taufend und eine Nacht. Der Sinn 
der Erzählungen der Scheherazade. Mit ı Farbendruck und 4 
fchwarzen Illuftrationen. Wien, M. Perles, 1917. Gr. 8%. XIV 
und 304 S. 


— — Frauen des Morgenlandes. Die fchönften Liebesgefchichten 
aus 1001 Nacht. Neu ausgewählt und bearbeitet von K(lara) 
Hepner. Mit (6) farbigen Kunftblättern von Lutz Ehrenberger. 
14. und 15. Auflage. Stuttgart, Dieck & Co. (1925). Kl. 8°. 
VIII, 292 S. 


—_ — Frauengeftalten aus 1001 Nacht. 20 Kupferdrucke 
nach galanten Zeichnungen von Bayros und R. Kirchner. 8°. 
Leinwand-Mappe. [Ort? Jahr?] 


— — Holzamer, W. Taufend und eine Nacht. (Velhagen 
& Klafings Monatshefte 1907, September-Heft, S. 95—99.) 


— — Schiller, Walter. Über die Märchen von Taufend 
und einer Nacht. (Ztfchr. f. Bücherfr. 1909/10, S. 41.) 


TAUSEND und Ein Tag. Das ift: Perfianifche Hiftorien und 
allerley Liebes-Intriguen, anfangs aus der Perfianifchen Sprache 
in die Frantzöifche (fo!) überfetzt von Hrn Petis de la Croix ... 
anietzo ins Hoch-Teutfche gebracht. 5 Tle. in 2 Bden. Leipzig, 
J- L. Gleditfch (1712), und (3.—5. Tfd.) Leipzig, Verlag Joh. 
Pauli, Buchhandlung in Amfterdam, 1712—14: 8°. 3 Bl., 449 S., 
5 S. Verlags-Anzeigen, 264, 282 S., ı Bl. 


Hayn-Gotendorf VII, 507 kennen diefe 1. Ausgabe des gefchätzten 
Buches nicht (fie erwähnen an erfter Stelle die Leipziger Ausgabe 


1745). 
TAUSEND und ein Tag. Morgenländifche Erzählungen. Aus 
dem Perfifchen, Türkifchen und Arabifchen nach Petits de la 
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Croix u. a. überfetzt von F. G. von der Hagen. ıı Bände. Prenzlau 
1827—32. 12°. 

In diefer Vollftändigkeit fehr felten. 
TAUSEND, (Die,) und eine Viertel-Stunde, beftehend 
in artigen und lefenswürdigen Tartarifchen Gefchichten. 2 Teile 
in ı Band. Leipzig 1716/17. I.: 5 Bl., 304 S. II.: Frontifpiz, 5 BI., 
368 S. 


TAYLOR, William. Am Abgrund der Schande. Leipzig, 
Leipziger Verlag (um ıgı0). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin ıo11/11. 
TEGETHOFF, E. Studien zum Märchentypus von 
Amor und Pfyche. Bonn 1922. 


[TERENZ]. Der Eunuchus des Terenz. Überfetzt von 
H. Neidhart, 1486. Gr. 8°. Herausgegeben von H. Fifcher. 1915. 
XIV und 224 S. H 
Neudruck der erften deutfchen Überfetzung diefer Terenz- 
komödie (15. Jahrhundert). Nebft Gloffar und Regifter. (Bibl. d. 
liter. Vereins Stuttgart, Nr. 265.) 
TERENZ. Der Eunuch. Eine fchöne comedi Terentij / des 
poeten / vor 1700 jaren befchriben. Von der bulerin Thais und 
ihren zweyen bulern, dem ritter Thrafo und Phoedria / und hat 
V actus. M. 28 Taf. nach d. alten Holzfchnitten der Ausgabe des 
Jahres 1486. München, Verlag C. Recht, 1922. Gr. 8°. 56 S. 


In 750 numer. Expl. nach der Orig.-Ausgabe des Jahres 1486 
gedruckt. 


— — Dasfelbe. Die 28 Tafeln handkoloriert. Ganzlederband. 


TERENTIUS. Luftfpiele. Aus dem Lateinifchen überfetzt 
von M. Chriftian Victor Kindervater. 2 Theile. Jena und Leipzig, 
bei Friedrich Frommann, 1799. 8°. 
Graefle VI, 64. 

— — Des Publius Terentius Afer Eunuch und Phornico metrifch 
überfetzt und mit Einleitungen und kurzen Anmerkungen ver- 
fehen von G. G. S. Köpke. Mit ı Kupfer. Pofen und Leipzig 
1805. 8°. 
Graeffe VI, 64. Mit Kupfer von Schubart, geftochen von Stoelzel. 
TERZIN, Gero [d. i. Georg Lewin]. Dorothea, Fürftin von 
Lieven, die Freundin Metternichs. Roman. Heidenau bei 
Dresden, Verlagshaus Freya (1927). Kl. 8%. 128 S. (= Frauen 
der Liebe, Band 76.) 


TETONIANA. Curiosites medicales, litteraires et artistiques sur 
les seins et l’allaitement recueillies par le docteur H. J. Witkowski, 
avec 180 figures dans le texte. Paris, A. Maloine, 1898. 2 Bde. 
4°. 352 + 390 8. 


31% 
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TEUBERN, Hans Ernft. Das Strumpfband. Leipzig 1767. 8°. 
Nicolais Allg. dtfche. Bibl. VI, 258. Einer Nonne werden ein 
paar Strumpfbänder entwendet, gehen durch viele Hände, kehren 
zu ihrer Befitzerin zurück und erzählen ihre Schickfale und Erleb- 
en Das Motiv fcheint aus dem »Sofa« von Crebillon entnommen 
zu fein. 


TEUFEL. -- Goldfchmids (Petri) Paftoris Sterupenfis 
Höllifcher Morpheus. Welcher kund wird durch die gefchehene 
Erfcheinungen derer Gefpenfter und Poltergeifter etc. Mit Titel- 
kupfer. Hamburg 1698. Gr. 8°. 409 S. 


— — Gross, W. Gefchichte wie der Teufel fich in Ge- 
ftalt eines Efels auf dem Rathaufe zuB..rimW.. 
b..g..=[fchen fehen ließ. Im Manufkript aufgefunden 
und herausgegeben von P. Weißhammer, Pater im Klofter zu 
Seefeld in Tirol. Gedruckt auf Koften des Klofters. 1786. 
Kl. 8°. 2g S. 

In Versform in Bänkelfängerart. 
TEUFELEIEN, Erotifche. ı2 Reproduktionen nach Zeich- 
nungen franzöfifcher Meifter. Text von Anatole $. Gedruckt in 
Leipzig 1910. Gr. 8°. 16 S. 

‘ Die Reproduktionen nach Le Poitevin. 


THEATER 
BLÜMML, Emil Karl. Alt-Wiener Thefpiskarren. Die 
Frühzeit der Wiener Vorftadtbühnen. Mit g3ı Bildbeigaben. 
Wien, A. Schroll & Co. (1925). 8°. 544 S. 
BLUMENTHAL, Oskar. Verbotene Stücke. Berlin (ca. 
1900). 8°, 
BRIEFE über das Theater, in welchen die Beantwortung 
der Fragen: Ift das Theater überhaupt und insbefondere auf 
Akademien zuläffig’ und inwiefern können Prediger dawider 
eifern? Nebft Vorfchlägen zur Aufnahme und Verbeflerung des- 
felben eingewebt find. Mit Titelkupfer. Frankfurt und Leip- 
zig 17609. 
DESPREZ DE BOISSY. Über die Sittlichkeit des 


Theaters aus dem Franzöfifchen des.... nach der 7. Ausgabe, 
etc. Halle 1780. Gr. 8°. 


GOEZE, Johann Melchior. Theologifche: Unterfuchung 
der Sittlichkeit der heutigen Schaubühne, überhaupt 

. ob ein Geiftlicher ... ohne ein fchweres Ärgernis zu geben, 
die Schaubühne befuchen, felbft Comödien fchreiben, aufführen 
und drucken laflen ... könne. Hamburg 1770. 

Verfafler ift der berühmte Gegner Leffings. 

GOLDSCHMIDT, R. Die Schaufpielerin. Ihr Weg, ihre 
Geftalt, ihre Wirkung. Stuttgart 1922. 8°. 
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HARFENMEISTER (pfeud.). Berliner Zeitbild. (Satire 
auf Berliner Theatergründungen im Stile von Rideamus.) Mit 
farb. Orig.-Umfchl. u. 33 Zeichnungen von Paul Scheurich. 
Berlin (1912.) Gr. 8°. 68 S. Auf ftarkem Papier. 


JORDAN, Carl Friedrich. Die moderne Bühne und die 
Sittlichkeit. Berlin 1891. Gr. 8°. 5g S. 


KRÜGER, Helmuth. Das Loch im Vorhang. Licht- und 
Schattenbilder aus dem deutfchen Theater. Ill. Berlin 1920. 8°. 


SCHARFENSTEIN, H. Aus dem Tagebuche einer deut- 
fchen Schaufpielerin. Stuttgart, Rob. Lutz. 5. Auflage. 
1912. 8°. 


SCHAU-BÜHNEN Englifcher und Frantzöfifcher Co- 
mödianten Äuff welchen fampt dem Pickelhäring werden vor- 
geftellet, die fchönften und neueften CGomödien, fo vor wenig 
Jahren in Franckreich, Teutfchland und andern Orten, bey 
Volckreicher Verfamblung feynd agiret und praefentiret 
worden... Teil 3. Mit geftochenem Titel. Frankfurt 1670. 
Goedeke II, 544/45. Enthält von Molire in deutfcher Über- 
fetzung »Der Geitzige« und »Der verwirrte Ehemann (George 
Dandin)«; ferner »Von dem König Ahasvero und Efther, Vom 
verlohrenen Sohn, Vom König Manatalor, Aminta und Silvia und 
Macht des kleinen Knaben Cupidis«. 
SITTENGESCHICHTE des Theaters. Eine Darftellung 
des Theaters, feine Entwicklung und Stellung in 2 Jahrtaufenden. 
Neue erweiterte Auflage. Mit ca. 200 ein- und mehrfarbigen 
Illuftrationen, Kunftbeilage und Mappenwerk ([5 farbige Tafeln]. 
Vorwort: Leo Schidrowitz). Wien, Verlag für Kulturforfchung, 
1927. Gr. 8°. gıg S. (= Sittengefchichte der Kulturwelt und 
ihrer Entwicklung in Einzeldarftellungen.) 


STÄUDLIN, Karl Friedrich. Gefchichte der Vorftellungen 
von der Sittlichkeit des Schaufpiels. Göttingen, bey Karl 
Eduard Rofenbufch, 1823. Kl. 8°. 272 S. 

STÜMCKE, Heinrich. Die Theaterproftitution im Wan- 
del der Zeiten (Archiv für Frauenkunde und Eugenik I, 
‚1914, 8. 3555). 

VANDENHOFF, Georg. Blätter aus dem Tagebuche 
eines Schaufpielers, mit Erinnerungen und KRlatfchereien aus der 


Garderobe und von der Bühne in England und Amerika. Aus dem 
Englifchen von A. v. Winterfeld. Berlin 1860. 8°. 


WEISSMANN, Adolf. Die Primadonna. Mit mehreren 
Abbildungen im Text und 24 zum Teil farbigen Lichtdrucken. 
Die Umfchlagzeichnung von Hans Meid. Berlin, Paul Caffirer, 
1920. Lex. 8°. 223 S. 
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WESSENBERG, J. H. v. Über den fittlichen Einfluß 
der Schaubühne. Konftanz 1825. 8°. 


WILKEN, E. Gefchichte der geiftlichen Spiele in 
Deutfchland. Göttingen 1872. Gr. 8°. VIII, 306 S. 


WITKOWSKY, G.]J. und L. Naß. Le nu au theätre depuis 
P’antiquite jusqu’a nos jours. Paris, H. Daragon, 1909. Gr. 8°. 423 S. 
Avec 254 illuftr. 
Inhalt: Le nu dans le costume — Exhibitions — Licence et 
censure — Le nu dans le dialogue — L’apotheose du nu. 


THEILHABER, Adolf und Felix Theilhaber. Das Weib vor 
und in der Ehe. Ein Frauen- und Mutterbuch. Mit zahl- 
reichen Abbildungen auf 16 Tafeln. Stuttgart, Strecker & Schroeder, 
1921. Kl. 8°. IV, 205 S. 


THEILHABER, Felix A., Dr. Sexualität und Erotik. 
Berlin, Verlag Der Syndikalift (Komm.: Otto Klemm, Leipzig], 
1927. Gr. 8°. 20 S. (= Beiträge zum Sexualproblem. H. 9.) 


THELEM. — Die Bücher der Abtei Thelem. Begr. von 
O. ]J. Bierbaum. Band ı—ı4, 17—34. Mit zahlreichen Tafeln. 


München, Georg Müller 1910—23. Kl. 8° und 8°. 

I./III. Sterne, Triftram Schandis Leben und Meinungen. — 
IV. Sterne, Yoricks empfindfame Reife. — V. J. G. Müller, Sieg- 
fried von Lindenberg. — VI./VII. Diderot, Jakob und fein Herr. — 
V111./IX. Lord Chesterfield, Briefe an feinen Sohn. — X. Voltaire, 
Candide. — XI. La Fayette, Die Prinzeffin von Cleve. — XII. Eras- 
mus, Lob der Narrheit. — XIII./XIV. Smollet, Roderich Random. 
— XV./XVI. Smollet, Peregrine Pickle. — XV11./XVIII. Du- 


laurens, Gevatter Matthis. — XIX./XXI. Fielding, Tom 
Jones. — XXIL/XXIV. Thümmel, Reife in die mittäglichen 
Provinzen von Frankreich. — XXV. Thümmel, Wilhelmine. 


— XXVL/XXVII. Schnabel, Irrgarten der Liebe. — XXVIl. 

Diderot, Die gefchwätzigen Kleinode. — XXIX./XXX. Sterne, 

Predigten. —XXXI. Mencken, Verteidigung der Frau. — XXX. 

Machard, Titine. — XXXIII. Wieland, Gefchichte des Prinzen 

Biribinker (mit 7 Radierungen von K. M. Schultheiß. Druck- 

vermerk figniert). — XXXIV. Schummel, Spitzbart. 
THERESE, Die philofophifche, oder Beiträge zur Ge- 
fchichte des Paters Dirrag und des Fräuleins Eradice. 1920 / 
Eros-Gefellfchaft zu München (Druckvermerk: Der vierte Eros- 
Druck wurde nur für die Mitglieder der Eros-Gefellfchaft für 
erotifche Literatur und Kunft zu München, in einer einmaligen 
Auflage von 400 in der Preffe numerierten Exemplaren herge- 
ftellt). 80%. 139 S., weißer Pappband mit Rückenfchildchen. 8 ero- 
tifche Stiche nach den Originalen. 


— — Cadiere-Girard. Factum oder Vertheidigungs-Schrifft 
Marien Catharinen Cadiere, wider den Pater Johann Baptift 
Girard, einem Jefuiten, worinnen diefer Mönch angeklagt wird, 
daß er Sie unter der Quietifterey zu abfcheulicher Unzucht ver- 
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führet, und unter dem Deck-Mantel der Höchften Heiligkeit 
noch 6 andere Andächtige, von feiner Aufficht in eben folche 
Verbrechen geftürtzet hat. Aus dem Franzöfifchen überfetzt, 
und gleichfam als ein neuer Pafle par tout oder Hauptfchlüffel zu 
denen in dem Jefuitifchen Löchern vorgehenden Boßheiten und 
erfolgten Unterdrückung der Wahrheit, etc. Der Welt öffentlich 
vor Augen geleget. — Fernerer Verlauff in Sachen Cath. Cadiere 
wider den Pater Jefuiten J. B. Girard: enthält die dessfalls ferner 
ergangene Acten und Schriften, nebft von dem Parlament zu 
Aix gefprochenen End-Urtheil. — Gefpräche im Reiche der Le- 
bendigen zwifchen dem bekandten Pater Girard, und Marien 
Catharinen Cadicere, darinnen der gantze Verlauff allen denjenigen 
Sachen, was zwifchen diefen beyden zu Toulon in Frankreich 
vorgegangen, entdecket ift. Mit 2 Kupfern. Köln a. Rh. 1732. 
216 S. — 176 S. — 124 8. 


— — Prozeß zwifchen dem P. Girard Societ. Jefu und 
der Jungfer Gadiere. Aus dem franzöfifchen Original, 2 Teile 
mit 2 Kupfern. (Porträt der beiden.) Cöln a. Rh. (Frankfurt, 
Varrentrapp) ı731[/2. In 8°. 

Hayn III, 401, ungenau zitiert. 
— — Cadiere, Catharina. — Die von dem Jefuiten Joh. 
Bapt. Girard verführte Cadiere ex actis in gegenwär- 
tigem Gedichte mitgetheilet. Gedruckt im rothen Meer 1732. 
8%. 6BlL,63S. 

Spottgedicht auf den Freifpruch in dem berühmt gewordenen 

Prozeß zu Aix in der Provence. 


THILO, Maria v. Ehe — Freuden — Irrungen und Lei- 
den und andere vertrauliche Dinge, über die man fonft nicht 
fpricht. Nach hinterlaffenen Papieren. Bearbeitet von [Auguft] 
Cühner. Oranienburg, W. Möller, o. J. (1920). 8°. 322 S. 


THIM, Jofef Rud. Schutz und Verhaltungsmaßregeln 
bei diskreten Krankheiten. Für Männer und Frauen. (= Biblio- 
thek für Aufklärung ı. Heft.) Wien VII, Burggafle 25, o. J. 
(1920). 1.—3. Taufend. Gr. 8°. 27 S. 


THOMALLA, Dr. Curt. Falfche Scham. Vier Epifoden aus 
dem Leben eines Arztes. Berlin, Illuftrierte Filmwoche 1928. 8°. 
215 S. 109 Abbildungen. 


 THOMANN-SATURNY, B. Reifebriefe einer Neuver- 
mählten. Mit vielen Illuftrationen. Dresden 1906. 8°. 


THOMAS. Der Charakter, die Sitten und der Geift 
der Frauen in den verfchiedenen Jahrhunderten. 
Marburg 1839. 8°. IV, 188 S. 


THOMAS, Chrift. Juriftifche Disputation von der Kebs- 
Ehe, nebft M. P. Antonini Antwort auf die Einwürffe Breithaupts 
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u. a. wider die Disputation von der Kebs-Ehe. Ferner: Erörterung 
von der Lutherifchen und Reformierten Fürftlichen Perfonen 
Heyrath Fang des edlen Lebens etc. Frankfurt und Leipzig 1714. 
Mit Titelkupfer. ı2 Bl., 675 S., 30 Bl. 
[B. VII, 643.] 
THÜMMEL, A. M. v. Wilhelmine. Leipzig 1768. Neudruck. 
Herausgegeben von Conrad Höfer. Mit 7 Kupfern und ı3 Vig- 
netten nach Friedr. Oefer u. Stock u. Geyfer. München, Georg 
Müller, 0. J. (Abtei Thelem, 25. Bd.) Kl. 8°. 156 S. Original-Halb- 
lederband mit Schildchen und reicher Vergoldung. 

In befchränkter numerierter Auflage hergeftellt. 
— — Wilhelmine oder Der vermählte Pedant. Mit ıo galanten 
Original-Radierungen und Buchfchmuck von M. E. Philipp. 
Leipzig, Weber, o. J. (ca. 1923). Gr. 8°. 

Einmalige Auflage von 500 Expl. Die erfte Radierung hand- 

fchriftlich figniert. 

— — Das heilige Strumpfband. Ein amoureufes Abenteuer. 
Neu bearbeitet von Eugen Ludwig Gattermann. Illuftriert [Tafeln] 
von A. Kölblin. 1.—g3. Tfd. Berlin, Drei-Kegel-Verlag, 1928. 
8°. 192 S. 


THURN, Fritz [d. i. Dr. Fritz Foregger, Wien]. Die Liebes- 
predigt. Bunt zufammengeftellte Lehrgedichte. Von — —. 
Wien [C. W. Stern] 1913. 8°. 266 S. 


— — Briefe des Chevalier de Grammont an die Her- 
zogin von Richelieu. Überfetzt und herausgegeben von — —. 
O.O. (Wien) u. J. (um 1920). 8°. 2 S. leer, VI S. Vorwort, 155 S., 
ı S. leer. 


— — ı2 Briefe des Chevalier de Grammont an die 
Herzogin von Richelieu. (Um 1926.) 8°. IV und 149 S. 
Der Herausgeber fingiert, daß während des Weltkrieges ein 
Rittmeifter von T., im Frieden Profeflor an der Univerfität Roftock, 
auf Schloß La Quiquette die Briefe gefunden und nach großen 
Mühen die Genehmigung zur Herausgabe von den Erben erlangt 
habe. — Drei fchlechte erotifche Zeichnungen enthält dieser 
Nachdruck. 
— — Die Weisheiten der Afpafia. Privatdruck. Wien 1923. 
Gr. 4°. 394 S. unpaginiert. 323 Expl. Pappband, unbefchnitten. 
Die Ausftattung ift muftergültig. Inhalt: Die feltfamen Liebes- 
lehren der berühmten Hetäre, die Streben nach ernfter Sachlich- 
keit mit der raffinierteften Kunft der Wolluft verband. Voll- 
wertiges Gegenftück zu Aretino. 


— — Ein Mann von Gelftern. Die Gefchichte feines Liebes- 
lebens und feines Liebestodes. München, Hyperion-Verlag, 1923. 
Gr. 8°, 496 ‚8. Vergoldeter Original-Halblederband. 


— — Mulubabas Gefpräche. Im Selbftverlage des Verfaflers. 
Wien 1927. [Druck Karl Gerolds Sohn, Wien.] 8°. 210 S. 
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— — Luft, Liebe, Gott. Kosmifche Betrachtungen über die 
Menfchheit, Liebe und Gott. Zürich-Leipzig-Wien, Amalthea- 
Verlag (1928). 8°. 289 S. 


TIBULL. — Troll, Paul. Bericht über die Literatur zu 
Tibull und Properz aus den Jahren 1ı910— 19109. In: 
Jahresbericht über die Fortfchritte der klaffifchen Altertums- 
wiffenfchaft, Jahrgang 49, 1923, Bd. 196, S. 1ı—37. 


TIECK, L. Minnelieder aus dem Schwäbifchen Zeit- 
alter. Neu bearbeitet. Mit geftochenem Titel, 2 ganzfeitigen 
Kupfern und mehreren Vignetten, Ph. O. Runge sc. Berlin, Real- 
fchulbuchhandlung, 1803. 

Goedeke VI, 38, 61. Erfte Ausgabe des reizend illuftrierten 

Werkes. 

TILLY, A. Graf v. Memoiren. Dokumente zur Sittengefchichte 
des XVIII. Jahrhunderts. Deutfche Bearbeitung von R. Brett- 
fchneider. Mit Wiedergabe von 10 Stichen von P. A. Baudouin. 
Wien (1923). Gr. 8°. 
TIMMIUS, Joh. Anmerkungen über des Parififchen Chirurgi 
Peter Dionis curieufen Tractat von Erzeugung und Geburth der 
Menichen, fonderlich aber der Geburths-Hülfe. Hinbey gefüget 
find: Franc. Mauriceau, Kurtze Lehr-Sätze von der Schwanger- 
fchaft und dem Gebähren wie auch den Krankheiten der Frauen. 
Mit 7 Kupfern. Neue verbeflerte Auflage. Bremen 1745. 8°. 


TIMOTHEO, P. Inftruktions-Tabelle für die Gandidaten 
des Eheftandes. Allen Bedrängten zur Spiegelung, Nutzen und 
Frommen entworfen. Göttingen, Joh. Chrn. Dieterich, 1783. 8°. 
28 S., 2 Bl., ı Tabelle. 


TINIUS. — Merkwürdiges und lehrreiches Leben des 
M. Johann Georg Tinius, Pfarrers zu Poferna in der Infpek- 
tion Weißenfels [des Raubmörders aus Bücherfammelwut]. Von 
ihm felbft entworfen Heidelberg, Richard Weißbach, 1924. 4°. 
22 S. 500 Expl. (Pandaemonium, Unterfuchungen und Urkunden 
zur Gefchichte der Seele. Herausgegeben von G(uftav) A(dolf) 
E(rich) Bogeng. Heft ı.) 

TISSOT..Der Onanie- und Nymphomaniedoctor der 
'Mannsperfonen und Frauenzimmer. 2. vermehrte Auflage. 
Laufanne 1776. 8°. 128 S. 


— Von der Onanie oder Abhandlung über die Krank- 
heiten, die von der Selbftbefleckung herrühren. Aus dem Franzö- 
fifchen. Wien 1782. 240 8. 

TISSOT, W. Die Weinflafche, Chokolaten und Thee- 
kanne, ein curiofes Gefpräch eines Herrn mit einer Dame vom 
Wein, Chokolate, Tee, Branntwein, Bier, Wafler, Schnupf- und 
Rauchtabak. O. O. 1782. Kl. 8°. 48 8. 
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TODTENFACKEL, Die, oder Die Höhle der Siebenfchläfer. 
Original-Auflage. Mit Titelkupfer und Titelvignette. Wien und 
Prag, Haas (1789). 399 S. 

[Verfafler: J. A. Gleich.] 


TOLLER, Ernft. Hinkemann. Eine Tragödie. Potsdam, Guftav 
Kiepenheuer, 1924. 8°. 
Behandelt die Tragödie eines Kriegers, der durch Verwundung 
feine Mannbarkeit eingebüßt hat. 
— — Die Rache des verhöhnten Liebhabers oder Frauen- 
lift und Männerlift. Ein galantes Puppenfpiel in 2 Akten, frei 
nach einer Gefchichte des Kardinals Bandello. 9 Radierungen 
von Hans Meid in Autotypie wiedergegeben. Berlin, Paul Caffirer, 
1925. Gr. 8°. 62 S. 
Außerdem erfchien eine Vorzugsausgabe in ı20 Expl. auf 
Zandersbütten mit fignierten Original-Radierungen. 
TOLSTOJ, Graf Leo. Die Kreutzerfonate. Mit einem Geleit- 
wort von Gerhart Hauptmann. DBG Deutfche Buch-Gemeinfchaft 
G. m. b. H., Berlin o. J. (ca. 1924). Neue deutfche Übertragung 
von Auguft Scholz. Redigiert von Dr. Guftav Specht. Die erfte und 
zweite Auflage diefer Ausgabe erfchien im Akademifchen Verlag 
Sebaftian Löwenbuck, Berlin. 8%. 168 S. Mit 6 Illuftrationen. 


— — Die Kreutzerfonate (Krejcerova sonata). Mit einem 
Geleitwort von Gerhart Hauptmann. (Neue Volksausgabe. Neue 
deutfche Übertragung von Auguft Scholz. Redigiert von Dr. 
Guftav Specht.) Berlin, M. Mafchler (1926). 8°%. 242 S. 


— — Die Kreutzerfonate [Krejcerova sonata] und andere 
Erzählungen. (Überfetzt von Marie Stellzig.) Leipzig, Hefle & 
Becker Verlag (1927). Kl. 8%. 364 S. (= Tolftoi, Romane und 
Erzählungen. [= Die Schatzkammer, 93.]) 


TOLSTOI, Leo N. Über die fexuelle Frage. Überfetzt von 
M. Feofanoff. 1.—5. Tfd. Leipzig, Diederichs, 1901. 8°. 135 S. 


TORAHN, Lene. Sumpfblume. Breslau, Rekord-Verlag (um 
1920). 8°, 

Verb. d. AG. Mühlhaufen 4a C. 926/20. 
TORGES, Karl Hermann. Die Nebenehe als einziges 
Mittel zur fchnellen Bildung einer neuen und kräfti- 
gen Wehrmacht und Veredelung der Sittlichkeit. Ein 
Mahnruf an die Frauen. Köln, Oskar Müller in Kommiffion, o. J. 


(1916). 8°. 24 S. [2. Auflage 1917.] 


TORNIUS, Valerian. Kavaliere. Charaktere und Bilder aus 
der galanten Welt. Mit 10 Originallithographien von Erich Gruner. 
Leipzig, Klinkhardt & Biermann, 1918. 8°. 335 S. 
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— — Kavaliere, Charaktere und Bilder aus der ga- 
lanten Welt. Mit ı0o Original-Lithographien [Tafeln] von 
E. Gruner. 3. Auflage. Berlin, E. S. Mittler & Sohn, 1923. 8°. 
VII, 307 S. 


— — Die gute alte Zeit. Streifzüge durch die gefellfchaftliche 
Kultur der Vergangenheit. Mit 6 Tafeln. Lübeck 1924. 178 S. 


TOSELLI, Enrico. Der Liebesroman der Kronprinzeffin 
von Sachfen. (Meine Ehe mit Louife von Toscana.) Berlin, 
Verlag Es werde Licht (1920). Kl. 8°. 187 S. 


TOTENTANZ. Acht künftlerifche Aktaufnahmen. Privatdruck. 
1925. Verb. d. AG. Leipzig 20. 2. 26: ı6 St. B. 74/26. 


TOUAILLON, Chriftine. Der deutfche Frauenroman des 
18. Jahrhunderts. Wien und Leipzig, Wilhelm Braumüller, 
1919. 8°. VIII, 664 S. 


TOUCEMENT, Jean Chretien (d. i. Joh. Chr. Trömer), des 
Deutfch-Francos Schriften mit viel fchön Kupfer-Stick. 
Kanss Complett mit den zweiten Theil vermehrt szu Nürnbergk 
Bey Gabriel Nicolas Raspe 1772 (in Rebus ausgedrückt). 8°, 
ı doppelfeitig geftochener Titel, 4Bl.und 4088. Mit 8doppelfeitigen 
Kupfern (figniert 1—8). 


— — Des Deutfch-Francos Schriften (zweiter Theil) mit 
viel fchön Kupfer-Stick szu Nürnbergk ebenda o. J. 8°. ı doppel- 
feitiges Frontifpiz, ı geftochener Titel und 310 S. incl. Titel und 
2 S. Inhalt des zweyten Bandes. Mit 8 gefalteten Kupfern (Fronti- 
fpiz und ı Kupfer angetufcht). 

Sehr feltenes Kuriofum. 
TOULOUSE-LAUTREC. — Coquiot, Guftave. Toulouse- 
Lautrec. Ins Deutfche übertragen von Carl Einftein. Berlin, 
E. Wasmuth (1923). 60 S., 48 Tafeln, ı Titelbl. 2°. Nr. 1—50 
Pergament, Nr. 51—1000 Halbpergament. 


— — Jedlicka, Gotthard. Henri de Touloufe-Lautrec. 
Mit 7 farbigen Tafeln und 157 Abbildungen im Text. Berlin, Bruno 
Caffirer, 1929 [Ausgabe 1928]. 4°. 400 S. Nr. 1—100 Pergament; 
Nr. 101— 1000 Leinwand. 


— — Scheffler, Karl. Lautrec und fein Biograph. (Die 
Weltbühne, Jahrg. 24, 49, 4. 12. 28, S. 852—854.) 


TRACTATUS de eo, quod justum est circa stuprum. 
Von Schwäch- und Schwängerung der Jungfern und 
ehrlichen Wittwen. Worinnen von der Obligation deß Stupra- 
toris, der demfelben bey fälfchlicher Befchuldigung gebührenden 
Satisfaction, der Straffe deß Stupratoris und der Gefchwächten, 
dem Richter, vor welchen die Schwäch- und Schwängerungs- 
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fachen gehörig, der legitimation der natürlichen Kinder, wie auch 
von dem denen natürlichen Eltern über ihre natürliche Kinder, 
ingleichen dem dem Stupratori, der Gefchwächten, und denen 
natürlichen Kindern in Anfehung der Vormundfchafft, Ehe- 
verbindungen, Teftamenten, Succeffionen, Contracten, Ver- 
brechen und Gerichtlichen Handlungen zuftehenden Recht, und 
andern mehr, gründlich und ausführlich gehandelt wird. Aus 
denen allgemeinen Reichsrechten, und denen bewährteften 
Scriptoribus zufammen getragen, durch und durch mit denen 
allerneueften Refponsis, praejudiciis und decisionibus, beftärcket, 
und jedermänniglich zum beften, mit einem vollftändigen Re- 
gifter verfehen, herausgegeben von Joh. Jodoco Beck, JCt. Hoch- 
grävlich-Hohenloh-Neuen-ftein- und Hochgrävlich Griechifchen 
Rath; der Hochlöblichen Republique Nürnberg Consiliario, bey 
der Vniverfität Altdorf Codicis & Juris Canonici Profefl. Publ. und 
bey der Juriften-Facultät Affeflore primario. Nürnberg. In Ver- 
legung Johann Georg Lochners, Buchhändlers, Anno MDCCXLIII. 
4°. 9188. Vorrede 48. Summarifcher Inhalt des ganzen Werkes 6S. 
Mit einem umfangreichen, nicht paginierten Regifter derer in 
diefem Tractat vorkommenden vornehmften Materien. 


TRAGEDIA, Ain Hipfche, vo zwaien liebhabendn 
mentfchen, ainem Ritter Calixftus un ainer EdIn junckfrawen 
Melibia genant. (Eine fpanifche Tragödie aus dem Ende des ı5. 
Jahrhunderts. Überfetzer Chriftoph Wirfung. Gedruckt und 
vollendt in Augspurg durch Sigismund Grym Doctor und Marx 
Wirfung 1520. Von dem in nur wenigen Expl. erhaltenen Original 
wurden Anfangs- und Schlußtitel der Tragödie, die 21 Argumente 
und fämtliche 28 Holzfchnitte in Fakfimile gedruckt. Th. Mufper 
fchrieb ein Nachwort. Augsburg, Dr. Benno Filfer.) 1923. 4°. 45 S. 
600 Exemplare. 


TRALOW, Johannes. Kain, der Heiland. Berlin W 30, Con- 
cordia, Deutfche Verlagsanftalt G. m. b. H. (ca. 1912). 

Durch Urteil des Ldg. II Berlin v. 28. 9. 1912 (veröff. 19. 4. 1913) 
wurden nachftehende Seiten als unzüchtig eingezogen und be- 
ftimmt, unbrauchbar gemacht zu werden: 79-83, 92—104, 
112—124 (2b J. 122/12). 


TRAUM, Ein. Privatdruck. O. O. 8°. 32 S. Auf ftarkem Papier. 
TRAUM, Der letzte. Aufzeichnungen einer Couchette. Wien 
1921. 8%. 40 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin v. 9. 3. 22: 38 J. 1361/21. 
TRAUMJÖRG. Gedichte einer Jugend. Privatdruck. ©. O. 1920. 
46 S. 8°. 

TRENCK. — Des Freiherrn Friedrichv.d. Trenck merk- 
würdige Lebensgefchichte. Von ihm felbft als ein Lehrbuch 
für Menfchen gefchrieben, die wirklich unglücklich find, oder noch 
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guter Vorbilder für alle Fälle zur Nachfolge bedürfen. Heraus- 
gegeben von G. Gugitz. 2 Bde. Mit 3ı Porträts und Bildern. 
München, Georg Müller, 1912. 8°. 288, 240 S. 
[B. VII, 686.] 
TRENCK, Friedr. Frhr. v. d. Merkwürdige Lebensge- 
fchichte. 5 Bände. (Band 4: Nachtrag zur Lebensgefchichte; 
Band 5: Ende der Lebensgefchichte nebft Briefen.) Berlin, Wien, 
Altona und Paris 1787—1796. Mit ı5 Kupfern. | 
Weller S. 136 ff. Die erften 3 Bände find bei Vieweg, der 4. bei 
Belitz in Berlin, der 5. bei Arnold in Bautzen gedruckt. In diefer 
Vollftändigkeit mit den Kupfern fehr felten. 
— — Der Genieftreich aller Genieftreiche. Nebft einer 
Fabel aus Schlaraffenland ... Das letzte aus dem Gefängnis in 
Paris hinterlaffene Werk. Aus dem Franzöfifchen überfetzt. Paris 
und Altona 1796. Titel und 124 S. 
Nicht bei Goedeke V, 302. Der feltene Befchluß feiner Lebens- 
gefchichte. 
— — Der Gefangene Friedrichs des Großen. Des Frei- 
herrn — — — merkwürdige Lebensgefchichte. Herausgegeben 
von Friedrich Wencker. Mit 6 Bildbeigaben. Dresden, Paul Aretz 
(1922). 8°. 386 S. 


— — In Kerker und Ketten. Trencks Schickfale. Nach dem 
1. Druck bearbeitet [, eingeleitet] und ausgewählt von Wilhelm 
Schremmer. Umfchlag von E. Murcken. 2. Auflage. Breslau, Prie- 
batfch’sVerlag (1927).K1.8°. 162S., ı Titelbild. (= Heimatbücher.) 


— — Des Freiherrn v. d. Trenck feltfame Lebens- 
gefchichte. Herausgegeben und mit einem Nachwort verfehen 
von Walther Liebert. Berlin, Die Buchgemeinde, 1928. 8°. 328 S., 
ı Titelblatt. 


— — B.H.F.Naehere Beleuchtung der Lebensgefchichte 
des Freiherrn v. d. Trenck wider die Befchuldigungen gegen 
Friedrich d. Gr. Von einem Brandenburger Patrioten. Nebft 
einer Replik auf Trencks Vertheidigung gegen diefe Beleuchtung. 
Laufanne 1788. 8°. ; 

Sehr felten und befonders wichtig durch die ausführlichen An- 

merkungen. 

— — Gugitz, G. u. M. v. Portheim. Friedrich Freiherr 
von der Trenck. Ein bibliographifcher und iconographifcher 
Verfuch. Wien 1912. 


250 numer. Expl. 


— — Tornius, V. Abenteurer. Wunderliche Lebensläufe und 
Charaktere. Mit 10 Steinzeichnungen von W. Plünnecke. Leipzig 
1924. 8°. 
Eine Sammlung von Eflays über die großen Abenteurer der 
Weltgefchichte, wie »der falfche Demetrius«, die Gräfin Tarakanowa, 
Cagliostro, der Freiherr von Trenck u. a. 
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— — (Wedneck.) Wahrhafte Beleuchtung der Lebens- 
gefchichte des Freyherrn v. Trenck wider die Be- 
fchuldigungen gegen Friedrich d. Großen. Laufanne 1787. 


TRESMIN-TREMOLIERES. Yofhiwara. Die Liebesftadt der 
Japaner. Autorifierte Überfetzung von Bruno Sklarek. 6.—8. Auf- 
lage. (= Sexualpfychologifche Bibliothek, herausgegeben von Iwan 
Bloch, Bd. 4.) Berlin, Louis Marcus, o. J. (1919). Kl. 8°. 289 S. 
[1. Auflage ca. 1910.] 


TREU, Charles. Paradiesäpfel vom Baume der Erkennt- 
niß. Gefammelt von — —. [Motto.] Chicago. Gedruckt auf 
Koften guter Freunde (vor 1890). Kl. 8°. 64 S. 
Verb. d. Ldg. Leipzig VI 102/go. 
— — Ernft und Minette. Eine Erzählung. Chicago (um 1900). 
Verb. d. Ldg. Chemnitz A. III 286/oa2. 
S. a. unter Scheffner. 
TRIBADIE. — Philos (pfeud.). Die lesbifche Liebe. Ein 
Beitrag zur Sittengefchichte unferer Zeit. ıı. Tfd. Berlin (ca. 1912). 
Gr. 8°, 40. 


TRIBOLET, A.v. Sorgfalt für die Brüfte junger Frauen, 
fowohl in Rückficht ihrer Erhaltung als ihrer Verfchönerung. 
Mit einem Titelkupfer und einer Kupfertafel. Leipzig 1785. 
8°. 185 S. 


TRIUMPHZUG, Der, des Eros. (Gedichte von Dr. P. Wert- 
heimer.) Mit 10 farbigen Original-Lithographien (von Fr. Wind- 
hagen). Privatdruck. (Wien 1926). 8°. 


TRIUMPH der Freundfchaft. Aus dem Franzöfifchen der 
Mademoifelle de *** [Mlle. Fauque]. Wegen feines anmuthigen 
und Lehrreichen Inhalts in das Deutfche überfetzet von Jungfer 
***, > Bände. Gotha, Chrn. Mevius, 1752. 8°. 

Die franzöfıfche Orig.-Ausgabe: Gay, Bibliogr. de ’amour I, 294. 


TRÖMER, Joh. Chrift. Die Avantures von deutfch Fran- 
cos mit all fein Scriptures und mit viel fchoen Kupfer-Blatt viel 
luftigk ssu les uff kross kross Allerknäd. Comentement es iss kedruck 
1745 (rebusartig). Mit Portrait und 9 curiofen Kupfertafeln (verit. 
Porträts von die Danziger Schnaphan etc.), fowie Vignetten. 
Dressden, Leipzigk etc. (1745). Hpgt. 6 Bl., 568 u. 3 Bl. Regiifter. 
Goedeke IV, 24, Nr. 10. Sehr felten. Enthält vieles Curiofe über 
Dresden. 
TRÖST EINSAMKEIT. Drede vermerte Opläg. O. O. 1871. 
16° (11,5 X 7,5 cm). 72 S. Motto: Wenn’t Unglück partu in’n 
Märs h’rin will, fo helpt kein leddern Büx. Zwe un föftig Sprek- 
wörd för Moriz Kopp, up jeden Sündag en. 
[E. VII, 712.] 


— —- Neudruck. Leipzig ıgıo. Kleine Auflage. 


Troppanneger— Tur/ch s9I 
TROPPANNEGER, J. Fr. De mitiganda adulterii poena ob 


denegatum debitum conjugale, von der verminderten Strafe des 

Ehebruchs wegen verfagter ehelichen Pflicht. Halae 1745. 4°. 32 S. 
Seltene Differtation. 

TROTT, Magda. Emilie Ortlöp;, die fchöne Juweliers- 

tochter. Heidenau b. Dresden, Verlagshaus Freya (1928). Kl. 8°, 

1278. (= Frauen der Liebe, Bd. 96.) 


TROUBADOURS. — Borchardt, Rudolf. — Die großen 
Trobadors. München, Bremer Prefle, 1924. 8°. 76 S. 


— — Diez, Friedrich. Leben und Werke der Trouba- 
dours. Ein Beitrag zur nähern Kenntnis des Mittelalters. 2. ver- 
mehrte Auflage von Karl Bartfch. Leipzig 1882. Gr. 8°. XVI 
(inkl. 2 Titeln), 506 S. 


— — Die Poefie der Troubadours. Nach gedruckten und 
handfchriftlichen Werken derfelben dargeftellt. 2. vermehrte Auf- 
lage von Karl Bartfch. Leipzig 1883. Gr. 8°. XXIII (inkl. 2 
Titeln), 314 S. Mit 3 Textabbildungen. 


— — Kolfen, Adolf. Dichtungen der Trobadors. Auf 
Grund altprovenzialifcher Manufkripte, teils zum erften Male 
kritifch herausgegeben, teils berichtigt und ergänzt. 1.—3. Heft. 
(I: Nr. 1—ı16: S. 1—80, 1916; II: Nr. 17—34: S. 81—160; 1917; 
Ill: Nr. 35—55: S. 161—240, 1919.) Halle, M. Niemeyer. Gr. 8°, 


_ TUCHOLSKY, Kurt. Rheinsberg. Ein Bilderbuch für Ver- 
liebte. (= 3. Bd. der Orplidbücher.) Berlin, Axel Juncker, o. J. 
(1916). 16°. VII, 95 S. 


TÜRKEI. Löbel, Th. Hochzeitsgebräuche in der 
Türkei. Nach eigenen Beobachtungen und Forfchungen und 
nach den verläßlichften Quellen. Mit einer Einleitung von H. 
Vambery: Ethnographifche Forfchungen in der Türkei. Amfter- 
dam 1897. XVII, 298 S. 


TÜRKEI. — Lüdemann, Wilh. v. Stambul oder Conftanti- 

nopel wie es ift. Mit einem Plan. Dresden 1827. IV, 288 S. 
Behandelt auch die Proftitution und enthält fehr viel zur Sitten- 

gefchichte überhaupt. 

TURSCH, Z. [Pfeud. für Demetrius Schrutz]. Herren-Humor. 

Heitere und draftifche Vorträge für Herren-Abende. Ausgewählt 

und herausgegeben. Mühlhaufen (Thür.), G. Danner, o. J. (1919). 

8%. 96 S. 
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U. 


ÜBER die Heyrathen. Alsein Pendant zur Abhandlung über 
die Ehe. 2 Teile in ı Bd. Mit 2 Titelkupfern und 2 Titelvignetten. 
Potsdam, C. Chr. Horvath, 1779. 8°. 

Holzmann-Bohatta IV, S. 221, 6918. [Verfafler: L. Meitter.] 
ÜBER Kinderunzucht und Selbftbefleckung. Ein Buch 
bloß für Ältern, Erzieher und Jugendfreunde. Von einem Schul- 
manne. Herausgegeben und mit einer Vorrede und Anmerkungen 
begleitet von Schl. Züllichau 1787. X, 422 S. 


ÜBER moralifchen Ehebruch, Weiber-Unbeftand, 
Weiber-Launen, Weiber-Eiferfucht; und: Die Frau, wie es 
wenige gibt. Acht Gefpräche. The proper study ofa Man is Women. 
Leipzig ı811. Bei Paul Gotthelf Kummer. VIII, 342 S. und ı S. 
Verbeflerungen. 

F. v. Zobeltitz in Z. f. B. ı1. Jahrg. 1919/20, S. 242, nennt als 
Verfaffer den Profeflor der Gefchichte, Altertümer und griechifchen 
Sprache ufw. zu Utrecht, Ryklof Michael van Goens, oder Cuning- 
hame, wie er felbft nach feiner Mutter fich nannte. 

ÜBER den gefetzlichen Austaufch von Gefundheits- 
zeugniffen vor der Ehefchließung und über raffen- 
hygienifche Eheverbote. Verhandlungsbericht. München 
1917. Gr. 8°. 87 S. 


ÜBERBRETTL-DICHTERITIS, enthaltend: viele fchöne 
Sachen und Wahrheiten. (Bekenntnifle einer fchönen Seele. Der 
Rattenfänger. Der dumme Hans. Der Neubau.) Zürich. Borneo- 
logifcher Verlag, o. J. (um 1885). 16°. ı5 S. 


ÜBERHORST, K. Das Komifche. Eine Unterfuchung. 2 Bde. 
Leipzig 1896—1900. Gr. 8°. X, 562 und XXIV, 824 S. 

Inhalt, Das Wirklich- und das Fälfchlich-Komifche. Befondere 
Erfcheinungen des Komifchen. Witz, Spott und Scherz. Nachträge 
zur Lehre vom Wirklich-Komifchen. 

UHL, J. Ein Liebesmyfterium. Folge von ı2 Original-Ra- 
dierungen. Bergen 1913. Gr. Folio, 

Vorzugsausgabe von 40 Expl. auf Japan, figniert. 
ULITZSCH, Ernft. Das verbotene Früchtchen. Eine Ge- 
fchichte aus Berlin W. Berlin, C. Heinemann (1921). 8°. 32 S. 
Mit Abbildungen. (= Blätter der Großftadt, H. ı.) 


ULRICH, Dr. [pf.]. Der Lebenslauf einer Proftituierten. 
Ein Blick hinter die Kuliffen. München 1921. 8°. 47 S. 
[Identifch mit: Abenteuer einer Putzmamfell.] 
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UM ein neues Sexualethos. Bericht über die Elgersburger 
Konferenz zur Beratung fexualethifcher Fragen vom 5.—ı2. Ok- 
tober 1926. Herausgegeben im Auftrage des Elgersburger Arbeits- 
kreifes von F[riedrich] Siegmund-Schultze. Berlin, Furche-Verlag, 
1927. Gr. 8°. 135 8. 


“UMAR Ibn-Muhammad an-Nafzawi. — Derduftende Garten 
[Ar-Raud al-“atir fi nuzhat al-hatir, dt.] des Scheik Nefzaui. 
Ein Lehrbuch der arabifchen Liebeskunft aus dem 16. Jahrhundert. 
Deutfch von Dr. Retex [d. i. Konrad Merling]. Privatdruck. 
([Nicht im Handel erfchienen. Utrecht, Pfeilverlag.] 1925.) 
8%. XV, 285 S. 

Vortitel: Der duftende Garten. 
UNERSÄTTLICHEN, Die. Roman von Wolluft und Unzucht 
von Haroldine. Autorifierte Überfetzung aus dem Vlämifchen 
von Ferdinand Rodenftein. Das Leben in einem holländifchen 
Bordell in elfanfchaulichen Bildern. [Hamburg, W. Digel.] 8°. 96 S. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 9. 3. 22: 38 J. 1361/21. Vgl. »Der Venus- 

tempel«e März— Dezember 1923, Nr. 5—ı2, S. 79—83. 

UNGEWITTER, Richard. Nacktheit und Aufftieg. Ziele 
zur Erneuerung des deutfchen Volkes. Mit 60 Abbildungen. 
1.—ıo. Tfd. Stuttgart, Richard Ungewitter, 1920. IV, 136 S. 


— — »Nackt« Eine kritifche Studie. Mit 62 Abbildungen. 
80.—90. Tfd. Stuttgart, Selbftverlag, 1921. Gr. 8°. 120 S. 


— — Nacktheit und Kultur. Neue Forderungen. Stuttgart, 
Selbftverlag, ıg21. 8°. IV, 143 S. 


— — Nacktheit und Moral. Wege zur Rettung des deutfchen 
Volkes. Mit 62 Abbildungen. ı.—ı2. Tfd. Stuttgart, Selbftverlag, 
1925. Gr. 8°. III, ı22 S. 


UNTERHALTUNGEN, Galante, zweier Mädchen des 
neunzehnten Jahrhunderts am häuslichen Herde. 
Chicago. Gedruckt auf Koften guter Freunde. 8°. 92 S. [Es folgen 
4 Seiten Ankündigungen von 41 erotifchen Werken und eine 
Anzahl erotifcher Photos. In Fraktur gedruckt im Gegenfatz zu 
dem folgenden neueren Druck, der, mit Ausnahme des Titels, 
in Antiqua gedruckt ift.] 


UNTERHALTUNGEN, Galante, zweier Mädchen des 


neunzehnten Jahrhunderts am häuslichen Herd. Chi- 


cago, gedruckt auf Koften guter Freunde. Kl. 8°. 128 S. 
[B. VIII, 40.] 
8 geiftlofe, fehr fotadifche Gefpräche über den Gefchlechtsverkehr. 


UNZUCHT, Die hohe Schule der. Budapeft 1908. 8°. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 197/12. 


URBAS, Emmanuel. Das Jahr der Liebe. Sonette. Gedruckt 
in 300 handfchriftlich numer. Expl. Wien 1906. 8°. 


38 H. Bibl. erot. IX. 
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URGISS, Julius. Das Gelübde der Keufchheit. Roman. 
Nach dem gleichnamigen Film von Reinhard Bruck. (Aus »Film- 
Romanet«, herausgegeben von Alfred Rofenthal, Berlin, F. Gerolds 
Nachf.) ©. J. (1920). Kl. 8°, 131 S. 


UXKULL, Woldemar von. Die Eleufinifchen Myfterien. 
Eine Rekonftruktion. Mit einer Einleitung: Das Wefen der Ein- 
weihungen im Altertum. Berlin, A. Unger (1927). 8°. 49 S. 
Aus: »Die Bauhüttes. Erfchien zuerft in der Monatsfchrift »Der 
Türmert. 
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V. 


VADURA, R. Sınfonia erotika. Vier Sätze über ein Thema 
von »Crebillon dem Jüngeren«. Privatdruck MDECCCKXX (1920). 


8°. 53 S. 500 numer. Expl. Lithographien von Pierre Bergamo. 
Homofexueli. 
Verb. d. StA. I Berlin 38 J. 634/21. 
VAERST, Baron Eugen von. Kavalierperfpektive. Heraus- 
gegeben von Heinrich Conrad. München und Leipzig, Georg 
Müller, ıgıı1. Gr. 8°. X, 323 S. (= Lebenskunft, Bd. 3.) 


VAERTING, Dr. Mathilde. Das günftigfte elterliche 
Zeugungsalter für die geiftigen Fähigkeiten der Nach- 
kommen. Würzburg, Kabitzfch, 1913. 8°. 63 S. 


— — Wie erfetzt Deutfchland am fchnellften die 
Kriegsverlufte durch gefunden Nachwuchs? München, 
Verlag der ärztlichen Rundfchau, 1916. 8°. 71 S. 


— — Der Männermangel nach dem Kriege. Seine Ge- 
fahren und feine Bekämpfung. Ebenda 1917. 8°. 84 S. 

(Heft 38 und 40 aus »Der Arzt als Erzieher«.) 
VAGANTENLIEDER. (Carmina burana.) Ausderlateinifchen 
Dichtung des ı2. und 13. Jahrhunderts. Übertragen und einge- 
leitet von R. Ulich. Den lateinifchen Text bearbeitete Max 
Manitius. Mit 8 Tafeln. Jena, Eugen Diederichs, 1927. 8°. 176 S. 


VALDAGNE, Pierre. Touti. Autorifierte Überfetzung. Budapeft, 
Guft. Grimm, 1906. 
[E. VIII, 64.] 
— — Liebe nach Grundfatz. Ebenda. 

Beide verb. Düfleldorf ı2. 2. 08: ı2. J. 788/07. 
— — Der Hausfreund. 1907. Ebenda. 

Verb. 16. 7. o8d. Ldg. I Berlin 20 J. 720/08. 
— — Nicaifens Beichte. Ebenda 1903. 

Verb. Roftock 13. ıı. 09: M. 34/09. 
— — Mufterehen. Roman. Autorifierte Überfetzung aus dem 
Franzöfifchen von M. Stein. Mit (10 farbigen) Bildern von Art. 
Scheiner. Budapeft, Metropol-Verlag Akt-.Gef., o. J. (1920). 
Kl. 8°. 187 S. (Aus der Reihe »Die Bücher der Liebe«.) 

Verb. d. Ldg. Bochum 5. J. 1013/21. 
— — Conftance, meine zärtliche Freundin. Berechtigte 
Überfetzung von Alice Neumann. Berlin (W 62, Kurfürften- 
ftiraße 124), Eden-Verlag (1924). 8°. 199 S. (= Bücher der Leiden- 
ichaft, Bd. 26.) 


38* 
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— — Onkel Paul. Roman. Berechtigte Überfetzung von 
Edmund Edel. Berlin, ebenda (1925). 8%. 237 S. (Bücher der 
Leidenfchaft, Bd. 28.) 


VALENTINO. — Serradifalco, Licurgo. Die Liebes- 
abenteuer des Rudolf Valentino. Berlin 1927, Kommiffions- 
Verlag Neue Kunft G. m. b. H. 8°. 113 S. 


— — Ramond, Edouard. Valentino und die Frauen. 
Der Roman eines Filmftars. Autorifierte Überfetzung von Hans 
Blum. Mit 8 ganzfeitigen Illuftrationen. Berlin-Wilmersdorf, Verlag 
Johannes Knoblauch G.m.b.H., 1927. 8°. 1688. 


VALERIUS Maximus. — Winkler, Friedrich. Der Leipzi- 
ger Valerius Maximus. Mit einer Einleitung über die An- 
fänge des Sittenbildes in den Niederlanden. Leipzig 1921. Gr.Folio. 
9 S. Text und ı3 Nachbildungen in Lichtdruck auf 5 Tafeln. 
Original-Halbpergamentband. 

Die Wiedergabe der koftbaren Handfchrift aus dem Befitz der 
Leipziger Stadtbibliothek ift die erfte Veröffentlichung der wunder- 
vollen niederländifchen Bilderhandfchrift des XV. Jahrhunderts. 
In der Einleitung wird zum erftenmal verfucht, die Entftehung 
diefes außerzeitlichen, kultur- und fittengefchichtlich gleich in- 
tereffanten Kunftwerkes des Brügger Meifters hiftorifch zu erklären. 
Ein intereflanter Beitrag zur Gefchichte des Badewefens. — In 
nur 145 numer. Expl. hergeftellt. 

VALLY Fifcher oder Das Liebesleben einer Wiener Hausherren- 
Tochter. Nach ihren eigenen Mitteilungen aufgezeichnet von 
Dr. Jofef Schönheim. O.]J. ca. 1920. Kl. 8°. VIII ‚86 S. Privatdruck. 


VAN DAALEN, H. B. Die Ehe und die gefchlechtliche 
Stellung der Frau. Berlin 1896. 8°. ıı2 S. 


VARAUSE. — Maurice Guy Vicomte de. Die lüfternen 
Schweftern. Privatdruck. Leipzig 1910. In 600 numer. Expl. 
hergeftellt. Überfetzung beforgte Tom Swift nach der franzö- 
fifchen Original-Ausgabe. Den Buchfchmuck zeichnete Fred 
Nickels. In echt Schweinsleder, mit eingepreßtem breiten 
Titel, nicht befchnitten. Titelblätter mit reichem Goldfchmuck 
(Herzblättchen-Ornamente). Titel und alle Textfeiten in grünem 
Rahmen. Lex. 8°. 396 S. 
Äußerft felten ! Der Überfetzer irrt fich, wenn er den franzöfifchen 
Autor korrigieren zu müflen glaubt und den erften Teil Schwefter 
Auguftine betitelt; es foll, wie der Franzofe fchreibt, Schwelter 
Auguftin heißen, denn diefe Nonne ift ein Jüngling! 
— — Die lüfternen Schweftern. I. Buch [II. Buch]. Privat- 
‚druck. 8°. 263 + 255 S., mit je 8 Stichen. (um 1920:) 
600 mafchinen-numer. Expl. 
VATSYAYANA. — Das Kamafutram des —. Die indifche 
ars amatoria (indifche Liebeskunft), nebft dem vollftändigen 
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Kommentare des Yasodhara. Aus dem Sanskrit überfetzt von 
Richard Schmidt. 7. Auflage. Berlin, H. Barsdorf, 1922. Gr. 8°. 
IX, 500 S. 


VAUDERE, Jane de. Indifche Liebesgeheimniffe (»Le 
Mystere de Kama«). Wien und Leipzig, Sachs & Pollack, 1902. 8°. 
Verb. d. Ldg. Düffeldorf ı2 J. 788/07. 


— — — Indifche Liebesgeheimniffe (LeMystere deKama). 
Überfetzt von Viktor Ribberg. Wien und Leipzig, Sachs & Pollack, 
1902. 

[E. VIII, 32.] 


— — Die Androgynen. Überfetzt von Georg Reinberg. 
Budapeft, F. Sachs, 1903. 
Beide verb. von Düfleldorf ı2. 2. 08. und Roftock 13. ıt. 09. 


— — Die Courtifanen Brahmas. Roman. Budapeft, G. 
Grimm, 1903. 

Verb. Breslau 3. ı0. 08. 
VANTEL, Clement. Madame wünfcht keine Kinder. 
Überfetzt von M. Georg. Berlin, Eden-Verlag (1925). 8°%. 297 S. 


VEHSE, Eduard. Badifche und heffifche Hofgefchichten. 
Herausgegeben von Heinrich Conrad. Mit Anmerkungen und 
einem Nachwort von Joachim Delbrück. Mit ı2 Bildbeigaben. 
München, Georg Müller, 1923. Gr. 8°. 423 S. 


— — Bayerifche Hofgefchichten. Bearbeitet, eingeleitet und 
mit Anmerkungen herausgegeben von Joachim Delbrück. Mit 
ı2 Bildbeigaben. München, Georg Müller, 1923. Gr. 8°, 368 S. 


— — Süddeutfche Fürftenhöfe. Herausgegeben von Guftav 
Mayer. Karlsruhe, G. Braun’fche Hofbuchdruckerei. 2 Bde. 8°. 
Bd. I: Der bayerifche Hof. 1921. XII, 312 S. Bd. 2: Der württem- 
bergifche und der badifche Hof. ıg21. IV, 330 S. 


VEIGA, Vinicio da [d. ı. Vivian Wilde]. Der Menfch ohne 
Maske. Berlin, Dionyfos-Verlag; [überklebt]: Guftav Grofler 1920. 
8°. 126 S. 
\ Verb. d. StA. I Berlin 38 J. 1070/20. 


VEITH, Mizzi. Authentifches Tagebuch. Mit Anhang: 
Briefe von und an Komtefle Mizzi Veith. Mit Porträt. Budapeft 
1908. Gr. 8°, 123 S. 


VELDE, Thf[eodor] Hf[endrik] van de, Dir. Die vollkomme- 
ne Ehe. Eine Studie über ihre Phyfiologie und Technik. 12. Auf- 
lage. Leipzig, B. Konegen, 1927. Gr.8°%. XX, 340 S. Mit Figuren, 8 
[7 farbigen] Tafeln. 

Bildet den ı. Band einer Trilogie. 
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— — Die vollkommene Ehe. Eine Studie über ihre Phyfiolo- 
gie und Technik. 27. Auflage. Leipzig, B. Konegen, 1928. Gr. 8°, 
XX, 295 S. mit Figuren, ı Titelbild, 8 [7 farbigen] Tafeln. 


— — Die Abneigung in der Ehe. Eine Studie über ihre Ent- 
ftehung und Bekämpfung. ı. Auflage. Leipzig, B. Konegen, 1928. 
Gr. 8°. XII, 276 S., 32 $. Abbildungen. [= van de Velde: Die 
vollkommene Ehe, Bd. 2.] 


— — Die Erotik in der Ehe. Ihre ausfchlaggebende Be- 
deutung. (Erweiterter Vortrag.) 9. Auflage. Leipzig, B. Konegen 
(1928). 8°%. 94 S., ı Titelbild. 


— — Chriftianfen, Hans. Der verkehrte Weg. Eine 
Kritik des Buches van de Veldes: »Die vollkommene Ehe«. Wies- 
baden, H. Staadt, 1928. Gr. 8°. 22 S. 


— — Reimann, Hans. Die voll und ganz vollkommene 
Ehe. Nach Dr. Th. H. van de Velde. (Eine Parodie auf Van de 
Velde. 1.—ıo. Tfd.) Medizynifcher Verlag. Berlin, P. Steegemann 
(1928). 8°. 142 S. Mit Abbildungen. 


VENEDIG. Venezianifcher Dirnenfpiegel. Heraus- 
gegeben von Dr. G. Vorberg. Halbleinenmappe in Gr. 8°. Mit ı2 
Heliogravüren nach alten feltenen Kupferftichen und prachtvollem 
fehr feltenen Titelbild nach Holbein d. ]. 


— — Eine Nacht in Venedig oder Das fchöne Frauen-Paar. 
Rom und Paris, gedruckt in diefem Jahre. 8°. 64 S. (Eine Nacht 
in Venedig« geht bis S. 24. Darauf folgt mit befonderem Titelblatt: 
»Ein Monat in Venedig«, Fortfetzung von »Eine Nacht in Venedig«. 
Motto: »In varietate voluptas « Rom und Paris, gedruckt in diefem 
Jahre [ca. 1855 bei J. Scheible, Stuttgart]. 
[B. V, 284.] 
— — Venetianifche Nächte. Erinnerungen aus dem Tage- 
buch eines öfterreichifchen Offiziers. Zürich, Pornologifcher 
Verlag (um ıgıo0). 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig I. A. 2/ıo. 
— — Veniero, Lorenzo. Gereimte Preistafel von wer 
venedifchen Huldinnen Liebesgunft nebft Venezianifchem 
Sittenfpiegel. Quellengefchichtliche Unterfuchung von Gafton 
Vorberg. Holzfchnitte von E. Ege. Privatdruck für Subfkribenten. 
München, Georg Müller, 1924. 4°. IX, 126 S.'300 numer. Expl. 
Nr. I-XXX in Mappe, enthält fignierte Handabzüge der Holz- 
fchnitte. 


— — Vorberg, Dr. Gafton. Venezianifcher Dirnen- 
fpiegel. Mappe mit ı2 Bildern. Mit ı2 deutfchen Terzinen von 
Walter Bähr. München, Verlag der Ärztlichen Rundfchau, 1923. 
4°. VIII, ı2S., ı2 Bl. 
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VENETTE, N. Von Erzeugung des Menfchen. Leipzig 
1738. Mit Kupfern. 8°. 546 S. 


— — Abhandlung von Erzeugung des Menfchen. 
Mit Portrait und ı2 Kupfern. Leipzig 1771. 20 Bl. und 678 S. 


VENU de Bonestoc [i. e. Marquis Franz v. Bayros]. Ex Libris, 
die fie nicht taufchten. Paris, London, Wien 1909. Gr. 8°. 
Einmalige Ausgabe. Jedes Exlibris mit einem Vorblatt, auf das 
der Titel gedruckt itt. 
Inhalt: Frontifpiz: Ex Libris Mme. C. Schnorr von Sammelwut. 
— 1. Exlibris der Prinzeffin Danae. — 2. Bibliothekszeichen Ledas. 
— F} Ex Libris des Picumnus. — 4. Aus der Bibliothek der Frau 
Bildhauer Aedon Polytechnos. — 5. Aus den Büchern der Gattin 
Prometheus. — 6. Buchzeichen Pollux. — 7. Ex Libris des Ajakos. — 
8. Ex Libris Frau Konfiftorialrat Laokoon. — 9. Ex bibliotheca der 
Frau des Rätfellöfers Oedipus. — 10. Buchzeichen des Marfchalis 
Agamemnon. — ı1. Ex Libris der Arkadierin Atalante. — ı2. 
Bibliothek der Gefangslehrerin Korinna. — 13. Ex Libris des Mäd- 
chensfür Alles Alkibiades. — 14. Buchzeichen der manngewordenen 
ehrbaren Jungfrau Kainis. — ı5. Ex Libris des Gummiwaren- 
reifenden Gyges. — ı6. Ex Libris der Tiergartenwärterstochter 
Theodora. — 17. Bibliothek I. M. der Königin Berenike. — 18. 
Bibliothekszeichen der Gräfin D’Estampes. — 19. Aus der Biblio- 
thek der Ninon de Lenclos. — 20. Das Büchlein oder die Karte des 
füßen Schneck, — Insgefamt 2ı Ex Libris in Lichtdruck repro- 
duziert. — [Brettfchneider Nr. 86.] 
S. a. Bayros, Marquis de. 
VENUS, Die phyfifche. Lycoris felbft kann es lefen von T. 
1776. ©. ©. 8°. 80 S. 
Seltene gynäkologifche Schrift. [Verfafler: F. A. Kritzinger.] 
VENUS in Indien. Privatdruck. Preßburg 1920. 8°. 272 S. 


500 mn. Expl. 


VENUS und Adonis oder Das Buch der Liebe. Berlin, W. 
Bernhardi, 1895. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 4 D. M. 100/02. 
VENUSGÄRTCHEN, Das. Deutfche Liebesgedichte und 
Liebeserzählungen. Mit fünf Bildern [Tafeln] von Colinet, Le 
Brun, Choffard und Lawreince-Vidal. (= ı. Bd. von »Die galante 
_ Rarität«. Eine Sammlung von Büchern und Bildern, herausgegeben 
von Alfred Semerau.) Leipzig, Dr. Sally Rabinowitz, 1919. 8°. 
150 8. Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 2499/19. 
VENUS-GÄRTLEIN oder Viel Schöne außerlefene Weltliche 
Lieder, allen züchtigen Jungfrawen und Jungen Gefellen zu Ehren, 
und durch Vermehrung etlicher newer Lieder auffs Neue zum 


Druck befodert. München, Hyperion-Verlag, 1921. 8°. 308 8. 
Neudruck des im Jahre 1656 erfchienenen Werkes. 


VENUSGEIGE, Die. Ein Roman aus dem Olymp. Illuftriert. 
Privatdruck. (Wien, ca. 1920.) 8°. 120 8. 
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VENUS-GROTTE, Die, oder. die Kunft, Männer aus- und anzu 
ziehen. Von Ida und Lottchen. Altona, Verlagsbureau (1863). 8°. 


K.onfisziert. 


VENUS-LIEDER. Leipzig 1876. Kl. 8°. Mit einer Titelvignette. 


VENUSLIEDER. Verliebtes und Galantes aus forglofer Zeit. 
Mit 32 Tafeln nach Bildern und Stichen des 17. und 18. Jahrhun- 
derts und mit 60 Vignetten von Hermann Rothballer. Heraus- 
gegeben von Ludwig Pfeifer. München, Etzold, 1917. 8°. 158 S. 


VENUSWAGEN, Der. Eine Sammlung erotifcher Privatdrucke 
mit Original-Graphik. Herausgeber Alfred Richard Meyer. Das 
Profpektbuch. Berlin, Fritz Gurlitt, 1919. 48S., ı Bl. Mit 8 farbigen 
Bildern von Lovis Corinth in Steindruck. 4°. 


Biffige Befprechung in: Die Bücherftube, Horft Stobbe Verlag, 
München, ı. Jahrgang, 2. Heft, S. 71/72: 

»Der Venuswagen hat kräftige Gewürze, faftige Kräuter aus 
Abendland und Morgenland geladen, Künftler mit Namen geben 
die Zukoft, Herr Alfred Richard Meyer führt die Zügel. Erotik 
zieht — Erotik zieht befler denn je. Heia, wird das eine Fahrt 
werden! Wie werden die Leute die Beutel aufreißen, um für 
Gaumen, Herz, Magen, Nieren und fo weiter einzuhandeln 
Pfeffer, Ingwer, Korriander, Mohn, Stendelwurz, Bocksgeil, Herz- 
gefperr, Katzenzagel, Gauchheil, Knabenkraut, Pfaffenpint, Sau- 
rauch, Alraun, Senf, Eppich, Fenchel, Zwiebel, Knoblauch, 
Paprika. Davon hat man N was! 

Das Profpektbuch (33 Blätter in einem Umfchlag vom Ausfehen 
einer Toilettenfeifenpackung, mit Draht geheftet) koftet 50 (fünfzig) 
Mark plus den üblichen Zufchlägen. Es foll für die Sache Stimmung 
machen und gibt darum.als Vorgefchmack des zu Erwartenden 
acht farbige Bilder (verkleinerte Lithographien) von Lovis Corinth, 
wie der Schaubudenbefitzer blutrünftige Szenen draußen auf die 
Leinwand malt, um den darob von füßen Schauern Gekitzelten 
in das Panoptikum zu locken. Alfred Richard Meyer macht den 
Ausrufer: ‚Hereinfpaziert!! — Neben den Lithographien ift 
Schillers Gedicht ‚Der Venuswagen‘ (mit mehreren unfinnigen 
Fehlern) abgedruckt, zu der Strafpredigt des Venusrichters auf 
die Metze Zypria follen die Blätter gehören. Diefe Bilder! Der 
Regimentsmedicus Schiller würde fich über die Wirkung feiner 
Verfe auf den Künftler wundern. Man braucht weiß Gott nicht 
prüde zu fein und bekommt doch beim Anfchauen der Darftellun- 
gen einen häßlichen Gefchmack auf der Zunge. ‚Reine Erotik hat 
nicht das mindefte mit Pornographie zu tun‘, heißt es in der Vor- 
rede. Gewiß nicht, aber ıft das noch ‚reine Erotik‘? Ein Teil der 
Bilder ift ‚maffiv‘, ganz im Sinne des Pornobibliophilen, den nur 
das Gegenftändliche im Kunftwerk reizt, gepfeflerte Koft, der 
Wirkung ohne Anftrengung des Geiftes ficher.« 


VENUSWAGEN, Der. Eine Sammlung erotifcher Privatdrucke 
mit Original-Graphik. Herausgeber Alfred Richard Meyer. Erfte 
Folge. Bd. I—-IX. (In g Bänden abgefchloffen.) Berlin W, Fr. 
Gurlitt Verlag (1920). 4°. Privatdruck der Gurlitt-Preffle in einer 
einmaligen numerierten und befchränkten Auflage auf Bütten 
und Hadernpapier hergeftellt. Original-Halbpergamentbände 
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mit fraisefarbenem Seidenbezug, Umrißvignette in Golddruck, 
zierlichen Schließen und Kopfgoldfchnitt. 
I. Schiller. Der Venuswagen. Ein Gedicht 1781. Mit Lithogra- 
hien von L. Corinth. — II. Jouy. Sappho oder die Lesbierinnen. 
Mit Radierungen von O. Schoff. — III. Pantfcha Tantra. Fabeln 
aus dem indifchen Liebesleben. Lithographien von R. Janthur. — 
IV. A. R. Meyer. Das Aldegrever Mädchen. Eine Novelle. Mit 
handkolorierten Original-Lithographien von G. W. Rößner. — 
V. H. de Kock. Der Mord ım Kaftanienwäldchen oder die 
ereignislofe Hochzeitsnacht. Original-Lithographien von Fr. 
Chriftophe. — VI. H. Lautenfack. Erotifche Votivtafeln. Mit 
Lithographien von W. Jaeckel. — VII. Die Königliche Orgie 
oder die flürkicheiikt bei Laune. Zum erften Male in die deutfche 
Sprache übertragen von E. Nern. Original-Lithographien und 
onktten von P. Scheurich. — VIII. W. Heinfe. Die Kirfchen. 
Lithographien von W. Wagner. — IX. J.-K. Huysmans. Gilles 
de Rais. Original-Lithographien von W. Geiger. Jeder Band wurde 
vom Künftler handfchriftlich figniert. 


Verb. .d. Ldg. II Berlin 2 b. J. 26/20 (teilweife). 
VENUSWAGEN. Denkfchrift betreffend Befchlagnahme 
des »Venuswagens«, Sammlung erotifcher Privatdrucke mit 
Original-Graphik. Verlag Fritz Gurlitt, Berlin. Von Dr. A[lfred] 
Weife. [Privatdruck.] (Berlin [1922], Otto v. Holten.) 4°. 14 S. 

S. a. unter: Schiller. 

VENZMER, Gerhard. Sexualität und Liebe. Allgemein- 
verftändliche Betrachtungen über die körperlichen und feelifchen 
Beziehungen zwifchen Mann und Weib. Hamburg, Weltbund- 
Verlag (1923). 8°. VI, gı S. 


VERBRECHEN, Brutale, im Eppendorfer Kranken- 

haufe zu Hamburg 1909. Berlin SO 16, Ad. Moritz. 8°. 
Verb. Berlin ı. ı. 1910. 

VERFEHMTE, Der. Kampffchrift der Deklaffierten. Verant- 

wortlich Hermann Reich. ı. Jahrgang ı920. 24 Nummern. 

41:28,5 cm. Hamburg ı, Befenbinderhof 5, Verlag »Der Ver- 

fehmte«. 


VERFÜHRT. Mit fechs Original-Lithographien. München 1923. 
Kl. 8°. gı S. (300 numer. Expl. Die Illuftrationen zeichnete Otto 
Amour. Blockbuch.) 


VERLAINE, Paul. Gefammelte Werke. In 2 Bänden. Heraus- 
gegeben von Stefan Zweig. Leipzig, Infel-Verlag, 1922. 8°. 
360 + 436 S. 

Im ı. Band 52 Überfetzer von Verlaines Dichtungen. Der 2. Band 
bringt Lebensdokumente in Profa und Zeichnung. Biographifches 
von Zweig, Cazals, Le Rouge. 

— — Saturnifche Gedichte, galante Fefte. Aus dem 
Franzöfifchen von Otto Haufer. 3. Auflage. (= 6. Heft von 
«Aus deutfchen Gärten«) Weimar, A. Duncker, 1918. Kl. 8°. 
X, 35 8. 
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— — Les Amies. Mit 3 Radierungen und 2 Vignetten von 
Hans Freefe. (Privatdruck in 150 Expl.) ©. O. u. J. (München 
1915). 14 Bl. 8°%. (Drucke der Serapionsbrüder, Bd. r.) 


— — Les Amies. Freundinnen. Scenes d’amour saphique 
1866. Franzöfifche und deutfche Ausgabe von Curt Moreck. 
Berlin, Chryfelius Verlag (um 1918). 

Nr. 1— 100 in Ganzpergament, Nr. 101—500 in Halbpergament. 


— — Freundinnen. O. O. u. J. »Privatdruck 1866«. 4°. (Ca. 
1912.) Bütten. Selten. Meifterhafte Übertragung. 


— — Freundinnen. Nachdichtungen von Alfred Richard 
Meyer. Vermehrt um die Ballade der großen Sappho. Titelporträt 
von R. Scheibe. Privatdruck nur für Subfkribenten. Berlin- 
Wilmersdorf, A. R. Meyer Verlag, 1924. Kl. 8°. ı2 S. 


— — Freundinnen. 4°. ı2 $S. Bütten, Privatdruck. 1866 
(i. e. 1924). 

— — Freundinnen. Umdichtung von Curt Moreck. 6 Sonette, 
Mit 7 Radierungen von R. R. Junghanns. Berlin, Chryfelius, 
0. J. (ca. 1919). 4°. 22 S. Die Bilder auf Japan eingefchaltet. Hpgtb. 

Vorzugsausgabe in nur 120 numer. Expl. gedruckt. Von C. Mo- 
reck figniert. 

— — Freundinnen — Amies. Deutfche und franzöfifche 
Ausgabe, beforgt von Curt Moreck. 4°. ©. O. (Hannover, Paul 
Steegemann) 1921. 30 [unpaginierte] S. 

[Druckvermerk: Diefe Ausgabe wurde für Curt Moreck und 
feine Freunde als Privatdruck in 500 numer. Expl. abgezogen und 
kommt nicht in den Handel.] 

— — Les Amies. Sonnets. — Die Freundinnen. Sonette. 
Midilli 1927. Entzückende Parallel-Ausgabe (franzöfifch und 
deutfch) auf fchwerem Bütten in reizendem Pappbande. Privat- 
druck in 100 numer. Stücken. 


— — Frauen. Deutfche Umdichtung des Buches »Femmes« 
von Curt Moreck mit vier bisher unveröflentlichten Gedichten 
aus dem Manufkript. Hannover, Paul Steegemenn Verlag, 1919. 
4°. 48 S., 1 S. Inhalt, ı S. weiß, ı S. Verlagsvermerk. (600 Expl. 
auf handgefchöpftem Bütten, Nr. ı—25 in Ganzpergament, 
Nr. 26—600 in Halbpergament.) 

Vorzügliche Ausgabe, die aber am 24. ıı. 2ı befchlagnahmt 
wurde. Der Verleger wurde zu 500 M. Geldftrafe verurteilt. Die 
angeblichen 4 neu entdeckten Gedichte ftammen in Wahrheit 
vom Überfetzer. 

Verb. d. Ldg. Hannover ıı J. 1990/20. 


— — Dasfelbe. 2. Auflage. 49 S. [Kleineres Format.] 1920. 800 
Expl. auf handgefchöpftem Bütten. [Nr. 1—50 in Ganzpergament, 
Nr. 51—800 in Halbpergament.] 


Verlaine | 603 


— — Frauen — Femmes. Franzöfifche und deutfche Ausgabe 
des Buches »Femmesse. Imprim& pour la Societ€e des Bibliophiles 
a Lausanne. 8°. 80 S. O. O., Verlag u. J. (Hannover, Paul 
Steegemann, ca. 1921.) 

Überfetzer Curt Moreck. Gedruckt in 100 Expl. 

Verb. d. Ldg. München IV 291/22. 
VERLAINE, Pul (sic). Frauen. Vollftändig freie deutfche Um- 
dichtung von Ferdinand Rodenftein. Mit 4 bisher unveröffent- 
lichten Gedichten aus dem Manufkript. Privatdruck. Leipzig 1921. 
8°. 64 S. 500 Expl. 

Unter weitgehendfter Benutzung der Moreck’fchen Überfetzung 

hergettellt. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 17 J. 1108/22. 
— — Femmes. Privatausgabe des Kurt Wolff-Verlages. 100 
Expl. auf fchwerem Bütten. Zweifarbig. O. O. u. J. u. o. Verlag. 
Wundervoller farbiger gebeizter Ganzpergamenthandband mit 
vier durchgezogenen Bünden. Vorder- und Rückentitel weifen 
amouröfe Darftellungen auf. Innenkanten-Vergoldung. Einband 
von O. U. Fifcher-Leipzig. 


Sehr felten. Nie in Handel gekommen. 


— — Frauen. Deutiche Ausgabe des Buches »Femmes«. 
[Mit 10 erotifchen Radierungen von M. J. Philipp.] Gr. 8°. gı S., 
ı S. Inhalt, ı 1. S. Pappband mit Vignette. (1922.) 


— — Frauen. VonM. ]. Philipp. ı2 Radierungen in 60 Stücken. 
[Ohne Text, in Mappe.] ı. 5 Expl. auf Atlas; 2. 20 Expl. auf 
Japanbütten; 3. 20 Expl. auf Van Gelder-Bütten; 4. ı5 Expl. 
auf Einhornbütten. 

[Unter Paffepartout, figniert.] 


— — Frauen. Franzöfifche und deutfche Ausgabe des Buches 
»Femmes«. O. O. u. J. (1926). Kl. 8°%. 79 S. ı S. Verlagsvermerk: 
»Als Privatdruck in fünfzig Expl. für den Überfetzer hergeftellt.« 

Faft wörtlicher Nachdruck von Curt Morecks Überfetzung, 


ausfchließlich der vier letzten vom Überfetzer Moreck dem Dichter 
untergefchobenen Gedichten. 


— — Frauen. 


Lobende Befprechung von Hans Bethge in 2. f. B., ıı1. Jahrg. 
1919/20, Beibl. Sp. 501: »Ein erotifch verwildertes Buch, aber 
überglänzt von dem Künftlertum des lyrifchen Genius; ein Doku- 
ment gepeitfchter Menfchlichkeit, die Verfe eines leidenden 
Flagellanten, erfüllt von den animalifchen Lauten entfeflelter 
Sinnlichkeit.« 

Vgl. Leo Mathias in »Neue Rundfchaus, 1920. 


Franzöfifche Ausgaben: 

Verlaine, Paul. Femmes. O. ©. u. J. (ca. 1918). 8°. Mit 
ı Bildnis. 44 S. [Preuß. Staatsbibl. xu 8259/40 secr.] 

Neudruck der höchtt feltenen Orig.-Ausgabe in Rot und Schwarz. 
In befchränkter numer. Auflage erfchienen. 
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Verlaine. Femmes. OÖ. O. (um 1900). Imprime& sous le 
manteau et ne se vend nulle part. [Paris, Vanier.] 8°. 71 S. [Preuß. 
Staatsbibl. xu 8259.] Van Geile be 500 numer. Expl. 
Verlaine, Paul. Femmes. Avec 6 Dessins de Gustave Klimt. 
O. ©. The Book-Dandys, o. J. 4°. 46 S. 100 num. Exemplare. 


— — Dasfelbe. [Brüffel 1918.] 8°. 47 S., ı Titelbild. 
Verlaine, Paul. Femmes. L’an V de la Guerre (1918). 8°. 
mit einer Porträt-Radierung. Bibliophile Ausgabe auf Bütten. 
Druck in rot und fchwarz. 
— — Männer. Deutfche und franzöfifche Ausgabe des Buches 
»Hombres«. [Druckvermerk: Diefes Werk wurde im Herbft 1920 
als Privatdruck für Subfkribenten in einer einmaligen Auf- 
lage von elfhundert numerierten Exemplaren in der Offizin 
J. H. Frangois in Zürich auf handgefchöpftem Bütten abgezogen. 
Die erften hundert Exemplare wurden in Ganzpergament ge- 
bunden.] O. O. [Hannover, Paul Steegemann]. Herausgeber ift 
Curt Moreck, der aber nur einen Teil der Gedichte überfetzte. 
Die übrigen find von einem namhaften Lyriker der jüngeren 
Generation [Hans Schiebelhuth] übertragen. Gr. 8°. 54 S. 


— — Hombres (Hommes). (Potsdam, H. H. Tillgner) (1920). 
8°. 42 S. 250 numer. Expl., Buchfchmuck von Marcus Behmer. 


— — Keepsake (Le) galant ou les delassements du 
foutoire. Ouvrage orn€ de ı2 eaux-fortes libres. Foutropolis 
aux depens du pere Dupanloup. (Ca. 1900, Paris.) 89%. 204 S. 
Mit ı2 Radierungen und Buchfchmuck. [Poefien und Profa von 
Baudelaire, Beranger, Delvau, E. N., Fuckwell, Verlaine u. a.] 


— — Cazals, F. A. et G. Le Rouze. Les derniers jours 
de Paul Verlaine avec preface de M. Barre&s. Paris ıgı1. 
Mit vielen Abbildungen. 


— — Montel, Bibliographie de P. Verlaine. Paris, Henri 

Leclerc, 1924. Gr. 8°. 144 S. auf holländifchem Papier. Porträt. 
[Extrait du Bulletin du Bibliophile tir€ A 300 expl.] 

— — Nobiling, Franz. Verlaine. Deutfch von Martin Hahn. 

Berlin 1927. [Befprechung in Zeitfchrift für franzöfifchen und eng- 

lifchen Unterricht, Bd. 27, 1928, Heft 3, S. 222/223.] 


— — Stenzel, W. Paul Verlaine. Der Menfch und der 
Dichter. Mit Porträt des Dichters. Leipzig, Xenien-Verlag, 1914. 8°. 


— — Tournoux, G. A. Bibliographie Verlainienne, 

contribution critique A l’Etude des litteratures &trangeres et com- 

pardes. Preface de F. F. Piquet. Paris, Ores, o. J. 8°. XVI, 172 S. 
Vollftändige Bibliographie fämtlicher Originalausgaben, Über- 

fetzungen und der Bücher über Verlaine. 

— — Zweig, Stefan. Verlaine. Berlin und Leipzig, Schufter 

& Loeffler (1904). Kl. 8°. 83 $. (Aus der Sammlung »Die Dichtung« 

Bd. XXX.) 
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VERMONT, H. de. Ein weiblicher Blaubart. (= Geheimnis- 
volle Bibliothek. Bd. 7.) Dresden, Dresdener Romanverlag (um 
1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden A. V. 398/02. 
— — Auch Liebe. (= Geheimnisvolle Bibliothek, Bd. 3.) 
Dresden, Dresdener Romanverlag (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden A. V 398/o2. 


— — Verbrecherifche Liebe. [Identifch mit dem vorigen.] 


— — Um fein Glück. Roman einer Ausgeftoßenen. Ein 
Blick durchs Schlüffelloch. 19. Bd. Dresden, Dresdener Roman- 
verlag (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Zwickau 3 A. 154/05. 
— — Der fchwarze Don Juan. Parifer Sittenroman. (Ge- 
heimnisvolle Bibliothek, Bd. 2.) Dresden, Dresdener Roman- 
verlag (um 1900). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden A. V. 398/o2. 


— — Die Dame mit dem dunklen Punkt. Dresden, 
Dresdener Romanverlag (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden A. V. 398/02. 


VERNET, Madeleine. Die freie Liebe. Wien, Rudolf Czerny, 
1920. 8°. 16 S. 


VERNON, Hedda. Die Nebenehe. Eine unmögliche Gefchichte. 
Mit Einleitung von Artur Landsberger. ı.—ıo. Tfd. Hamburg, 
Gebr. Enoch, 1919. 8°. 170 S. 


VERSUCH einer Sibylle über die Ehe. (Leipzig, Hart- 
knoch.) 1775. 
In 300 numer. Expl. hergeftellter Fakfimiledruck, der Gefell- 
fchaft der Bibliophilen gewidmet 1925, mit Nachwort von M. 
Sommerfeld. XVI und ıı S. — Erot. myftifches Capriccio zur 
Vermählungsfeier feines Freundes und Verlegers Hartknoch. 
[Verfafler: J. G. Hamann.] 


VERSUCH von Schäfergedichten und anderen poe- 


tifchen Ausarbeitungen. Neue vermehrte Auflage. 1768. 
Kl. 8°, 151 S., ı S. Inhalt. 


VERTES [Marcel]. Galantes Album. Verfe von Beda [d. i. 
Fritz Löhner]. (Wien, Wiener Boheme-Verlag, 1926.) ı0 farbige 
Tafeln, 10 Bl. 51,5:41 cm. > 


VERTES. Le pays ä mon goüt. Paris 1921. 4°. In Mappe. 
550 Exemplare. | 
Inhalt: ı. Tentation de St. Antoine. 2. Pipi Macabre. 3. Henri 
VIII. 4. Schönbrunn. 5. Fantaisie. 6. La morne. 7. Cochin de 
Chien. 8. L’institutrice. 9. Reve familier. 10. La pr&sentation. 
ı1. L’ombre, ı2. Dimanche. 
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VERVILLE [Bervalde de]. Der Weg zum Erfolge. Deutfch 
von Mario Spiro [i. e. Julius Zeitler]. Berlin, Bruno Caffierr, 1914. 
8°. 498 S. Lwbd. 

Spiendide Ausftattung. Original vgl. Gay, 3. Aufl., V, 141— 146. 


VERWACHSENE. Buckeliana oder Hand-, Troft- und 
Hülfsbuch für Verwachfene beiderlei Gefchlechts. Mit Kupfern 
und Holzfchnitten. Leipzig 1826. 8°. VIII, 136 S. 


VESPER, Will. Spiele der Liebe. Schwänke in Verfen. 
München, Martin Mörikes Verlag, 1913. 8°. 
Ein leichtes, heiteres Genre, bearbeitet nach alten deutfchen 
und italienifchen Anekdoten, im Ton von erfrifchender Derbheit. 
VIAU. — Schirmacher, Kaethe. Theophile de Viau. 
Sein Leben und feine Werke. (1591—ı626.) Literarifche Studie. 
Paris 1897. 8°, 


VIDOCQ.— Landftreicherleben. Denkwürdigkeiten Vidocgs, 
des Mannes mit hundert Namen. München, Thefpis-Verlag, 1921. 
Mit einem Vorwort von Ludwig Rubiner. 8°. 373 S. 


VIELWEIBEREY, Die, nach den wichtigften Gründen 
behauptet und durch unumftößliche Beweife ent- 
kräftet. Frankfurt 1756. 6 Bl., 592 S., 2 Bl. 

[Verfaffer ift J. Ph. Frefenius.] 


VIERATH, Willy. Gefchlechtstrieb und Sinnlichkeit 
beim Weibe. [Ift das Weib finnlicher als der Mann?] Eine Studie. 
6. Auflage. Oranienburg, F. Koslowsky (1921). 8°. 30 S. 


— — Die fexuelle Not des Weibes und die geheimften 
Sorgen feines Gefchlechts. Oranienburg, F. Koslowsky, 
0. J. (1920). 8°. 70 S. 

— — Frauenliebe und Frauenleben im Orient. Berlin- 
Schöneberg [Berlin-Wilmersdorf, Wexftr. 45/49], P. J. Oeftergaard 
(1927). 8°. 308 S., 8 Tafeln. 


VIGNALE, Antonio. Die Cazzaria. Eine erotifch-philofophifche 
Groteske. 1530. (Neudruck in Überfetzung im Julius Püttmann 
Verlag, Stuttgart, in 300 Expl. Herausgegeben von Dr. Gafton 
Vorberg. Mit einem Nachwort von Wilhelm Stekel.) 8%. 87 S. 
Pergamentband. 

Prachtvolle Publikation. In rot und fchwarz gedruckt. 

Die Cazzaria des Antonio Vignali de’ Buonagiunti (oder Buona- 
giunta) ift eine Sammlung von 5ı Fragen, die der Verfafler unter 
dem Namen J’Arsiccio intronato mit Sodo, d. h. mit Marcantonio 
Piccolomini erörtert. Die Originalausgabe (Neapel um 1530) ift 
überaus felten; fie gehört zu den unauffindbaren Büchern. Ein 
feltfames Gemifch von religiöfen und philofophifchen Gedanken, 
von luftigen Einfällen und gefchlechtlichen Erörterungen. 

Die einmalige Auflage beträgt 350 numer. Expl. Dem Werke 
find zwei Lichtdrucktafeln (Apotropaia) beigegeben. 
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VILLEGAS QUEVEDO, Franc. Gefchichte und Leben 
des Erzfchelms genannt Don Paul. Aus dem Spanifchen. 
Deutfch von J. G. Keil. Leipzig, Brockhaus, 1826. XX, 181 S. 


VILLIOT, Jean de. Engländerinnen unter fich. Magnetis- 
mus der Peitfche. Indiskretionen der Miß Darey. Budapeft, Verlag 
Schneider (um 1910). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 20 J. 720/11. 


VILLON. Hodann, Paul. Francois Villon, Kind feiner 
Zeit und fein Verhältnis zur Religion. Eine pfychologifch-hifto- 
rifche Studie. Marburger Differtation 1927. 8°. 80 S. 


— — Klabund. Der himmlifche Vagant. Ein Iyrıfches 
Portrait des Francois Villon. München 1919. 8°. Liebhaberausgabe 
in 100 Stücken auf Bütten. Halbpergament. 


— — Reifer, Hans. Der geliebte Strolch. Ein Gauner- 
roman. Leipzig, Grethlein & Co., 1928. 8°. 


— — Stimming, A. Francois Villon. Berlin 1869. 8°. 61 S. 


VIREY, D. J. J. Das Weib. Phyfiologifch, moralifch und litera- 
rifch dargeftellt. Nach der zweiten vermehrten Auflage des Fran- 
zöfifchen. Mit Anmerkungen herausgegeben von D. L. Hermann. 
Leipzig 1827, in Ernft Klein’s literarifchem Komptoir. Gr. 8°. 
398 S., ı Bl. Verlagsanzeigen. 


VISANI. Dienftliche Gegenerklärung des Abendftündlers 
auf der Nimffe Dora Liebeserklährung zum ehrlichen Abfchiede 
ertheilet durch den Magifter Visanı. (Motto:) Keine Katzeim Sacke. 
Nebit einer Nachfchrift auf die verkappte Dora X. Mit dem Motto: 
Dem Narren muß man nach feiner Narrheit antworten. Sirach. 
O.O. u. J. 8°. 24 S. | 


Seltenes, den Bibliographen unbekanntes Schriftchen kuriofen 
Inhalts. 


VITA Sexualis, das Gefchlechtsleben des Menfchen. 
Sexualpathologifche Studie von Dr. Zoltan v. Nemes Nagy. 
Wien 1926. 8°. 136 S. 


‚VITZLI PUTZLI. Lesbifche Freundinnen. Eine Sammlung 
von erotifchen Briefen. Privatdruck. Lesbos / Im Jahre des Heils 
2000. O.O©. (um 1924). 8°. 33 S. (= Erotifche Liebhaberbibliothek, 
Bd. 1.) 


VOCATIVUS, Amadeus. Amors Irrfahrten im Reiche der 
Liebe. Berlin, Hermann Schmidt. 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig A. III 63/92. 


VODA. Am Heuboden gehts um. Nr. 840 der Wiener Cou- 
plets. Wien, Blaha (1899). 8°. 
Konfisziert. 
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VOGEL, Bruno. Es lebe der Krieg. Ein Brief. Illuftriert von 
Rüdiger Berlit. Leipzig (Vignette), Verlag Die Wölfe, Leipzig- 
Plagwitz, Ernft Mey-Str. 16. 8°. (um 1925) 71 8. 

Vgl. Bericht im Berl. Tgbl. v. ı5. ı. 1926. 
— — Dasfelbe. [Mit den vom Gericht beanftandeten fchwarz 
überdruckten Stellen.] 8°. 95 S. ı S., ı S. Verlagsanzeige. 


VOGELER, Heinrich. Über den Expreffionismus der 
Liebe. (= ı2. Bd. aus »Die Silbergäule«.) Hannover, Paul Steege- 
mann, 1919. 8°. 15 8. 


— — Dasfelbe. 5. Auflage. Berlin-Schöneberg, Paul Steegemann, 
1927. 8°. 


[VOGELER, Heinrich]. Die Freiheit der Liebe in der 
kommuniftifchen Gefellfchaft. Hamburg, Hanf (1921). 28 S. 


[VOISENON, Claude-Henri de.] Drei galante Erzählungen 
des Abbe v. Voifenon. Übertragen von Alfred Semerau. 
(= 1. Reihe, 10. Bd. der »Dionyfos-Bücherei«, Berlin, Hyperion- 
Verlag.) O. J. (1918). 8°. 201 S. Mit 6 Tafeln. 


VOISENON, Abbe v. Die Andachtsübungen des Herrn 
Heinrich Roch mit der Frau Herzogin von Condor. 
Mit einem Frontifpiz von Felicien Rops. Überfetzt von Alfred 
Semerau. 1907. 8°. IV, 81 S. 350 Expl. auf van Gelder. 
Franzöfifche Ausgabe: 
Voisenon, L’abbe&. de. Les exercices de devotion de Monsieur 
Henri Roch avec Madame la Duchesse de Condor. Bruxelles 1882. 
8°. Nur in 500 Expl. hergeftellt. Mit farbigem Frontifpiz von 
Fel. Rops. 
VOLGER, Bruno. Die Sünden der Liebe. (Allerlei Sünden.) 
Großftadt-Sittenbilder. Stuttgart, W. Digel, o. J. (1919). 8°. 80 S. 


— — Aus dem Tagebuch einer Verlorenen oder »Kauft 
Veilchen«. Ebenda o. J. (1919; 4. Auflage 1920). 8°. 60 S. 


VOLK, Das deutfche, in Sitte und Brauch. Unter Mit- 
wirkung von M. Bauer, R. Julien u. a. herausgegeben. Mit 353 
Abbildungen und 15 ein- und mehrfarbigen Kuntftbeilagen. Stutt- 
gart o. J. (1922). Lex.-8°. VIII, 462 S. 


VOLKERT, H. Der Venusaltar. Titel und ıo Blatt Radierun- 
gen. Charlottenburg, Hoennich, 1919. Kl. 4°. Original-Halb- 
pergament-Mappe mit Buntpapierüberzug alter Zeit. 

| 2. Druck der Stern-Prefle. 12 Expl: vom Künftler figniert und 

numeriert. Die Blätter auf rotem Japan unter Paflepartouts. 

VOLKSBÜCHER, Deutfche. Nach den ächteften Ausgaben 
hergeftellt von K. Simrock. I: Salomon und Morolf — II: Gre- 
gorius auf dem Stein. Mit fchönen Holzfchnitten von F. W. Gubitz 
nach Holbein. Berlin, Vereinsbuchhandlung (1839). 
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— — Auseiner Zürcher Handichrift des 15. Jahrhunderts heraus- 
gegeben von A. Bachmann und S. Singer. 1889. CXX, 509 S. 
»Aus dem Züricher Codex C. 28 haben die Herausgeber das buch 
vom h. Karl, das buch vom h. Wilhelm, die parabel von Chriftus 
als kaufmann, die legende vom h. Georg, das buch von Hefter 
kunigin, vom kung Albrecht von Hifpanien, das evangelium von 
Nicodemus ausgewählt, die verfchiedenen Lesarten, ausführliche 
Einleitung und ein Namen- und Wörterverzeichnis hinzugefügt.t 
(Bibl. des liter. Vereins Stuttgart, Nr. 185.) 
VOLKSBÜCHER. — Görres, J. Die teutfchen Volks- 
bücher. Nähere Würdigung der fchönen Hiftorien-, Wetter- und 
Arzneybüchlein etc. (Heidelberg 1807.) XVI, 352 S. Illuftrierter 
Karton. Prachtvoller Neudruck. (Berlin 1925). 


— — Heitz, Paul und F(ranz Jofeph) Ritter. Verfuch 
einer Zufammenftellung der deutfchen Volksbücher 
des ı5. und 16. Jahrhunderts nebft deren fpäteren Ausgaben 
und Literatur. Straßburg, J. H. Ed. Heitz, 1924. 8%. XVIII, 2198. 


VOLKSERZÄHLUNGEN, Erotifche, und Schwänke aus 
Norddeutfchland. ©. ©. (Wien, C. W. Stern?) 1908. 8°. 195 S. 
425 Expl. Privatdruck. 


VOLKSLIEDER. — Dunger, Herm. Rundas und Reim- 
fprüche aus dem Vogtlande. Mit 22 vogtländifchen Schna- 
derhüpfl-Melodien. Plauen 1876. 66, 304 S. 

Mit ziemlich derben Liedern ufw. Auch fittengefchichtlich 

intereflant durch die lange Einleitung. 

— — Ein fchoen lied von trew vnd minne / aufls new in 
truck geben / zu lob vnd ehr / des hochgelahrten Martin [Bres- 
lauer] vnd feiner zuechtigen hausfrew Margreta von E[dmund] 
Mf[eyer]. (Nach dem Original in der Kgl. Bibliothek [zu Berlin] 
neugedruckt. [Berlin, E. Meyer], ıgır. 2 Bl. 4°. 


— — Ein Lied von einer Wirtin und einem rtaffen. 
Nürnberg, Georg Wachter, o. J. (ca. 1530). Neudruck. Heraus- 
gegeben und eingeleitet von J. Bolte. Zwickau 1913. 12%. (Zwik- 
kauer Fakfimiledruck, Nr. 20.) 


— — Ein neues Lied von einem böfen Weib. Nürnberg, 
Kunegund Hergotin, o. J. Neudruck. Eingeleitet von A. Götze. 
Zwickau 1913. 12°. (Zwickauer Fakfimiledruck, Nr. 18.) 


— — Gaffenhawerlin. Reutterliedlein. Nach der im Jahre 1535 
in Frankfurt a. M. bei Chriftian Egenolff erfchienenen erften Aus- 
gabe, herausgegeben von Ernft Schulte-Strathaus. Hundertdrucke 
9/10. München, Hans von Weber, Sommer und Herbft ıgrr. 
19:14 cm. VIII, 76 (nicht gezählte) und IV, 80 (nicht gezählte) S. 
Unter Verwendung der Egenolfffchen Schrift der erften Aus- 

gaben gedruckt bei Joh. Enfchede en Zonen, Haarlem. 


39 H. Bibl. erot. IX. 
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— — Gaffenhawerlin und Reutterliedliin zu Franckenfurt 
am Meyn. Bei Chriftian Egenolf 1535. Fakfimile-Ausgabe des 
älteften Frankfurter Liederbuchdruckes als Feftgabe der 4. deut- 
fchen Mufikfachausftellung zu Frankfurt im Juni bis Auguft 1927. 
Herausgegeben und eingeleitet von Hans Joachim Mofer. (Nebft 
4 Stimmen:] Altus, Baffus, Discantus, Tenor. Augsburg, Dr. B. 
Filfer, 1927. (15 S.; 96 S.; 95 S.; 89 S.; ıgı S. Die 4 Stimmen in 
7,5 X 9,5 em.) I5 X ıg cm. 


— — Deffauer, Renata, Dr. Das Zerfingen. Ein Beitrag 
zur Pfychologie des deutfchen Volksliedes. Berlin, E. Ebering, 
1928. Gr. 8°. 99 S. (= Germanifche Studien, H. 61.) Auch Frank- 
furt a. M., philofophifche Diflertation. 


— — Grasberger, H. Die Naturgefchichte des Schnader- 
hüpfels. Eine litterarhiftorifche Studie. Leipzig 1896. 8°. IV, ı102S. 


— — Pirker, Max. Das deutfche Liebeslied ın Barock 
und Rokoko. (Amalthea-Damenbrevier, Bd. ı.) Wien, Amalthea 
Verlag, 1922. Kl. 8°. 67 S. 


— — Salm, Karl. Von Venus und Wein. Liebes-, Ehe- 
und Trinklieder des 16. und 17. Jahrhunderts. Ausgewählt und 
erneuert. Köln, Gehly, 1924. 8°. 79 S. 
Auswahl und durchgreifende Bearbeitung von »Die deutfchen 
Gefellfchaftslieder des 16. und 17. Jahrhunderts, gefammelt von 
Hoffmann v. Fallersleben«. 


— — Schidrowitz. — Das fchamlofe Volkslied. Eine 
Sammlung (268) erotifcher Volkslieder aus den verfchiedenen 
deutfchen Gauen. Herausgegeben von L. Schidrowitz. Die 100 
(oft mehrfarbigen) Bildbeigaben nach alten Originalen, volks- 
kundlichen Bildwerken und Bildzierden auf bäuerlichen Ge- 
brauchsgegenftänden von V. Leyrer und (Original-Holzfchnitten) 
von R. Kracher. Wien, Gloriette-Verlag. Privatdruck. 1921. 
4° quer. 222 S. 


— — Strasburger, Egon Hugo. Dirnen- und Gaffen- 
lieder. Aufgelefen und ausgelefen. Zürich, Cäfar Schmidt, 1903. 8°, 


— — Walter, Th. Die leichtgefchürzte Mufe. Erotifche 
Lieder. Volksweifen und Sprüchworte aus allen Zeiten. Leipzig 
1008. 304 S. 

Nicht im Handel. Nur in befchränkter Anzahl für Subfkribenten 

hergeftellt. 

— — Das Weimarer Liederbuch. Erfte Veröffentlichung 
famtlicher Volkslieder »des unter dem Namen des Weimarer 
Liederbuches bekannten etwa aus dem Jahre 1540 ftammenden 
Mifchbandes der Landesbibliothek Weimar«. Herausgegeben von 
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Max Adolf Pfeiffer. Hundertdruck Nr. 28/29. München, Hans von 
Weber, ıg18/20. 8°. 404 S. 
Gedruckt bei Knorr & Hirth in der Maximilian-Fraktur von 
Rudolf Koch. 


VOLKS- und Herrenwitz, Italienifcher. Fazetien und 
Schwänke aus 3 Jahrhunderten. Herausgegeben von A. Welflelski. 
München, Georg Müller, 1912. 8°. XXVIII. 306 S. 


Die Vorzugsausgabe in 50 numer. Expl. auf van Gelder-Bütten. 


VOLTAIRE. Das Mädgen von Orleans. Ein Heldengedicht 
in 18 Gefängen. Überfetzung in Profa. Rote Titelvignette. London. 
Im Verlage der Elzevier-Erben, 1763. 8°. 7 Bl., 238 S. Mit Fronti- 
fpiz und g halbfeitigen erotifchen Kupfern. 

Seltenheit erften Ranges. Hayn VIII, 246, zitiert diefe Ausgabe 


als erfte deutfche, aber ungenau in Seitenzahl und Anzahl der 
Kupfer. 


— — Die Jungfrau. Deutfche Bearbeitung von Curt Moreck. 
Hannover, Der Zweemann, 1920. 8°. 223 S. 


— — Die Jungfrau. Ein erotifch-fatirificher Roman aus 
der Zeit Karls VII. In der Bearbeitung von Magda Janflen und 
Curt Moreck. Mit 2ı Kupfern nach Stichen von Moreau le Jeune. 
Pantheon-Verlag, Berlin 1920. 160 S. 25:16 cm. 


Druck des Textes in Korpus Alter Antiqua. 1200 Expl., davon 
Nr. I—C und ı—300 auf Bütten. Bei diefen wurden die Kupfer 
durch die Reichsdruckerei mit der Hand von der Platte abgezogen. 
Bei den Expl. 301—1000 erfolgte die originalgetreue Wiedergabe 
der Bilder durch die Kunftanftalt J. B. Obernetter, München. 
Vorzugsausgabe Nr. I—C auf feinftem handgefchöpften Bütten 
von Enfchede en Zonen. In koftbaren grünen Ganzmaroquin- 
handeinband mit reicher Deckel- und Rückenhandvergoldung, 
farbigem Rückenfchild mit Goldtitel, Innenkantenvergoldung, 
Kopfgoldfchnitt, fonft unbefchnitten. Die Kupfer wurden nach 
den Stichen von Moreau von der Reichsdruckerei mit der Hand 
von den Platten abgezogen. Der Einband nach einer Zeichnung 
von W. Tiemann. 


— — Dasfelbe Werk. Ausgabe B auf feinem imitierten Japan- 
bütten. In prachtvollem dunkelroten Ganzmaroquin-Handeinband, 
reicher Deckel- und Rückenverzierung in Handvergoldung, 
farbigem Rückenfchild mit Titel in Golddruck, Kopfgoldfchnitt, 
fonft unbefchnitten. Diefe Ausgabe wurde in 300 numer. Exp. 
hergeftellt, die Kupfer wurden nach den Stichen von Moreau von 
der Reichsdruckerei mit der Hand von den Platten abgezogen. 


— — Dasfelbe Werk. Ausgabe C auf beftem fchneeweißen 
Hadernpapier abgezogen. In Halbpergamenthandeinband mit 
reicher Rückenvergoldung, farbigem Rückenfchild mit Titel in 
Golddruck, Deckel mit Künftlerbuntpapierüberzug, Kopfgold- 
fchnitt. In 700 numer. Expl. (301— 1000) hergelftellt. 


— — Hanebuth,K. Über die hauptfächlichften Jeanne 
d’Arc-Dichtungen des ı5., 16. und 17. Jahrhunderts. 
Marburg 1893. (Diff.) 


39 
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— — Geheime Nachrichten zum Leben des Herrn 
v. Voltäre. Aus dem Franzöfifchen. Mit einer Titelvignette. 
©. ©. 1784. 12°. 180 S. 

Hayn-Gotendorf VIII, 253 zitiert aus dem felben Jahr eine 
ähnliche Ausgabe mit der gleichen originellen Titelvignette: 
Voltaire, von dem Teufel in einen großen Mantel gehüllt. 

— — Rema, Elfe. Voltaires Geliebte. Ein Lebensbild. 
Mit ı0 ganzfeitigen Abbildungen nach zeitgenöffifchen Kupfer- 
ftichen. Dresden, Carl Reißner, 1920. 8°, 2ı2 S. 


VOM Baume der Erkenntnis. Verbotene Früchte eines freien 
Geiftes. Bafel 1894. 8°. 


VOM Dämon der Unzucht gepackt. Das traurige Schickfal 
einer deutfchen Lehrerstochter. Von ihr felbft erzählt. Leipzig, 
Hans Hedewig’s Nachf. Curt Ronniger. Gr. 8°. 72 S. o. J. [Muß 
nach 1904 fein, da in der Einleitung ein Artikel des Berl. Tagebl. 
vom 17. Oktober 1904 angeführt wird.] 


VOM Mädel zur Maitreffe. Eine erotifche Novelle. [Verfaffer: 
Klement von Treldewehr. Nicht im Handel. Wien um 1923.] 53 S. 
3 S. leer, Kl. 8°. Privatdruck in 250 Exempl. 

Erfchien auch unter folgenden Titeln: Ernas Erziehung — Tage 
der Wolluft — Liebes nacktes Mädel — Kadiwec oder Die Schülerin 
der Artiftin. 

Verb. d. SchG. Leipzig 22. 6. 26: 4 G. H. 28/26. 

VOM Nabel über den Venusberg. Von Lascivus. Bd. ı u. 2. 
©. O. u. J. (um 1910). 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 14 J. ı/ıo. 

VOM. Nabel über den Venusberg. 1914. Volosca, Verlag 
Dr. Alexander Trianta [d. i. Wien, Klement von Treldewehr]. 
8%. 53 S., ı S. weiß, ı S. Bibliographie, ı S. weiß. 

1000 Expl. 

VOM warmen Liebestempel. Lieder von Schmus ben Ko- 
chem. Berlin 1920. Privatmanufkript. 4°. 20 S. 

[Im Befitz von Dr. Englifch.] 

VON dem gefellfchaftlichen Leben chriftlicher Ehe- 
gatten. 8°. 1765. 106 S. 

FVerfafler ift J. C. Hecker.] 

VON den Menfchen, von ihren Arten und von ihrer Zucht 
nebft den Grundurfachen der Neigungen und Abneigungen 
zwifchen dem Manne und dem Weibe. Leipzig, bei Joh. G. Mößle 
(1814). 12°. 

[Verfafler: J. G. v. Wolftein.] 

VORBERG, G. Antiquitates eroticae. Ergänzungsband zu 
dem Werke Mufeum eroticum Napolitanum. Mit Frontifpiz und 
34 Tafeln. 4°. O. O. u. J. (ca. 1910). 
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— — Dasfelbe. Luxusausgabe auf Büttenpapier gedruckt. Mit 
Frontifpiz und 34 handkolorierten Tafeln. ©. ©. u. J. (ca. 1910). 
In Halblederband. 

Diefes Werk erfchien unter Ausfchluß der Öffentlichkeit für 
einen kleinen Kreis von Subfkribenten. Es bietet eine reiche Fülle 
von Material zur Kenntnis der phallifchen und Bacchus-Kulte des 
Altertums in Wiedergaben alter Bronzen, Amulette, Statuen, 
Gemmen, Wandgemälde, Geräte ufw., denen wiffenfchaftliche 
Erläuterungen beigegeben find. 


— — Das Gefchlechtsleben im Weltkriege. Zeitgemäße 
Betrachtungen. München, Gmelin, 1918. 8°. 38 S. 


— — Die gefchlechtliche Leiftungsfähigkeit des Man- 
nes. Beobachtungen und Betrachtungen. München, Gmelin, 1918. 
8%. 33 8. 


— — Meifterfinger neulateinifcher Liebesdichtung. 
Deutfich von — — und W. Bähr. (Hieron. Balbus; Priapifche 
Gedichte von Caelius Calcagninus; Flavia des Lemnius; Der er- 
fchöpfte Liebhaber ufw.) München, Georg Müller, 1920. Gr. 8°. 
Auf ftarkem Papier. Eleganter Original-Halbleinenband. 
Einmaliger numer. Privatdruck in vornehmer Ausftattung. 
‚Derb-erotifche Dichtungen romanifcher Autoren des 15. bis 17. 
Jahrhunderts. 


— — Der Klatfch über das Gefchlechtsleben Fried- 
richs II. Der Fall Jean-Jacques Roufleau. Bonn, Marcus & 
Weber, 1921. 30 S. (Abhandlungen aus dem Gebiete der Sexual- 
forfchung, 3, 6.) 


— — Die Erotik der Antike in Kleinkunft und Kera- 
mik. München, G. Müller, 1921. 4 Bl., 113 Tafeln. 35:28 cm. 
(Preuß: Staatsbibliothek Nw 5416/10 secr.) 


— — Über den Urfprung der Syphilis. Quellengefchicht- 
liche Unterfuchungen. Stuttgart, J. Püttmann, 1924. 4°. Vund 
IIIS. 


— — Dasfelbe. Randbemerkungen. Stuttgart, Staehle & Friedel. 
82, 118. 


— — Über das Gefchlechtsleben im Altertum. Stutt- 
gart, Jul. Püttmann, 1925. 4°. 96 S. 3ı Tafeln, 2 S. Verzeichnis 
der Tafeln. 350 Expl. 


— — Ars erotica veterum. Ein Beitrag zum Geichlechts- 
leben des Altertums. Stuttgart, Julius Püttmann Verlag, 1926. 
350 numer. Expl. Titel, Druckvermerk, ı S. Einleitung, ı S. 
Verzeichnis der Tafeln, 47 Fafeln in Paflepartout. Folio. In 
Halbpergament-Mappe. 
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— — Von Seelenkranken / von Anfteckung / von Ge- 
fchlechtsnöten. Stuttgart, Jul. Püttmann, 1928. Gr. 8°. 158 S., 
ı Bl. Ankündigung einfchlägiger Schriften. 


Inhalt: Francois Villon. Über die Perfönlichkeit Luthers. (Über 
Luthers unflätige Ausdrucksweife. War Luther ein Trinker? War 
Luther fyphilitifch?) Der Humanift Simon Lemnius. Die Syphilis 
des Benvenuto Cellini. Friedrich der Große und die Ärzte. War 
Friedrich II. tripperkrank? Der Fall Jean-Jacques Rouffeau. Der 
Uranier Auguft von Platen. War Franz Schubert fyphilitifch? Über 
Mörikes Ehe. Die Epilepfie Guftave Flauberts. (Eine Manufkript- 
feite). Oskar Wilde. Analecta sexualia: d’Alembert, Diderot, 
Kardinal von Retz, Frau von Stael. Über den Urfprung der 
Syphilis. Zur Gefchichte der perfönlichen Syphilisverhütung. Zur 
Gefchichte des Trippers. Manneken-Pis. 


— — Glossarium eroticum. Lieferung ı und 2. Stuttgart, 
J. Püttmann (1928). 4°. Je 64 S. mit Abbildungen. 


Das Werk foll in 10 Lieferungen fertig vorliegen. 


VORBUSCH, E. König Eduards Liebesgarten. Gefell- 
fchaftsroman aus der englifchen Hochariftokratie. Mit Abbildung. 
Leipzig (191*). 8°. 


VORN und hinten oder Weibliche Paffionen. Fünfte Auflage. 
Berlin 1906. Kl. 8°, 40 S. 
Verb. d. Ldg. Köln II Ul. 48/95. 


VORWAHL, Hf[einrich], Dr. Pfychologie der Vorpubertät. 
Eine Einführung in das Eigenleben der FE Berlin, 
F. Dümmlers Verlag, 1929. Gr. 8°. 160 S. 


VOSS, Jul. v. Der Friedenskongreß zu Lagardo im 
Königreich zu Balnibari. Leipzig 1799. 
[B. VIII, 272.] 
Verfafler foll Karl Aug. Nicolai fein; vgl. Sonntags-Beilage zur 
VofT. Ztg. 1905, Nr. 16, und Rofenbaum Nr. 236. 


VULPIUS, Chr. A. Liebesproben. Original-Luftipiel in drei 
Aufzügen. Baireuth, J. A. Lübek’s Erben, 1780. 1198. 


— — Eheftandsproben. Luftfpiel in vier Aufzügen. Fort- 
fetzung des Luftfpiels »Liebesproben«. Baireuth, Lübek’s Erben, 
1791. 1128. 


—_ — Glücksproben. Luftfpiel in vier Aufzügen. (Fortfetzung 
der vorigen.) Baireuth, Lübek’s Erben, 1791. In einem Pappband. 
142 S.u. ı Bl. 

Goedeke V, 513, 16, 17, 18. Originalausgaben. — Die Stücke 


wurden zuerft in Leipzig von der. Secondaifchen Gefellfchaft 
aufgeführt, wovon die Vorreden Erwähnung tun. 


— — Aloifio und Dianora, oder Der Pilger und die Nonne. 
Romantifche Gefchichte aus dem 17. Jahrhundert. Quedlinburg 
1826. 
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— — Bublina, die Heldin Griechenlands unferer Zeit. 
2 Bde. Mit 2 geftochenen Titelblättern und 2 originellen Kupfern. 
Gotha 1822. 


— — Orlando Orlandino der wunderbare Abentheu- 
rer. 2 Bde. Mit einem Kupfer. Rudolftadt 1802. 


— — Bibliographie der felbftändigerfchienenen Werke 
von Chr. A. Vulpius 1762—1827. (Jahrbuch der Sammlung 
Kippenberg 6, S. 65—127.) 
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WAGENER, Hermann. Der Mädchenhandel. Von Major 
a. D. H. ... 2. unveränderte Auflage. Berlin-Lichterfelde, Paul 
Langenfcheidt & Co., 1911. 8°. 113 S. 


WAGNER, C. Die gefchlechtlich-fittlichen Verhältniffe 
der Landbewohner im deutfchen Reiche. Dargeltellt 
auf Grund der von der Allgemeinen Konferenz der deutfchen 
Sittlichkeitsvereine veranftalteten Umfrage. Bd. II: Welt-, Mittel- 
und Süddeutfchland. Leipzig 1896. Lex.-8°. 812 S. 


— — Zur Pflege der Sittlichkeit unter der Landbe- 
völkerung. Ein Mahnruf an Brautleute, Eltern und Herrfchaften. 
Leipzig 1897. Gr. 8°. 58 S. 

[B. VIII, 288.] 

WAGNER, Fr[iedrich] W. Jungfrauen platzen männertoll. 
Grotesken. (= 48./49. Bd. aus »Die Silbergäule«. Eine radikale 
Bücherreihe.) Hannover, Paul Steegemann, o. J. (1920). Gr. 8°. 
17 8. 


WAHRHAFTE Gefchichte der Mademoifelle Sau- 
Rüffel. Ein hundertjähriges Märchen zu einem fich verbreitenden 
Kupferftich. 1802. 2 Bl. in 4° und 2 Kupfer mit ıg Zeilen ge- 
ftochenem Text in 8°, 


WALD, Dr. E. Lehrbuch der Liebe. Ein intimer Ratgeber 
für Eheleute. Berlin, Rofen-Verlag, 1927. 8°. 


WALDBURG, Cilly. Liebe im Orient. Roman. Leipzig, 
F. Rothbarth, o. J. (1920). Kl. 8°. 192 S. 


WALDNER, Guido. Zampa, die Tochter der Wildniß 
oder Das Räubermädchen im Böhmerwald. Romantifche Er- 
zählung aus dem 15. Jahrhundert. Dresden ca. 1880. 448 S. 


WALLNER-THURM, Terefe. Lätitia, die Geliebte des 
Dogen von Venedig. Heidenau bei Dresden, Verlagshaus 
Freya (1927). Kl. 8%. 127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 93.) 


— — Katharina Dürnhöfer, die Tochter des Scharf- 
richters. Heidenau bei Dresden, Verlagshaus Freya (1928). 
Kl. 8%. 127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 104.) 


WALLOTH, Wilhelm. Der Dämon des Neides. Leipzig, 
Wilhelm Friedrich (um 1890). 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig A. [V 331/95. 


Walfer— Was 617 


WALSER, Karl. ı12 Radierungen zu Vivant Denon. Eine 
einzige Nacht. (Um 1925.) 

Unter Paflepartout. Probedrucke auf Japan. Jedes Blatt figniert. 
 WALTHER, F. Über die Pubertätsentwicklung bei 


Knaben. Bern, P. Haupt, 1928. Gr. 8°. gı S. 
Aus: Erziehung und Weltanschauung. Ebd. 1928. 


WALTHIER, Adolphe. Hilde. Der Roman eines kleinen Mäd- 
chens. Nach dem Leben bearbeitet und herausgegeben. Mit 
4 galanten Bildern [Tafeln] von Fritz Buchholz. Leipzig [C ı, 
Breitkopfftr. 14], Elite Verlag (1929). 8%. 194 S. (= Elite-Bücher.) 


WANDT, Heinrich. Etappe Gent. Streiflichter zum Zufammen- 
bruch. ı. Bd. Berlin, Buchverlag der »Freien Prefle«, 1921. 

Der Verfafler erhebt darin gegen eine ganze Anzahl von Offi- 
zieren Anklagen fchwerfter Art wegen fittlicher und anderer Ver- 
fehlungen unter voller et nube) und Angabe der Adrefle. 
Die mutige Tat brachte ihm 4 Jahre Zuchthaus wegen »Landes- 
verrat« (!) ein. 

— — Der Gefangene von Potsdam. Wien-Berlin NW 87, 
Wikingerufer 4, Agis-Verlag, 1927. 8°. 


— — Erotik und Spionage in der Etappe Gent. Berlin, 
Agis-Verlag, 1928. 8%. 208 S. (= Wandt, Etappe Gent, Bd. 2.) 


WARLITZ, Ernft. Beftien, das Buch vom Grufeln und 
Grauen. Leipzig, W. Backhaus, 1927. Kl. 8°. 
Verb. d. SchG. Bochum v. 10. 8. 27: 5 J. 1116/26. 


— — Saftige Früchte aus aller Herren Gärten. 1000 
Witze und Anekdoten. ı.—ıo. Tfd. Berlin, M. Hefle (1927). 
16°. 294 S. 


— — Purpurne Schmerzen. Einmalige Subfkriptions-Aus- 
gabe in einer feftbefchränkten Anzahl von nur 475 Mappen. 
Bd. I. (Originalzeichnungen von Karl Hermannes, Hamburg.) 
[Vortitel: Privat-Vertraulich. Purpurne Schmerzen. Streng-Privat.] 
4°. 47 S., 3 S. leer. 


WARNECK, Eugen. Keufchheit, Weib und Ehe. Leipzig, 
 M. Spohr, 0. J. (1915). 8°. 46 S. 


WAS Eros erzählt. Die Sammlung des Eros-Werkes. Frifch- 
Verlag, Wien V/ı, 0. J. (1927). Gr. 8°. 224 S. 

Enthält galante Erzählungen und Gedichte, zufammengelftellt 

aus der Zeitfchrift »Eros«, 1927, 1—7. 

WAS man nicht laut erzählt. Verlag Eugen Stangen, Berlin 
Nr. 6: Der Beweis der Unfchuld, von El Neccar. 
Nr. 8: Eine moderne Salome. 
Nr. ıı: Ihre Hoheit zur Linken. 

Verb. Breslau 23. 5. 08: 7 J. 1076/07. 
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Nr. 26: Venus von Milo. 
Nr. 27: Der fchöne Theodor. 
Verb. Breslau 28. 2. 08: 7 J. 948/07 z. T. 


WAS wir von unferem Liebesleben wiffen müffen! Im 
phyfiologifchen Teil bearbeitet von Friedrich Robert. 41.—45.Tfd. 
Oranienburg, F. Koslowsky (1929). Kl. 8°. 80 S. mit Abbildungen. 


WASZDA, Mag. Nicolaus. Lauter Wunfch für diejenigen 
Perfonen weiblichen Gefchlechts, welche zu Falle ge- 
kommen. Frankfurt 1781. 8%. 70 S. 


Selten. Intereflante Erörterungen über Huren und gefallene 
Mädchen, deren Beftrafung, Rettung ufw. 


WEBER, A. O. Fetifch-Haß. Berlin SW 48, Yorck-Verlag. 
Verb. Breslau 14. 2. 08: 7 J. 784/07. 


— — OhneFeigenblatt. Satiren. Berlin, H.Schildberger, 1909. 
Verb. Berlin 16. 3. 1910. 


WECK-ERLEN, Dr. B. van der. DasgoldeneBuch der Liebe 
oder Die Renaiflance im Gefchlechtsleben. Ein Eros-Kodex für 
beide Gefchlechter. ı. Bd. (2. Bd.). Privatdruck des Verlegers 
C.W. Stern, Wien 1907. Gr. 8°. 558 S., 5 S. unpaginiert., 8 Bl. 
Illuftrationen. 


WEDEKIND. — Gäftebuch von Julius Hart. Mit Ein- 
tragungen u. a. von: Peter Hille, Wilh. Bölfche (mit einem Gedicht 
und einer doppelfeitigen, großen farbigen, äußerft witzigen Kari- 
katur, auf der neben Goethe und Schiller Gottfr. Keller und C. F. 
Meyer dargeftellt find), Rich. Dehmel, Paul Scheerbart, Cäfar 
Flaifchlen, Frank Wedekind, Anita Augspurg u. v. a. Der be- 
fondere Wert des Stückes befteht in der Originalniederfchrift von 
Wedekinds berühmtem Gedicht: »Ich war ein Kind von 15 Jahren« 
in erfter unbekannter erotifcher Faffung. 

Kam am 7. 3. 22 (Kat. Nr. 20) bei S. Martin Fraenkel, Berlin, 

zur Verfteigerung. 

— — Dehnow, Fritz. Frank Wedekinds Anfchauungen 
über Sexualität. (Zeitfchrift für Sexualwiffenfchaft, 8. Bd., 
1921, S. 279—286.) 


— — Herbft, Kurt. Gedanken über Frank Wedekinds 
»Frühlings Erwachen«. und »Die Büchfe der Pandora«. 
Eine literarifche Plauderei. Leipzig, Xenien-Verlag, o. J. (1920). 
Kl. 8°, 72 S. 


— 2 Kaffel-Mühlfelder, M. Wedekinds Erotik. (Sexial 
probleme, Februarheft 1913.) 


WEG, Der, zur Wolluftgrotte. Von D.P. Amfterdam 18go. 
8°, 82.8, 
Verb. d. Ldg. Chemnitz II 607/02. 
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WEG, Der, zur Wolluftgrotte. Von D.P. Madrid, P. Hahn 
& Möfenfchleim, 1905. Kl. 8°. 62 S. 


WEIB, Das. Ein Brevier für alle. Nach alten Quellen. Heraus- 

gegeben von Jof. Schweyer. München, Hefperosverlag, 1919. 8°. 
450 numer. Expl. Ausftattung von E. Pirchan. 

WEIB und Weibchen. Epigramme und Sprüche deutfcher 

Dichter von Gottfr. von Straßburg bis Klabund. Mit 8 Kunftbei- 

lagen. Berlin 1924. 4°. 80 S. 


WEIBER, Kuriofe. Satyr-Bibliothek, Bd. XVII. 8°. 
Verb. d. AG. Bernburg 5. 3. 03: M. II 167/02. 


WEIBER, Die luftigen, von Budapeft. Budapeft, Sachs & 
Pollack, 1896. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 20 J. 720/08. 
WEIBER, Die luftigen, von Wonnedorf. Aus den Annalen 
einer Liebesfekte. Mit vier Illuftrationen. Von Leo Kirchbach. 
Erfter Band / Zweiter Band / Wien 1920. 8°. 174 8. (durchgehende 
Paginierung). Angeblich 500 Expl. 
[E. VIII, 341.] 


WEIBER, Die luftigen, von Wonnedorf. Aus den Annalen 

einer Liebesfekte. Aus dem Franzöfifchen von Leo Kirchbach. 

Zwei Bände in einem. (Wien 1925.) Ki. 8°. 192 S. Mit ı2 Bildern. 
Verb. d. AG. Effen 6. 5. 27. 


WEIBER-HERRSCHAFT. Die Gefchichte der körperlichen und 
feelifchen Erlebnifle des Julian Robinfon, nachmaligen Viscount 
Ladywood, von ihm aufgezeichnet zu einer Zeit, wo er unter dem 
Pantoffel ftand. Erfte und vollftändige Übertragung aus Var 
Englifchen von Erich Berini-Bell. Privatdruck. Leipzig [Dr. S 
Rabinowitz], 1920. 8°. 575 S. 

Schundausgabe. 650 numer. Expl. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 1308/21. 
WEIBER-HERRSCHAFT. Die Gefchichte von den körperlichen 
und pfychifchen Erlebniffen des Julian Robinfon, dem fpäteren 
Viscount Ladywood. Von ihm felbft vermerkt, als er unter dem 

Pantoffel ftand. Privatdruck. 1920. 8°. 252 S. Original-Pappband. 
“ »Diefes Werk wurde in einer einmaligen Ausgabe von 600 numer. 


Expl. im Auftrage der Gefellfchaft der Infel Bimini gedruckt und 
mit 12 Zeichnungen von Ernefte Berany geschmückt.« 


WEIBERSPIEGEL, Der. Herausgegeben von J. Schweyer. 
Mit ı2 Federzeichnungen von Hanns Marx. München 1922. Kl. 4°. 
100 S. Einmalige numer. Auflage von 500 Stück auf Bütten. 
Reizender, handgemalter echter Halbpergamentband. In Schutz- 
hülfe. 

WEIBSBILDER, Die, find keine Menfchen. Wird fonnen- 
klar probirt aus der Schrift, und aus der gefunden Vernunft. Ein 
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Grofchenftück auf das Jahr 1782. Nebft zweyen neuen Lobliedern 
über die Vorzüge des Pariferhuts, und der Kapüfchone. 1782. 
4%. 4 8. 

WEIGELIN, Ernft. Sitte, Recht und Moral. Unterfuchungen 
über das Wefen der Sitte. Berlin-Wilmersdorf, Dr. Walther Roth- 
fchild, 1919. Gr. 8°. IV, 154 S. 


WEIHNS, W. Bordell-Juden und Mädchenhandel. Er- 
gänzung zu der Schrift »Judenbordelle«. Berlin, Paul Heichen, 
o. J. (um 1905). Gr. 8°, 40 S. 


WEIHWEDEL, Der, des Pater Ambrofius. Eine erotifche 
Hiftorie, berichtet von Joachim von Dörnberg. 1928. Privatdruck 
der Phantafus-Preffe. Marfeille (= Berlin). 8 Bl. Illuftrationen 
(davon ı Zeichnung in Zinkätzung und 7 Autotypien nach 
pornographifchen Photos). 8°. 61 S. 


WEIKERT, Fel. Neues Narrenfchiff in Freud und Leid 
zu luftiger Kurzweil. Mit 50 Abbildungen auf 30 Tafeln in 
Holzfchnitten von W. Cornelius. Stuttgart 1840. 252 S. 


WEINBRENNER, Friedrich. Wie fchützt man fich vor 
Anfteckung? Bonn 1908. Gr. 8°. 39 S. 


WEINERT, Arthur. Alles aus Liebe. Großftadt-Skizzen. 
Würzburg, Gebr. Memminger (1921). Kl. 8°. 128 S. 


WEININGER, Carl. Spielarten des Weibes. Mit 48 [ein- 
gedruckten] Natur-Akt-Aufnahmen. Alleinverantwortung für den 
gefamten Inhalt und die Auswahl der Bilder: Ernft Schertel. 
Leipzig, Parthenon-Verlag (1928). Gr. 8°. 64 S. (= Parthenon- 
Akt-Kunft-Bücher, Nr. 20.) 


WEININGER, Otto. Die Liebe und das Weib. Ein Verfuch. 
Wien, Verlag Neue Bahnen, K. F. Kocmata, 1917. 20 $. (= Heft 3 
von »Neue Schriften aus der Zeit«.) 


— — Die Liebe und das Weib. Ein Verfuch. Von X-Y-Z. 
2. unveränderte Auflage. 6.—ıo. Tfd. (Wien, Verlag des Ver.) 
8°. 16 S. 


WEINSCHWELG, Der. Gedicht des 13. Jahrhunderts. Deutfche 
Umdichtung von Karl Wolfskehl. München 1921. 4°. 

150 numer. Expl. auf Bütten. 
WEINZIERL, Egon. Die uneheliche Mutterfchaft. Eine 
fozial-gynäkologifche Studie, zugleich ein Beitrag zum Problem 
der Fruchtabtreibung. Mit 4 Kurven und ı6 Tabellen im Text. 
Berlin und Wien, Urban & Schwarzenberg, 1925. Gr. 8°. 79 S. 


(WEISE, Chriftian.) Die drey ärgften Erztnarren in der 
gantzen Welt. Aus vielen närrifchen Begebenheiten hervor- 
gefucht und allen Intereflenten zu beflerem Nachfinnen übergeben 
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durch Catharinum Civilem. (Leipzig) 1672. 16°. 478 S. Pergament- 
band mit 2 Schließen. 

Goedeke III, 279. Nachdruck in gleichem Jahr erfchienen wie 

die erfte Ausgabe. 

WEISENBERG, Viktor. Das Weib im Herrenklub. Ham- 
burg, Barkhof (um 1920). 8°. 

Verb. d. Ldg. Bochum ıı J. 830/20. 
WEISSENBERG, S., Dr. Beiträge zur Frauenbiologie. 
(Die jüdifch-rituellen Sexualvorfchriften.) Berlin, A. Marcus & 
E. Weber, 1927. 4°. 29S. (= Abhandlungen aus- dem Gebiete der 
Sexualforfchung, Bd. 5, H. 2.). 


WELLENTHAL, Raoul Freiherr von (pf.). Galante Aben- 
teuer eines Kavaliers. Roman aus der Welt, in der man fich 
nicht langweilt. Privatdruck. Zürich 1917. 
100 numer. Expl. 
WELLMANN, Rudolf. Memoiren einer Sängerin. Dresden 
Ben er N len KolbegcKe 
192 ra che Bu n } o n t.-Nr. ı 
[et Hat, nichts mit dem berühmten EN Roman zu Sie 
benfalls fotadifch.] 
WELT, Sonnige. (Sonne — Schönheit — Freude.) Afa-Auswahl- 
band. Herausgegeben von Dr. Ernft Schertel. 6. Auflage. Leipzig 
O 28, Hildegardfitr. 26a, Afa-Verlag, 1928. Gr. 8°. Mit 80 [ein- 
gedruckten] Natur-Akt-Aufnahmen. III, 121—210. 


WEM fei das erfte Glas gebracht? O. O. u. J. 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig 3 A. 84/06; d. Ldg. I Berlin ı l/ıo; 

d. Ldg. Chemnitz & ir 59/99 ss 3 a 

WENDTLING, Johannes. Lillis TreBensläuf Skizzen aus der 
Gefellfchaft. Leipzig, Otto Weber (um 1900). 

Verb. d. Ldg. I Berlin 2 E. M. 34/04. 
WERBECK-SVÄRDSTRÖM, L. Die Frau der Gefangenen. 
Studien zur Philanthropie. Hamburg 1914. 8°. 


WERKSGEMEINSCHAFT WORPSWEDE. C. E. Uphoff. 
AdamundEva. In 15 Original-Radierungen des Verfaflers. 1920. 
Original-Pergamentband. 2° quer. 

Signet, Titel, 6 Schrift-, 6 Bildtafeln und Druckvermerk radiert. 
Schriftentwurf von L. Tügel. Bis auf die Schriftblätter alles figniert. 
ı10 numer. Expl. Platten zerftört. 

WERNER, Zacharias. Biographie und Charakteriftik. 

Nebft Original-Mittheilungen aus deffen handfchriftlichen Tage- 
büchern. Herausgegeben von Prof. Dr. Schütz. Grimmen, Verlags- 
Comptoir, 1841. 2 Bde. Gr. 8%. X und 224, 208 S. und ı Bl. Inhalt 
und Berichtigungen. 

Die beiden Bände bilden zugleich Bd. 14 und ı5 von Werners 
»Ausgewählten Schriften«. Ohne jede Kürzung enthalten fie die 
erotifchen Selbftbekenntnifle. Vgl. dazu »Der Amethyft«, heraus- 
gegeben von Fr. Blei, S. 175— 179. 
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WERNER’N, Gotth. Hiftorifch-philologifche Unterfu- 
chung von den mancherley Arten der Küffe. Vormals 
in Latein ... ins Teutfche überfetzt. Chemnitz 1727. (Neudruck 
unter dem Titel: Das Buch von den Küffen.) Bei Blochs’Selbft- 
verlag, Grimma 1852. 8°. 


WERRA, Hermann von. Eine Brautnacht und ihre Freu- 
den. Dresden, A. G. Müller (um 1890). 8°. 
Verb. d. AG. Lauban IV D. 160/96. 


[WERTHEIMER, Paul] Der Triumphzug des Eros. 
Privatdruck. Kl. 8°. 55 S., ı 1. Bl. Original-Pappband. 
Mit ı0 galanten künftlerifchen Illuftrationen. [1926, Amalthea- 
Verlag.] 
Von diefer Ausgabe erfchien eine gleiche Ausgabe mit Verfaffer- 
namen und Verlagsangabe, aber nur mit 8 Illuftrationen. 
(Originallithographien von Franz Windhager.) 


WERTHER, Richard. Durchtollte Nächte, durchjubelte 
Tage. Der Roman einer Berliner Lebedame. 8°. 190 S. 
[E. VIII, 382.] 


— — Das Freudenmädchen. Tagebuch einer Bordelldirne. 
Von —. Bafel ıg21. 8°. 150 S. Leinwandband. 500 numer. Expl. 
Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4/5 J. 3147/20. 


— — Lore oder Durchtollte Nächte, durchjubelte 


Tage. Das Liebesleben einer kleinen Berlinerin. Mit ıı Bildern. 
O.O. ıgıg. 8°. 


— — Der Skandal in Graz. Bern ıgıg. 8°. 204 S. Privat- 
druck in 100 Expl. 


— — Der Skandal in Graz. Privatdruck. Wien. Gr. 8°. 157 S. 
[Wohl um 1922. Holzpapier.] 


— — Das Tagebuch eines Freudenmädchens. Die Ge- 
fchichte einer Bordelldirne. O. O. u. J. (Wien ca. 1920). 8°. 160 S. 


— — Die Memoiren eines Arztes. Privatdruck. Nur für 
Subfkribenten. ©. O. u. J. (Wien ca. 1919). 8°. 170 S. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 366/19. 


— — Die Memoiren eines Arztes. Bern ıg21. 8°. 500 
ınn. Expl. ı leere S. (Ein Druckfehler, ftatt 169 fteht 170, ftatt 170 
dann 171.) S. 5—26: Die beiden Reifenden, 27—41: Die Baronin, 
43—53: Die Impfung, 55—80 Die Pfarrerstöchter, 81—98: Meine 
Nichte, 99—ı16: Meine Nervenheilanftalt, 117—126: Doda, 
127—132: Mein Aufenthalt in Kairo, 133—140: Die fchwarze 
Venus, 141—149: Der Sklavenmarkt, ı51—1ı58: Im Harem, 
ı59—171: Das Gartenfett. 
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(WERTHER, Richard.) Aus den Erinnerungen eines De- 
tektivs. Privatdruck. ıg21. (Bilitis--Verlag, Charlottenburg.) 8° 
(18:11,5 cm). 300 S. 7 Lithographien (ı Titelzeichnung und 6 
ganzfeitige Textilluftrationen [von Erich Godal]). 500 Expl. 
[B. VIII, 379.] 
Um ein flüchtiges Bild von dem Inhalt des Ganzen zu geben, 
feien kurz die Kapitelüberfchriften genannt: 
Vorwort / Die Gräfin und die Deferteure / Meine erfte Meifter- 
leiftung als Detektiv (illuftriert) / Der malayifche Kris (illuftriert) / 
Das fchwarze Seidentrikot / Die Kollegin aus London (illuftriert) / 
Die durchgebrannte Prinzeffin / Die verfolgte Unfchuld / Das 
New Yorker Freudenhaus (illuftriert) / 1883 / Die Flagellantin 
(illuftriert) / Die Verbrecherkönigin (illuftriert) / Schluß. 


S. a. Beichte eines Sünders. — Lore [unter: Berlin]. 
Werther, Richard, angeblich nicht Willy Schindler, wie bei 
Hayn angegeben, fondern Ernft Klein. 
WESSELSKI, Albert. Italiänifcher Volks- und Herren- 
witz. Facetien und Schwänke aus drei Jahrhunderten. München, 
G. Müller, 1912. 8°. XX VIII, 305 S. 


— — Die Begebenheiten der beiden Gonnella. Weimar, 
Alex. Duncker, 1921. 8°. XLII, 140 S. (Narren, Gaukler und 
Volkslieblinge, Bd. 3.) 

[x 6602—5. Preuß. Staatsbibl.] 
WESSENBERG, J. H. v. Über den fittlichen Einfluß der 
Romane. Conftanz 1826. Kl. 8°. 


WESTENHAM, (Franz Graf). Ernas Erziehung. Genf 1922, 
Verlag des tanzenden Phallus. 8°. 89 S., ı S. leer, ı S. Ankündigung 
erotifcher Bücher, 5 S. leer. Vignette am Titelbild nach Aubrey 
Beardsley, Umfchlagbild von Adrienne Orbe. 500 handnumer. 
Expl., davon ı—50 auf Bütten, 51—250 auf Kunftdruckpapier. 


— — Dasfelbe. S. 1—48 gleich, S. 49—53 neuer Text, nächfte S.: 
Ende, 2 S. leer. 


— — Die Briefe. Volosca (um 1924). 8%. Privatdruck in 550 
Expl. Mit 2 Fakfimiles. Nr. 1—50 auf Kunftdruckpapier mit einem 
Bild des Schreibers und einem Bild des Empfängers der Briefe. 
Vom Herausgeber figniert. Mit Vorwort. (= Bd. XV der »Biblio- 
'theca erotica et curiosa« des Dr. Alexander Trianta, Volosca.) 


— — Briefe an Alfred von Trelde [d. i. Klement von 
Treldewehr]. Nicht im Handel. Wien 1922. Gr. 8°. 68 S. Mehrere 
eingedruckte Fakfimiles. [Koch & Werner.) 


WESTERMARCK, Eduard. Sexualfragen. Überfetzt von 
Leop. Katfcher. Leipzig 1909. Gr. 8°. 146 S. 


WETTSTREIT / in drey / Priapifchen Oden / dargeftellt / von 


B—r V—s und von St—g. / Neapel. 8°. ı5 S. 
S. a. Bürger, G. A.; f. a. Phantafien in drei priapifchen Oden, 


624 Whitman— Wieder 


WHITMAN, Walt. Grashalme. Mit ı3 Originallithographien 
von Willi Jaeckel. Berlin, Erich Reiß, 1920. Gr. 4°. 8ı S. (ein- 
fchließlich 13 Tafeln), ı Bl. 

9- Profpero-Druck. Überfetzungen von Karl Federn, Wilhelm 

Schölermann und Walther Unus. Druck des Textes von Dietfch 
& Brückner in Weimar, der Lithographien von Hermann Birkholz 
in Berlin. 265 Stücke, wovon 65 auf Büttenpapier. 
WICK, Auguft, und Pekar Cyula. Aus Evas Reich. Berlin- 
Steglitz, Hans Priebe & Co., 1903. 8°. 

Durch Ldg. Breslau 19. 3. 08 ift das Umfchlagbild verboten. 
WICKBORN-HARBOE, Axel. Das tolle Feigenblatt. Ein 
launifcher Gefchichtenkreis für verliebte Damen, zudem eine 
treffliche Anweifung für unbeholfene Jünglinge. [Wien, Frifch- 
Verlag, illuftriert von Wanda Weislien.] (1920.) Kl. 8°. 80 S. 
200 Expl. | 


WICKRAM, Georg. Werke. Herausgegeben von Joh. Bolte und 
W. Scheel. 8 Bde. 1901—06. (Bibliothek des Literarifchen Vereins 
Stuttgart.) 

Befte Ausgabe Jörg Wickrams (Schwankdichter und Meifter- 
finger des ı6. Jahrhunderts) mit genauer Angabe der benützten 
Drucke (Stoff, Drucke, Sprache, Lesarten nebft ausführlichem 
Wortregiiter). Enthält die Profaerzählungen, Reimwerke und 
Schaufpiele (Schwänke) nebft der Überarbeitung Albrechts von 
Halberftadt etc. Vgl. Goedeke, Grundriß zur Gefchichte der 
deutfchen rag B. 5 II S. 458, und E. Schmidts Artikel 
»Wickram« in der Allgemeinen deutichen Biographie 24, 328 (1897). 

WICKRAM, Jörg. Das Rollwagenbüchlein. Hundertdruck 
Nr. 15. München, Hans von Weber, Winter 1913. 8°. 265 S. Nebft 
Inhaltsverzeichnis. 

Mit Egenolfffchen Schriften (alte Schwabacher aus der Mitte des 
16. Jahrhunderts) bei Joh. Enfchede en Zonen gedruckt. Nach der 
Extraausgabe 1555 mit den Zufätzen der fpäteren Ausgabe ge- 
druckt. Bibliographifche Anmerkungen von Ernft Schulte-Strat- 
haus zu diefem Druck enthält Heft 4 des erften Jahrgangs (1915) 
des »Winkelhakens«. 

WIE man eine Braut mit einem Buche vergleichen 
könne. Leipziger Hochzeitsgedicht vom Jahre 1700. (Herausgeber 
Ernft Schulz-Befler.) Bütten. 4°. Privatdruck für die Bibliophilen.. 
1907. Original-Umfchlag in den Leipziger Stadtfarben. 


WIEDER-EHESCHLIESSUNG und Trauung Gefchiede- 
ner und folcher, deren Ehe auf Antrag des einen Ehegatten vom 
Staate als ungültig erklärt worden ift. Auf Grund des göttlichen 
Wortes beurteilt von J. B. 1898. Nicht im Handel. 

[Verfaffer: J. Braun.] 


WIEDER erneuerte und Kurtzweilige Luftige Gefell- 
fchafft / Allen Reifenden Gefellfchaften / auch bei Tugendhafften 
Frauen und Jungfrauen ohne Scheu und fchändliche Ärgerniß 
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mag erzehlt werden. Jetzd aunufs Neu überfehen / und an vielen 
Orten gemehret. Dergleichen noch nie in Druck ausgegangen. 
(Vignette.) In Druck verfertigt von Johanne Petro de Cubicularius, 
Im Jahre 1666. Kl. 8°. 47 unnumer. Bl. 

Derbkomifche oft ftark frivole Gefchichten, die zu den früheften 

Werken diefer Art in deutfcher Sprache gehören. 

WIEGLER, Paul. Die große Liebe. Wie fie ftarben. Dichter- 
und Frauenporträts. Hellerau, Avalun-Verlag, 1926. 8°. 334 S. 


WIELAND, C. M. Idris und Zenide. Ein romantifches Ge- 
dicht in fünf Gefängen. Mit [erotifchen] Original-Lithographien 
von Lufch-Luri. Privatdruck. 1767 (1920). Gr. 8°. 152 S. Perga- 
mentband. 

[E. VIII, 413.] 

[Grünwald, Hefperos-Verlag.] 

— — Gefchichte des Prinzen Biribinker. Mit Illuftrati- 
onen [auf Tafeln] von Fritz Buchholz. (Aus der Reihe »Galante 
Bibliothek«, Leipzig, Georg H. Wigand.) O. J. (1920). Kl. 8°. 199. 
— — Die Gefchichte des Prinzen Biribinker. Herausge- 
geben von Hanns Floerke. Mit 7 Radierungen von Karl Schultheiß. 
München, Georg Müller, 1923. Kl. 8°. 241 S. Einmalige numer. 
Auflage von 800 Expl., fämtlich vom Künftler figniert. Für 30 
Expl. wurden die Radierungen auf echt Japan abgezogen und 
vom Künftler figniert. (= Bücher der Abtei T'helem, Bd. XXXIII.) 


— — Gruber, J. G. Chriftoph Martin Wieland. 2 Bde. 
Mit 2 geftochenen Titeln, 2 Kupfern und ı Fakfimile. Leipzig, 
Brockhaus, 1815/16. 

— — Poppenberg, Felix. Wielandfche Galanterien. 
(Das literarifche Echo, 16, 1913/14, Sp. 673—675.) 
WIELANDENS, Chriftoph Martin, Romantifche Erotik. 
Herausgegeben und eingeleitet von Leo Kolze. Berlin, Wilhelm 
Borngräber (1913). 8°. 190 S. 

WIELAND, Wolfgang, Dr. Der Flirt. Leipzig, Felix Meiner, 
1927. 8°. 1798. 

WIEN, Alfred. Liebeszauber der Romantik. Mit zahl- 
reichen Bildniffen. Berlin, Mittler & Sohn, 1917. 8°. XVI, 375 S. 


— — Dasfelbe. 6. durchgefehene und vermehrte Auflage. 1920. 
XXIV, 440 S. 


WIEN 


ALT-WIEN in Wort und Bild vom Ausgang des Mittelalters 
bis zum Ende des XVIII. Jahrhunderts. Herausgegeben von 
H. Tietze. Mit 222 Abbildungen auf 143 Tafeln und 8 farbige 
Kunftbeilagen. Wien 1924. 4°. 64 S. Text. 


40 H.Bibl. erot. IX. 
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ALT-WIENER Guckkaften. Schilderungen eines Zeitgenoflen. 
1785— 1852. Herausgegeben von P. Wertheimer. Mit zahlreichen 
Abbildungen. Wien ıgı12. 8°. 143 S. 

[Verfafler: Fr. Gräffer.] i 
ARIEN und Bänkel aus Altwien. Gefammelt und einge- 
leitet von ©. Wiener. Leipzig, Infel-Verlag, 1914. 8°. 404 S. 

Einmalige Auflage von 800 numer. Expl. 

AUS dem Wien des Kaifer Jofeph (Jofephin. Ouriofa.) 
Mit ıı Bildbeigaben. Eingeleitet und neu herausgegeben von 
P. Wertheimer. Wien o. J. (um 1914). 8°. 214 S. 

[Verf. Fr. Gräffer.] 

BLÜMML, Emil Karl, und Guftav Gugitz. Altwienerifches. 
Bilder und Geftalten. Mit 18 Bildbeigaben und 8 Textbildern nach 
alten Originalen und Stichen. Umfchlagzeichnung und 20 Vig- 
netten von Fritzi Löw. Wien, E. Strache, 1920. 8°. 5ı2 S. 


— — Von Leuten und Zeiten im alten Wien. Mit zahl- 
reichen Abbildungen nach zeitgenöffifchen Stichen und Bild- 
niffen. Wien 1922. Gr. 8°. 474 S. 

300 von beiden Verfaflern fignierte Expl. 
BREIER, E. Wien und Rom. Sittenroran aus der Zeit Kaifer 
Jofef II. 2 Bde. (4 Teile). Wien 1862. 12°. 


BÜCHER, Verbotene, im alten Wien. Von Adolf’ Schmieger. 

Wiener Neuefte Nachrichten vom 20. Juni 1927. Sehr inter- 

eflanter lefenswerter Artikel über das Durcheinander früherer 
Zenfur z. Zt. der Maria Therefia. 

CLOETER, H. Häufer und Menfchen von Wien. Mit 62 
Abbildungen. Wien 1920. 8°. 249 S. 


EVAKATHEL und Schnudi. Ein Luftiges Trauerfpiel. Prin- 
zeffin Pumpia und Hanswurft Kulican. Eine komifche Tragödie. 
Zwei alte Wiener Poflen. Stuttgart, Scheible, 1856. 16°. 128 S. 


FEKETE de Galantha, J. Graf. Wien im: Jahre 1787. Skizze 
eines lebenden Bildes von Wien, entworfen von einem Weltbürger. 
Aus dem Franzöfifchen überfetzt von V. Klarwill. Mit 8 Bild- 
tafeln. Wien 1921. Kl. 8°. 112 S. Illuftriert. 


FRANK, G. v. Mittheilungen aus den Papieren eines 
Wiener Arztes. Mit einem Kupfer. Leipzig 1846. 8°. 340 S. 
[B. VII, 44r.] 

(FRIEDEL, J.) Galanterien Wiens. Aufeiner Reife gefammelt 
und in Briefen gefchildert von einem Berliner. 2 Teile in einem. 
1784. 8°, 

FRIEDEL, Johann. Briefe aus Wien verfchiedenen In- 
halts an einen Freund in Berlin. III. verbefferte Auflage 
Mit einer Titelvignette. Leipzig 1784. 8°. 484 S. 
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FRÖTSCHNER, J. Der Wiener Galant-homme auf der 
höchften Stufe der Vollendung oder neueftes und voll- 
ftändiges Wiener Complimentirbuch. Wien 1851. 80. 


GIGGLEITHNER, C., und G. Litfchauer. Der Spittelberg 
und feine Lieder. Mit 9 Abbildungen. Wien [18, Höhnegaffe ı, 
Arbeitsgemeinfchaft für Kultur- und Heimatforfchung], 1924. 
Privatdruck. 8°. 808. (= Alt-Wiener Sittengefchichte ı.) 


GLOSSY, B., u. R. Haas. Zärtliche und fcherzhafte 
Lieder aus galanter Zeit. Herausgegeben von — —. Wien, 
Prag, Leipzig, Ed. Strache (1925). 80 quer. IX, 72 S. 


GLOSSY, Blanka, u. Robert Haas. Wiener Comödienlieder 
aus drei Jahrhunderten. Herausgegeben und bearbeitet. 
Wien, A. Schroll & Co. (1924). XXIX, 266 S. Mit Abbildungen 
(r0 Tafeln). 23,5:31 cm. 


GRAEFFER, Franz. Aus dem Wien des Kaifer Jofeph. 
(Jofephinifche Curiofa.) Mit ıı Bildbeigaben. Eingeleitet und neu 
herausgegeben von Paul Wertheimer. Plz. P. Knepler, o. ]J. 
(1919). Kl. 8°. 214 S. 

GRONER, Richard. Wien, wie es war. Eın Auskunftsbuch 
über Alt-Wiener Baulichkeiten, Hausfchilder, Plätze und Straßen, 
fowie üher allerlei fonft Wiffenswertes aus der Vergangenheit der 
Stadt. Mit 10 Vollbildern und zahlreichen Abbildungen im Text. 
Wien, Waldheim-Eberle, 1919. 8°. VIII, 479. S. 


— — Dasfelbe. Mit 20 Vollbildern und zahlreichen Abbildungen 
im Text. 2. Ausgabe. Wien, R. Löwit, 1922. Gr. 8°. X, 576 S. 


GROSS-HOFFINGER, A(nton) J. Wien, wie es ift. Illuftriert 
von Theodor Hofemann. Leipzig 1847. Nachdruck. Vorwort 
Julius Komrover. Wien (9, Mariannengafle 23), Verlag Prof. 
Julius Komrover (1925). 8°. VII, 192 S. 4 Tafeln. 


GUGITZ, G. Der Weiland Kafperl. (Johann La Roche.) 
Ein Beitrag zur 'Theater- und Sittengefchichte Alt-Wiens. Mit 
3 Bildbeigaben. Wien, Ed. Strache, 1920. 8°. 371 S. 


HAYDINGER, Fr. Hans Weitenfelders Lobfpruch der 
"Weiber und Heiratsabrede zu Wien. Mit einer Einleitung 
und Anmerkungen von J. Freifalik. Wien 1861. 8°. 48 S. 


KOCMATA, Karl F(ranz). Die Proftitution in Wien. 
Streiflichter vom Jahrmarkt des Liebeslebens. Wien, R. Cerny, 
1925. Kl. 8°. 74 S. Mit Abbildungen. (Großftadt- und Menfch- 
heitsdokumente, Bd. ı.) 

KRALIK, R., und H. Schlitter. Wien. Gefchichte der Kaifer- 
ftadt und ihrer Kultur. Mit 555 Iluftrationen. Wien 1912. Kl. 4°. 


Ao* 
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MEIN Stammbuch. Sammlung neuer Wiener Lieder und 
Kouplets. Wien, Aichswalder (1900). 8°. 

Konfisziert. 
METH, Max J. Vom Kriegstheater der Liebe. Heiteres 
und Ernftes aus dem Wiener Junggefellenleben. Mit 2 Tafeln von 
F. de Bayros. Wien, Anzengruber-Verlag, o. J. (1918). V, 87 S. 


MONTANE, H. Die Proftitution in Wien. Ihre Gefchichte 
und Entwicklung von den Anfängen bis zur Gegenwart. [Illustriert] 
Hamburg, Leipzig, Wien, Paula Rafch, 1925. 8°. 182 S. 


MUTZENBACHER, Jofefine, oder: Die Gefchichte einer 
Wienerifchen Dirne. Von ihr felbft erzählt. Privatdruck. 1906. 
Einmalige Auflage von 1000 numer. Expl. (Titel rot und fchwarz 
gedruckt.). 8%. VI S., Titelbl. und Vorbemerkung, ı Bl.. zweites 
Titelblatt, 383 S. (als Druckfehler fteht ftatt 383: 3321), ı S. leer. 
[B. VIII, 477.] 


— — Wien ıgıg.. 8°. 


— — Die Jugendgefchichteeines wienerifchen Straßen- 
mädchens. (Jofefine Mutzenbacher.) Von ihr felbft erzählt. 
München 1920, Erosgefellfchaft. 400 numer. Expl. 2. Erosdruck. 
8°. 295.8. 


— — Neudruck. Berlin 1920 [Otto Wihle (?)]. 

Verb. d. Ldg. III Berlin 4/5 J. 2499/19. 
— — Oder: Die Gefchichte einer wienerifchen Dirne. 
Von ihr felbft erzählt. Privatdruck. 1922. 8°. 259. S., ı S. leer. Mit 
ı2 Bildern. 100 mn. Expl. 


— — Der Roman einer Wiener Dirne. Privatdruck. 
Wien 1925. 8°. 240 S. 100 numer. Expl. 

[Originalverleger war der »Wiener Verlag« Fritz Freund, in die 

Verfaflerfchaft teilen fich angeblich Felix Salten und Willi Handl.] 

NARRENABEND des Wiener Männergefang-Vereins, 
18. Februar 1892. Verlag von G. Amon, Druck von Reißner & 
Werther, Wien 1892. 

Konfisziert. 
PEZZL, Johann. Skizze von Wien. Ein Kultur- und Sittenbild 
aus der jofefinifchen Zeit. Mit Einleitung, Anmerkungen und 
Regifter herausgegeben von Guftav Gugitz und 'Anton Schloflar. 
Mit 20 Bildern [Tafeln] nach feltenen Originalen. 1.—2. Tfd. 
Graz, Leykam-Verlag, 1923. 8°. XVI, 599 S. 


RAUTENSTRAUCH, Johann. Die Frauenzimmer im 
neunzehnten Jahrhundert. Ein Traumgeficht. Wien, Paris 
und London 1781. 8°. 8 Bl., 205 S. Titel in Kupfer geftochen mit 


Vignette und 2 Vignetten im Text. 
[E. VII, 507.] 
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REBICZEK, Franz. Der Wiener Volks- und Bänkel- 
gefang in den Jahren 1800— 1848. Wien, Gerlach & Wied- 
ling, 1914. 8°. 


SCHRANK, Jofef. Die Proftitution in Wien in hiftori- 

fcher, adminiftrativer und hygienifcher Beziehung. 
2 Bde. Wien 1886. Im Selbftverlage des Verfaffers. Gr. 8°. VIII, 
434 S. und VII, 345 S. 


SKANDAL-Gefchichten. Die Adamitin in den Katakomben 
der Stephanskirche. (1871.) 8°. 

Konfisziert. 
SMEKAL, Richard. Altwiener Theaterlieder von Hans- 
wurft bis Neftroy. Mit acht Bildern und einer Notenbeilage. 
Wien-Berlin, Wiener Literarifche Anftalt G.m.b.H., 1920. 1838. 


STORCH, Arthur. Licht und Finfternis oder Die Geheim- 
niffe der Wiener Hofburg. Gefchichtlicher Roman. (1872.) 
Lieferung 17. 
Konfisziert. 

TEUFEL, Der, in Wien. Eine nächtliche Fantafie von Salz- 
mann. Kupfervignette von Schleich. Wien 1783, bey Sebaftian 
Hartel, in der Singerftraße neben St. Stephans Haupttor. Kl. 8°, 
Einfchließlich Titel 56 S. 

[B. VIII, 496.] 


(Der grundgefcheute Antiquarius, herausgegeben von C. G. von 
n, München 1920—22, ı. Jahrg., S. 39.) 


THEATERLIEDER, Altwiener. S. oben unter: Smekal. 


TROJAN, Felix. Das Theater an der Wien. Schaufpieler 
und Volksftücke in den Jahren 1850—1875. Wien, Amalthea- 
Verlag, 1923. Kl. 8°. 77 S., 3 Tafeln. (= Theater und Kultur, 
Bd. 8.) 


ULLMAYER, Franz. Wiener Vergnügungshalle. Wien, 
A. A. Wenedikt (1871). 8°. 


VALLY FISCHER oder Das Liebesleben einer Wiener Haus- 
herren-Tochter. Nach ihren eigenen Mitteilungen aufgezeichnet: 
8°. (Um 1920.) VIII, 86 S: 100 mn. Expl. 


_ WIENER, O. Arien und Bänkel aus Alt-Wien. Leipzig, 
Infel-Verlag, 1914. 800 numer. Expl. 


WIENER Abend-Korfo. Wien 1894. Nr. 21, 31, 39, 53, 152. 
Konfisziert. 
WIENER Karikaturen. 32. Jahrgang, Nr. 6: Bilder S. ı und ı2, 
Text S. 122 — Nr. 8: das Bild auf S. 4. 
Durch Urteil des Ldg. I Berlin, ı2. Strafkammer, find diefe 
Stellen »unbrauchbar« zu machen. Unterm ı1. 2. 1913 erging 
daraufhin die Bekanntmachung: »Durch Erlaß des Herrn Reichs- 
kanzlers vom 31. Januar 1913 ift die fernere Verbreitung der in 
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Wien erfcheinenden periodifchen Druckfchrift ‚Wiener arıka- 
turen‘ auf die Dauer von zwei Jahren verboten worden.« 
WIENER Kladderadatfch. Humoriftifch-fatirifches Wochen- 
blatt. Nr. 47 von 1884; Nr, 24 von 1885; Nr. 78 von 1888. 
Konfisziert. | 
WIENER kleines We ıgfo, Nr. 43, und XVIII. Jahr- 
gang 1913, Heft 44—51. Herausgeber Jofef Garleutner in Wien. 
Verb. d. Ldg. I Berlin vom 31. 3. 1914 und vom 9. 4. 1914 
(38 J. 153/145 154/145 155/145 156/14.) 
WIENER Punfch. Nr. ı2 von 1872. 
| Konfisziert. 
WIENERIN, Die, im Spiegel der Jahrhunderte. Einge- 
leitet und herausgegeben von Raoul Auernheimer. Mit ı0 Ab- 
bildungen [Tafeln]. Wien, Amalthea-Verlag (1927). 8°. 239 S. 


ZEICHNUNGEN nach dem gemeinen Volke, befonders 
Der Kaufruf in Wien. Wien 1924. 4°. 

[Verfafler: Brand.] 
ZIMMERMANN, E. Heinrich. Das Alt-Wiener Sittenbild. 
Mit 85 Bildern. Wien, Anton Schroll & Co., 1923. 4°. 


WIESEL, Pauline. — Atzenbeck, Dr. Carl. Pauline Wiefel, 
die Geliebte des Prinzen Louis Ferdinand von Preußen. Leipzig, 
Klinkhardt & Biermann, 1927. 8°. 292 S. Mit 7 Abbildungen. 


WIGANDIL Sechswochit Wohlbeftellte Zucker-Bude, 
Oder luftige und fchmackifche Wochen-Comödie, Wafchhafte 
Kind-Tauf-Kermfe und verplauderte Stroh-Hochzeit. Mit Titel- 
kupfer. (Leipzig.) In der Fleifcher-Gafle zu finden. 1734. 122 S. 
und Regifter. Brokatumfchlag. 

Ein luftiges Büchlein über Wochenbett, Kindtaufe und Hochzeit. 
WILCZYNSKIL Karl. Der Manfchettkuß. Groteske. Mit 
(7 eingedruckten) Zeichnungen von Elly Lemke. Privatdruck. 
Berlin, Pfeil-Verlag, o. J. (1920). Gr. 8°. 3ı. Bl. 


WILDBERG, L. Über den Genuß der Sinnenreize als 
Mittel zur Erhaltung des Wohlfeyns. Leipzig 1826. 

[B. VIII, 533.] 

WILDE, Oscar. Der Priefter und der Meßnerknabe. 
Deutfch von E[rnft] Sander. Hannover, Der Zweemann [= Paul 
Steegemann], 1920. 8°. 49 S. Mit 2 eingedruckten Holzfchnitten. 


— — Der Priefter und der. Meßnerknabe. Eme7Er> 
zählung. Übertragen und mit einem Nachwort verfehen von 
R. M. Schulze. 1ı.—ıo. Tfd. (?) Hannover 1922. 8°. 


— — Über Frauen, Liebe und Ehe. Ausgewählt von 
Rudolf Pauft. Im Erwin Berger Verlag, Berlin 1921. 
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— — Die heilige Buhlerin. La Sainte courtisane oder Das 
Weib mit den Edeliteinen. Berlin, Tillgner, 1921. 8°. In 500 Expl. 
mit gemalter Vignette. 
Mit 3 Radierungen von Marcus Behmer. 500 Expl. auf Bütten. 
Dasfelbe. Vorzugsausgabe in 50 Expl., in denen die Radierungen 
von den unverftählten Platten abgezogen und vom Künftler 
figniert find. 
WILDERMUT, Klara. Helenes Jugendjahre. Leipzig, 
Friedrich Meyer (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 6 A. 324/05. 
— — Helenes Jugendjahre. Von — —. Für jüngere Mädchen. 
Leipzig, Friedrich Meyer, o. J. (um 1900). 8°. 5ı S. 
[Letzte Seite: Chicago. Gedruckt auf Koften guter Freunde. 
Sotadifch. 


Verb. d. AG. Leipzig IV 498/o5. 
WILFING, Jutta. Gabriele de Liancourt, das »füße Glück« 
Heinrichs IV. Heidenau bei Dresden, Verlagshaus Freya (1928). 
Kl. 8°. 127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 105.) 


WILFING, Jutta. Kitty Kennedy, ein Kind aus dem 
Volke. [Erzählung.] Heidenau b. Dresden, Verlagshaus Freya 
(1929). Kl. 8°. 127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 119.) 


WERNER-KAUTZSCH. Hofgefchichten aus der Re- 
gierungszeit Wilhelms II. Berlin 1925. 312 S. 


WILHELM, Kronprinz. — (Kreutzer, Guido.) Der deutfche 
Kronprinz und die Frauen in feinem Leben. Nach 
authentifchen Aufzeichnungen, Belegen und Unterfuchungen. 
Leipzig 1923. Mit Porträts. 


WILHELM, Doris. Ihre Vergangenheit. Sitten-Roman. 
Leipzig, Leipziger graphifche Werke, o. J. (1920). Kl. 8°. 208 S. 


WILHELM, Eugen. Die rechtliche Beurteilung des ärzt- 
lichen Rates zum illegitimen Gefchlechtsverkehr. 
Frankfurt a. M., 1g12. 8°. 32 S. (S. A.) | 


WILHELMI, A. Drey närrifche Pfaffen, oder Leben und 
‚Schwänke Wigand’s v. Theben, Peter Lewens und Piovano Ar- 
lotto’s. Leipzig 1800. 


WILHELMI, Rudolf. Das Gefchlechtsleben eine Kunft. 
Philofophifche Skizze von — —. (Berlin und Leipzig, P. Speier 
& Co.) (1905). 8°. 102 S. 
[Preuß. Staatsbibl. vv. 5632/408.] 

WILLIS, M. N. Wie Mädchen fallen. Authentifche Mittei- 
lungen über Leben und Treiben der Mädchenjäger. Autorifierte 
Überfetzung aus dem Englifchen. 31. Auflage. Leipzig, H. Finck, 
1919. Kl. 8°. 224 5. 
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WILLY. Pimprenette. Autorifierte Überfetzung aus dem Fran- 
zöfifchen. Mit Bildern von Art. Scheiner. Budapeft, Guft. Grimm, 
ıgı1. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 549/14. 
— Claudine geht. Budapeft, Guftav Grimm (um 1910). 
Verb. d. Ldg. II Berlin zb J. 426/12. 
— Claudine in Paris. Ebenda. 
Verb. d. Ldg. Düffeldorf ı2 J. 788/07. 
— Claudines Schuljahre. Ebenda. 
Verb. d. Ldg. Düffeldorf ı2 J. 788/07. 
— Claudines Ehe. Ebenda. 
Verb. d. Ldg. Düfleldorf ı2 J. 788/07. 
WILMSEN, F. P. Eugenia oder Das Leben des Glaubens und 
der Liebe. Ein Seelengemälde für die Gefühlvollen des weiblichen 
Gefchlechts. Mit 3 Kupfern. Berlin 1820. 


WILUTZKY, Konrad. Die Liebe. Wiflenfchaftliche Grund- 
legung der Ethik. Jena, Eugen Diederichs, 1920. 8°. 37 S. 
WINDER, Ludwig. Hugo. Tragödie eines Knaben. Wien, Rikola- 
Verlag, 1925. 

- [Pubertäts-Roman.] 
WINTER, John Strange. Die Gräfin von Mountenoy. Die 
Gefchichte einer freien Ehe. Deutfche Bearbeitung von Wilma 
Werra. Vorwort von G. Sellnick. Leipzig, Leipziger graphifche 
Werke, o. J. (1919). Kl. 8°. 198 S. 
WINTER, Maria, »Abtreibungsfeuche« oder Rationalifierung 
der Geburten. Eine Streit- und Aufklärungsfchrift. Berlin, Verlag 
Kommender Menfch [Kommiffion: F. Volckmar, Leipzig 1927]. 
Gr. 8°. 243 S. Mit Abbildungen. (= Das Gefchlechtsleben im 
XX. Jahrhundert, Bd. 1.) 


— — Abtreibung oder Verhütung der Schwanger- 
fchaft? Ein offener Brief an die Frauen. Bearbeitet und mit 
Vorwort verfehen von Spez.-Arzt Dr. [Ludwig] Levy-Lenz. Mit 
vielen Abbildungen (völlig umgearbeitete 5. Auflage). Berlin- 
Heffenwinkel, Verlag der Neuen Gefellfchaft (1928). 8°. 3ı S. 


WINTERSTEIN, Alfred. Die Pubertätsriten der Mädchen 
und ihre Spuren im Märchen. Eine pfychoanalytifche 
Studie. Wien, Intern. Pfychoanalyt. Verlag, 1928. Gr. 8°. 78 8. 
[S. A. aus »Imago«, Bd. 14, 1928.] 


WIRTSHAUS, Das, an der Lahn. Mit Bildern von Karl von 
Doolen. O. O. u. J. (ca. 1917). Kl. 8°. 


— — Eine folkloriftifche Studie. Von Dr. Siegfried Schwimmer 

[i. e. Friedrich Karl Holzinger. Berlin, Otto Wiehle, 1920.] Ver- 

mehrt durch einen Anhang: Die Fefttage des Jahres. 8°. 48 8. 
Verb. d. Ldg. Görlitz 5 J. 2116/25. 
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— — 8°, 1923. ©. O. [Innsbruck]. 700 handnumer. Expl., davon 
ı—8 auf Bütten, 9—250 auf verfchiedenfarbigem Kartonpapier, 
251—700 auf weißem Papier. 
Nur die letzteren haben ein Umfchlagbild fowie 6 Textbilder. 
Als ra ne zeichnet Franz Graf Weftenham, die Exemplare 
auf Bütten fowie einzelne Exemplare der beiden anderen Ausgaben 
tragen den wirklichen Namen des Herausgebers [Klement von 
Treldewehr]. 77 S., nächfte S. Ende, 2 S. leer, 231 Strophen. 
— — 4°. (1922.) Privatdruck für Franz Graf Weftenham. Holz- 
fchnitte von S. Sido. 38 S. Schlußvignette, ı S. leer (Titelbl. mit 
Waffenvignette, S. 2 Druckvermerk, S. 3 Noten, S. 4 Motive der 
8 Bilder). 1000 handnumer. Expl., davon Iı—50 auf Bütten, mit 
den vom Künftler handkolorierten Bildern. 108 Strophen. 


— — Es fteht ein Wirtshaus an der Lahn. ıgıg. 12°. 
47 S., ı S. leer. Umfchlagbild, auf der erften S. kleine Vignette. 
225 Strophen. 

Gedruckt in 2000 Expl., davon 179 handnumer. auf Ingres 
d’Arches, welche auf der Titelrückfeite den Druckvermerk tragen, 
ebenfo den Namen des Herausgebers. 

— — Frau Wirtin hat auch ... Altes und Neues vom 
Wirtshaus an der Lahn. Gefammelt und herausgegeben von 
Prof. Dr. Th. Steinberg. Anhang: Bonifazius Kiefewetter. Lim- 
burg a.d.L., Druckerei-Verlags-Gefellfchaft, 1925. 8°. 127 S. Auf 
ftarkem Alfapapier. Lwd. 

330 Expl. für Subfkribenten. 

— — Schäfer-Wien, Dr. Hermann. Studie über die 
derbe Erotik in dem Volks- und Studenten-Lied »Es 
fteht ein Wirtshaus an der Lahn«. Wien 1921. Kl. 8°. 32 S. 

[Studie von 3 S. belanglos, der Reft »Wirtin«-Verfe.] 

WITT, Bertha. Die fchöne Dagmar, der Stern Däne- 
marks. Heidenau bei Dresden, Verlagshaus Freya (1928). Kl. 8°. 
127 S. (= Frauen der Liebe, Bd. 113.) 


WITTEK, Bruno Hanns. Frau Minne. Ein Roman aus der Zeit 
der Meifterfinger. Weinböhla, Verlag Aurora, 1920. 8°. 200 S. 


WITTMAACK, Adolph. Kleine Gefchichten zur Hebung 
‚der Moral. Altona, Hammerich & Lefler, o. J. (1919). 8°. 113 S. 


— — Nackte Götter. Roman. Berlin, Wilh. Borngräber, o. J. 
(1920). 8°. 242 S. 

WITWE, Die luftige. ©. O. (um 1923). ıo lithographierte 
Blätter. 10 x ı5 cm. 

[D. B. 1923 A. 4196.) 

WITZ und Laune oder Sammlung fcherzhafter Anekdoten, 
fröhlicher und fonderbarer Gefchichten etc. Allen Gefellfchaften, 
Mißvergnügten und Grillenfängern zur Aufheiterung und Er- 
fchütterung des Zwergfelles mitgetheilet. Ulm 1835. 8°. 304 8. 
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WITZE, die man nicht drucken durfte. Illuftriert von 
Paul Simmel. Eine Sammlung auserlefener, früher niegelefener 
Scherze. Berlin, Johndorff & Co., o. J. (1920). Kl. 8°. 78 S. 


WITZE, 1000 gepfefferte und gefalzene! Ulkfprüche, 
Schnadahüpfl, Anekdoten, Sentenzen über Frauen, Liebe und Ehe. 
Ein Buch zum Totlachen! 151.—156. Tfd. Berlin-Pankow, Linfer- 
Verlag, o. J. (1918). Gr. 8°. 64 S. 


WO ift denn das Kind hergefchneit? Eine feltfame, natür- 
liche Begebenheit. (= Geheimnisvolle Bibliothek, Bd.44.) Dresden, 
Dresdener Roman-Verlag (um 1905). 8°. 

Verb. d. Ldg. Dresden V A. 217/08. 


WO find unfere jungen Paffagiere? Druck und Verlag von 
Jg. Böhm, Wien. Räthfelfcherzbild (1878). 8°. 


WÖLLMER, Max. Die Liebesfahrt eines Päderaften. 

Ein Dialog in zwei Aufzügen. Nürnberg, Auguft Henning, 1909. 8°. 
Verb. d. Ldg. Plauen 2 A. 193/08. 

WÖRTERBUCH, Kuriofes, der Liebe. 33 Zeichnungen von 

Artur Schneider. Budapeft, G. Grimm, 1913. 4°. 24 Bl. 


WOHLFAHRT, Fritz. Der Mund von Madame X. Verlag 
J. Frick-Vogel (?) (um 1890). 8°. 

Verb. d. Ldg. Leipzig A. III 304/93. 
— — Der Mund von Madame Z. Berlin, W. Heichen & 
Skoprik (um 1895). 8°. 

Verb. d. Ldg. Frankfurt 5 M. 5/95. 
WOHLRABE. Schäden und Gefahren der fexuellen Un- 
fittlichkeit und deren Bekämpfung. Erweiterter Synodal- 
Vortrag. Leipzig 1908. 8°. 84 S. 


WOLF, Heinrich. Strategie der männlichen Annäherung. 
Mit einer Vorrede von Alfred Adler. 8 mehrfarbige Darftellungen 
der Erregbarkeits- und Gefühlskurven [auf ı Tafel]. Wien, Ilos- 
Verlag, 1926. 8°. 327 S. 


WOLF, Hermann. Die willkürliche Befchränkung der 
Kinderzahl. Mit 13 Abbildungen. 2. Auflage. ı1.=-20. Tfd. 
Dresden-A ı, Am Schießhaus ı7, Verband »Volksgefundheite 
(1928). Gr. 8°. 30 S.- (= Schriften zur Volksgefundheit, Heft 9.) 


WOLF, Julius. Die neue Sexualmoral und das Geburten- 
problem unferer Tage. Jena, G. Fifcher, 1928. Gr. 8°, 
VI, 182 S. 


WOLFFEN, Lothar. Vom Jungfernftieg zur Ullrichftraße. 
Ein Sittenroman. Leipzig, Hermann Crufius (1919). 8°. 234 S. 
Verb. d. Ldg. III Berlin 26. 4. 21: A 5 J. ıog/aı. 
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WOLFGANG, Th. Die Courtifanen Brahmas. Pneapehn 
Guftav Grimm, 1903. 8°. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 3 E. M. 101/04. 


WOLLHAGEN, Erneft von. Liebesnächte fchäner Mäd- 
chen und Frauen. 3 Erzählungen. [Privatdruck.] Bern 1919. 8°. 


36 S. Inhalt: Der erfte Ritt — Eine geile Witwe — Die Brautnacht. 
[D. B. 1920 A. 9417.] 


r 


WORTE, Lichtvolle, zur Würdigung meines reinen 
unfchuldigen Verhältniffes mit der fog. Madame 
Hornung, jetzigen Schuhmacherfrau Loehr. Lübeck, H. G. Rath- 
gens, 1846. Gr. 8°. 344 S. 


WREDE, Richard. Vom Baume des Lebens. Erlebtes und 
Erdachtes. Berlin, Dr. R. Wrede, 1902. 8°. 

Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 148/13. 
WUEST, F. Die Dame auf dem Pferde. Roman einer felt- 


famen Leidenfchaft. Budapeft, Schneider (nach 1904). 8°. 1588. 
Verb. d. Ldg. Leipzig 4 A. 345/07. 


WÜST, Fritz. Die gefchlechtliche Betätigung des Men- 
fchen unter befonderer Berückfichtigung der Homo- 
fexualität. Dresden (ca. 1905). 8°. 168 S. 


WULFEN, Wilhelm van. Der Genußmenfch. Ein Cicerone im 
 rückfichtslofen Lebensgenuß. München 1920. 334. 8. 


WÜULFFEN, Dr. Erich. Der Sexualverbrecher. EinHandbuch 
für Juriften, Verwaltungsbeamte und Ärzte. Mit zahlreichen 
kriminaliftifchen Original-Aufnahmen. Berlin, Paul Langen- 
fcheidt, 1910. Lex.-8°. 728 S. ' 


— — 11. Auflage. 1928. 744 S. 


— — Das Weib als Sexualverbrecherin. Ein Handbuch 
für Juriften, Verwaltungsbeamte und Ärzte. Mit kriminaliftifchen 
Originalaufnahmen. 1.—;5. Tfd. Berlin-Schöneberg, Paul Langen- 
fcheidt Verlag, 1923. 4°. VIII, 431 S. 


— — Sexualfpiegel von Kunft und Verbrechen. Mit 
über ı0o0o Tafeln und Abbildungen in Lichtdruck. Dresden, 
P. Aretz (1928). 4°. VIII, 444 S. 


WURSTOLOGIA novissima et aucta,dasift: Neu-vermehrte 
/ wahr- und. eigentliche Befchreibung aller Arten Würfte ... 
Schweinfuhrth (?) 1690. 16°. 


Seltenes Curiofum. 
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ZAPOLSKA, Gräfin Gabryela [f 1921]. Wovon man nicht 
fpricht. Roman. Einzig autorifierte Überfetzung aus dem Pol- 
nifchen von Stefania Goldenring. 2. Auflage. Berlin, Oefterheld 
& Co., ıgıo. 8%. 3878. 


— — Woran man nicht denken mag. Roman. Überletzt 
von Stefania Goldenring. Oelfterheld & Co., Berlin 1917. Gr. 8°. 


405 S. 
— — Die unberührte Frau. Roman. Die autorifierte Über- 


fetzung beforgte Stefania Goldenring. Berlin, Oefterheld & Co., 
1920. 8°. 418 S. [3. Auflage 1920.] 


— — Dasfelbe. Erotifche Komödie in 3 Akten., Deutfch von 
Stefania Goldenring. Die Bühnenbearbeitung beforgte Erich 
Oefterheld. Berlin, Oefterheld & Co., 1922. 8°. 147 S. 


ZAPP, Arthur. Die Freundin Seiner Königlichen Hoheit. 
Sittenbild aus dem englifchen Hofleben nach den Aufzeichnungen 
der Madame Violet. Leipzig, Leipziger graphifche Werke, o.]J. 
(1920). Kl. 8°. 239 S. 


— — Furcht vor der Liebe. Roman. Leipzig, F. Rothbarth, 
o. J. (1920). Kl. 8°. 174 S. 


— — Was ift Liebe? Roman vom Intimften des Lebens. 
Hamburg, Gebr. Enoch, 1919. 8°. 269 S. 


— — Das Liebesleben eines deutfchen Jünglings. Nach 
hinterlaffenen Papieren eines Toten. Hamburg, Gebr. Enoch, 1920. 
8°. 268 S. 


ZAUBERFLÖTE, Die. Eine Sammlung von erotifchen Novellen, 
Märchen und Liedern der afiatifchen Literatur. Berlin, Hyperion- 
Verlag (1919). 8°. 263 S. 1200 Expl. Einbandzeichnung von E. 
Preetorius. Viele farbige Illuftrationen. 


ZEICHNUNGEN, Fünfzehn, von Aubrey Beardsley, Felicien 
Rops, Conftantin Somoff, Emil Preetorius, H. Theophilaktoff, 
Marcus Behmer. 4°. Gedruckt in einer Auflage von 225 Expl. 
Nicht im Handel. In Enveloppe. 

Zeitfchrift für Bücherfreunde 1918/19, Beibl. S. 439. 

Die intereflante Mappe enthält: 8 Bl. von Aubrey Beardsley zur 
Lyfiftrata. — Fel. Rops. Legende du Sexe. — Conft. Somoff. Die 
Jungen Mädchen. — E. Preetorius. Ein Luftmord. Selbftbetrach- 
tung, 2 Bl. — H. Theophilaktoff. Zeichnung. — Marcus Behmer. 
Attifche Schale. Belagerung von Danzig. 2 Bl. 
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ZEIDLER, Kurt. Vom erziehenden Eros. Hamburg und 
Lauenburg, A. Saal, 1919. 8°. 39 S. 


ZEILLER {en., P. Die Entftehung, Entwicklung und Ge- 
burt des Menfchen. Mit 280 Illuftrationen nach Originalen. 
Leipzig, Ernftfche Verlagsbuchhandlung (um 1900). 8°. 
Verb. d. Ldg. Wiesbaden 6 J. 1680/13. 

ZEITSCHRIFT des deutfch-evangelifchen Vereins zur 
Förderung der Sittlichkeit. Herausgegeben vom Vorftand 
unter Schriftleitung von [Lic. Friedrich] Bohn [feit 1886]. (Hervor- 
gegangen aus dem: Korrefpondenzblatt zur Bekämpfung der 
öffentlichen Sittenlofigkeit.) Je 12 Nummern. Lex.-8°. Plötzenfee, 
Gefchäftsftelle des deutfchen Sittlichkeitsvereins. 


ZEITSCHRIFT für Sexualwiffenfchaft. Unter redaktio- 
neller Mitwirkung von Dr. F. S. Krauß, Wien, und Dr. H. Roh- 
leder, Leipzig, herausgegeben von Dr. Magnus Hirfchfeld. Jahr- 
gang 1908 in ı2 Heften. Leipzig, Verlag Georg H. Wigand. 
Diefe nur in einem Jahrgang erfchienene Zeitfchrift ift nicht 
identifch mit der heute erfcheinenden Zeitfchrift gleichen Titels 
von Dr. Marcufe. 
ZEITSCHRIFT für Sexualwiffenfchaft. Begründet von 
Aflbert] Eulenburg und Iwan Bloch. Herausgegeben im Auftrag 
der internationalen Gefellfchaft für Sexualforfchung von Bromann. 
Redigiert von Max Marcufe. Je ı2 Hefte. Bonn, A. Marcus & 
J- Weber (feit 1914). Bis Bd. 5 mit dem Untertitel: Internationales 
Zentralblatt für die Biologie, Pfychologie, Pathologie und Soziolo- 
gie des Gefchlechtslebens. Offizielles Organ der »Ärztlichen Ge- 
fellfchaft für Sexualwiflenfchaft und Eugenik« in Berlin. Unter 
Mitwirkung von Fachgelehrten herausgegeben von Iwan Bloch. 


ZELL, Theodor. Die Diktatur der Liebe. Neue Einblicke in 
das Gefchlechtsleben der Menfchen und Tiere. Hamburg, Hoff- 
mann & Campe, 1919. 8°. 296 S. 


ZEUGUNG 
BOROSINI, A(uguft) vv. Öoder Q ? Gefchlechtsvoraus- 
uns bei Menfch und Tier. Forfchungsergebniffe 
und deren praktifche Anwendung durch die Gebildeten aller 
Stände. Dresden, E. Pahl, 1921. 8°. 61 S. 


CLESIUS, J. Etwas für Eheleute über Entftehung und 
Verhütung der Mißgeburten. Nebit Darftellung einer felte- 
nen in Coblenz tod zur Welt gekommenen Mißgeburt. Mit einem 
Kupfer. Hadamar 1812. 8°. 


DEBAY, A. Handbuch der Kallipädie. Neue Theorie der 
menfchlichen Fortpflanzung mit befonderer Berückfichtigung der 
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Vererbung und der kallipädifchen Zeugung fowie der neueren 
Anfchauungen über die willkürliche Beftimmung der Gefchlechter. 
Berlin 1894. 


DÖRING, Ernft. Die Vorausbeftimmung des Gefchlechts 
bei dem Menfchen und den höheren Tieren bzw. den 
Haustieren. Zutreffend in 100 v. H. der Fälle. Mit ı8 Abbil- 
dungen (und ı Titelbild). Spitzkunnersdorf u. Leipzig, Krüger & 
Co. (1925). Gr. 8°. 41 S. hs 


GESCHLECHTSBESTIMMUNG vor der Geburt. Von *** 
[M. Rotter]. (= aus »Menfchenwohl«, Zürich, Ottikerftr. 35, 
M. Rotter). ©. J. (1916). 16°. 168. 


GOLDSCHMIDT, R. Mechanismus und Phyfiologie der 
Gefchlechtsbeftimmung. Berlin, Gebr. Bornträger, 1920. 
8°. Mit ı13 Abbildungen. 


HÖSCH, B. Verfuch einer neuen Zeugungstheorie. 
Lemgo 1801. 8°. 140 S. 


JUNGMANN, Dr. A. Die Kunft, fchöne Kinder zu zeugen. 
Nichts weniger als Poffe. Ein Handbuch für junge Eheleute. 
Frankfurt 1792. 8°. 156 S. 

Hayn, Bibl. gyn. 59. 
KORNMANN, Jac. Mich. Höchftnötiger Unterricht von 
der Geburth der Menfchen, was nehmlich vor, bey und nach 
derfelben in Acht zu nehmen .. Erffurth 1731. 8°. 

Hayn, Bibl. gyn. 64. 
LOOSS, Robert. Das Myfterium der Zeugung. Man kann 
nach den Grundfätzen der wiflenfchaftlichen Aftrologie das Ge- 
fchlecht des (zu) zeugenden Kindes voraus beftimmen. Bad Oldes- 
loe, Uranus-Verlag, 1924. Kl. 8°. 43 S. Mit Figuren. 


MEISSNER, Fr. L. Über die Unfruchtbarkeit des männ- 
lichen und weiblichen Gefchlechts, ihre Urfachen, 
Erkenntnis und Heilarten. Mit einem Anhang über Jörgs 
Perforatorium. Leipzig 1820. Gr. 8°. 372 S. 


REICHENBACH, A. Des erften Menfchenpaares Adam 
und Eva Bedenken und Betrachtungen über die Fort- 
pflanzung des Menfchengefchlechts. Mit Anhang. Mün- 
chen 1895. 8°. 39 S. 


RICHARZ, Fr. Über Zeugung und Vererbung. Bonn 
1850. 8°. 


ROBERT, Fr. Knabe oder Mädchen. Die Lehre von der 
Erfchaffung der Menfchen und die Vorausbeftimmung der Ge- 
fchlechter. Mit vielen Illuftrationen. Leipzig 1905. 
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SCHRÖDER, P. Theorien über die willkürliche Her- 
vorbringung des Gefchlechts beim Menfchen. Gr. 8°, 
Berlin 1890. 


SELIGSON, Ed. Willkürliche Zeugung von Knaben 
oder Mädchen. Vortrag. Gr. 8%. München 1895. 


ZICHY, Michael von —.” Liebe. Vierzig Zeichnungen. 

Privatdruck. Leipzig, ıgıı. Gr. Folio quer. 4 Bl. Titel und Vor- 
wort (braun und fchwarz gedruckt). Nur 300 numer. Expl. 

Michael von Zichy wurde 1827 geboren, avancierte 1856 zum 

Hofmaler des Zaren Alexander II., überfiedelte in den fiebziger 

Jahren nach Paris, dann nach Budapeft, kehrte fchließlich an den 

Zarenhof zurück und ftarb dort 1906. Aus dem Profpekt von C. W. 

Stern zu obiger Ausgabe: »In ganz befonderer Weife intereffierte 

fich Zichy aber für die Darftellung des Gefchlechtsaktes. Viele 

Jahre hat er diefem Studium gewidmet, mit unendlichem Fleiß 

gearbeitet, taufende Skizzen gemacht, die er, wie Zeitgenoflen 

berichten, wieder vernichtete, weil fie ihn nicht befriedigten, 

nicht der vollendete Ausdruck deflen waren, was ihm vorfchwebte. 

Er, der die Frauen nicht nur als Küntftler, fondern auch als Men- 

fchenkenner und Anatom taufendmal beobachtet hatte, wußte nur 

zu gut, wie fchwer es ift, in dem Betrachtenden den Eindruck voll- 

ftändig reftlofer Hingabe hervorzurufen ....... Diefe Bilderreihe 

(des Zyklus »Liebe«), welche fich urfprünglich im Befitze des Zaren 

Alexander II. befand und von diefem einem bei ihm auf Jagd 

weilenden ungarifchen Ariftokraten zum Gefchenk gemacht wurde, 

wurde jetzt auf Veranlaflung einiger Freunde des verftorbenen 

Meitfters einem kleinen Kreife von Kunftliebhabern zugänglich 

gemacht.« Die Originalausgabe erfchien vor 1910. (Vierzig erotifche 

Zeichnungen in Heliogravüre. Mit einer Einführung von Dr. R.L. 

In 300 numerierten Exemplaren.) Der Ausgabepreis betrug 125 M. 


ZICHY, M. de. Die Freuden der Liebe. 40 Lithographien. 
1919. In Mappe. 
Zichy, Mihäly. Elete Müve&szete &s Alkotäsai. Tizenn- 
yolcz Szövegk&ppel &s Negyven Mümelleklettel. Mit Porträt und 
39 (ı farbige) Tafeln fowie zahlreichen Abbildungen. Budapeft 
(Az Athenaeum) 1903. 4°. 

Prächtige Monographie über den bekannten ungarifchen Maler 
ZIEGLER und Kliphaufen. Helden-Liebe. Der Schrift Alten 
 Teftaments in 16 anmuthigen Liebes-begebenheiten .... Leipzig / 
Im Verlag J. L. Gleditfch / .... Anno 1715. 8°. Mit Doppeltitel- 
kupfer und 32 Kupfern. 

Goedeke III, 259, 51, 4. Erfte Ausgabe. — Die Bibel als Schau- 

platz »galanter« Begebnifle. 
ZIKEL, Heinz, Dr. Die Heilung der »Gefühlskälte«. ı. Auf- 
lage. Aachen, Medizinifcher Verlag »Gemeinwohl« (1927). 8°. 
63 S., ı Titelbild. ; 


ZILLE. — Hetärengefpräche. Erlaufchtes von Heinrich Zille. 
[Berlin]. 8°. 20 S. 


640 Zille— Zofe 


ZILLE, Heinrich. Komm, Karlineken, komm! Alte und 
neue Berliner Kinder-Reime. Gefammelt und bearbeitet von A.R. 
Meyer. Auf den Stein gefchrieben von Erika Plehn. Mit 10 Voll- 
bildern und zahlreichen Textilluftrationen von —. Berlin, F. Gur- 
litt, 1924. Folio. 

600 numer. Expl. auf Bütten. Von den 200 erften Expl. alle 

ı0 Vollbilder von Zille figniert. 
[ZILLE, Heinrich.] Hurengefpräche. Gehört, gefchrieben und 
gezeichnet von W. Pfeiffer. Berlin 1913 (i. e. 1919). 4°. 

S. Englifch, Gefchichte der erotifchen Literatur, S. 298. 
ZILLE, Heinrich. Zwanglofe Gefchichten und Bilder. 
Lithographien. (Die Neuen Bilderbücher, II.Folge.) Berlin, 1919, 
Fritz Gurlitt. 48 Bl. 2°. 

250 Stücke, davon 50 auf handgefchöpftem Zandersbütten, die 

Bilder von Zille figniert. Ein Teil der Vollbilder der erften ı5 
Expl. vom Künftler ausgemalt. Bilder und Text auf den Stein 
gezeichnet. 
ZIMMERMANN, Oswald. Die Wonne des Leides. Beiträge 
zur Erkenntnis des menfchlichen Empfindens in Kunft und Leben. 


Wien, A. Hartlebens Verlag, 1883. 8°. 


ZIMMERMANN, W. Arzt- und Apotheker-Spiegel. Sprich- 
wörterfammlung. Dresden und Stuttgart 1924. 


ZIMMERN. Barack, K. A. Zimmerifche Chronik. 

2. verbeflerte Auflage. 4 Bde. Gr. 8°. Freiburg und Tübingen 

1881/82. VIII, 631 S.; 2 Bl., 651 S.; 2 Bl., 634 S.; 2 Bl. 627 S. 
Mit 554 Spalten Regifter. 

[ZIMMERN.] — Aus der Chronika derer von Zimmern. 

Herausgegeben von B. Ihringer. Illuftriert. München ıgı1. 


ZINZOW, Dr. Adolf. Pfyche und Eros. Ein milefifches Märchen 
in der Darftellung und Auffafflung des Apulejus beleuchtet und 
auf feinen mythologifchen Zufammenhang, Gehalt und Urfprung 
zurückgeführt. Halle 1881. Gr. 8%. XXX, 332 S. 


ZIRKUS-MYSTERIEN. Aus den Bekenntniflen eines erotifch- 
flagellantifchen Zirkusdirektors. [Privatdruck.] Wiesbaden 1921. 8°. 
729. Verb. d. Ldg. Leipig XIX g8g/aı. 

ZÖLLER, Adolf. Das Wechfelfpiel der Gefchlechter im 
Dienfte der Fortpflanzung. Mit 39 Textabbildungen. 


München, Verlag der ärztlichen Rundfchau, 1916. 8°. 70 S. 
(= Heft 39 aus »Der Arzt als Erzieher«.) 


ZOFE, Die. Roman von Fedor. Privatdruck. 1920. Kl. 8°. 159 8. 
Mit 6 derben Zeichnungen. 


— — (Um 1920.) 8°. 143 S. 
Verb. d. Ldg. I Berlin 38 J. 475/21. 
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— — Roman von Fedor. Privatdruck! Nicht für den Handel 
beftimmt. Kl. 8°. 159 S. 
Verb. d. Ldg. Berlin ı9. 5. 25: 17. J. 985/23. 

ZOFF, Otto. »... Ja, das Heiraten fteht mir an ....« Ehe- 
ftands- und Junggefellenlieder. Gefammelt und mit einem Nach- 
weis über die Entftehung. Mit 39 farbigen handkolorierten Bildern 
von Fritz Wolff. Berlin, Morawe & Scheffelt (1914). Illuminierter 
Ganzpergamentband mit durchgezogenen Pergamentttreifen. 


ZOLA, Emile. Der Bauch von Paris. Ins Deutfche über- 
tragen von Fritz Reinftein. Dresden, Max Fifcher (ca. 1895). 8°. 
Verb. d. Ldg. Dresden VI 11/99. 


ZOLA jr., Emile (pf.). Die fchöne Adelheid und Pauline 
vom Ballet. Dresden, Hertwig (um 1890). 8°. 
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ZOOZMANN, Richard. Unartige Mufenkinder. Ein buntes 
Sträußchen luftiger Pflanzen. Aus Treibhausbeeten alter und 


neuer Zeit gepflückt und gewunden von — —. Leipzig, Hefle & 
Becker, 1915. 8°. 662 S. 


— — Amors Poffenfpiel. Der »Unartigen Mufenkinders neue 
Folge. Liebesgedichte und Schelmenftücke aus allen Zeiten und 
Zonen. Ans Licht geftellt. Leipzig, Heffe & Becker, o. J. (1920). 
8°. XXIV, 400 S. 


— — Von Liebe, Kuß und Ehe und was ich fonft noch 
fehe —. 1.—5. Tfd. Berlin, M. Heffe, 1927. Kl. 8°. 127 S. (= Max 
Hefles Luftige Bücher, Bd. 6.) 


(ZOOZMANN, Richard.) Deutfche Minnefänger. (Neu- 
deutfch.) München, Georg Müller, 1927. 8°. 224 S. (= Georg 
Müllers Zweimark-Bücher.) 


ZOUBKOFF, Alexander. Memoiren. Mein Leben und Lieben. 
Bonn, Johann Heinemann, 1928. 8°. 
[Wirklicher Bearbeiter ift Herbert Lewandowski.] 


ZUNKA, Joski. Frau Dämon. Der Roman einer fchönen 
Teufelin. ©. O. u. J. (um 1914). 8°. 

Verb. d. Ldg. III Berlin A. 4 J. 891/14. 

ZWANZIG Jahre aus dem Leben einer hübfchen Frau. 
Chicago. Gedruckt auf Koften guter Freunde. O. J. 12°. 56 S. — 
S. 54—56 Anhang: Gedicht: »Wechfelgefang in der Schäferftundee 
mit dem Anfang: »Auf diefem füß duftenden Bufen gewiegt ...e 
[Aus Priaps Pomadenbüchschen entnommen.] 
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ZWANZIG Jahre aus dem Leben eines jungen Mannes. 
Haarburg. Gedruckt bei A. R. Schloch & Fickdufian. (»Eines 
jungen Mannexst« ift quer über die Seite gedruckt, von links unten 
nach rechts oben, und umgeben von 4 kleinen Ornamenten.) 12° 
breit. 44 S. und 2 Bl. Anzeigen anderer erotifcher Bücher des Ver- 
lages zum Preife von M. 0.30! bis zu M. 10.—. Deutfche Lettern. 
[B VIII, 67 
Vgl. Gay, Bibl. de ’amour, 4. Auflage, III, Spalten 1360/1361, 
. wofelbft als Verfafler Regnier-Becker genannt wird. 

ZWANZIG Jahre Cafe des Welftens. Erinnerungen vom 
Kurfürftendamm. Herausgegeben von Ernft Pauly. Berlin 1914. 
8° Illuftriert. 

Schriftleiter ift Edm. Edel, die Zeichnungen find nach Originalen 

von Orlik, Trier, Leonard u. a. 

ZWEI glückliche Töchter. Unterricht für kleine und junge 
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168 Bl. in Schreibmafchinen-Fakfimile-Druck. Kartoniert. 

Zum erften Male in nur 75 numer. Stücken veröffentlicht. 
ZWEI himmlifch füße Nächte. (DasGeftändnis.) Privatdruck. 
Colmar, Eros-Verlag, 1920. (Erosbibliothek II.) 8°. 95 S. 


ZWEI himmlifch füße Nächte. Privatdruck des Bibliophilen- 
Vereins Ona. Verlag von Die Phan und Punz in Schöntief, o.J. 
(ca. 1923). 16°. 62 S. 
Verb. d. SchG. Berlin-Tempelhof 3. 9. 24: 112/24. Abt.3. 17]. 
1068/24. 
ZWETSCHENKRAMPUS, Der. Eine Parodie über Goethes Erl- 
könig. Ein Beitrag zur heiteren Deklamation. Von F.M. W. Wien 
1831. Im Verlage bei Franz Wimmer ... 8°. 7 unbezeichnete S. 
(Katalog der Sammlung Kippenberg, Nr. 790.) 


ZWISCHEN Mitternacht und Sonnenaufgang. Privat- 
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und 8 Illuftrationen. 
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Ar Pace / Rops, Der Befuch. — Aus Fleurettens Purpurfchnecke: 
Bayros, Andante Con Fantasıa / Derfelbe, Der Traum / Derfelbe, 
Der Kopf / Derfelbe, Chinoiferie. — Aus Cleland, Fanny Hill: 
Bayros, Badefzene. — Aus Rowlandfon, Grotesken: Rowlandfon, 
The Devil. — Aus dem Buch der taufend Nächte: Choify le Conin, 
}lluftration / Rantzi, Illuftration. — Aus Lafossette: Dupleffis, 
Die Gefchwifter. 
2. Serie (gleicher Titel): Jagersthal: »Erotifche Märchens«, 
2 Illuftrationen — E. Sartori: » James Grunert«, 2 Illuftrationen — 
Lemort: »Visions Erotiques«, 2 Illuftrationen — R. Matthieux: 
»1001 Nachte, ı Illuftration — »Deveria und fein Kreis«, 2 Illu- 
itrationen — Lebegue: »Die fieben Hauptfündene, 2 Hluftrationen 
— Smith: »Balkangreuel«, ı Illuftration. 
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Bahr, Herm. .......... VII 42ı 
Bain, F. Weihe V 4096 
Baldaeus, Ph. ......... V94 
Baldi, Alex............ III 256 
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BRERDDAN In ee mess III 468 
Cardinal, Hut, Der .... VI 32 


Carmina burana IV 546; VII 223 
Cafanova, Der Hambur- 


ee III 27 
zeaselhus, Ma. Vıy 
Baltellan, ALIEN: BEN DE 
Gattellt, 1. 2. 2....50.7 IV 226 
Cella, Joh. Jac. ........ Vo; 
Cerri, ©. Politifche Lie- 

Besteder.n. er, V 451 
Chambre separee ...... IV 493 
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